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Inhalt

Allgemeine Hinweise
Lesen Sie vor der ersten Benutzung des 
Geräts diese Originalbetriebsanleitung 
und die beiliegenden Sicherheitshinwei-

se. Handeln Sie danach.
Bewahren Sie beide Hefte für späteren Gebrauch oder 
für Nachbesitzer auf.

Bestimmungsgemäße Verwendung
Verwenden Sie das Gerät ausschließlich für den Privat-
haushalt. Das Gerät ist zur Reinigung mit Dampf be-
stimmt und kann mit geeignetem Zubehör, wie in dieser 
Betriebsanleitung beschrieben, verwendet werden. Rei-
nigungsmittel werden nicht benötigt. Beachten Sie die 
Sicherheitshinweise.

Umweltschutz
Die Verpackungsmaterialien sind recyclebar. Bit-
te Verpackungen umweltgerecht entsorgen.
Elektrische und elektronische Geräte enthalten 
wertvolle recyclebare Materialien und oft Be-
standteile wie Batterien, Akkus oder Öl, die bei 
falschem Umgang oder falscher Entsorgung eine 

potenzielle Gefahr für die menschliche Gesundheit und 
die Umwelt darstellen können. Für den ordnungsgemä-
ßen Betrieb des Geräts sind diese Bestandteile jedoch 
notwendig. Mit diesem Symbol gekennzeichnete Gerä-
te dürfen nicht mit dem Hausmüll entsorgt werden.

Hinweise zu Inhaltsstoffen (REACH)
Aktuelle Informationen zu Inhaltsstoffen finden Sie un-
ter: www.kaercher.de/REACH

Zubehör und Ersatzteile
Nur Original-Zubehör und Original-Ersatzteile verwen-
den, sie bieten die Gewähr für einen sicheren und stö-
rungsfreien Betrieb des Geräts.
Informationen über Zubehör und Ersatzteile finden Sie 
unter www.kaercher.com.

Lieferumfang
Der Lieferumfang des Geräts ist auf der Verpackung ab-
gebildet. Prüfen Sie beim Auspacken den Inhalt auf 
Vollständigkeit. Bei fehlendem Zubehör oder bei Trans-
portschäden benachrichtigen Sie bitte Ihren Händler.

Garantie
In jedem Land gelten die von unserer zuständigen Ver-
triebsgesellschaft herausgegebenen Garantiebedin-

gungen. Etwaige Störungen an Ihrem Gerät beseitigen 
wir innerhalb der Garantiefrist kostenlos, sofern ein Ma-
terial- oder Herstellungsfehler die Ursache sein sollte. 
Im Garantiefall wenden Sie sich bitte mit Kaufbeleg an 
Ihren Händler oder die nächste autorisierte Kunden-
dienststelle.
(Adresse siehe Rückseite)

Sicherheitseinrichtungen
� VORSICHT
Fehlende oder veränderte Sicherheitseinrichtungen
Sicherheitseinrichtungen dienen Ihrem Schutz.
Verändern oder umgehen Sie niemals Sicherheitsein-
richtungen.

Symbole auf dem Gerät
(Je nach Gerätetyp)

Druckregler
Der Druckregler hält den Druck im Dampfkessel wäh-
rend des Betriebs möglichst konstant. Die Heizung wird 
bei Erreichen des maximalen Betriebsdrucks im Dampf-
kessel abgeschaltet und bei einem Druckabfall im 
Dampfkessel infolge von Dampfentnahme wieder zuge-
schaltet.

Sicherheitsthermostat
Der Sicherheitsthermostat verhindert ein Überhitzen 
des Gerätes. Falls der Druckregler und der Kesselther-
mostat im Fehlerfall ausfallen und das Gerät sich über-
hitzt, schaltet der Sicherheitsthermostat das Gerät aus. 
Wenden Sie sich zum Rückstellen des Sicherheitsther-
mostats an den zuständigen KÄRCHER Kundendienst.

Kesselthermostat
Der Kesselthermostat schaltet im Fehlerfall die Heizung 
ab, z. B. wenn sich kein Wasser im Dampfkessel befin-
det und die Temperatur im Dampfkessel steigt.
Sobald Sie Wasser nachfüllen, ist das Gerät wieder ein-
satzbereit.

Wartungsverschluss
Der Wartungsverschluss verschließt den Dampfkessel 
gegen den anstehenden Druck. Der Wartungsver-
schluss ist zugleich ein Überdruckventil. Falls der 
Druckregler defekt ist und der Dampfdruck im Dampf-
kessel steigt, öffnet das Überdruckventil und Dampf tritt 
durch den Wartungsverschluss nach außen aus.
Wenden Sie sich vor Wiederinbetriebnahme des Gerä-
tes an den zuständigen KÄRCHER Kundendienst.

Gerätebeschreibung
In dieser Betriebsanleitung wird die maximale Ausstat-
tung beschrieben. Je nach Modell gibt es Unterschiede 
im Lieferumfang (siehe Verpackung).
Abbildungen siehe Grafikseite
Abbildung A
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oberfläche wird während des Be-
triebs heiß

Verbrühungsgefahr durch Dampf

Betriebsanleitung lesen

USE WATER ONLY Nur Wasser ohne Zusätze 
in den Wassertank füllen
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1 Wassertank

2 Einfüllöffnung Wassertank

3 Schalter - Ein

4 Schalter - Aus

5 Kontrolllampe (grün) - Heizung 

6 Kontrolllampe (rot) - Wassermangel

7 Tragegriff

8 Halter für Zubehör

9 Halter für Zubehör

10 Wartungsverschluss

11 Aufbewahrung für Netzanschlussleitung

12 Parkhalterung für Bodendüse

13 Netzanschlussleitung mit Netzstecker

14 Laufräder (2 Stück)

15 Lenkrolle

16 Dampfpistole

17 Dampfhebel

18 Entriegelungstaste

19 Wahlschalter für Dampfmenge (mit Kindersiche-
rung)

20 Dampfschlauch

21 Punktstrahldüse

22 Rundbürste (klein, schwarz)

23 ** Rundbürste (klein, gelb)

24 ** Powerdüse

25 ** Rundbürste (groß)

26 Handdüse

27 Mikrofaserüberzug für Handdüse

28 Verlängerungsrohre (2 Stück)

29 Entriegelungstaste

30 Bodendüse

31 Klettverbindung

32 Mikrofaserbodentuch (1 Stück)

33 ** Mikrofaserbodentuch (2 Stück)

34 ** Teppichgleiter

35 Entkalkungsmittel

** optional

Montage
Zubehör montieren

1. Lenkrolle und Laufräder einstecken und einrasten.
Abbildung B

2. Das offene Ende des Zubehörs auf die Dampfpistole 
schieben, bis die Entriegelungstaste der Dampfpis-
tole einrastet.
Abbildung I

3. Das offene Ende des Zubehörs auf die Punktstrahl-
düse schieben.
Abbildung J

4. Verlängerungsrohre mit der Dampfpistole verbin-
den.
a Das 1. Verlängerungsrohr auf die Dampfpistole 

schieben, bis die Entriegelungstaste der Dampf-
pistole einrastet.
Das Verbindungsrohr ist verbunden.

b Das 2. Verlängerungsrohr auf das 
1. Verlängerungsrohr schieben.
Die Verbindungsrohre sind verbunden.

Abbildung K
5. Zubehör und / oder Bodendüse auf das freie Ende

des Verlängerungsrohres schieben.
Abbildung L
Das Zubehör ist verbunden.

Zubehör trennen
1. Wahlschalter für Dampfmenge nach hinten stellen.

Dampfhebel ist gesperrt.
2. Entriegelungstaste drücken und die Teile auseinan-

derziehen.
Abbildung P

Betrieb
Wasser einfüllen

Der Wassertank kann jederzeit zum Füllen abgenom-
men oder direkt am Gerät befüllt werden.
ACHTUNG
Schäden am Gerät
Durch ungeeignetes Wasser können die Düsen ver-
stopfen bzw. die Wasserstandanzeige beschädigt wer-
den.
Füllen Sie kein reines destilliertes Wasser ein. Verwen-
den Sie maximal 50 % destilliertes Wasser vermischt 
mit Leitungswasser.
Füllen Sie kein Kondenswasser aus dem Wäschetrock-
ner ein.
Füllen Sie kein gesammeltes Regenwasser ein.
Füllen Sie keine Reinigungsmittel oder andere Zusätze 
(z. B. Düfte) ein.

Wassertank zum Füllen abnehmen

1. Wassertank senkrecht nach oben ziehen.
Abbildung C

2. Wassertank senkrecht mit Leitungswasser oder ei-
ner Mischung aus Leitungswasser und maximal 
50 % destilliertem Wasser bis zur Markierung 
�MAX� füllen.

3. Wassertank einsetzen und nach unten drücken bis 
er einrastet.

Wassertank direkt am Gerät füllen

1. Leitungswasser oder eine Mischung aus Leitungs-
wasser und maximal 50 % destilliertem Wasser aus 
einem Gefäß bis zur Markierung �MAX� in die Ein-
füllöffnung Wassertank füllen.
Abbildung D

Gerät einschalten
Hinweis
Befindet sich kein oder zu wenig Wasser im Dampfkes-
sel, läuft die Wasserpumpe an und fördert Wasser vom 
Wassertank in den Dampfkessel. Der Füllvorgang kann 
mehrere Minuten dauern.
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Hinweis
Das Gerät schließt alle 60 Sekunden kurzzeitig das 
Ventil, dabei ist ein leises Klicken zu hören. Das Schlie-
ßen verhindert, dass sich das Ventil festsetzt. Der 
Dampfaustrag wird dadurch nicht beeinträchtigt. 
1. Das Gerät auf festen Untergrund stellen.
2. Netzstecker in eine Steckdose stecken.

Abbildung E
3. Schalter-Ein drücken.

Die grüne Kontrolllampe-Heizung blinkt.
Abbildung F

4. Warten bis die grüne Kontrolllampe-Heizung kons-
tant leuchtet.
Abbildung G

5. Dampfhebel drücken.
Abbildung H
Dampf strömt aus.

Dampfmenge regeln
Mit dem Wahlschalter für Dampfmenge wird die aus-
strömende Dampfmenge geregelt. Der Wahlschalter 
hat 3 Stellungen:

1. Den Wahlschalter für Dampfmenge auf benötigte
Dampfmenge stellen.

2. Den Dampfhebel drücken.
3. Vor dem Beginn der Reinigung die Dampfpistole auf 

ein Tuch richten, bis der Dampf gleichmäßig aus-
strömt.

Wasser nachfüllen
Bei Wassermangel blinkt die Kontrolllampe-Wasser-
mangel rot und es ertönt ein Signalton.
Hinweis
Die Wasserpumpe füllt den Dampfkessel in Intervallen. 
Ist die Befüllung erfolgreich, erlischt die rote Kontroll-
lampe-Wassermangel. 
Hinweis
Befindet sich kein oder zu wenig Wasser im Dampfkes-
sel, läuft die Wasserpumpe an und fördert Wasser vom 
Wassertank in den Dampfkessel. Der Füllvorgang kann 
mehrere Minuten dauern.
ACHTUNG
Schäden am Gerät
Durch ungeeignetes Wasser können die Düsen ver-
stopfen bzw. die Wasserstandanzeige beschädigt wer-
den.
Füllen Sie kein reines destilliertes Wasser ein. Verwen-
den Sie maximal 50 % destilliertes Wasser vermischt 
mit Leitungswasser.
Füllen Sie kein Kondenswasser aus dem Wäschetrock-
ner ein.
Füllen Sie kein gesammeltes Regenwasser ein.
Füllen Sie keine Reinigungsmittel oder andere Zusätze 
(z. B. Düfte) ein.

1. Wassertank bis zur Markierung �MAX� mit Leitungs-
wasser oder einer Mischung aus Leitungswasser 
und maximal 50 % destilliertem Wasser füllen.
Das Gerät ist einsatzbereit.

Gerät ausschalten
1. Schalter-Aus drücken.

Abbildung O
Das Gerät ist ausgeschaltet.

2. Kindersicherung (Wahlschalter für Dampfmenge)
nach hinten stellen.
Der Dampfhebel ist gesperrt.

3. Netzstecker aus der Steckdose ziehen.
4. Wassertank leeren.

Dampfkessel ausspülen
Den Dampfkessel des Geräts spätestens nach jeder 
10. Tankfüllung ausspülen.
1. Gerät ausschalten, siehe Kapitel Gerät ausschal-

ten.
2. Gerät abkühlen lassen.
3. Wassertank leeren.
4. Zubehör aus den Zubehörhaltern nehmen.
5. Wartungsverschluss öffnen. Dazu das offene Ende

eines Verlängerungsrohrs auf den Wartungsver-
schluss aufsetzen, in die Führung einrasten und 
aufdrehen.
Abbildung S

6. Dampfkessel mit Wasser füllen und kräftig schwen-
ken. Dadurch lösen sich Kalkrückstände, die sich 
auf dem Boden des Dampfkessels abgesetzt ha-
ben.

7. Wasser vollständig aus dem Dampfkessel leeren.
Abbildung T

Gerät aufbewahren
1. Verlängerungsrohre in die großen Halter für Zube-

hör stecken.
2. Handdüse und Punktstrahldüse auf je 

1 Verlängerungsrohr stecken. 
3. Große Rundbürste auf der Punktstrahldüse befesti-

gen.
4. Kleine Rundbürste und Düsen in die mittleren Halter

für Zubehör stecken.
5. Bodendüse in die Parkhalterung einhängen.

Abbildung Q
6. Dampfschlauch um die Verlängerungsrohre wickeln

und Dampfpistole in die Bodendüse stecken.
Abbildung R

7. Netzkabel um die Verlängerungsrohre wickeln.
8. Netzkabel in das Zubehörfach stecken.
9. Gerät an einem trockenen und frostsicheren Ort la-

gern.

Wichtige Anwendungshinweise
Bodenflächen reinigen

Wir empfehlen den Boden vor dem Einsatz des Geräts 
zu kehren oder zu saugen. So wird der Boden bereits 
vor der Feuchtreinigung von Schmutz und losen Parti-
keln befreit.

Auffrischen von Textilien
Vor einer Behandlung mit dem Gerät immer die Verträg-
lichkeit der Textilien an verdeckter Stelle prüfen: Textil 
eindampfen, trocknen lassen und anschließend auf 
Farb- oder Formveränderung prüfen.

Maximale Dampfmenge

Reduzierte Dampfmenge

Kein Dampf - Kindersicherung
Hinweis
In dieser Stellung kann der Dampfhebel 
nicht betätigt werden.
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Beschichtete oder lackierte Oberflächen 
reinigen

ACHTUNG
Beschädigte Oberflächen
Dampf kann Wachs, Möbelpolitur, Kunststoffbeschich-
tungen oder Farbe und den Umleimer von Kanten lö-
sen.
Richten Sie den Dampf nicht auf verleimte Kanten, da 
sich der Umleimer lösen könnte. 
Verwenden Sie das Gerät nicht zum Reinigen von un-
versiegelten Holz- oder Parkettböden.
Verwenden Sie das Gerät nicht zum Reinigen von la-
ckierten oder kunststoffbeschichteten Oberflächen wie 
z. B. Küchen- und Wohnmöbeln, Türen oder Parkett.
1. Zur Reinigung dieser Oberflächen ein Tuch kurz ein-

dampfen und damit über die Oberflächen wischen.

Glasreinigung
ACHTUNG
Glasbruch und beschädigte Oberfläche
Dampf kann versiegelte Stellen des Fensterrahmens 
beschädigen und bei niedrigen Außentemperaturen zu 
Spannungen an der Oberfläche von Fensterscheiben 
und dadurch zu Glasbruch führen.
Richten Sie den Dampf nicht auf versiegelte Stellen des 
Fensterrahmens.
Erwärmen Sie Fensterscheiben bei niedrigen Außen-
temperaturen, in dem Sie die gesamte Glasoberfläche 
leicht eindampfen.
 Fensterfläche mit Handdüse und Überzug reinigen. 

Zum Abziehen des Wassers einen Fensterabzieher 
verwenden oder die Flächen trockenwischen. 

Anwendung des Zubehörs
Dampfpistole

Die Dampfpistole kann für folgende Einsatzbereiche oh-
ne Zubehör verwendet werden: 
● Zum Beseitigen von leichten Falten aus hängenden 

Kleidungsstücken: Das Kleidungsstück aus 10-
20 cm Entfernung bedampfen. 

● Zum feuchten Staub wischen: Ein Tuch kurz ein-
dampfen und damit über die Möbel wischen. 

Punktstrahldüse
Die Punktstrahldüse eignet sich für die Reinigung von 
schwer zugänglichen Stellen, Fugen, Armaturen, Ab-
flüssen, Waschbecken, WCs, Jalousien oder Heizkör-
pern. Je näher die Punktstrahldüse an der 
verschmutzten Stelle ist, desto höher ist die Reini-
gungswirkung, da Temperatur und Dampfmenge am 
Düsenaustritt am höchsten sind. Starke Kalkablagerun-
gen können vor dem Dampfreinigen mit einem geeigne-
ten Reinigungsmittel behandelt werden. 
Reinigungsmittel ca. 5 Minuten einwirken lassen und 
danach abdampfen.
1. Die Punktstrahldüse auf die Dampfpistole schieben.

Abbildung I

Rundbürste (klein)

Die kleine Rundbürste eignet sich für die Reinigung von 
hartnäckigen Verschmutzungen. Durch Bürsten können 
hartnäckige Verschmutzungen leichter entfernt werden. 
ACHTUNG
Beschädigte Oberflächen
Die Bürste kann empfindliche Flächen zerkratzen.
Nicht geeignet zur Reinigung empfindlicher Flächen.

1. Die kleine Rundbürste auf die Punktstrahldüse mon-
tieren.
Abbildung J

Rundbürste (groß)

Die große Rundbürste eignet sich für die Reinigung von 
großen abgerundeten Flächen, z. B. Waschbecken, 
Duschwanne, Badewanne, Küchenspülbecken.
ACHTUNG
Beschädigte Oberflächen
Die Bürste kann empfindliche Flächen zerkratzen.
Nicht geeignet zur Reinigung empfindlicher Flächen.
1. Die große Rundbürste auf die Punktstrahldüse mon-

tieren.
Abbildung J

Powerdüse

Die Powerdüse eignet sich für die Reinigung von hart-
näckigen Verschmutzungen, Ausblasen von Ecken, Fu-
gen usw.
1. Die Powerdüse entsprechend der Rundbürste auf 

die Punktstrahldüse montieren. 
Abbildung J

Handdüse
Die Handdüse eignet sich für die Reinigung von kleinen 
abwaschbaren Flächen, Duschkabinen und Spiegeln.
1. Die Handdüse entsprechend der Punktstrahldüse 

auf die Dampfpistole schieben.
Abbildung I

2. Überzug über die Handdüse ziehen.

Bodendüse
Die Bodendüse eignet sich für die Reinigung von ab-
waschbaren Wand- und Bodenbelägen, z. B. Steinbö-
den, Fliesen und PVC-Böden. 
ACHTUNG
Schäden durch Dampfeinwirkung
Hitze und Durchfeuchtung können zu Schäden führen.
Prüfen Sie vor der Anwendung die Hitzebeständigkeit 
und Dampfauswirkung an einer unauffälligen Stelle mit 
kleinster Dampfmenge.
Hinweis
Reinigungsmittelrückstände oder Pflegeemulsionen auf 
der zu reinigenden Fläche können bei der Dampfreini-
gung zu Schlieren führen, die bei mehrmaliger Anwen-
dung aber verschwinden.
Wir empfehlen den Boden vor dem Einsatz des Geräts 
zu kehren oder zu saugen. So wird der Boden bereits 
vor der Feuchtreinigung von Schmutz und losen Parti-
keln befreit. Auf stark verschmutzten Flächen langsam 
arbeiten, damit der Dampf länger einwirken kann.
1. Verlängerungsrohre mit der Dampfpistole verbin-

den.
Abbildung K

2. Bodendüse auf Verlängerungsrohr schieben.
Abbildung L

3. Bodentuch an Bodendüse befestigen.
a Bodentuch mit den Klettbändern nach oben auf 

den Boden legen.
b Bodendüse mit leichtem Druck auf das Boden-

tuch stellen.
Abbildung M

Das Bodentuch haftet durch die Klettbefestigung 
selbsttätig an der Bodendüse.
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Bodentuch abnehmen

1. Einen Fuß auf die Fußlasche des Bodentuchs stel-
len und die Bodendüse nach oben heben.
Abbildung M

Hinweis
Zu Beginn ist das Klettband des Bodentuchs noch sehr 
stark und lässt sich ggf. schwer von der Bodendüse ent-
fernen. Nach mehrmaligem Gebrauch und nach dem 
Waschen des Bodentuchs lässt sich dieses gut von der 
Bodendüse entfernen und hat die optimale Haftung er-
reicht.

Bodendüse parken

1. Bei Arbeitsunterbrechung die Bodendüse in die 
Parkhalterung einhängen.
Abbildung Q

Teppichgleiter
Mit dem Teppichgleiter können Teppiche aufgefrischt 
werden.
ACHTUNG
Schäden an Teppichgleiter und Teppich
Verschmutzungen am Teppichgleiter, sowie Hitze und 
Durchfeuchtung können zu Schäden am Teppich füh-
ren.
Prüfen Sie zudem vor der Anwendung die Hitzebestän-
digkeit und Dampfauswirkung auf den Teppich an einer 
unauffälligen Stelle mit kleinster Dampfmenge.
Beachten Sie die Reinigungshinweise des Teppichher-
stellers.
Stellen Sie sicher, dass der Teppich vor Anwendung des 
Teppichgleiters abgesaugt und Flecken entfernt wur-
den. 
Entfernen Sie vor der Anwendung und nach Betriebs-
pausen durch Abdampfen in einen Abfluss (ohne 
Bodentuch / mit Zubehör) mögliche Wasseransamm-
lungen (Kondensat) im Gerät.
Verwenden Sie den Teppichgleiter nur mit Bodentuch 
an der Bodendüse.
Dampfreinigen Sie bei der Verwendung des Teppich-
gleiters mit schwacher Dampfstufe.
Richten Sie den Dampf nicht kontinuierlich auf eine 
Stelle (maximal 5 Sekunden), um eine starke Befeuch-
tung und das Risiko von Beschädigungen durch Tempe-
ratureinwirkung zu vermeiden.
Verwenden Sie den Teppichgleiter nicht auf hochflori-
gen Teppichen.

Teppichgleiter an Bodendüse befestigen

1. Bodentuch an Bodendüse befestigen, siehe Kapitel
Bodendüse.
Abbildung M

2. Bodendüse mit leichtem Druck in den Teppichgleiter 
hineingleiten und einrasten lassen.
Abbildung N

3. Mit der Teppichreinigung beginnen.

Teppichgleiter von Bodendüse abnehmen

� VORSICHT
Verbrennungen am Fuß
Der Teppichgleiter kann sich beim Bedampfen erhitzen.
Den Teppichgleiter nicht barfuß oder mit offenen San-
dalen betreiben und abnehmen.
Den Teppichgleiter nur mit geeignetem Schuhwerk be-
treiben und abnehmen.
1. Die Lasche des Teppichgleiters mit der Schuhspitze 

nach unten drücken.
2. Die Bodendüse nach oben heben.

Pflege und Wartung
Dampfkessel entkalken 

Hinweis
Da sich Kalk im Gerät festsetzt, empfehlen wir, das Ge-
rät nach der in der Tabelle genannten Anzahl von Fül-
lungen des Wassertanks (TF=Tankfüllungen) zu 
entkalken.

Hinweis
Das Wasserwirtschaftsamt oder die Stadtwerke geben 
Auskunft über die Härte des Leitungswassers.
ACHTUNG
Beschädigte Oberflächen
Die Entkalkerlösung kann empfindliche Oberflächen an-
greifen.
Befüllen und entleeren Sie das Gerät vorsichtig. 
1. Das Gerät ausschalten, siehe Kapitel  Gerät aus-

schalten.
2. Das Gerät abkühlen lassen.
3. Den Wassertank leeren.
4. Das Zubehör aus den Zubehörhaltern nehmen.
5. Den Wartungsverschluss öffnen. Dazu das offene 

Ende eines Verlängerungsrohres auf den Wartungs-
verschluss setzen, in die Führung einrasten und 
aufdrehen.
Abbildung S

6. Wasser vollständig aus dem Dampfkessel leeren.
Abbildung T

ACHTUNG
Geräteschaden durch Entkalkungsmittel
Ein ungeeignetes Entkalkungsmittels sowie die Fehldo-
sierung des Entkalkungsmittels können das Gerät be-
schädigen.
Verwenden Sie ausschließlich das KÄRCHER Entkal-
kungsmittel.
Verwenden Sie 1 Dosiereinheit des Entkalkungsmittels 
für 0,5 l Wasser.
7. Entkalkungsmittellösung gemäß Angaben auf dem 

Entkalkungsmittel ansetzen.
8. Entkalkungsmittellösung in den Dampfkessel füllen. 

Den Dampfkessel nicht verschließen.
9. Entkalkungsmittellösung ca. 8 Stunden einwirken 

lassen.
10. Entkalkungsmittellösung vollständig aus dem 

Dampfkessel leeren.
11. Den Entkalkungsvorgang gegebenenfalls wiederho-

len.
12. Den Dampfkessel 2-3 mal mit kaltem Wasser aus-

spülen, um alle Rückstände der Entkalkungsmittel-
lösung zu entfernen.

13. Wasser vollständig aus dem Dampfkessel leeren.
14. Die Aufbewahrung für die Netzanschlussleitung 

trocknen.
15. Den Wartungsverschluss mit einem Verlängerungs-

rohr zuschrauben.

Härtebereich °dH mmol/l TF

I weich 0-7 0-1,3 100

II mittel 7-14 1,3-2,5 90

III hart 14-21 2,5-3,8 75

IV sehr hart >21 >3,8 50
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Pflege des Zubehörs
(Zubehör - je nach Lieferumfang)

Hinweis
Die Mikrofasertücher sind nicht für den Trockner geeig-
net.
Hinweis
Für eine optimale Reinigungsleistung empfehlen wir die 
Tücher vor Erstgebrauch einmal maschinell zu wa-
schen.
Zum Waschen die Hinweise auf dem Waschzettel be-
achten. Keinen Weichspüler verwenden, damit die Tü-
cher den Schmutz gut aufnehmen können.
1. Bodentücher und Überzüge bei maximal 60 °C in 

der Waschmaschine waschen.

Hilfe bei Störungen
Störungen haben oft einfache Ursachen, die Sie mit Hil-
fe der folgenden Übersicht selbst beheben können. Im 
Zweifelsfall oder bei hier nicht genannten Störungen 
wenden Sie sich bitte an den autorisierten Kunden-
dienst.
� WARNUNG
Stromschlag- und Verbrennungsgefahr
Solange das Gerät an das Stromnetz angeschlossen 
oder noch nicht abgekühlt ist, ist die Störungsbehebung 
gefährlich.
Ziehen Sie den Netzstecker.
Lassen Sie das Gerät abkühlen.
Die Kontrolllampe-Wassermangel blinkt rot und Si-
gnalton ertönt
Kein Wasser im Tank.
 Wassertank bis zur Markierung �MAX� füllen.
Die Kontrolllampe-Wassermangel leuchtet rot
Kein Wasser im Dampfkessel. Der Überhitzungsschutz 
der Pumpe hat ausgelöst.
1. Gerät ausschalten, siehe Kapitel  Gerät ausschal-

ten.
2. Wassertank füllen.
3. Gerät einschalten, siehe Kapitel  Gerät einschalten.
Der Wassertank ist nicht richtig eingesetzt oder ver-
kalkt.
1. Wassertank abnehmen.
2. Wassertank spülen.
3. Wassertank einsetzen und nach unten drücken bis 

er einrastet.
Dampfhebel lässt sich nicht drücken
Der Dampfhebel ist mit der Kindersicherung gesichert.
 Kindersicherung (Wahlschalter für Dampfmenge) 

nach vorne stellen.
Dampfhebel ist entsperrt.

Lange Aufheizzeit
Der Dampfkessel ist verkalkt.
 Dampfkessel entkalken.
Hoher Wasseraustrag
Der Dampfkessel ist verkalkt.
 Dampfkessel entkalken.

Technische Daten

Technische Änderungen vorbehalten.

Contents

General notes
Read these original operating instruc-
tions and the enclosed safety instruc-
tions before using the device for the first 

time. Proceed accordingly.
Keep both books for future reference or for future own-
ers.

Intended use
Only use the appliance in private households. The ap-
pliance is intended for cleaning with steam and can be 
used with appropriate accessories as described in 
these operating instructions. Detergents are not re-
quired. Observe the safety instructions.

Environmental protection
The packing materials can be recycled. Please 
dispose of packaging in accordance with the en-
vironmental regulations.
Electrical and electronic devices contain valua-
ble, recyclable materials and often components 
such as batteries, rechargeable batteries or oil, 
which - if handled or disposed of incorrectly - can 

pose a potential danger to human health and the envi-
ronment. However, these components are required for 
the correct operation of the device. Devices marked by 

Elektrischer Anschluss

Spannung V 220-240

Phase ~ 1

Frequenz Hz 50-60

Schutzart IPX4

Schutzklasse I

Leistungsdaten Gerät

Heizleistung W 2000

Maximaler Betriebsdruck MPa 0,35

Aufheizzeit Minuten 4

Dauerdampfen g/min 50

Maximaler Dampfstoß g/min 110

Füllmenge

Wassertank l 0,8

Dampfkessel l 0,5

Maße und Gewichte

Gewicht ohne Zubehör kg 4,1

Länge mm 350

Breite mm 280

Höhe mm 270
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this symbol are not allowed to be disposed of together 
with the household rubbish.

Notes on the content materials (REACH)
Current information on content materials can be found 
at: www.kaercher.de/REACH

Accessories and spare parts
Only use original accessories and original spare parts. 
They ensure that the appliance will run fault-free and 
safely.
Information on accessories and spare parts can be 
found at www.kaercher.com.

Scope of delivery
The scope of delivery for the appliance is shown on the 
packaging. Check the contents for completeness when 
unpacking. If any accessories are missing or in the 
event of any shipping damage, please notify your deal-
er.

Warranty
The warranty conditions issued by our sales company 
responsible apply in all countries. We shall remedy pos-
sible malfunctions on your device within the warranty 
period free of cost, provided that a material or manufac-
turing defect is the cause. In a warranty case, please 
contact your dealer (with the purchase receipt) or the 
next authorised customer service site.
(See overleaf for the address)

Safety devices
� CAUTION
Missing or modified safety devices
Safety devices are provided for your own protection.
Never modify or bypass safety devices.

Symbols on the device
(according to type of appliance)

Pressure controller
The pressure controller keeps the pressure in the steam 
boiler as constant as possible during operation. The 
heating is switched off when the maximum operating 
pressure is reached in the steam boiler and is activated 
if there is a pressure drop in the steam boiler as a result 
of a steam removal.

Safety thermostat
The safety thermostat prevents the device from over-
heating. If the pressure regulator and the boiler thermo-
stat fail and the unit overheats, the safety thermostat 
switches the unit off. Before resetting of the safety ther-
mostat, contact the responsible KÄRCHER Customer 
Service.

Boiler thermostat
The boiler thermostat switches off the heating in the 
event of a fault; for example, if there is no water in the 
steam boiler and the temperature in the steam boiler ris-
es.
As soon as you refill the water, the device is ready for 
use again.

Maintenance lock
The maintenance lock seals the steam boiler from the 
steam pressure present. The maintenance cap is also a 
pressure relief valve. If the pressure regulator is defec-
tive and the steam pressure in the steam boiler rises, 
the pressure relief valve opens and steam is escapes 
through the lock.
Prior to restarting the device, contact the responsible 
KÄRCHER Customer Service.

Description of the device
The maximum amount of equipment is described in 
these operating instructions. Depending on the model 
used, there are differences in the scope of delivery (see 
packaging).
For the illustrations, refer to the graphics page
Illustration A

1 Water reservoir

2 Filling hole, water reservoir

3 Switch - On

4 Switch - Off

5 Indicator light (green) - heating 

6 Indicator light (red) - water shortage

7 Carrying handle

8 Holder for accessories

9 Holder for accessories

10 Maintenance lock

11 Mains connection cable storage compartment

12 Park bracket for floor nozzle

13 Mains connection with mains plug

14 Non-driven wheels (2 x)

15 Steering roller

16 Steam gun

17 Steam lever

18 Unlocking button

19 Selector switch for steam volume (with child lock)

20 Steam hose

21 Spotlight nozzle

22 Round brush (small, black)

23 ** Round brush (small, yellow)

24 ** Power nozzle

25 ** Round brush (large)

26 Manual nozzle

27 Microfibre cover for manual nozzle

Risk of burns, surface of appli-
ance becomes hot during opera-
tion

Risk of scalding from steam

Read the operating instructions

USE WATER ONLY Only fill water without additives 
into the water reservoir
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28 Extension tubes (2 x)

29 Unlocking button

30 Floor nozzle

31 Hook and loop fastener

32 Microfibre floor cloth (1 x)

33 ** Microfibre floor cloth (2 x)

34 ** Carpet glider

35 Descaler

** optional

Installation
Installing accessories

1. Insert and engage the steering roller and non-driven
wheels.
Illustration B

2. Push the open end of the accessory onto the steam 
gun so that the unlocking button on the steam gun 
engages.
Illustration I

3. Push the open end of the accessory onto the spot-
light nozzle.
Illustration J

4. Connect the extension tubes with the steam gun.
a Push the 1st Push the first extension tube onto 

the steam gun so that the unlocking button on the 
steam gun engages.
The connection pipe is connected.

b Push the 2nd extension tube onto the 
1st extension tube.
The connection pipes are connected.

Illustration K
5. Push the accessory and / or the floor nozzle onto the 

free end of the extension tube.
Illustration L
The accessory is connected.

Disconnecting accessories
1. Set the selector switch for the steam volume to the 

rear.
The steam lever is locked.

2. Push the unlocking button and pull the parts apart.
Illustration P

Operation
Filling water

The water reservoir can be removed at any time for fill-
ing or be filled directly at the device.
ATTENTION
Damage to the device
Unsuitable water can block the nozzles or damage the 
water level indicator.
Do not fill in pure distilled water. Use a maximum of 50% 
distilled water mixed with tap water.
Do not use condensation from the clothes dryer for fill-
ing.
Do not use collected rain water for filling.
Do not use cleaning agents or other additives (e.g. 
scents) for filling.

Remove the water reservoir for filling

1. Pull the water reservoir vertically upwards.
Illustration C

2. Fill the water tank vertically with tap water or a mix-
ture of tap water and no more than 50% distilled wa-
ter up to the "MAX" mark.

3. Insert the water reservoir and press downwards until 
it locks into place.

Filling the water reservoir directly on the device

1. Fill tap water or a mixture of tap water and no more 
than 50% distilled water from a vessel into the filling 
hole of the water reservoir up to the "MAX" mark.
Illustration D

Switching on the device
Note
If there is no or too little water in the steam boiler, the 
water pump starts to run and pumps water from the wa-
ter reservoir into the steam boiler. The filling process 
can take several minutes.
Note
The device briefly closes the valve every 60 seconds 
causing an audible soft click. Closing prevents the valve 
from clogging. This does not affect the steam output. 
1. Place the device on a firm surface.
2. Insert the mains plug into a socket.

Illustration E
3. Press the ON switch.

The green heating indicator light flashes.
Illustration F

4. Wait until the green heating indicator stays on.
Illustration G

5. Press the steam lever.
Illustration H
Steam leaks out.

Regulating the steam volume
The expelled steam volume is regulated using the se-
lector switch for steam volume. The selector switch has 
3 positions:

1. Set the selector switch for the steam volume to re-
quired steam volume.

2. Press the steam lever.
3. Before starting cleaning, point the steam gun at a 

cloth until steam is expelled evenly.

Refilling water
If there is not enough water, the water shortage indicator 
lamp flashes red and a signal tone sounds.
Note
The water pump fills the steam boiler at intervals. If the 
filling is successful, the red water shortage indicator 
lamp goes out. 
Note
If there is no or too little water in the steam boiler, the 
water pump starts to run and pumps water from the wa-
ter reservoir into the steam boiler. The filling process 
can take several minutes.

Maximum steam volume

Reduced steam volume

No steam - child lock
Note
In this position, the steam lever cannot 
be operated.
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ATTENTION
Damage to the device
Unsuitable water can block the nozzles or damage the 
water level indicator.
Do not fill in pure distilled water. Use a maximum of 50% 
distilled water mixed with tap water.
Do not use condensation from the clothes dryer for fill-
ing.
Do not use collected rain water for filling.
Do not use cleaning agents or other additives (e.g. 
scents) for filling.
1. Fill the water tank with tap water or a mixture of tap 

water and no more than 50% distilled water up to the 
"MAX" mark.
The device is ready for use.

Switching off the device
1. Press the OFF switch.

Illustration O
The device is switched off.

2. Set the child lock (selector switch for steam volume) 
to the rear.
The steam lever is locked.

3. Pull the mains plug out of the socket.
4. Drain the water reservoir.

Rinsing out the steam boiler
Rinse the device�s steam boiler out after every 
tenth filling of the tank.
1. Switch the device off; see Chapter Switching off the 

device.
2. Allow the device to cool down.
3. Drain the water reservoir.
4. Remove the accessory/accessories from the acces-

sory holders.
5. Open the maintenance lock. To do this place the 

open end of an extension tube on the maintenance 
lock, insert this into the guide so it engages and 
open it.
Illustration S

6. Fill the steam boiler with water and swing it around 
vigorously. Lime residue which has been deposited 
on the bottom of the steam boiler will be released as 
a result.

7. Drain the water completely out of the steam boiler.
Illustration T

Storing the device
1. Connect the extension tubes to the large mounts for 

accessories.
2. Connect a manual nozzle and spotlight nozzle to

each extension tube. 
3. Fasten the large round brush to the spotlight nozzle.
4. Connect the small round brush and nozzles to the 

medium-sized mount for accessories.
5. Hang the floor nozzle in the park bracket.

Illustration Q
6. Wind the steam hose around the extension tube and 

connect the steam gun to the floor nozzle.
Illustration R

7. Wind the mains cable around the extension tube.
8. Stow the mains cable in the accessory compart-

ment.
9. Store the device in a dry location that is protected 

from frost.

Important application instructions
Cleaning the floor areas

We recommend sweeping the floor or vacuum cleaning 
it before using the appliance. In this way the floor will be 
cleared of dirt and loose particles before the wet clean-
ing.

Freshening up textiles
Prior to using the appliance, always check the compati-
bility of the textiles at a concealed point: Steam down 
the textile, allow it to dry and then check it for any 
change in colour or shape.

Cleaning coated or painted surfaces
ATTENTION
Damaged surfaces
Steam can loosen wax, furniture polish, plastic coatings 
or paint and edge band from edges.
Do not direct the steam at glued laminated edges as the 
edge band may loosen. 
Do not use the appliance for cleaning unsealed wood or 
parquet floors.
Do not use the appliance for cleaning painted or plastic 
coated surfaces such as kitchen or living room furniture, 
doors or parquet.
1. To clean these surfaces, steam a cloth briefly and 

use it to wipe over the surfaces.

Glass cleaner
ATTENTION
Glass breakages and damaged surfaces
Steam can damage sealed points of the window frame 
and, at low outside temperatures, lead to tension on the 
surface of window panes and hence to glass breakages.
Do not direct the steam at sealed points on the window 
frame.
At low outside temperatures, heat up the window panes 
by gently steaming the full surface of the glass.
 Clean the window area with a manual nozzle and 

cover. To remove the water, use a squeegee or wipe 
the surfaces dry. 

How to use the Accessories
Steam gun

The steam gun can be used for the following applica-
tions without accessories: 
● For removing slight creases from the hanging cloth-

ing items: Steam the clothing item from a distance of 
10-20 cm. 

● For wiping damp dust: Steam a cloth briefly and use 
it to wipe over the furniture.

Spotlight nozzle
The spotlight nozzle is suitable for cleaning areas, joins, 
fittings, drains, sinks, WCs, blinds or radiators that are 
difficult to access. The closer the spotlight nozzle is to 
the soiled area, the greater the cleaning efficiency will 
be as the temperature and steam volume are at their 
highest at the nozzle opening. Larger lime deposits can 
be treated before steam cleaning with a suitable deter-
gent. Allow the detergent to soak in for 
approx. 5 minutes and then steam it off.
1. Slide the spotlight nozzle onto the steam gun.

Illustration I
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Round brush (small)

The small round brush is used for cleaning stubborn dirt. 
Stubborn dirt can be removed more easily by brushing. 
ATTENTION
Damaged surfaces
The brush may scratch sensitive surfaces.
It is not suitable for cleaning sensitive surfaces.
1. Fit the round brush to the spotlight nozzle.

Illustration J

Round brush (large)

The large round brush is suitable for cleaning large 
rounded surfaces, e.g. wash basin, shower tray, bath 
tub, kitchen sink.
ATTENTION
Damaged surfaces
The brush may scratch sensitive surfaces.
It is not suitable for cleaning sensitive surfaces.
1. Fit the large round brush to the spotlight nozzle.

Illustration J

Power nozzle

The power nozzle is used for cleaning stubborn dirt, 
blowing down corners, joins etc.
1. Install the power nozzle onto the spotlight nozzle ac-

cording to the round brush. 
Illustration J

Manual nozzle
The manual nozzle is used for cleaning small areas that 
can be washed down, shower cubicles and mirrors.
1. Push the manual nozzle onto the steam gun accord-

ing to the spotlight nozzle.
Illustration I

2. Pull the cover over the manual nozzle.

Floor nozzle
The floor nozzle is used for cleaning washable wall and 
floor coverings e.g. stone floors, tiles and PVC floors. 
ATTENTION
Damage due to build-up of steam
Heat and moisture can lead to damage.
Check the heat resistance and steam effect on an in-
conspicuous area using a minimal volume of steam pri-
or to use.
Note
Detergent residue or care emulsions on the surface to 
be cleaned can lead to streaks during steam cleaning, 
which will disappear however once these have been 
used several times.
We recommend sweeping the floor or vacuum cleaning 
it before using the device. In this way the floor will be 
cleared of dirt and loose particles before the wet clean-
ing commences. Work slowly on surfaces that are heav-
ily soiled so that the steam has longer to take effect.
1. Connect the extension tubes with the steam gun.

Illustration K
2. Push the floor nozzle onto the extension tube.

Illustration L
3. Fasten the floor cleaning cloth to the floor nozzle.

a Place the floor cleaning cloth with the hook and 
loop fastener strips pointing upwards on the floor.

b Place the floor nozzle onto the floor cleaning 
cloth, applying slight pressure.
Illustration M

The floor cleaning cloth will stick to the floor nozzle 
of its own accord due to the hook and loop fastener.

Removing the floor cleaning cloth

1. Place one foot on the bottom corner of the floor 
cleaning cloth and lift the floor nozzle up.
Illustration M

Note
Initially, the floor cleaning cloth's hook and loop fastener 
strip is very strong and cannot be removed from the 
floor nozzle easily. After the floor cleaning cloth has 
been used several times and washed, it is easier to re-
move from the floor nozzle and it has reached the opti-
mum adhesion.

Parking the floor nozzle

1. Hang the floor nozzle in the park bracket during 
breaks in work.
Illustration Q

Carpet glider
The carpet glider is used for freshening up carpets.
ATTENTION
Beware of damaging the carpet glider and carpet
Contamination on the carpet glider, as well as heat and 
moisture penetration, can result in the carpet being 
damaged.
Prior to the application, also check the heat resistance 
and impact of steam on the carpet at an insignificant 
spot using as small an amount of steam as possible.
Observe the cleaning instructions from the carpet man-
ufacturer.
Prior to using the carpet glider, make sure that the car-
pet has been vacuumed and that stains have been re-
moved. 
Prior to application and following operating pauses, re-
move any possible water accumulation (condensate) in 
the appliance by means of evaporating the condensate 
into a drain (without floor cleaning cloth / with accesso-
ries).
Only use the carpet glider with a floor cleaning cloth on 
the floor nozzle.
Steam clean with a weak steam stage when using the 
carpet glider.
In order to prevent too much moistening and to avoid 
the risk of damage due to temperature effects, do not di-
rect the steam continuously onto one spot (maximum 
5 seconds).
Do not use the carpet glider on deep-pile carpets.

Fastening the carpet glider to the floor nozzle

1. For fastening the floor cleaning cloth to the floor 
nozzle, please refer to chapter Floor nozzle.
Illustration M

2. Using a little force, allow the floor nozzle to slide into
the carpet glider and engage there.
Illustration N

3. Start cleaning the carpet.

Removing the carpet glider from the floor nozzle

� CAUTION
Beware of burns to your feet
The carpet glider can heat up during the steaming pro-
cess.
Do not operate or remove the carpet glider bare-footed 
or using open sandals.
Only operate or remove the carpet glider using suitable 
footwear.
1. Press the strap on the carpet glider downwards us-

ing your toecap.
2. Lift the floor nozzle upwards.
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Care and service
Descaling the steam boiler 

Note
Since the lime clogs the appliance, we recommend des-
caling the appliance based on the number of times the 
water reservoir is filled as specified in the table (TF=tank 
fillings).

Note
Your water board or municipal utilities authority can pro-
vide information on hardness of tap water.
ATTENTION
Damaged surfaces
The descaler may corrode sensitive surfaces.
Fill and empty the appliance carefully. 
1. Switching off the device, see chapter  Switching off 

the device.
2. Allow the device to cool down.
3. Drain the water reservoir.
4. Remove the accessory/accessories from the acces-

sory holders.
5. Open the maintenance lock. To do this place the 

open end of an extension tube on the maintenance 
lock, insert this into the guide so it engages and 
open it.
Illustration S

6. Drain the water completely out of the steam boiler.
Illustration T

ATTENTION
Appliance damage due to descaler
An unsuitable descaler or incorrect dosing of the descal-
er may damage the appliance.
Only use KÄRCHER descaler.
Use 1 dosing unit of the descaler for 0.5 l water.
7. Apply descaler solution to the descaler according to

the details.
8. Fill the descaler solution into the steam boiler. Do 

not seal the steam boiler.
9. Allow the descaler solution to take effect for 

approx. 8 hours.
10. Drain descaler solution completely out of the steam 

boiler.
11. Repeat the descaling process if necessary.
12. Rinse the steam boiler 2-3 times with cold water in

order to drain all the descaler solution residue.
13. Drain the water completely out of the steam boiler.
14. Dry the mounting for the grid connection cable.
15. Close the maintenance lock with an extension tube.

Care of accessories
(Accessories - depending on scope of delivery)

Note
The micro fibre cloths are not suitable for dryer.
Note
For optimum cleaning performance, we recommend 
machine washing the cloths once before first use.
When washing, observe the notes on the washing tag. 
Do not use any liquid softeners as this will affect the abil-
ity of the cloths to pick up dirt.

1. Wash the floor cleaning cloths and covers at a max. 
temperature of 60 °C in the washing machine.

Troubleshooting guide
Malfunctions often have simple causes that you can 
remedy yourself using the following overview. When in 
doubt, or in the case of malfunctions not mentioned 
here, please contact your authorised Customer Service.
� WARNING
Risk of electric shock and burns
Trying to eliminate faults while the appliance is connect-
ed to the mains or has not yet cooled down is always 
dangerous. 
Remove the mains plug.
Allow the appliance to cool down.
The water shortage indicator light flashes red and a 
signal tone sounds
No water in the tank.
 Fill the water reservoir up to the �MAX� marking.
The water shortage indicator light is lit in red
No water in the steam boiler. The pump�s overheat pro-
tection has triggered.
1. Switch the device off; see Chapter  Switching off the 

device.
2. Fill the water reservoir.
3. Switch on the device; see Chapter  Switching on the 

device.
The water tank is not inserted correctly or is calcified.
1. Remove the water reservoir.
2. Rinse the water reservoir.
3. Insert the water reservoir and press downwards until 

it locks into place.
The steam lever cannot be pressed
The steam lever is locked with the child lock.
 Set the child lock (selector switch for steam volume) 

to the front.
The steam lever is released.

Long heating-up time
The steam boiler is scaled.
 Descale the steam boiler.
High water output
The steam boiler is scaled.
 Descale the steam boiler.

Technical data

Hardness range °dH mmol/l TF

I soft 0-7 0-1.3 100

II Medium 7-14 1.3-2.5 90

III Hard 14-21 2.5-3.8 75

IV Very hard >21 >3.8 50

Electrical connection

Voltage V 220-240

Phase ~ 1

Frequency Hz 50-60

Degree of protection IPX4

Protection class I

Device performance data

Heating capacity W 2000

Maximum operating pressure MPa 0.35

Heating-up time Minutes 4

Continuous steaming g/min 50

Maximum steam blast g/min 110

Filling quantity

Water reservoir l 0.8

Steam boiler l 0.5
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Subject to technical modifications.

Contenu

Remarques générales
Veuillez lire le présent le manuel d'ins-
tructions original et les consignes de sé-
curité jointes avant la première 

utilisation de l'appareil. Suivez ces instructions.
Conservez les deux manuels pour une utilisation ulté-
rieure ou pour le propriétaire suivant.

Utilisation conforme
Utilisez l'appareil uniquement dans pour votre ménage. 
L'appareil est conçu pour le nettoyage à la vapeur et 
peut être utilisé avec les accessoires appropriés, tel 
qu'il est décrit dans cette notice d'utilisation. Les dé-
tergents ne sont pas nécessaires. Respectez les 
consignes de sécurité.

Protection de l'environnement
Les matériaux d'emballage sont recyclables. 
Veuillez éliminer les emballages dans le respect 
de l'environnement.
Les appareils électriques et électroniques 
contiennent des matériaux précieux recyclables 
et souvent des composants tels que des piles, 
batteries ou de l'huile représentant un danger po-

tentiel pour la santé humaine et l'environnement, s'ils ne 
sont pas manipulés ou éliminés correctement. Ces 
composants sont cependant nécessaires pour le fonc-
tionnement correct de l'appareil. Les appareils marqués 
par ce symbole ne doivent pas être jetés dans les or-
dures ménagères.

Remarques concernant les matières composantes 
(REACH)
Les informations actuelles concernant les matières 
composantes sont disponibles sous : www.kaercher.de/
REACH

Accessoires et pièces de rechange
Utiliser exclusivement des accessoires et pièces de re-
change originaux. Ceux-ci garantissent le fonctionne-
ment sûr et sans défaut de votre appareil.
Des informations sur les accessoires et pièces de re-
change sont disponibles sur le site Internet www.kaer-
cher.com.

Etendue de livraison
L�étendue de livraison de l�appareil est illustrée sur l'em-
ballage. Lors du déballage, vérifiez que le contenu de la 
livraison est complet. Si un accessoire manque ou en 
cas de dommage dû au transport, veuillez informer 
votre distributeur.

Garantie
Les conditions de garantie publiées par notre société 
commerciale compétente s�appliquent dans chaque 
pays. Nous remédions gratuitement aux défauts pos-
sibles sur votre appareil dans la durée de garantie dans 
la mesure où la cause du défaut est un vice de matériau 
ou de fabrication. En cas de garantie, veuillez vous 
adresser à votre distributeur ou au point de service 
après-vente autorisé le plus proche avec la facture 
d�achat.
(Voir l'adresse au dos)

Dispositifs de sécurité
� PRÉCAUTION
Dispositifs de sécurité manquants ou modifiés
Les dispositifs de sécurité servent à vous protéger.
Ne modifiez, ni ne contournez jamais les dispositifs de 
sécurité.

Symboles sur l�appareil
(Selon le type de l'appareil)

Régulateur de pression
Le régulateur de pression maintient la pression la plus 
constante possible dans la chaudière à vapeur pendant 
le fonctionnement. Le chauffage est éteint lorsque la 
pression de service maximale est atteinte dans la chau-
dière à vapeur et est de nouveau allumé en cas de 
chute de pression dans la chaudière à vapeur suite à un 
prélèvement de vapeur.

Thermostat de sécurité
Le thermostat de sécurité permet d'éviter une sur-
chauffe de l'appareil. Si le régulateur de pression et le 
thermostat de chaudière tombent en panne en cas de 
défaut et si l'appareil surchauffe, le thermostat de sécu-
rité éteint l'appareil. Pour réinitialiser le thermostat de 
sécurité, adressez-vous au service après-vente KÄR-
CHER compétent.

Dimensions and weights

Weight without accessories kg 4.1

Length mm 350

Width mm 280

Height mm 270
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Risque de brûlures, la surface de 
l'appareil devient très chaude 
pendant l'exploitation.

Risque de brûlures avec la va-
peur

Lire le manuel d�utilisation

USE WATER ONLY Remplir uniquement de l'eau 
sans additifs dans le réservoir 
d'eau
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Thermostat de chaudière
En cas de défaut, le thermostat de chaudière éteint le 
chauffage, p. ex. s'il n'y a pas d'eau dans la chaudière à 
vapeur et si la température augmente dans la chaudière 
à vapeur.
Dès que vous remplissez de l'eau, l'appareil est à nou-
veau opérationnel.

Fermeture de maintenance
La fermeture de maintenance obture la chaudière à va-
peur contre la pression en attente. La fermeture de 
maintenance est en même temps une soupape de sûre-
té. Si le régulateur de pression est défectueux et si la 
pression de la vapeur augmente dans la chaudière à va-
peur, la soupape de sûreté s'ouvre et la vapeur est éva-
cuée vers l'extérieur par la fermeture de maintenance.
Avant de remettre l'appareil en service, adressez-vous 
au service après-vente KÄRCHER compétent.

Description de l'appareil
Le présent manuel d'utilisation décrit l'équipement com-
plet. L'étendue de livraison varie selon les modèles (voir 
l'emballage).
Pour les figures, voir la page des graphiques
Illustration A

1 Réservoir d'eau

2 Orifice de remplissage du réservoir d'eau

3 Interrupteur - Marche

4 Interrupteur - Arrêt

5 Témoin lumineux (vert) - Chauffage 

6 Témoin lumineux (rouge) - Manque d'eau

7 Poignée de transport

8 Support pour accessoires

9 Support pour accessoires

10 Fermeture de maintenance

11 Rangement pour le câble d'alimentation électrique

12 Gardiennage de parking pour buse pour sol

13 Câble d'alimentation électrique avec fiche secteur

14 Roues (2 pièces)

15 Roue directionnelle

16 Poignée vapeur

17 Manette vapeur

18 Touche de déverrouillage

19 Sélecteur du débit de vapeur (avec sécurité en-
fants)

20 Flexible vapeur

21 Buse à jet crayon

22 Brosse ronde (petite, noire)

23 ** Brosse ronde (petite, jaune)

24 ** Buse « Power »

25 ** Brosse ronde (grande)

26 Suceur à main

27 Revêtement microfibre pour suceur à main

28 Tubes de rallonge (2 pièces)

29 Touche de déverrouillage

30 Buse pour sol

31 Liaison auto-agrippante

32 Chiffon de sol microfibre (1 pièce)

33 ** Chiffon de sol microfibre (2 pièces)

34 ** Patin à moquette

35 Agent détartrant

** Option

Montage
Montage des accessoires

1. Mettre la roue directionnelle et les roues en place et 
les enclencher.
Illustration B

2. Faire glisser l'extrémité ouverte de l'accessoire sur 
la poignée vapeur jusqu'à ce que la touche de dé-
verrouillage de la poignée vapeur s'enclenche.
Illustration I

3. Faire glisser l'extrémité ouverte de l'accessoire sur 
la buse à jet crayon.
Illustration J

4. Relier les tubes de rallonge avec la poignée vapeur.
a Pousser le 1er tube de rallonge sur la poignée 

vapeur jusqu'à ce que la touche de déverrouil-
lage de la poignée vapeur s'enclenche.
Le tube de raccordement est raccordé.

b Pousser le 2e tube de rallonge sur le 1er tube de 
rallonge.
Les tubes de raccordement sont raccordés.

Illustration K
5. Faire glisser l'accessoire et/ou la buse pour sol sur 

l'extrémité libre du tube de rallonge.
Illustration L
L'accessoire est raccordé.

Démontage des accessoires
1. Pousser le sélecteur de débit de vapeur vers l'ar-

rière.
La manette vapeur est verrouillée.

2. Appuyer sur la touche de déverrouillage et séparer 
les pièces.
Illustration P

Utilisation
Remplissage d'eau

Le réservoir d'eau peut être démonté à tout moment 
pour remplissage ou rempli directement sur l'appareil.
ATTENTION
Dommages sur l'appareil
Une eau inappropriée peut boucher les buses ou en-
dommager l'indicateur de niveau d'eau.
Ne pas remplir d'eau distillée pure. Utilisez 50 % d'eau 
distillée au maximum, mélangée à de l'eau potable.
Ne pas remplir d'eau de condensation du sécheur à 
linge.
Ne pas remplir d'eau de pluie récupérée.
Ne pas remplir de détergent ou d'autres additifs (des 
parfums p. ex.).
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Démonter le réservoir d'eau pour le remplir

1. Tirer le réservoir d'eau vers le haut à la verticale.
Illustration C

2. Remplir le réservoir d'eau avec de l'eau potable ou 
un mélange d'eau potable et d'eau distillée (50 % au 
maximum) jusqu'au repère « MAX ».

3. Insérer le réservoir d'eau et appuyer vers le bas 
jusqu'à ce qu'il s'enclenche.

Remplissage du réservoir d'eau directement sur 
l�appareil

1. Utiliser un récipient rempli d'eau potable ou d'un mé-
lange d'eau potable et d'eau distillée (50 % au maxi-
mum) pour remplir le réservoir d'eau par l'orifice de 
remplissage jusqu'au repère « MAX ».
Illustration D

Démarrer l'appareil
Remarque
S'il n'y a pas d'eau ou trop peu d'eau dans la chaudière 
à vapeur, la pompe à eau se met en marche et trans-
porte de l'eau du réservoir d'au à la chaudière à vapeur. 
L'opération de remplissage peut durer plusieurs mi-
nutes.
Remarque
L'appareil ferme brièvement la soupape toutes les 60 
secondes, on entend alors un léger clic. La fermeture 
empêche que la soupape se sédimente. La sortie de va-
peur n'est pas perturbée. 
1. Placer l'appareil sur une base solide.
2. Brancher la fiche secteur dans une prise de courant.

Illustration E
3. Appuyer sur l'interrupteur « Ein » (Marche).

Le témoin lumineux vert du chauffage clignote.
Illustration F

4. Attendre que le témoin lumineux vert du chauffage
reste constant.
Illustration G

5. Actionner la manette vapeur.
Illustration H
De la vapeur s'échappe.

Régulation du débit de vapeur
Le sélecteur du débit de vapeur permet de réguler le dé-
bit de vapeur qui s'écoule. Le sélecteur présente 3 
positions :

1. Régler le sélecteur de débit de vapeur sur le débit
de vapeur nécessité.

2. Actionner la manette vapeur.
3. Avant de commencer à nettoyer, diriger la poignée 

vapeur vers un chiffon jusqu'à ce que la vapeur 
s'écoule régulièrement.

Rajouter de l'eau
En cas de manque d'eau, le témoin lumineux rouge cli-
gnote et un signal sonore retentit.

Remarque
La pompe à eau remplit la chaudière à vapeur par inter-
valles. Lorsque le remplissage est terminé, le témoin lu-
mineux rouge Manque d'eau s'éteint. 
Remarque
S'il n'y a pas d'eau ou trop peu d'eau dans la chaudière 
à vapeur, la pompe à eau se met en marche et trans-
porte de l'eau du réservoir d'au à la chaudière à vapeur. 
L'opération de remplissage peut durer plusieurs mi-
nutes.
ATTENTION
Dommages sur l'appareil
Une eau inappropriée peut boucher les buses ou en-
dommager l'indicateur de niveau d'eau.
Ne pas remplir d'eau distillée pure. Utilisez 50 % d'eau 
distillée au maximum, mélangée à de l'eau potable.
Ne pas remplir d'eau de condensation du sécheur à 
linge.
Ne pas remplir d'eau de pluie récupérée.
Ne pas remplir de détergent ou d'autres additifs (des 
parfums p. ex.).
1. Remplir le réservoir d'eau jusqu'au repère « MAX » 

avec de l'eau potable ou un mélange d'eau potable 
et d'eau distillée (50 % au maximum).
L'appareil est prêt à l'emploi.

Mise hors tension de l'appareil
1. Appuyer sur l'interrupteur « Aus » (Arrêt).

Illustration O
L'appareil est hors tension.

2. Pousser la sécurité enfants (sélecteur de débit de 
vapeur) vers l'arrière.
La manette vapeur est verrouillée.

3. Débrancher la fiche secteur de la prise de courant.
4. Vider le réservoir d'eau.

Rincer la chaudière à vapeur
Rincer la chaudière à vapeur de l'appareil au plus tard 
après chaque 10e remplissage du réservoir.
1. Éteindre l�appareil, voir chapitre Mise hors tension

de l'appareil.
2. Laisser refroidir l'appareil.
3. Vider le réservoir d'eau.
4. Sortir l'accessoire du porte-accessoires.
5. Ouvrir la fermeture de maintenance. Pour cela, pla-

cer l'extrémité ouverte d'un tube de rallonge sur la 
fermeture de maintenance, l'enclencher dans le gui-
dage et la dévisser.
Illustration S

6. Remplir la chaudière à vapeur d'eau et la secouer 
énergiquement. Les résidus de tartre qui se sont dé-
posés dans le fond de la chaudière à vapeur
peuvent alors se détacher.

7. Vider entièrement l'eau de la chaudière à vapeur.
Illustration T

Rangement de l'appareil
1. Placer les tubes de rallonge dans les gros supports

d'accessoires.
2. Enficher le suceur à main et la buse à jet crayon sur 

respectivement un tube de rallonge. 
3. Fixer la grosse brosse ronde sur la buse à jet 

crayon.
4. Enficher la petite brosse ronde et les buses dans les 

supports centraux des accessoires.
5. Suspendre la buse pour sol dans le gardiennage de 

parking.
Illustration Q

Débit de vapeur maximum

Débit de vapeur réduit

Aucune sécurité vapeur/enfants
Remarque
Dans cette position, il n'est pas possible 
d'actionner la manette vapeur.
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6. Enrouler le flexible vapeur sur les tubes de rallonge 
et enficher la poignée vapeur dans la buse pour sol.
Illustration R

7. Enrouler le câble d'alimentation autour des tubes de 
rallonge.

8. Placer le câble d'alimentation dans le compartiment 
des accessoires.

9. Stocker l'appareil dans un endroit sec et protégé du 
gel.

Consignes d'utilisation importantes
Nettoyer les surfaces au sol

Nous recommandons de balayer ou d'aspirer le sol 
avant d'utiliser l'appareil. Ainsi, le sol est déjà libéré des 
salissures et des particules avant le nettoyage humide.

Rafraîchissement des textiles
Avant un traitement avec l'appareil, toujours vérifier la 
compatibilité des textiles sur un emplacement caché : 
Imprégner le textile de vapeur, le laisser sécher et véri-
fier ensuite s'il y a modification de la couleur ou de la 
forme.

Nettoyage des surfaces revêtues ou peintes
ATTENTION
Surfaces endommagées
La vapeur peut décoller la cire, le lustrant pour meubles, 
les revêtements synthétiques ou la couleur et la ba-
guette de lisière des bords.
Ne dirigez pas la vapeur sur les bords collés, au risque 
de détacher la baguette de lisière. 
N'utilisez pas l'appareil pour nettoyer les sols en bois ou 
les parquets non vitrifiés.
N'utilisez pas l'appareil pour nettoyer les surfaces 
peintes ou à revêtement synthétique tel que p. ex. les 
meubles de cuisine ou de maison, portes ou parquets.
1. Pour nettoyer ces surfaces, imprégner légèrement 

de vapeur un chiffon et essuyer les surfaces.

Nettoyage du verre
ATTENTION
Bris de verre et surfaces endommagées
La vapeur peut endommager les emplacement scellés 
du cadre de fenêtre et entraîner, à basse température 
extérieure, des tensions sur la surface des vitres et par 
conséquent un bris de verre.
Ne dirigez pas le jet de vapeur sur les emplacement 
scellés du cadre de fenêtre.
À basse température extérieure, réchauffez les vitres 
de la fenêtre en évaporant légèrement toute la surface 
du verre.
 Nettoyer la surface de fenêtre avec le suceur à main 

et le revêtement. Pour retirer l'eau, utiliser une ra-
clette pour vitres ou essuyer les surfaces à sec. 

Utilisation des accessoires
Poignée vapeur

La poignée vapeur peut être utilisée sans accessoire 
pour les domaines d'application suivants : 
● Pour enlever les plis légers sur les vêtements 

suspendus : vaporiser le vêtement à une distance 
de 10 à 20 cm. 

● Pour essuyer la poussière humide : imprégner légè-
rement de vapeur un chiffon et le passer sur les 
meubles. 

Buse à jet crayon
La buse à jet crayon convient pour le nettoyage des em-
placements difficilement accessibles, joints, robinette-
rie, déversoirs, lavabos, WC, stores à lamelles ou 
radiateurs. Plus la buse à jet crayon est près de l'empla-
cement encrassé, plus grand est l'effet de nettoyage, 
car la température et le débit de vapeur sur la sortie de 
buse sont au maximum. Les dépôts calcaires tenaces 
peuvent être traités avec un détergent approprié avant 
le nettoyage vapeur. Laisser agir le détergent env. 
5 minutes et vaporiser ensuite.
1. Pousser la buse à jet crayon sur la poignée vapeur.

Illustration I

Brosse ronde (petite)

La petite brosse ronde convient pour le nettoyage des 
taches tenaces. Le brossage permet d'éliminer plus fa-
cilement les taches tenaces. 
ATTENTION
Surfaces endommagées
La brosse risque de rayer les surfaces sensibles.
Non approprié pour le nettoyage des surfaces délicates.
1. Monter la petite brosse ronde sur la buse à jet 

crayon.
Illustration J

Brosse ronde (grosse)

La grosse Brosse ronde convient pour nettoyer de 
grandes surfaces arrondies, p. ex. des lavabos, des 
bacs de douche, des baignoires, des éviers.
ATTENTION
Surfaces endommagées
La brosse risque de rayer les surfaces sensibles.
Non approprié pour le nettoyage des surfaces délicates.
1. Monter la grosse brosse ronde sur la buse à jet

crayon.
Illustration J

Buse « Power »

La buse « Power » convient pour le nettoyage des 
taches tenaces, le soufflage des coins, joints, etc.
1. Monter la buse « Power » sur la buse à jet crayon 

comme pour la brosse ronde. 
Illustration J

Suceur à main
Le suceur à main convient pour nettoyer les petites sur-
faces lavables, cabines de douche et miroirs.
1. Pousser le suceur à main de la buse à jet crayon sur 

la poignée vapeur.
Illustration I

2. Enfiler le revêtement sur le suceur à main.

Buse pour sol
La buse pour sol convient pour nettoyer les revêtements 
de mur et de sol lavables, p. ex. les sols en pierre, car-
reaux et sols en PVC. 
ATTENTION
Dégâts causés par l'imprégnation de vapeur
La chaleur et l'humidification peuvent causer des dé-
gâts.
Vérifier, avant l�utilisation, la résistance à la chaleur et  à 
l�imprégnation de vapeur à un endroit dissimulé, à l�aide 
du plus petit débit de vapeur.
Remarque
Les résidus de détergent ou les émulsions d'entretien 
sur la surface à nettoyer peuvent entraîner des salis-
sures lors du nettoyage vapeur, lesquelles dispa-
raissent néanmoins après plusieurs applications.



20 Français

Nous recommandons de balayer ou d'aspirer le sol 
avant d'utiliser l'appareil. Ainsi, le sol est déjà libéré des 
salissures et des particules avant le nettoyage humide. 
Travailler lentement sur les surfaces encrassées pour 
que la valeur puisse agir plus longtemps.
1. Relier les tubes de rallonge avec la poignée vapeur.

Illustration K
2. Pousser la buse pour sol sur le tube de rallonge.

Illustration L
3. Fixer la serpillière sur la buse pour sol.

a Placer la serpillière sur le sol avec les bandes
agrippantes vers le haut.

b Placer la buse pour sol sur la serpillière avec une 
légère pression.
Illustration M

La serpillière adhère d'elle-même sur la buse pour 
sol grâce à la fixation agrippante.

Retirer la serpillière

1. Mettre un pied sur la languette de la serpillière et le-
ver la buse pour sol vers le haut.
Illustration M

Remarque
Au début, la bande agrippante de la serpillière est très 
raide et il est pos-sible qu'elle se laisse difficile-ment re-
tirer de la buse pour sol. Après plusieurs utilisations et 
lavages de la serpillière, celle-ci se retire aisé-ment de 
la buse pour sol et a atteint l'adhérence optimale.

Garer la buse pour sol

1. Lorsque le travail est interrompu, suspendre la buse 
pour sol dans le gardiennage de parking.
Illustration Q

Patin à moquette
Les tapis peuvent être rafraîchis par le patin à mo-
quette.
ATTENTION
Dommages sur le patin à moquette et le tapis
Les encrassements sur le patin à moquette ainsi que la 
chaleur et l�accumulation d�humidité peuvent entraîner 
des dommages sur le tapis.
Vérifier, avant l�utilisation, la résistance à la chaleur et 
l�imprégnation de vapeur sur le tapis, à un endroit dissi-
mulé, à l�aide du plus petit débit de vapeur.
Respecter les consignes de nettoyage du fabricant du 
tapis.
S�assurer que le tapis puisse être aspiré et que les 
tâches ont été enlevées avant l�utilisation du patin à mo-
quette. 
Retirer les éventuelles accumulations d�eau (conden-
sat) dans l�appareil, avant l�utilisation et après les 
pauses de fonctionnement, en vaporisant dans un 
écoulement (sans serpillière / avec accessoires).
Utiliser le patin à moquette exclusivement avec une ser-
pillière sur la buse pour sol.
Réaliser le nettoyage vapeur en utilisant le patin à mo-
quette et le mode vapeur bas.
Ne pas orienter la vapeur en continu sur le même en-
droit (maximum 5 secondes) pour éviter une forte im-
prégnation et le risque de dommages dus à l�effet de la 
température.
Ne pas utiliser le patin à moquette sur des tapis épais.

Fixer le patin à moquette à la buse pour sol

1. Fixer la serpillière à la buse pour sol, voir le chapitre
Buse pour sol.
Illustration M

2. Faire glisser et enclencher la buse pour sol dans le 
patin à moquette avec une légère pression.
Illustration N

3. Commencer le nettoyage de tapis.

Retirer le patin à moquette de la buse pour sol

� PRÉCAUTION
Brûlures au pied
Le patin à moquette peut s�échauffer lors de la vapori-
sation.
Ne pas utiliser, ni retirer, le patin à moquette pieds nus 
ou avec des sandalettes.
Utiliser et retirer le patin à moquette uniquement avec 
des chaussures adaptées.
1. Appuyer la languette du patin à moquette vers le 

bas avec la pointe de la chaussure.
2. Lever la buse pour sol vers le haut.

Entretien et maintenance
Détartrage de la chaudière à vapeur 

Remarque
Sachant que du calcaire se dépose dans l'appareil, 
nous recommandons de détartrer l'appareil après le 
nombre de remplissages du réservoir d'eau (TF = rem-
plissages du réservoir) indiqué sur le tableau.

Remarque
L'administration des eaux ou les services publics muni-
cipaux donnent des renseignements sur la dureté de 
l'eau potable.
ATTENTION
Surfaces endommagées
La solution détartrante peut attaquer les surfaces déli-
cates.
Remplissez et videz l'appareil avec précaution. 
1. Éteindre l�appareil, voir chapitre  Mise hors tension 

de l'appareil.
2. Laisser refroidir l'appareil.
3. Vider le réservoir d'eau.
4. Sortir l'accessoire du porte-accessoires.
5. Ouvrir la fermeture de maintenance. Ensuite, placer 

l'extrémité ouverte d'un tube de rallonge sur la fer-
meture de maintenance, l'enclencher dans le gui-
dage et la visser.
Illustration S

6. Vider entièrement l'eau de la chaudière à vapeur.
Illustration T

ATTENTION
Endommagement de l'appareil par l'agent dé-
tartrant
Un agent détartrant non approprié ainsi que le mauvais 
dosage de l'agent détartrant peuvent endommager l'ap-
pareil.
Utiliser uniquement l'agent détartrant KÄRCHER.
Utilisez 1 unité de dosage de l'agent détartrant pour 
0,5 l d'eau.
7. Préparer la solution d'agent détartrant selon les in-

dications sur l'agent détartrant.

Plage de dureté °dH mmol/l TF

I douce 0-7 0-1.3 100

II moyenne 7-14 1,3-2.5 90

III dure 14-21 2,5-3.8 75

IV très dure >21 >3,8 50
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8. Remplir la solution d'agent détartrant dans la chau-
dière à vapeur. Ne pas fermer la chaudière à vapeur.

9. Laisser agir la solution d'agent détartrant env. 
8 heures.

10. Vider entièrement la solution d'agent détartrant de la 
chaudière à vapeur.

11. Le cas échéant, réitérer le processus de détartrage.
12. Rincer 2 à 3 fois la chaudière à vapeur avec de l'eau 

froide pour enlever tous les résidus de solution 
d'agent détartrant.

13. Vider entièrement l'eau de la chaudière à vapeur.
14. Sécher le rangement pour le câble d'alimentation

électrique.
15. Revisser la fermeture de maintenance avec un tube 

de rallonge.

Entretien des accessoires
(accessoire - en fonction de l'étendue de livraison)

Remarque
Les chiffons microfibre ne sont pas adaptés pour le sé-
choir.
Remarque
Pour une efficacité de nettoyage optimale, nous recom-
mandons de laver les chiffons une fois en machine 
avant leur première utilisation.
Pour laver, tenir compte des indications sur la notice de 
lavage. Ne pas utiliser d'adoucissant textile afin que les 
chiffons puissent bien absorber les salissures.
1. Laver les serpillières et revêtements à 60 ° max. en 

machine à laver.

Dépannage en cas de pannes
Les pannes ont souvent des causes simples qui 
peuvent être éliminées soi-même à l'aide de l'aperçu 
suivant. En cas de doute, ou en absence de mention 
des pannes, veuillez vous adresser au service client au-
torisé.
� AVERTISSEMENT
Risque d'électrocution et de brûlures
Tant que l'appareil est raccordé au réseau ou qu'il n'est 
pas encore refroidi, le dépannage est dangereux.
Débranchez la fiche secteur.
Laissez l�appareil refroidir.
Le témoin lumineux de manque d'eau clignote en 
rouge et un signal sonore retentit.
Le réservoir d'eau est vide.
 Remplir le réservoir d'eau jusqu'au repère « MAX ».
Le témoin lumineux de manque d'eau est allumé en 
rouge.
La chaudière à vapeur est vide. La protection contre les 
surchauffes de la pompe s'est déclenchée.
1. Éteindre l�appareil, voir chapitre  Mise hors tension

de l'appareil.
2. Remplir le réservoir d'eau.
3. Allumer l�appareil, voir chapitre  Démarrer l'appareil.
Le réservoir d'eau n'est pas correctement encastré ou 
entartré.
1. Retirer le réservoir d'eau.
2. Rincer le réservoir d'eau.
3. Insérer le réservoir d'eau et appuyer vers le bas 

jusqu'à ce qu'il s'enclenche.
Impossible d'appuyer sur la manette vapeur
La manette vapeur est protégée par la sécurité enfants.
 Pousser la sécurité enfants (sélecteur de débit de 

vapeur) vers l'avant.
La manette vapeur est déverrouillée.

Longue durée de chauffage
La chaudière à vapeur est entartrée.

 Détartrer la chaudière à vapeur.
Prélèvement d�eau élevé
La chaudière à vapeur est entartrée.
 Détartrer la chaudière à vapeur.

Caractéristiques techniques

Sous réserve de modifications techniques.

Indice

Avvertenze generali
Prima di utilizzare l�apparecchio per la 
prima volta, leggere le presenti istruzioni 
per l�uso originali e le allegate avverten-

ze di sicurezza. Agire secondo quanto indicato nelle 
istruzioni.
conservare entrambi i libretti per un uso futuro o per un 
successivo proprietario.

Impiego conforme alla destinazione
Questo apparecchio è destinato esclusivamente all�uso 
domestico. L�apparecchio è per la pulizia a vapore e può 

Raccordement électrique

Tension V 220-240

Phase ~ 1

Fréquence Hz 50-60

Type de protection IPX4

Classe de protection I

Caractéristiques de puissance de l�appareil

Puissance de chauffe W 2000

Pression de service maximale MPa 0,35

Durée de chauffage Minutes 4

Vaporisation permanente g/min 50

Pic de vapeur maximal g/min 110

Volume de remplissage

Réservoir d'eau l 0,8

Chaudière à vapeur l 0,5

Dimensions et poids

Poids sans accessoires kg 4,1

Longueur mm 350

Largeur mm 280

Hauteur mm 270
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essere utilizzato con accessori adeguati, come descritto 
nel presente manuale. Non sono necessari detergenti. 
Osservare le avvertenze di sicurezza.

Tutela dell'ambiente
I materiali di imballaggio sono riciclabili. Smaltire 
gli imballaggi nel rispetto dell�ambiente.
Gli apparecchi elettrici ed elettronici contengono 
materiali riciclabili preziosi e, spesso, componenti 
come batterie, accumulatori oppure olio che, se 
usati o smaltiti non correttamente, possono costi-

tuire un potenziale pericolo per la salute umana e per 
l'ambiente. Questi componenti sono tuttavia necessari 
per un corretto funzionamento dell'apparecchio. Gli ap-
parecchi contrassegnati con questo simbolo non devo-
no essere smaltiti con i rifiuti domestici.

Avvertenze sulle sostanze componenti (REACH)
Per informazioni aggiornate sulle sostanze componenti 
si veda: www.kaercher.de/REACH

Accessori e ricambi
Utilizzando solamente accessori e ricambi originali, si 
garantisce un funzionamento sicuro e privo di disturbi 
dell'apparecchio.
Si possono trovare informazioni riguardo ad accessori e 
ricambi su www.kaercher.com.

Volume di fornitura
Il volume di fornitura dell�apparecchio è riportato sulla 
confezione. Disimballare la confezione e controllare che 
il contenuto sia completo. In caso di accessori mancanti 
o danni dovuti al trasporto si prega di contattare il riven-
ditore.

Garanzia
In ogni Paese, valgono le condizioni di garanzia rilascia-
te dalla nostra società di vendita competente. Entro il 
termine di garanzia eliminiamo gratuitamente eventuali 
guasti all�apparecchio, se causati da difetto del materia-
le o di produzione. Nei casi previsti dalla garanzia si pre-
ga di rivolgersi al proprio rivenditore, oppure al più 
vicino centro di assistenza autorizzato, esibendo lo 
scontrino di acquisto.
(Indirizzo vedi retro)

Dispositivi di sicurezza
� PRUDENZA
Dispositivi di sicurezza mancanti o modificati
I dispositivi di sicurezza sono pensati per proteggere 
l'utilizzatore.
Non modificare né aggirare mai i dispositivi di sicurez-
za.

Simboli riportati sull�apparecchio
(A seconda del tipo di apparecchio)

Regolatore di pressione
Il regolatore di pressione mantiene la pressione nella 
caldaia a vapore il più costante possibile durante l�eser-
cizio. Al raggiungimento della pressione d'esercizio 
massima nella caldaia a vapore, il riscaldamento viene 
spento e viene riacceso in caso di calo di pressione nel-
la caldaia a vapore dovuto a prelievo di vapore.

Termostato di sicurezza
Il termostato di sicurezza impedisce all�apparecchio di 
surriscaldarsi. In caso di guasto del regolatore di pres-
sione e del termostato caldaia, e di conseguente surri-
scaldamento dell�apparecchio, il termostato di 
sicurezza provvede allo spegnimento dello stesso. Per 
il ripristino del termostato di sicurezza rivolgersi al ser-
vizio di assistenza clienti KÄRCHER competente.

Termostato caldaia
In caso di errore, ad es. quando non c'è acqua nella cal-
daia vapore e la temperatura nella caldaia sale, il termo-
stato della caldaia disattiva il riscaldamento.
Non appena si aggiunge dell'acqua l'apparecchio è di 
nuovo pronto all�uso.

Tappo di chiusura di manutenzione
Il tappo di chiusura di manutenzione chiude la caldaia a 
vapore per ripararla dalla pressione di vapore esistente. 
Il tappo di chiusura di manutenzione è allo stesso tempo 
una valvola di sovrapressione. Se il regolatore di pres-
sione dovesse essere difettoso e la pressione del vapo-
re nella caldaia dovesse aumentare, si apre la valvola di 
sovrapressione ed il vapore fuoriesce dal tappo di ma-
nutenzione.
Prima della rimessa in funzione dell�apparecchio, rivol-
gersi al Servizio Assistenza KÄRCHER.

Descrizione dell�apparecchio
Nelle presenti istruzioni per l'uso viene descritta la dota-
zione massima. A seconda del modello possono variare 
gli elementi inclusi in dotazione (vedi imballaggio).
Per le figure vedi pagina dei grafici
Figura A

1 Serbatoio dell�acqua

2 Apertura di riempimento serbatoio dell'acqua

3 Interruttore - On

4 Interruttore - Off

5 Spia di controllo (verde) - Riscaldamento 

6 Spia di controllo (rosso) - Mancanza acqua

7 Maniglia di trasporto

8 Supporto per accessori

9 Supporto per accessori

10 Tappo di chiusura di manutenzione

11 Alloggiamento del cavo elettrico

12 Supporto porta accessori per la bocchetta per pavi-
menti

13 Cavo di collegamento alla rete con spina

14 Ruote (2 pezzi)

15 Ruota pivottante

16 Pistola a vapore

Pericolo di ustione, la superficie 
dell�apparecchio si riscalda molto 
durante l�utilizzo

Pericolo di ustione attraverso il 
vapore

Leggere le istruzioni per l�uso

USE WATER ONLY Riempire il serbatoio dell'acqua 
solo con acqua senza additivi 
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17 Leva vapore

18 Tasto di sblocco

19 Selettore per quantità di vapore (con sicura per 
bambini)

20 Tubo flessibile vapore

21 Ugello a getto puntiforme

22 Spazzola rotonda (piccola, nera)

23 ** Spazzola rotonda (piccola, gialla)

24 ** Ugello Power

25 ** Spazzola rotonda (grande)

26 Ugello manuale

27 Rivestimento in microfibra per l'ugello manuale

28 Tubi di prolunga (2 pezzi)

29 Tasto di sblocco

30 Bocchetta per pavimenti

31 Attacco a strappo

32 Panno in microfibra per pavimenti (1 pezzo)

33 ** Panno in microfibra per pavimenti (2 pezzi)

34 ** Piastra

35 Decalcificante

** opzionale

Montaggio
Montaggio accessori

1. Inserire la ruota pivotante e le ruote e agganciare.
Figura B

2. Spingere l�estremità aperta dell�accessorio sulla pi-
stola a vapore, fino a che il tasto di sblocco dell�ugel-
lo vapore o della pistola a vapore non scatta.
Figura I

3. Spingere l�estremità aperta dell�accessorio sull�ugel-
lo a getto puntiforme.
Figura J

4. Collegare i tubi di prolunga alla pistola a vapore.
a Spingere il 1° Spingere il tubo di prolunga sulla pi-

stola a vapore, fino allo scatto del tasto di sblocco 
dell�ugello vapore o della pistola a vapore.
Il tubo di collegamento è collegato.

b Spingere il 2° tubo prolunga sul 1° tubo prolunga.
I tubi di collegamento sono collegati.

Figura K
5. Spingere l�accessorio e/o la bocchetta per pavimenti 

sull�estremità libera del tubo di prolunga.
Figura L
L�accessorio è collegato.

Smontaggio accessori
1. Posizionare indietro il selettore della quantità di va-

pore.
La leva vapore è bloccata.

2. Premere il tasto di sblocco e smontare le parti.
Figura P

Messa in funzione
Introdurre acqua

Il serbatoio dell'acqua può essere estratto in qualunque 
momento per riempirlo oppure può essere riempito 
montato all'apparecchio.
ATTENZIONE
Danni all�apparecchio
L�uso di acqua non adatta può comportare l�intasamento 
degli ugelli o il danneggiamento dell'indicatore del livello 
dell'acqua.
Non utilizzare acqua distillata pura. Utilizzare al massi-
mo il 50 % di acqua distillata miscelata con acqua di ru-
binetto.
Non usare acqua di condensa ricavata dall�asciuga-
biancheria.
Non usare l�acqua piovana raccolta.
Non aggiungere detergenti o altri additivi (ad es. profu-
mi).

Rimozione del serbatoio dell�acqua per riempirlo

1. Sollevare in verticale il serbatoio dell'acqua.
Figura C

2. Riempire il serbatoio dell'acqua con acqua di rubi-
netto o una miscela di acqua di rubinetto e non oltre 
il 50 % di acqua distillata fino al segno "MAX", te-
nendolo in posizione verticale.

3. Rimettere il serbatoio e spingerlo verso il basso fino
allo scatto.

Riempimento del serbatoio dell�acqua direttamente 
nell�apparecchio

1. Riempire il serbatoio dell'acqua con acqua di rubi-
netto o una miscela di acqua di rubinetto e non oltre 
il 50 % di acqua distillata da un recipiente fino al se-
gno "MAX".
Figura D

Accensione dell�apparecchio
Nota
In mancanza d'acqua o se l'acqua nella caldaia vapore 
è insufficiente, si attiva la pompa dell'acqua che porta 
l'acqua dal serbatoio d'acqua alla caldaia vapore. L'ope-
razione di riempimento può durare alcuni minuti.
Nota
Ogni 60 secondi l'apparecchio chiude brevemente la 
valvola. Si sente un piccolo clic. La chiusura impedisce 
che la valvola possa bloccarsi. L'estrazione del vapore 
non viene pregiudicata. 
1. Mettere l�apparecchio su un fondo stabile.
2. Inserire la spina nella presa.

Figura E
3. Premere l�interruttore On.

La spia di controllo verde del riscaldamento lampeg-
gia.
Figura F

4. Attendere fino a quando la spia di controllo verde 
del riscaldamento è accesa fissa.
Figura G

5. Premere la leva vapore.
Figura H
Fuoriesce vapore.

Regolazione del vapore
Con il selettore della quantità di vapore si regola la 
quantità di vapore che fuoriesce. Il selettore ha 3 posi-
zioni:
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1. Posizionare il selettore della quantità di vapore sulla 
quantità necessaria.

2. Premere la leva vapore.
3. Prima di iniziare la pulizia, puntare la pistola vapore 

su un panno, fino a ottenere un vapore uniforme.

Aggiungere acqua
In caso di carenza di acqua la spia di controllo - carenza 
acqua lampeggia in rosso e viene emesso un segnale 
acustico.
Nota
La pompa dell'acqua riempie la caldaia vapore a inter-
valli. A termine del riempimento la spia di controllo rossa 
- carenza acqua si spegne. 
Nota
In mancanza d'acqua o se l'acqua nella caldaia vapore 
è insufficiente, si attiva la pompa dell'acqua che porta 
l'acqua dal serbatoio d'acqua alla caldaia vapore. L'ope-
razione di riempimento può durare alcuni minuti.
ATTENZIONE
Danni all�apparecchio
L�uso di acqua non adatta può comportare l�intasamento 
degli ugelli o il danneggiamento dell'indicatore del livello 
dell'acqua.
Non utilizzare acqua distillata pura. Utilizzare al massi-
mo il 50 % di acqua distillata miscelata con acqua di ru-
binetto.
Non usare acqua di condensa ricavata dall�asciuga-
biancheria.
Non usare l�acqua piovana raccolta.
Non aggiungere detergenti o altri additivi (ad es. profu-
mi).
1. Riempire il serbatoio dell'acqua con acqua di rubi-

netto o una miscela di acqua di rubinetto e non oltre 
il 50 % di acqua distillata fino al segno "MAX".
L�apparecchio è pronto per l�utilizzo.

Spegnimento dell�apparecchio
1. Premere l�interruttore Off.

Figura O
L�apparecchio è spento.

2. Posizionare indietro la sicurezza bambini (selettore 
della quantità di vapore).
La leva vapore è bloccata.

3. Staccare la spina dalla presa.
4. Svuotare il serbatoio dell�acqua.

Sciacquare la caldaia vapore
Sciacquare la caldaia vapore dell'apparecchio (max. 
ogni 10 riempimenti del serbatoio).
1. Spegnere l'apparecchio, vedi capitolo Spegnimento 

dell�apparecchio.
2. Lasciare raffreddare l�apparecchio.
3. Svuotare il serbatoio dell�acqua.
4. Togliere gli accessori dal supporto.

5. Aprire il coperchio di manutenzione. A tal fine posi-
zionare l'estremità aperta di un tubo di prolunga sul 
tappo di chiusura di manutenzione, agganciare nella 
guida e svitare.
Figura S

6. Riempire di acqua la caldaia a vapore e capovolger-
la con forza. In questo modo si staccano i residui di 
calcare depositati sul fondo della caldaia.

7. Svuotare completamente la caldaia a vapore 
dall�acqua.
Figura T

Conservazione dell�apparecchio
1. Collocare il tubo prolunga nel sostegno grande per 

gli accessori.
2. Inserire l�ugello manuale e l'ugello a getto puntifor-

me su un tubo prolunga ognuno. 
3. Montare la spazzola rotonda grande sull�ugello a 

getto puntiforme.
4. Inserire la spazzola rotonda piccola e gli ugelli nel 

supporto centrale per gli accessori.
5. Agganciare la bocchetta per pavimenti nel supporto

di parcheggio.
Figura Q

6. Avvolgere il tubo flessibile vapore attorno al tubo di 
prolunga ed inserire la pistola vapore nella bocchet-
ta per pavimenti.
Figura R

7. Avvolgere il cavo di rete attorno al tubo di prolunga.
8. Inserire il cavo di rete nel vano accessori.
9. Conservare l'apparecchio in un posto asciutto e pro-

tetto dal gelo.

Istruzioni d�uso importanti
Pulire il pavimento

Consigliamo di pulire il pavimento con la scopa o con 
l�aspirapolvere prima di utilizzare l�apparecchio. In que-
sto modo, il pavimento viene liberato da sporco e parti-
colato già prima della pulizia a umido.

Rinfrescare i tessuti
Prima di un trattamento con l�apparecchio, controllare 
sempre la compatibilità dei tessuti in punti nascosti: Va-
porizzare sul tessuto e lasciar asciugare e poi verificare 
che non si siano alterati colore e forma.

Pulire le superfici verniciate o laccate
ATTENZIONE
Superfici danneggiate
Il vapore può staccare cera, lucido per mobili, rivesti-
menti in plastica o colore e i frontali dai bordi.
Non orientare il vapore su angoli incollati, perché po-
trebbe staccarsi il frontale. 
Non utilizzare l�apparecchio per la pulizia di pavimenti in 
legno o parquet non sigillati.
Non utilizzare l�apparecchio per pulire superfici laccate 
o rivestite in plastica, come ad es. mobili per cucina o 
per la casa, porte o parquet.
1. Per pulire tali superfici, vaporizzare brevemente su 

un panno e passarvelo sopra.

Pulizia del vetro
ATTENZIONE
Rottura vetro e superfici danneggiate
Il vapore può danneggiare i punti sigillati del telaio della 
finestra e, in caso di basse temperature esterne, provo-
care tensioni sulla superficie dei vetri della finestra e di 
conseguenza rompere il vetro.

Massima quantità di vapore

Ridotta quantità di vapore

Assenza di vapore - Sicurezza bambini
Nota
In questa posizione la leva del vapore 
non può essere azionata.
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Non dirigere il getto di vapore verso punti sigillati del te-
laio finestra.
Riscaldare i vetri delle finestre in caso di basse tempe-
rature esterne, vaporizzando leggermente l�intera su-
perficie in vetro.
 Pulire la superficie della finestra con l�ugello manua-

le e pulire il rivestimento. Per rimuovere l�acqua, uti-
lizzare un tergivetri o passare un panno sulle 
superfici. 

Uso degli accessori
Pistola a vapore

La pistola a vapore può essere utilizzata per i seguenti 
campi di impiego senza accessori: 
● per eliminare piccole pieghe da indumenti appesi: 

stirare l�indumento da una distanza di 10-20 cm; 
● per rimuovere la polvere umida: vaporizzare rapida-

mente su un panno e passarlo sui mobili. 

Ugello a getto puntiforme
L�ugello a getto puntiforme è adatto per la pulizia di punti 
poco accessibili, fughe, rubinetti, scarichi, lavandini, 
WC, veneziane o corpi riscaldanti. Più vicino è l�ugello a 
getto puntiforme al punto sporco, maggiore è il potere 
pulente, perché temperatura e quantità di vapore 
sull�uscita ugello sono ai massimi livelli. Forti depositi di 
calcare possono essere trattati, prima della pulizia a va-
pore, con un detergente adeguato. Lasciare agire il de-
tergente per ca. 5 minuti e poi vaporizzare.
1. Spingere l�ugello a getto puntiforme sulla pistola a 

vapore.
Figura I

Spazzola rotonda (piccola)

La spazzola rotonda piccola è adatta alla pulizia dello 
sporco ostinato. Con le spazzole, è più facile rimuovere 
lo sporco ostinato. 
ATTENZIONE
Superfici danneggiate
Le spazzole possono graffiare le superfici sensibili.
Non adatte per la pulizia di superfici delicate.
1. Montare la spazzola rotonda piccola sull�ugello a 

getto puntiforme.
Figura J

Spazzola rotonda (grande)

La spazzola rotonda grande è adatta alla pulizia di gran-
di superfici arrotondate, ad es. lavabo, piatto doccia, va-
sca da bagno, lavandino da cucina.
ATTENZIONE
Superfici danneggiate
Le spazzole possono graffiare le superfici sensibili.
Non adatte per la pulizia di superfici delicate.
1. Montare la spazzola rotonda grande sull�ugello a 

getto puntiforme.
Figura J

Ugello Power

L�ugello Power è adatto per la pulizia dello sporco osti-
nato, per il soffiaggio di angoli, fughe, etc.
1. Montare l�ugello Power sull�ugello a getto puntifor-

me in modo corrispondente alla spazzola rotonda. 
Figura J

Ugello manuale
L�ugello manuale è adatto alla pulizia di piccole superfici 
lavabili, box doccia e specchi.

1. Spingere l�ugello manuale sulla pistola a vapore in
modo corrispondente all�ugello a getto puntiforme.
Figura I

2. Tirare la foderina sull�ugello manuale.

Bocchetta per pavimenti
La bocchetta per pavimenti è adatta alla pulizia di rive-
stimenti lavabili per pareti e pavimenti, ad es. pavimenti 
in pietra, piastrelle e pavimenti in PVC. 
ATTENZIONE
Danni provocati dal vapore
Calore e umidità possono provocare danni.
Prima dell�uso, con una quantità di vapore minima su un 
punto non in vista, controllare la stabilità al calore e l�ef-
fetto dell�umidità.
Nota
Residui di pulizia o emulsioni di cura sulla superficie da 
pulire possono comportare strisce durante la pulizia a 
vapore, che però scompaiono in caso di applicazioni ri-
petute.
Consigliamo di pulire il pavimento con la scopa o con 
l'aspirapolvere prima di utilizzare l'apparecchio. In que-
sto modo, il pavimento viene liberato da sporco e parti-
colato già prima della pulizia a umido. Lavorare 
lentamente sulle superfici molto sporche, perché il va-
pore possa agire più a lungo.
1. Collegare i tubi di prolunga alla pistola a vapore.

Figura K
2. Spingere la bocchetta per pavimenti sul tubo di pro-

lunga.
Figura L

3. Fissaggio del panno per pavimenti alla bocchetta 
per pavimenti.
a Posizionare il panno per pavimenti con le strisce 

a strappo verso l'alto sul pavimento.
b Posizionare la bocchetta per pavimenti con una 

leggera pressione sul panno per pavimenti.
Figura M

Il panno per pavimenti aderisce autonomamente al-
la bocchetta per pavimenti attraverso il fissaggio a 
strappo.

Rimozione del panno per pavimenti

1. Posizionare un piede sulla linguetta del panno per 
pavimenti e sollevare la bocchetta per pavimenti 
verso l�alto.
Figura M

Nota
Inizialmente il nastro a strappo del panno per pavimenti 
è molto duro e si rimuove con difficoltà dalla bocchetta 
per pavimenti. Dopo vari utilizzi e dopo aver lavato il 
panno, si riesce a togliere dalla bocchetta per pavimenti 
senza difficoltà garantendo l�aderenza ottimale.

Parcheggiare la bocchetta per pavimenti

1. In caso di interruzione dei lavori agganciare la boc-
chetta per pavimenti nel supporto di parcheggio.
Figura Q
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Piastra
I tappeti possono essere rinfrescati con la piastra.
ATTENZIONE
Danni al panno e al tappeto
Eventuale sporco sul panno, così come calore e umidità 
possono danneggiare il tappeto.
Prima dell�uso, con una quantità di vapore minima su un 
punto non in vista, accertarsi della stabilità del calore e 
dell�effetto del vapore sul tappeto.
Osservare le indicazioni di pulizia del produttore del tap-
peto.
Prima di utilizzare la piastra, assicurarsi che il tappeto 
sia pulito e senza macchie. 
Prima dell�uso e dopo le pause rimuovere il possibile ac-
cumulo d�acqua (condensa) nell�apparecchio facendolo 
evaporare in uno scolo (senza panno per pavimenti /
con accessori).
Impiegare la piastra solo con il panno per i pavimenti 
sull�apposita bocchetta.
Quando si utilizza la piastra, eseguire la pulizia a vapore 
con livello di vapore minimo.
Non rivolgere il vapore in un�unica direzione in modo 
continuo (max. 5 secondi) al fine di evitare un�eccessiva 
umidificazione e il rischio di danni per effetto delle tem-
perature.
Non impiegare la piastra sui tappeti a pelo lungo.

Fissaggio della piastra alla bocchetta per pavimenti

1. Fissare il panno per i pavimenti alla bocchetta per
pavimenti, vedere capitolo Bocchetta per pavimenti.
Figura M

2. Con leggera pressione far scivolare la bocchetta per 
pavimenti nella piastra e inserirla.
Figura N

3. Iniziare la pulizia del tappeto.

Rimozione della piastra dalla bocchetta per 
pavimenti

� PRUDENZA
Ustioni al piede
La piastra può prendere fuoco con la vaporizzazione.
Non utilizzare o rimuovere la piastra a piedi scalzi o con 
sandali.
Utilizzare e rimuovere la piastra solo con scarpe ade-
guate.
1. Con la punta della scarpa spingere la linguetta della 

piastra verso il basso.
2. Sollevare la bocchetta per pavimenti verso l�alto.

Cura e manutenzione
Decalcificare la caldaia a vapore 

Nota
Poiché il calcare si attacca all�apparecchio, consigliamo 
di rimuovere il calcare dall�apparecchio dopo il numero 
di riempimenti del serbatoio acqua indicato nella tabella 
(KF=riempimenti serbatoio).

Nota
L�ufficio per le acque demaniali o le aziende municipa-
lizzate fornisce informazioni sulla durezza dell�acqua di 
rubinetto.
ATTENZIONE
Superfici danneggiate
La soluzione anticalcare potrebbe aggredire le superfici 
sensibili.
Riempire e svuotare l�apparecchio con attenzione. 
1. Spegnere l'apparecchio, vedi capitolo  Spegnimento 

dell�apparecchio.
2. Far raffreddare l'apparecchio.
3. Svuotare il serbatoio dell�acqua.
4. Togliere gli accessori dal supporto.
5. Aprire la chiusura di manutenzione. A tale scopo, 

collocare l�estremità aperta di un tubo di prolunga
sulla chiusura di manutenzione, incastrarla nella 
guida e aprire.
Figura S

6. Svuotare completamente la caldaia a vapore 
dall�acqua.
Figura T

ATTENZIONE
Danni all�apparecchio provocati dal decalcificante
Un decalcificante inadatto, nonché un dosaggio errato 
del decalcificante possono danneggiare l�apparecchio.
Utilizzare esclusivamente il decalcificante KÄRCHER.
Utilizzare 1 unità di dosaggio del decalcificante per 0,5 l 
di acqua.
7. Calcolare la soluzione decalcificante conformemen-

te ai dati sul decalcificante.
8. Introdurre la soluzione decalcificante nella caldaia a 

vapore. Non chiudere la caldaia a vapore.
9. Lasciare agire la soluzione decalcificante per 

ca. 8 ore.
10. Svuotare completamente la caldaia a vapore dalla 

soluzione decalcificante.
11. Eventualmente ripetere la procedura di rimozione 

del calcare.
12. Sciacquare la caldaia a vapore 2-3 volte con acqua 

fredda per rimuovere tutti i residui di soluzione de-
calcificante.

13. Svuotare completamente la caldaia a vapore 
dall�acqua.

14. Asciugare la custodia del cavo di allacciamento alla
rete.

15. Avvitare la chiusura di manutenzione con un tubo di 
prolunga.

Cura degli accessori
(Accessori - forniti in dotazione)

Nota
I panni in microfibra non sono adatti all�asciugatrice.
Nota
Per ottenere prestazioni di pulizia ottimali, si consiglia di 
lavare i panni in lavatrice una volta prima del primo uti-
lizzo.
Per lavare i panni, seguire le istruzioni sul risvolto. Affin-
ché i panni possano assorbire bene lo sporco, non uti-
lizzare ammorbidenti.
1. Lavare panni per pavimenti e rivestimenti a max. 

60 °C in lavatrice.

Aiuto in caso di guasti
I guasti hanno spesso cause semplici che possono es-
sere risolte con l�ausilio della panoramica seguente. In 

Campo di durezza °dH mmol/l TF

I dolce 0-7 0-1.3 100

II media 7-14 1,3-2.5 90

III dura 14-21 2,5-3.8 75

IV molto dura >21 >3,8 50
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caso di dubbi o di guasti qui non menzionati si consiglia 
di rivolgersi al servizio assistenza autorizzato.
� AVVERTIMENTO
Pericolo di scossa elettrica e ustione!
Fino a che l�apparecchio è collegato alla rete o non si è 
ancora raffreddato, è pericoloso riparare i guasti. 
Staccare la spina.
Lasci raffreddare l�apparecchio.
La spia di controllo carenza acqua lampeggia in 
rosso e si sente un segnale acustico
Il serbatoio dell�acqua è vuoto.
 Riempire il serbatoio dell'acqua fino al segno

"MAX".
La spia di controllo di mancanza acqua è accesa ed 
è rossa
Assenza di acqua nella caldaia vapore. È scattata la 
protezione della pompa contro il surriscaldamento.
1. Spegnere l'apparecchio, vedi capitolo  Spegnimento 

dell�apparecchio.
2. Riempire il serbatoio dell'acqua.
3. Accendere l'apparecchio, vedi capitolo  Accensione 

dell�apparecchio.
Serbatoio dell'acqua non posizionato correttamente o 
presenza di calcare.
1. Staccare il serbatoio dell�acqua.
2. Sciacquare il serbatoio dell�acqua.
3. Rimettere il serbatoio e spingerlo verso il basso fino 

allo scatto.
Impossibile premere la leva vapore
La leva vapore è fissata con la sicura bambini.
 Posizionare verso l�avanti la sicurezza bambini (se-

lettore della quantità di vapore).
La leva vapore è sbloccata.

Tempo di riscaldamento lungo
La caldaia a vapore presenta incrostazioni di calcare.
 Decalcificare la caldaia a vapore.
Elevata fuoriuscita d�acqua
La caldaia a vapore presenta incrostazioni di calcare.
 Decalcificare la caldaia a vapore.

Dati tecnici

Con riserva di modifiche tecniche.

Índice de contenidos

Avisos generales
Antes de poner en marcha por primera 
vez el equipo, lea este manual de ins-
trucciones y las instrucciones de seguri-

dad adjuntas. Actúe conforme a estos documentos.
Conserve estos dos manuales para su uso posterior o 
para propietarios ulteriores.

Uso previsto
Utilice el equipo únicamente para uso doméstico. El 
equipo está diseñado para la limpieza con vapor y pue-
de utilizarse con los accesorios adecuados, como se 
describe en este manual de instrucciones. No se nece-
sitan detergentes. Respete las instrucciones de seguri-
dad.

Protección del medioambiente
Los materiales de embalaje son reciclables. Eli-
minar los embalajes de forma respetuosa con el 
medioambiente.
Los equipos eléctricos y electrónicos contienen 
materiales reciclables y, a menudo, componen-
tes, como baterías, acumuladores o aceite, que 
suponen un peligro potencial para la salud de las 

personas o el medio ambiente en caso de manipularse 
o eliminarse de forma inadecuada. Sin embargo, dichos 
componentes son necesarios para un funcionamiento 
adecuado del equipo. Los equipos identificados con es-
te símbolo no pueden eliminarse con la basura domés-
tica.

Avisos sobre sustancias contenidas (REACH)
Encontrará información actualizada sobre las sustan-
cias contenidas en: www.kaercher.de/REACH

Accesorios y repuestos
Utilice únicamente accesorios y repuestos originales, 
estos garantizan un servicio seguro y fiable del equipo.
Encontrará información sobre los accesorios y repues-
tos en www.kaercher.com.

Volumen de suministro
El volumen de suministro del equipo se muestra en el 
embalaje. Compruebe la integridad del volumen de su-
ministro durante el desembalaje. Póngase en contacto 
con su distribuidor si faltan accesorios o en caso de da-
ños de transporte.

Collegamento elettrico

Tensione V 220-240

Fase ~ 1

Frequenza Hz 50-60

Grado di protezione IPX4

Classe di protezione I

Dati sulle prestazioni dell�apparecchio

Potenza calorifica W 2000

Massima pressione di esercizio MPa 0,35

Tempo di riscaldamento Minuti 4

Vapore continuo g/min 50

Getto di vapore massimo g/min 110

Quantità di riempimento

Serbatoio dell�acqua l 0,8

Caldaia a vapore l 0,5

Dimensioni e pesi

Peso senza accessori kg 4,1

Lunghezza mm 350

Larghezza mm 280

Altezza mm 270
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Garantía
En cada país se aplican las condiciones de garantía in-
dicadas por nuestra compañía distribuidora autorizada. 
Subsanamos cualquier fallo en su equipo de forma gra-
tuita dentro del plazo de garantía siempre que la causa 
se deba a un fallo de fabricación o material. En caso de 
garantía, póngase en contacto con su distribuidor o con 
el servicio de posventa autorizado más próximo presen-
tando la factura de compra.
(Dirección en el reverso)

Dispositivos de seguridad
� PRECAUCIÓN
Dispositivo de seguridad faltantes o modificados
Los dispositivos de seguridad velan por su seguridad.
Nunca modifique ni manipule los dispositivos de segu-
ridad.

Símbolos en el equipo
(En función del tipo de equipo)

Regulador de presión
El regulador de presión hace que la presión de la calde-
ra de vapor se mantenga constante durante el servicio. 
La calefacción se desconecta al alcanzar la presión 
máxima de servicio en la caldera de vapor y se conecta 
al producirse una caída de presión en la caldera de va-
por debido a la toma de vapor.

Termostato de seguridad
El termostato de seguridad impide el sobrecalentamien-
to del equipo. Si el regulador de presión y el termostato 
de la caldera sufren una avería y fallan y el equipo se 
sobrecalienta, el termostato de seguridad apaga el 
equipo. Para restablecer el termostato de seguridad, di-
ríjase al servicio de postventa competente de KÄR-
CHER.

Termostato de la caldera
El termostato de la caldera apaga el calentador en caso 
de fallo, p. ej., si no hay agua en la caldera de vapor y 
la temperatura de esta aumenta.
En cuanto rellene agua, el equipo vuelve a estar listo 
para funcionar.

Cierre de mantenimiento
El cierre de mantenimiento cierra la caldera frente a la 
inminente presión. El cierre de mantenimiento funciona, 
al mismo tiempo, como válvula de sobrepresión. Si el 
regulador de presión está defectuoso y aumenta la pre-
sión de vapor en la caldera de vapor, se abre la válvula 
de sobrepresión y sale vapor a través del cierre de man-
tenimiento.
Antes de volver a poner en marcha el equipo, diríjase al 
servicio de postventa competente de KÄRCHER.

Descripción del equipo
En este manual de instrucciones se describe el equipa-
miento máximo. Existen diferencias en el alcance del 
suministro según el modelo (véase el embalaje).
Véanse las figuras en la página de gráficos
Figura A

1 Depósito de agua

2 Boca de llenado depósito de agua

3 Interruptor: ON

4 Interruptor: OFF

5 Lámpara de control (verde): calefacción 

6 Lámpara de control (roja): falta de agua

7 Asa de transporte

8 Soporte para los accesorios

9 Soporte para los accesorios

10 Cierre de mantenimiento

11 Almacenaje para el cable de conexión de red

12 Sujeción de estacionamiento para la boquilla para 
suelos

13 Cable de conexión de red con conector de red

14 Rodillos (2 unidades)

15 Rodillo de dirección

16 Pistola de vapor

17 Palanca de vapor

18 Tecla de desbloqueo

19 Interruptor de selección para el volumen de vapor 
(con seguro para niños)

20 Manguera de vapor

21 Boquilla de chorro

22 Cepillo redondo (pequeño, negro)

23 ** Cepillo redondo (pequeño, amarillo)

24 ** Boquilla de alto rendimiento

25 ** Cepillo redondo (grande)

26 Boquilla manual

27 Cubierta de microfibras para boquilla manual

28 Tubo de prolongación (2 unidades)

29 Tecla de desbloqueo

30 Boquilla para suelos

31 Unión de gancho y bucle

32 Paño de microfibras para suelos (1 unidad)

33 ** Paño para suelos de microfibras (2 unidades)

34 ** Deslizador para alfombras

35 Descalcificador

** opcional

Peligro de combustión, la superfi-
cie del equipo se calienta durante 
el funcionamiento

Riesgo de escaldadura debido al 
vapor

Leer el manual de instrucciones

USE WATER ONLY Llenar el depósito de agua con 
agua limpia sin aditivos.
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Montaje
Montaje de los accesorios

1. Inserte los rodillos y el rodillo de dirección y encáje-
los.
Figura B

2. Coloque el extremo abierto del accesorio en la pis-
tola de vapor hasta que la tecla de desbloqueo de la 
pistola de vapor encaje.
Figura I

3. Coloque el extremo abierto del accesorio en la bo-
quilla de chorro.
Figura J

4. Conecte los tubos de prolongación con la pistola de 
vapor.
a Coloque el primer Introduzca el tubo de prolon-

gación en la pistola de vapor hasta que la tecla 
de desbloqueo de la pistola de vapor encaje.
El tubo de conexión está conectado.

b Coloque el segundo tubo de prolongación en el 
primer tubo de prolongación.
Los tubos de conexión están conectados.

Figura K
5. Introduzca el accesorio y/o la boquilla para suelos 

en el extremo abierto del tubo de prolongación.
Figura L
El accesorio está conectado.

Retirar los accesorios
1. Coloque el interruptor de selección para el volumen 

de vapor hacia atrás.
La palanca de vapor está bloqueada.

2. Presionar la tecla de desbloqueo y separar las pie-
zas.
Figura P

Servicio
Llenado de agua

El depósito de agua puede retirarse para rellenarlo o 
puede llenarse directamente en el aparato.
CUIDADO
Daños en el equipo
El uso de un agua inadecuada puede provocar la obs-
trucción de las boquillas o dañar el indicador de nivel de 
agua.
No utilice agua destilada pura. En su lugar, utilice como 
máximo un 50 % de agua destilada mezclada con agua 
del grifo.
No llene con condensación del secador.
No llene con agua de lluvia.
No llene con detergente u otros aditivos (p. ej. fragan-
cias).

Retirada del depósito de agua para el llenado

1. Tirar el depósito de agua hacia arriba verticalmente.
Figura C

2. Llenar el depósito de agua en vertical con agua del 
grifo, o con una mezcla de agua del grifo y un máxi-
mo de 50 % de agua destilada, hasta la marca 
«MAX».

3. Colocar el depósito de agua y presionar hacia abajo 
hasta que encaje.

Llenado del depósito de agua directamente en el 
equipo

1. Llenar un recipiente con agua del grifo, o con una 
mezcla de agua del grifo y un máximo de 50 % de 

agua destilada, y llenar el depósito de agua median-
te la boca de llenado hasta la marca «MAX».
Figura D

Conexión del equipo
Nota
En caso de que la caldera de vapor contenga poca 
agua o esté vacía, la bomba de agua se activa e impul-
sa agua del depósito de agua a la caldera de vapor. El 
proceso de llenado puede durar varios minutos.
Nota
El equipo cierra brevemente la válvula cada 60 segun-
dos, por lo que se escuchará un clic suave. Este cierre 
repetido evita que la válvula se bloquee. Esto no afecta 
a la aplicación de vapor. 
1. Coloque el equipo sobre una base firme.
2. Enchufe el conector de red en una caja de enchufe.

Figura E
3. Accione el interruptor ON.

La lámpara verde de control de calefacción parpa-
dea.
Figura F

4. Espere hasta que la lámpara verde de control de ca-
lefacción se ilumine constantemente.
Figura G

5. Pulsar la palanca de vapor.
Figura H
Sale vapor.

Regulación del volumen de vapor
El volumen de vapor saliente se regula con el interrup-
tor de selección de volumen de vapor. El interruptor de 
selección dispone de 3 posiciones:

1. Mover el interruptor de selección de volumen de va-
por para regular la cantidad necesaria.

2. Presionar la palanca de vapor.
3. Antes de iniciar la limpieza, dirigir la pistola de vapor 

hacia una toalla hasta que el vapor salga de manera 
uniforme.

Adición de agua
Si existe falta de agua, la lámpara de control de falta de 
agua roja parpadea y suena una señal acústica.
Nota
La bomba de agua llena la caldera de vapor por interva-
los. Si el llenado se realiza satisfactoriamente, la lámpa-
ra de control de falta de agua roja se apaga. 
Nota
En caso de que la caldera de vapor contenga poca 
agua o esté vacía, la bomba de agua se activa e impul-
sa agua del depósito de agua a la caldera de vapor. El 
proceso de llenado puede durar varios minutos.

Volumen de vapor máximo

Volumen de vapor reducido

Sin vapor; seguro para niños
Nota
En esta posición no es posible accionar 
la palanca de vapor.
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CUIDADO
Daños en el equipo
El uso de un agua inadecuada puede provocar la obs-
trucción de las boquillas o dañar el indicador de nivel de 
agua.
No utilice agua destilada pura. En su lugar, utilice como 
máximo un 50 % de agua destilada mezclada con agua 
del grifo.
No llene con condensación del secador.
No llene con agua de lluvia.
No llene con detergente u otros aditivos (p. ej. fragan-
cias).
1. Llenar el depósito de agua hasta la marca «MAX»

con agua del grifo o con una mezcla de agua del gri-
fo y un máximo de 50 % de agua destilada.
El equipo está listo para el funcionamiento.

Desconexión del equipo
1. Accione el interruptor OFF.

Figura O
El equipo está desconectado.

2. Coloque el seguro para niños hacia atrás (interrup-
tor de selección para el volumen de vapor).
La palanca de vapor está bloqueada.

3. Retire el conector de red de la caja de enchufe.
4. Vacíe el depósito de agua.

Enjuague de la caldera de vapor
Enjuagar la caldera de vapor del equipo a más tardar 
cuando se haya llenado el depósito 10 veces.
1. Para desconectar el equipo, ver el capítulo Desco-

nexión del equipo.
2. Dejar enfriar el equipo.
3. Vaciar el depósito de agua.
4. Extraer los accesorios de los portaaccesorios.
5. Abrir el cierre de mantenimiento. Para ello, colocar 

el extremo abierto del tubo de prolongación sobre el 
cierre de mantenimiento, enclavar en la guía y des-
enroscar.
Figura S

6. Llenar de agua la caldera de vapor y girar con fuer-
za. Así se despegan los residuos de cal que se han 
acumulado en el suelo de la caldera.

7. Vaciar de agua la caldera por completo.
Figura T

Almacenaje del equipo
1. Introduzca los tubos de prolongación en los sopor-

tes grandes para accesorios.
2. Coloque la boquilla manual y la boquilla de chorro 

en un tubo de prolongación cada una. 
3. Fije el cepillo redondo grande a la boquilla de cho-

rro.
4. Coloque el cepillo redondo pequeño y las boquillas

en los soportes centrales para accesorios.
5. Enganchar la boquilla para suelos en la sujeción de

estacionamiento.
Figura Q

6. Enrollar la manguera de vapor alrededor de los tu-
bos de prolongación e introducir la pistola de vapor 
en la boquilla para suelos.
Figura R

7. Enrolle el cable de red alrededor de los tubos de
prolongación.

8. Coloque el cable de red en el compartimento para 
accesorios.

9. Almacene el equipo en un lugar fresco y protegido
de heladas.

Información importante para el 
usuario

Limpiar las superficies de suelo
Recomendamos fregar o aspirar el suelo antes de utili-
zar el equipo. Así se eliminarán las partículas sueltas y 
la suciedad antes de la limpieza húmeda.

Limpieza de tejidos
Antes de tratar tejidos con el equipo, comprobar si son 
aptos en una zona oculta: Aplicar vapor en el tejido, de-
jar secar y comprobar si se dan modificaciones en el co-
lor o la forma.

Limpieza de superficies con revestimiento o 
barnizado

CUIDADO
Superficies dañadas
El vapor puede provocar que se desprenda la cera, el 
limpiamuebles, los recubrimientos de plástico o los co-
lores y los listones de rebordes.
No dirija el vapor hacia los bordes encolados, ya que 
pueden desprenderse los listones. 
No utilice el equipo para limpiar suelos de madera o 
parquet sin sellar.
No utilice el equipo para limpiar superficies recubiertas 
de plástico o barnizadas, como mobiliario de cocina o 
de sala de estar, puertas o parquet.
1. Para limpiar estas superficies, aplique vapor breve-

mente sobre un paño y friegue con él las superfi-
cies.

Limpieza de cristales
CUIDADO
Rotura de cristales y superficies dañadas
El vapor puede dañar las zonas selladas del marco de 
las ventanas y, a bajas temperaturas exteriores, puede 
provocar tensiones en la superficie del cristal y romper-
lo.
No dirija el vapor hacia las zonas selladas del marco de 
la puerta.
A bajas temperaturas exteriores, caliente el cristal de la 
ventana aplicando vapor sobre toda su superficie lige-
ramente.
 Limpiar la superficie de la ventana con la boquilla

manual y su cubierta. Utilizar un limpiaventanas pa-
ra retirar el agua o secar las superficies con un tra-
po. 

Empleo de los accesorios
Pistola de vapor

La pistola de vapor puede utilizarse sin accesorios en 
los siguientes campos de aplicación: 
● Para eliminar arrugas leves de prendas de ropa ten-

didas: Aplicar vapor en la prenda desde una distan-
cia de 10-20 cm. 

● Para limpiar polvo húmedo: Aplicar vapor breve-
mente sobre un paño y fregar con él el mobiliario. 

Boquilla de chorro
La boquilla de chorro sirve para limpiar zonas de difícil 
acceso, ranuras, fijaciones, desagües, lavabos, WCs, 
persianas o radiadores. Cuanto más cerca esté la bo-
quilla de chorro de la zona sucia, más efectiva será la 
limpieza, ya que la temperatura y el volumen del vapor 
en la salida de la boquilla están en su máximo nivel. Las 
incrustaciones calcáreas resistentes pueden tratarse 
con un detergente adecuado antes de la limpieza a va-
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por. Dejar que el detergente haga efecto durante 5 mi-
nutos y, a continuación, aplicar vapor.
1. Coloque la boquilla de chorro en la pistola de vapor.

Figura I

Cepillo redondo (pequeño)

El cepillo redondo pequeño sirve para limpiar la sucie-
dad difícil de eliminar. Gracias a estos cepillos, la sucie-
dad difícil puede eliminarse fácilmente. 
CUIDADO
Superficies dañadas
El cepillo puede dañar las superficies delicadas.
No es apto para la limpieza de superficies delicadas.
1. Montar el cepillo redondo pequeño en la boquilla de 

chorro.
Figura J

Cepillo redondo (grande)

El cepillo redondo grande sirve para limpiar grandes su-
perficies redondeadas, como p. ej. lavabos, platos de 
ducha, bañeras y fregaderos.
CUIDADO
Superficies dañadas
El cepillo puede dañar las superficies delicadas.
No es apto para la limpieza de superficies delicadas.
1. Montar el cepillo redondo grande en la boquilla de 

chorro.
Figura J

Boquilla de alto rendimiento

La boquilla de alto rendimiento sirve para limpiar la su-
ciedad difícil de eliminar, para limpiar esquinas o ranu-
ras mediante soplado, etc.
1. Montar las boquillas de alto rendimiento correspon-

dientes a los cepillos redondos en la boquilla de 
chorro. 
Figura J

Boquilla manual
La boquilla manual sirve para limpiar superficies peque-
ñas lavables, cabinas de ducha y espejos.
1. Colocar la boquilla manual en la pistola de vapor de 

la misma manera que la boquilla de chorro.
Figura I

2. Colocar la cubierta sobre la boquilla manual.

Boquilla para suelos
La boquilla para suelos sirve para la limpieza de recu-
brimientos de suelo o pared lavables, como suelos de 
piedra, baldosas o PVC. 
CUIDADO
Daños por aplicación de vapor
El calor y la humedad pueden causar desperfectos.
Antes de la aplicación, compruebe la resistencia al ca-
lor y las consecuencias del vapor en una zona discreta 
con un pequeño volumen de vapor.
Nota
Los residuos de detergente o las emulsiones sobre su-
perficies que van a limpiarse pueden provocar marcas 
durante la limpieza a vapor que desaparecen tras repe-
tidas aplicaciones.
Recomendamos fregar o aspirar el suelo antes de utili-
zar el equipo. Así se eliminarán las partículas sueltas y 
la suciedad antes de la limpieza húmeda. Trabajar des-
pacio sobre superficies muy sucias para que el vapor 
pueda hacer efecto más tiempo.
1. Conectar los tubos de prolongación con la pistola de

vapor.
Figura K

2. Colocar la boquilla para suelos en el tubo de prolon-
gación.
Figura L

3. Fijar el paño para suelos a la boquilla para suelos.
a Colocar el paño para suelos sobre el suelo con 

las cintas adhesivas hacia arriba.
b Colocar la boquilla para suelos sobre el paño pa-

ra suelos presionando ligeramente.
Figura M

El paño para suelos se adhiere por sí mismo a la bo-
quilla para suelos mediante la fijación adhesiva.

Retirar el paño para suelos

1. Colocar un pie sobre la lengüeta del paño para sue-
los y elevar la boquilla para suelos.
Figura M

Nota
Al inicio, la cintas adhesiva del paño para suelos agarra 
con fuerza y puede resultar difícil retirarlo de la boquilla 
para suelos. Tras un uso continuado y después de lavar 
el paño para suelos, este se retira con facilidad de la bo-
quilla para suelos y habrá alcanzado la adherencia 
ideal.

Apoyo de la boquilla para suelos

1. En caso de interrupción del trabajo, colgar la boqui-
lla para suelo en el soporte de apoyo.
Figura Q

Deslizador para alfombras
Con el deslizador para alfombras se refrescan las al-
fombras.
CUIDADO
Deterioros en el deslizador para alfombras y en la 
alfombra
La suciedad del deslizador para alfombras, así como el 
calor y la humedad pueden causar desperfectos en la 
alfombra.
Antes de la aplicación, compruebe la resistencia al ca-
lor y las consecuencias del vapor de forma discreta en 
una parte de la alfombra con un pequeño volumen de 
vapor.
Tenga en cuenta las indicaciones de limpieza del fabri-
cante de la alfombra.
Antes aplicar el deslizador para alfombras, asegúrese 
de que la alfombra se ha aspirado y de que las man-
chas se han quitado. 
Antes de la aplicación y después de las pausas de fun-
cionamiento por evaporación en un desagüe (sin paño 
para suelos / con accesorios), retire la posible agua 
acumulada (condensado) en el equipo.
Utilice el deslizador para alfombras únicamente con pa-
ño para suelos en la boquilla para suelos.
Realice la limpieza a vapor utilizando el deslizador para 
alfombras con una etapa de vapor suave.
No dirija el vapor de forma continuada hacia el mismo 
lugar (máximo durante 5 segundos) para evitar una hu-
medad elevada, así como el riesgo de causar daños por 
la temperatura.
No utilice el deslizador para alfombras sobre alfombras 
de pelo largo.

Fijar el deslizador para alfombras a la boquilla para 
suelos

1. Fijar el paño para suelos a la boquilla para suelos, 
véase el capítulo Boquilla para suelos.
Figura M
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2. Deslizar la boquilla para suelos con una ligera pre-
sión hasta que encaje en el deslizador para alfom-
bras.
Figura N

3. Comenzar la limpieza de alfombras.

Retirar el deslizador para alfombras de la boquilla 
para suelos

� PRECAUCIÓN
Quemaduras en el pie
El deslizador para alfombras puede calentarse al vapo-
rizar.
No utilizar el deslizador para alfombras descalzo ni con 
sandalias o calzado abierto.
Utilizar el deslizador para alfombras únicamente con el 
calzado adecuado.
1. Presionar la brida del deslizador para alfombras ha-

cia abajo con la punta del zapato.
2. Elevar la boquilla para suelos.

Cuidado y mantenimiento
Descalcificación de la caldera de vapor 

Nota
Ya que el equipo acumula cal, recomendamos descal-
cificarlo tras el número de llenados del depósito de 
agua especificado en la tabla (TF=llenados de depósi-
to).

Nota
El organismo encargado de la gestión del agua o los 
servicios municipales proporcionan información sobre 
la dureza del agua del grifo.
CUIDADO
Superficies dañadas
La solución descalcificadora puede atacar las superfi-
cies delicadas.
Llenar y vaciar el equipo con cuidado. 
1. Desconecte el equipo, véase el capítulo  Desco-

nexión del equipo.
2. Deje enfriar el equipo.
3. Vacíe el depósito de agua.
4. Extraer el accesorio de los portaaccesorios.
5. Abrir el cierre de mantenimiento. Para ello, coloque 

el extremo abierto de un tubo de prolongación sobre 
el cierre de mantenimiento, enclávelo en la guía y 
desenrósquelo.
Figura S

6. Vaciar el agua de la caldera de vapor por completo.
Figura T

CUIDADO
Daños en el equipo por el descalcificador
Un descalcificador no adecuado o una dosis errónea 
pueden provocar daños en el equipo.
Utilizar exclusivamente el descalcificador de KÄR-
CHER.
Utilice una dosis de descalcificador para 0,5 l de agua.
7. Aplicar la solución de descalcificación según se in-

dica en las instrucciones.

8. Llenar con la solución la caldera de vapor. No cerrar 
la caldera de vapor.

9. Dejar que la solución de descalcificación haga efec-
to durante 8 horas.

10. Vaciar la caldera por completo de la solución.
11. En caso necesario, repetir el proceso de descalcifi-

cación.
12. Enjuagar la caldera de vapor 2 o 3 veces con agua 

fría para retirar todos los residuos de la solución.
13. Vaciar el agua de la caldera de vapor por completo.
14. Secar el compartimento para el cable de conexión 

de red.
15. Atornillar el cierre de mantenimiento con un tubo de

prolongación.

Conservación de los accesorios
(Accesorios: según el alcance del suministro)

Nota
Los paños de microfibras no son aptos para la secado-
ra.
Nota
Para un rendimiento de limpieza óptimo, recomenda-
mos lavar los paños a máquina una vez antes del pri-
mer uso.
Para limpiar los paños, prestar atención a los avisos in-
cluidos en las indicaciones de lavado. Para que los pa-
ños conserven la capacidad de absorción de la 
suciedad, no se debe usar suavizante.
1. Lavar los paños para suelos y las cubiertas a 60 °C

como máximo en la lavadora.

Ayuda en caso de avería
A menudo, las causas de las averías son simples y pue-
den solucionarse con ayuda del siguiente resumen. En 
caso de duda o en el caso de averías no mencionadas 
aquí, póngase en contacto con el servicio de postventa.
� ADVERTENCIA
Riesgo de choques eléctricos y de combustión
Si el dispositivo está conectado a la corriente eléctrica 
o si todavía no se ha enfriado, es peligroso tratar de re-
solver averías. 
Desconecte el conector de red.
Deje enfriar el equipo.
La lámpara de control de falta de agua parpadea en 
rojo y suena una señal acústica
No hay agua en el depósito.
 Llenar el depósito de agua hasta la marca «MAX».
La lámpara de control de falta de agua está ilumina-
da en rojo
No hay agua en la caldera de vapor. La protección con-
tra sobrecalentamiento de la bomba se ha activado.
1. Para desconectar el equipo, ver el capítulo  Desco-

nexión del equipo.
2. Llenar depósito de agua.
3. Para conectar el equipo, ver el capítulo  Conexión 

del equipo.
El depósito de agua no está colocado correctamente o 
calcificado.
1. Retirar el depósito de agua.
2. Enjuagar el depósito de agua.
3. Colocar el depósito de agua y presionar hacia abajo 

hasta que encaje.
No se puede presionar la palanca de vapor
La palanca de vapor está asegurada con el seguro para 
niños.
 Coloque el seguro para niños hacia delante (inte-

rruptor de selección para el volumen de vapor).
La palanca de vapor está desbloqueada.

Rango de resisten-
cia

°dH mmol/l TF

I débil 0-7 0-1.3 100

II medio 7-14 1,3-2.5 90

III duro 14-21 2,5-3.8 75

IV muy duro >21 >3,8 50
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Tiempo de calentamiento prolongado
La caldera de vapor tiene cal.
 Descalcificar la caldera de vapor.
Descarga de agua elevada
La caldera tiene cal.
 Descalcificar la caldera de vapor.

Datos técnicos

Nos reservamos el derecho a realizar modificaciones.

Índice

Indicações gerais
Antes da primeira utilização do aparelho 
leia o manual de instruções original e os 
avisos de segurança que o acompa-

nham. Proceda em conformidade.
Conserve as duas folhas para referência ou utilização 
futura.

Utilização para os fins previstos
Utilize o aparelho em exclusivo na habitação privada. O 
aparelho destina-se à limpeza a vapor e pode ser utili-
zado com o acessório adequado, conforme descrito 
neste manual de instruções. Não são necessários pro-
dutos de limpeza. Observe os avisos de segurança.

Proteção do meio ambiente
Os materiais de empacotamento são recicláveis. 
Elimine as embalagens de acordo com os regula-
mentos ambientais.
Os aparelhos elétricos e eletrónicos contêm ma-
teriais recicláveis de valor e, com frequência, 
componentes como baterias, acumuladores ou 
óleo que, em caso de manipulação ou recolha er-

rada, podem representar um potencial perigo para a 
saúde humana e para o ambiente. Estes componentes 
são necessários para o bom funcionamento do apare-
lho. Os aparelhos que apresentem este símbolo não 
devem ser recolhidos no lixo doméstico.

Avisos relativos a ingredientes (REACH)
Pode encontrar informações actualizadas acerca dos 
ingredientes em: www.kaercher.de/REACH

Acessórios e peças sobressalentes
Ao utilizar apenas acessórios originais e peças sobres-
salentes originais, garante uma utilização segura e o 
bom funcionamento do aparelho.
Informações acerca de acessórios e peças sobressa-
lentes disponíveis em www.kaercher.com.

Volume do fornecimento
O volume do fornecimento do aparelho está indicado na 
embalagem. Ao abrir a embalagem, confirme a integra-
lidade do conteúdo. Caso faltem acessórios ou em caso 
de danos de transporte informe o seu fornecedor.

Garantia
Em cada país são válidas as condições de garantia 
transmitidas pela nossa sociedade distribuidora res-
ponsável. Trataremos de possíveis avarias no seu apa-
relho no âmbito do prazo da garantia, sem custos, 
desde que estas tenham origem num erro de material 
ou de fabrico. Em caso de garantia, contacte o seu re-
vendedor ou a assistência técnica autorizada mais pró-
xima, apresentando o talão de compra.
(endereço consultar o verso)

Unidades de segurança
� CUIDADO
Unidades de segurança alteradas ou em falta
As unidades de segurança servem para a sua protec-
ção.
Nunca altere ou evite as unidades de segurança.

Símbolos no aparelho
(segundo tipo de aparelho)

Conexión eléctrica

Tensión V 220-240

Fase ~ 1

Frecuencia Hz 50-60

Tipo de protección IPX4

Clase de protección I

Datos de potencia del equipo

Potencia calorífica W 2000

Presión máxima de servicio MPa 0,35

Tiempo de calentamiento Minutos 4

Vaporización continua g/min 50

Impulso de vapor máximo g/min 110

Volumen de llenado

Depósito de agua l 0,8

Caldera de vapor l 0,5

Peso y dimensiones

Peso sin accesorios kg 4,1

Longitud mm 350

Anchura mm 280

Altura mm 270
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Perigo de combustão: a superfí-
cie do aparelho aquece significa-
tivamente durante a operação

Perigo de combustão por acção 
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Ler o manual de instruções
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Regulador de pressão
O regulador de pressão mantêm a pressão da caldeira 
constante durante a operação. O aquecimento é desli-
gado quando é atingida a pressão de trabalho máxima 
na caldeira e volta a ser ligado quando há uma queda 
da pressão na caldeira na sequência de uma descarga 
de vapor.

Termóstato de segurança
O termóstato de segurança impede o sobreaquecimen-
to do aparelho. Caso o regulador de pressão e o ter-
móstato da caldeira falhem e o aparelho entre em 
sobreaquecimento, o termóstato de segurança desliga 
o aparelho. Entre em contacto com o serviço de assis-
tência técnica KÄRCHER competente para repor o ter-
móstato de segurança.

Termóstato da caldeira
Em caso de falha, o termóstato da caldeira desliga o 
aquecimento, p. ex., quando não se encontra água na 
caldeira e a temperatura na caldeira aumenta.
O aparelho volta a ficar operacional assim que reabas-
tecer com água.

Fecho de manutenção
O fecho de manutenção tapa a caldeira, protegendo-a 
da pressão existente. O fecho de manutenção é, simul-
taneamente, uma válvula de sobrepressão. Caso o re-
gulador de pressão apresente defeitos e se verifique 
um aumento da pressão do vapor na caldeira, abre-se 
uma válvula de sobrepressão e o vapor sai pelo fecho 
de manutenção.
Antes da recolocação em funcionamento do aparelho, 
entre em contacto com o serviço de assistência técnica 
KÄRCHER competente.

Descrição do aparelho
Neste manual de instruções é descrito o equipamento 
máximo. Há diferenças no volume do fornecimento con-
soante o modelo (ver embalagem).
Figuras, ver página de gráficos
Figura A

1 Depósito de água

2 Abertura de enchimento do depósito de água

3 Interruptor - Lig.

4 Interruptor - Deslig.

5 Lâmpada avisadora (verde) - Aquecimento 

6 Lâmpada avisadora (vermelho) - Falta de água

7 Pega de transporte

8 Suporte para acessórios

9 Suporte para acessórios

10 Fecho de manutenção

11 Armazenamento para cabo de ligação à rede

12 Suporte de estacionamento para bocal para pavi-
mentos

13 Cabo de ligação à rede com ficha de rede

14 Rodas (2 unidades)

15 Roleto de direcção

16 Pistola de vapor

17 Alavanca de vapor

18 Tecla de desbloqueio

19 Interruptor de selecção para quantidade de vapor 
(com segurança infantil)

20 Mangueira de vapor

21 Bico de jacto pontual

22 Escova circular (pequena, preta)

23 ** Escova circular (pequena, amarela)

24 ** Bico de alta potência

25 ** Escova circular (grande)

26 Bocal manual

27 Revestimento de microfibras para bocal manual

28 Tubos de extensão (2 unidades)

29 Tecla de desbloqueio

30 Bocal para pavimentos

31 Fita aderente

32 Pano de microfibras para o chão (1 unidade)

33 ** Pano de microfibras para o chão (2 unidades)

34 ** Deslizador para tapetes

35 Agente descalcificante

** opcional

Montagem
Montar o acessório

1. Inserir o roleto de direcção e as rodas e encaixar.
Figura B

2. Deslocar a extremidade aberta do acessório no na 
pistola de vapor até a tecla de desbloqueio da pisto-
la de vapor encaixar.
Figura I

3. Deslocar a extremidade aberta do acessório no bico 
de jacto pontual.
Figura J

4. Ligar os tubos de extensão à pistola de vapor.
a Deslocar o primeiro tubo de extensão na pistola 

de vapor até a tecla de desbloqueio da pistola de 
vapor encaixar.
O tubo de união está ligado.

b Deslocar o segundo tubo de extensão no 
primeiro tubo de extensão.
Os tubos de união estão ligados.

Figura K
5. Deslocar o acessório e/ou o bocal para pavimentos 

na extremidade livre do tubo de extensão.
Figura L
O acessório está ligado.

Separar acessórios
1. Posicionar para trás o interruptor de selecção da 

quantidade de vapor.
A alavanca de vapor está bloqueada.

USE WATER ONLY Encher o depósito de água ape-
nas com água sem aditivos
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2. Pressionar a tecla de desbloqueio e afastar as par-
tes.
Figura P

Operação
Encher com água

O depósito de água pode ser removido a qualquer mo-
mento para que se possa enchê-lo ou pode ser enchido 
directamente no aparelho.
ADVERTÊNCIA
Danos no aparelho
Água inadequada pode fazer com que os bocais fiquem 
entupidos e pode danificar a indicação do nível da 
água.
Não encha com água destilada pura. Utilize, no máxi-
mo, 50% de água destilada misturada com água da re-
de.
Não encha com a água de condensação da máquina de 
secar.
Não encha com água pluvial acumulada.
Não encha com produtos de limpeza ou outros aditivos 
(p. ex., perfumes).

Remover o depósito de água para encher

1. Puxar o depósito de água para cima, na vertical.
Figura C

2. Encher o depósito de água na vertical com água da 
rede ou com uma mistura de água da rede e um má-
ximo de 50% de água destilada até à marcação 
�MÁX.�.

3. Colocar o depósito de água e pressionar para baixo 
até engatar.

Encher o depósito de água directamente no 
aparelho

1. Encher com água da rede ou com uma mistura de 
água da rede e um máximo de 50% de água desti-
lada utilizando um recipiente até à marcação 
�MÁX.�, na abertura de enchimento do depósito de 
água.
Figura D

Ligar o aparelho
Aviso
Caso não se encontre água na caldeira ou caso a mes-
ma seja em quantidade insuficiente, a bomba de água 
arranca e bombeia água do depósito de água para a 
caldeira. O processo de enchimento pode durar vários 
minutos.
Aviso
O aparelho fecha a válvula brevemente a cada 60 se-
gundos, ouvindo-se um clique baixo. O fecho evita que 
a válvula se fixe. Desta forma, a descarga do vapor não 
é afectada. 
1. Colocar o aparelho numa base fixa.
2. Ligar a ficha de rede a uma tomada.

Figura E
3. Pressionar o interruptor - Lig.

A lâmpada avisadora de aquecimento verde pisca.
Figura F

4. Aguarde até que a lâmpada avisadora de aqueci-
mento verde fique acesa continuamente.
Figura G

5. Premir a alavanca de vapor.
Figura H
O vapor é expelido.

Regular a quantidade de vapor
A quantidade de vapor expelida é regulada com o inter-
ruptor de selecção da quantidade de vapor. O interrup-
tor de selecção tem 3 posições:

1. Deslocar o interruptor de selecção da quantidade
de vapor para a quantidade de vapor necessária.

2. Pressionar a alavanca de vapor.
3. Antes do início da limpeza, apontar a pistola de va-

por para um pano até o vapor começar a sair unifor-
memente.

Reabastecer com água
Em caso de falta de água, a lâmpada avisadora de falta 
de água acende a vermelho e é emitido um sinal sono-
ro.
Aviso
A bomba de água enche a caldeira em intervalos. Caso 
o enchimento seja bem-sucedido, a lâmpada avisadora 
de falta de água vermelha apaga. 
Aviso
Caso não se encontre água na caldeira ou caso a mes-
ma seja em quantidade insuficiente, a bomba de água 
arranca e bombeia água do depósito de água para a 
caldeira. O processo de enchimento pode durar vários 
minutos.
ADVERTÊNCIA
Danos no aparelho
Água inadequada pode fazer com que os bocais fiquem 
entupidos e pode danificar a indicação do nível da 
água.
Não encha com água destilada pura. Utilize, no máxi-
mo, 50% de água destilada misturada com água da re-
de.
Não encha com a água de condensação da máquina de 
secar.
Não encha com água pluvial acumulada.
Não encha com produtos de limpeza ou outros aditivos 
(p. ex., perfumes).
1. Encher o depósito de água até à marcação �MÁX.� 

com água da rede ou com uma mistura de água da 
rede e um máximo de 50% de água destilada.
O aparelho está operacional.

Desligar o aparelho
1. Pressionar o interruptor - Deslig.

Figura O
O aparelho está desligado.

2. Posicionar para trás a segurança infantil (interruptor 
de selecção da quantidade de vapor).
A alavanca de vapor está bloqueada.

3. Retirar a ficha de rede da tomada.
4. Esvaziar o depósito de água.

Quantidade de vapor máxima

Quantidade de vapor reduzida

Sem vapor - Segurança infantil
Aviso
Nesta posição, não é possível accionar 
a alavanca de vapor.
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Lavar a caldeira
Lavar a caldeira do aparelho o mais tardar a cada 
10 enchimentos do depósito.
1. Desligar o aparelho, consultar o capítulo Desligar o 

aparelho.
2. Deixar arrefecer o aparelho.
3. Esvaziar o depósito de água.
4. Retirar o acessório do suporte do mesmo.
5. Abrir o fecho de manutenção. Para este efeito, co-

locar a extremidade aberta de um tubo de extensão 
no fecho de manutenção, encaixar na guia e desen-
roscar.
Figura S

6. Encher a caldeira com água e agitar energetica-
mente. Tal permite que os resíduos de calcário acu-
mulados na base da caldeira se soltem.

7. Retirar toda a água da caldeira.
Figura T

Armazenar o aparelho
1. Inserir os tubos de extensão no suporte grande para 

acessórios.
2. Inserir o bocal manual e o bico de jacto pontual em 

cada 1 tubo de extensão. 
3. Fixar a escova circular grande no bico de jacto pon-

tual.
4. Inserir a escova circular pequena e os bicos no su-

porte do meio para acessórios.
5. Pendurar o bocal para pavimentos no suporte de 

estacionamento.
Figura Q

6. Enrolar a mangueira de vapor à volta dos tubos de
extensão e inserir a pistola de vapor no bocal para 
pavimentos.
Figura R

7. Enrolar o cabo de rede à volta dos tubos de exten-
são.

8. Inserir o cabo de rede no compartimento acessó-
rios.

9. Guardar o aparelho num local seco e sem risco de 
congelamento.

Instruções de utilização 
importantes

Limpar as superfícies pavimentadas
É recomendável varrer ou aspirar o chão antes de utili-
zar o aparelho. Desta forma, assegura-se que não exis-
te sujidade ou partículas soltas no chão antes da 
limpeza húmida.

Renovar tecidos
Verificar sempre a compatibilidade dos tecidos numa 
zona escondida antes de utilizar o aparelho: Humede-
cer o tecido, deixar secar e verificar se sofreu altera-
ções na forma ou na cor.

Limpar superfícies revestidas ou pintadas
ADVERTÊNCIA
Superfícies danificadas
O vapor pode soltar cera, produtos restauradores de 
móveis, revestimentos de plástico ou cores e rebordos 
de cantos.
Não direccione o vapor para cantos colados, já que o 
rebordo poderá soltar-se. 
Não utilize o aparelho para limpar pisos de madeira ou 
pavimentos em parquet.

Não utilize o aparelho para limpar superfícies pintadas 
ou revestimentos de plástico, como, por ex., mobiliário 
doméstico e de cozinha, portas ou parquet.
1. Para limpar estas superfícies, humedeça ligeira-

mente um pano e passe-o nas superfícies.

Limpeza de vidros
ADVERTÊNCIA
Quebra de vidros e superfícies danificadas
O vapor pode danificar pontos vedados do caixilho da 
janela e, em caso de baixas temperaturas exteriores, 
provocar tensões na superfície da janela e, consequen-
temente, quebrar o vidro.
Não direccione o vapor para pontos vedados do caixilho 
da janela.
Com baixas temperaturas exteriores, aqueça a janela, 
humedecendo ligeiramente toda a superfície em vidro.
 Limpar a área da janela com o bocal manual e a co-

bertura. Para retirar a água, utilizar um rodo ou se-
car a área. 

Aplicação dos acessórios
Pistola de vapor

A pistola de vapor pode ser utilizada sem acessórios 
nas seguintes áreas de utilização: 
● Para eliminar pequenos vincos em peças de ves-

tuário penduradas: vaporizar a peça de vestuário a 
uma distância de 10 a 20 cm. 

● Para limpar pó húmido: humedecer ligeiramente um 
pano e passá-lo nos móveis. 

Bico de jacto pontual
O bico de jacto pontual destina-se à limpeza de zonas 
de difícil acesso, juntas, comandos, torneiras, tubagem 
de drenagem, lavatórios, sanitas, persianas ou radiado-
res. Quanto mais perto o bico de jacto pontual estiver 
do local com sujidade, mais eficaz será a limpeza, já 
que a temperatura e a quantidade de vapor atingem o 
seu valor máximo na saída do bico. As quantidades sig-
nificativas de depósitos de calcário podem ser elimina-
das com um produto de limpeza adequado antes da 
limpeza a vapor. Deixar o produto de limpeza actuar du-
rante aprox. 5 minutos e, em seguida, vaporizar.
1. Deslocar o bico de jacto pontual na pistola de vapor.

Figura I

Escova circular (pequena)

A escova circular pequena é apropriada para limpar a 
sujidade persistente. As escovas permitem remover fa-
cilmente a sujidade persistente. 
ADVERTÊNCIA
Superfícies danificadas
A escova pode riscar áreas sensíveis.
Não adequada para a limpeza de áreas sensíveis.
1. Montar a escova circular pequena no bico de jacto 

pontual.
Figura J

Escova circular (grande)

A escova circular grande é apropriada para a limpeza 
de grandes superfícies arredondadas, p. ex. lavatórios, 
chuveiros, banheiras, lava-louça.
ADVERTÊNCIA
Superfícies danificadas
A escova pode riscar áreas sensíveis.
Não adequada para a limpeza de áreas sensíveis.
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1. Montar a escova circular grande no bico de jacto 
pontual.
Figura J

Bico de alta potência

O bico de alta potência permite limpar a sujidade difícil, 
soprar em cantos, juntas, etc.
1. Montar o bico de alta potência como a escova circu-

lar no bico de jacto pontual. 
Figura J

Bocal manual
O bocal manual destina-se à limpeza de pequenas 
áreas laváveis, cabines de duche e espelhos.
1. Deslocar o bocal manual na pistola de vapor de 

acordo com o bico de jacto pontual.
Figura I

2. Retirar a cobertura através do bocal manual.

Bocal para pavimentos
O bocal para pavimentos destina-se à limpeza de re-
vestimentos de pavimentos e paredes, por ex., pavi-
mentos em pedra, ladrilhos e pavimentos PVC. 
ADVERTÊNCIA
Danos devido à actuação de vapor
O calor ou a humidade pode causar danos.
Teste a resistência ao calor e a actuação de vapor nu-
ma zona mais escondida e com pouca quantidade de 
vapor antes da aplicação.
Aviso
Na limpeza a vapor, os resíduos de detergente ou emul-
sões de conservação podem provocar estrias nas 
áreas sujeitas a limpeza, que desaparecem após várias 
aplicações.
É recomendável varrer ou aspirar o chão antes de utili-
zar o aparelho. Desta forma, assegura-se de que não 
existe sujidade ou partículas soltas no chão antes da 
limpeza húmida. Em áreas com elevado grau de sujida-
de, proceder de forma lenta para que o vapor possa ac-
tuar durante mais tempo.
1. Ligar os tubos de extensão à pistola de vapor.

Figura K
2. Deslocar o bocal para pavimentos no tubo de exten-

são.
Figura L

3. Fixar o pano de chão no bocal para pavimentos.
a Colocar o pano de chão no chão, com as tiras 

aderentes viradas para cima.
b Posicionar o bocal para pavimentos no pano de 

chão com ligeira pressão.
Figura M

O pano de chão adere automaticamente ao bocal 
para pavimentos através das tiras aderentes.

Remover o pano de chão

1. Colocar um pé na aba para o pé do pano de chão e 
levantar o bocal para pavimentos.
Figura M

Aviso
No início, a fita aderente do pano de chão ainda é muito 
forte e, caso necessário, pode ser difícil de remover do 
bocal para pavimentos. Após a utilização contínua e a 
lavagem do pano de chão, pode ser facilmente removi-
da do bocal para pavimentos, tendo atingido uma ade-
rência ideal.

Estacionar o bocal para pavimentos

1. Em caso de interrupção do trabalho, encaixar o bo-
cal para pavimentos no suporte de estacionamento.
Figura Q

Deslizador para tapetes
Com o deslizador para tapetes, os tapetes podem ser 
renovados.
ADVERTÊNCIA
Danos no deslizador para tapetes e no tapete
A existência de sujidade, calor ou humidade no desliza-
dor para tapetes pode causar danos no tapete.
Teste a resistência ao calor e a actuação de vapor no 
tapete numa zona mais escondida e com pouca quanti-
dade de vapor.
Respeite as instruções de limpeza dadas pelo fabrican-
te do tapete.
Certifique-se de que o tapete foi aspirado e de que fo-
ram removidas as nódoas antes de utilizar o deslizador 
para tapetes. 
Antes da utilização e após pausas de funcionamento, 
remova a acumulação de água (condensado) que pos-
sa existir no aparelho através da evaporação para um 
ralo (sem pano de chão/com acessórios).
Utilize o deslizador de tapetes apenas com o pano de 
chão no bocal para pavimentos.
Na utilização do deslizador de tapetes, efectue a limpe-
za a vapor com um nível de vapor baixo.
Não direccione o vapor para um local de forma contínua 
(no máximo 5 segundos), de forma a evitar iluminação 
demasiado forte e riscos de danos resultantes da tem-
peratura.
Não utilize o deslizador para tapetes em tapetes de pêlo 
comprido.

Fixar o deslizador para tapetes no bocal para 
pavimentos

1. Fixar pano de chão no bocal para pavimentos, ver 
capítulo Bocal para pavimentos.
Figura M

2. Deslizar o bocal para pavimentos para o deslizador 
para tapetes exercendo uma leve pressão e deixar 
que o mesmo engate.
Figura N

3. Iniciar a limpeza de tapetes.

Remover o deslizador para tapetes do bocal para 
pavimentos

� CUIDADO
Queimaduras no pé
Com a vaporização, o deslizador para tapetes pode 
aquecer.
Não operar ou remover o deslizador para tapetes des-
calço ou com sandálias abertas.
Operar e remover o deslizador para tapetes apenas uti-
lizando calçado adequado.
1. Pressionar as patilhas do deslizador para tapetes 

para baixo com a ponta do pé.
2. Levantar o bocal para pavimentos para cima.

Conservação e manutenção
Descalcificar a caldeira 

Aviso
Dado que o aparelho acumula calcário, recomendamos 
que este seja descalcificado de acordo com os valores 
de enchimento do depósito de água indicados na tabela 
(ED = valores de enchimento do depósito).
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Aviso
O serviço de águas ou os serviços públicos poderão for-
necer informações quanto à dureza da água da rede.
ADVERTÊNCIA
Superfícies danificadas
A solução descalcificante pode corroer superfícies sen-
síveis.
Encha e esvazie o aparelho com cuidado. 
1. Desligar o aparelho, consultar o capítulo  Desligar o 

aparelho.
2. Deixar arrefecer o aparelho.
3. Esvaziar o depósito de água.
4. Retirar o acessório do suporte do mesmo.
5. Abrir o fecho de manutenção. Para este efeito, co-

locar a extremidade aberta de um tubo de extensão 
no fecho de manutenção, encaixar na guia e desen-
roscar.
Figura S

6. Retirar toda a água da caldeira.
Figura T

ADVERTÊNCIA
Danos no aparelho devido ao agente descalcifican-
te
A aplicação de um agente descalcificante inadequado 
ou de uma dosagem incorrecta do agente descalcifi-
cante pode danificar o aparelho.
Utilize apenas o agente descalcificante KÄRCHER.
Utilize 1 unidade de doseamento de agente descalcifi-
cante para 0,5 l de água.
7. Aplicar a solução descalcificante de acordo com as 

indicações.
8. Encher a caldeira com a solução descalcificante. 

Não fechar a caldeira.
9. Deixar a solução descalcificante actuar durante 

aprox. 8 horas.
10. Retirar toda a solução descalcificante da caldeira.
11. Repetir o procedimento de descalcificação, se ne-

cessário.
12. Lavar a caldeira 2 a 3 vezes com água fria para re-

mover todos os resíduos da solução descalcifican-
te.

13. Retirar toda a água da caldeira.
14. Secar o armazenamento para o cabo de ligação à 

rede.
15. Voltar a fechar o fecho de manutenção com um tubo

de extensão.

Conservação do acessório
(Acessório - de acordo com o volume do fornecimento)

Aviso
O pano de microfibras não é adequado para o secador.
Aviso
Para um desempenho de limpeza ideal, recomenda-
mos que os panos sejam lavados na máquina uma vez 
antes da primeira utilização.
Observar as instruções de lavagem na etiqueta. Não 
utilizar amaciador da roupa para que os panos absor-
vam melhor a sujidade.
1. Lavar os panos de chão e coberturas na máquina 

de lavar roupa a 60 °C, no máximo.

Ajuda com avarias
As avarias têm, geralmente, causas simples que po-
dem ser corrigidas por si com a ajuda do seguinte resu-
mo. Em caso de dúvida ou no caso de se tratar de uma 
avaria não mencionada aqui, contacte o serviço de as-
sistência técnica autorizado.
� ATENÇÃO
Perigo de choque eléctrico e queimaduras
É perigoso eliminar falhas enquanto o aparelho estiver 
ligado à corrente ou se ainda não tiver arrefecido. 
Retire a ficha de rede.
Deixe o aparelho arrefecer.
A lâmpada avisadora de falta de água acende a ver-
melho e é emitido um sinal sonoro
Sem água no depósito.
 Encher o depósito de água até à marcação �MÁX.�.
A lâmpada avisadora de falta de água acende a ver-
melho
Sem água na caldeira. A protecção contra sobreaque-
cimento da bomba disparou.
1. Desligar o aparelho, consultar o capítulo  Desligar o 

aparelho.
2. Encher o depósito de água.
3. Ligar o aparelho, consultar o capítulo  Ligar o apa-

relho.
O depósito de água não está bem colocado ou apresen-
ta calcário.
1. Remover o depósito de água.
2. Lavar o depósito de água.
3. Colocar o depósito de água e pressionar para baixo 

até engatar.
É impossível premir a alavanca de vapor
A alavanca de vapor está protegida com a segurança 
infantil.
 Posicionar para a frente a segurança infantil (inter-

ruptor de selecção da quantidade de vapor).
A alavanca de vapor está desbloqueada.

Tempo de aquecimento prolongado
A caldeira apresenta calcário.
 Descalcificar a caldeira.
Elevada descarga de água
A caldeira apresenta calcário.
 Descalcificar a caldeira.

Dados técnicos

Intervalo de dureza °dH mmol/l ED

I mole 0-7 0-1,3 100

II média 7-14 1,3-2,5 90

III dura 14-21 2,5-3,8 75

IV muito dura >21 >3,8 50

Ligação eléctrica

Tensão V 220-240

Fase ~ 1

Frequência Hz 50-60

Tipo de protecção IPX4

Classe de protecção I

Características do aparelho

Potência de aquecimento W 2000

Pressão de trabalho máxima MPa 0,35

Tempo de aquecimento Minutos 4

Vapor contínuo g/min 50

Saída de vapor máxima g/min 110

Quantidade de enchimento

Depósito de água l 0,8

Caldeira l 0,5

Medidas e pesos
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Reservados os direitos a alterações técnicas.

Inhoud

Algemene instructies
Voordat u het apparaat voor het eerst 
gebruikt, dient u deze originele ge-
bruiksaanwijzing en de meegeleverde 

veiligheidsinstructies door te lezen en deze in acht te 
nemen.
Bewaar beide documenten voor later gebruik of volgen-
de eigenaars.

Reglementair gebruik
Gebruik het apparaat uitsluitend voor de privé-huishou-
ding. Het apparaat is bestemd voor reiniging met stoom 
en kan worden gebruikt met geschikt toebehoren, zoals 
beschreven in deze gebruiksaanwijzing. Reinigingsmid-
delen zijn niet nodig. Neem de veiligheidsinstructies in 
acht.

Milieubescherming
De verpakkingsmaterialen zijn herbruikbaar. Ver-
wijder verpakkingen op een milieuvriendelijke 
manier.
Elektrische en elektronische apparaten bevatten 
waardevolle recyclebare materialen en vaak be-
standdelen zoals batterijen, accu's of olie, die bij 
onjuiste omgang of verkeerd afvalverwijdering 

een potentieel gevaar voor de gezondheid van de mens 
en voor het milieu kunnen vormen. Voor een correcte 
werking van het apparaat zijn deze bestanddelen echter 
noodzakelijk. Voer apparaten met dit symbool niet sa-
men met het huisvuil af.

Instructies betreffende ingrediënten (REACH)
Actuele informatie over ingrediënten vindt u op: 
www.kaercher.de/REACH

Toebehoren en reserveonderdelen
Gebruik alleen origineel toebehoren en originele reser-
veonderdelen. Deze garanderen een veilige en sto-
ringsvrije werking van het apparaat.
Informatie over toebehoren en reserveonderdelen vindt 
u onder www.kaercher.com.

Leveringsomvang
De leveringsomvang van het apparaat is op de verpak-
king afgebeeld. Controleer de inhoud bij het uitpakken 
op volledigheid. Bij ontbrekend toebehoren of bij trans-
portschade neemt u contact op met uw distributeur.

Garantie
In elk land gelden de garantievoorwaarden die door on-
ze verantwoordelijke verkoopmaatschappij zijn uitgege-
ven. Mogelijke storingen aan uw apparaat verhelpen we 
binnen de garantieperiode gratis, voor zover een mate-
riaal- of fabricagefout de oorzaak is. Als u gebruik wilt 
maken van de garantie, neemt u met uw aankoopbon 
contact op met uw distributeur of de dichtstbijzijnde ge-
autoriseerde klantenservice.
(adres zie achterzijde)

Veiligheidsinrichtingen
� VOORZICHTIG
Ontbrekende of gewijzigde veiligheidsinrichtingen
Veiligheidsinrichtingen zijn er voor uw veiligheid.
Verander of omzeil veiligheidsinrichtingen nooit.

Symbolen op het apparaat
(naargelang apparaattype)

Drukregelaar
De drukregelaar houdt de druk in het stoomreservoir tij-
dens het bedrijf zo constant mogelijk. De verwarming 
wordt uitgeschakeld als de maximale bedrijfsdruk in het 
stoomreservoir wordt bereikt; bij een drukdaling in het 
stoomreservoir als gevolg van stoomafname wordt de-
ze weer ingeschakeld.

Veiligheidsthermostaat
De veiligheidsthermostaat voorkomt oververhitting van 
het apparaat. Als de drukregelaar en de reservoirther-
mostaat bij een storing uitvallen en het apparaat over-
verhit raakt, schakelt de veiligheidsthermostaat het 
apparaat uit. Neem contact op met de verantwoordelijke 
klantenservice van KÄRCHER om de veiligheidsther-
mostaat weer terug te zetten.

Reservoirthermostaat
Bij een storing schakelt de reservoirthermostaat de verwar-
ming uit, bijvoorbeeld wanneer er geen water in het stoom-
reservoir zit en de temperatuur in het stoomreservoir stijgt.
Zodra u water bijvult, is het apparaat weer klaar voor ge-
bruik.

Onderhoudsafsluiting
De onderhoudsafsluiting sluit het stoomreservoir af te-
gen de aanwezige druk. De onderhoudsafsluiting is te-
vens een overdrukventiel. Als de drukregelaar defect is 
en de stoomdruk in het stoomreservoir stijgt, wordt het 
overdrukventiel geopend en kan via de onderhoudsaf-
sluiting stoom ontsnappen.

Peso sem acessórios kg 4,1

Comprimento mm 350

Largura mm 280

Altura mm 270
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Gevaar voor verbranding, opper-
vlak van het apparaat wordt tij-
dens gebruik heet

Gevaar voor brandwonden door 
stoom

Gebruiksaanwijzing lezen

USE WATER ONLY De watertank alleen vullen met 
water zonder toevoegingen 
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Neem contact op met de verantwoordelijke klantenser-
vice van KÄRCHER, voordat u het apparaat weer in be-
drijf stelt.

Beschrijving apparaat
In deze gebruiksaanwijzing wordt de maximale uitrus-
ting beschreven. Afhankelijk van het model zijn er ver-
schillen in de leveringsomvang (zie verpakking).
Afbeeldingen, zie pagina met grafieken
Afbeelding A

1 Watertank

2 Vulopening watertank

3 Schakelaar - aan

4 Schakelaar - uit

5 Controlelampje (groen) - verwarming 

6 Controlelampje (rood) - watertekort

7 Handgreep

8 Houder voor toebehoren

9 Houder voor toebehoren

10 Onderhoudsafsluiting

11 Opbergvak voor stroomkabel

12 Houder voor vloersproeier

13 Stroomleiding met netstekker

14 Loopwielen (2 stuks)

15 Zwenkwiel

16 Stoompistool

17 Stoomhendel

18 Ontgrendelingsknop

19 Keuzeschakelaar voor stoomhoeveelheid (met kin-
derbeveiliging)

20 Stoomslang

21 Puntstraalsproeier

22 Ronde borstel (klein, zwart)

23 ** Ronde borstel (klein, geel)

24 ** Powersproeier

25 ** Ronde borstel (groot)

26 Handsproeier

27 Microvezel overtrek voor handsproeier

28 Verlengpijp (2 stuks)

29 Ontgrendelingsknop

30 Vloermondstuk

31 Klittenband

32 Microvezeldoek voor vloer (1 stuk)

33 ** Microvezeldoek voor vloer (2 stuks)

34 ** Tapijtglijder

35 Ontkalkingsmiddel

** optioneel

Montage
Toebehoren monteren

1. Zwenkwiel en loopwielen insteken en vastklikken.
Afbeelding B

2. Het open einde van het toebehoren op het stoom-
pistool schuiven tot de ontgrendelingsknop van het 
stoompistool vastklikt.
Afbeelding I

3. Het open einde van het toebehoren op de punt-
straalsproeier schuiven.
Afbeelding J

4. Verlengpijp met het stoompistool verbinden.
a De eerste verlengpijp op het stoompistool schui-

ven tot de ontgrendelingsknop van het stoom-
pistool vastklikt.
De verbindingsbuis is verbonden.

b De tweede verlengpijp op de eerste verlengpijp 
schuiven.
De verbindingsbuizen zijn verbonden.

Afbeelding K
5. Toebehoren en/of vloersproeier op het vrije einde 

van de verlengpijp schuiven.
Afbeelding L
Het toebehoren is verbonden.

Toebehoren loshalen
1. Keuzeschakelaar voor stoomhoeveelheid naar ach-

ter zetten.
Stoomhendel is geblokkeerd.

2. Ontgrendelingsknop indrukken en de onderdelen uit 
elkaar halen.
Afbeelding P

Werking
Water bijvullen

De watertank kan er op elk moment af worden gehaald 
om bij te vullen of direct op het apparaat worden bijge-
vuld.
LET OP
Schade aan het apparaat
Door ongeschikt water kunnen de sproeiers verstopt of 
de waterpeilindicatie beschadigd raken.
Vul geen zuiver, gedestilleerd water bij. Gebruik een 
mengsel van maximaal 50 % gedestilleerd water en lei-
dingwater.
Voeg geen condenswater uit de wasdroger toe.
Voeg geen opgevangen regenwater toe.
Voeg geen reinigingsmiddelen of andere toevoegingen 
(bijv. parfums) toe.

Watertank eraf halen om te vullen

1. Watertank verticaal naar boven trekken.
Afbeelding C

2. Watertank verticaal met leidingwater of een meng-
sel van leidingwater en maximaal 50 % gedestil-
leerd water tot aan de markering "MAX" bijvullen.

3. Watertank erin plaatsen en omlaag drukken tot deze 
vastklikt.

Watertank direct op het apparaat vullen

1. Leidingwater of een mengsel van leidingwater en 
maximaal 50 % gedestilleerd water uit een beker tot 
aan de markering "MAX" via de vulopening van de 
watertank bijvullen.
Afbeelding D
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Apparaat inschakelen
Instructie
Wanneer zich geen of te weinig water in het stoomre-
servoir bevindt, wordt de waterpomp gestart om water 
van de watertank naar het stoomreservoir te pompen. 
Het vullen kan enkele minuten duren.
Instructie
Om de 60 seconden wordt het ventiel even gesloten 
door het apparaat; hierbij kunt u het zachtjes horen klik-
ken. Door het sluiten wordt voorkomen dat het ventiel 
vast komt te zitten. De uittredende stoom wordt hierdoor 
niet nadelig beïnvloed. 
1. Het apparaat op een stevige ondergrond zetten.
2. Netstekker in een stopcontact steken.

Afbeelding E
3. Schakelaar Aan indrukken.

Het groene controlelampje - verwarming knippert.
Afbeelding F

4. Wachten tot het groene controlelampje - verwar-
ming brandt.
Afbeelding G

5. Stoomhendel indrukken.
Afbeelding H
Er treedt stoom uit.

Stoomhoeveelheid regelen
Met de keuzeschakelaar voor de stoomhoeveelheid 
wordt de uittredende stoomhoeveelheid geregeld. De 
keuzeschakelaar heeft 3 standen:

1. De keuzeschakelaar voor de stoomhoeveelheid op
de vereiste stoomhoeveelheid zetten.

2. De stoomhendel indrukken.
3. Voor het begin van de reiniging het stoompistool op 

een doek richten tot de stoom gelijkmatig uittreedt.

Water bijvullen
Bij watertekort knippert het controlelampje - watertekort 
rood en er weerklinkt een akoestisch signaal.
Instructie
De waterpomp vult het stoomreservoir in intervallen bij. 
Als het vullen met succes is beëindigd, gaat het rode 
controlelampje - watertekort uit. 
Instructie
Wanneer zich geen of te weinig water in het stoomre-
servoir bevindt, wordt de waterpomp gestart om water 
van de watertank naar het stoomreservoir te pompen. 
Het vullen kan enkele minuten duren.
LET OP
Schade aan het apparaat
Door ongeschikt water kunnen de sproeiers verstopt of 
de waterpeilindicatie beschadigd raken.
Vul geen zuiver, gedestilleerd water bij. Gebruik een 
mengsel van maximaal 50 % gedestilleerd water en lei-
dingwater.
Voeg geen condenswater uit de wasdroger toe.

Voeg geen opgevangen regenwater toe.
Voeg geen reinigingsmiddelen of andere toevoegingen 
(bijv. parfums) toe.
1. Watertank tot aan de markering "MAX" met leiding-

water of een mengsel van leidingwater en maximaal 
50 % gedestilleerd water bijvullen.
Het apparaat is klaar voor gebruik.

Apparaat uitschakelen
1. Schakelaar Uit indrukken.

Afbeelding O
Het apparaat is uitgeschakeld.

2. Kinderbeveiliging (keuzeschakelaar voor stoom-
hoeveelheid) naar achter zetten.
De stoomhendel is geblokkeerd.

3. Netstekker uit het stopcontact trekken.
4. Watertank legen.

Stoomreservoir uitspoelen
Het stoomreservoir van het apparaat uiterlijk na elke 
tiende Tankvulling uitspoelen.
1. Apparaat uitschakelen, zie hoofdstuk Apparaat uit-

schakelen.
2. Apparaat laten afkoelen.
3. Watertank legen.
4. Toebehoren uit de houders voor het toebehoren ha-

len.
5. Onderhoudsafsluiting openen. Hiervoor het open 

einde van een verlengpijp op de onderhoudsafslui-
ting plaatsen, in de geleiding vastklikken en erop 
draaien.
Afbeelding S

6. Stoomreservoir met water bijvullen en stevig schud-
den. Hierdoor komen de kalkresten die zich op de 
bodem van het stoomreservoir hebben afgezet los.

7. Water volledig uit het stoomreservoir aftappen.
Afbeelding T

Apparaat opbergen
1. Verlengpijpen in de grote houder voor toebehoren

plaatsen.
2. Handsproeier en puntstraalsproeier elk op een ver-

lengpijp plaatsen. 
3. Grote ronde borstel op de puntstraalsproeier beves-

tigen.
4. Kleine ronde borstel en sproeiers in de middelste 

houder voor toebehoren plaatsen.
5. Vloersproeier in de parkeerhouder hangen.

Afbeelding Q
6. Stoomslang om de verlengpijp wikkelen en stoom-

pistool in de vloersproeier steken.
Afbeelding R

7. Netsnoer om de verlengpijp wikkelen.
8. Netsnoer in het opbergvak voor toebehoren plaat-

sen.
9. Apparaat op een droge en vorstvrije plaats opber-

gen.

Belangrijke gebruiksinstructies
Grondoppervlakken reinigen

Wij raden aan de vloer aan te vegen of te zuigen, voor-
dat het apparaat wordt gebruikt. Zo worden het vuil en 
de losse deeltjes al vóór de vochtige reiniging van de 
vloer verwijderd.

Opknappen van textiel
Vóór een behandeling met het apparaat altijd op een 
onopvallende plek controleren of het textiel bestand is 

Maximale stoomhoeveelheid

Verminderde stoomhoeveelheid

Geen stoom - kinderbeveiliging
Instructie
In deze stand kan de stoomhendel niet 
worden gebruikt.
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hiertegen: stoom op het textiel laten inwerken, laten 
drogen en vervolgens controleren op veranderingen in 
kleur en vorm.

Oppervlakken met bekleding of laklaag 
reinigen

LET OP
Beschadigde oppervlakken
Stoom kan was, meubelglanslaag, kunststof lagen, verf 
of het lijstwerk losweken van randen.
Richt de stoom niet op verlijmde randen, omdat het lijst-
werk los zou kunnen laten. 
Gebruik het apparaat niet voor de reiniging van houten 
of parketvloeren die niet geseald zijn.
Gebruik het apparaat niet voor de reiniging van opper-
vlakken met een laklaag of kunststof laag, zoals keu-
ken- en woonmeubilair, deuren en parket.
1. Voor de reiniging van deze oppervlakken laat u de 

stoom kortstondig op een doek inwerken en veegt u 
hiermee over de oppervlakken.

Reiniging van glas
LET OP
Glasbreuk en beschadigde oppervlakken
Stoom kan gesealde plekken op raamkozijnen bescha-
digen. Bij lage buitentemperaturen kan dit tot spannin-
gen aan het oppervlak van vensterruiten en glasbreuk 
leiden.
Richt de stoom niet op gesealde plekken in het raamko-
zijn.
Maak de vensterruiten bij lage buitentemperaturen 
warm door het volledige glasoppervlak lichtjes met 
stoom te bestomen.
 Vensteroppervlak met handsproeier en doek reini-

gen. Om het water te verwijderen een raamtrekker 
gebruiken of de oppervlakken droogvegen. 

Toepassing van accessoires
Stoompistool

Het stoompistool kan bij de volgende gebruiksmogelijk-
heden zonder toebehoren worden gebruikt: 
● Voor het verwijderen van kleine vouwen in hangen-

de kledingstukken: het kledingstuk vanaf 10-20 cm 
bestomen. 

● Voor het vochtig stof wegvegen: de stoom kortston-
dig op een doek laten inwerken en hiermee over de 
meubels vegen. 

Puntstraalsproeier
De puntstraalsproeier is geschikt voor de reiniging van 
moeilijk toegankelijke plekken, voegen, uitrustingen, af-
voerputjes, wastafels, wc's, jaloezieën of radiatoren. 
Hoe dichter de puntstraalsproeier zich bij de verontrei-
nigde plek bevindt, hoe hoger het reinigingseffect is, 
omdat de temperatuur en stoomhoeveelheid bij de uit-
treeopening van de sproeier het hoogste zijn. Hardnek-
kige kalkafzettingen kunnen vóór de stoomreiniging met 
een geschikt reinigingsmiddel worden behandeld. Rei-
nigingsmiddel ca. 5 minuten laten inwerken en daarna 
verdampen.
1. De puntstraalsproeier op het stoompistool schuiven.

Afbeelding I

Ronde borstel (klein)

De kleine ronde borstel is geschikt voor de reiniging van 
hardnekkige verontreinigingen. Met borstels kunnen 
hardnekkige verontreinigingen gemakkelijker worden 
verwijderd. 

LET OP
Beschadigde oppervlakken
De borstel kan krassen achterlaten op gevoelige opper-
vlakken.
Niet geschikt voor de reiniging van gevoelige oppervlak-
ken.
1. De kleine ronde borstel op de puntstraalsproeier

monteren.
Afbeelding J

Ronde borstel (groot)

De grote ronde borstel is geschikt voor het reinigen van 
grote afgeronde oppervlakken, zoals wastafels, dou-
chebakken, badkuipen en gootstenen.
LET OP
Beschadigde oppervlakken
De borstel kan krassen achterlaten op gevoelige opper-
vlakken.
Niet geschikt voor de reiniging van gevoelige oppervlak-
ken.
1. De grote ronde borstel op de puntstraalsproeier 

monteren.
Afbeelding J

Powersproeier

De powersproeier is geschikt voor de reiniging van 
hardnekkige verontreinigingen, uitblazen van hoeken, 
voegen enz.
1. De powersproeier net als de ronde borstel op de

puntstraalsproeier monteren. 
Afbeelding J

Handsproeier
De handsproeier is geschikt voor de reiniging van kleine 
afwasbare oppervlakken, douchecabines en spiegels.
1. De handsproeier overeenkomstig de puntstraal-

sproeier op het stoompistool schuiven.
Afbeelding I

2. Doek over de handsproeier trekken.

Vloersproeier
De vloersproeier is geschikt voor de reiniging van was-
bare wand- en vloerbedekkingen, zoals stenen vloeren, 
tegels en pvc-vloeren. 
LET OP
Schade door stoominwerking
Hitte en doorvochtiging kunnen schade veroorzaken.
Controleer vóór het gebruik de hittebestendigheid en 
het effect van stoom op een onopvallend plekje met een 
zo klein mogelijke stoomhoeveelheid.
Instructie
Reinigingsmiddelresten of verzorgende emulsies op het 
te reinigen oppervlak kunnen bij de stoomreiniging stre-
pen veroorzaken die bij meermalige toepassing echter 
verdwijnen.
Wij raden aan de vloer aan te vegen of te zuigen, voor-
dat het apparaat wordt gebruikt. Zo worden het vuil en 
de losse deeltjes al vóór de vochtige reiniging van de 
vloer verwijderd. Bij sterk verontreinigde oppervlakken 
langzaam werken, zodat de stoom langer kan inwerken.
1. Verlengpijp met het stoompistool verbinden.

Afbeelding K
2. Vloersproeier op verlengpijp schuiven.

Afbeelding L
3. Vloerdweil aan vloersproeier bevestigen.

a Vloerdweil met het klittenband naar boven op de 
vloer neerleggen.
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b Vloersproeier met lichte druk op de vloerdweil 
plaatsen.
Afbeelding M

De vloerdweil blijft door het klittenband vanzelf aan 
de vloersproeier zitten.

Vloerdweil verwijderen

1. Eén voet op de lus van de vloerdweil zetten en de 
vloersproeier optillen.
Afbeelding M

Instructie
Aanvankelijk is het klittenband van de vloerdweil nog 
zeer sterk en kan het eventueel moeilijk van de vloer-
sproeier worden verwijderd. Na meermalig gebruik en 
na het wassen van de vloerdweil kan het gemakkelijk 
van de vloersproeier worden verwijderd en is een opti-
male hechting bereikt.

Vloersproeier parkeren

1. Bij werkonderbrekingen de vloersproeier in de par-
keerhouder hangen.
Afbeelding Q

Tapijtglijder
Met de tapijtglijder kunnen tapijten worden opgeknapt.
LET OP
Schade aan tapijtglijder en tapijt
Verontreinigingen aan de tapijtglijder, hitte en doorvoch-
tiging kunnen schade aan het tapijt veroorzaken.
Controleer vóór het gebruik bovendien de hittebesten-
digheid en het effect van stoom op het tapijt op een on-
opvallend plekje met een zo klein mogelijke 
stoomhoeveelheid.
Neem de aanwijzingen van de tapijtfabrikant voor het 
reinigen in acht.
Zorg er vóór het gebruik van de tapijtglijder voor dat het 
tapijt gezogen is en dat vlekken verwijderd zijn. 
Verwijder vóór het gebruik en na bedrijfspauzes eventu-
ele waterophopingen (condensaat) in het apparaat door 
middel van verdamping via een afvoer (zonder vloer-
dweil/met toebehoren).
Gebruik de tapijtglijder alleen met een vloerdweil aan de 
vloersproeier.
Voer de stoomreiniging bij gebruik van de tapijtglijder uit 
met een lage stoomtrap.
Richt de stoom niet steeds op dezelfde plek (maximaal 
5 seconden) om sterke bevochtiging en het risico op be-
schadiging door temperatuurinvloeden te voorkomen.
Gebruik de tapijtglijder niet op hoogpolige tapijten.

Tapijtglijder aan vloersproeier bevestigen

1. Vloerdweil aan vloersproeier bevestigen, zie hoofd-
stuk Vloersproeier.
Afbeelding M

2. Vloersproeier voorzichtig in de tapijtglijder duwen en
vastklikken.
Afbeelding N

3. Met de tapijtreiniging beginnen.

Tapijtglijder van de vloersproeier loshalen

� VOORZICHTIG
Verbrandingen aan de voet
De tapijtglijder kan bij het verdampen heet worden.
De tapijtglijder niet blootsvoets of met open sandalen 
gebruiken en eraf halen.
De tapijtglijder niet blootsvoets of met open sandalen 
gebruiken en eraf halen.
1. De lus van de tapijtglijder met de punt van uw

schoen naar beneden duwen.

2. De vloersproeier naar boven tillen.

Onderhoud
Stoomreservoir ontkalken 

Instructie
Aangezien zich in het apparaat kalk afzet, raden wij aan 
het apparaat volgens het in de tabel vermelde aantal bij-
vullingen van de watertank (TF=tankbijvullingen) te ont-
kalken.

Instructie
Het waterbedrijf of de gemeentelijke nutsbedrijven ge-
ven inlichtingen over de hardheid van het leidingwater.
LET OP
Beschadigde oppervlakken
De ontkalkingsoplossing kan gevoelige oppervlakken 
beschadigen.
Het apparaat moet voorzichtig bijgevuld en geleegd 
worden. 
1. Het apparaat uitschakelen, zie hoofdstuk  Apparaat 

uitschakelen.
2. Het apparaat laten afkoelen.
3. De watertank legen.
4. Het toebehoren uit de houders voor het toebehoren 

halen.
5. De onderhoudsafsluiting openen. Hiervoor het open 

einde van een verlengpijp op de onderhoudsafslui-
ting plaatsen, in de geleiding vastklikken en erop 
draaien.
Afbeelding S

6. Water volledig uit het stoomreservoir aftappen.
Afbeelding T

LET OP
Schade aan het apparaat door ontkalkingsmiddel
Een ongeschikt ontkalkingsmiddel of een verkeerde do-
sering van het ontkalkingsmiddel kan schade aan het 
apparaat veroorzaken.
Gebruik uitsluitend het ontkalkingsmiddel van KÄR-
CHER.
Gebruik 1 doseereenheid van het ontkalkingsmiddel 
voor 0,5 l water.
7. Ontkalkend oplosmiddel volgens de gegevens van 

het ontkalkingsmiddel aanbrengen.
8. Ontkalkend oplosmiddel in het stoomreservoir vul-

len. Het stoomreservoir niet dichtdoen.
9. Ontkalkend oplosmiddel ca. 8 uur laten inwerken.
10. Ontkalkend oplosmiddel volledig uit het stoomreser-

voir aftappen.
11. Indien nodig, de ontkalking herhalen.
12. Het stoomreservoir 2-3 keer met koud water uits-

poelen om alle resten van het ontkalkende oplos-
middel te verwijderen.

13. Water volledig uit het stoomreservoir aftappen.
14. Het opbergvak voor de stroomleiding drogen.
15. De onderhoudsafsluiting met een verlengpijp dicht-

schroeven.

Waterhardheid °dH mmol/l TF

I zacht 0-7 0-1,3 100

II medium 7-14 1,3-2,5 90

III hard 14-21 2,5-3,8 75

IV zeer hard >21 >3,8 50
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Onderhoud van het toebehoren
(toebehoren - afhankelijk van de leveringsomvang)

Instructie
De microvezeldoeken zijn niet geschikt voor de droger.
Instructie
Voor optimale reinigingsprestaties raden we aan de 
dweilen voor het eerste gebruik één keer in de wasma-
chine te wassen.
Raadpleeg voor het wassen de instructies op het was-
etiket. Geen wasverzachter gebruiken om ervoor te zor-
gen dat de dweilen het vuil goed kunnen absorberen.
1. Vloerdweilen en hoezen bij maximaal 60 °C in de 

wasmachine wassen.

Hulp bij storingen
Storingen hebben vaak oorzaken die eenvoudig met be-
hulp van het volgende overzicht kunnen worden verhol-
pen. Neem bij twijfel of storingen die hier niet worden 
vermeld contact op met de erkende klantenservice.
� WAARSCHUWING
Gevaar voor elektrische schokken en verbranding
Zolang het apparaat op het stroomnet is aangesloten of 
nog niet is afgekoeld, is het verhelpen van storingen ge-
vaarlijk. 
Trek de netstekker eruit.
Laat het apparaat afkoelen.
Het controlelampje - watertekort knippert rood en er 
weerklinkt een akoestisch signaal
Geen water in de tank.
 Watertank tot aan de markering "MAX" bijvullen.
Het controlelampje - watertekort brandt rood
Geen water in het stoomreservoir. De oververhittings-
beveiliging van de pomp is geactiveerd.
1. Apparaat uitschakelen, zie hoofdstuk  Apparaat uit-

schakelen.
2. Watertank vullen.
3. Apparaat inschakelen, zie hoofdstuk  Apparaat in-

schakelen.
De watertank is niet goed geplaatst of verkalkt.
1. Watertank eraf halen.
2. Watertank spoelen.
3. Watertank erin plaatsen en omlaag drukken tot deze 

vastklikt.
Stoomhendel kan niet worden ingedrukt
De stoomhendel is beveiligd door de kinderbeveiliging.
 Kinderbeveiliging (keuzeschakelaar voor stoom-

hoeveelheid) naar voor zetten.
Stoomhendel is ontgrendeld.

Lange opwarmtijd
Het stoomreservoir is verkalkt.
 Stoomreservoir ontkalken.
Hoge waterafgifte
Het stoomreservoir is verkalkt.
 Stoomreservoir ontkalken.

Technische gegevens

Technische wijzigingen voorbehouden.

İçindekiler

Genel uyarõlar
Cihazõ ilk defa kullanmadan önce orijinal 
i`letim kõlavuzunu ve ekli güvenlik bilgi-
lerini okuyun. Bu bilgilere göre hareket 

edin.
Her iki kõlavuzu daha sonra kullanmak için ve sizden 
sonraki kullanõcõ için saklayõn.

Amaca uygun kullanõm
Cihazõ sadece evinizde kullanõn. Cihaz buharlõ temizle-
me için tasarlanmõ`tõr ve bu kõlavuzda açõklandõğõ gibi 
uygun aksesuarlar ile birlikte kullanõlabilir. Temizlik mad-
desi gerekli değildir. Güvenlik uyarõlarõnõ dikkate alõn.

Çevre koruma
Paketleme malzemeleri geri dönü`türülebilir. Lüt-
fen ambalajlarõ çevreye zarar vermeden bertaraf 
edin.
Elektrikli ve elektronik cihazlar, değerli ve geri dö-
nü`türülebilir malzemelerin yanõ sõra yanlõ` kulla-
nõlmasõ veya yanlõ` bertaraf edilmesi durumunda 
insan sağlõğõ ve çevre için potansiyel tehlike te`kil 

edebilecek piller, aküler veya yağlar içerebilir. Ancak ci-
hazõn usulüne uygun ̀ ekilde çalõ`tõrõlmasõ için bu parça-
lar gereklidir. Bu simge ile i`aretlenen cihazlar evsel çöp 
ile birlikte bertaraf edilmemelidir.

İçerik maddelerine yönelik uyarõlar (REACH)
İçerik maddelerine yönelik güncel bilgiler için bkz.: 
www.kaercher.de/REACH

Elektrische aansluiting

Spanning V 220-240

Fase ~ 1

Frequentie Hz 50-60

Beschermingsgraad IPX4

Beschermingsklasse I

Gegevens capaciteit apparaat

Verwarmingscapaciteit W 2000

Maximale bedrijfsdruk MPa 0,35

Opwarmtijd Minuten 4

Continu stomen g/min 50

Maximale stoomstoot g/min 110

Inhoud

Watertank l 0,8

Stoomreservoir l 0,5

Afmetingen en gewichten

Gewicht zonder toebehoren kg 4,1

Lengte mm 350

Breedte mm 280

Hoogte mm 270
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Aksesuarlar ve yedek parçalar
Sadece orijinal aksesuarlar ve orijinal yedek parçalar 
kullanõn. Bu parçalar cihazõn güvenli ve arõzasõz çalõ`-
masõnõ sağlar.
Aksesuar ve yedek parçalara ili`kin bilgiler için adres: 
www.kaercher.com.

Teslimat kapsamõ
Cihazõnõzõn teslimat kapsamõ ambalajõ üzerinde göste-
rilmi`tir. Ambalaj açõldõğõnda içindeki parçalarda eksiklik 
olup olmadõğõnõ kontrol edin. Aksesuarlarõn eksik olmasõ 
durumunda ya da nakliye hasarlarõnda yetkili satõcõnõzõ 
bilgilendirin.

Garanti
Her ülkede yetkili distribütörümüz tarafõndan verilmi` 
garanti `artlarõ geçerlidir. Garanti süresi içerisinde ciha-
zõnõzda olu`abilecek hasarlarõ, üretim veya malzeme 
hatasõndan kaynaklanõyorlarsa ücretsiz olarak gideriyo-
ruz. Garanti durumunda satõ` fi`i ile satõcõnõza veya size 
en yakõn yetkili servise ba`vurun.
(Adres için Bkz. Arka sayfa)

Güvenlik tertibatlarõ
� TEDBIR
Eksik veya kusurlu güvenlik tertibatlarõ
Emniyet düzenleri sizin emniyetiniz içindir.
Emniyet düzenlerini asla deği`tirmeyin veya baypas et-
meyin.

Cihazdaki simgeler
(Cihaz tipine bağlõ olarak)

Basõnç regülatörü
Basõnç regülatörü, i`letme sõrasõnda buhar kazanõndaki 
basõncõ mümkün olduğunca sabit tutar. Isõtõcõ, buhar ka-
zanõ maksimum çalõ`ma basõncõna ula`õnca kapanõr ve 
buhar bo`altõldõğõnda buhar kazanõnõn basõncõ dü`tü-
ğünde yeniden açõlõr.

Limit termostat
Limit termostat cihazõn a`õrõ õsõnmasõnõ önler. Hata du-
rumunda basõnç regülatörü ve kazan termostatõ devre 
dõ`õ kaldõğõnda ve cihaz a`õrõ õsõndõğõnda, limit termostat 
cihazõ devre dõ`õ bõrakõr. Limit termostatõ sõfõrlamak için 
lütfen yetkili KÄRCHER mü`teri hizmetleriyle ileti`ime 
geçin.

Kazan termostatõ
Kazan termostatõ, örneğin buhar kazanõnda su bittiği ve 
buhar kazanõndaki sõcaklõk yükseldiği gibi hata durumla-
rõnda õsõtõcõyõ kapatõr.
Su ilave ettiğinizde cihaz tekrar kullanõma hazõr olur.

Bakõm kapağõ
Bakõm kapağõ, buhar kazanõnõ mevcut buhara kar`õ ka-
patõr. Bakõm kapağõ aynõ zamanda bir a`õrõ basõnç valfi-
dir. Basõnç regülatörü arõzalõ olduğunda ve buhar 
kazanõndaki buhar basõncõ yükseldiğinde, a`õrõ basõnç 
valfi açõlõr ve buhar bakõm kapağõ üzerinden kazandan 
tahliye edilir.
Cihazõ çalõ`tõrmadan önce lütfen yerel KÄRCHER mü`-
teri hizmetleriyle ileti`ime geçin.

Cihaz açõklamasõ
Bu kullanõm kõlavuzunda maksimum donanõm açõklan-
maktadõr. Modele bağlõ olarak teslimat kapsamõnda 
farklõlõklar bulunur (bkz. ambalaj).
Resimler için grafik sayfasõna bakõn
_ekil A

1 Su deposu

2 Su deposu doldurma ağzõ

3 _alter - Açõk

4 _alter - Kapalõ

5 Kontrol lambasõ (ye`il) - Isõtõcõ 

6 Kontrol lambasõ (kõrmõzõ) - Su eksikliği

7 Ta`õma kulpu

8 Aksesuarlar için tutucu

9 Aksesuarlar için tutucu

10 Bakõm kapağõ

11 _ebeke bağlantõ hattõ için saklama yeri

12 Yer süpürme ba`lõğõ için park tutucusu

13 _ebeke fi`li `ebeke bağlantõ hattõ

14 Çarklar (2 adet)

15 Yürütme tekerlekleri

16 Buhar tabancasõ

17 Buhar kolu

18 Kilit açma tu`u

19 Buhar miktarõ için seçim `alteri (çocuk emniyetli)

20 Buhar hortumu

21 Nokta huzme memesi

22 Yuvarlak fõrça (küçük, siyah)

23 ** Yuvarlak fõrça (küçük, sarõ)

24 ** Güç memesi

25 ** Yuvarlak fõrça (büyük)

26 El memesi

27 El memesi için mikrofiber kõlõf

28 Uzatma borularõ (2 adet)

29 Kilit açma tu`u

30 Zemin Ba`lõğõ

31 Cõrt cõrt bağlantõsõ

32 Mikrofiber yer bezi (1 adet)

33 ** Mikrofiber yer bezi (2 adet)

Yanma tehlikesi, çalõ`ma sõrasõn-
da ekipman yüzeyi sõcaktõr

Buhar nedeniyle ha`lanma tehli-
kesi

Kullanõm kõlavuzunu oku

USE WATER ONLY Su deposuna yalnõzca katkõ 
maddesi içermeyen su doldurun
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34 ** Halõ temizleme ba`lõğõ

35 Kireç giderici

** İsteğe bağlõ

Montaj
Aksesuarlarõn montajõ

1. Yönlendirme makarasõ ve çarklarõ takõn ve kilitleyin.
_ekil B

2. Aksesuarõn açõk ucunu buhar tabancasõnõn kilit aç-
ma tu`u devreye girene kadar buhar tabancasõna 
itin.
_ekil I

3. Aksesuarõn açõk ucunu nokta huzme memesine itin.
_ekil J

4. Uzatma borularõnõ buhar tabancasõna bağlayõn.
a Buhar jetinin Uzatma borusunu buhar tabancasõ-

nõn kilit açma tu`u devreye girene kadar buhar ta-
bancasõna itin.
Bağlantõ borusu bağlanmõ`tõr.

b İkinci uzatma borusunu birinci uzatma borusu 
üzerine itin.
Bağlantõ borularõ bağlanmõ`tõr.

_ekil K
5. Aksesuarõ ve/veya yer süpürme ba`lõğõnõ uzatma

borusunun serbest ucuna doğru itin.
_ekil L
Aksesuar bağlanmõ`tõr.

Aksesuarõ ayõr
1. Buhar miktarõ seçim `alterini arkaya getirin.

Buhar kolu kilitlidir.
2. Kilit açma tu`una basõn ve parçalarõ birbirinden çe-

kin.
_ekil P

İ`letme
Su doldurma

Su deposu, doldurmak için her zaman çõkarõlabilir veya 
doğrudan cihazda doldurulabilir.
DIKKAT
Cihazda zararlar
Uygun olmayan su nedeniyle memeler tõkanabilir veya 
su seviyesi göstergesi zarar görebilir.
Saf damõtõlmõ` su doldurmayõn. En fazla %50 oranõnda 
musluk suyu ve damõtõlmõ` su karõ`õmõ kullanõn.
Kurutma makinesinden yoğu`ma suyu doldurmayõn.
Toplanmõ` yağmur suyu doldurmayõn.
Temizleme maddesi veya ba`ka ilaveler (ör. kokular) 
doldurmayõn.

Su deposunun doldurulmak üzere sökülmesi

1. Su deposunu dikey olarak yukarõ doğru çekin.
_ekil C

2. Su deposunu, musluk suyu veya musluk suyu ve 
maksimum %50 oranõnda damõtõlmõ` su karõ`õmõ ile 
"MAX" i`aretine kadar doldurun.

3. Su deposunu yerle`tirin ve yerine oturana kadar 
a`ağõ doğru bastõrõn.

Su deposunun doğrudan cihazda doldurulmasõ

1. Musluk suyunu veya bir kaptan musluk suyu ve 
maksimum %50 oranõnda damõtõlmõ` su karõ`õmõnõ
"MAX" i`aretine kadar doldurun.
_ekil D

Cihazõn çalõ`tõrõlmasõ
Not
Buhar kazanõnda su olmadõğõnda veya mevcut su yeter-
siz olduğunda, su pompasõ çalõ`maya ba`lar ve su de-
posundaki suyu buhar kazanõna pompalar. Doldurma 
i`lemi birkaç dakika sürebilir.
Not
Cihaz, her 60 saniyede bir valfi kõsa süreliğine kapatõr; 
bu sõrada kõsõk bir klik sesi duyulur. Valfin kapatõlmasõ, 
valfin sõkõ`masõnõ önler. Bu çõkõ`õ etkilenmez. 
1. Cihazõ sağlam bir zemin üzerine yerle`tirin.
2. _ebeke fi`ini bir prize takõn.

_ekil E
3. Açõk `alterine basõn.

Ye`il õsõtõcõ kontrol lambasõ yanõp söner.
_ekil F

4. Ye`il õsõtõcõ kontrol lambasõnõn kesintisiz yanmaya
ba`lamasõnõ bekleyin.
_ekil G

5. Buhar koluna basõn.
_ekil H
Buhar çõkõ`õ mevcuttur.

Buhar miktarõnõn ayarlanmasõ
Buhar miktarõ seçim ̀ alteri ile dõ`arõ çõkan buhar miktarõ 
düzenlenir. Seçim anahtarõnõn 3 konumu vardõr:

1. Buhar miktarõ seçim ̀ alterini gerekli buhar miktarõna 
ayarlayõn.

2. Buhar koluna basõn.
3. Temizleme ba`langõcõndan önce buhar tabancasõnõ 

buhar e`it `ekilde çõkana kadar bir bezin üzerine tu-
tun.

Su ilave etme
Su eksikliği söz konusu olduğunda, su eksikliği kontrol 
lambasõ kõrmõzõ renkte yanõp söner ve bir uyarõ sesi ve-
rilir.
Not
Su pompasõ, belirli zaman aralõklarõnda buhar kazanõnõ 
doldurur. Doldurma sorunsuz tamamlandõğõnda, kõrmõzõ 
su eksikliği kontrol lambasõ söner. 
Not
Buhar kazanõnda su olmadõğõnda veya mevcut su yeter-
siz olduğunda, su pompasõ çalõ`maya ba`lar ve su de-
posundaki suyu buhar kazanõna pompalar. Doldurma 
i`lemi birkaç dakika sürebilir.
DIKKAT
Cihazda zararlar
Uygun olmayan su nedeniyle memeler tõkanabilir veya 
su seviyesi göstergesi zarar görebilir.
Saf damõtõlmõ` su doldurmayõn. En fazla %50 oranõnda 
musluk suyu ve damõtõlmõ` su karõ`õmõ kullanõn.
Kurutma makinesinden yoğu`ma suyu doldurmayõn.
Toplanmõ` yağmur suyu doldurmayõn.
Temizleme maddesi veya ba`ka ilaveler (ör. kokular) 
doldurmayõn.

Maksimum buhar miktarõ

Azaltõlmõ` buhar miktarõ

Buhar yok - Çocuk emniyeti
Not
Bu konumda buhar kolu çalõ`tõrõlamaz.
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1. Su deposunu, "MAX" i`aretine kadar musluk suyu 
veya musluk suyu ve maksimum %50 oranõnda da-
mõtõlmõ` su karõ`õmõ ile doldurun.
Cihaz kullanõma hazõrdõr.

Cihazõn kapatõlmasõ
1. Kapalõ `alterine basõn.

_ekil O
Cihaz kapalõdõr.

2. Çocuk emniyetini (buhar miktarõ seçim `alteri) arka-
ya getirin.
Buhar kolu kilitlidir.

3. _ebeke fi`ini prizden çõkarõn.
4. Su deposunu bo`altõn.

Buhar kazanõnõn çalkalanmasõ
Cihazõn buhar kazanõnõ, en geç her 10. kazan doldurma 
i`leminden sonra Depo içeriğini çalkalayõn.
1. Cihazõ kapatõnõz, bkz. Bölüm Cihazõn kapatõlmasõ.
2. Cihazõ soğumaya bõrakõn.
3. Su deposunu bo`altõn.
4. Aksesuarõ aksesuar tutma düzeneğinden çõkarõn.
5. Bakõm kapağõnõ açõn. Bunun için, uzatma borusu-

nun açõk ucunu bakõm kapağõna yerle`tirin, kõlavuza 
takõn ve açõn.
_ekil S

6. Kazanõ su ile doldurun ve kuvvetli bir `ekilde salla-
yõn. Bu `ekilde, buhar kazanõnõn tabanõnda biriken
kireç kalõntõlarõ çözülmektedir.

7. Suyu kazandan tamamen bo`altõn.
_ekil T

Cihazõn muhafaza edilmesi
1. Uzatma borularõnõ büyük aksesuar tutucusuna ta-

kõn.
2. El memesi ve nokta huzme memesini beher 1 uzat-

ma borusuna takõn. 
3. Büyük yuvarlak fõrçayõ nokta huzme memesine sa-

bitleyin.
4. Küçük yuvarlak fõrça ve memeleri orta aksesuar tu-

tucusuna takõn.
5. Yer süpürme ba`lõğõnõ park tutucusuna asõn.

_ekil Q
6. Buhar hortumunu uzatma borularõna sarõn ve buhar 

tabancasõnõ yer süpürme ba`lõğõna takõn.
_ekil R

7. _ebeke kablosunu uzatma borularõna sarõn.
8. _ebeke kablosunu aksesuar gözüne takõn.
9. Cihazõ kuru ve donma tehlikesi bulunmayan bir ko-

numda saklayõn.

Önemli kullanõm talimatlarõ
Taban Yüzeyini Temizleyiniz

Cihazõ kullanmadan önce zemini süpürmenizi veya ha-
valandõrmanõzõ öneririz. Böylece õslak temizleme i`le-
minden önce toprak, kir ve gev`ek parçacõklardan 
arõndõrõlmõ`tõr.

Kuma`larõn tazelenmesi
Cihazõ kullanmadan önce, cihazõn kuma` ürünleri ile 
uyumluluğunu görülmeyen bir yer üzerinde daima kont-
rol ediniz: Kuma`õ kurutun, kurumasõnõ bekleyin ve ar-
dõndan renk veya `ekil deği`iklikleri olup olmadõğõnõ 
kontrol edin.

Temiz kaplanmõ` veya verniklenmi` yüzeyleri 
temizleyin

DIKKAT
Hasar görüş yüzeyler
Buhar balmumunu, mobilya cilasõnõ, plastik kaplamalarõ 
veya boyayõ ve ayrõca kenarlarda bulunan kenarlõklar 
çözebilir.
Buharõ yapõ`kan kenarlara maruz bõrakmayõn, zira ke-
narlõk gev`eyebilir. 
Cihazõ, mühürlü olmayan ah`ap veya parke zeminleri 
temizlemek için kullanmayõn.
Cihazõ boyalõ veya plastik kaplanmõ` yüzeyleri, örneğin 
mutfak mobilyalarõ, kapõlar veya parke temizlemek için 
kullanmayõn.
1. Bu yüzeyleri temizlemek için, bir bezi kõsa süreli ola-

rak buhara tutun ve yüzeyi siliniz.

Cam Temizliği
DIKKAT
Cam kõrõğõ ve hasar görmüş yüzey
Buhar pencere çerçevesinin kapalõ alanlarõna zarar ve-
rebilir ve dü`ük dõ` hava sõcaklõklarõnda cam bölmeleri-
nin yüzeyinde gerilmelere ve dolayõsõyla cam 
kõrõlmasõna neden olabilir.
Buharõ pencere çerçevesinin kapalõ alanlarõna yönelt-
meyin.
Tüm cam yüzeyini hafiften buhara maruz bõrakarak, dü-
`ük dõ` sõcaklõklarda pencere camlarõnõ õsõtõnõz.
 Pencere yüzeyini portatif jet ve kaplama ile temizle-

yin. Suyu temizlemek için bir cam sileceği kullanõn 
veya yüzeyi silerek kurulayõn. 

Aksesuarlarõn kullanõmõ
Buhar tabancasõ

Buhar tabancasõ aksesuarsõz bir `ekilde `u kullanõm 
alanlarõ için kullanõlabilir: 
● Asõlõ kõyafetlerden hafif katlamalarõ gidermek için: 

Kõyafete 10-20 cm mesafeden buharla`tõrma yapõn.
● Islak toz silmek için: Bir bezi kõsa süre buhara tutun 

ve bununla mobilyalarõ silin. 

Nokta huzme memesi
Nokta huzme memesi ula`õlmasõ zor alanlarõn, derzle-
rin, armatürlerin, atõk su kanallarõnõn, yõkama lavabola-
rõnõn, tuvaletlerin, panjurlarõn veya radyatörlerin 
temizliği için uygundur. Nokta huzme memesinin kirli 
noktaya yakõn olmasõ, sõcaklõk ve meme çõkõ`õndaki bu-
har miktarõ en yüksek düzeyde olduğundan temizliği da-
ha etkili kõlmaktadõr. Kuvvetli kablo kalõntõlarõnõ buharlõ 
temizleme öncesi uygun bir temizleme maddesi ile el-
den geçirilebilir. Temizleme maddesinin yakla`õk 5 daki-
ka etki etmesini bekleyin ve ardõndan buharla 
temizleyin.
1. Nokta huzme memesini buhar tabancasõ üzerine

itin.
_ekil I

Yuvarlak fõrça (küçük)

Küçük yuvarlak fõrça zor kirlerin temizlenmesi için uy-
gundur. Fõrçalar vasõtasõyla zor kirlerin daha kolay çö-
zülmesi mümkündür. 
DIKKAT
Hasar görüş yüzeyler
Fõrçanõn hassas yüzeyleri çizmesi olasõdõr.
Hassas yüzeylerin temizliği için uygun değildir.
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1. Küçük yuvarlak fõrçayõ nokta huzme memesi üzerine 
monte edin.
_ekil J

Yuvarlak fõrça (büyük)

Büyük yuvarlak fõrça ör. yõkama lavabosu, du` küveti, 
banyo küveti, mutfak evyesi gibi büyük yuvarlak yüzey-
lerin temizliği için uygundur.
DIKKAT
Hasar görüş yüzeyler
Fõrçanõn hassas yüzeyleri çizmesi olasõdõr.
Hassas yüzeylerin temizliği için uygun değildir.
1. Büyük yuvarlak fõrçayõ nokta huzme memesine 

monte edin.
_ekil J

Güç jeti

Güç jeti, zor kirlerin temizlenmesi, kö`elerin püskürtül-
mesi, derz temizliği için uygundur.
1. Güç jet nozülünü yuvarlak fõrçaya uygun bir `ekilde 

nokta jet nozülü üzerine monte edin. 
_ekil J

El memesi
El memesi, küçük yõkanabilir yüzeyleri, du` kabinlerinin 
ve aynalarõn temizliği için uygundur.
1. El memesini nokta huzme memesine uygun ̀ ekilde 

buhar tabancasõ üzerine itin.
_ekil I

2. Kõlõfõ el memesinin üzerine geçirin.

Yer süpürme ba`lõğõ
Yer süpürme ba`lõğõ, yõkanabilir duvar ve yer dö`emele-
rinin, ta` zeminlerin, fayanslarõn ve PVC zeminler gibi 
yerlerin temizliği için uygundur. 
DIKKAT
Buhar kaynaklõ hasarlar
Isõ ve nem hasara neden olabilir.
Kullanõm öncesi, õsõ direncini ve buharõn etkisini gözle 
görülmeyen bir yerde az miktarda buhar ile kontrol edin.
Not
Temizlenecek yüzey üzerindeki temizlik maddesi kalõn-
tõlarõ veya bakõm emülsiyonlarõ, buharlõ temizleme sõra-
sõnda çizgilere neden olabilmekle birlikte bunlar birkaç 
uygulamadan sonra kaybolmaktadõr.
Cihazõ kullanmadan önce zemini süpürmenizi veya va-
kumla temizlemenizi öneririz. Böylece zemin õslak te-
mizleme i`leminden önce toprak, kir ve gev`ek 
parçacõklardan arõndõrõlõr. Çok kirli yüzeylerde yava`ça 
çalõ`õn, böylece buhar daha uzun süre etki gösterebilir.
1. Uzatma borularõnõ buhar tabancasõna bağlayõn.

_ekil K
2. Yer süpürme ba`lõğõnõ uzatma borusuna sürün.

_ekil L
3. Yer bezini yer süpürme ba`lõğõna sabitleyin.

a Yer bezini, cõrt cõrt bantlar ile yukarõ doğru olacak 
`ekilde yere koyun.

b Yer süpürme ba`lõğõnõ hafif baskõ uygulayarak yer 
bezi üzerine koyun.
_ekil M

Yer bezi, cõrt cõrt sabitleme sayesinde yer süpürme 
ba`lõğõna kendiliğinden yapõ`õr.

Yer bezinin sökülmesi

1. Yer bezinin ayak plakasõ üzerine bir ayak yerle`tirin
ve yer süpürme ba`lõğõnõ yukarõ doğru kaldõrõn.
_ekil M

Not
Zemin bezinin cõrt bandõ ba`langõçta çok güçlüdür ve 
yer süpürme ba`lõğõndan çõkarõlmasõ muhtemelen zor 
olacaktõr. Zemin bezi birkaç kez kullanõldõktan ve yõkan-
dõktan sonra yer süpürme ba`lõğõndan kolayca çõkarõlõr 
ve optimum yapõ`ma seviyesine ula`mõ` olur.

Yer süpürme ba`lõğõnõn park edilmesi

1. İ` kesintisinde yer süpürme ba`lõğõnõ park tutucusu-
na asõn.
_ekil Q

Halõ temizleme ba`lõğõ
Halõ temizleme ba`lõğõ ile halõlar temizlenebilir.
DIKKAT
Halõ temizleme başlõğõ ve halõda hasarlar
Halõ temizleme ba`lõğõnda kirlenmelerin yanõ sõra õsõ ve 
nemlenme halõda hasarlara yol açabilir.
Uygulama öncesinde õsõ direnci ve buhar tesirini halõnõn 
üzerinde görünmeyen bir noktada çok küçük bir buhar 
miktarõ ile test edin.
Halõ üreticisinin temizlik talimatlarõnõ dikkate alõn.
Halõ temizleme ba`lõğõnõ kullanmadan önce halõnõn sü-
pürülmesine ve lekelerin çõkarõlmasõna dikkat edin. 
Uygulama öncesinde ve çalõ`tõrma molalarõ sonrasõnda 
cihazdaki olasõ su birikmelerini (kondens) buhar vakum-
lama yoluyla bir de`arja (zemin bezi olmadan / aksesu-
ar ile) bo`altõn.
Halõ temizleme ba`lõğõnõ sadece yer süpürme ba`lõğõn-
da zemin bezi ile kullanõn.
Halõ temizleme ba`lõğõnõ kullanõrken zayõf buhar kade-
mesi ile buharlõ temizleme yapõn.
Güçlü bir nemlenme ve õsõ etkisi nedeniyle hasar riskini 
önlemek için buharõ sürekli aynõ noktaya (maksimum 5 
saniye) tutmayõn.
Halõ temizleme ba`lõğõnõ yüksek florlu halõlarda kullan-
mayõn.

Halõ temizleme ba`lõğõnõ yer süpürme ba`lõğõna 
sabitleyin

1. Zemin bezini yer süpürme ba`lõğõna sabitleyin, bakõ-
nõz Bölüm Yer süpürme ba`lõğõ.
_ekil M

2. Yer süpürme ba`lõğõnõ hafifçe bastõrarak halõ temiz-
leme ba`lõğõnõn içinde kilitleyin.
_ekil N

3. Halõ temizliğine ba`layõn.

Halõ temizleme ba`lõğõnõn yer süpürme ba`lõğõnda 
çõkarõlmasõ

� TEDBIR
Ayakta yanõklar
Halõ temizleme ba`lõğõ buharla`tõrma sõrasõnda õsõnabi-
lir.
Halõ temizleme ba`lõğõnõ çõplak ayakla veya açõk terlikle 
çalõ`tõrmayõn ve çõkarmayõn.
Halõ temizleme ba`lõğõnõ sadece uygun ayakkabõlarla 
çalõ`tõrõn ve çõkarõn.
1. Halõ temizleme ba`lõğõnõn kulağõnõ ayakkabõnõn 

ucuyla a`ağõ doğru bastõrõn.
2. Yer süpürme ba`lõğõnõ yukarõ doğru kaldõrõn.

Bakõm ve koruma
Buhar kazanõndaki kireci giderme 

Not
Cihazda kireç biriktiğinden, cihaz üzerinde buhar kazanõ 
üzerinde tabloda gösterilen dolum sayõsõna (DK = depo 
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kapasitesi) göre kireç temizleme i`leminin gerçekle`tiril-
mesini tavsiye ederiz.

Not
_ebeke suyu sağlayõcõsõ veya belediyeler musluk suyu-
nun sertliği hakkõnda bilgi sağlamaktadõr.
DIKKAT
Hasar görüş yüzeyler
Kireç giderme çözeltisi hassas yüzeylere zarar verebilir.
Cihazõ dikkatlice doldurun ve bo`altõn. 
1. Cihazõ kapatõn, bkz. bölüm  Cihazõn kapatõlmasõ.
2. Cihazõ soğumaya bõrakõn.
3. Su deposunu bo`altõn.
4. Aksesuarõ aksesuar tutma düzeneğinden çõkarõn.
5. Bakõm kapağõnõ açõn. Bunun için, uzatma borusu-

nun açõk ucunu bakõm kapağõna yerle`tirin, kõlavuzu 
takõn ve açõn.
_ekil S

6. Suyu buhar kazanõndan tamamen bo`altõn.
_ekil T

DIKKAT
Kireç çözücü kaynaklõ cihaz hasarõ
Uygun olmayan bir kireç çözücü ajan ve aynõ zamanda 
kireç çözme maddesinin hatalõ dozlanmasõ cihaza zarar 
verebilir.
Sadece KÄRCHER kireç çözücüsü kullanõn.
0,5 l su için 1 doz birimi kireç çözücü kullanõn.
7. Kireç çözme çözeltisini, kireç çözme maddesi üze-

rinde belirtildiği `ekilde ekleyin.
8. Buhar kazanõna kireç çözme çözeltisi ekleyin. Buhar 

kazanõnõ kapatmayõn.
9. Kireç çözücünün yakla`õk 8 saat etki göstermesini 

bekleyin.
10. Kireç çözücüyü buhar kazanõndan tamamen bo`al-

tõn.
11. Kireç çözme i`lemini gerekli olduğu taktirde tekrarla-

yõn.
12. Buhar kazanõnõn 2-3 defa soğuk su ile durulayõp ki-

reç çözücü kalõntõlarõnõn atõlmasõnõ sağlayõn.
13. Suyu buhar kazanõndan tamamen bo`altõn.
14. _ebeke bağlantõ kablosunun muhafazasõnõ kurula-

yõn.
15. Bakõm kapağõnõ bir uzatma borusu ile kapatõn.

Aksesuarõn Bakõmõ
(Aksesuar - teslimat kapsamõna bağlõ olarak)

Not
Mikrofiber bezler kurutucu içerisinde kurutulmaya uy-
gun değildir.
Not
Optimum temizleme performansõ için, bezleri ilk kulla-
nõmdan önce bir kere makinede yõkamanõzõ öneririz.
Yõkama için bezlerin üzerindeki uyarõlara dikkat ediniz. 
Bezlerin kirleri iyi alabilmesi için yumu`atõcõ kullanõlma-
malõdõr.
1. Yer bezleri ve kõlõflarõnõ çama`õr makinesinde asgari 

60°C'de yõkayõnõz.

Arõzalarda yardõm
Arõzalarõn sebepleri çoğu zaman a`ağõdaki genel bakõ` 
yardõmõyla kendiniz giderebileceğiniz kadar basittir. Ka-

rarsõzlõk durumunda veya burada adõ geçmeyen arõza-
larda lütfen yetkili mü`teri hizmetlerine ba`vurun.
� UYARI
Elektrik çarpmasõ ve yanma tehlikesi
Cihaz elektrik `ebekesine bağlõ olduğu veya henüz so-
ğuduğu sürece, sorun giderme gerçekle`tirmek tehlike-
lidir. 
Elektrik `ebekesi fi`ini çekin.
Cihazõ soğumaya bõrakõn.
Su eksikliği kontrol lambasõ kõrmõzõ renkte yanõp sö-
nüyor
Depoda su yok.
 Su deposunu "MAX" i`aretine kadar doldurun.
Su eksikliği kontrol lambasõ kõrmõzõ renkte yanõyor
Buhar kazanõnda su yok. Pompanõn a`õrõ õsõnma koru-
masõ devreye girdi.
1. Cihazõ kapatõnõz, bkz. Bölüm  Cihazõn kapatõlmasõ.
2. Su deposunu doldurun.
3. Cihazõ çalõ`tõrõnõz, bkz. Bölüm  Cihazõn çalõ`tõrõlma-

sõ.
Su deposu doğru yerle`tirilmedi veya kireçlendi.
1. Su deposunu çõkarõn.
2. Su deposunu yõkayõn.
3. Su deposunu yerle`tirin ve yerine oturana kadar 

a`ağõ doğru bastõrõn.
Buhar koluna basõlamõyor
Buhar kolu çocuk emniyeti ile emniyete alõnmõ`tõr.
 Çocuk emniyetini (buhar miktarõ seçim `alteri) öne 

getirin.
Buhar kolunun blokajõ kaldõrõlõr.

Uzun õsõtma süresi
Buhar kazanõ kireçlenmi`tir.
 Buhar kazanõnõ kireçten arõndõrõn.
Yüksek su çõkõ`õ
Buhar kazanõ kireçlenmi`tir.
 Buhar kazanõnõ kireçten arõndõrõn.

Teknik bilgiler

Teknik deği`iklik hakkõ saklõdõr.

Sertlik alanõ °dH mmol/l KD

I yumu`ak 0-7 0-1,3 100

II orta 7-14 1,3-2,5 90

III sert 14-21 2,5-3,8 75

IV çok sert >21 >3,8 50

Elektrik bağlantõsõ

Gerilim V 220-240

Faz ~ 1

Frekans Hz 50-60

Koruma türü IPX4

Koruma sõnõfõ I

Cihaz performans verileri

Isõtma performansõ W 2000

Azami çalõ`ma basõncõ MPa 0,35

Isõtma süresi Dakika 4

Sürekli buharlama g/min 50

Azami buhar yoğunluğu g/min 110

Dolum miktarõ

Su deposu l 0,8

Buhar kazanõ l 0,5

Boyutlar ve ağõrlõklar

Aksesuarlar hariç ağõrlõk kg 4,1

Uzunluk mm 350

Geni`lik mm 280

Yükseklik mm 270
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Innehåll

Allmän information
Läs igenom den här originalbruksanvis-
ningen och medföljande säkerhetsinfor-
mation innan du använder din apparat 

första gången. Följ alla anvisningar.
Förvara båda häftena för framtida bruk eller för nästa 
ägare.

Ändamålsenlig användning
Denna maskin får endast användas i privata hushåll. 
Maskinen är avsedd för rengöring med ånga och kan 
användas med lämpligt tillbehör enligt denna bruksan-
visning. Inga rengöringsmedel behövs. Beakta säker-
hetsinformationen.

Miljöskydd
Förpackningsmaterialen kan återvinnas. Avfalls-
hantera förpackningar på ett miljövänligt sätt.
Elektriska och elektroniska maskiner innehåller 
värdefulla återvinningsbara material och ofta 
komponenter såsom engångsbatterier, uppladd-
ningsbara batterier och olja som vid felaktig an-

vändning eller felaktig avfallshantering kan utgöra en 
potentiell fara för människors hälsa och för miljön. 
Dessa komponenter är dock nödvändiga för korrekt drift 
av maskinen. Maskiner som märkts med denna symbol 
får inte kastas i hushållssoporna.

Information om ämnen (REACH)
Aktuell information om innehållet finns på: www.kaer-
cher.de/REACH

Tillbehör och reservdelar
Använd endast originaltillbehör och originalreservdelar, 
så att en säker och störningsfri drift av maskinen är ga-
ranterad.
Information om tillbehör och reservdelar finns på 
www.kaercher.com.

Leveransens omfattning
Maskinens leveransomfattning är avbildad på förpack-
ningen. Kontrollera att innehållet i leveransen är full-
ständigt. Kontakta din försäljare om något tillbehör 
saknas eller om det finns transportskador.

Garanti
I respektive land gäller de garantivillkor som publicerats 
av våra auktoriserade distributörer. Eventuella fel på 
maskinen repareras utan kostnad inom garantitiden, 

under förutsättning att de orsakats av ett material- eller 
tillverkningsfel. Vid frågor som gäller garantin ska du 
vända dig med kvitto till inköpsstället eller närmaste, 
auktoriserad kundtjänst.
(Se baksidan för adress)

Säkerhetsanordningar
� FÖRSIKTIGHET
Säkerhetsanordningar som saknas eller har ändrats
Säkerhetsanordningarna är till för att skydda dig.
Ändra eller förbikoppla aldrig säkerhetsanordningar.

Symboler på maskinen
(beroende på maskintyp)

Tryckregulator
Tryckregulatorn håller trycket i ångbehållaren så kon-
stant som möjligt under drift. Uppvärmningen kopplas 
från när det maximala drifttrycket uppnås i ångbehålla-
ren och kopplas till igen vid en trycksänkning i ångbe-
hållaren till följd av ångavvikelse.

Säkerhetstermostat
Säkerhetstermostaten förhindrar att maskinen överhet-
tas. Om tryckregulatorn och panntermostaten slutar att 
fungera och maskinen överhettas kopplar säkerhetster-
mostaten från maskinen. Kontakta den ansvariga kund-
tjänsten hos KÄRCHER för återställning av 
säkerhetstermostaten.

Panntermostat
Panntermostaten kopplar från uppvärmningen vid fel, 
t.ex. om det inte finns något vatten i ångbehållaren och 
temperaturen stiger i ångbehållaren.
Så snart som du fyller på med vatten är maskinen klar 
att använda igen.

Underhållslock
Underhållslocket försluter ångbehållaren mot det tryck 
som bildas. Underhållslocket är samtidigt en övertyck-
ventil. Om tryckregulatorn är defekt och ett ångtryck 
uppstår i ångbehållaren öppnas övertrycksventilen och 
släpper igenom ånga genom underhållslocket.
Kontakta den ansvariga kundtjänsten hos KÄRCHER 
innan du tar maskinen i drift igen.

Beskrivning av maskinen
I den här bruksanvisningen beskrivs den maximala ut-
rustningen. Leveransens omfattning varierar beroende 
på modell (se förpackning).
För bilder, se bildsidorna
Bild A

1 Vattentank

2 Påfyllningsöppning vattentank

3 På-knapp
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Risk för brännskador, maskinytan 
värms upp under drift

Skållningsrisk på grund av ånga

Läs igenom bruksanvisningen

USE WATER ONLY Fyll endast på vatten utan tillsat-
ser i vattentanken
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4 Av-knapp

5 Kontrollampa (grön) � uppvärmning 

6 Kontrollampa (röd) � vattenbrist

7 Bärhandtag

8 Hållare för tillbehör

9 Hållare för tillbehör

10 Underhållslock

11 Förvaring för nätkabel

12 Parkeringshållare för golvmunstycke

13 Nätkabel med nätkontakt

14 Löphjul (2 st.)

15 Styrvals

16 Ångpistol

17 Ångspak

18 Upplåsningsknapp

19 Valkontakt för ångmängd (med barnspärr)

20 Ångslang

21 Punktstrålmunstycke

22 Rundborste (liten, svart)

23 ** Rundborste (liten, gul)

24 ** Powermunstycke

25 ** Rundborste (stor)

26 Handmunstycke

27 Mikrofiberöverdrag för handmunstycke

28 Förlängningsrör (2 st.)

29 Upplåsningsknapp

30 Golvmunstycke

31 Kardborreanslutning

32 Mikrofibergolvduk (1 st.)

33 ** Mikrofibergolvduk (2 st.)

34 ** Mattrengörare

35 Avkalkningsmedel

** tillval

Montering
Montera tillbehör

1. Sätt i styrvals och löphjul och haka i dem.
Bild B

2. Skjut på öppna änden hos tillbehöret på ångpistolen
ända tills ångpistolens upplåsningsknapp snäpper 
fast.
Bild I

3. Skjut på den öppna änden hos tillbehöret på
punktstrålmunstycket.
Bild J

4. Anslut förlängningsrören till ångpistolen.
a Skjut på det 1:a förlängningsröret på ångpistolen 

ända tills ångpistolens upplåsningsknapp snäp-
per fast.

Förbindningsröret är anslutet.
b Skjut på det 2:a förlängningsröret på det 

1:a förlängningsröret.
Förbindningsrören är anslutna.

Bild K
5. Skjut på tillbehöret och/eller golvmunstycket på för-

längningsrörets fria ände.
Bild L
Tillbehöret är anslutet.

Ta av tillbehör
1. Ställ valkontakten för ångmängd bakåt.

Ångspaken är spärrad.
2. Tryck på upplåsningsknappen och dra isär delarna.

Bild P

Drift
Fylla på vatten

Vattentanken kan när som helst tas ut för att fyllas på el-
ler fyllas direkt på maskinen.
OBSERVERA
Skador på maskinen
Olämpligt vatten kan täppa till munstyckena eller skada 
vattennivåindikatorn.
Fyll inte på rent destillerat vatten. Använd maximalt 
50 % destillerat vatten blandat med kranvatten.
Fyll inte på kondensvatten från torktumlaren.
Fyll på uppsamlat regnvatten.
Fyll inte på rengöringsmedel eller andra tillsatser (t.ex. 
dofter).

Ta av vattentanken för påfyllning

1. Dra vattentanken lodrätt uppåt.
Bild C

2. Fyll på vattentanken lodrätt med kranvatten eller en 
blandning av kranvatten och maximalt 50 % destille-
rat vatten upp till markeringen �MAX�.

3. Sätt i vattentanken och tryck den nedåt tills den ha-
kar i.

Fylla på vattentanken direkt på maskinen

1. Fyll på med kranvatten eller en blandning av kran-
vatten och maximalt 50 % destillerat vatten ur ett 
kärl upp till markeringen �MAX� i vattentankens på-
fyllningsöppning.
Bild D

Starta maskinen
Hänvisning
Om det inte finns något eller bara lite vatten i ångbehålla-
ren startar vattenpumpen och matar vatten från vattentan-
ken till ångbehållaren. Påfyllningen kan ta flera minuter.
Hänvisning
Maskinen stänger ventilen kort var 60:e sekund och ett 
tyst klick kan då höras. Stängningen förhindrar att ven-
tilen fastnar. Ångutmatningen påverkas inte av detta. 
1. Ställ maskinen på ett stabilt underlag.
2. Anslut nätkontakten till ett vägguttag.

Bild E
3. Tryck på På-knappen.

Den gröna kontrollampan för uppvärmning blinkar.
Bild F

4. Vänta tills den gröna kontrollampan för uppvärm-
ning lyser konstant.
Bild G

5. Tryck på ångspaken.
Bild H
Ånga strömmar ut.
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Reglera ångmängd
Med valkontakten för ångmängd regleras den utström-
mande ångmängden. Valkontakten har 3 lägen:

1. Ställ in valkontakten för ångmängd på den ång-
mängd som krävs.

2. Tryck på ångspaken.
3. Före rengöringen av ångpistolen ska den riktas mot 

en duk tills ett jämnt ångflöde strömmar ut.

Fylla på vatten
Vid vattenbrist blinkar kontrollampan för vattenbrist rött 
och en signalton ljuder.
Hänvisning
Vattenpumpen fyller ångbehållaren i intervall. Om på-
fyllningen lyckas slocknar den röda kontrollampan för 
vattenbrist. 
Hänvisning
Om det inte finns något eller bara lite vatten i ångbehål-
laren startar vattenpumpen och matar vatten från vat-
tentanken till ångbehållaren. Påfyllningen kan ta flera 
minuter.
OBSERVERA
Skador på maskinen
Olämpligt vatten kan täppa till munstyckena eller skada 
vattennivåindikatorn.
Fyll inte på rent destillerat vatten. Använd maximalt 
50 % destillerat vatten blandat med kranvatten.
Fyll inte på kondensvatten från torktumlaren.
Fyll på uppsamlat regnvatten.
Fyll inte på rengöringsmedel eller andra tillsatser (t.ex. 
dofter).
1. Fyll på vattentanken till markeringen �MAX� med 

kranvatten eller en blandning av kranvatten och 
maximalt 50 % destillerat vatten.
Maskinen är färdig att använda.

Stänga av apparaten
1. Tryck på Av-knappen.

Bild O
Apparaten är avstängd.

2. Ställ barnspärren (valkontakten för ångmängd) bak-
åt.
Ångspaken är spärrad.

3. Dra ut nätkontakten ur vägguttaget.
4. Töm vattentanken.

Skölja ur ångbehållaren
Skölj ur maskinens ångbehållare senast efter var 10:e 
tankpåfyllning.
1. Stäng av maskinen, se kapitel Stänga av apparaten.
2. Låt maskinen svalna.
3. Töm vattentanken.
4. Ta av tillbehören från tillbehörshållarna.

5. Öppna underhållslocket. Sätt på den öppna änden 
hos ett förlängningsrör på underhållslocket, haka
fast den i styrningen och vrid upp.
Bild S

6. Fyll pannan med vatten och skaka kraftigt. Därige-
nom löser sig kalkrester som sätter sig på botten av 
ångbehållaren.

7. Töm ut allt vatten ur ångbehållaren.
Bild T

Förvara maskinen
1. Anslut förlängningsrören till den stora hållaren för 

tillbehör.
2. Anslut handmunstycket och punktstrålmunstycket 

till ett förlängningsrör vardera. 
3. Sätt fast den stora rundborsten på punktstrålmun-

stycket.
4. Anslut den lilla rundborsten och munstyckena till 

den stora hållaren för tillbehör.
5. Haka fast golvmunstycket i parkeringshållaren.

Bild Q
6. Linda ångslangen runt förlängningsrören och anslut 

ångpistolen till golvmunstycket.
Bild R

7. Linda nätkabeln runt förlängningsrören.
8. Anslut nätkabeln till tillbehörsfacket.
9. Förvara apparaten på en torr och frostsäker plats.

Viktiga användningshänvisningar
Rengöring av golvytor

Vi rekommenderar att sopa eller dammsuga golvet inn-
an apparaten används. Detta gör att golvet är fritt från 
smuts/lösa partiklar före den fuktiga rengöringen.

Uppfräschning av textiler
Innan apparaten används ska man alltid undersöka om 
textilmaterialet tål ångan genom att spruta på undan-
skymt ställe: Spruta på ånga, låt torka och undersök se-
dan om färg eller form har förändrats.

Rengöring av laminat- eller lackerade ytor
OBSERVERA
Skadade ytor
Vax, möbelpolish, laminering eller färg kan lossna, eller 
lim lossna från kanter, på grund av ångan.
Rikta inte ånga mot limmade kanter eftersom limmet 
kan lossna. 
Använd inte apparaten för rengöring av oförseglat trä- 
eller parkettgolv.
Använd inte apparaten för rengöring av lackerade eller 
laminerade ytor som t.ex. köks- och andra möbler, dör-
rar eller parkett.
1. Vid rengöring av dessa ytor, ånga en trasa och torka 

av ytan.

Glasrengöring
OBSERVERA
Sprucket glas och skadad yta
Ånga kan skada förseglade ställen på fönsterkarmen 
och vid låga yttertemperaturer orsaka spänningar i föns-
terrutorna, som i sin tur kan medföra att glaset spricker.
Rikta inte ånga mot förseglade ställen på fönsterkar-
men.
Värm upp fönsterrutorna vid låga yttertemperaturer ge-
nom att spruta lite ånga på hela glasytan.
 Rengör fönsterytan med handmunstycke och över-

drag. Använd en fönsterskrapa för att dra bort vatt-
net eller torka ytan torr. 

Maximal ångmängd

Minskad ångmängd

Ingen ånga - barnspärr
Hänvisning
I detta läge kan ångspaken inte manöv-
reras.
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Använding av tillbehör
Ångpistol

Ångpistolen kan användas utan tillbehör för följande an-
vändningsområden: 
● Ta bort mindre veck från hängande kläder: Spruta

ånga på kläderna från ett avstånd på 10�20 cm. 
● Fuktig dammtorkning: Spruta lite ånga på ett tyg-

stycke och torka av möblerna med det. 

Punktstrålmunstycke
Punktstrålmunstycket lämpar sig för rengöring av 
svåråtkomliga ställen, fogar, armaturer, avlopp, tvätt-
ställ, WC-stolar, jalusier eller värmeelement. Ju närma-
re den smutsiga ytan munstycket befinner sig, desto 
kraftigare blir rengöringseffekten eftersom temperatur 
och ånga är som högst vid munstycksutloppet. Vid kraf-
tiga kalkavlagringar kan ytan behandlas med ett lämp-
ligt rengöringsmedel innan ångrengöringen utförs. Låt 
verka i ca 5 minuter och ånga av rengöringsmedlet.
1. Skjut på punktstrålmunstycket på ångpistolen.

Bild I

Rundborste (liten)

Den lilla rundborsten lämpar sig för rengöring av hårt sit-
tande smuts. Med borstning kan hårt sittande smuts av-
lägsnas lättare. 
OBSERVERA
Skadade ytor
Borsten kan orsaka repor på känsliga ytor.
Inte lämpligt för rengöring av känsliga ytor.
1. Fäst den lilla rundborsten på punktstrålmunstycket.

Bild J

Rundborste (stor)

Den stora rundborsten lämpar sig för rengöring av stora 
runda ytor, t.ex. tvättfat, duschkar, badkar, diskhoar.
OBSERVERA
Skadade ytor
Borsten kan orsaka repor på känsliga ytor.
Inte lämpligt för rengöring av känsliga ytor.
1. Fäst den stora rundborsten på punktstrålmunstyck-

et.
Bild J

Powermunstycke

Powermunstycket lämpar sig för rengöring av hårt sit-
tande smuts, urblåsning av hörn, fogar osv.
1. Fäst powermunstycket på punktstrålmunstycket på

samma sätt som en rundborste. 
Bild J

Handmunstycke
Handmunstycket lämpar sig för rengöring av mindre 
tvättbara ytor, duschkabiner och speglar.
1. Skjut på handmunstycket på motsvarande sätt som 

punktstrålmunstycket på ångpistolen.
Bild I

2. Dra överdraget över handmunstycket.

Golvmunstycke
Golvmunstycket lämpar sig för rengöring av tvättbara 
vägg- och golvbeläggningar, t.ex. stengolv, kakel och 
PVC-golv. 
OBSERVERA
Skador på grund av ånginverkan
Värme och genomfuktning kan leda till skador.

Undersök värmebeständighet och ånginverkan på ett 
undanskymt ställe med minimal ångmängd innan du an-
vänder apparaten.
Hänvisning
Rengöringsmedelsrester eller behandlingsprodukter 
som finns på ytan som ska rengöras kan göra att det 
bildas ränder vid ångrengöringen, men de försvinner vid 
upprepad användning.
Vi rekommenderar att sopa eller dammsuga golvet inn-
an apparaten används. Detta gör att golvet är fritt från 
smuts/lösa partiklar före den fuktiga rengöringen. Arbe-
ta långsamt på kraftigt förorenade ytor, så att ångan har 
en längre verkningstid.
1. Anslut förlängningsrören till ångpistolen.

Bild K
2. Skjut på golvmunstycket på förlängningsröret.

Bild L
3. Fäst golvduken på golvmunstycket.

a Lägg golvduken på golvet med kardborrbanden 
uppåt.

b Tryck fast golvmunstycket lätt på golvduken.
Bild M

Golvduken fastnar på golvmunstycket tack vare 
kardborrskenan.

Ta av golvduken

1. Sätt ena foten på golvdukens fothållare och lyft golv-
munstycket uppåt.
Bild M

Hänvisning
I början är golvtrasans kardborrband mycket starka och 
är därmed svåra att ta bort från golvmunstycket. När 
golvtrasan har använts några gånger och dessutom 
tvättats är den lättare att ta av från golvmunstycket och 
har uppnått optimal vidhäftningsförmåga.

Parkera golvmunstycke

1. Haka i golvmunstycket i parkeringshållaren vid ar-
betsuppehåll.
Bild Q

Mattrengörare
Mattrengöraren används för att fräscha upp mattor.
OBSERVERA
Skador på mattrengörare och matta
Föroreningar på mattrengöraren samt värme och ge-
nomfuktning kan medföra skador på mattan.
Kontrollera före användning värmebeständigheten och 
ångeffekten på mattan på ett diskret ställe med minsta 
ångmängd.
Följ mattillverkarens rengöringsinstruktioner.
Kontrollera att mattan har sugits och fläckar har tagits 
bort innan mattrengöraren används. 
Avlägsna eventuella vattenansamlingar (kondensat) i 
maskinen före användning och efter driftpauser genom 
avkokning till ett avlopp (utan golvduk/med tillbehör).
Använd mattrengöraren endast med golvduk på golv-
munstycket.
Ångrenrör med låg ångnivå när du använder mattrengö-
raren.
Rikta inte ångan kontinuerligt på ett enda ställe (max. 
5 sekunder) för att förhindra kraftig fuktning och risken 
för skador på grund av temperaturinverkan.
Använd inte mattrengöraren på mattor med lång lugg.

Fästa mattrengöraren på golvmunstycket

1. Fäst golvduken på golvmunstycket, se kapitel Golv-
munstycke.
Bild M
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2. För in golvmunstycket i mattrengöraren med lätt
tryck tills det snäpper fast.
Bild N

3. Påbörja mattrengöringen.

Ta av mattrengöraren från golvmunstycket

� FÖRSIKTIGHET
Brännskador på foten
Mattrengöraren kan värmas upp under rengöring med 
ånga.
Mattrengöraren får inte användas eller tas av barfota el-
ler med öppna sandaler.
Mattrengöraren får endast användas eller tas av med 
lämpliga skor.
1. Tryck ned mattrengörarens fotreglage med skospet-

sen.
2. Lyft golvmunstycket uppåt.

Skötsel och underhåll
Avkalka ångtanken 

Hänvisning
Eftersom kalk fastnar i apparaten rekommenderar vi att 
denna avkalkas efter det antal påfyllningar av ångbehål-
laren (TF=tankfyllningar) som anges i tabellen.

Hänvisning
Kranvattnets hårdhet kan du få reda på hos ditt vatten-
verk eller hos kommunens tekniska avdelning.
OBSERVERA
Skadade ytor
Avkalkningslösningen kan angripa känsliga ytor.
Var försiktig när du fyller på och tömmer apparaten. 
1. Stäng av apparaten, se kapitel  Stänga av appara-

ten.
2. Låt apparaten svalna.
3. Töm vattentanken.
4. Ta av tillbehöret från sina hållare.
5. Öppna underhållslocket. Sätt på den öppna änden 

hos ett förlängningsrör på underhållslocket, haka 
fast den i styrningen och vrid upp.
Bild S

6. Töm ut allt vatten ur ångbehållaren.
Bild T

OBSERVERA
Maskinskada på grund av avkalkningsmedel
Olämpliga avkalkningsmedel samt feldoseringar av av-
kalkningsmedlet kan skada apparaten.
Använd endast avkalkningsmedel från KÄRCHER.
Använd 1 doseringsenhet av avkalkningsmedlet för 
0,5 l vatten.
7. Följ anvisningarna på avkalkningsmedlet när du 

blandar till avkalkningslösningen.
8. Fyll på avkalkningslösning i ångbehållaren. Stäng 

inte ångbehållaren.
9. Låt lösningen verka i ca 8 timmar.
10. Töm ut all lösning ur ångbehållaren.
11. Upprepa avkalkningen vid behov.
12. Skölj ur ångbehållaren 2-3 gånger med kallt vatten

för att avlägsna alla lösningsrester.

13. Töm ut allt vatten ur ångbehållaren.
14. Torka av förvaringsutrymmet för nätkabeln.
15. Skruva i underhållslocket med ett förlängningsrör.

Skötsel av tillbehöret
(tillbehör - beroende på leveransens omfattning)

Hänvisning
Mikrofiberdukarna är inte lämpade för torktumlaren.
Hänvisning
För optimal rengöringsprestanda rekommenderar vi att 
du tvättar dukarna i maskin en gång före första använd-
ningen.
Följ anvisningarna på tvättmärket när du tvättar. Använd 
inget sköljmedel, så att dukarna kan ta upp smutsen 
bättre.
1. Tvätta golvdukar och överdrag med max. 60 °C i 

tvättmaskinen.

Hjälp vid störningar
Störningar har ofta enkla orsaker, som du kan åtgärda 
på egen hand med hjälp av översikten nedan. I tvek-
samma fall eller vid störningar som inte anges här, kon-
takta auktoriserad kundtjänst.
� VARNING
Risk för elektriska stötar och brännskador
Medan apparaten är ansluten till elnätet eller inte har 
svalnat ännu är det farligt att avhjälpa störningar. 
Dra ut nätkontakten.
Låt apparaten svalna.
Kontrollampan för vattenbrist blinkar rött och en 
signalton ljuder
Inget vatten i tanken.
 Fyll på vattentanken till markeringen �MAX�.
Kontrollampan för vattenbrist lyser rött
Inget vatten i ångbehållaren. Pumpens överhettnings-
skydd har löst ut.
1. Stäng av maskinen, se kapitel  Stänga av apparaten.
2. Fyll på vattentanken.
3. Slå på maskinen, se kapitel  Starta maskinen.
Vattentanken är felaktigt insatt eller igenkalkad.
1. Ta av vattentanken.
2. Spola vattentanken.
3. Sätt i vattentanken och tryck den nedåt tills den ha-

kar i.
Ångspaken går inte att trycka in
Ångspaken är säkrad med barnspärren.
 Ställ barnspärren (valkontakt för ångmängd) framåt.

Ångspaken är upplåst.
Lång uppvärmningstid
Ångbehållaren är igenkalkad.
 Avkalka ångbehållaren.
Stort vattenutsläpp
Ångbehållaren är igenkalkad.
 Avkalka ångbehållaren.

Tekniska data

Hårdhet °dH mmol/l TF

I mjukt 0-7 0-1.3 100

II medel 7-14 1,3-2.5 90

III hårt 14-21 2,5-3.8 75

IV mycket hårt >21 >3,8 50

Elanslutning

Spänning V 220-240

Fas ~ 1

Frekvens Hz 50-60

Kapslingsklass IPX4

Skyddsklass I

Effektdata maskin

Värmeeffekt W 2000

Max. drifttryck MPa 0,35
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Med förbehåll för tekniska ändringar.

Sisältö

Yleisiä ohjeita
Lue ennen laitteen ensimmäistä käyttöä 
tämä alkuperäinen käyttöohje ja muka-
na toimitetut turvallisuusohjeet. Menet-

tele niiden mukaisesti.
Säilytä molemmat vihkoset myöhempää käyttöä tai seu-
raavaa omistajaa varten.

Määräystenmukainen käyttö
Käytä tätä laitetta vain yksityisessä kotitaloudessa. Lai-
te on tarkoitettu höyryllä puhdistukseen, ja sitä voidaan 
käyttää soveltuvilla varusteilla tämän käyttöohjeen ku-
vauksen mukaisesti. Puhdistusainetta ei tarvita. Nouda-
ta turvallisuusohjeita.

Ympäristönsuojelu
Pakkausmateriaalit ovat kierrätettäviä. Hävitä 
pakkaukset ympäristöä säästäen.
Sähkö- ja elektroniikkalaitteet sisältävät arvokkai-
ta kierrätettäviä materiaaleja tai rakenneosia ku-
ten paristoja, akkuja tai öljyjä, jotka väärin 
käsiteltyinä tai väärin hävitettyinä voivat aiheuttaa 

mahdollisia vaaroja ihmisten terveydelle ja ympäristölle. 
Nämä rakenneosat ovat kuitenkin välttämättömiä lait-
teen asianmukaisen toiminnan vuoksi. Tällä symbolilla 
merkittyjä laitteita ei saa hävittää kotitalousjätteenä.

Sisältöaineita koskevia ohjeita (REACH)
Päivitettyjä tietoja ainesosista löytyy osoitteesta: 
www.kaercher.de/REACH

Lisävarusteet ja varaosat
Käytä vain alkuperäisiä lisävarusteita ja alkuperäisiä va-
raosia, sillä ne varmistavat laitteen turvallisen ja häiriöt-
tömän käytön.
Tietoja lisävarusteista ja varaosista löytyy osoitteesta 
www.kaercher.com.

Toimituksen sisältö
Laitteen toimituksen sisältö on kuvattu pakkauksessa. 
Tarkasta laitetta pakkauksesta purkaessasi pakkauksen 
sisällön täydellisyys. Jos lisävarusteita puuttuu tai ha-
vaitset kuljetusvahinkoja, ilmoita tästä jälleenmyyjälle.

Takuu
Jokaisessa maassa ovat voimassa vastaavan myynti-
yhtiön julkaisemat takuuehdot. Korjaamme laitteessa 
mahdollisesti ilmenevät häiriöt takuuajan kuluessa mak-
sutta, jos häiriöiden syynä ovat olleet materiaali- tai val-
mistusvirheet. Takuutapauksessa pyydämme ottamaan 
yhteyttä ostotositteen kanssa jälleenmyyjään tai lähim-
pään valtuutettuun asiakaspalveluun.
(Osoite, katso takasivu)

Turvalaitteet
� VARO
Puuttuvat tai muutetut turvalaitteet
Turvalaitteet ovat sinun turvallisuuttasi varten.
Älä koskaan muuta tai ohita turvalaitteita.

Symbolit laitteessa
(laitetyypistä riippuen)

Paineensäädin
Paineensäädin pitää paineen höyrykattilassa käytön ai-
kana mahdollisimman vakiona. Lämmitys kytkeytyy 
pois päältä, kun maksimaalinen käyttöpaine saavute-
taan höyrykattilassa, ja kun paine laskee höyrykattilas-
sa höyryn oton johdosta, lämmitys kytkeytyy uudelleen 
päälle.

Turvatermostaatti
Turvatermostaatti estää laitteen ylikuumenemisen. Jos 
paineensäädin ja kattilan termostaatti eivät vikatapauk-
sessa toimi ja laite ylikuumenee, turvatermostaatti kyt-
kee laitteen pois päältä. Käänny turvatermostaatin 
uudelleen käyttöönottoa varten vastaavan KÄRCHER-
asiakaspalvelun puoleen.

Kattilan termostaatti
Kattilan termostaatti kytkee vikatapauksessa lämmityk-
sen pois päältä, esim. kun höyrykattilassa ei ole vettä ja 
lämpötila höyrykattilassa nousee.
Heti kun vettä täytetään lisää, laite on taas käyttövalmis.

Uppvärmningstid Minuter 4

Kontinuerlig ånga g/min 50

Max. ångstöt g/min 110

Påfyllningsmängd

Vattentank l 0,8

Ångbehållare l 0,5

Mått och vikter

Vikt utan tillbehör kg 4,1

Längd mm 350

Bredd mm 280

Höjd mm 270
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Palovammojen vaara, laitteen 
pinta kuumenee käytön aikana

Palovammojen vaara höyryn joh-
dosta

Lue käyttöohje

USE WATER ONLY Täytä vesisäiliöön vain vettä il-
man lisäaineita
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Huoltoliitäntä
Huoltoliitäntä sulkee höyrykattilan vallitsevaa höyrypai-
netta vastaan. Huoltoliitäntä on samalla ylipaineventtiili. 
Jos paineensäädin on viallinen ja höyrypaine höyrykat-
tilassa nousee, ylipaineventtiili avautuu ja höyry poistuu 
huoltoliitännän kautta ulkoilmaan.
Käänny laitteen uudelleen käyttöönottoa varten vastaa-
van KÄRCHER-asiakaspalvelun puoleen.

Laitekuvaus
Tässä käyttöohjeessa kuvataan maksimaalinen varus-
tus. Mallista riippuen toimituksen sisällössä on eroja 
(katso pakkaus).
Kuvat, katso kuvasivu
Kuva A

1 Vesisäiliö

2 Vesisäiliön täyttöaukko

3 Kytkin - päälle

4 Kytkin - pois

5 Merkkivalo (vihreä) - lämmitys 

6 Merkkivalo (punainen) - vedenpuute

7 Kantokahva

8 Varustepidike

9 Varustepidike

10 Huoltoliitäntä

11 Verkkoliitäntäjohdon säilytys

12 Lattiasuuttimen pidike

13 Verkkoliitäntäjohto ja verkkopistoke

14 Juoksupyörät (2 kpl)

15 Ohjausrulla

16 Höyrypistooli

17 Höyryvipu

18 Lukituksen avauspainike

19 Valintakytkin höyrymäärälle (lapsilukolla)

20 Höyryletku

21 Pistesuihkusuutin

22 Pyöreä harja (pieni, musta)

23 ** Pyöreä harja (pieni, keltainen)

24 ** Tehosuutin

25 ** Pyöreä harja (suuri)

26 Käsisuutin

27 Käsisuuttimen mikrokuitupäällyste

28 Jatkoputket (2 kpl)

29 Lukituksen avauspainike

30 Lattiasuutin

31 Tarranauhaliitos

32 Mikrokuitulattialiina (1 kpl)

33 ** Lattiamikrokuituliina (2 kpl)

34 ** Mattoliukuri

35 Kalkinpoistoaine

** valinnaiset

Asennus
Lisävarusteiden asennus

1. Työnnä ohjausrulla ja juoksupyörät paikoilleen ja 
anna niiden lukittua.
Kuva B

2. Työnnä varusteen avointa päätä höyrypistooliin, 
kunnes höyrypistoolin lukituksen avauspainike lukit-
tuu.
Kuva I

3. Työnnä varusteen avoin pää pistesuihkusuutti-
meen.
Kuva J

4. Yhdistä jatkoputki höyrypistooliin.
a Työnnä 1. jatkoputkea höyrypistooliin, kunnes

höyrypistoolin lukituksen avauspainike lukittuu.
Liitosputki on yhdistetty.

b Työnnä 2. liitosputki 1. liitosputkeen.
Liitosputket on yhdistetty.

Kuva K
5. Työnnä varuste ja/tai lattiasuutin jatkoputken vapaa-

seen päähän.
Kuva L
Varuste on yhdistetty.

Varusteiden irrotus
1. Aseta höyrymäärän valintakytkin taaksepäin.

Höyryvipu on lukittu.
2. Paina lukituksen avauspainiketta ja vedä osat eril-

leen toisistaan.
Kuva P

Käyttö
Veden täyttäminen

Vesisäiliön voi milloin tahansa poistaa täyttöä varten tai 
täyttää suoraan laitteessa.
HUOMIO
Vaurioita laitteelle
Soveltumaton vesi voi tukkia suuttimet tai vaurioittaa ve-
denkorkeuden näyttöä.
Älä täytä pelkästään suodatettua vettä. Käytä enintään 
50 % suodatettua vettä sekoitettuna vesijohtoveteen.
Älä täytä kondenssivettä pyykinkuivaajasta.
Älä täytä talteenotettua sadevettä.
Älä täytä mitään puhdistusaineita tai muita lisäaineita 
(esim. tuoksuja).

Vesisäiliön irrotus täyttöä varten

1. Nosta vesisäiliö pystysuoraan ylös pois.
Kuva C

2. Täytä vesisäiliö pystysuoraan vesijohtovedellä tai 
sekoituksella vesijohtovettä ja enintään 50 % suo-
datettua vettä merkintään "MAX" saakka.

3. Aseta vesisäiliö paikoilleen ja paina alaspäin, kun-
nes se lukittuu.

Vesisäiliön täyttö suoraan laitteessa

1. Täytä vesijohtovettä tai sekoitusta vesijohtovettä ja 
enintään 50 % suodatettua vettä astiasta merkin-
tään "MAX" saakka vesisäiliön täyttöaukosta.
Kuva D
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Laitteen kytkeminen päälle
Huomautus
Jos höyrykattilassa on liian vähän tai ei lainkaan vettä, 
vesipumppu käy ja pumppaa vettä vesisäiliöstä höyry-
kattilaan. Täyttö voi kestää useita minuutteja.
Huomautus
Laite sulkee 60 sekunnin välein lyhyeksi ajaksi venttiilin, 
samalla kuuluu hiljainen naksahdus. Sulkeminen estää 
sen, että venttiili juuttuu. Höyryntuloon ei tämä vaikuta. 
1. Aseta laite kiinteälle alustalle.
2. Yhdistä verkkopistoke pistorasiaan.

Kuva E
3. Paina päälle-painiketta.

Vihreä lämmityksen merkkivalo vilkkuu.
Kuva F

4. Odota, kunnes vihreä lämmityksen merkkivalo pa-
laa jatkuvasti.
Kuva G

5. Paina höyryvipua.
Kuva H
Höyryä virtaa ulos.

Höyrymäärän säätö
Höyrymäärän valintakytkimellä säädetään ulostulevaa 
höyrymäärää. Valintakytkimellä on 3 asentoa:

1. Aseta höyrymäärän valintakytkin tarvittavalle höyry-
määrälle.

2. Paina höyryvipua.
3. Kohdista ennen puhdistusta höyrypistooli johonkin 

liinaan, kunnes höyryä tulee ulos tasaisesti.

Veden lisääminen
Vedenpuutteen sattuessa vedenpuutteen merkkivalo 
vilkkuu punaisena ja merkkiääni kuuluu.
Huomautus
Vesipumppu täyttää jaksoittain höyrykattilan. Kun täyttö on 
onnistunut, vedenpuutten punainen merkkivalo sammuu. 
Huomautus
Jos höyrykattilassa on liian vähän tai ei lainkaan vettä, 
vesipumppu käy ja pumppaa vettä vesisäiliöstä höyry-
kattilaan. Täyttö voi kestää useita minuutteja.
HUOMIO
Vaurioita laitteelle
Soveltumaton vesi voi tukkia suuttimet tai vaurioittaa ve-
denkorkeuden näyttöä.
Älä täytä pelkästään suodatettua vettä. Käytä enintään 
50 % suodatettua vettä sekoitettuna vesijohtoveteen.
Älä täytä kondenssivettä pyykinkuivaajasta.
Älä täytä talteenotettua sadevettä.
Älä täytä mitään puhdistusaineita tai muita lisäaineita 
(esim. tuoksuja).
1. Täytä vesisäiliö merkintään "MAX" saakka vesijoh-

tovedellä tai sekoituksella vesijohtovettä ja enintään 
50 % suodatettua vettä.
Laite on käyttövalmis.

Laitteen kytkeminen pois päältä
1. Paina pois-painiketta.

Kuva O
Laite on kytketty pois päältä.

2. Aseta lapsilukko (höyrymäärän valintakytkin) taak-
sepäin.
Höyryvipu on lukittu.

3. Irrota verkkopistoke pistorasiasta.
4. Tyhjennä vesisäiliö.

Höyrykattilan huuhtelu
Huuhtele laitteen höyrykattila viimeistään joka 
10. kattilan täytön huuhtelun jälkeen.
1. Laitteen kytkeminen pois päältä, katso luku Laitteen 

kytkeminen pois päältä.
2. Anna laitteen jäähtyä.
3. Tyhjennä vesisäiliö.
4. Poista varusteet niiden pidikkeistä.
5. Avaa huoltolukko. Aseta sitä varten toisen jatkoput-

ken avoin pää huoltolukkoon, anna lukittua paikoil-
leen ohjaimeen ja käännä auki.
Kuva S

6. Täytä höyrykattila vedellä ja heiluttele sitä voimak-
kaasti. Näin höyrykattilan pohjaan kiinnittyneet kalk-
kijäämät irtoavat.

7. Tyhjennä vesi kokonaan pois höyrykattilasta.
Kuva T

Laitteen säilytys
1. Aseta jatkoputket varusteille tarkoitettuihin suuriin 

pidikkeisiin.
2. Työnnä käsisuutin ja pistesuihkusuutin aina yhteen 

jatkoputkeen. 
3. Kiinnitä suuri pyöreä harja pistesuihkusuuttimeen.
4. Aseta pieni pyöreä harja ja suuttimet varusteille tar-

koitettuihin suuriin pidikkeisiin.
5. Ripusta lattiasuutin pidikkeeseen.

Kuva Q
6. Kierrä höyryletku jatkoputkien ympärille ja aseta 

höyrypistooli lattiasuuttimeen.
Kuva R

7. Kierrä verkkokaapeli jatkoputkien ympärille.
8. Työnnä verkkokaapeli varustelokeroon.
9. Säilytä laitetta kuivassa ja jäätymiseltä suojatussa

paikassa.

Tärkeitä käyttöä koskevia ohjeita
Lattiapintojen puhdistus

Suosittelemme, että lattia lakaistaan tai imuroidaan en-
nen laitteen käyttöä. Näin lattiasta poistetaan likaa ja ir-
rallisia hiukkasia jo ennen kosteaa puhdistusta.

Tekstiilien elvyttäminen
Ennen laitteella käsittelemistä on tekstiilien kestävyys 
aina tarkastettava jostain huomaamattomasta paikasta: 
Höyrytä tekstiilit, anna kuivaa ja tarkasta sen jälkeen 
ovatko värit tai muodot muuttuneet.

Pinnoitettujen ja maalattujen pintojen 
puhdistus

HUOMIO
Vaurioituneet pinnat
Höyry voi vaurioittaa vahaa, huonekalujen kiillotusainet-
ta, muovipäällysteitä tai väriä ja irrottaa liimatun suoja-
listan reunoista.
Älä kohdista höyryä liimattuja reunoja kohti, sillä liimattu 
suojalista voi irrota. 

Maksimihöyrymäärä

Vähennetty höyrymäärä

Ei höyryä - lapsilukko
Huomautus
Tässä asennossa höyryvipua ei voi 
käyttää.
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Älä käytä laitetta sinetöimättömien puu- tai parkettilat-
tioiden puhdistukseen.
Älä käytä laitetta maalattujen tai muovipäällysteisten 
pintojen puhdistukseen, kuten esim. keittiökalusteet ja 
huonekalut, ovet tai parketit.
1. Höyrytä näiden pintojen puhdistusta varten liinaa ly-

hyesti ja pyyhi pinnat sillä.

Lasien puhdistus
HUOMIO
Lasien rikkoutuminen ja vaurioituneet pinnat
Höyry voi vaurioittaa ikkunakehysten sinetöityjä kohtia 
ja alhaisissa ulkolämpötiloissa johtaa jännitteisiin ikku-
nalasien pinnalla ja siten lasien rikkoutumiseen.
Älä kohdista höyryä ikkunakehysten sinetöityihin koh-
tiin.
Lämmitä ikkunalaseja alhaisissa ulkolämpötiloissa höy-
ryttämällä koko lasipintaa kevyesti.
 Puhdista ikkunapinnat käsisuuttimella ja päällyksel-

lä. Käytä veden poistamiseksii ikkunalastaa tai pyy-
hi pinnat kuiviksi. 

Varusteiden käytto
Höyrypistooli

Höyrypistoolia voi käyttää seuraavilla käyttöalueilla il-
man varusteita: 
● Pienien ryppyjen poistamiseen ripustetuista vaate-

kappaleista: Höyrytä vaatekappaletta 10-20 cm 
etäisyydeltä. 

● Pölyn kosteaan pyyhkimiseen: Höyrytä liinaa ly-
hyesti ja pyyhi sillä huonekaluja. 

Pistesuihkusuutin
Pistesuihkusuutin soveltuu vaikeapääsyisten kohtien, 
saumojen, armatuurien, viemäriaukkojen, pesualtaiden, 
WC:n, sälekaihtimien tai lämpöpattereiden puhdistami-
seen. Mitä lähempänä pistesuihkusuutin on likaista koh-
taa, sitä suurempi on puhdistusvaikutus, koska 
lämpötila ja höyrymäärä ovat suurimmillaan suuttimen 
ulostulossa. Pinttyneet kalkkikerääntymät voidaan en-
nen höyrypuhdistusta käsitellä sopivalla puhdistusai-
neella. Anna puhdistusaineen vaikuttaa n. 5 minuuttia 
ja höyrytä sen jälkeen.
1. Työnnä pistesuihkusuutin höyrypistooliin.

Kuva I

Pyöreä harja (pieni)

Pieni pyöreä harja soveltuu pinttyneen lian puhdistuk-
seen. Harjaamalla voidaan pinttynyt lika poistaa hel-
pommin. 
HUOMIO
Vaurioituneet pinnat
Harja voi naarmuttaa herkkiä pintoja.
Ei sovellu herkkien pintojen puhdistukseen.
1. Asenna pieni pyöreä harja pistesuihkusuuttimeen.

Kuva J

Pyöreä harja (suuri)

Suuri pyöreä harja soveltuu suurten pyöreiden pintojen 
puhdistukseen kuten esim. pesualtaat, suihkuallas, kyl-
pyamme, keittiön astianpesualtaat.
HUOMIO
Vaurioituneet pinnat
Harja voi naarmuttaa herkkiä pintoja.
Ei sovellu herkkien pintojen puhdistukseen.
1. Asenna suuri pyöreä harja pistesuihkusuuttimeen.

Kuva J

Tehosuutin

Tehosuutin soveltuu pinttyneen lian puhdistukseen, 
nurkkien, liitosten tms. puhtaaksi puhaltamiseen.
1. Asenna tehosuutin pistesuihkusuuttimeen samoin 

kuin pyöreä harja. 
Kuva J

Käsisuutin
Käsisuutin soveltuu pienten pestävien pintojen, suihku-
kaappien ja peilien puhdistukseen.
1. Työnnä käsisuutin pistesuihkusuuttimen mukaan 

höyrypistooliin.
Kuva I

2. Vedä päällys käsisuuttimen yli.

Lattiasuutin
Lattiasuutin soveltuu pestävien seinä- ja lattiapinnoittei-
den puhdistukseen, kuten kivilattiat, kaakelit ja PVC-lat-
tiat. 
HUOMIO
Vaurioita höyryn vaikutuksen johdosta
Kuumuus ja läpikastuminen voi aiheuttaa vaurioita.
Tarkasta sen takia ennen käyttöä kuumuuden kestä-
vyys ja höyryn vaikutus jossain huomaamattomassa 
paikassa pienellä höyrymäärällä.
Huomautus
Puhdistusainejäämät tai hoitoemulsiot voivat puhdistet-
tavalla pinnalla höyrypuhdistuksessa aiheuttaa juovia, 
jotka kuitenkin häviävät useiden käyttökertojen jälkeen.
Suosittelemme, että lattia lakaistaan tai imuroidaan en-
nen laitteen käyttöä. Näin lattiasta poistetaan likaa ja ir-
rallisia hiukkasia jo ennen kosteaa puhdistusta. 
Työskentele erittäin likaisilla pinnoilla hitaasti, jotta höy-
ry voi vaikuttaa kauemmin.
1. Yhdistä jatkoputki höyrypistooliin.

Kuva K
2. Työnnä lattiasuutin jatkoputkeen.

Kuva L
3. Kiinnitä lattialiina lattiasuuttimeen.

a Aseta lattialiina tarrahihnat ylöspäin lattialle.
b Paina lattiasuutin kevyesti lattialiinaan.

Kuva M
Lattialiina kiinnittyy tarrakiinnityksen avulla itsestään 
lattiasuuttimeen.

Lattialiinan poistaminen

1. Aseta toinen jalka lattialiinan jalkalevylle ja nosta lat-
tiasuutinta ylöspäin.
Kuva M

Huomautus
Alussa lattialiinan tarrakiinnitys on hyvin voimakas, eikä 
sitä helposti voi poistaa lattiasuuttimesta. Usean käytön 
ja lattialiinan pesun jälkeen sen voi hyvin poistaa lat-
tiasuuttimesta ja se on saavuttanut optimaalisen pidon.

Lattiasuuttimen säilytys

1. Ripusta lattiasuutin pidikkeeseen, kun keskeytät
työn.
Kuva Q

Mattoliukuri
Mattoliukurin avulla voidaan mattoja ehostaa.
HUOMIO
Vaurioita mattoliukurissa ja matossa
Lika mattoliukurissa sekä kuumuus ja läpikastuminen 
voi aiheuttaa vaurioita mattoon.
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Tarkasta sen takia ennen käyttöä kuumuuden kestä-
vyys ja höyryn vaikutus mattoon jossain huomaamatto-
massa paikassa pienellä höyrymäärällä.
Noudata maton valmistajan puhdistusohjeita.
Varmista, että matto on ennen mattoliukurin käyttöä 
imuroitu ja tahrat poistettu. 
Poista ennen käyttöä ja käyttötaukojen jälkeen höyryttä-
mällä viemäriin (ilman lattialiinaa/varusteiden kanssa) 
mahdolliset vesikerääntymät (lauhdevesi) laitteesta.
Käytä mattoliukuria vain lattiasuuttimessa olevan lat-
tialiinan kanssa.
Suorita höyrypuhdistus mattoliukuria käyttämällä vain 
heikolla höyryteholla.
Älä kohdista höyryä jatkuvasti samaan kohtaan (enin-
tään 5 sekuntia), liiallisen kostumisen ja lämpötilavaiku-
tusten aiheuttamien vaurioiden välttämiseksi.
Älä käytä mattoliukuria korkeanukkaisille matoille.

Mattoliukurin kiinnitys lattiasuuttimeen

1. Lattialiinan kiinnitys lattiasuuttimeen, katso luku Lat-
tiasuutin.
Kuva M

2. Työnnä lattiasuutin kevyesti painamalla mattoliuku-
riin sisään ja anna lukittua paikoilleen.
Kuva N

3. Aloita maton puhdistus.

Mattoliukurin irrotus lattiasuuttimesta

� VARO
Palovammat jaloissa
Mattoliukuri voi höyrytettäessä kuumentua.
Älä käytä mattoliukuria tai irrota sitä paljain jaloin tai 
avosandaaleissa.
Käytä mattoliukuri ja irrota se vain käyttäen soveltuvia
kenkiä.
1. Paina mattoliukurin levy kengän kärjellä alas.
2. Nosta lattiasuutin ylös.

Hoito ja huolto
Höyrykattilan kalkinpoisto 

Huomautus
Koska laitteeseen kerääntyy kalkkia, suosittelemme 
poistamaan sen laitteesta taulukossa ilmoitetun vesisäi-
liön täyttökertojen määrän jälkeen (ST = säiliön täyttö).

Huomautus
Vesilaitokset tai kuntien tekniset virastot antavat tietoja 
vesijohtoveden kovuudesta.
HUOMIO
Vaurioituneita pintoja
Kalkinpoistoliuos voi syövyttää herkkiä pintoja.
Täytä ja tyhjennä laite varovasti. 
1. Kytke laite pois päältä, katso luku  Laitteen kytkemi-

nen pois päältä.
2. Anna laitteen jäähtyä.
3. Tyhjennä vesisäiliö.
4. Poista varusteet niiden pidikkeistä.

5. Avaa huoltolukko. Aseta sitä varten toisen jatkoput-
ken avoin pää huoltolukon ohjaimeen, anna lukittua 
paikoilleen ja käännä auki.
Kuva S

6. Tyhjennä vesi kokonaan pois höyrykattilasta.
Kuva T

HUOMIO
Laitevaurioita kalkinpoistoaineen johdosta
Soveltumaton kalkinpoistoaine ja sen väärä annostelu 
voi vaurioittaa laitetta.
Käytä vain KÄRCHER-kalkinpoistoainetta.
Käytä 1 annosteluyksikkö kalkinpoistoainetta 0,5 litraan 
vettä.
7. Sekoita kalkinpoistoaineliuos kalkinpoistoaineessa

olevien ohjeiden mukaan.
8. Täytä kalkinpoistoaineliuos höyrykattilaan. Älä sulje 

höyrykattilaa.
9. Anna kalkinpoistoaineliuoksen vaikuttaa n. 8 tuntia.
10. Tyhjennä kalkinpoistoaineliuos kokonaan pois höy-

rykattilasta.
11. Toista kalkinpoisto tarvittaessa.
12. Huuhtele höyrykattila 2-3 kertaa kylmällä vedellä 

kaikkien kalkinpoistoaineliuoksen jäämien poistami-
seksi.

13. Tyhjennä vesi kokonaan pois höyrykattilasta.
14. Kuivaa verkkoliitäntäjohdon säilytys.
15. Kiinnitä huoltolukko toiseen jatkoputkeen.

Varusteiden hoito
(varusteet - toimituksen laajuuden mukaan)

Huomautus
Mikrokuituliina ei sovellu kuivaimeen.
Huomautus
Optimaalisen puhdistustehon saavuttamiseksi suositte-
lemme liinojen pesemistä koneessa kerran ennen en-
simmäistä käyttökertaa.
Noudata pesussa pesuohjeessa olevia tietoja. Älä käytä 
huuhteluainetta, jotta liinat pystyvät hyvin imemään lian.
1. Pese lattialiinat ja päällykset enintään lämpötilassa 

60 °C pesukoneessa.

Ohjeita häiriöissä
Häiriöillä on usein yksinkertaisia syitä, jotka voit itse 
poistaa seuraavan yleiskatsauksen avulla. Ota yhteys 
valtuutettuun asiakaspalveluun epäselvissä tapauksis-
sa tai jos häiriöitä ei ole tässä mainittu.
� VAROITUS
Sähköiskun tai palovammojen vaara
Niin kauan kuin laite on yhdistettynä virtaverkkoon tai se 
ei vielä ole jäähtynyt, häiriöiden poistaminen on vaaral-
lista. 
Irrota verkkopistoke.
Anna laitteen jäähtyä.
Vedenpuutteen merkkivalo vilkkuu punaisena ja 
merkkiääni kuuluu
Säiliössä ei ole vettä.
 Täytä vesisäiliö merkintään "MAX" saakka.
Vedenpuutteen merkkivalo palaa punaisena
Höyrykattilassa ei ole höyryä. Pumpun ylikuumenemis-
suoja on lauennut.
1. Laitteen kytkeminen pois päältä, katso luku  Laitteen 

kytkeminen pois päältä.
2. Täytä vesisäiliö.
3. Laitteen kytkeminen päälle, katso luku  Laitteen kyt-

keminen päälle.
Vesisäiliötä ei ole oikein asetettu tai siinä on kalkkia.
1. Irrota vesisäiliö.

Kovuusaste °dH mmol/l ST

I pehmeä 0�7 0�1,3 100

II keskikova 7�14 1,3�2,5 90

III kova 14�21 2,5�3,8 75

IV erittäin kova > 21 > 3,8 50
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2. Huuhtele vesisäiliö.
3. Aseta vesisäiliö paikoilleen ja paina alaspäin, kun-

nes se lukittuu.
Höyryvipua ei voi painaa
Höyryvipu on varmistettu lapsilukolla.
 Aseta lapsilukko (höyrymäärän valintakytkin) eteen-

päin.
Höyryvivun lukitus on avattu.

Pitkä lämmitysaika
Höyrykattilassa on kalkkia.
 Poista kalkki höyrykattilasta.
Suuri veden ulostulo
Höyrykattilassa on kalkkia.
 Poista kalkki höyrykattilasta.

Tekniset tiedot

Oikeus teknisiin muutoksiin pidätetään.

Indhold

Generelle merknader
Les denne oversettelsen av den origina-
le driftsveiledningen før apparatet tas i 
bruk første gang, og følg de vedlagte 

sikkerhetsanvisningene. Følg anvisningene.
Oppbevar begge heftene til senere bruk eller for annen 
eier.

Forskriftsmessig bruk
Dette apparatet skal kun brukes til private formål. Appa-
ratet er ment for rengjøring med damp og kan brukes 
med egnet tilbehør, som beskrevet i denne bruksanvis-
ningen. Rengjøringsmiddel er ikke nødvendig. Følg sik-
kerhetsanvisningene.

Miljøvern
Materialet i emballasjen kan resirkuleres. Kvitt 
deg med emballasjen på en miljøvennlig måte.
Elektriske og elektroniske apparater inneholder 
verdifulle resirkulerbare materialer og ofte deler 
som batterier, batteripakker eller olje. Disse kan 
utgjøre en potensiell fare for helse og miljø ved 

feil bruk eller feil avfallsbehandling. Disse delene er 
imidlertid nødvendige for korrekt drift av apparatet. Ap-
parater merket med dette symbolet skal ikke kastes i 
husholdningsavfallet.

Anvisninger om innhold (REACH)
Aktuell informasjon om innholdsstoffene finner du på: 
www.kaercher.de/REACH

Tilbehør og reservedeler
Bruk bare originalt tilbehør og originale reservedeler; de 
garanterer for en sikker og problemfri drift av apparatet.
Informasjon om tilbehør og reservedeler finner du på 
www.kaercher.com.

Leveringsomfang
Apparatets leveringsomfang er vist på emballasjen. 
Kontroller at innholdet i pakken er komplett når du pak-
ker ut. Manglende tilbehør eller transportskader skal 
meldes til forhandleren.

Garanti
Vår ansvarlige salgsorganisasjon for de enkelte land 
har utgitt garantibetingelsene som gjelder i det aktuelle 
landet. Eventuelle feil på apparatet repareres gratis i ga-
rantitiden dersom disse kan føres tilbake til material- el-
ler produksjonsfeil. Ved behov for garantireparasjoner 
bes du henvende deg til din forhandler eller nærmeste 
autoriserte kundeservice og fremvise kjøpskvitteringen.
(Se adresse på baksiden)

Sikkerhetsinnretninger
� FORSIKTIG
Manglende eller endrede sikkerhetsinnretninger
Sikkerhetsinnretningene tjener til din egen sikkerhet.
Du må aldri forandre eller omgå sikkerhetsinnretninger.

Symboler på apparatet
(avhengig av apparattype)

Sähköliitäntä

Jännite V 220-240

Vaihe ~ 1

Taajuus Hz 50-60

Kotelointiluokka IPX4

Suojaluokka I

Laitteen tehotiedot

Lämmitysteho W 2000

Maksimikäyttöpaine MPa 0,35

Lämmitysaika minuut-
tia

4

Jatkuva höyrytys g/min 50

Maksimihöyrypurkaus g/min 110

Täyttömäärä

Vesisäiliö l 0,8

Höyrykattila l 0,5

Mitat ja painot

Paino ilman varusteita kg 4,1

Pituus mm 350

Leveys mm 280

Korkeus mm 270

 Generelle merknader........................................... 60
 Forskriftsmessig bruk .......................................... 60
 Miljøvern.............................................................. 60
 Tilbehør og reservedeler ..................................... 60
 Leveringsomfang................................................. 60
 Garanti................................................................. 60
 Sikkerhetsinnretninger......................................... 60
 Beskrivelse av apparatet ..................................... 61
 Montering ............................................................ 61
 Drift ...................................................................... 61
 Viktig bruksinformasjon ....................................... 63
 Bruk af tilbehør .................................................... 63
 Stell og vedlikehold ............................................. 64
 Utbedring av feil .................................................. 65
 Tekniske data ...................................................... 65

Fare for forbrenning, apparato-
verflaten blir varm under bruk

Fare for skålding fra damp



Norsk 61

Trykkregulator
Trykkregulatoren holder trykket i dampkjelen så kon-
stant som mulig under drift. Når det maksimale drift-
strykket i dampkjelen er nådd, slås oppvarmingen av. 
Når trykket i dampkjelen faller igjen fordi damp tappes 
ut, slås oppvarmingen på igjen.

Sikkerhetstermostat
Sikkerhetstermostaten forhindrer at apparatet overopp-
hetes. Hvis trykkregulatoren og kjeltermostaten svikter 
ved en feil og apparatet overopphetes, kobler sikker-
hetstermostaten ut apparatet. Ta kontakt med den an-
svarlige KÄRCHER kundeservice for å nullstille 
sikkerhetstermostaten.

Kjeltermostat
Kjeltermostaten kobler ut oppvarmingen ved feil, f.eks. 
hvis det ikke er vann i dampkjelen og temperaturen i 
dampkjelen stiger.
Så snart det etterfylles vann, er apparatet klart til drift 
igjen.

Vedlikeholdslås
Vedlikeholdslåsen stenger dampkjelen mot damptryk-
ket som oppstår. Vedlikeholdslåsen er samtidig en 
ovetrykksventil. Hvis trykkregulatoren er defekt og 
damptrykket i dampkjelen stiger, åpnes overtrykksven-
tilen og det kommer damp oppover ut av vedlikeholdslå-
sen.
Ta kontakt med den ansvarlige KÄRCHER kundeser-
vice før apparatet tas i bruk igjen.

Beskrivelse av apparatet
I denne bruksanvisningen beskrives maksimalt utstyr. 
Alt etter modell kan det være ulike leveringsomfang (se 
emballasjen).
Figurer, se grafikkside
Figur A

1 Vanntank

2 Påfyllingsåpning vanntank

3 Bryter � på

4 Bryter � av

5 Kontrollampe (grønn) � oppvarming 

6 Kontrollampe (rød) � vannmangel

7 Bærehåndtak

8 Holder for tilbehør

9 Holder for tilbehør

10 Vedlikeholdslås

11 Oppbevaring for strømledning

12 Parkeringsholder for gulvmunnstykke

13 Strømledning med strømstøpsel

14 Løpehjul (2 stk.)

15 Styrehjul

16 Damppistol

17 Damparm

18 Låseknapp

19 Valgbryter for dampmengde (med barnesikring)

20 Dampslange

21 Nåledyse

22 Rundbørste (liten, svart)

23 ** Rundbørste (liten, gul)

24 ** Powerdyse

25 ** Rundbørste (stor)

26 Håndmunnstykke

27 Mikrofibertrekk for håndmunnstykke

28 Forlengelsesrør (2 stk.)

29 Låseknapp

30 Gulvmunnstykke

31 Borrelåsforbindelse

32 Gulvklut i mikrofiber (1 stk.)

33 ** Gulvklut av mikrofiber (2 stk.)

34 ** Teppeglider

35 Avkalkingsmiddel

** tilleggsutstyr

Montering
Montere tilbehør

1. Sett inn styrehjul og løpehjul og sørg for at de smek-
ker i lås.
Figur B

2. Den åpne enden til tilbehøret skyves på damppisto-
len til låseknappen på damppistolen smekker i lås.
Figur I

3. Den åpne enden til tilbehøret skyves på nåledysen.
Figur J

4. Koble forlengelsesrør på damppistolen.
a Skyv det 1. forlengelsesrøret inn på damppisto-

len til låseknappen for damppistolen går i inn-
grep.
Forbindelsesrøret er koblet til.

b Skyv det 2. forlengelsesrøret på det 
1. forlengelsesrøret.
Forbindelsesrørene er koblet sammen.

Figur K
5. Skyv tilbehøret og/eller gulvmunnstykket på den le-

dige enden av forlenggelsesrøret.
Figur L
Tilbehøret er koblet til.

Koble fra tilbehøret
1. Still valgbryteren for dampmengden bakover.

Damparmen er sperret.
2. Trykk på låseknappen og trekk delene fra hver-

andre.
Figur P

Drift
Fylle på vann

Vanntanken kan tas av når som helst for påfylling, eller 
fylles direkte på apparatet.

Les bruksanvisningen

USE WATER ONLY Fyll bare vann uten tilsetnings-
stoffer i vanntanken
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OBS
Skade på apparatet
Uegnet vann kan føre til at dysene blir tilstoppet eller 
vannivåindikatoren blir skadet.
Ikke fyll på rent destillert vann. Bruk maks. 50 % destil-
lert vann blandet med springvann.
Ikke fyll på kondensvann fra tørketrommelen.
Ikke fyll på oppsamlet regnvann.
Ikke fyll på rengjøringsmidler eller andre tilsetninger 
(f.eks. dufter).

Ta av vanntanken for påfylling

1. Trekk vanntanken loddrett oppover.
Figur C

2. Fyll vanntanken loddrett med springvann eller en 
blanding av springvann og maks. 50 % destillert 
vann til markeringen "MAX".

3. Sett inn vanntanken og trykk den ned til den klikker 
på plass.

Fylle vanntanken direkte på apparatet

1. Fyll springvann eller en blanding av springvann og
maks. 50 % destillert vann fra en beholder i påfyl-
lingsåpning vanntank til markeringen "MAX".
Figur D

Slå på apparatet
Merknad
Hvis det ikke er noe eller for lite vann i dampkjelen, star-
ter vannpumpen og transporterer vann fra vanntanken 
til dampkjelen. Påfyllingen kan ta flere minutter.
Merknad
Apparatet lukker ventilen en kort periode hvert 60. se-
kund, i den forbindelse høres et lavt klikk. Lukkingen for-
hindrer at ventilen setter seg fast. Damputgangen blir 
ikke påvirket av dette. 
1. Sett apparatet på et fast underlag.
2. Sett strømstøpselet i en stikkontakt.

Figur E
3. Trykk på På-bryteren.

Den grønne kontrollampen for oppvarming blinker.
Figur F

4. Vent til den grønne kontrollampen for oppvarming 
lyser permanent.
Figur G

5. Trykk på damparmen.
Figur H
Det strømmer damp ut.

Regulering av dampmengden
Med valgbryteren for dampmengden reguleres damp-
mengden som strømmer ut. Valgbryteren har 3 stillin-
ger:

1. Still valgbryteren for dampmengden på nødvendig 
dampmengde.

2. Trykk på damparmen.

3. Før rengjøringen begynner, må du nå rette damp-
pistolen på et tørkle, inntil dampen strømmer ut 
regelmessig.

Etterfylle vann
Ved vannmangel blinker kontrollampen for vannmangel 
rødt og det lyder en signaltone.
Merknad
Vannpumpen fyller dampkjelen i intervaller. Hvis påfyl-
lingen er vellykket, slukker den røde kontrollampen for 
vannmangel. 
Merknad
Hvis det ikke er noe eller for lite vann i dampkjelen, star-
ter vannpumpen og transporterer vann fra vanntanken 
til dampkjelen. Påfyllingen kan ta flere minutter.
OBS
Skade på apparatet
Uegnet vann kan føre til at dysene blir tilstoppet eller 
vannivåindikatoren blir skadet.
Ikke fyll på rent destillert vann. Bruk maks. 50 % destil-
lert vann blandet med springvann.
Ikke fyll på kondensvann fra tørketrommelen.
Ikke fyll på oppsamlet regnvann.
Ikke fyll på rengjøringsmidler eller andre tilsetninger 
(f.eks. dufter).
1. Fyll vanntanken til markeringen "MAX" med spring-

vann eller en blanding av springvann og maks. 50 % 
destillert vann.
Apparatet er klart til bruk.

Slå av apparatet
1. Trykk på av-knappen.

Figur O
Apparatet er slått av.

2. Still barnesikringen (valgbryteren for dampmeng-
den) bakover.
Damparmen er sperret.

3. Trekk strømstøpselet ut av stikkontakten.
4. Tøm vanntanken.

Skylle ut av dampkjelen
Skyll ut av apparatets dampkjel senest etter hver 
10. tankpåfylling.
1. Slå av apparatet, se kapittel Slå av apparatet.
2. La apparatet avkjøles.
3. Tøm vanntanken.
4. Ta tilbehøret ut av tilbehørsholderne.
5. Åpne vedlikeholdslåsen. Sett den åpne enden av 

forlengelserøret på vedlikeholdslåsen, klikk det på
plass i føringen og skru det opp.
Figur S

6. Fyll dampkjelen med vann og beveg den kraftig for 
å virvle vannet rundt. Da løsner kalkrester som har 
satt seg fast i bunnen av dampkjelen.

7. Tøm dampkjelen helt for vann.
Figur T

Oppbevare apparatet
1. Stikk forlengelsesrøret i den store holderen for tilbe-

hør.
2. Stikk håndmunnstykket og nåledysen på hvert sitt 

1 forlengelsesrør. 
3. Monter den store rundbørsten på nåledysen.
4. Stikk den lille rundbørsten og dysene i den midtre 

holderen for tilbehør.
5. Huk fast gulvmunnstykket i parkeringsholderen.

Figur Q

Maksimal dampmengde

Redusert dampmengde

Ingen damp - barnesikring
Merknad
I denne stillingen kan damparmen ikke 
betjenes.
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6. Vikle dampslangen rundt forlengelsesrøret og stikk
damppistolen inn i gulvmunnstykket.
Figur R

7. Vikle strømledningen rundt forlengelsesrøret.
8. Legg nettkabelen i tilbehørsrommet.
9. Oppbevar apparatet på et tørt og frostsikkert sted.

Viktig bruksinformasjon
Rengjøre gulvflater

Vi anbefaler å feie eller støvsuge gulv før apparatet bru-
kes. Da blir det fjernet smuss og løse partikler fra gulvet 
før den fuktige rengjøringen.

Friske opp tekstiler
Før behandling med apparatet må det alltid kontrolleres 
at tekstilene tåler behandlingen. Dette gjøres på et 
skjult sted: Damp inn tekstilene, la dem tørke og kontrol-
ler ev. forandringer i form eller farge.

Rengjøre overflater med belegg eller som er 
lakkert

OBS
Skadde overflater
Damp kan løsne voks, møbelpolish, plastbelegg eller 
maling og liming av hjørner.
Ikke rett dampen mot limte hjørner, ellers kan limet løs-
ne. 
Ikke bruk apparatet til rengjøring av uforseglede tre- el-
ler parkettgulv.
Ikke bruk apparatet til rengjøring av lakkerte eller plast-
belagte overflater, som f.eks. kjøkkenmøbler og andre 
møbler i huset, dører eller parkett.
1. For rengjøring av disse overflatene kan en klut dam-

pes og overflatene tørkes med denne.

Glassrengjøring
OBS
Glass-sprekker og skadet overflate
Damp kan skade forseglede steder på vindusrammen 
og føre til spenning i overflaten på vindusruten når det 
er lave temperaturer ute. Det kan føre til at glasset 
sprekker.
Ikke rett dampen mot forseglede steder på vindusram-
men.
Varm opp vindusruten når temperaturen ute er lav ved 
å dampe hele glassflaten lett.
 Rengjør vindusflaten med håndmunnstykket og 

overtrekket. For å trekke vannet av, bruk en vindus-
nal eller tørk flatene tørre. 

Bruk af tilbehør
Damppistol

Damppistolen kan brukes for følgende bruksområder 
uten tilbehør: 
● Fjerning av lette krøller eller bretter fra hengende 

klesplagg: Damp klesplagget fra 10-20 cm avstand. 
● For våt støvtørking: Damp en klut raskt og tørk over 

møblene med den. 

Nåledyse
Nåledysen er egnet for rengjøring av steder som det er 
vanskelig å komme til, fuger, armaturer, avløp, vasker, 
toaletter, sjalusier eller varmeapparater. Jo nærmere 
nåledysen er til det skitne stedet, desto større blir ren-
gjøringseffekten, siden temperaturen og dampmengden 
er høyest ved dyseutløpet. Kraftige kalkavleiringer kan 
behandles med et egnet rengjøringsmiddel før dam-

prengjøringen. La rengjøringsmiddelet virke i ca. 5 mi-
nutter og damprengjør deretter.
1. Skyv nåledysen på damppistolen.

Figur I

Rundbørste (liten)

Den lille rundbørsten er egnet for rengjøring av vanske-
lig smuss. Ved å børste kan vanskelig smuss lettere fjer-
nes. 
OBS
Skadde overflater
Børsten kan ripe ømfintlige flater.
Ikke egnet for rengjøring av ømfintlige flater.
1. Monter den lille rundbørsten på nåledysen.

Figur J

Rundbørste (stor)

Den store rundbørsten egner seg til rengjøring av store 
avrundede flater, eksempelvis vaskeservanter, dusjkar, 
badekar, utslagsvask i kjøkkenet.
OBS
Skadde overflater
Børsten kan ripe ømfintlige flater.
Ikke egnet for rengjøring av ømfintlige flater.
1. Monter den store rundbørsten på nåledysen.

Figur J

Powerdyse

Powerdysen er egnet for rengjøring av vanskelig 
smuss, utblåsing av hjørner, fuger osv.
1. Monter powerdysen som rundbørsten på nåledy-

sen. 
Figur J

Håndmunnstykke
Håndmunnstykket er egnet for rengjøring av små vask-
bare flater, dusjkabinett og speil.
1. Skyv håndmunnstykket på damppistolen i samsvar 

med nåledysen.
Figur I

2. Trekk overtrekket over håndmunnstykket.

Gulvmunnstykke
Gulvmunnstykket er egnet for rengjøring av vaskbare 
vegg- og gulvbelegg, f. eks. steingulv, fliser og PVC-
gulv. 
OBS
Skader grunnet dampinnvirkning
Varme og gjennomfukting kan føre til skader.
Kontroller varmebestandigheten og dampeffekten på et 
usynlig sted med den minste dampmengden før bruk.
Merknad
Rester av rengjøringsmidler eller vedlikeholdsemulsjo-
ner på overflaten som skal rengjøres, kan føre til striper 
under damprengjøringen. Dette forsvinner når dam-
prengjøringen gjentas flere ganger.
Vi anbefaler å feie eller støvsuge gulv før apparatet bru-
kes. Da blir det fjernet smuss og løse partikler fra gulvet 
før den fuktige rengjøringen. På svært skitne flater må 
det arbeides langsomt, slik at dampen kan virke lenger.
1. Koble forlengelsesrør på damppistolen.

Figur K
2. Skyv gulvmunnstykket på forlengelsesrøret.

Figur L
3. Fest gulvkluten på gulvmunnstykket.

a Legg gulvkluten med borrelåsene opp på gulvet.
b Sett gulvmunnstykket på gulvkluten med et lett 

trykk.
Figur M
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Gulvkluten setter seg fast i gulvmunnstykket med 
borrelåsene.

Ta av gulvkluten

1. Sett en fot på gulvklutens fotlask og løft gulvmunn-
stykket oppover.
Figur M

Merknad
Til å begynne med er båndet med borrelås på gulvklu-
ten ennå ser sterkt og er muligens vanskelig å fjerne fra 
gulvmunnstykket. Etter flere gangers bruk og etter at 
gulvkluten har blitt vasket, er det lett å fjerne den fra 
gulvmunnstykket, og den har da nådd optimal klebeev-
ne.

Parkere gulvmunnstykket

1. Ved pauser i arbeidet skal gulvmunnstykket hukes
fast i parkeringsholderen.
Figur Q

Teppeglider
Med teppeglideren kan du friske opp teppet.
OBS
Skader på teppeglider og teppe
Smuss på teppeglideren, og varme og gjennomvæte 
kan føre til skade på teppet.
Før bruk må du dessuten at teppet er varmebestandig 
og hvordan dampen virker på teppet på et upåfallene 
sted med lavest dampmengde.
Følg teppeprodusentens rengjøringsanvisninger.
Påse at teppet er blitt støvsugd og flekker er fjernet før 
bruk av teppeglideren. 
Før bruk og etter driftspauser fjernes eventuell konden-
sat i apparatet ved å la det dampe ut i et avløp (uten 
gulvdeksel / med tilbehør).
Teppeglideren skal kun brukes med gulvdeksel på gulv-
dysen.
Når du bruker teppeglider må du damprengjøre på lavt 
damptrinn.
Ikke rett dampen vedvarende mot ett sted (maks. 5 
sekunder), slik at du unngår for mye fukting og unngår 
skade pga. temperaturpåvirkning.
Ikke bruk teppeglideren på høye tepper.

Feste teppeglideren på gulvdysen

1. Feste gulvdekslet på gulvdysen, se kapittel Gulv-
munnstykke.
Figur M

2. La gulvdysen gli inn i teppeglideren med et lett trykk 
til den klikker på plass.
Figur N

3. Begynn tepperengjøringen.

Ta teppeglideren av gulvdysen

� FORSIKTIG
Forbrenninger på foten
Teppeglideren kan bli varm ved damping.
Ikke bruk teppeglideren eller ta den av barfot eller med 
åpne sandaler,
Teppeglideren skal kun brukes eller tas av med egnet 
skotøy.
1. Trykk teppegliderens lask nedover med skotuppen.
2. Trekk gulvdysen oppover.

Stell og vedlikehold
Avkalke dampkjelen 

Merknad
Siden det setter seg fast kalk i apparatet, anbefaler vi å 
avkalke apparatet med antall fyllinger av vanntanken i 
henhold til tabellen (TF = tankfyllinger).

Merknad
Vannverket eller kommunene kan gi informasjon om 
hardheten til vannet i springen.
OBS
Skadde overflater
Avkalkingsløsningen kan angripe ømfintlige overflater.
Fyll og tøm apparatet forsiktig. 
1. Slå av apparatet, se kapitlet  Slå av apparatet.
2. La apparatet avkjøles.
3. Tøm vanntanken.
4. Ta tilbehøret ut av tilbehørsholderne.
5. Åpne vedlikeholdslokket. Sett den åpne enden på 

forlengelserøret på vedlikeholdslokket, klikk på 
plass i føringen og skru det opp.
Figur S

6. Tøm dampkjelen helt for vann.
Figur T

OBS
Apparatskader fra avkalkingsmiddel
Et uegnet avkalkingsmiddel og feildosering av avkal-
kingsmiddelet kan skade apparatet.
Bruk utelukkende KÄRCHER avkalkingsmiddel.
Bruk 1 doseringsenhet av avkalkingsmiddelet til 0,5 l 
vann.
7. Tilfør avkalkingsmiddelløsningen i henhold til spesi-

fikasjonene på avkalkingsmiddelet.
8. Fyll avkalkingsmiddelløsningen i dampkjelen. Ikke 

lukk dampkjelen.
9. La avkalkingsmiddelløsningen virke i ca. 8 timer.
10. Tøm avkalkingsmiddelløsningen helt ut av dampkje-

len.
11. Gjenta ev. avkalkingen.
12. Skyll ut av dampkjelen 2-3 ganger med kaldt vann 

for å fjerne alle restene av avkalkingsmiddelløsnin-
gen.

13. Tøm dampkjelen helt for vann.
14. Tørk oppbevaringen for strømledningen.
15. Lukk vedlikeholdslokket med et forlengelsesrør.

Stell av tilbehøret
(Tilbehør � alt etter leveringsomfang)

Merknad
Mikrofiberklutene er ikke egnet for tørketrommel.
Merknad
For optimal rengjøringseffekt anbefaler vi at du vasker 
klutene én gang i maskin før første bruk.
Følg vaskeanvisningen for vasking av klutene. Ikke bruk 
skyllemiddel, slik at klutene lett kan plukke opp smuss.
1. Gulvklutene og ovetrekkene må vaskes på maks. 

60 °C i vaskemaskinen.

Hardhetsområde °dH mmol/l TF

I mykt 0-7 0-1,3 100

II middels 7-14 1,3-2,5 90

III hardt 14-21 2,5-3,8 75

IV svært hardt >21 >3,8 50
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Utbedring av feil
Feil har oftest enkle årsaker som du selv kan utbedre 
ved hjelp av følgende oversikt. I tvilstilfeller, eller ved 
driftsforstyrrelser som ikke er nevnt her, kan du kontakte 
vår autoriserte kundeservice.
� ADVARSEL
Fare for elektrisk støt og forbrenning
Så lange apparatet er koblet til strømnettet eller fremde-
les ikke er avkjølt, er det farlig å utbedre feil. 
Trekk ut strømstøpselet.
La apparatet avkjøles.
Kontrollampen for vannmangel blinker rødt og det 
lyder en signaltone
Ikke noe vann i tanken.
 Fyll vanntanken opp til markeringen "MAX".
Kontrollampen for vannmangel lyser rødt
Ikke noe vann i dampkjelen. Pumpens overopphetings-
vern er utløst.
1. Slå av apparatet, se kapittel  Slå av apparatet.
2. Fyll vanntanken.
3. Slå på apparatet, se kapittelet  Slå på apparatet.
Vanntanken er ikke satt riktig inn eller er forkalket.
1. Ta ut vanntanken.
2. Skyll vanntanken.
3. Sett inn vanntanken og trykk den ned til den klikker 

på plass.
Det er ikke mulig å trykke damparmen
Damparmen er sikret med barnesikringen.
 Still barnesikringen (valgbryteren for dampmeng-

den) forover.
Damparmen er låst opp.

Lang oppvarmingstid
Dampkjelen er forkalket.
 Avkalk dampkjelen.
Høyt vannutslipp
Dampkjelen er forkalket.
 Avkalk dampkjelen.

Tekniske data

Med forbehold om tekniske endringer.

Indhold

Generelle henvisninger
Læs den originale driftsvejledning og de 
vedlagte sikkerhedshenvisninger inden 
maskinen tages i brug første gang. Bet-

jen maskinen i overensstemmelse hermed.
Opbevar begge hæfter til senere brug eller til kommen-
de brugere.

Bestemmelsesmæssig anvendelse
Dette apparat må kun anvendes til privat brug. Appara-
tet er beregnet til rengøring med damp og kan anvendes 
med det egnede tilbehør, som beskrevet i denne drift-
svejledning. Rengøringsmiddel er ikke nødvendigt. 
Overhold sikkerhedshenvisningerne.

Miljøbeskyttelse
Emballagematerialerne kan genbruges. Sørg for 
at bortskaffe emballage miljømæssigt korrekt.
Elektriske og elektroniske maskiner indeholder 
værdifulde materialer, der kan genbruges, og ofte 
dele, såsom batterier, genopladelige batterier el-
ler olie, der ved forkert håndtering eller forkert 

bortskaffelse kan udgøre en fare for menneskers sund-
hed og for miljøet. Disse dele er imidlertid nødvendige 
for at sikre en korrekt drift af maskinen. Maskiner, der er 
mærket med dette symbol, må ikke bortskaffes sammen 
med husholdningsaffaldet.

Henvisninger til indholdsstoffer (REACH)
Aktuelle oplysninger om indholdsstoffer findes på: 
www.kaercher.de/REACH

Tilbehør og reservedele
Anvend kun originaltilbehør og -reservedele. De er en 
garanti for en sikker og fejlfri drift af maskinen.
Informationer om tilbehør og reservedele findes på 
www.kaercher.com.

Leveringsomfang
Maskinens leveringsomfang er vist på emballagen. 
Kontroller ved udpakningen, om indholdet er komplet. 
Kontakt venligst forhandleren, hvis der mangler tilbehør 
eller ved transportskader.

Garanti
I det enkelte lande gælder de garantibetingelser, der er 
fastsat af vore salgsselskab. Eventuelle fejl ved maski-
nen udbedres gratis inden for garantien, såfremt fejlen 
kan tilskrives en materiale- eller produktionsfejl. Hvis du 

Elektrisk tilkobling

Spenning V 220-240

Fase ~ 1

Frekvens Hz 50-60

Beskyttelsesgrad IPX4

Beskyttelsesklasse I

Effektspesifikasjoner apparat

Varmeeffekt W 2000

Maksimalt driftstrykk MPa 0,35

Oppvarmingstid Minutter 4

Permanent damping g/min 50

Maksimalt dampstøt g/min 110

Påfyllingsmengde

Vanntank l 0,8

Dampkjel l 0,5

Mål og vekt

Vekt uten tilbehør kg 4,1

Lengde mm 350

Bredde mm 280

Høyde mm 270
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ønsker at gøre garantien gældende, bedes du henven-
de dig til din forhandler eller nærmeste kundeser-
vicecenter medbringende kvittering for købet.
(Se adressen på bagsiden)

Sikkerhedsanordninger
� FORSIGTIG
Manglende eller ændrede sikkerhedsanordninger
Sikkerhedsanordninger fungerer som din beskyttelse.
Sikkerhedsanordninger må aldrig ændres eller ignore-
res.

Symboler på apparatet
(alt efter apparattype)

Trykregulator
Trykregulatoren holder trykket i dampkedlen så kon-
stant som muligt under driften. Opvarmningen slukkes, 
når det maksimale driftstryk i dampkedlen er nået, og 
tændes igen ved et trykfald i dampkedlen som følge af 
dampudtagning.

Sikkerhedstermostat
Sikkerhedstermostaten forhindrer en overophedning af 
apparatet. Hvis trykregulatoren og kedeltermostaten 
svigter i tilfælde af fejl og apparatet overopheder, fra-
kobler sikkerhedstermostaten apparatet. Henvend dig 
til den ansvarlige KÄRCHER kundeservice for nulstilling 
af sikkerhedstermostaten.

Kedeltermostat
Kedeltermostaten frakobler varmen i tilfælde af fejl, 
f.eks. hvis der ikke er vand i dampkedlen og temperatu-
ren i dampkedlen stiger.
Så snart du påfylder vand, er apparatet atter klar til 
brug.

Vedligeholdelseslås
Vedligeholdelseslåsen låser dampkedlen mod det fore-
liggende tryk. Vedligeholdelseslåsen er samtidig en 
overtrykventil. Hvis trykregulatoren er defekt og damp-
trykket i dampkedlen stiger, åbner overtrykventilen og 
dampen kommer ud gennem vedligeholdelseslåsen.
Henvend dig til den ansvarlige KÄRCHER kundeservice 
før genstart af apparatet.

Beskrivelse af apparat
I denne driftsvejledning beskrives det maksimale udstyr. 
Afhængigt af modellen er der forskel på leveringsom-
fanget (se emballage).
Figurer, se grafikside
Figur A

1 Vandtank

2 Påfyldningsåbning vandtank

3 Tænd-kontakt

4 Sluk-kontakt

5 Kontrollampe (grøn) - Varme 

6 Kontrollampe (rød) - Vandmangel

7 Bæregreb

8 Holder til tilbehør

9 Holder til tilbehør

10 Vedligeholdelseslås

11 Opbevaring til nettilslutningsledning

12 Parkeringsholder til gulv-mundstykke

13 Nettilslutningsledning med netstik

14 Løbehjul (2 stk.)

15 Styrerulle

16 Damppistol

17 Damparm

18 Sikkerhedstast

19 Vælgerkontakt for dampmængde (med børnesik-
ring)

20 Dampslange

21 Punktstråledyse

22 Rundbørste (lille, sort)

23 ** Rundbørste (lille, gul)

24 ** Powerdyse

25 ** Rundbørste (stor)

26 Hånddyse

27 Mikrofiberbeklædning til hånddyse

28 Forlængerrør (2 stk.)

29 Sikkerhedstast

30 Gulv-mundstykke

31 Burreforbindelse

32 Mikrofiberklud (1 stk.)

33 ** Mikrofiberklud (2 stk.)

34 ** Tæppeglider

35 Afkalkningsmiddel

** optionel

Montering
Montering af tilbehør

1. Isæt styrerulle og løbehjul og lad dem gå i hak.
Figur B

2. Skub tilbehørets åbne ende på damppistolen, indtil 
sikkerhedstasten på damppistolen går i hak.
Figur I

3. Skub tilbehørets åbne ende på punktstråledysen.
Figur J

4. Forbind forlængerrør med damppistolen.
a Skub det 1. forlængerrør på damppistolen, indtil 

sikkerhedstasten på damppistolen går i hak.
Forbindelsesrøret er forbundet.

b Skub det 2. forlængerrør på det 1. forlængerrør.

Fare for forbrænding, maskinens 
overflade bliver varm under drift

Skoldningsfare pga. damp

Læs driftsvejledningen

USE WATER ONLY Fyld kun vand uden tilsætninger 
i vandtanken
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Forbindelsesrørene er forbundet.
Figur K

5. Skub tilbehøret og/eller gulv-mundstykket på for-
længerrørets frie ende.
Figur L
Tilbehøret er forbundet.

Adskillelse af tilbehør
1. Sæt vælgerkontakten for dampmængde bagud.

Damparmen er spærret.
2. Tryk på sikkerhedstasten og træk delene fra hinan-

den.
Figur P

Drift
Påfyldning af vand

Vandtanken kan til hver en tid tages af i forbindelse med 
fyldning, eller kan fyldes direkte på apparatet.
BEMÆRK
Skader på apparatet
Dyserne kan tilstoppe eller vandstandsvisningen kan 
blive beskadiget på grund af uegnet vand.
Påfyld ikke udelukkende destilleret vand. Anvend mak-
simalt 50 % destilleret vand blandet med postevand.
Påfyld ikke kondensvand fra tørretumbleren.
Påfyld ikke opsamlet regnvand.
Påfyld ikke rengøringsmidler eller andre tilsætninger 
(f.eks. dufte).

Aftagning af vandtank for påfyldning

1. Træk vandtanken lodret opad.
Figur C

2. Fyld vandtanken lodret med postevand eller en 
blanding af postevand og maksimalt 50 % destilleret 
vand op til markeringen "MAX".

3. Isæt vandtanken og tryk den nedad, indtil den går i 
hak.

Påfyldning af vandtank direkte på apparatet

1. Fyld postevand eller en blanding af postevand og 
maksimalt 50 % destilleret vand fra en beholder op 
til markeringen "MAX" i vandtankens påfyldningsåb-
ning.
Figur D

Start af apparatet
Obs
Hvis der ikke er vand i dampkedlen eller der er for lidt 
vand, starter vandpumpen og transporterer vandet fra 
vandtanken til dampkedlen. Påfyldningsprocessen kan 
vare flere minutter.
Obs
Apparatet slukker ventilen for hver 60 sekunder, hvilket 
kan høres med et stille klik. Lukningen forhindrer, at 
ventilen sætter sig fast. Dampudgangen påvirkes ikke 
af dette. 
1. Stil maskinen på en fast undergrund.
2. Sæt netstikket i stikkontakten.

Figur E
3. Tryk på kontakt-Til.

Den grønne kontrollampe-varme blinker.
Figur F

4. Vent til den grønne kontrollampe-varme lyser kon-
stant.
Figur G

5. Tryk på damparmen.
Figur H
Dampen strømmer ud.

Indstilling af dampmængden
Den udstrømmende dampmængde indstilles med væl-
gerkontakten for dampmængde. Vælgerkontakten har 
3 positioner:

1. Sæt vælgerkontakten for dampmængde på den 
dampmængde, der er behov for.

2. Tryk på damparmen.
3. Inden start på rengøringen rettes damppistolen hen 

på en klud, indtil dampen strømmer ensartet ud.

Påfyldning af vand
Ved vandmangel blinker kontrollampe-vandmangel rød 
og der lyder et signal.
Obs
Vandpumpen fylder dampkedlen i intervaller. Hvis på-
fyldningen lykkes, slukker den røde kontrollampe-vand-
mangel. 
Obs
Hvis der ikke er vand i dampkedlen eller der er for lidt 
vand, starter vandpumpen og transporterer vandet fra 
vandtanken til dampkedlen. Påfyldningsprocessen kan 
vare flere minutter.
BEMÆRK
Skader på apparatet
Dyserne kan tilstoppe eller vandstandsvisningen kan 
blive beskadiget på grund af uegnet vand.
Påfyld ikke udelukkende destilleret vand. Anvend mak-
simalt 50 % destilleret vand blandet med postevand.
Påfyld ikke kondensvand fra tørretumbleren.
Påfyld ikke opsamlet regnvand.
Påfyld ikke rengøringsmidler eller andre tilsætninger 
(f.eks. dufte).
1. Fyld vandtanken op til markeringen "MAX" med po-

stevand eller en blanding af postevand og maksi-
malt 50 % destilleret vand.
Apparatet er klar til brug.

Slukning af apparatet
1. Tryk på sluk-kontakten.

Figur O
Apparatet er slukket.

2. Sæt børnesikringen (vælgerkontakt for damp-
mængde) bagud.
Damparmen er spærret.

3. Træk netstikket ud af stikkontakten.
4. Tøm vandtanken.

Skylning af dampkedel
Skyl apparatets dampkedel senest efter hver 
10. tankfyldning.
1. Slukning af apparatet, se kapitlet Slukning af appa-

ratet.
2. Lad apparatet afkøle.
3. Tøm vandtanken.
4. Tag tilbehøret ud af tilbehørsholderne.

Maksimal dampmængde

Reduceret dampmængde

Ingen damp - børnesikring
Obs
I denne position kan damparmen ikke 
aktiveres.
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5. Åbn vedligeholdelseslåsen. Sæt den åbne ende af 
et forlængerrør på vedligeholdelseslåsen, sæt i hak 
i styringen og skru op.
Figur S

6. Fyld dampkedlen med vand og ryst kraftigt. Derved 
løsner kalkresterne på bunden af dampkedlen sig.

7. Tøm dampkedlen fuldstændigt for vand.
Figur T

Opbevaring af maskinen
1. Isæt forlængerrør i de store holdere til tilbehør.
2. Sæt hånddyse og punktstråledyse på hver 1 forlæn-

gerrør. 
3. Fastgør den store rundbørste på punktstråledysen.
4. Isæt den lille rundbørste og dyserne i de mellemste

holdere til tilbehør.
5. Sæt gulv-mundstykket fast i parkeringsholderen.

Figur Q
6. Rul dampslangen rundt om forlængerrørene og sæt 

damppistolen i gulv-mundstykket.
Figur R

7. Rul netkablet rundt om forlængerrørene.
8. Læg netkablet i tilbehørsrummet.
9. Opbevar maskinen på et tørt og frostfrit sted.

Vigtige anvendelseshenvisninger
Rengør gulvflader

Vi anbefaler at feje eller støvsuge gulvet før brug af ap-
paratet. Således er gulvet frit for snavs og løse partikler 
allerede før damprengøringen.

Opfriskning af tekstiler
Prøv altid apparatet på et diskret sted inden behandlin-
gen, for at teste tekstilernes tolerance: Damp på teksti-
let, lad det tørre og kontroller efterfølgende for 
ændringer af farve eller form.

Rengør belagte eller lakerede overflader
BEMÆRK
Beskadigede overflader
Damp kan løsne voks, møbelpolitur, kunststofbelægnin-
ger eller farve og lister på kanter.
Ret ikke dampen mod limede kanter, da listen kan løsne 
sig. 
Anvend ikke apparatet til rengøring af ubehandlede træ- 
eller parketgulve.
Anvend ikke apparatet til rengøring af lakerede eller 
kunststofbelagte overflader, som f.eks. køkken- eller 
stuemøbler, døre eller parket.
1. For at rengøre disse overflader kan du dampe på en 

klud og tørre overfladerne af hermed.

Glasrengøring
BEMÆRK
Glasbrud og beskadigede overflader
Damp kan beskadige forseglede områder på vindues-
rammen og ved lave udetemperaturer føre til spændin-
ger på overfladen af vinduesruder og derved til 
glasbrud.
Ret ikke dampen mod forseglede områder på vindues-
rammen.
Opvarm vinduesruder ved lave udetemperaturer ved at 
dampe let på hele glasoverfladen.
 Rengør vinduesfladen med hånddyse og beklæd-

ning. Anvend en vinduesskraber til at fjerne vandet 
eller tør ruderne af.

Brug af tilbehør
Damppistol

Damppistolen kan anvendes i de følgende brugsområ-
der uden tilbehør: 
● Til fjernelse af mindre folder på hængende tekstiler: 

Pådampning af tekstilet fra 10-20 cm afstand. 
● Til afstøvning med fugtig klud: Damp kortvarigt på 

en klud og tør møblerne af hermed. 

Punktstråledyse
Punktstråledysen er egnet til rengøring af svært tilgæn-
gelige steder, fuger, armaturer, afløb, vaskekummer, to-
iletter, persienner eller radiatorer. Jo tættere 
punktstråledysen kommer på det snavsede sted, desto 
højere er rengøringsvirkningen, da temperatur og 
dampmængde er højest ved dyseudgangen. Kraftige 
kalkaflejringer kan behandlers med et egnet rengø-
ringsmiddel før damprengøringen. Lad rengøringsmid-
let virke ca. 5 minutter og påfør derefter damp.
1. Skub punktstråledysen på damppistolen.

Figur I

Rundbørste (lille)

Den lille rundbørste egner sig til rengøring af genstridigt 
snavs. Ved at børste kan genstridigt snavs fjernes lette-
re. 
BEMÆRK
Beskadigede overflader
Børsten kan ridse følsomme overflader.
Er ikke egnet til rengøring af følsomme overflader.
1. Montér den lille rundbørste på punktstråledysen.

Figur J

Rundbørste (stor)

Den store rundbørste egner sig til rengøring af store af-
rundede flader, f.eks. vaskekummer, brusebadekar, ba-
dekar, køkkenvaske.
BEMÆRK
Beskadigede overflader
Børsten kan ridse følsomme overflader.
Er ikke egnet til rengøring af følsomme overflader.
1. Montér den store rundbørste på punktstråledysen.

Figur J

Powerdyse

Powerdysen egner sig til rengøring af genstridigt snavs, 
udblæsning i hjørner, fuger osv.
1. Monter powerdysen som rundbørsten på punktstrå-

ledysen. 
Figur J

Hånddyse
Hånddysen egner sig til rengøring af mindre afvaskelige 
overflader, brusekabiner og spejle.
1. Skub hånddysen som punktstråledysen på damppi-

stolen.
Figur I

2. Træk beklædningen over hånddysen.

Gulv-mundstykke
Gulv-mundstykket egner sig til rengøring af afvaskelige 
væg- og gulvbelægninger, f.eks. stengulve, fliser og 
PVC-gulve. 
BEMÆRK
Skader på grund af damppåvirkning
Varme og gennemfugtning kan føre til skader.
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Prøv derfor inden anvendelsen varmestyrken og damp-
påvirkningen på et diskret sted med den mindste damp-
mængde.
Obs
Rengøringsmiddelrester eller plejeemulsioner på den 
overflade, der skal rengøres, kan ved damprengøring 
medføre striber, der dog forsvinder efter flere anvendel-
ser.
Vi anbefaler at feje eller støvsuge gulvet før brug af ma-
skinen. Således er gulvet frit for snavs og løse partikler 
allerede før damprengøringen. Arbejd dig langsomt 
frem på kraftigt snavsede overflader for at lade dampen 
virke længere.
1. Forbind forlængerrør med damppistolen.

Figur K
2. Skub gulv-mundstykket på forlængerrøret.

Figur L
3. Fastgør gulvklud på gulv-mundstykket.

a Læg gulvkluden med burrebåndene opad på gul-
vet.

b Sæt gulv-mundstykket på gulvkluden med et let 
tryk.
Figur M

Gulvkluden sætter sig selv fast på gulv-mundstykket 
ved hjælp af burrebåndet.

Aftagning af gulvklud

1. Sæt en fod på gulvkludens fodflap og løft gulv-
mundstykket opad.
Figur M

Obs
I starten er gulvkludens burrebånd stadig meget stærkt 
og er eventuelt svært at fjerne fra gulv-mundstykket. Ef-
ter flere ganges brug og efter vask af gulvkluden er det 
lettere at fjerne den fra gulv-mundstykket, og den har 
opnået den optimale vedhæftning.

Parkering af gulv-mundstykke

1. Sæt gulv-mundstykket fast i parkeringsholderen ved 
en arbejdspause.
Figur Q

Tæppeglider
Med tæppeglideren kan man friske tæpper op.
BEMÆRK
Skader på tæppeglider og tæppe
Snavs på tæppegliderent, samt varme og gennemvæd-
ning kan medføre skader på tæppet.
Prøv derfor inden anvendelsen varmestyrken og damp-
påvirkningen på tæppet på et diskret sted med den 
mindste dampmængde.
Vær opmærksom på tæppeproducentens rengørings-
anvisninger.
Sørg for at støvsuge tæppet og fjerne pletter inden an-
vendelse af tæppeglideren. 
Fjern eventuelle vandansamlinger (kondensat) i appa-
ratet, før anvendelse og efter driftspauser, ved afdamp-
ning i et afløb (uden gulvklud/med tilbehør).
Anvend kun tæppeglideren med gulvklud på gulv-
mundstykke.
Udfør damprengøring på lavt damptrin ved anvendelse 
af tæppeglideren.
For at undgå en stærk gennemfugtning og risikoen for 
beskadigelse pga. temperaturpåvirkning, må dampen 
ikke rettes kontinuerligt på et sted (højst 5 sekunder).
Anvend ikke tæppeglideren på højluvede tæpper.

Fastgør tæppeglideren på gulv-mundstykket

1. Fastgør gulvkluden på gulv-mundstykket, se kapitel 
Gulv-mundstykke.
Figur M

2. Lad gulv-mundstykket glide ind i tæppeglideren med 
et let tryk og klik på plads.
Figur N

3. Start tæpperensningen.

Tag tæppeglideren af gulv-mundstykket

� FORSIGTIG
Forbrændinger på foden
Tæppeglideren kan blive overophedet ved pådamp-
ning.
Betjen og fjern ikke tæppeglideren med bare fødder el-
ler åbne sandaler.
Tæppeglideren bør kun betjenes og fjernes med egnet 
fodtøj.
1. Tryk tæppegliderens laske nedad med skospidsen.
2. Løft gulv-mundstykket opad.

Pleje og vedligeholdelse
Afkalkning af dampkedel 

Obs
Da kalk sætter sig fast i maskinen, anbefaler vi, at ma-
skinen afkalkes efter det i tabellen angivne antal påfyld-
ninger af vandtanken (PV= påfyldninger af vandtank).

Obs
Vandbygningsdirektoratet eller de kommunale værker 
leverer oplysninger om postevandets hårdhed.
BEMÆRK
Beskadigede overflader
Afkalkeropløsningen kan angribe følsomme overflader.
Påfyld og tøm apparatet forsigtigt. 
1. Sluk maskinen, se kapitel  Slukning af apparatet.
2. Lad maskinen køle af.
3. Tøm vandtanken.
4. Tag tilbehøret ud af tilbehørsholderne.
5. Åbn vedligeholdelseslåsen. Sæt dernæst den åbne 

ende af et forlængerrør på vedligeholdelseslåsen, 
sæt i hak i styrehjulet og drej.
Figur S

6. Tøm dampkedlen fuldstændigt for vand.
Figur T

BEMÆRK
Skader på maskinen på grund af afkalkningsmiddel
Et uegnet afkalkningsmiddel og fejldosering af afkalk-
ningsmiddel kan beskadige maskinen.
Anvend udelukkende KÄRCHER afkalkningsmiddel.
Anvend 1 doseringsenhed af afkalkningsmidlet til 0,5 l 
vand.
7. Bland afkalkningsopløsningen i henhold til anvisnin-

gerne på afkalkningsmidlet.
8. Fyld afkalkningsmiddel i dampkedlen. Lås ikke 

dampkedlen.
9. Lad afkalkningsopløsningen virke i ca. 8 timer.
10. Tøm dampkedlen fuldstændigt for afkalkningsop-

løsning.

Hårdhedsområde °dH mmol/l PV

I blødt 0-7 0-1,3 100

II mellem 7-14 1,3-2,5 90

III hårdt 14-21 2,5-3,8 75

IV meget hårdt >21 >3,8 50
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11. Gentag om nødvendigt afkalkningsforløbet.
12. Skyl dampkedlen 2-3 gange med koldt vand for at 

fjerne alle rester af afkalkningsmiddel.
13. Tøm dampkedlen fuldstændigt for vand.
14. Tør opbevaringsstedet til nettilslutningsledning.
15. Skru vedligeholdelseslåsen til med et forlængerrør.

Pleje af tilbehøret
(Tilbehør - afhængigt af leveringsomfang)

Obs
Mikrofiberkludene er ikke egnede til tørretumbling.
Obs
For optimal rengøringsydelse anbefaler vi, at du vasker 
kludene én gang før første brug.
Vær opmærksom på vaskeanvisningen ved vasken. For 
at kludene kan optage smuds, må der ikke anvendes 
skyllemiddel.
1. Vask gulvklude og beklædninger ved højst 60 °C i 

vaskemaskinen.

Hjælp ved fejl
Fejl skyldes ofte enkle årsager, som du selv kan afhjæl-
pe ved hjælp af følgende oversigt. I tvivlstilfælde eller 
ved fejl, der ikke nævnes her, skal du kontakte den auto-
riserede kundeservice.
� ADVARSEL
Fare for elektrisk stød og forbrænding
Det er farligt at reparere fejl når apparatet er tilsluttet 
strømnettet eller ikke er afkølet.
Træk netstikket ud.
Lad apparatet køle af.
Kontrollampe-vandmangel blinker rød og der lyder 
et signal
Ingen vand i tanken.
 Fyld vandtanken op til markeringen "MAX".
Kontrollampe-vandmangel lyser rød
Ingen vand i dampkedlen. Pumpens overophednings-
beskyttelse er blevet udløst.
1. Slukning af apparatet, se kapitlet  Slukning af appa-

ratet.
2. Fyld vandtanken.
3. Tilkobling af apparatet, se kapitlet  Start af appara-

tet.
Vandtanken er ikke isat korrekt eller er kalket til.
1. Tag vandtanken af.
2. Skyl vandtanken.
3. Isæt vandtanken og tryk den nedad, indtil den går i 

hak.
Damparmen kan ikke trykkes ind
Damparmen er sikret med børnesikringen.
 Sæt børnesikringen (vælgerkontakt for damp-

mængde) fremad.
Damparmen er opspærret.

Lang opvarmningstid
Dampkedlen er forkalket.
 Afkalk dampkedel.
Stor vandudstrømning
Dampkedlen er forkalket.
 Afkalk dampkedlen.

Tekniske data

Der tages forbehold for tekniske ændringer.

Sisukord

Üldised juhised
Enne seadme esmast kasutamist luge-
ge see originaalkasutusjuhend ja kaa-
sasolevad ohutusjuhised läbi. Toimige 

neile vastavalt.
Hoidke mõlemad bro�üürid hilisemaks kasutamiseks 
või järgmise omaniku tarbeks alles.

Sihtotstarbeline kasutamine
Kasutage seadet eranditult eramajapidamises. Seade 
on ette nähtud auruga puhastamiseks ja seda saab ka-
sutada sobivate tarvikutega nagu käesolevas kasutus-
juhendis kirjeldatud. Puhastusvahendeid ei ole vaja. 
Järgige ohutusjuhiseid.

Keskkonnakaitse
Pakkematerjalid on taaskasutatavad. Palun utili-
seerige pakendid keskkonnasäästlikult.
Elektrilised ja elektroonilised seadmed sisalda-
vad väärtuslikke taaskasutatavaid materjale ja 
sageli koostisosi nagu patareid, akud või õli, mis 
võivad vale ümberkäimise või vale utiliseerimise 

korral kujutada potentsiaalset ohtu inimeste tervisele ja 
keskkonnale. Seadme nõuetekohaseks käitamiseks on 

Elektrisk tilslutning

Spænding V 220-240

Fase ~ 1

Frekvens Hz 50-60

Kapslingsklasse IPX4

Beskyttelsesklasse I

Effektdata maskine

Varmeeffekt W 2000

Maksimalt driftstryk MPa 0,35

Opvarmningstid Minutter 4

Kontinuerlig dampning g/min 50

Maksimalt dampstød g/min 110

Påfyldningsmængde

Vandtank l 0,8

Dampkedel l 0,5

Mål og vægt

Vægt uden tilbehør kg 4,1

Længde mm 350

Bredde mm 280

Højde mm 270
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neid koostisosi siiski vaja. Selle sümboliga tähistatud 
seadmeid ei tohi utiliseerida koos olmeprügiga.

Juhised koostisainete kohta (REACH)
Kehtiva teabe koostisainete kohta leiate aadressilt: 
www.kaercher.de/REACH

Lisavarustus ja varuosad
Kasutage ainult originaaltarvikuid ja originaalvaruosi, 
mis tagavad seadme ohutu ja tõrgeteta käituse.
Tarvikute ja varuosade kohta leiate teavet aadressilt 
www.kaercher.com.

Tarnekomplekt
Seadme tarnekomplekt on kujutatud pakendil. Lahtipak-
kimisel kontrollige, kas pakendi sisu on täielik. Puudu-
olevate tarvikute või transpordikahjustuste korral 
teavitage oma edasimüüjat.

Garantii
Igas riigis kehtivad meie volitatud müügiesindaja antud 
garantiitingimused. Seadmel esinevad mistahes rikked 
kõrvaldame garantiiajal tasuta, kui põhjuseks on mater-
jali- või tootmisviga. Garantiijuhtumil pöörduge ostu 
tõendava dokumendiga oma edasimüüja või lähima vo-
litatud klienditeeninduse poole.
(Aadressi vt tagaküljelt)

Ohutusseadised
� ETTEVAATUS
Puuduvad või muudetud ohutusseadised
Ohutusseadised on ette nähtud Teie kaitseks.
Ärge kunagi muutke või hiilige kõrvale ohutusseadis-
test.

Sümbolid seadmel
(olenevalt seadme tüübist)

Rõhuregulaator
Rõhuregulaator hoiab rõhu aurukatlas käituse ajal või-
malikult konstantsena. Küttesüsteem lülitatakse maksi-
maalse töörõhu saavutamisel aurukatlas välja ja 
lülitatakse rõhu langemisel aurukatlas auruvõtmise ta-
gajärjel jälle juurde.

Ohutustermostaat
Ohutustermostaat takistab seadme ülekuumenemist. 
Kui rõhuregulaator ja katla termostaat vea korral välja 
langevad ja seade üle kuumeneb, lülitab ohutustermos-
taat seadme välja. Pöörduge ohutustermostaadi lähtes-
tamiseks KÄRCHERi pädeva klienditeeninduse poole.

Katla termostaat
Katla termostaat lülitab vea korral küttesüsteemi välja, 
nt kui aurukatlas pole vett ja temperatuur aurukatlas 
tõuseb.
Kohe kui Te lisate vett, on seade jälle kasutusvalmis.

Hoolduslukk
Hoolduslukk sulgeb aurukatla olemasoleva rõhu vastu. 
Hoolduslukk on samaaegselt ülerõhuventiil. Kui rõhure-
gulaator on defektne ja aururõhk aurukatlas tõuseb, 
avaneb ülerõhuventiil ja aur tungib hooldusluku kaudu 
välja.
Pöörduge enne seadme taaskäikuvõtmist KÄRCHERi 
pädeva klienditeeninduse poole.

Seadme kirjeldus
Selles kasutusjuhendis kirjeldatakse maksimaalset va-
rustust. Olenevalt mudelist on tarnekomplektis erinevu-
si (vt pakendit).
Jooniseid vt graafika leheküljelt
Joonis A

1 Veepaak

2 Veepaagi täiteava

3 Lüliti - sisse

4 Lüliti - välja

5 Kontroll-lamp (roheline) - küttesüsteem 

6 Kontroll-lamp (punane) - veepuudus

7 Kandekäepide

8 Tarvikute hoidik

9 Tarvikute hoidik

10 Hoolduslukk

11 Toitejuhtme säilituskoht

12 Põrandadüüsi parkimishoidik

13 Võrgupistikuga võrguühendusjuhe

14 Töörattad (2 tk)

15 Juhtrull

16 Aurupüstol

17 Auruhoob

18 Lahtilukustusklahv

19 Aurukoguse valiklüliti (lapselukuga)

20 Auruvoolik

21 Punktjoadüüs

22 Ümarhari (väike, must)

23 ** Ümarhari (väike, kollane)

24 ** Power-düüs

25 ** Ümarhari (suur)

26 Käsidüüs

27 Käsidüüsi mikrokiudkate

28 Pikendustorud (2 tk)

29 Lahtilukustusklahv

30 Põrandadüüs

31 Takjaühendus

32 Mikrokiust põrandalapp (1 tk)

33 ** Mikrokiust põrandalapp (2 tk)

34 ** Vaibaliugur

Põletusoht, seadme pealispind 
muutub käituse ajal kuumaks

Aurust tingitud kõrvetusoht

Kasutusjuhendi lugemine

USE WATER ONLY Täitke veepaak ainult veega ilma 
lisanditeta 
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35 Katlakivi eemaldusvahend

** lisavarustus

Montaa�
Tarvikute monteerimine

1. Pistke juhtrull ja jooksurattad sisse ja fikseerige.
Joonis B

2. Lükake tarviku lahtine ots aurupüstolile, kuni auru-
püstoli lahtilukustusklahv fikseerub.
Joonis I

3. Lükake tarviku lahtine ots punktjoadüüsile.
Joonis J

4. Ühendage pikendustorud aurupüstoliga.
a Lükake 1. pikendustoru aurupüstolile, kuni auru-

püstoli lahtilukustusklahv fikseerub.
Ühendustoru on ühendatud.

b Lükake 2. pikendustoru 1. pikendustorule.
Ühendustorud on ühendatud.

Joonis K
5. Lükake tarvik ja / või põrandadüüs pikendustoru va-

bale otsale.
Joonis L
Tarvik on ühendatud.

Tarvikute lahutamine
1. Seadke aurukoguse valiklüliti taha.

Auruhoob on blokeeritud.
2. Vajutage lahtilukustusklahvi ja tõmmake osad üks-

teisest välja.
Joonis P

Käitus
Veega täitmine

Veepaagi saab igal ajal täitmiseks maha võtta või otse 
seadmel täita.
TÄHELEPANU
Kahjustused seadmel
Ebasobiva vee tõttu võivad düüsid ummistuda või vee-
tasemenäidik kahjustada saada.
Ärge lisage puhast destilleeritud vett. Kasutage maksi-
maalselt 50 % destilleeritud vett segatuna kraaniveega.
Ärge lisage kondensvett pesukuivatist.
Ärge lisage kogunenud vihmavett.
Ärge lisage puhastusvahendeid või muid lisandeid (nt 
lõhnu).

Veepaagi äravõtmine täitmiseks

1. Tõmmake veepaak vertikaalselt üles.
Joonis C

2. Täitke veepaak vertikaalselt kraaniveega või kraani-
vee ja maksimaalselt 50 % destilleeritud vee seguga 
kuni tähistuseni �MAX�.

3. Pange veepaak sisse ja vajutage alla, kuni see fik-
seerub.

Veepaagi täitmine otse seadmel

1. Kallake kraanivesi või kraanivee ja maksimaalselt 
50 % destilleeritud vee segu anumast kuni tähistu-
seni �MAX� veepaagi täiteavasse.
Joonis D

Seadme sisselülitamine
Märkus
Kui aurukatlas puudub vesi või vett on liiga vähe, käivi-
tub veepump ja transpordib vee veepaagist aurukatlas-
se. Täitmisprotsess võib kesta mitu minutit.

Märkus
Seade sulgeb iga 60 sekundi tagant lühiajaliselt ventiili, 
seejuures on kuulda vaikset klõpsamist. Sulgemine ta-
kistab ventiili kinnikiilumist. Auru väljakandmist see ei 
piira. 
1. Asetage seade kindlale aluspinnale.
2. Pistke võrgupistik pistikupessa.

Joonis E
3. Vajutage lülitit-sisse.

Vilgub küttesüsteemi roheline kontroll-lamp.
Joonis F

4. Oodake, kuni küttesüsteemi roheline kontroll-lamp 
põleb konstantselt.
Joonis G

5. Vajutage auruhooba.
Joonis H
Aur voolab välja.

Aurukoguse reguleerimine
Aurukoguse valiklülitiga reguleeritakse väljavoolavat 
aurukogust. Valiklülitil on 3 asendit:

1. Seadke aurukoguse valiklüliti vajaliku aurukoguse 
peale.

2. Vajutage auruhooba.
3. Suunake enne puhastamise algust aurupüstol lapi-

le, kuni aur väljub ühtlaselt.

Veega järeltäitmine
Veepuuduse korral vilgub veepuuduse kontroll-lamp pu-
naselt ja kostub signaalheli.
Märkus
Veepump täidab aurukatelt intervallides. Kui täitmine on 
edukas, kustub veepuuduse punane kontroll-lamp. 
Märkus
Kui aurukatlas puudub vesi või vett on liiga vähe, käivi-
tub veepump ja transpordib vee veepaagist aurukatlas-
se. Täitmisprotsess võib kesta mitu minutit.
TÄHELEPANU
Kahjustused seadmel
Ebasobiva vee tõttu võivad düüsid ummistuda või vee-
tasemenäidik kahjustada saada.
Ärge lisage puhast destilleeritud vett. Kasutage maksi-
maalselt 50 % destilleeritud vett segatuna kraaniveega.
Ärge lisage kondensvett pesukuivatist.
Ärge lisage kogunenud vihmavett.
Ärge lisage puhastusvahendeid või muid lisandeid (nt 
lõhnu).
1. Täitke veepaak kraaniveega või kraanivee ja maksi-

maalselt 50 % destilleeritud vee seguga kuni tähis-
tuseni �MAX�.
Seade on kasutusvalmis.

Seadme väljalülitamine
1. Vajutage lülitit-Välja.

Joonis O

Maksimaalne aurukogus

Vähendatud aurukogus

Aur puudub - lapselukk
Märkus
Selles asendis ei saa auruhooba vajuta-
da.
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Seade on välja lülitatud.
2. Seadke lapselukk (aurukoguse valiklüliti) taha.

Auruhoob on blokeeritud.
3. Tõmmake võrgupistik pistikupesast välja.
4. Tühjendage veepaak.

Aurukatla loputamine
Loputage seadme aurukatelt hiljemalt pärast iga 
10. katlatäitmist.
1. Lülitage seade välja, vt peatükki Seadme väljalülita-

mine.
2. Laske seadmel maha jahtuda.
3. Tühjendage veepaak.
4. Võtke tarvikud tarvikuhoidikutest välja.
5. Avage hoolduslukk. Selleks pange pikendustoru

lahtine ots hoolduslukule, fikseerige juhikusse ja 
keerake lahti.
Joonis S

6. Täitke aurukatel veega ja pöörake tugevalt. Selle 
kaudu vabanevad katlakivijäägid, mis on ladestu-
nud aurukatla põhjale.

7. Tühjendage aurukatel täielikult veest.
Joonis T

Seadme hoidmine
1. Pistke pikendustorud suurtesse tarvikute hoidiku-

tesse.
2. Pistke käsidüüs ja punktjoadüüs vastavalt 1 piken-

dustorule. 
3. Kinnitage suur ümarhari punktjoadüüsile.
4. Pistke väike ümarhari ja düüsid keskmistesse tarvi-

kute hoidikutesse.
5. Riputage põrandadüüs parkimishoidikusse.

Joonis Q
6. Kerige auruvoolik pikendustorude ümber ja pistke

aurupüstol põrandadüüsi.
Joonis R

7. Kerige võrgukaabel pikendustorude ümber.
8. Pistke võrgukaabel tarvikulaekasse.
9. Ladustage seadet kuivas ja külmumiskindlas kohas.

Olulised rakendusjuhised
Põrandapindade puhastamine

Soovitame põrandat enne seadme kasutamist pühkida 
või imeda. Nii vabastatakse põrand juba enne märgpu-
hastust mustusest ja lahtistest osakestest.

Tekstiilide värskendamine
Enne seadme käitlemist kontrollige alati tekstiilide talu-
vust varjatud kohas: Aurutage tekstiili, laske kuivada ja 
kontrollige seejärel värvuse või vormi muutusi.

Kattega või lakitud pealispindade 
puhastamine

TÄHELEPANU
Kahjustatud pealispinnad
Aur võib lahustada vaha, mööblipolituuri, plastkatteid 
või värvi ning vabastada servakandi servadelt.
Ärge suunake auru liimitud servadele, kuna servakant 
võib lahti tulla. 
Ärge kasutage seadet pitseerimata puit- või parkettpõ-
randate puhastamiseks.
Ärge kasutage seadet lakitud või plastkattega pealis-
pindade nagu nt köögi- ja elutoamööbli, uste või parketi 
puhastamiseks.
1. Nende pealispindade puhastamiseks aurutage kor-

raks lappi ja pühkige sellega pealispinnad üle.

Klaasi puhastamine
TÄHELEPANU
Klaasi purunemine ja kahjustatud pealispind
Aur võib kahjustada aknaraami pitseeritud kohti ja põh-
justada madalatel välistemperatuuridel pingeid aknak-
laaside pealispinnal ja selle kaudu klaasi purunemist.
Ärge suunake auru aknaraami pitseeritud kohtadele.
Soojendage aknaklaase madalatel välistemperatuuri-
del, aurutades kergelt kogu klaasipealispinda.
 Puhastage akna pind käsidüüsi ja kattega. Vee ära-

tõmbamiseks kasutage aknapuhastit või pühkige 
pinnad kuivaks. 

Tarvikute kasutamine
Aurupüstol

Aurupüstolit saab kasutada järgmiste kasutusvaldkon-
dade jaoks ilma tarvikuteta: 
● Kergete voltide eemaldamiseks rippuvatelt riideese-

metelt: Aurutage riideeset 10-20 cm kauguselt. 
● Niiske tolmu pühkimiseks: Aurutage korraks lappi ja 

pühkige sellega mööbel üle. 

Punktjoadüüs
Punktjoadüüs sobib raskesti ligipääsetavate kohtade, 
vuukide, armatuuride, äravoolude, kraanikausside, 
WC-de, ribakardinate või küttekehade puhastamiseks. 
Mida lähemal on punktjoadüüs määrdunud kohale, se-
da suurem on puhastustoime, kuna temperatuur ja au-
rukogus on kõige suuremad. Tugevaid katlakiviladestisi 
võib enne auruga puhastamist töödelda sobiva puhas-
tusvahendiga. Laske puhastusvahendil u 5 minutit mõ-
juda ja aurutage seejärel.
1. Lükake punktjoadüüs aurupüstolile.

Joonis I

Ümarhari (väike)

Väike ümarhari sobib raskestieemaldatavate mustuste 
puhastamiseks. Harjamisega saab raskestieemaldata-
vad mustused kergemini eemaldada. 
TÄHELEPANU
Kahjustatud pealispinnad
Hari võib tundlikke pindu kriimustada.
Mitte sobilik tundlike pindade puhastamiseks.
1. Monteerige väike ümarhari punktjoadüüsile.

Joonis J

Ümarhari (suur)

Suur ümarhari sobib suurte ümarate pindade, nt kraani-
kausside, du�ivannide, vannide, köögivalamute puhas-
tamiseks.
TÄHELEPANU
Kahjustatud pealispinnad
Hari võib tundlikke pindu kriimustada.
Mitte sobilik tundlike pindade puhastamiseks.
1. Monteerige suur ümarhari punktjoadüüsile.

Joonis J

Power-düüs

Power-düüs sobib raskestieemaldatavate mustuste pu-
hastamiseks; nurkade, vuukide jms väljapuhumiseks.
1. Monteerige power-düüs vastavalt ümarale harjale

punktjoadüüsile. 
Joonis J

Käsidüüs
Käsidüüs sobib väikeste pestavate pindade, du�ikabii-
nide ja peeglite puhastamiseks.
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1. Lükake käsidüüs vastavalt punktjoadüüsile auru-
püstolile.
Joonis I

2. Tõmmake kate üle käsidüüsi.

Põrandadüüs
Põrandadüüs sobib pestavate seina- ja põrandakatete, 
nt kivipõrandate, plaatide ja PVC-põrandate puhastami-
seks. 
TÄHELEPANU
Aurutoimest tingitud kahjustused
Kuumus ja läbiniisutamine võivad põhjustada kahjustu-
si.
Kontrollige enne rakendamist kuumakindlust ja auru 
mõju silmatorkamatus kohas väikseima aurukogusega.
Märkus
Puhastusvahendi jäägid või hooldusemulsioonid pu-
hastataval pinnal võivad põhjustada auruga puhastami-
sel triipe, mis aga mitmekordsel rakendamisel kaovad.
Soovitame põrandat enne seadme kasutamist pühkida 
või imeda. Nii vabastatakse põrand juba enne märgpu-
hastust mustusest ja lahtistest osakestest. Töötage tu-
gevalt määrdunud pindadel aeglaselt, et aur saaks 
kauem mõjuda.
1. Ühendage pikendustorud aurupüstoliga.

Joonis K
2. Lükake põrandadüüs pikendustorule.

Joonis L
3. Kinnitage põrandalapp põrandadüüsi külge.

a Pange põrandalapp takjaribadega ülespoole põ-
randale.

b Seadke põrandadüüs kerge survega põrandala-
pile.
Joonis M

Põrandalapp jääb takjakinnituse kaudu automaat-
selt põrandadüüsi külge.

Põrandalapi äravõtmine

1. Pange üks jalg põrandalapi jalalapatsile ja tõstke 
põrandadüüs üles.
Joonis M

Märkus
Alguses on põrandalapi takjariba veel väga tugev ning 
seda võib olla raske põrandadüüsist eemaldada. Pärast 
mitmekordset kasutamist ja pärast põrandalapi pese-
mist saab takjariba põrandadüüsist hästi eemaldada 
ning see on saavutanud optimaalse nakkumise.

Põrandadüüsi parkimine

1. Töö katkestamisel riputage põrandadüüs parkimis-
hoidikusse.
Joonis Q

Vaibaliugur
Vaibaliuguriga saab vaipu värskendada.
TÄHELEPANU
Kahjustused vaibaliuguritel ja vaibal
Vaigaliuguri määrdumised ning kuumus ja läbiniisutami-
ne võivad põhjustada vaiba kahjustusi.
Selleks kontrollige enne rakendamist kuumakindlust ja 
auru mõju vaibale silmatorkamatus kohas väikseima 
aurukogusega.
Järgige vaibatootja puhastamisjuhiseid.
Tehke kindlaks, et vaip on enne vaibaliuguri rakenda-
mist puhtaks imetud ja plekid on eemaldatud. 
Eemaldage enne rakendamist ja pärast tööpause au-
rustamisega võimalikud vee kogunemised ühe äravoo-

luga (ilma põrandalapita / tarvikutega) (kondensaat) 
seadmest.
Kasutage vaibaliugurit ainult põrandalapiga põran-
dadüüsil.
Aurupuhastage vaibaliuguri kasutamisel nõrga auruast-
mega.
Ärge suunake auru pidevalt ühte kohta (maksimaalselt 
5 sekundit), et hoida ära tugevat niiskumist ja kahjustus-
te riski temperatuuri mõju tõttu.
Ärge kasutage vaibaliugurit kõrge karvaga vaipadel.

Vaibaliuguri kinnitamine põrandadüüsi külge

1. Põrandalapi kinnitamine põrandadüüsi külge, vt 
peatükki Põrandadüüs.
Joonis M

2. Libistage põrandadüüs kerge survega vaibaliuguris-
se ja laske fikseeruda.
Joonis N

3. Alustage vaiba puhastamisega.

Vaibaliuguri äravõtmine põrandadüüsilt

� ETTEVAATUS
Jalalaba põletused
Vaibaliugur võib aurutamisel kuumeneda.
Ärge käitage ega võtke vaibaliugurit ära paljajalu või 
lahtiste sandaalidega.
Käitage ja võtke vaibaliugur ära ainult sobivate jalatsite-
ga.
1. Vajutage vaibaliuguri lapats kinganinaga alla.
2. Tõstke põrandadüüs üles.

Hooldus ja jooksevremont
Katlakivi eemaldamine aurukatlast 

Märkus
Kuna seadmesse koguneb katlakivi, soovitame sead-
mest katlakivi eemaldada tabelis nimetatud veepaagi 
täitmiste arvu järgi (TF=paagi täited).

Märkus
Veemajandusamet või kommunaalettevõtted annavad 
infot kraanivee kareduse kohta.
TÄHELEPANU
Kahjustatud pealispinnad
Katlakivieemalduse lahus võib kahjustada tundlikke 
pealispindu.
Täitke ja tühjendage seadet ettevaatlikult. 
1. Lülitage seade välja, vt peatükki  Seadme väljalüli-

tamine.
2. Laske seadmel maha jahtuda.
3. Tühjendage veepaak.
4. Võtke tarvikud tarvikuhoidikutest välja.
5. Avage hoolduslukk. Pange pikendustoru lahtine ots 

hoolduslukule, fikseerige juhikusse ja keerake lahti.
Joonis S

6. Tühjendage aurukatel täielikult veest.
Joonis T

Karedusvahemik °dH mmol/l TF

I pehme 0-7 0-1,3 100

II keskmine 7-14 1,3-2,5 90

III kare 14-21 2,5-3,8 75

IV väga kare >21 >3,8 50
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TÄHELEPANU
Katlakivi eemaldusvahendist tingitud seadmekah-
justused
Ebasobiv katlakivi eemaldusvahend ning katlakivi ee-
maldusvahendi vale doseering võivad kahjustada sea-
det.
Kasutage eranditult KÄRCHERi katlakivi eemaldusva-
hendit.
Kasutage 1 doseerimisühikut katlakivi eemaldusvahen-
dit 0,5 l vee kohta.
7. Valmistage katlakivi eemaldusvahendi lahus vasta-

valt katlakivi eemaldusvahendil olevatele andmete-
le.

8. Täitke aurukatel katlakivi eemaldusvahendi lahuse-
ga. Ärge sulgege aurukatelt.

9. Laske katlakivi eemaldusvahendi lahusel u 8 tundi 
mõjuda.

10. Tühjendage aurukatel täielikult katlakivi eemaldus-
vahendi lahusest.

11. Vajaduse korral korrake katlakivi eemaldusprotses-
si.

12. Loputage aurukatelt 2-3 korda külma veega, et ee-
maldada katlakivi eemaldusvahendi lahuse kõik jää-
gid.

13. Tühjendage aurukatel täielikult veest.
14. Kuivatage toitejuhtme säilitushoidik.
15. Kruvige hoolduslukk pikendustoruga kinni.

Tarvikute hooldus
(Tarvikud - olenevalt tarnekomplektist)

Märkus
Mikrokiudlapid ei sobi kuivatile.
Märkus
Optimaalse puhastusvõimsuse saavutamiseks soovita-
me pesta lapid enne esmakordset kasutamist üks kord 
masinaga.
Pesemiseks järgige pesusedelil olevaid juhiseid. Ärge 
kasutage pesuloputusvahendit, et lapid saaksid mus-
tust hästi endasse koguda.
1. Peske põrandalappe ja katteid maksimaalselt 60 °C 

juures pesumasinas.

Abi rikete korral
Riketel on tihti lihtsad põhjused, mille Te suudate ise 
kõrvaldada järgneva ülevaate abil. Kahtluse korral või 
siin mittenimetatud rikke puhul pöörduge palun volitatud 
klienditeeninduse poole.
� HOIATUS
Elektrilöögi- ja põletusoht
Niikaua kui seade on ühendatud vooluvõrku või pole 
veel maha jahtunud, on rikke kõrvaldamine ohtlik. 
Tõmmake võrgupistik välja.
Laske seadmel maha jahtuda.
Veepuuduse kontroll-lamp vilgub punaselt ja kos-
tub signaalheli
Paagis puudub vesi.
 Täitke veepaak kuni tähistuseni �MAX�.
Veepuuduse kontroll-lamp põleb punaselt
Aurukatlas puudub vesi. Pumba ülekuumenemiskaitse 
on vallandunud.
1. Lülitage seade välja, vt peatükki  Seadme väljalüli-

tamine.
2. Täitke veepaak.
3. Lülitage seade sisse, vt peatükki  Seadme sisselüli-

tamine.
Veepaak ei ole õigesti sisse pandud või on katlakivine.
1. Võtke veepaak ära.

2. Loputage veepaaki.
3. Pange veepaak sisse ja vajutage alla, kuni see fik-

seerub.
Auruhoova ei saa vajutada
Auruhoob lapselukuga kaitstud.
 Seadke lapselukk (aurukoguse valiklüliti) ette.

Auruhoob on vabastatud.
Pikk ülessoojendusaeg
Aurukatel on katlakivine.
 Eemaldage katlakivi aurukatlast.
Suur veeväljumine
Aurukatel on katlakivine.
 Eemaldage katlakivi aurukatlast.

Tehnilised andmed

Õigus tehnilisteks muudatusteks.

Saturs

Elektriühendus

Pinge V 220-240

Faas ~ 1

Sagedus Hz 50-60

Kaitseliik IPX4

Kaitseklass I

Seadme võimsusandmed

Küttevõimsus W 2000

Maksimaalne töörõhk MPa 0,35

Ülessoojendusaeg minutid 4

Pidev aurutamine g/min 50

Maksimaalne aurulöök g/min 110

Täitekogus

Veepaak l 0,8

Aurukatel l 0,5

Mõõtmed ja kaalud

Kaal ilma tarvikuteta kg 4,1

Pikkus mm 350

Laius mm 280

Kõrgus mm 270
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Vispārīgas norādes
Pirms uzsākt ierīces lieto�anu, izlasiet 
�o oriģinālo lieto�anas instrukciju un 
pievienotās dro�ības norādes. Rīkojie-

ties saskaņā ar tām.
Saglabājiet abus bukletus turpmākai lieto�anai vai nā-
kamajam īpa�niekam.

Noteikumiem atbilsto�a lieto�ana
Ierīci izmantojiet tikai sadzīves vajadzībām. Ierīce no-
dro�ina tīrī�anu ar tvaikiem un to ar atbilsto�iem piede-
rumiem var izmantot atbilsto�i �īs lieto�anas pamācības 
norādēm. Tīrī�anas līdzek<i nav nepiecie�ami. Ievērojiet 
dro�ības norādījumus.

Apkārtējās vides aizsardzība
Iepakojuma materiāli ir atkārtoti pārstrādājami. 
Lldzu, atbrīvojieties no iepakojuma videi draudzī-
gā veidā.
Elektriskās un elektroniskās ierīces satur vērtīgus 
pārstrādājamus materiālus un bie�i vien tādas sa-
stāvda<as kā baterijas, akumulatorus vai e<<u, kuri 
neatbilsto�as apstrādes vai nepareizas utilizāci-

jas rezultātā var radīt potenciālu apdraudējumu cilvēku 
veselībai un apkārtējai videi. Tomēr �īs sastāvda<as ir 
nepiecie�amas ierīces pareizai darbībai. Ar �o simbolu 
marķētās ierīces nedrīkst izmest kopā ar sadzīves atkri-
tumiem.

Informācija par sastāvdaļām (REACH)
Pa�reizējo informāciju par sastāvvielām atradīsiet: 
www.kaercher.de/REACH

Piederumi un rezerves daļas
Izmantot tikai oriģinālos piederumus un oriģinālās re-
zerves da<as, jo tie garantē dro�u un nevainojamu ierī-
ces darbību.
Informāciju par piederumiem un rezerves da<ām skatīt 
www.kaercher.com.

Piegādes komplekts
Ierīces piegādes komplekts ir attēlots uz iepakojuma. Iz-
saiņojot pārbaudiet, vai saturs ir pilnīgs. Ja trlkst piede-
rumi vai transportē�anas laikā radu�ies bojājumi, lldzu, 
informējiet tirgotāju.

Garantija
Katrā valstī ir spēkā mlsu uzņēmuma atbildīgās sa-
biedrības izdotie garantijas nosacījumi. Garantijas ter-
miņā Jlsu ierīces iespējamos darbības traucējumus 
mēs novērsīsim bez maksas, ja to cēlonis bls materiāla 
vai ra�o�anas k<lda. Garantijas gadījumā ar pirkumu 
apliecino�u dokumentu vērsieties pie tirgotāja vai tuvā-
kajā pilnvarotajā klientu apkalpo�anas dienestā.
(Adresi skatīt aizmugurē)

Dro�ības ierīces
� UZMAN+BU
Atvienotas vai main,tas dro�,bas ier,ces
Dro�ības ierīces ir paredzētas jlsu aizsardzībai.
Nemainiet un neatvienojiet dro�ības ierīces.

Simboli uz ierīces
(Atkarībā no ierīces tipa)

Spiediena regulators
Spiediena regulators ekspluatācijas laikā uztur pēc ie-
spējas nemainīgu tvaika katla spiedienu. Apsilde tiek iz-
slēgta, sasniedzot maksimālo tvaika katla darba 
spiedienu, un atkārtoti ieslēgta brīdī, kad pēc tvaika 
ņem�anas tvaika katlā ir konstatēts spiediena kritums.

Dro�ības termostats
Dro�ības termostats novēr� ierīces pārkar�anu. Dro�ī-
bas termostats izslēdz ierīci, ja tā pārkarst dro�ības un 
katla termostata atteices gadījumā. Lai atiestatītu dro�ī-
bas termostatu, sazinieties ar atbildīgo KÄRCHER 
klientu dienestu.

Katla termostats
Katla termostats nodro�ina izslēg�anu k<ldas gadīju-
mā, piemēram, ja tvaika katlā nav ldens un turpina cel-
ties tvaika katla temperatlra.
Pēc ldens iepildes ierīce atkal ir gatava darbam.

Apkopes noslēgs
Apkopes noslēgs nodro�ina pārspiediena ra�anos tvai-
ka katlā. Apkopes noslēgs darbojas līdzīgi pārspiediena 
vārstam. Ja ir bojāts spiediena regulators un tvaika katlā 
rodas pārspiediens, tad atveras dro�ības noslēga pār-
spiediena vārsts un izpllst tvaiks.
�ādā gadījumā pirms atkārtotas ierīces ekspluatācijas 
sazinieties ar KÄRCHER klientu dienestu.

Ierīces apraksts
�ajā lieto�anas pamācībā ir aprakstīts maksimālais ap-
rīkojums. Atkarībā no mode<a iespējamas piegādes 
komplekta at�ķirības (skatiet iepakojumu).
Attēlus skatiet grafika lappusē
Attēls A

1 kdens tvertne

2 kdens tvertnes iepildī�anas atvere

3 Slēdzis � ieslēgts

4 Slēdzis � izslēgts

5 Kontrollampiņa (za<a) � sildī�ana 

6 Kontrollampiņa (sarkana) � ldens trlkums

7 Ne�anas rokturis

8 Piederumu turētājs

9 Piederumu turētājs

10 Apkopes noslēgs

11 Strāvas tīkla vada glabātava

12 Grīdas tīrī�anas sprauslas novieto�anas turētājs

13 Tīkla pieslēguma vads ar tīkla spraudni

14 Kustīgie riteņi (2 gab.)

15 Vadības ritenis

Apdegumu gl�anas risks, eks-
pluatācijas laikā ierīces virsma 
sakarst

Tvaika izraisīts applaucē�anās 
risks

Izlasīt lieto�anas instrukciju

USE WATER ONLY kdens tvertnē iepildīt tikai ldeni 
bez piedevām .
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16 Tvaika pistole

17 Tvaika svira

18 Atbloķē�anas taustiņ�

19 Tvaika daudzuma iestatī�anas slēdzis (ar bērnu 
dro�ības elementu)

20 Tvaika �<ltene

21 Punkta strlklas sprausla

22 Apa<ā suka (maza, melna)

23 ** Apa<ā suka (maza, dzeltena)

24 ** Jaudas sprausla

25 ** Apa<ā suka (liela)

26 Rokas sprausla

27 ** Rokas sprauslas mikro�ķiedras pārvalks

28 Pagarinā�anas caurules (2 gab.)

29 Atbloķē�anas taustiņ�

30 Grīdas sprausla

31 Līpaizdare

32 Mikro�ķiedras drāna grīdai (1 gab.)

33 ** Mikro�ķiedras drāna grīdai (2 gab.)

34 ** Paklāju tīrī�anas uzliktnis

35 Atka<ķo�anas līdzeklis

** opcionāls

Montā�a
Piederumu montā�a

1. Iespraust un nofiksēt vadības riteni un darbratus.
Attēls B

2. Uzspraudiet piederuma va<ējo galu uz tvaika pisto-
les, līdz nofiksējas tvaika pistoles atbloķē�anas po-
ga.
Attēls I

3. Uzbīdiet piederuma atvērto galu uz punktveida 
sprauslas.
Attēls J

4. Savienojiet pagarinājuma caurules ar tvaika pistoli.
a Uzbīdiet 1. pagarinājuma cauruli uz tvaika pisto-

les, līdz nofiksējas tvaika pistoles atbloķē�anas 
poga.
Savienojuma caurule ir pievienota.

b Uzbīdiet 2. pagarinājuma cauruli 
1. pagarinājuma caurulei.
Savienojuma caurules ir savienotas.

Attēls K
5. Uzbīdiet piederumu un / vai grīdas sprauslu pagari-

nājuma caurules brīvajam galam.
Attēls L
Piederums ir pievienots.

Piederumu atvieno�ana
1. Iestatiet tvaika apjoma izvēles slēdzi virzienā uz aiz-

muguri.
Tvaika svira ir bloķēta.

2. Nospiediet atbloķē�anas taustiņu un atvienojiet da-
<as.
Attēls P

Darbība
kdens iepilde

kdens tvertni var noņemt, lai veiktu uzpildi, vai to uzpil-
dīt, neizņemot no ierīces.
IEV�R+BAI
Ier,ces boj�jumi
Nepiemērots ldens var nosprostot sprauslas, resp., bo-
jāt ldens līmeņa indikatoru.
Neiepildiet tīru, destilētu ldeni. Izmantojiet maksimāli 
50 % destilēta un krāna ldens maisījumu.
Neiepildiet ve<as �āvētāja kondensācijas ldeni.
Neiepildiet savāktu lietus ldeni.
Neiepildiet tīrī�anas līdzek<us vai citus papildinājums 
(piem., aromātus).

Noņemiet ldens tvertni, lai veiktu uzpildi

1. kdens tvertni izvelciet vertikāli un aug�up.
Attēls C

2. Piepildiet vertikāli novietoto ldens tvertni līdz �MAX� 
atzīmei ar krāna ldeni vai maksimāli 50 % destilēta
un krāna ldens maisījumu.

3. Ievietojiet ldens tvertni un spiediet to lejup, līdz tā
nofiksējas.

Uzpildiet ierīcei pievienotu ldens tvertni

1. Iepildiet vertikāli novietotas ldens tvertnes iepildes 
atverē līdz �MAX� atzīmei krāna ldeni vai maksimāli 
50 % destilēta ldens un krāna ldens maisījumu no 
trauka.
Attēls D

Ierīces ieslēg�ana
Nor�d,jum
Ja tvaika katlā nav ldens vai arī ldens daudzums ir ne-
pietiekams, sāk darboties ldens slknis, kas ldeni pa-
dod no tvertnes uz tvaika katlu. Uzpildes process var ilgt 
vairākas minltes.
Nor�d,jum
Ierīce ik pēc 60 sekundēm īslaicīgi aizver vārstu un �ai 
brīdī ir dzirdams kluss klik�ķis. Aizvēr�ana novēr� vārs-
ta ieķīlē�anos. �is process neietekmē tvaika izplldi. 
1. Novietojiet iekārtu uz stingras pamatnes.
2. Iespraudiet tīkla spraudni kontaktligzdā.

Attēls E
3. Nospiediet slēdzi - �Iesl.�.

Mirgo za<ā apsildes kontrollampiņa.
Attēls F

4. Gaidiet, līdz za<ā apsildes kontrollampiņa sāk spīdēt
nepārtraukti.
Attēls G

5. Nospiediet tvaika sviru.
Attēls H
Izpllst tvaiks.

Tvaika daudzuma regulē�ana
Ar tvaika apjoma izvēles slēdzi tiek regulēts izpllsto�ā 
tvaika apjoms. Izvēles slēdzim ir 3 pozīcijas:

Maksimālais tvaiku daudzums

Samazināts tvaiku daudzums
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1. Iestatiet tvaika apjoma izvēles slēdzi uz nepiecie�a-
mo tvaika daudzumu.

2. Nospiediet tvaika sviru.
3. Pirms tīrī�anas darbu uzsāk�anas pavērsiet tvaika 

pistoli pret drānu, līdz tvaiks izplatās vienmērīgi.

kdens iepilde
kdens trlkuma gadījumā ldens trlkuma kontrollampi-
ņa mirgo sarkanā krāsā un atskan signāls.
Nor�d,jum
kdens slknis tvaika katla uzpildi veic ar intervāliem. 
Veiksmīgas uzpildes gadījumā sarkanā ldens trlkuma 
kontrollampiņa nodziest. 
Nor�d,jum
Ja tvaika katlā nav ldens vai arī ldens daudzums ir ne-
pietiekams, sāk darboties ldens slknis, kas ldeni pa-
dod no tvertnes uz tvaika katlu. Uzpildes process var ilgt 
vairākas minltes.
IEV�R+BAI
Ier,ces boj�jumi
Nepiemērots ldens var nosprostot sprauslas, resp., bo-
jāt ldens līmeņa indikatoru.
Neiepildiet tīru, destilētu ldeni. Izmantojiet maksimāli 
50 % destilēta un krāna ldens maisījumu.
Neiepildiet ve<as �āvētāja kondensācijas ldeni.
Neiepildiet savāktu lietus ldeni.
Neiepildiet tīrī�anas līdzek<us vai citus papildinājums 
(piem., aromātus).
1. Piepildiet ldens tvertni līdz atzīmei �MAX� ar krāna
ldeni vai maksimāli 50 % destilēta un krāna ldens 
maisījumu.
Ierīce ir darba gatavībā.

Ierīces izslēg�ana
1. Nospiediet slēdzi �Izsl.�.

Attēls O
Iekārta ir izslēgta.

2. Pārvietojiet bērnu dro�ības elementu (tvaika apjo-
ma izvēles slēdzis) atpaka<.
Tvaika svira ir bloķēta.

3. Atvienojiet tīkla spraudni no kontaktligzdas.
4. Iztuk�ojiet ldens tvertni.

Tvaika katla skalo�ana
Tvaika katlu skalojiet pēc, vēlākais, katras 10. katla uz-
pildes.
1. Izslēdziet ierīci, skatiet noda<u Ierīces izslēg�ana.
2. ;aujiet ierīcei atdzist.
3. Iztuk�ojiet ldens tvertni.
4. Izņemiet piederumu no piederumu turētāja.
5. Atveriet apkopes noslēgu. Lai to paveiktu, novieto-

jiet pagarinājuma caurules brīvo galu uz apkopes 
noslēga, nofiksējiet to vadotnē un atskrlvējiet.
Attēls S

6. Piepildiet tvaika katlu ar ldeni un rlpīgi sakratiet. 
�ādi atdalīsies tvaika katla apak�ā eso�ās ka<ķa no-
gulsnes.

7. Iztuk�ojiet ldeni no tvaika katla.
Attēls T

Ierīces uzglabā�ana
1. Pagarinājuma caurules iespraust papildaprīkojuma 

lielajā turētājā.

2. Rokas sprauslu un punktveida strlklas sprauslu kat-
ru uzspraust uz 1 pagarinājuma caurules. 

3. Piestipriniet lielo apa<o suku punktveida strlklas 
sprauslai.

4. Mazo apa<o suku un sprauslas iespraust papildaprī-
kojuma vidējā turētājā.

5. Iekariet grīdas tīrī�anas sprauslu novieto�anas turē-
tājā.
Attēls Q

6. Tvaika cauruli aptīt ap pagarinājuma caurulēm un 
tvaika pistoli iespraust grīdas tīrī�anas sprauslā.
Attēls R

7. Aptiniet tīkla kabeli ap pagarinājuma caurulēm.
8. Tīkla kabeli iespraust piederumu nodalījumā.
9. Glabājiet iekārtu sausā un pret salu nodro�inātā vie-

tā.

Svarīgas lieto�anas norādes
Grīdas virsmas tīrī�ana

Pirms ierīces izmanto�anas iesakām izslaucīt vai izslkt 
grīdu. �ādi grīda jau pirms mitrās tīrī�anas bls tīra no 
netīrumiem un brīvajām da<iņām.

Tekstila izstrādājumu atsvaidzinā�ana
Pirms apstrādes ar ierīci vienmēr pārbaudiet tekstila iz-
strādājumu savietojamību aizsegtā vietā: apstrādājiet 
tekstila izstrādājumu ar tvaiku, <aujiet tam iz�lt un pār-
baudiet, vai nav radusies krāsas vai formas deformāci-
ja.

Krāsotu vai lakotu virsmu tīrī�ana
IEV�R+BAI
Boj�tas virsmas
Tvaiks var izraisīt vaska, mēbe<u lakas, plastmasas pār-
klājumu vai krāsas bojājumus un malu līmēto virsmu at-
līmē�anos.
Nevērsiet tvaika strlklu uz līmētām malām, jo to līme var 
iz�ķīst. 
Neizmantojiet ierīci neapstrādāta koka vai parketa grīdu 
tīrī�anai.
Neizmantojiet ierīci lakotu vai ar plastmasu pārklātu 
virsmu, piemēram, virtuves un viesistabas mēbe<u, 
durvju vai parketa tīrī�anai.
1. Lai tīrītu �ādas virsmas, nedaudz apstrādājiet ar

tvaiku drāniņu un tad veiciet tīrī�anu.

Stikla tīrī�ana
IEV�R+BAI
Stikla pl,�ana un boj�tas virsmas
Tvaiks var bojāt loga rāmja hermetizētās vietas un ze-
mās āra temperatlrās radīt loga stikla rlts nospriegoju-
mu, izraisot tās saplī�anu.
Nevērsiet tvaika strlklu pret loga rāmja hermetizētajām 
vietām.
Zemās āra temperatlrās veiciet loga stiklu uzsildi, ne-
daudz apstrādājot ar tvaiku visu stikla virsmu.
 Loga stikla virsmu tīriet ar rokas sprauslu un pārval-

ku. kdens noņem�anai izmantojiet stikla tīrītāju vai 
noslaukiet virsmas. 

Piederumu lieto�ana
Tvaika pistole

Tvaika pistoli bez piederumiem var izmantot �ādiem 
mērķiem: 
● Nedaudz saburzīta, pakārta apģērba gludinā�anai: 

apģērba apstrādi ar tvaiku veiciet no 10-20 cm attā-
luma. 

Tvaika nav - bērnu dro�ības elements
Nor�d,jum
�ajā pozīcijā tvaika sviru nav iespējams 
izmantot.
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● Mitrajai putek<u tīrī�anai: Nedaudz apstrādājiet ar 
tvaiku drāniņu un veiciet mēbe<u tīrī�anu. 

Punktveida strlklas sprausla
Punktveida sprausla ir paredzēta grlti pieejamo vietu, 
�uvju, armatlru, izplldes elementu, izlietņu, tuale�u �a-
llziju vai radiatoru tīrī�anai. Jo tuvāk punktveida 
sprausla atrodas netīrajai vietai, jo labāka ir tās tīrī�a-
nas darbība, jo pie sprauslas izplldes ir vislielākā tem-
peratlra un tvaika daudzums. Biezas ka<ķa nogulsnes 
pirms tvaika tīrī�anas var apstrādāt ar piemērotu tīrī�a-
nas līdzekli. ;aujiet tīrī�anas līdzeklim iedarboties apm. 
5 minltes un tad veiciet tīrī�anu ar tvaiku.
1. Uzbīdiet punktveida sprauslu tvaika pistolei.

Attēls I

Apaļā suka (maza)

Mazā apa<ā suka ir piemērota grlti noņemamu netīrumu 
tīrī�anai. Sukas <auj vieglāk notīrīt grlti noņemamus ne-
tīrumus. 
IEV�R+BAI
Boj�tas virsmas
Suka var bojāt trauslas virsmas.
Nav piemērota trauslu virsmu tīrī�anai.
1. Uzmontējiet apa<o mazo apa<o suku punktveida

sprauslai.
Attēls J

Apaļā suka (liela)

Lielā apa<ā suka ir piemērota lielām noapa<otām virs-
mām, piem., izlietnēm, du�as vanniņai, vannai, virtuves 
izlietnei.
IEV�R+BAI
Boj�tas virsmas
Suka var bojāt trauslas virsmas.
Nav piemērota trauslu virsmu tīrī�anai.
1. Uzmontējiet lielo apa<o suku punktveida sprauslai.

Attēls J

Jaudas sprausla

Jaudas sprausla ir paredzēta grlti noņemamu netīrumu 
tīrī�anai, stlru, �uvju izpl�anai utt.
1. Uzmontējiet jaudas suku punktveida sprauslai.

Attēls J

Rokas sprausla
Rokas sprausla ir paredzēta nelielu mazgājamu virsmu, 
du�as kabīņu un spogu<u tīrī�anai.
1. Uzbīdiet rokas sprauslu atbilsto�i punktveida 

sprauslai uz tvaika pistoles.
Attēls I

2. Pārvelciet rokas sprauslai pārvalku.

Grīdas sprausla
Grīdas sprausla ir paredzēta mazgājamo sienas un grī-
das virsmu, piem. akmens grīdu, flī�u un polivinilhlorīda 
grīdu tīrī�anai. 
IEV�R+BAI
Tvaika rad,tie boj�jumi
Karstums un mitrums var radīt bojājumus.
Pirms lieto�anas neuzkrīto�ā vietā pārbaudiet karstum-
noturību un tvaika iedarbību ar mazāko tvaika daudzu-
mu.
Nor�d,jum
Tvaika tīrī�anas laikā tīrī�anas līdzek<a atliekas vai kop-
�anas emulsijas uz tīrāmās virsmas var radīt svēdras, 
kas pazld pēc atkārtotas tīrī�anas.
Pirms ierīces izmanto�anas iesakām izslaucīt vai izslkt 
grīdu. �ādi rīkojoties, jau pirms mitrās tīrī�anas uz grī-

das nebls netīrumu un gru�u. ;oti netīras virsmas tīriet 
lēni, lai tvaiks iedarbotos ilgāk.
1. Savienojiet pagarinājuma caurules ar tvaika pistoli.

Attēls K
2. Uzbīdiet grīdas sprauslu pagarinājuma caurulei.

Attēls L
3. Piestipriniet grīdas drānu grīdas sprauslai.

a Novietojiet grīdas drānu ar līpsavienojumiem uz
aug�u.

b Novietojiet grīdas sprauslu uz grīdas drānas un 
to viegli piespiediet.
Attēls M

Grīdas drāna ar līpsavienojumiem pielīp pie grīdas 
sprauslas.

Grīdas drānas noņem�ana

1. Uzkāpiet ar kāju uz grīdas drānas mēlītes un pace-
liet grīdas sprauslu aug�up.
Attēls M

Nor�d,jum
Sākumā grīdas tīrī�anas drānas Velcro stiprinājums vēl 
ir <oti spēcīgs un �ādā gadījumā grlti atvienojams no grī-
das tīrī�anas sprauslas. Pēc vairākkārtējas lieto�anas 
un pēc grīdas tīrī�anas drānas izmazgā�anas to ir viegli 
atvienot no grīdas tīrī�anas sprauslas un tas ir sasnie-
dzis optimālo saķeri.

Grīdas tīrī�anas sprauslas novieto�ana

1. Ja ekspluatācija tiek pārtraukta, grīdas tīrī�anas
sprauslu nepiecie�ams iekarināt novieto�anas turē-
tājā.
Attēls Q

Paklāju tīrī�anas uzliktnis
Ar paklāju tīrī�anas uzliktni iespējams atsvaidzināt pa-
klājus.
IEV�R+BAI
Pakl�ju t,r,�anas uzliktņa un pakl�ja boj�jumi
Netīrs paklāju tīrī�anas uzliktnis, kā ari karstums un mit-
rums var radīt paklāja bojājumus.
Tādē< pirms lieto�anas pārbaudiet paklāja izturību pret 
karstumu un tvaika iedarbību neuzkrīto�ā vietā ar nelie-
lāko tvaika daudzumu.
Ievērojiet paklāja ra�otāja tīrī�anas norādes.
Pārliecinieties, ka paklājs pirms paklāju tīrī�anas uzlikt-
ņa lieto�anas ir izslkts un no tā ir iztīrīti traipi. 
Pirms lieto�anas un pēc darbības pārtraukumiem, nolai-
�ot tvaiku notekā (bez grīdas tīrāmās drānas / ar papil-
daprīkojumu), atbrīvojieties no iespējamas ldens 
uzkrā�anās ierīcē (kondensāts).
Izmantojiet paklāju tīrī�anas uzliktni tikai ar grīdas tīrā-
mo drānu pie grīdas uzga<a.
Izmantojot paklāju tīrī�anas uzliktni darbam ar tvaiku, iz-
vēlieties zemu tvaika jaudas līmeni.
Neturiet tvaiku ilgsto�i vienā vietā (maksimāli 
5 sekundes), lai izvairītos no spēcīga mitruma un tem-
peratlras iedarbības bojājumu riska.
Neizmantojiet paklāju tīrī�anas uzliktni paklājiem ar ga-
rām pllksnām.

Piestipriniet paklāju tīrī�anas uzliktni pie grīdas 
uzgaļa

1. Piestipriniet grīdas tīrī�anas drānu pie grīdas uzga-
<a, skatīt noda<u Grīdas sprausla.
Attēls M

2. Grīdas uzgali ar vieglu spiedienu ieslidināt paklāju
tīrī�anas uzliktnī un <aut nofiksēties.
Attēls N

3. Sākt paklāja tīrī�anu.
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Paklāju tīrī�anas uzliktņa noņem�ana no grīdas 
uzgaļa

� UZMAN+BU
P�du apdegumi
Paklāju tīrī�anas uzliktnis saskarē ar tvaiku var uzkarst.
Paklāju tīrī�anas uzliktni neizmantot un nenoņemt ar ba-
sām kājām vai atvērtām sandalēm.
Paklāju tīrī�anas uzliktni izmantot un noņemt tikai ar at-
bilsto�iem apaviem.
1. Paklāju tīrī�anas uzliktņa mēlīti ar apavu purngalu

nospiest uz leju.
2. Grīdas uzgali pacelt uz aug�u.

Kop�ana un apkope
Tvaika katla atkaļķo�ana 

Nor�d,jum
Tā kā ierīcē veidojas ka<ķa nosēdumi, iesakām to atka<-
ķot pēc tabulā norādīto ldens tvertnes uzpildes rei�u 
skaita (TF = tvertnes uzpildes reizes).

Nor�d,jum
Informāciju par krāna ldens cietību vaicājiet jlsu ldens 
apgādes uzņēmumā vai pilsētas atbildīgajā iestādē.
IEV�R+BAI
Boj�tas virsmas
Atka<ķo�anas �ķīdums var bojāt trauslas virsmas.
Ierīces uzpildi un iztuk�o�anu veiciet rlpīgi. 
1. Izslēdziet ierīci, skatiet noda<u  Ierīces izslēg�ana.
2. ;aujiet ierīcei atdzist.
3. Iztuk�ojiet ldens tvertni.
4. Izņemiet piederumu no piederumu turētāja.
5. Atveriet apkopes noslēgu. Lai to paveiktu, novieto-

jiet pagarinājuma caurules brīvo galu uz apkopes 
noslēga, nofiksējiet to vadotnē un atskrlvējiet.
Attēls S

6. Iztuk�ojiet ldeni no tvaika katla.
Attēls T

IEV�R+BAI
Atkaļķo�anas l,dzekļa rad,tie ier,ces boj�jumi
Nepiemērots atka<ķo�anas līdzeklis un nepareiza atka<-
ķo�anas līdzek<a dozē�ana var radīt ierīces bojājumus.
Izmantojiet tikai KÄRCHER atka<ķo�anas līdzekli.
0,5 l ldens pievienojiet 1 atka<ķo�anas līdzek<a dozē�a-
nas vienību.
7. Atka<ķo�anas līdzek<a �ķīdumu atka<ķo�anas lī-

dzeklim pievienojiet atbilsto�i norādēm.
8. Iepildiet atka<ķo�anas līdzek<a �ķīdumu tvaika katlā.

Neaizveriet tvaika katlu.
9. ;aujiet atka<ķo�anas līdzeklim iedarboties apm. 8

stundas.
10. Iztuk�ojiet atka<ķo�anas līdzekli no tvaika katla.
11. Nepiecie�amības gadījumā atkārtojiet tīrī�anas pro-

cesu.
12. Izskalojiet tvaika katlu 2-3 reizes ar aukstu ldeni, lai 

izskalotu visus atka<ķo�anas līdzek<a �ķīduma atli-
kumus.

13. Iztuk�ojiet ldeni no tvaika katla.
14. No�āvējiet strāvas tīkla vada glabā�anas novietni.

15. Pieskrlvējiet apkopes noslēgu ar pagarinājuma 
cauruli.

Piederumu kop�ana
(piederumi - atkarībā no piegādes komplekta)

Nor�d,jum
Mikro�ķiedras drānas nav piemērotas �āvētājam.
Nor�d,jum
Lai nodro�inātu optimālu tīrī�anas efektivitāti, pirms pir-
mās lieto�anas reizes iesakām izmazgāt drānas ve<as-
ma�īnā.
Veicot drānu mazgā�anu, skatiet norādes uz mazgā�a-
nas etiķetes. Lai drānas nezaudētu labo netīrumu sa-
vāk�anas spēju, nelietojiet ve<as mīkstinātāju.
1. Grīdas tīrī�anas drānas un uzlikas mazgājiet ve<as-

ma�īnā maksimāli 60 °C temperatlrā.

Palīdzība traucējumu gadījumā
Traucējumu cēloņi bie�i vien ir vienkār�i un tos ar turp-
mākā pārskata palīdzību var novērst pa�u spēkiem. 
�aubu vai nenorādītu traucējumu gadījumā, lldzu, vēr-
sieties autorizētā klientu servisā.
� BR+DIN�JUMS
Str�vas trieciens un apdegumu draudi
Traucējumnovēr�ana ir bīstama, ja ierīce ir pievienota
strāvas tīklam vai vēl nav atdzisusi. 
Atvienojiet strāvas vada spraudni.
;aujiet ierīcei atdzist.
kdens trlkuma kontrollampiņa mirgo sarkanā krā-
sā un atskan signāls
kdens tvertnē nav ldens.
 Piepildiet ldens tvertni līdz atzīmei �MAX�.
kdens trlkuma kontrollampiņa spīd sarkanā krāsā
Tvaika katlā nav ldens. Nostrādājusi slkņa pārkar�a-
nas aizsardzība.
1. Izslēdziet ierīci, skatiet noda<u  Ierīces izslēg�ana.
2. Piepildiet ldens tvertni.
3. Ieslēdziet ierīci, skatiet noda<u  Ierīces ieslēg�ana.
kdens tvertne nav ievietota pareizi vai ir aizka<ķojusies.
1. Noņemiet ldens tvertni.
2. Izskalojiet ldens tvertni.
3. Ievietojiet ldens tvertni un spiediet to lejup, līdz tā

nofiksējas.
Nevar nospiest tvaika sviru
Tvaika svira ir nofiksēta ar bērnu dro�ības elementu.
 Iestatiet bērnu dro�ības elementu (tvaika apjoma iz-

vēles slēdzi) virzienā uz priek�u.
Tvaika svira ir atbloķēta.

Ilgs uzsil�anas laiks
Tvaika katls ir aizka<ķojies.
 Atka<ķojiet tvaika katlu.
Palielināta ldens izpllde
Tvaika katls ir aizka<ķojies.
 Atka<ķojiet tvaika katlu.

Tehniskie dati

Cietības līmenis °dH mmol/l TF

I mīksts 0-7 0-1,3 100

II vidējs 7-14 1,3-2,5 90

III ciets 14-21 2,5-3,8 75

IV <oti ciets > 21 > 3,8 50

Strāvas pieslēgums

Spriegums V 220-240

Fāze ~ 1

Frekvence Hz 50-60

Dro�inātāja veids IPX4

Aizsardzības klase I

Ierīces veiktspējas dati

Apsildes jauda W 2000
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Paturētas tiesības veikt tehniskas izmaiņas.

Turinys

Bendrosios nuorodos
Prie� pradėdami naudotis prietaisu, per-
skaitykite �ią originalią naudojimo ins-
trukciją ir pridedamus saugos 

nurodymus. Laikykitės jų.
I�saugokite abi knygeles vėlesniam naudojimui arba ki-
tam prietaiso savininkui.

Naudojimas pagal paskirt0
�0 0rengin0 naudokite tik priva�iai. /renginys skirtas valy-
mui garais ir j0 galima naudoti su tinkamais priedais, kaip 
apra�yta �ioje naudojimo instrukcijoje. Valymo priemo-
nės nereikalingos. Paisykite saugos reikalavimų.

Aplinkos apsauga
Pakuotės med�iagos gali blti perdirbamos. Pa-
kuotės atliekas pra�ome �alinti laikantis aplinkos 
apsaugos teisės aktų reikalavimų.
Elektros ir elektroniniuose prietaisuose blna ver-
tingų perdirbamųjų med�iagų ir da�nai, pvz., gal-
vaninių elementų, akumuliatorių sudedamųjų 
dalių, arba alyvos, kurias netinkamai naudojant 

arba jas �alinant ne pagal reikalavimus gali kilti pavojus 
�monių sveikatai ir aplinkai. Ta�iau norint tinkamai eks-
ploatuoti prietaisą �ios sudedamosios dalys yra bltinos. 
�iuo simboliu pa�ymėtus prietaisus draud�iama �alinti 
su buitinėmis atliekomis.

Nuorodos dėl sudedamųjų med�iagų (REACH)
Naujausią informaciją apie sudedamąsias med�iagas 
rasite: www.kaercher.de/REACH

Priedai ir atsarginės dalys
Naudokite tik originalius priedus ir originalas atsargines 
dalis � taip u�tikrinsite, kad 0renginys veiktų patikimai ir 
be trik�ių.
Informaciją apie priedus ir atsargines dalis rasite svetai-
nėje www.kaercher.com.

Komplektacija
/renginio tiekiamo komplekto sudėtis parodyta ant pa-
kuotės. I�pakavę patikrinkite, ar yra visos 0renginio de-
talės. Jei trlksta priedų arba yra transportavimo 
pa�eidimų, prane�kite apie tai pardavėjui.

Garantija
Kiekvienoje �alyje galioja mlsų 0galiotų pardavėjų nu-
statytos garantijos sąlygos. Galimus prietaiso gedimus 
garantijos galiojimo laikotarpiu pa�alinsime nemoka-
mai, jei tokių gedimų prie�astis buvo netinkamos me-
d�iagos ar gamybos klaidos. Dėl garantinių gedimų 
�alinimo kreipkitės 0 savo pardavėją arba artimiausią kli-
entų aptarnavimo tarnybą pateikdami pirkimą patvirti-
nant0 kasos kvitą.
(Adresą rasite kitoje pusėje)

Saugos 0taisai
� ATSARGIAI
Trūkstami arba pakeisti saugos 0taisai
Apsauginiai 0taisai garantuoja jlsų saugą.
Apsauginius 0taisus modifikuoti ar apeiti draud�iama.

/renginio simboliai
(Priklausomai nuo 0renginio tipo)

Slėgio reguliatorius
Slėgio reguliatorius slėg0 garų katile naudojimo metu 
palaiko kuo pastovesn0. Garo katile pasiekus maksimalų 
darbin0 slėg0 �ildymas atjungiamas, o slėgiui nukritus dėl 
suma�ėjusių garų kiekio, jis vėl 0jungiamas.

Apsauginis termostatas
Apsauginis termostatas apsaugo 0rengin0 nuo perkaiti-
mo. Jeigu slėgio reguliatorius ir katilo termostatas su-
genda ir 0renginys perkaista, apsauginis termostatas 
0rengin0 i�jungia. Norėdami atstatyti apsaugin0 termosta-
tą, kreipkitės 0 atsakingą KÄRCHER klientų aptarnavi-
mo tarnybą.

Katilo termostatas
Klaidos atveju katilo termostatas atjungia �ildymą, pvz., 
jeigu garų katile nėra vandens ir temperatlra garų katile 
pakyla.
Kai tik papildysite vandens, 0rengin0 vėl galima bus nau-
doti.

Maksimālais darba spiediens MPa 0,35

Uzsildes laiks Minltes 4

Ilgsto�a tvaika padeve g/min 50

Maksimālais tvaika spiediens g/min 110

Uzpildes līmenis

kdens tvertne l 0,8

Tvaika katls l 0,5

Izmēri un svars

Svars bez piederumiem kg 4,1

Garums mm 350

Platums mm 280

Augstums mm 270
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USE WATER ONLY Vandens baką pripildykite tik van-
dens be priedų
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Techninės prie�ilros sklendė
Techninės prie�ilros sklendė u�daro garų katilą ir ap-
saugo nuo susidaran�io slėgio. Techninės prie�ilros 
sklendė kartu yra ir vir�slėgio vo�tuvas. Jeigu slėgio re-
guliatorius sugedęs ir garų katile susidaro garų slėgis, 
atsidaro vir�slėgio vo�tuvas ir garai per techninės prie-
�ilros sklendę i�eina 0 i�orę.
Prie� pakartotinai naudodami 0rengin0, kreipkitės 0 KÄR-
CHER klientų aptarnavimo tarnybą.

Prietaiso apra�ymas
�ioje naudojimo instrukcijoje apra�oma i�samiausioji 
galima konstrukcija. Atsi�velgiant 0 model0, kiekvienas 
pristatomasis rinkinys gali skirtis (�r. pakuotę).
Paveikslai pateikti grafikų puslapyje
Paveikslas A

1 Vandens talpykla

2 Vandens talpyklos pripildymo anga

3 Jungiklis � /j.

4 Jungiklis � I�j.

5 Signalinė lemputė (�vie�ia �alios spalvos �viesa) � 
�ildymas 

6 Signalinė lemputė (�viesią raudonos spalvos �vie-
sa) � trlksta vandens

7 Ne�iojimo rankena

8 Priedų laikiklis

9 Priedų laikiklis

10 Techninės prie�ilros sklendė

11 Maitinimo tinklo laido dėklas

12 Grindims valyti skirto antgalio laikymo atrama

13 Maitinimo tinklo laidas su tinklo ki�tuku

14 Va�iavimo ratai (2 vienetai)

15 Kreipiamasis ratukas

16 Garų pistoletas

17 Garų tiekimo svirtis

18 Blokavimo panaikinimo mygtukas

19 Garų kiekio pasirinkimo jungiklis (su apsaugu nuo 
vaikų)

20 Garų �arna

21 Tiesiosios srovės purk�tukas

22 Apvalus �epetys (ma�as, juodas)

23 ** Apvalus �epetys (ma�as, geltonas)

24 **Purk�tukas �Power�

25 ** Apvalus �epetys (didelis)

26 Rankinis purk�tukas

27 Rankinio purk�tuko mikropluo�to apvalkalas

28 Ilginamieji vamzd�iai (2 vienetai)

29 Blokavimo panaikinimo mygtukas

30 Grindims valyti skirtas antgalis

31 Jungtis

32 Mikropluo�to grindų �luostė (1 vienetas)

33 ** Mikropluo�to grindų �luostė (2 vienetai)

34 ** Adapteris kilimams

35 Kalkių �alinimo priemonė

** pasirenkami priedai

Montavimas
Priedų montavimas

1. U�maukite ant ratų sukamuosius ratukus ir u�fik-
suokite.
Paveikslas B

2. Atvirą priedo galą u�maukite ant garų pistoleto ir 
stumkite j0 tol, kol u�sifiksuos garų pistoleto blokavi-
mo panaikinimo mygtukas.
Paveikslas I

3. U�stumkite atvirą priedo galą ant garų antgalio arba 
garų pistoleto.
Paveikslas J

4. Ilginamąj0 vamzd0 sujunkite su garų pistoletu.
a 1-ąj0 ilginamąj0 vamzd0 u�maukite ant garų pisto-

leto ir stumkite j0 tol, kol u�sifiksuos garų pistoleto 
blokavimo panaikinimo mygtukas.
Sujungimo vamzdis sujungtas.

b 2-asis ilginamasis vamzdis 0 1-ąj0 Stumkite ilgina-
mąj0 vamzd0.
Sujungimo vamzd�iai sujungti.

Paveikslas K
5. U�stumkite priedą ir (arba) grindų valymo antgal0 ant 

laisvo ilginamojo vamzd�io galo.
Paveikslas L
Sujungimo vamzdis sujungtas.

Priedų i�montavimas
1. Pasirinkimo jungikl0 garų kiekiui nustatykite 0 galinę

padėt0.
Garų svirtis u�blokuota.

2. Paspauskite blokavimo panaikinimo mygtuką ir
atskirkite dalis.
Paveikslas P

Naudojimas
Vandens pripylimas

Vandens talpyklą bet kada galima nuimti papildyti arba 
papildyti ją tiesiai ant 0renginio.
D�MESIO
/renginio pa�eidimai
Naudojant netinkamą vanden0 gali u�sikim�ti purk�tukai 
arba gali blti sugadintas vandens lygio rodmuo.
Nepilkite �varaus destiliuoto vandens. Naudokite dau-
giausia 50 % destiliuoto vandens, sumai�yto su van-
dentiekio vandeniu.
Nepilkite kondensato vandens i� skalbinių d�iovyklės.
Nepilkite surinkto lietaus vandens.
Nepilkite jokių valymo priemonių ar kitų priedų (pvz., 
aromatinių med�iagų).

Vandens talpyklą prie� pildydami nuimkite

1. Patraukite vandens talpyklą vertikaliai 0 vir�ų.
Paveikslas C

2. Vandens talpyklą vertikalioje padėtyje pripildykite 
vandentiekio vandens arba daugiausia 50 % desti-
liuoto vandens ir vandentiekio vandens mi�iniu iki 
�ymės MAX.
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3. /dėkite vandens talpyklą ir paspauskite �emyn, kol 
u�sifiksuos.

Vandens talpyklą pildykite nenuėmę nuo 0renginio

1. Pro vandens talpyklos pripildymo angą pripilkite 
vandentiekio vandens arba daugiausia 50 % desti-
liuoto vandens ir vandentiekio vandens mi�inio i� in-
do iki �ymės MAX.
Paveikslas D

Prietaiso 0jungimas
Pastaba
Jeigu garų katile nėra vandens arba jo yra per ma�ai, 
0sijungia vandens siurblys ir tiekia vanden0 i� vandens 
talpyklos 0 garų katilą. Pripildymo procesas gali trukti ke-
lias minutes.
Pastaba
/renginys kas 60 sekund�ių trumpam u�daro vo�tuvą, 
tada girdėti tylus spragtelėjimas. U�darymas neleid�ia 
u�strigti vo�tuvui. Garų srautui tai 0takos nedaro. 
1. Prietaisą pastatykite ant tvirto pagrindo.
2. Tinklo ki�tuką 0ki�kite 0 lizdą.

Paveikslas E
3. Nuspauskite 0jungimo mygtuką.

�alia �ildymo kontrolinė lemputė mirksi.
Paveikslas F

4. Palaukite, kol �alia �ildymo kontrolinė lemputė ims
�viesti nenutrlkstamai.
Paveikslas G

5. Paspauskite garų svirt0.
Paveikslas H
I�siskiria garai.

Garų kiekio reguliavimas
I�siskirian�ių garų kiekis reguliuojamas pasirinkimo 
mygtuku garų kiekiui nustatyti. Pasirinkimo jungiklis turi 
3 padėtis:

1. Pasirinkimo jungikliu garo kiekiui nustatykite norimą
garų kiek0.

2. paspauskite garų svirt0.
3. Prie� pradėdami valyti nukreipkite garų pistoletą 0

�luostę, kol garai pradės i�siskirti tolygiai.

Vandens papildymas
Jeigu trlksta vandens , �vie�ia raudona vandens trlku-
mo lemputė ir pasigirsta garsinis signalas.
Pastaba
Vandens siurblys intervalais pripildo garų katilą. Jeigu 
pripildoma sėkmingai, raudona vandens trlkumo kon-
trolinė lemputė u�gęsta. 
Pastaba
Jeigu garų katile nėra vandens arba jo yra per ma�ai, 
0sijungia vandens siurblys ir tiekia vanden0 i� vandens 
talpyklos 0 garų katilą. Pripildymo procesas gali trukti ke-
lias minutes.

D�MESIO
/renginio pa�eidimai
Naudojant netinkamą vanden0 gali u�sikim�ti purk�tukai 
arba gali blti sugadintas vandens lygio rodmuo.
Nepilkite �varaus destiliuoto vandens. Naudokite dau-
giausia 50 % destiliuoto vandens, sumai�yto su van-
dentiekio vandeniu.
Nepilkite kondensato vandens i� skalbinių d�iovyklės.
Nepilkite surinkto lietaus vandens.
Nepilkite jokių valymo priemonių ar kitų priedų (pvz., 
aromatinių med�iagų).
1. Vandens talpyklą pripildykite vandentiekio vandens 

arba daugiausia 50 % destiliuoto vandens ir van-
dentiekio vandens mi�iniu iki �ymės MAX.
/renginys paruo�tas naudojimui.

Prietaiso i�jungimas
1. Paspauskite i�jungimo mygtuką.

Paveikslas O
Prietaisas i�jungtas.

2. Apsauga nuo vaikų (pasirinkimo jungikl0 garų kiekiui 
nustatykite atgal).
Garų svirtis blokuota.

3. I�traukite tinklo ki�tuką i� lizdo.
4. I�tu�tinkite vandens talpyklą.

Garų katilo skalavimas
/renginio garų katilą i�skalaukite ma�iausiai kas 10 
talpyklos pripildymų.
1. /renginio i�jungimas, �r. skyrių Prietaiso i�jungimas.
2. Palaukite, kol 0renginys atau�.
3. I�tu�tinkite vandens talpyklą.
4. I�imkite priedus i� priedų laikiklio.
5. Atidarykite techninės prie�ilros angą. �iuo tikslu u�-

maukite ant techninės prie�ilros angos prailginimo 
vamzd�io atvirą galą.
Paveikslas S

6. I�skalaukite garų katilą vandeniu ir energingai pasl-
puokite. Taip atsilaisvins kalkių nuosėdos, kurios su-
sidarė ant garų katilo dugno.

7. I�pilkite visą vanden0 i� garų katilo.
Paveikslas T

Prietaiso sandėliavimas
1. /ki�kite ilginamuosius vamzd�ius 0 didel0 laikikl0 prie-

dams.
2. Rankin0 purk�tuką ir tiesios srovės purk�tuką po vie-

ną u�maukite ant ilginamųjų vamzd�ių. 
3. Pritvirtinkite didel0 apvalų �epet0 ant tiesios srovės

purk�tuko.
4. Ma�ą apvalų �epet0 ir purk�tukus 0ki�kite 0 vidutin0

laikikl0 priedams.
5. Grindų valymo antgal0 0kabinkite 0 laikymo atramą.

Paveikslas Q
6. Garų �arną apvyniokite apie ilginimo vamzd�ius ir 
0ki�kite garų pistoletą 0 grindų valymo antgal0.
Paveikslas R

7. U�vyniokite tinklo kabel0 ant ilginamųjų vamzd�ių.
8. Tinklo kabel0 0ki�kite 0 priedų dėklą.
9. Prietaisą laikykite sausoje ir nuo �al�io apsaugotoje 

vietoje.

Svarbls naudojimo nurodymai
Grindų pavir�ių valymas

Prie� naudojant 0rengin0 rekomenduojame grindis i�-
�luoti arba i�siurbti. Taip nuo grindų jau prie� valant jas 
drėgnu bldu bus pa�alintas purvas ir laisvos dalelės.

Maksimalus garų kiekis

Suma�intas garų kiekis

Be garų. Apsauga nuo vaikų
Pastaba
�ioje padėtyje garų svirties 0jungti ne0-
manoma.
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Tekstilinių gaminių atnaujinimas
Prie� naudodami 0rengin0 visada patikrinkite tekstilinio 
gaminio atsparumą 0 akis nekrentan�ioje jo vietoje. Ap-
dorokite tekstilę garais, palikite i�d�ilti, paskui patikrin-
kite ar nepakito spalva bei forma.

Pavir�ių su danga arba da�ytų pavir�ių 
valymas

D�MESIO
Pa�eisti pavir�iai
Nuo garų gali at�okti va�kas, baldų poliravimo priemo-
nė, plastikinės dangos arba da�ai bei kra�tų apvadai.
Niekada nekreipkite garų 0 kra�tų apvadus, nes jie gali 
at�okti. 
Nenaudokite 0renginio nau�sandarintoms medinėms ar-
ba parketo grindims.
Nenaudokite 0renginio da�ytiems arba plastiku padeg-
tiems pavir�iams, tokiems kaip virtuvės ir kiti baldai, du-
rys arba parketas.
1. �iems pavir�iams valyti trumpam garais apdorokite

�luostę ir ja nuvalykite.

Stiklo valymas
D�MESIO
/skil�s stiklas ir pa�eistas pavir�ius
Garai gali pa�eisti u�sandarintas langų rėmo dalis, o 
esant �emoms lauko temperatlroms sukelti 0tampą ant 
stiklo pavir�iaus, nuo to jis gali 0skilti.
Garų srautą draud�iama nukreipti 0 u�sandarintą langų 
rėmo dal0
jeigu lauko temperatlra �ema, pirma su�ildykite stiklą 
lengvai apdorodami visą jo pavir�ių garais.
 Langų pavir�ių valykite rankiniu purk�tuku ir apval-

kalu. Vandeniui nuo stiklo nuvalyti naudokite langų 
valymui skirtą brauktuvą arba sausai nu�luostykite. 

Priedų naudojimas
Garo pistoletas

Garo pistoletas be priedų gali blti naudojamas tokiems 
darbams: 
● Nedidelėms rauk�lėms nuo kaban�ių drabu�ių ly-

ginti: Apdorokite drabu�0 garais i� 10�20 cm atstu-
mo. 

● Dulkėms valyti drėgnuoju bldu: Baldams valyti
trumpam garais apdorokite �luostę ir ja nuvalykite.

Tiesios srovės purk�tukas
Tiesios srovės purk�tukas tinkamas valyti sunkiai pasie-
kiamoms vietoms, sillėms, armatlrai, nuotakams, 
praustuvams, klozetams, �aliuzėms arba radiatoriams. 
Kuo ar�iau tiesios srovės purk�tukas laikomas prie u�-
ter�tos vietos, tuo didesnis valomasis poveikis, nes 
temperatlra ir garų kiekis prie purk�tuko angos yra di-
d�iausi. Stambias kalkių nuosėdas prie� valant garais 
galima apdoroti tam tinkama valymo priemone. Pa-
skleiskite valymo priemonę, palaukite apie 5 minutes, 
paskui apdorokite garais.
1. U�maukite tiesios srovės purk�tuką ant garų pisto-

leto.
Paveikslas I

Apvalus �epetys (ma�as)

Ma�as apvalus �epetys tinkamas sunkiai nuvalomiems 
ne�varumams valyti. Valant �epe�iu sunkiai nuvalomi 
ne�varumai pa�alinami papras�iau. 
D�MESIO
Pa�eisti pavir�iai
�epetys gali subrai�yti lengvai pa�eid�iamus pavir�ius.

Netinkamas valyti lengvai pa�eid�iamiems pavir�iams.
1. Sumontuokite ma�ą apvalų �epet0 ant tiesios srovės

purk�tuko.
Paveikslas J

Apvalus �epetys (didelis)

Didelis apvalus �epetys tinkamas valyti dideliems u�ap-
valintiems pavir�iams, pvz., praustuvams, du�o kabi-
noms vonioms, virtuvinėms plautuvėms.
D�MESIO
Pa�eisti pavir�iai
�epetys gali subrai�yti lengvai pa�eid�iamus pavir�ius.
Netinkamas valyti lengvai pa�eid�iamiems pavir�iams.
1. Sumontuokite didel0 apvalų �epet0 ant tiesios srovės 

purk�tuko.
Paveikslas J

Purk�tukas �Power�

Purk�tukas �Power� tinkamas sunkiai nuvalomiems ne-
�varumams, kampams ir sillėms valyti.
1. Sumontuokite apvalų �epet0 ant purk�tuko �Power�. 

Paveikslas J

Rankinis purk�tukas
Rankinis purk�tukas tinkamas valyti ma�iems plauna-
miems pavir�iams, du�o kabinoms ir veidrod�iams.
1. U�maukite rankin0 purk�tuką pagal tiesios srovės 

purk�tuką ant garo pistoleto.
Paveikslas I

2. U�vilkite ant rankinio purk�tuko u�valkalą.

Grindų purk�tukas
Grindų antgalis tinkamas valyti plaunamoms sienų ir 
grindų dangoms, pvz., akmens masės grindims, plyte-
lėms ir PVC dangai. 
D�MESIO
Pa�eidimai d�l garų poveikio
Kar�tis ir pernelyg didelė drėgmė gali pa�eisti.
Naudodami ma�iausią garų kiek0 prie� eksploatavimą 0 
akis nekrentan�ioje vietoje i�bandykite atsparumą �ilu-
mos ir garų poveikiui.
Pastaba
Valymo priemonės liku�iai arba prie�ilros emulsijos ant 
valomo pavir�iaus valant garais gali sudaryti nelygumų, 
ta�iau naudojant daug kartų jie dingsta.
Prie� naudojant 0rengin0 rekomenduojame grindis i�-
�luoti arba i�siurbti. Taip nuo grindų jau prie� valant jas 
drėgnu bldu bus pa�alintas purvas ir laisvos dalelės. 
Ant smarkiai u�ter�tų pavir�ių dirbkite lėtai, kad garų po-
veikis bltų ilgesnis.
1. Prailginimo vamzd0 sujunkite su garo pistoletu.

Paveikslas K
2. U�maukite grindų purk�tuką ant ilginimo vamzd�io.

Paveikslas L
3. Gindų �luostę pritvirtinkite prie antgalio grindims.

a Grindų �luostę padėkite ant grindų lipniomis juos-
tomis 0 vir�ų.

b Gindų antgal0 nesmarkiai spausdami padėkite ant 
grindų �luostės.
Paveikslas M

Grindų �luostė lipniais fiksatoriais pati prisitvirtins 
prie grindų antgalio.

Grindų �luostės nuėmimas

1. U�dėkite pėdą ant grindų �luostės plok�telės ir pa-
kelkite grindų antgal0 0 vir�ų.
Paveikslas M
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Pastaba
Prad�ioje grindų �luostės lipnios juostos yra dar labai 
stiprios ir jas gali blti sunku nuimti nuo grindų antgalio. 
Panaudojus keletą kartų ir i�skalbus nuimti nuo grindų 
antgalio juos paprasta ir pasiekiamas optimalus sukibi-
mas.

Grindų antgalio laikymas

1. Nutraukę darbą grindų antgal0 0kabinkite 0 laikymo 
atramą.
Paveikslas Q

Adapteris kilimams
Naudojant kilimų adapter0 kilimą galima atnaujinti.
D�MESIO
Kilimų adapterio ir kilimo pa�eidimas
Suter�tas kilimų adapteris, kar�tis ir pernelyg didelė 
drėgmė gali pa�eisti kilimą.
Naudodami ma�iausią garų kiek0 prie� eksploatavimą 0 
akis nekrentan�ioje vietoje i�bandykite kilimo atsparu-
mą �ilumos ir garų poveikiui.
Vykdykite kilimo gamintojo pateiktų valymo nurodymų.
Patikrinkite, ar prie� kilimo adapterio naudojimą i� kilimo 
buvo pa�alintos dulkės ir i�valytos dėmės. 
Prie� naudojimą ar po darbo pertraukų 0 nuotaką (be 
grindų �luostės / su priedu) pa�alinkite po garavimo 
0renginyje susikaupus0 vanden0 (kondensatą).
Kilimo adapter0 naudokite tik su grindų �luoste, u�dėta 
ant antgalio grindims.
Valydami garais, jeigu naudojate kilimo adapter0, pasi-
rinkite ma�ą garų pakopą.
Garų ilgam nenukreipkite 0 vieną vietą (ne ilgiau kaip 
5 sek.), kad bltų i�vengta pernelyg didelio sudrėkinimo 
ir temperatlros sukelto �alingo poveikio.
Kilimo adapterio nenaudokite su kilimais, kurių sudėtyje 
yra didelis kiekis plkų.

Kilimo adapter0 pritvirtinkite prie antgalio grindims.

1. Grindų �luostę pritvirtinkite prie antgalio grindims, 
�r. skyrių Grindų purk�tukas.
Paveikslas M

2. Antgal0 grindims atsargiai spausdami 0statykite 0 kili-
mo antgal0 ir u�fiksuokite.
Paveikslas N

3. Pradėkite valyti kilimą.

Kilimo adapter0 nuimkite nuo antgalio grindims.

� ATSARGIAI
Kojų nusideginimas
Kaitinant garais kilimo adapteris gali 0�ilti.
Kilimo adapterio neleid�iama naudoti ar j0 nuimti baso-
mis kojomis ar atvira avalyne.
Kilimo adapter0 naudokite ir nuimkite tik avėdami tinka-
mą avalynę.
1. Kilimo adapterio plok�telę nuspauskite avalynės ga-

lu.
2. Antgal0 grindims pakelkite 0 vir�ų.

Techninė prie�ilra ir 
eksploatacinės parengties 

u�tikrinimas
Kalkių �alinimas i� garų katilo 

Pastaba
Kadangi prietaise susidaro kalkės, rekomenduojame po 
lentelėje nurodyto vandens talpyklos papildymų skai-
�iaus (TP = talpyklos papildymas) pa�alinti i� jos kalkes.

Pastaba
Vandens tiekimo 0staiga arba komunalinė 0monė suteiks 
informaciją apie jlsų vandentiekio vandens kietumą.
D�MESIO
Pa�eisti pavir�iai
Kalkių �alinimo tirpalas gali pa�eisti jautrius pavir�ius.
/rengin0 pripildykite ir i�tu�tinkite atsargiai. 
1. Prietaiso i�jungimas, �r. skyrių  Prietaiso i�jungimas.
2. Palaukite, kol prietaisas atau�.
3. I�tu�tinkite vandens talpyklą.
4. I�imkite priedus i� priedų laikiklio.
5. Atidarykite techninės prie�ilros angą. �iuo tikslu u�-

maukite ant techninės prie�ilros angos ilginamojo 
vamzd�io atvirą galą.
Paveikslas S

6. I�pilkite visą vanden0 i� garų katilo.
Paveikslas T

D�MESIO
Prietaiso pa�eidimai d�l kalkių �alinimo priemon�s
Netinkama kalkių �alinimo priemonė ir netinkamas jos 
dozavimas gali pa�eisti prietaisą.
Naudokite tik KÄRCHER kalkių �alinimo priemonę.
Naudokite 1 kalkių priemonės dozavimo vienetą 0,5 l 
vandens.
7. Kalkių �alinimo priemonės tirpalą naudokite pagal 

ant kalkių �alinimo priemonės nurodytus duomenis.
8. Pripilkite kalkių �alinimo priemonės tirpalo 0 garų ka-

tilą. Neu�darykite garų katilo.
9. Supilkite kalkių �alinimo priemonės tirpalą ir laukite 

apie 8 valandas.
10. I�pilkite visą kalkių �alinimo priemonės tirpalą i� ga-

rų katilo.
11. Jeigu reikia, pakartokite kalkių �alinimo procesą.
12. I�skalaukite garų katilą �altu vandeniu 2�3 kartus, 

kad pa�alintumėte visus kalkių �alinimo priemonės 
tirpalo liku�ius.

13. I�pilkite visą vanden0 i� garų katilo.
14. I�d�iovinkite maitinimo tinklo laido laikikl0.
15. Ant techninės prie�ilros angos u�sukite ilginamąj0

vamzd0.

Priedų prie�ilra
(priedai � pagal komplektaciją)

Pastaba
Mikropluo�to �luostės netinkamos d�iovinti d�iovyklėje.
Pastaba
Optimaliam valymo efektyvumui rekomenduojame 
�luostes vieną kartą i�skalbti skalbimo ma�inoje prie� 
naudojant pirmą kartą.
Nuorodas, kaip plauti �luostes, skaitykite ant jų etike�ių. 
Nenaudokite mink�tiklio, kad �luostės gerai sugertų ne-
�varumus.
1. Grindų �luostes ir apvalkalus skalbyklėje skalbkite 

ne auk�tesnėje kaip 60 °C temperatlroje.

Pagalba gedimų atveju
Gedimų prie�astys da�nai yra paprastos, kurias nesun-
kiai pa�alinsite pasinaudoję �ia ap�valga. Kilus abejo-

Kietumo diapazo-
nas

°dH mmol/l TP

I mink�tas 0-7 0-1,3 100

II vidutinio kietu-
mo

7-14 1,3-2,5 90

III kietas 14-21 2,5-3,8 75

IV labai kietas >21 >3,8 50
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nių arba atsiradus �ia nenurodytų gedimų, kreipkitės 0 
0galiotą klientų aptarnavimo tarnybą.
� /SP�JIMAS
Elektros smūgio ir nudegimų pavojus
Kol 0renginys prijungtas prie tinklo, arba dar neatau�ęs, 
�alinti gedimus pavojinga. 
I�traukite tinklo ki�tuką.
Palaukite, kol 0renginys atvės.
Vandens trlkumo kontrolinė lemputė mirksi raudo-
nai ir pasigirsta garsinis signalas
Talpykloje nėra vandens.
 Pripildykite vandens talpyklą iki �enklinimo MAX.
�vie�ia vandens trlkumo raudona kontrolinė lem-
putė
Garų katile nėra vandens. Suveikė siurblio apsauga nuo 
perkaitimo.
1. /renginio i�jungimas, �r. skyrių  Prietaiso i�jungimas.
2. Pripildykite vandens talpyklą.
3. /renginio 0jungimas, �r. skyrių  Prietaiso 0jungimas.
Vandens talpykla 0dėta neteisingai arba yra u�kalkėjusi.
1. Nuimkite vandens talpyklą.
2. I�plaukite vandens talpyklą.
3. /dėkite vandens talpyklą ir paspauskite �emyn, kol 

u�sifiksuos.
Nepavyksta paspausti garų svirties
Garų svirtis apsaugota apsaugu nuo vaikų.
 Apsaugas nuo vaikų (pasirinkimo jungikl0 garų kie-

kiui nustatykite priekyje).
Garų svirties blokavimas panaikintas.

Ilga 0�ilimo trukmė
Garų katilas u�kalkėjo.
 Pa�alinkite kalkes i� garų katilo.
Didelis vandens i�pur�kimas
Garų katilas u�kalkėjo.
 Pa�alinkite kalkes i� garų katilo.

Techniniai duomenys

Gamintojas pasilieka teisę atlikti techninius pakeitimus.

Spis treści

Wskazówki ogólne
Przed rozpoczęciem użytkowania urzą-
dzenia należy przeczytać oryginalną in-
strukcję obsługi oraz załączone 

wskazówki dotyczące bezpieczeństwa. Postępować 
zgodnie z podanymi instrukcjami.
Oba zeszyty przechować do późniejszego wykorzysta-
nia lub dla następnego użytkownika.

Zastosowanie zgodne z 
przeznaczeniem

Urządzenie jest przeznaczone wyłącznie do zastoso-
wania w gospodarstwach domowych. Urządzenie jest 
przeznaczone do czyszczenia przy użyciu pary i może 
być używane wraz z odpowiednim osprzętem w sposób 
opisany w niniejszej instrukcji. Nie jest konieczne uży-
wanie \rodków czyszczących. Należy przestrzegać 
wskazówek bezpieczeństwa.

Ochrona środowiska
Materiały, z których wykonano opakowania, na-
dają się do recyklingu. Opakowania poddać utyli-
zacji przyjaznej dla \rodowiska naturalnego.
Elektryczne i elektroniczne urządzenia zawierają 
cenne surowce wtórne, a często również takie 
czę\ci składowe jak baterie, akumulatory lub olej, 
które w razie niewła\ciwej obsługi lub nieprawi-

dłowej utylizacji mogą stanowić potencjalne zagrożenie 
dla zdrowia ludzkiego i \rodowiska naturalnego. Jednak 
te czę\ci składowe są niezbędne do prawidłowej pracy 
urządzenia. Urządzeń oznaczonych tym symbolem nie 
można wyrzucać do odpadów z gospodarstw domo-
wych.

Wskazówki dotyczące składników (REACH)
Aktualne informacje dotyczące składników można zna-
leźć na stronie: www.kaercher.de/REACH

Akcesoria i części zamienne
Należy stosować tylko oryginalne akcesoria i czę\ci za-
mienne, ponieważ gwarantują one bezpieczną i beza-
waryjną pracę urządzenia.
Informacje dotyczące akcesoriów i czę\ci zamiennych 
można znaleźć na stronie www.kaercher.com.

Zakres dostawy
Zakres dostawy urządzenia jest przedstawiony na opa-
kowaniu. Podczas rozpakowywania urządzenia należy 

Elektros jungtis

/tampa V 220-240

Fazė ~ 1

Da�nis Hz 50-60

Saugiklio rl�is IPX4

Apsaugos klasė I

/renginio galios duomenys

�ildymo galia W 2000

Did�iausias darbinis slėgis MPa 0,35

/�ilimo trukmė minutės 4

Ilgalaikis garų srautas g/min 50

Did�iausias garų slėgis g/min 110

U�pildymo kiekis

Vandens talpykla l 0,8

Garų katilas l 0,5

Matmenys ir svoriai

Svoris (be priedų) kg 4,1

Ilgis mm 350

Plotis mm 280

Auk�tis mm 270
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sprawdzić, czy w opakowaniu znajdują się wszystkie 
elementy. W przypadku stwierdzenia braków w akceso-
riach lub szkód powstałych w transporcie należy zwró-
cić się do dystrybutora.

Gwarancja
W każdym kraju obowiązują warunki gwarancji okre\lo-
ne przez dystrybutora. Ewentualne usterki urządzenia 
usuwane są w okresie gwarancji bezpłatnie, o ile spo-
wodowane są błędem materiałowym lub produkcyjnym. 
W sprawach napraw gwarancyjnych prosimy kierować 
się z dowodem zakupu do dystrybutora lub do autoryzo-
wanego punktu serwisowego.
(Adres znajduje się na odwrocie)

Urządzenia zabezpieczające
� OSTRO{NIE
Brak urządzeń zabezpieczających lub zmiany wpro-
wadzone w urządzeniach
Urządzenia zabezpieczające służą ochronie użytkowni-
ka.
Dlatego nigdy nie wolno zmieniać ani pomijać urządzeń 
zabezpieczających.

Symbole na urządzeniu
(W zależno\ci od typu urządzenia)

Regulator ciśnienia
Regulator ci\nienia utrzymuje ci\nienie w kotle paro-
wym na możliwie stałym poziomie podczas pracy. 
Ogrzewanie wyłącza się w przypadku osiągnięcia mak-
symalnego ci\nienia roboczego w kotle parowym i po-
nownie załącza się w razie spadku ci\nienia w kotle 
parowym na skutek zużycia pary.

Termostat zabezpieczający
Termostat zabezpieczający zapobiega przegrzewaniu 
się urządzenia. Je\li regulator ci\nienia i termostat kotła 
ulegną awarii, a urządzenie zacznie się przegrzewać, 
termostat zabezpieczający wyłączy je. W celu zreseto-
wania termostatu zabezpieczającego należy zwrócić 
się do serwisu KÄRCHER.

Termostat kotła
W razie usterki termostat kotła wyłączy ogrzewanie np. 
je\li w kotle parowym zabraknie wody i temperatura w 
kotle zaczynie wzrastać.
Po wlaniu wody urządzenie jest ponownie gotowe do 
pracy.

Korek konserwacyjny
Korek konserwacyjny zamyka kocioł parowy, z którego 
wnętrza oddziałuje ci\nienie. Korek konserwacyjny jest 
jednocze\nie zaworem nadci\nieniowym. W przypadku 
uszkodzenia regulatora ci\nienia i wzrostu ci\nienia w 
kotle parowym, zawór nadci\nieniowy otwiera się i para 
uchodzi przez korek konserwacyjny na zewnątrz.

Przed ponownym uruchomieniem urządzenia należy 
skontaktować się z najbliższym serwisem KÄRCHER.

Opis urządzenia
W niniejszej instrukcji obsługi opisany jest maksymalny 
zakres wyposażenia. W zależno\ci od modelu występu-
ją różnice w zakresie dostawy (patrz opakowanie).
Ilustracje: patrz strona z grafikami
Rysunek A

1 Zbiornik wody

2 Otwór wlewowy zbiornika wody

3 Włącznik

4 Wyłącznik

5 Kontrolka (zielona) - ogrzewanie 

6 Kontrolka (czerwona) - brak wody

7 Uchwyt do noszenia

8 Uchwyt na akcesoria

9 Uchwyt na akcesoria

10 Korek konserwacyjny

11 Schowek na przewód zasilający

12 Uchwyt postojowy do dyszy podłogowej

13 Przewód zasilający z wtyczką sieciową

14 Kółka bieżne (2 szt.)

15 Kółko skrętne

16 Pistolet parowy

17 Dźwignia włącznika pary

18 Przycisk odblokowania

19 Przełącznik preselekcyjny ilo\ci pary (z zabezpie-
czeniem przed dziećmi)

20 Przewód parowy

21 Dysza punktowa

22 Szczotka okrągła (mała, czarna)

23 ** Szczotka okrągła (mała, żółta)

24 ** Dysza dużej mocy

25 ** Szczotka okrągła (duża)

26 Dysza ręczna

27 Nakładka z mikrofibry na dyszę ręczną

28 Rurki przedłużające (2 szt.)

29 Przycisk odblokowania

30 Dysza podłogowa

31 Połączenie na rzepy

32 [cierka podłogowa z mikrofibry (1 szt.)

33 ** [cierka podłogowa z mikrofibry (2 szt.)

34 ** Nakładka do dywanów

35 Odkamieniacz

** opcjonalnie

Niebezpieczeństwo oparzenia, 
powierzchnia urządzenia nagrze-
wa się podczas pracy urządzenia

Niebezpieczeństwo oparzenia 
parą

Przeczytać instrukcję obsługi

USE WATER ONLY Zbiornik na wodę napełniać wy-
łącznie wodą bez dodatków 
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Montaż
Montaż akcesoriów

1. Włożyć i unieruchomić w zapadce kółko skrętne i 
kółka bieżne.
Rysunek B

2. Nasunąć otwartą końcówkę osprzętu na pistolet pa-
rowy do momentu zatrza\nięcia się przycisku odblo-
kowania pistoletu.
Rysunek I

3. Nasunąć otwartą końcówkę osprzętu na dyszę
punktową.
Rysunek J

4. Połączyć rurki przedłużające z pistoletem parowym.
a Nasunąć pierwszą rurkę przedłużającą na pisto-

let parowy do momentu zatrza\nięcia się przyci-
sku odblokowania pistoletu.
Rurka przedłużająca jest podłączona.

b Nasunąć drugą rurę przedłużającą na 
pierwszą rurę przedłużającą.
Rury przedłużające są połączone.

Rysunek K
5. Nasunąć osprzęt lub dyszę podłogową na wolną

końcówkę rurki przedłużającej.
Rysunek L
Osprzęt jest podłączony.

Zdejmowanie osprzętu
1. Ustawić przełącznik preselekcyjny ilo\ci pary do ty-
łu.
Dźwignia włącznika pary jest zablokowana.

2. Nacisnąć przycisk odblokowania i rozsunąć czę\ci.
Rysunek P

Działanie
Napełnianie wodą

Zbiornik wody można napełnić w każdej chwili bezpo-
\rednio na urządzeniu lub też po zdjęciu go z urządze-
nia.
UWAGA
Uszkodzenie urządzenia
Nieodpowiednia woda może spowodować zapchanie 
dysz lub uszkodzenie wskaźnika poziomu wody.
Nie wlewać czystej wody destylowanej. Stosować mie-
szankę, składającą się z wody z kranu oraz w maksy-
malnie 50% z wody destylowanej.
Nie używać wody kondensacyjnej z suszarki.
Nie stosować zebranej wody deszczowej.
Nie wlewać [rodków czyszczących ani innych dodat-
ków (np. [rodków zapachowych).

Zdejmowanie zbiornika wody w celu napełnienia

1. Zbiornik wody pociągnąć pionowo w górę.
Rysunek C

2. Napełnić ustawiony pionowo zbiornik wody do po-
ziomu �MAX� wodą z kranu lub mieszanką, składa-
jącą się z wody z kranu oraz w maksymalnie 50% z 
wody destylowanej.

3. Włożyć zbiornik wody i docisnąć ku dołowi, aż za-
skoczy.

Napełnianie zbiornika wody bezpośrednio w 
urządzeniu

1. Napełnić zbiornik wody do oznaczenia �MAX�, wle-
wając z pojemnika przez otwór wlewowy wodę z 
kranu lub mieszankę, składającą się z wody z kranu 
i w maksymalnie 50% z wody destylowanej.
Rysunek D

Włączanie urządzenia
Wskazówka
Gdy w kotle parowym skończy się woda lub będzie jej 
bardzo mało, załączy się pompa wodna, która zacznie 
tłoczyć wodę ze zbiornika do kotła parowego. To napeł-
nianie może potrwać kilka minut.
Wskazówka
Co 60 sekund urządzenie zamyka na chwilę zawór, dla-
tego słychać ciche kliknięcie. Zamknięcie zapobiega za-
kleszczeniu się zaworu. Nie ma to negatywnego 
wpływu na strumień wytwarzanej pary. 
1. Ustawić urządzenie na stałym podłożu.
2. Podłączyć wtyczkę sieciową do gniazdka.

Rysunek E
3. Nacisnąć włącznik.

Zielona kontrolka ogrzewania miga.
Rysunek F

4. Zaczekać, aż zielona kontrolka ogrzewania będzie 
się \wiecić \wiatłem ciągłym.
Rysunek G

5. Nacisnąć dźwignię włącznika pary.
Rysunek H
Para wydostaje się z urządzenia.

Regulacja ilości pary
Przy użyciu przełącznika preselekcyjnego reguluje się 
wydostającą się ilo\ć pary. Przełącznik preselekcyjny 
posiada 3 położenia:

1. Ustawić przełącznik preselekcyjny ilo\ci pary na żą-
daną ilo\ć pary.

2. Nacisnąć dźwignię włącznika pary.
3. Przed rozpoczęciem czyszczenia skierować pistolet

parowy na szmatkę, aż para zacznie wydobywać się
równomiernie.

Uzupełnianie wody
W przypadku braku wody miga czerwona kontrolka bra-
ku wody i rozlega się sygnał dźwiękowy.
Wskazówka
Pompa wodna regularnie napełnia kocioł parowy. Po 
pomy[lnym napełnieniu zbiornika czerwona kontrolka 
braku wody zga[nie. 
Wskazówka
Gdy w kotle parowym skończy się woda lub będzie jej 
bardzo mało, załączy się pompa wodna, która zacznie 
tłoczyć wodę ze zbiornika do kotła parowego. To napeł-
nianie może potrwać kilka minut.
UWAGA
Uszkodzenie urządzenia
Nieodpowiednia woda może spowodować zapchanie 
dysz lub uszkodzenie wskaźnika poziomu wody.
Nie wlewać czystej wody destylowanej. Stosować mie-
szankę, składającą się z wody z kranu oraz w maksy-
malnie 50% z wody destylowanej.

Maksymalna ilo\ć wody

Zredukowana ilo\ć pary

Brak pary - zabezpieczenie przed 
dziećmi
Wskazówka
W tym położeniu nie można użyć dźwi-
gni włącznika pary.
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Nie używać wody kondensacyjnej z suszarki.
Nie stosować zebranej wody deszczowej.
Nie wlewać [rodków czyszczących ani innych dodat-
ków (np. [rodków zapachowych).
1. Napełnić zbiornik wody do oznaczenia �MAX� wodą 

z kranu lub mieszanką, składającą się z wody z kra-
nu oraz w maksymalnie 50% z wody destylowanej.
Urządzenie jest gotowe do użycia.

Wyłączanie urządzenia
1. Nacisnąć wyłącznik.

Rysunek O
Urządzenie jest wyłączone.

2. Ustawić zabezpieczenie przed dziećmi (przełącznik
preselekcyjny ilo\ci pary) z tyłu.
Dźwignia włącznika pary jest zablokowana.

3. Odłączyć wtyczkę od gniazdka.
4. Opróżnić zbiornik wody.

Płukanie kotła parowego
Wypłukać kocioł parowy urządzenia najpóźniej po 
10. napełnieniu zbiornika.
1. Wyłączanie urządzenia � patrz rozdział Wyłączanie 

urządzenia.
2. Poczekać, aż urządzenie ostygnie.
3. Opróżnić zbiornik wody.
4. Zdjąć osprzęt z uchwytów osprzętu.
5. Otworzyć korek konserwacyjny. W tym celu założyć 

otwartą końcówkę rury przedłużającej na korek kon-
serwacyjny, zablokować w prowadnicy i nakręcić.
Rysunek S

6. Napełnić kocioł parowy wodą i mocno nim potrzą-
snąć. W ten sposób następuje uwolnienie złogów 
kamienia, które osadziły się na dnie kotła.

7. Opróżnić całkowicie kocioł parowy.
Rysunek T

Przechowywanie urządzenia
1. Nałożyć rurki przedłużające na wielkie uchwyty na

akcesoria.
2. Nałożyć dyszę ręczną i dyszę punktową na 1 rurkę 

przedłużającą. 
3. Zamocować dużą szczotkę okrągłą na dyszę punk-

tową.
4. Włożyć małą szczotkę okrągłą i dysze do \redniego 

uchwytu na akcesoria.
5. Zawiesić dyszę podłogową w pozycji parkowania.

Rysunek Q
6. Okręcić przewód parowy o rurki przedłużające, a pi-

stolet parowy włożyć do dyszy podłogowej.
Rysunek R

7. Nawinąć kabel sieciowy wokół rurek przedłużają-
cych.

8. Włożyć kabel sieciowy do schowka.
9. Przechowywać urządzenie w suchym miejscu za-

bezpieczonym przed mrozem.

Ważne zasady użytkowania
Czyszczenie powierzchni dna

Zalecamy zamiecenie lub odkurzenie dna przed rozpo-
częciem użytkowania urządzenia. W ten sposób jesz-
cze przed rozpoczęciem czyszczenia na mokro z dna 
zostają usunięte zabrudzenia i luźne drobiny.

Odświeżanie tekstyliów
Przed poddaniem tekstyliów działaniu urządzenia nale-
ży zawsze sprawdzić ich odporno\ć na oddziaływanie 
urządzenia w zakrytym miejscu: poddać materiał dzia-

łaniu pary i zaczekać aż wyschnie, po czym sprawdzić 
pod kątem odbarwień lub odkształceń.

Czyszczenie powierzchni powlekanych lub 
lakierowanych

UWAGA
Powierzchnie uszkodzone
Para może spowodować oddzielenie wosku, politury 
mebli, powłok z tworzyw sztucznych lub farby i doklejek 
z krawędzi.
Nie należy kierować strumienia pary na oklejone krawę-
dzie, gdyż może to spowodować oddzielenie się doklej-
ki. 
Nie używać urządzenia do czyszczenia nielakierowa-
nych podłóg drewnianych lub parkietów.
Nie używać urządzenia do czyszczenia powierzchni la-
kierowanych lub z powłoką z tworzywa sztucznego, np. 
mebli kuchennych lub domowych, drzwi lub parkietów.
1. W celu oczyszczenia tych powierzchni wystarczy

poddać \ciereczkę na krótko działaniu pary, po 
czym wytrzeć nią powierzchnie.

Czyszczenie szkła
UWAGA
P�kni�cie szkła i uszkodzenie powierzchni
Para może uszkodzić lakierowane miejsca w ramie 
okna i niskich temperaturach na zewnątrz spowodować 
naprężenie powierzchni szyby i w rezultacie pęknięcie 
szkła.
Nie kierować strumienia pary na lakierowane miejsca w 
ramie okna.
Przy niskich temperaturach na zewnątrz należy roz-
grzać szyby okienne, poddając całą powierzchnię szyby 
działaniu niewielkiej ilo[ci pary.
 Oczy\cić powierzchnię okna przy użyciu dyszy

ręcznej i nakładki. Aby usunąć wodę, należy użyć 
wycieraczki do okien lub wytrzeć powierzchnie do 
sucha. 

Zastosowanie wyposażenia
Pistolet parowy

Pistolet parowy bez osprzętu można używać do nastę-
pujących zastosowań: 
● Usuwanie niewielkich zagnieceń z wiszącej odzie-
ży: Poddać odzież działaniu pary z odległo\ci 10-
20 cm. 

● Usuwanie wilgotnego pyłu: Poddać \ciereczkę na 
krótko działaniu pary, po czym wytrzeć nią meble. 

Dysza punktowa
Dysza punktowa nadaje się do czyszczenia trudno do-
stępnych miejsc, fug, armatur, odpływów, umywalek, 
WC, żaluzji lub grzejników. Im bliżej zabrudzonego 
miejsca znajdzie się dysza punktowa, tym lepsze wyniki 
czyszczenia, gdyż temperatura i ilo\ć pary są najwięk-
sze na wylocie z dyszy. Znaczne złogi kamienia można 
przed czyszczeniem parą potraktować odpowiednim 
\rodkiem czyszczącym. Odczekać 5 minut, aż \rodek 
czyszczący zacznie działać, po czym użyć pary.
1. Nasunąć dyszę punktową na pistolet parowy.

Rysunek I

Szczotka okrągła (mała)

Mała szczotka okrągła nadaje się do czyszczenia upo-
rczywych zabrudzeń. Dzięki szczotkom usuwanie upo-
rczywych zabrudzeń jest łatwiejsze. 
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UWAGA
Powierzchnie uszkodzone
Szczotka może spowodować zadrapanie wrażliwych 
powierzchni.
Nie nadaje się do czyszczenia wrażliwych powierzchni.
1. Zamontować małą szczotkę okrągłą na dyszy punk-

towej.
Rysunek J

Szczotka okrągła (duża)

Duża szczotka okrągła jest przeznaczona do czyszcze-
nia zaokrąglonych powierzchni o większych rozmiarach 
np. umywalek, pryszniców, wanien, zlewozmywaków.
UWAGA
Powierzchnie uszkodzone
Szczotka może spowodować zadrapanie wrażliwych 
powierzchni.
Nie nadaje się do czyszczenia wrażliwych powierzchni.
1. Zamontować dużą szczotkę okrągłą na dyszy punk-

towej.
Rysunek J

Dysza dużej mocy

Dysza dużej mocy nadaje się do usuwania uporczy-
wych zabrudzeń, przedmuchiwania narożników, fug itd.
1. Zamontować dyszę dużej mocy na dyszy punktowej 

tak samo, jak szczotkę okrągłą.
Rysunek J

Dysza ręczna
Dysza ręczna nadaje się do czyszczenia małych zmy-
walnych powierzchni, kabin prysznicowych i luster.
1. Nasunąć dyszę ręczną odpowiedniej dyszy punkto-

wej na pistolet parowy.
Rysunek I

2. Nasunąć nakładkę na dyszę ręczną.

Dysza podłogowa
Dysza podłogowa nadaje się do czyszczenia zmywal-
nych wykładzin \ciennych i podłogowych, np. podłóg 
kamiennych, flizów i podłóg z polichlorku winylu. 
UWAGA
Uszkodzenie spowodowane oddziaływaniem pary
Wysoka temperatura i nawilżenie mogą spowodować 
uszkodzenia.
Przed rozpoczęciem użytkowania sprawdzić odporno[ć 
na wysoką temperaturę i działanie pary w niewidocz-
nym miejscu przy użyciu małej ilo[ci pary.
Wskazówka
Pozostało[ci [rodka do czyszczenia lub emulsji pielę-
gnacyjnej na czyszczonej powierzchni mogą być pod-
czas czyszczenia parą przyczyną powstawania smug, 
które jednak znikają po kilkakrotnym użyciu.
Zalecamy zamiecenie lub odkurzenie dna przed rozpo-
częciem użytkowania urządzenia. W ten sposób jesz-
cze przed rozpoczęciem czyszczenia na mokro z dna 
zostają usunięte zabrudzenia i luźne cząsteczki. Przy 
mocno zabrudzonych powierzchniach należy wykony-
wać czynno\ci wolniej, aby oddziaływanie pary trwało 
dłużej.
1. Połączyć rurki przedłużające z pistoletem parowym.

Rysunek K
2. Nasunąć dyszę podłogową na rurę przedłużającą.

Rysunek L
3. Zamocować \cierkę do podłóg na dyszy podłogo-

wej.
a Położyć \cierkę do podłóg na podłodze ta\mami 

rzepowymi do góry.

b Położyć dyszę podłogową na \cierce do podłóg z 
lekkim dociskiem.
Rysunek M

[cierka do podłóg samoczynnie przyczepia się do 
dyszy podłogowej dzięki mocowaniu rzepami.

Zdejmowanie ścierki do podłóg

1. Ustawić stopę na przeznaczonej do tego wypustce 
\cierki do podłóg i podnie\ć dyszę podłogową w gó-
rę.
Rysunek M

Wskazówka
Na początku ta[ma [cierki do podłóg jest bardzo mocna 
i trudno ją odczepić od dyszy podłogowej. Po kilkakrot-
nym użyciu i umyciu [cierki do podłóg można ją łatwo 
odczepić od dyszy podłogowej i oferuje ona optymalną 
przyczepno[ć.

Parkowanie dyszy podłogowej

1. Podczas krótkich przerw w pracy zawiesić dyszę
podłogową na uchwycie postojowym.
Rysunek Q

Nakładka do dywanów
Nakładka umożliwia od\wieżenie dywanów.
UWAGA
Uszkodzenie nakładki do dywanów i dywanu
Zabrudzona nakładka do dywanów, a także wysoka 
temperatura i nawilżenie mogą doprowadzić do znisz-
czenia dywanu.
Dodatkowo przed rozpoczęciem użytkowania spraw-
dzić odporno[ć dywanu na wysoką temperaturę i dzia-
łanie pary w niewidocznym miejscu przy użyciu małej 
ilo[ci pary.
Przestrzegać wskazówek dotyczących czyszczenia po-
danych przez producenta dywanu.
Przed użyciem nakładki do dywanów upewnić się, że 
dywan został odkurzony i usunięto z niego plamy. 
Przed rozpoczęciem użytkowania i po przerwach w eks-
ploatacji należy usunąć z urządzenia wodę (konden-
sat), która nagromadziła się w odpływie podczas 
parowania (bez [cierki do podłóg / z akcesoriami).
Nakładkę do dywanów należy stosować na dyszy pod-
łogowej tylko w połączeniu ze [cierką do podłóg.
Do czyszczenia parą użyć nakładki do dywanów o ni-
skim trybie parowym.
Nie kierować pary ciągle w jedno miejsce (maksymalnie 
przez 5 sekund), aby uniknąć mocnego zwilżenia i 
uszkodzenia na skutek działania temperatury.
Nie stosować nakładki do dywanów o bardzo wysokim 
runie.

Mocowanie nakładki do dywanów na dyszy 
podłogowej

1. Zamocować \cierkę do podłóg na dyszy podłogo-
wej, patrz rozdział Dysza podłogowa.
Rysunek M

2. Wsunąć dyszę podłogową w nakładkę do dywanów, 
lekko ją naciskając, a następnie zablokować.
Rysunek N

3. Rozpocząć czyszczenie dywanów.

Zdejmowanie nakładki do dywanów z dyszy 
podłogowej

� OSTRO{NIE
Poparzenia stóp
Nakładka do dywanów może się rozgrzać podczas pa-
rowania.
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Nie dotykać ani nie zdejmować nakładki do dywanów 
na bosaka lub w sandałach.
Nakładkę do dywanów należy dotykać i zdejmować tyl-
ko w odpowiednim obuwiu.
1. Nacisnąć zaczep nakładki do dywanów czubkiem

buta w dół.
2. Podnie\ć dyszę podłogową w górę.

Czyszczenie i konserwacja
Usuwanie kamienia z kotła parowego 

Wskazówka
Ponieważ w urządzeniu osadza się kamień, zalecamy 
usunięcie kamienia z urządzenia po wykonaniu podanej 
w tabeli liczby napełnień zbiornika wody (NZ=napełnień 
zbiornika).

Wskazówka
Przedsiębiorstwo wodne lub przedsiębiorstwa miejskie 
udzielają informacji o twardo[ci wody wodociągowej.
UWAGA
Powierzchnie uszkodzone
Roztwór odkamieniacza może zaatakować wrażliwe 
powierzchnie.
Zachować ostrożno[ć podczas napełniania i opróżnia-
nia urządzenia. 
1. Wyłączanie urządzenia, patrz rozdział  Wyłączanie

urządzenia.
2. Poczekać, aż urządzenie ostygnie.
3. Opróżnić zbiornik wody.
4. Zdjąć osprzęt z uchwytów osprzętu.
5. Otworzyć korek konserwacyjny. W tym celu założyć 

otwartą końcówkę rury przedłużającej na korek kon-
serwacyjny, zablokować ją w prowadnicy i odkręcić 
korek.
Rysunek S

6. Opróżnić całkowicie kocioł parowy z wody.
Rysunek T

UWAGA
Uszkodzenie urządzenia wskutek działania odka-
mieniacza
Użycie niewła[ciwego odkamieniacza lub błędne dozo-
wanie mogą uszkodzić urządzenie.
Należy korzystać wyłącznie z odkamieniacza KÄR-
CHER.
Należy użyć 1 jednostki dozowania odkamieniacza na 
0,5 l wody.
7. Sporządzić roztwór odkamieniacza zgodnie z dany-

mi na odkamieniaczu.
8. Wlać roztwór odkamieniacza do kotła parowego. 

Nie zamykać kotła parowego.
9. Odczekać ok. 8 godzin, w ciągu których odkamie-

niacz oddziałuje na wnętrze kotła.
10. Opróżnić całkowicie kocioł parowy z odkamienia-

cza.
11. W razie potrzeby powtórzyć proces usuwania ka-

mienia.
12. Przepłukać kocioł parowy 2-3 razy zimną wodą, aby 

usunąć wszystkie pozostało\ci roztworu odkamie-
niacza.

13. Opróżnić całkowicie kocioł parowy z wody.
14. Osuszyć miejsce przechowywania przewodu zasila-

jącego.
15. Przykręcić korek konserwacyjny za pomocą rury

przedłużającej.

Konserwacja osprzętu
(osprzęt w zależno\ci od zakresu dostawy)

Wskazówka
Zcierek z mikrofibry nie wolno suszyć w suszarkach 
bębnowych.
Wskazówka
Aby uzyskać optymalną wydajno[ć czyszczenia, zale-
camy wypranie [cierek w pralce przed pierwszym uży-
ciem.
Należy przestrzegać wskazówek dotyczących prania 
zamieszczonych na etykiecie. Nie należy stosować pły-
nu do płukania tkanin, aby [cierki mogły dobrze wchła-
niać zabrudzenia.
1. [cierki do podłóg i nakładki należy prać w pralce w

temperaturze wynoszącej maksymalnie 60°C.

Pomoc w przypadku usterek
Usterki mają często proste przyczyny, które można usu-
nąć samodzielnie, korzystając z poniższego przeglądu. 
W razie wątpliwo\ci lub wystąpienia usterek innych niż 
wymienione należy skontaktować się z autoryzowanym 
serwisem.
� OSTRZE{ENIE
Niebezpieczeństwo pora|enia prądem i oparzenia
Dopóki urządzenie jest podłączone do zasilania lub je[li 
jeszcze nie ostygło, usuwanie usterek wiąże się z nie-
bezpieczeństwem. 
Odłączyć wtyczkę sieciową.
Poczekać, aż urządzenie ostygnie.
Kontrolka braku wody miga na czerwono i rozlega 
się sygnał dźwiękowy
Brak wody w zbiorniku.
 Napełnić zbiornik wody do oznaczenia �MAX�.
Kontrolka braku wody świeci się na czerwono
Brak wody w kotle parowym. Zadziałało zabezpieczenie 
termiczne pompy.
1. Wyłączanie urządzenia � patrz rozdział  Wyłączanie 

urządzenia.
2. Napełnić zbiornik wody.
3. Włączyć urządzenie, patrz rozdział  Włączanie urzą-

dzenia.
Zbiornik wody jest niewła\ciwie założony lub pokryty 
kamieniem.
1. Zdjąć zbiornik wody.
2. Wypłukać zbiornik wody.
3. Włożyć zbiornik wody i docisnąć ku dołowi, aż za-

skoczy.
Nie można nacisnąć dźwigni włącznika pary
Dźwignia włącznika pary jest zabezpieczona za pomo-
cą zabezpieczenia przed dziećmi.
 Ustawić zabezpieczenie przed dziećmi (przełącznik 

preselekcyjny ilo\ci pary) z przodu.
Dźwignia włącznika pary jest odblokowana.

Długi czas nagrzewania
Kocioł parowy jest pokryty kamieniem.
 Usunąć kamień z kotła parowego.
Duże zużycie wody
Kocioł parowy jest pokryty kamieniem.
 Usunąć kamień z kotła parowego.

Zakres twardości °dH mmol/l NZ

I miękka 0-7 0-1.3 100

II \rednia 7-14 1,3-2.5 90

III twarda 14-21 2,5-3.8 75

IV bardzo twarda >21 >3,8 50
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Dane techniczne

Zmiany techniczne zastrzeżone.

Tartalom

Általános utasítások
A készülék elsR használata elRtt olvassa 
el az eredeti kezelési útmutatót és a 
mellékelt biztonsági tanácsokat. Ezek-

nek megfelelRen járjon el.
Qrizze meg mindkét tájékoztatót késRbbi használatra 
vagy a következR tulajdonos számára.

Rendeltetésszerű alkalmazás
Kizárólag magán háztartásban alkalmazza a készülé-
ket. A készülék gRzzel való tisztításra szolgál, megfele-
lR tartozékkal a használati utasításban leírtak szerint 
alkalmazható. Tisztítószer nem szükséges. Tartsa be a 
biztonsági utasításokat.

Környezetvédelem
A csomagolóanyag újrahasznosítható. Kérjük, 
környezetbarát módon semmisítse meg a csoma-
golást.
Az elektromos és elektronikus készülékek érté-
kes újrahasznosítható anyagokat és gyakran 
olyan alkatrészeket tartalmaznak, mint az ele-
mek, akkumulátorok vagy olaj, amelyek helytelen 

kezelés vagy ártalmatlanítás esetén veszélyeztethetik 
az egészséget és a környezetet. Ezek az alkotóelemek 
azonban a készülék rendeltetésszerű üzemeléséhez 
szükségesek. Az ezzel a szimbólummal jelölt készülé-
keket nem szabad a háztartási hulladékkal együtt meg-
semmisíteni.

Összetevőkre vonatkozó utasítások (REACH)
Az összetevRkre vonatkozó aktuális információkat itt ta-
lálja: www.kaercher.de/REACH

Tartozékok és pótalkatrészek
Csak eredeti tartozékot és eredeti pótalkatrészt alkal-
mazzon; ezek garantálják a készülék biztonságos és 
zavarmentes üzemelését.
A tartozékokra és pótalkatrészekre vonatkozóan infor-
mációkat itt talál: www.kaercher.com.

Szállított tartozékok
A készülékkel szállított tartozékok fel vannak tüntetve a 
csomagoláson. Kicsomagolásnál ellenRrizze, hogy 
megvan-e minden tartozék. Hiányzó tartozékok vagy 
szállítási sérülések esetén kérjük, értesítse a kereske-
dRt.

Garancia
Minden országban az illetékes értékesítRnk által bizto-
sított garanciális feltételek érvényesek. Amennyiben a 
garanciaidRn belül a készüléknél hibák merülnek fel, 
azokat díjmentesen orvosoljuk, ha az adott hibák 
anyag-, illetve gyártási hibák. Garanciális esetben kér-
jük, a számlával együtt forduljon forgalmazójához vagy 
a legközelebbi, arra jogosult ügyfélszolgálati irodához.
(A cím a hátoldalon található)

Biztonsági berendezések
� VIGYÁZAT
Hiányzó vagy módosított biztonsági berendezések
A biztonsági berendezések az Ön védelmét szolgálják.
A biztonsági berendezéseket ne módosítsa és ne mel-
lőzze használatukat.

A készülék szimbólumai
(készüléktípus függvényében)

Przyłącze elektryczne

Napięcie V 220-240

Faza ~ 1

Częstotliwo\ć Hz 50-60

Stopień ochrony IPX4

Klasa ochrony I

Wydajność urządzenia

Moc grzewcza W 2000

Maksymalne ci\nienie robocze MPa 0,35

Czas rozgrzewania minuty 4

Ciągłe wytwarzanie pary g/min 50

Maksymalne uderzenie pary g/min 110

Ilość napełnienia

Zbiornik wody l 0,8

Kocioł parowy l 0,5

Wymiary i masa

Masa bez akcesoriów kg 4,1

Długo\ć mm 350

Szeroko\ć mm 280

Wysoko\ć mm 270
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Használat közben a készülék fe-
lülete felforrósodik, emiatt égési 
sérülések veszélye áll fenn.

GRz miatti forrázás veszély

Olvassa el a használati utasítást

USE WATER ONLY A víztartályba adagoljon kizáró-
lag vizet, az adalékok adagolá-
sa tilos
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Nyomásszabályozó
A nyomásszabályozó üzemelés közben a lehetR legál-
landóbb értéken tartja a nyomást a gRzkazánban. A 
gRzkazán maximális üzemi nyomásának elérésekor le-
kapcsolódik a fűtés, a gRzkazánban gRzleeresztés miatt 
bekövetkezR nyomáscsökkenés esetén pedig ismét be-
kapcsolódik.

Biztonsági termosztát
A biztonsági termosztát megakadályozza a készülék 
túlmelegedését. Ha a nyomásszabályozó és a kazán 
termosztát meghibásodás miatt nem működik, és emiatt 
a készülék túlmelegszik, akkor kikapcsol a készülék biz-
tonsági termosztátja. A biztonsági termosztát visszaállí-
tásához forduljon az illetékes KÄRCHER 
ügyfélszolgálathoz.

Kazán termosztát
A kazán termosztát hiba esetén kikapcsolja a fűtést, 
például ha nincs víz a gRzkazánban, és megnövekszik 
a hRmérséklet a gRzkazánban.
Ha vizet tölt utána, akkor a készülék újra használhatóvá 
válik.

Karbantartási zár
A karbantartási zár lezárja a gRzkazánt a nyomással 
szemben. A karbantartási zár egyben túlnyomás szelep 
is. Amennyiben a nyomásszabályozó meghibásodott, 
és a gRznyomás megemelkedik a gRzkazánban, akkor 
megnyílik a túlnyomás szelep és a karbantartási záron 
keresztül távozik a gRz.
A készülék ismételt üzembe helyezése elRtt forduljon az 
illetékes KÄRCHER ügyfélszolgálathoz.

A készülék leírása
A használati utasításban a maximális felszereltséget is-
mertetjük. ModelltRl függRen a szállított tartozékoknál 
különbségek figyelhetRk meg (lásd a csomagolást).
Ábrák, lásd a grafikonokat tartalmazó oldalt
Ábra A

1 Víztartály

2 Víztartály betöltR nyílás

3 BE-kapcsoló

4 KI-kapcsoló

5 EllenRrzRlámpa (zöld) - fűtés 

6 EllenRrzRlámpa (piros) - vízhiány

7 fogó

8 KiegészítR-tartó

9 KiegészítR-tartó

10 Karbantartási zár

11 MegRrzés a hálózati csatlakozó vezetékhez

12 Parkoló tartó a padlókefe számára

13 Hálózati csatlakozó vezeték hálózati dugasszal

14 Futókerekek (2 darab)

15 KormánygörgR

16 GRzpisztoly

17 GRzkar

18 Reteszelés feloldó billentyű

19 GRzmennyiség kapcsoló (gyerekzárral)

20 GRztömlR

21 Pontsugárzó fúvóka

22 Szélkefe (kicsi, fekete)

23 ** Szélkefe (kicsi, sárga)

24 ** Powerfúvóka

25 ** Szélkefe (nagy)

26 Kézi fej

27 Mikroszálas huzat kézi fejhez

28 Hosszabbító csövek (2 darab)

29 Reteszelés feloldó billentyű

30 Padlótisztító fej

31 TépRzár

32 Mikroszálas padlókendR (1 darab)

33 ** Mikroszálas padlókendR (2 darab)

34 ** SzRnyegsimító

35 VízkRoldó szer

** opcionális

Szerelés
Tartozékok felszerelése

1. Helyezze be és kattintsa be a kormánygörgRt és a
futókerekeket.
Ábra B

2. A tartozék nyitott végét tolja a gRzpisztolyra, míg a 
gRzpisztoly kioldó billentyűje bepattan.
Ábra I

3. A tartozék nyitott végét tolja a pontsugárzó fúvóká-
ra.
Ábra J

4. Csatlakoztassa a hosszabbító csövet a gRzpisztoly-
ra.
a Tolja a 1. hosszabbító csövet a gRzpisztolyra, 

míg a gRzpisztoly kioldó gombja bepattan.
Az összekötR csR csatlakoztatva van.

b Tolja a 2. hosszabbító csövet az 1. hosszabbító 
csRre.
A hosszabbító csövek csatlakoztatva vannak.

Ábra K
5. Tolja a tartozékot és/vagy a padlókefét a hosszabbí-

tó csR szabad végére.
Ábra L
A tartozék csatlakoztatva van.

A tartozékok leszerelése
1. A gRzmennyiség kapcsolót állítsa hátra.

A gRzkar zárolva van.
2. Nyomja meg a kioldóbillentyűt és húzza szét az ele-

meket.
Ábra P

Üzemeltetés
Víz betöltése

A víztartály bármikor levehetR feltöltéshez, vagy közvet-
lenül a készüléken is feltölthetR.
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FIGYELEM
A készülékben keletkezett kár
A nem megfelelő víz miatt eldugulhatnak a fúvókák, il-
letve megrongálódhat a vízállás kijelző.
Ne töltsön bele desztillált vizet. Legfeljebb 50 %-ban 
desztillált vízzel kevert vezetékes vizet használjon.
Ne töltsön bele kondenzvizet a szárítógépből.
Ne töltsön bele összegyűjtött esővizet.
Ne töltsön be tisztítószert vagy más adalékot (pl. illato-
sítót).

A víztartály levétele feltöltéshez

1. A víztartályt húzza függRlegesen felfelé.
Ábra C

2. A víztartályt függRlegesen töltse fel a �MAX� jelzésig 
vezetékes vízzel, vagy legfeljebb 50 %-ban desztil-
lált vízzel kevert vezetékes vízzel.

3. A víztartályt helyezze be és nyomja lefelé, amíg be
nem kattan.

A víztartály feltöltése a készüléken

1. A vezetékes vizet, vagy a legfeljebb 50 %-ban desz-
tillált vízzel kevert vezetékes vizet egy edénybRl tölt-
se be a �MAX� jelzésig a víztartály betöltR nyílásán.
Ábra D

A készülék bekapcsolása
Megjegyzés
Ha nem, vagy csak kevés víz található a gőzkazánban 
akkor a beindul a vízszivattyú, és vizet juttat a víztartály-
ból a gőzkazánba. A töltési folyamat több percig is el-
tarthat.
Megjegyzés
A készülék 60 másodpercenként rövid időre lezárja a 
szelepet, ilyenkor halk kattanás hallatszik. A lezárás 
megakadályozza a szelep beragadását. A gőz kibocsá-
tását ez nem befolyásolja. 
1. Állítsa a készüléket szilárd talajra.
2. Csatlakoztassa a hálózati dugaszt az aljzathoz.

Ábra E
3. Nyomja meg a BE-kapcsolót.

A zöld színű fűtésjelzR ellenRrzRlámpa villog.
Ábra F

4. Várjon, amíg a zöld fűtésjelzR ellenRrzRlámpa folya-
matosan világít.
Ábra G

5. Nyomja meg a gRzkart.
Ábra H
Kiáramlik a gRz.

A gőzmennyiség szabályozása
A gRzmennyiség-állító kapcsolóval szabályozható a ki-
áramló gRz mennyisége. A kapcsoló 3 állásba állítható:

1. A gRzmennyiség kapcsolót állítsa a szükséges gRz-
mennyiséghez.

2. Nyomja meg a gRzkart.

3. A tisztítás megkezdése elRtt irányítsa a gRzpisztolyt 
egy kendRre, amíg a gRz egyenletesen áramlik.

Töltsön utána vizet
Vízhiány esetén piros színben villog a vízhiány-jelzR el-
lenRrzRlámpa, és hangjelzés hallható.
Megjegyzés
A vízszivattyú meghatározott időközönként tölti fel a 
gőzkazánt. Ha a feltöltés sikeres, akkor kialszik a piros 
vízhiány-jelző ellenőrzőlámpa. 
Megjegyzés
Ha nem, vagy csak kevés víz található a gőzkazánban 
akkor a beindul a vízszivattyú, és vizet juttat a víztartály-
ból a gőzkazánba. A töltési folyamat több percig is el-
tarthat.
FIGYELEM
A készülékben keletkezett kár
A nem megfelelő víz miatt eldugulhatnak a fúvókák, il-
letve megrongálódhat a vízállás kijelző.
Ne töltsön bele desztillált vizet. Legfeljebb 50 %-ban 
desztillált vízzel kevert vezetékes vizet használjon.
Ne töltsön bele kondenzvizet a szárítógépből.
Ne töltsön bele összegyűjtött esővizet.
Ne töltsön be tisztítószert vagy más adalékot (pl. illato-
sítót).
1. A víztartályt töltse fel a �MAX� jelzésig vezetékes 

vízzel, vagy legfeljebb 50 %-ban desztillált vízzel 
kevert vezetékes vízzel.
A készülék használatra kész.

A készülék kikapcsolása
1. Nyomja meg a KI-gombot.

Ábra O
A készülék ki van kapcsolva.

2. Állítsa hátra a gyerekzárat (gRzmennyiség kapcso-
ló).
A gRzkar zárolva van.

3. Húzza ki a hálózati dugaszt az aljzatból.
4. Ürítse le a víztartályt.

Gőzkazán kiöblítése
A készülék gRzkazánját legkésRbb minden 10. tartály-
töltés után ki kell öblíteni.
1. A készülék kikapcsolása lásd A készülék kikapcso-

lása.
2. Hagyja lehűlni a készüléket.
3. Ürítse le a víztartályt.
4. Vegye ki a tartozékot a tartóból.
5. Nyissa ki a karbantartási zárat. Ehhez helyezze a 

hosszabbító csR nyitott végét a karbantartási zárra, 
pattintsa be a vezetésbe és csavarja fel.
Ábra S

6. Töltse fel a gRzkazánt vízzel és erRsen forgassa 
meg. Ezáltal kioldódnak a vízkRmaradványok, ame-
lyek lerakódtak a gRzkazán fenekén.

7. Ürítse ki teljesen a vizet a gRzkazánból.
Ábra T

A készülék tárolása
1. A hosszabbító csövet dugja a nagy kiegészítR-tar-

tókba.
2. A kézi fejet és a pontsugárzó fúvókát helyezze 1-1 

hosszabbító csRre. 
3. A nagy szélkefét rögzítse a pontsugárzó fúvókára.
4. A kisebbik szélkefét és a fúvókákat dugja a középsR

kiegészítR-tartókba.
5. A padlókefét akassza a parkoló tartóra.

Ábra Q

Maximális gRzmennyiség

Csökkentett gRzmennyiség

Nincs gRz - gyerekzár
Megjegyzés
Ebben a helyzetben a gőzkar nem mű-
ködtethető.
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6. A gRztömlRt tekerje a hosszabbító csR köré, a
gRzpisztoly pedig dugja a padlókefébe.
Ábra R

7. A hálózati kábelt tekercselje a hosszabbító csR kö-
ré.

8. A tápkábelt helyezze a tartozék fiókba.
9. Tárolja a készüléket száraz, fagymentes helyen.

Fontos alkalmazási utasítások
A padlófelületek tisztítása

Javasoljuk, hogy a padlót seperje fel vagy porszívózza 
fel a készülék használata elRtt. Így a padló már a ned-
ves tisztítás elRtt mentesíthetR a szennyezRdésektRl és 
laza részecskéktRl.

Textíliák felfrissítése
A készülékkel való kezelés elRtt ellenRrizze a textíliák 
összeegyeztethetRségét egy nem látható helyen: GR-
zölje be a textilt, szárítsa meg és ezt követRen ellenRriz-
ze a szín- vagy alak módosulását.

Bevonatos vagy lakkozott felületek tisztítása
FIGYELEM
Sérült felületek
A gőz feloldhatja a viaszt, bútorpolitúrt, műanyag bevo-
natot vagy festéket és az élek ragasztását.
Ne irányítsa a gőzt ragasztott élekre, mivel a ragasztás 
feloldódhat. 
Ne használja a készüléket lakkozatlan fapadló vagy 
parketták tisztítására.
Ne használja a készüléket lakkozott vagy műanyagbe-
vonatú felületek tisztítására, pl. a konyha és nappali bú-
torzata, ajtók vagy parketta tisztítására.
1. E felületek tisztítására röviden gRzöljön át egy ken-

dRt és ezzel törölje le a felületeket.

Üvegtisztítás
FIGYELEM
Üvegtörés és sérült felületek
A gőz károsíthatja az ablakkeret lakkozott pontjait, és 
alacsony külső hőmérséklet esetén az ablaktáblák felü-
letén feszültségekhez, ezáltal az üveg töréséhez vezet-
het.
Ne irányítsa a gőzsugarat az ablakkeret lakkozott pont-
jaira.
Alacsony külső hőmérséklet esetén melegítse fel az ab-
laktáblát úgy, hogy a teljes üvegfelület finoman átgőzöli.
 Az ablakfelületeket tisztítsa meg a huzattal ellátott 

kézi fejjel. A víz lehúzásához használjon ablaklehú-
zót, vagy törölje szárazra a felületeket. 

A tartozékok használata
Gőzpisztoly

A gRzpisztoly az alábbi alkalmazási területeken hasz-
nálható tartozék nélkül: 
● Kisebb ráncok elhárítása felakasztott ruhadarabok-

ból: A ruhadarabot 10-20 cm távolságról gRzölje. 
● A nedves por letörléséhez: Röviden gRzöljön át egy 

kendRt és ezzel törölje le a bútorokat.

Pontsugárzó fúvóka
A pontsugárzó fúvóka nehezen elérhetR pontok, fúgák, 
armatúrák, lefolyók, mosdók, WC-k, rolók vagy fűtRtes-
tek tisztítására szolgál. Minél közelebb tartja a pontsu-
gárzó fúvókát a szennyezett ponthoz, annál nagyobb a 
tisztító hatás, mivel a hRmérséklet és a gRzmennyiség 
a fúvóka szájánál a legmagasabb. ErRsen vízköves fe-

lületeket a gRztisztítás elRtt érdemes megfelelR tisztító-
szerrel kezelni. Hagyja hatni a tisztítószert kb. 5 percig, 
majd gRzzel távolítsa el.
1. Tolja a pontsugárzó fúvókát a gRzpisztolyra.

Ábra I

Szélkefe (kicsi)

A kisebbik szélkefe makacs szennyezések tisztítására 
alkalmas. Kefével könnyebben eltávolíthatók a makacs 
szennyezések. 
FIGYELEM
Sérült felületek
A kefe összekarcolhatja az érzékeny felületeket.
Nem alkalmas érzékeny felületek tisztítására.
1. Szerelje a kisebbik szélkefét a pontsugárzó fúvóká-

ra.
Ábra J

Szélkefe (nagy)

A nagy szélkefe nagy lekerekített felületek, pl. mosdó-
kagyló, zuhanyzók, fürdRkádak, konyhai mosogatók 
tisztítására alkalmas.
FIGYELEM
Sérült felületek
A kefe összekarcolhatja az érzékeny felületeket.
Nem alkalmas érzékeny felületek tisztítására.
1. Szerelje a nagy szélkefét a pontsugárzó fúvókára.

Ábra J

Powerfúvóka

A powerfúvóka makacs szennyezések tisztítására, sar-
kok, fúgák kifúvására, stb. alkalmas.
1. Szerelje a szélkeféhez megfelelR powerfúvókát a 

pontsugárzó fúvókára. 
Ábra J

Kézi fej
A kézi fej kis lemosható felületek, zuhanykabinok és 
tükrök tisztítására alkalmas.
1. A kézi fejet a pontsugárzó fúvókának megfelelRen 

tolja a gRzpisztolyra.
Ábra I

2. Húzza rá a huzatot a kézi fejre.

Padlótisztító fej
A padlótisztító fej lemosható fal- és padlóburkolatok, pl. 
kRpadlók, csempék és PVC-padlók tisztítására alkal-
mas. 
FIGYELEM
Károsodások gőz hatására
A hőség és nedvesség károkat okozhatnak.
Alkalmazás előtt a legkisebb gőzmennyiséggel elle-
nőrizze a szőnyeg félreeső helyén a hőtűrő képességet 
és a gőzhatást.
Megjegyzés
A tisztítandó felületen lévő tisztítószermaradványok 
vagy ápolószerek a gőztisztítás során buborékokat 
okozhatnak, amelyek többszöri alkalmazás során eltűn-
nek.
Javasoljuk, hogy a padlót seperje fel vagy porszívózza 
fel a készülék használata elRtt. Így a padló már a ned-
ves tisztítás elRtt mentesíthetR a szennyezRdésektRl és 
laza részecskéktRl. Az erRsen szennyezett felületeken 
lassan dolgozzon, hogy a gRz hosszabban hathasson.
1. Csatlakoztassa a hosszabbító csövet a gRzpisztoly-

ra.
Ábra K

2. Tolja a padlótisztító fejet a hosszabbító csRre.
Ábra L
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3. Rögzítse a felmosókendRt a padlótisztító fejen.
a A felmosókendRt a tépRzárral felfelé fektesse a 

padlóra.
b A padlótisztító fejet enyhe nyomással helyezze a 

felmosókendRre.
Ábra M

A felmosókendR tépRzárral rögzül a padlótisztító fej-
hez.

A felmosókendő levétele

1. Helyezze lábát a felmosókendR állítónyelvére, és 
emelje felfelé a padlókefét.
Ábra M

Megjegyzés
A felmosókendő tépőzárja kezdetben még nagyon erős, 
és esetleg nehezen távolítható el a padlókeféről. Több-
szöri használat, valamint a felmosókendő kimosása 
után könnyebben eltávolíthatóvá válik a padlókeféről, 
és eléri az optimális tapadást.

A padlókefe tárolása

1. A munka megszakítása esetén a padlókefét akas-
sza a parkoló tartóra.
Ábra Q

Szőnyegsimító
A szRnyegsimítóval felfrissítheti a szRnyegeket.
FIGYELEM
A szőnyegsimító és a szőnyeg sérülései
A szőnyegsimító szennyeződései, valamint hőség és 
nedvesség károsíthatják a szőnyeget.
Alkamazás előtt a legkisebb gőzmennyiséggel elle-
nőrizze a szőnyeg félreeső helyén a hőtűrő képességet 
és a gőzhatást.
Vegye figyelembe a szőnyeg gyártójának tisztítási uta-
sításait.
Győződjön meg róla, hogy a szőnyegsimító alkalmazá-
sa előtt leporszívózták a szőnyeget, a foltokat pedig el-
távolították. 
A készülékben esetlegesen összegyűlt vizet (konden-
zátumot) alkalmazás előtt és üzemszünetek után lefo-
lyóba történő elpárologtatással ürítse ki (padlórongy 
nélkül /tartozékkal).
A szőnyegsimítót csak a padlótisztító fejre helyezett 
padlóronggyal alkalmazza.
A szőnyegsimító alkalmazása esetén csak gyenge gőz-
fokozaton tisztítson.
Ne irányítsa a gőzt folyamatosan egy pontra (maximum 
5 másodperc), így elkerülhető a szőnyeg erős átnedve-
sedése és a hőhatás okozta károsodások kockázata.
Ne alkalmazza a szőnyegsimítót hosszú szálú bolyhos 
szőnyegen.

A szőnyegsimító rögzítése a padlótisztító fejen

1. A padlórongy rögzítése a padlótisztító fejen, lásd a 
fejezetet Padlótisztító fej.
Ábra M

2. A padlótisztító fejet enyhe nyomással csúsztassa be 
a szRnyegsimítóba és pattintsa be.
Ábra N

3. Kezdje meg a szRnyegtisztítást.

A szőnyegsimító levétele a padlótisztító fejről

� VIGYÁZAT
A láb égési sérülései
A szőnyegsimító a gőzölés során felforrósodhat.
Ne üzemeltesse és ne vegye le a szőnyegsimítót mezít-
láb vagy nyitott szandálban.

A szőnyegsimítót csak megfelelő lábbeliben üzemeltes-
se és távolítsa el.
1. CipRje orrával nyomja lefelé a szRnyegsimító nyel-

vét.
2. Emelje fel a padlótisztító fejet.

Ápolás és karbantartás
Gőzkazán vízkőmentesítése 

Megjegyzés
Mivel a készülékben vízkő rakódik le, javasoljuk, hogy a 
készüléket a víztartály táblázatban megadott számú fel-
töltését követően (TF= tartályfeltöltés) vízkőtelenítse.

Megjegyzés
A vezetékes víz keménységével kapcsolatban a vízgaz-
dálkodási hatóság vagy a vízművek adhat tájékoztatást.
FIGYELEM
Sérült felületek
A vízkőoldó szer megtámadhatja az érzékeny felülete-
ket.
Óvatosan töltse fel és ürítse le a készüléket. 
1. Kapcsolja ki a készüléket, lásd  A készülék kikap-

csolása c. fejezetet.
2. Hagyja lehűlni a készüléket.
3. Ürítse le a víztartályt.
4. Vegye ki a tartozékot a tartóból.
5. Nyissa ki a karbantartási zárat. Ehhez helyezze a 

hosszabbító csR nyitott végét a karbantartási zárra, 
pattintsa be a vezetésbe és csavarja fel.
Ábra S

6. Ürítse ki teljesen a vizet a gRzkazánból.
Ábra T

FIGYELEM
A készülék károsodása a vízkőoldó szer miatt
A nem megfelelő vízkőoldó szer, valamint a vízkőoldó 
szer hibás adagolása a készülék károsodásához vezet-
het.
Kizárólag eredeti KÄRCHER vízkőoldó szert alkalmaz-
zon.
0,5 l vízhez 1 adagolóegységnyi vízkőoldó szert hasz-
náljon.
7. A vízkRoldószer-oldatot a vízkRoldó szeren található 

adatok alapján készítse el.
8. Töltse a vízkRoldószer-oldatot a gRzkazánba. Ne 

zárja el a gRzkazánt.
9. Hagyja hatni a vízkRoldószer-oldatot kb. 8 órán ke-

resztül.
10. Ürítse ki teljesen a vízkRoldó szert a gRzkazánból.
11. Szükség esetén ismételje a vízkRtelenítési folyama-

tot.
12. Öblítse ki a gRzkazánt 2-3-szor hideg vízzel, hogy a 

vízkRoldószer-oldat maradványait teljesen eltávolít-
sa.

13. Ürítse ki teljesen a vizet a gRzkazánból.
14. Szárítsa ki a hálózati csatlakozóvezeték tárolóját.
15. Csavarozza össze a karbantartási zárat egy hos-

szabbító csRvel.

Vízkeménységi tar-
tomány

°dH mmol/l TF

I lágy 0-7 0-1,3 100

II közepes 7-14 1,3-2,5 90

III kemény 14-21 2,5-3,8 75

IV nagyon ke-
mény

> 21 > 3,8 50
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A tartozékok ápolása
(Tartozékok - a szállított tartozékok függvényében)

Megjegyzés
A mikroszálas kendő nem alkalmas szárításhoz.
Megjegyzés
Az optimális tisztítási teljesítmény céljából javasoljuk, 
hogy első használat előtt a ruhadarabokat mossa ki a 
gépben.
Mosáskor kérjük, cselekedjen a mosási címkén feltün-
tetett utasítások szerint. A lágyítószerek használata ti-
los, hogy a ruhadarabok hatékonyan felszívhassák a 
szennyeződéseket.
1. A felmosókendRket és huzatokat maximum 60 °C

hRmérsékleten mossa a mosógépben.

Üzemzavarok elhárítása
Az üzemzavarok gyakran egyszerű okokra vezethetRk 
vissza, amelyeket az alábbi áttekintés segítségével a 
kezelR maga is könnyen elháríthat. Kétség esetén vagy 
az itt meg nem nevezett üzemzavarok esetén, kérjük, 
forduljon a felhatalmazott ügyfélszolgálathoz.
� FIGYELMEZTETÉS
Áramütés és égési sérülés veszélye
Amíg a készülék csatlakoztatva van a villamos hálózat-
ra vagy még nem hűlt le, kockázatos lehet a hibaelhárí-
tás. 
Húzza ki a hálózati dugaszt.
Hagyja lehűlni a készüléket.
A vízhiányt jelző ellenőrzőlámpa pirosan villog, és 
hangjelzés hallható
Nincs víz a tartályban.
 A víztartályt töltse fel a �MAX� jelzésig.
A vízhiányt jelző ellenőrzőlámpa pirosan világít
Nincs víz a gRzkazánban. Kioldódott a szivattyú túlme-
legedés védelme.
1. A készülék kikapcsolása lásd  A készülék kikapcso-

lása.
2. Töltse fel a víztartályt.
3. Kapcsolja be a készüléket, lásd  A készülék bekap-

csolása.
A víztartály nincs megfelelRen behelyezve, vagy vízköves.
1. Vegye le a víztartályt.
2. Öblítse ki a víztartályt.
3. A víztartályt helyezze be és nyomja lefelé, amíg be

nem kattan.
A gőzkar nem nyomható be
A gRzkar gyerekzárral védett.
 Állítsa elRre a gyerekzárat (gRzmennyiség kapcso-

ló).
A gRzkar zárolása megszűnt.

Hosszú felfűtési idő
A gRzkazán vízköves.
 VízkRtelenítse a gRzkazánt.
Nagy mennyiségű vízkifolyás
A gRzkazán vízköves.
 VízkRtelenítse a gRzkazánt.

Műszaki adatok

A műszaki változtatások jogát fenntartjuk.

Obsah

Obecné pokyny
PZed prvním pou�itím pZístroje si 
pZe�těte tento pZeklad originálního 
návodu k pou�ití a pZilo�ené 

bezpe�nostní pokyny. Yiďte se jimi.
Uschovejte obě pZíru�ky pro pozděj�í pou�ití nebo pro 
dal�ího vlastníka.

Pou�ití v souladu s ur�ením
PZístroj pou�ívejte výhradně v soukromé domácnosti. 
PZístroj je ur�en k parnímu �i�tění a lze jej pou�ívat 
s vhodným pZíslu�enstvím v souladu s popisem v tomto 
návodu. 
isticí prostZedky nejsou nutné. Dodr�ujte 
bezpe�nostní pokyny.

Ochrana �ivotního prostředí
Obalové materiály jsou recyklovatelné. Obaly 
prosím likvidujte ekologickým způsobem.
Elektrické a elektronické pZístroje obsahují 
hodnotné recyklovatelné materiály a �asto 
sou�ásti, jako baterie, akumulátory nebo olej, 
které mohou pZi chybném zacházení nebo 

likvidaci pZedstavovat potenciální nebezpe�í pro lidské 
zdraví nebo pro �ivotní prostZedí. Pro Zádný provoz 
pZístroje jsou v�ak tyto sou�ásti nezbytné. PZístroje 
ozna�ené tímto symbolem se nesmí likvidovat 
s domovním odpadem.

Elektromos csatlakozás

Feszültség V 220-240

Fázis ~ 1

Frekvencia Hz 50-60

Védettség IPX4

Érintésvédelmi osztály I

A készülék teljesítményre vonatkozó adatai

FűtRteljesítmény W 2000

Maximális üzemi nyomás MPa 0,35

Felfűtési idR perc 4

Folyamatos gRzölés g/min 50

Maximális gRzlöket g/min 110

Töltési mennyiség

Víztartály l 0,8

GRzkazán l 0,5

Méretek és súlyok

Tömeg tartozékok nélkül kg 4,1

Hosszúság mm 350

Szélesség mm 280

Magasság mm 270
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Upozornění k obsa�eným látkám (REACH)
Aktuální informace k obsa�eným látkám naleznete na 
stránkách: www.kaercher.de/REACH

Příslu�enství a náhradní díly
Pou�ívejte pouze originální pZíslu�enství a náhradní 
díly, které Vám zaru�ují bezpe�ný a bezporuchový 
provoz pZístroje.
Informace o pZíslu�enství a náhradních dílech 
naleznete na stránkách www.kaercher.com.

Rozsah dodávky
Rozsah dodávky pZístroje je vyobrazen na obalu. PZi 
vybalení zkontrolujte úplnost obsahu. V pZípadě 
chybějícího pZíslu�enství nebo výskytu po�kození pZi 
pZepravě informujte prosím Va�eho prodejce.

Záruka
V ka�dé zemi platí záru�ní podmínky vydané na�í 
pZíslu�nou distribu�ní spole�ností. PZípadné závady 
va�eho pZístroje odstraníme bezplatně během záru�ní 
lhůty, pokud jsou zaviněny vadou materiálu nebo 
výrobní vadou. V pZípadě uplatnění nároků ze záruky se 
prosím obraťte s dokladem o koupi na svého prodejce 
nebo na nejbli��í autorizované pracovi�tě zákaznického 
servisu.
(Adresa viz zadní stranu)

Bezpe�nostní mechanismy
� UPOZORN�NÍ
Chyb�jící nebo pozm�n�né bezpečnostní
mechanismy
Bezpe�nostní mechanismy slou�í pro va�i ochranu.
Bezpe�nostní mechanismy nikdy nepozměňujte ani 
nepYemosťujte.

Symboly na přístroji
(V závislosti na typu pZístroje)

Tlakový regulátor
Tlakový regulátor udr�uje během provozu tlak v parním 
kotli co mo�ná konstantní. PZi dosa�ení maximálního 
provozního tlaku v parním kotli se ohZev vypne a pZi 
poklesu tlaku v parním kotli v důsledku odběru páry se 
opět zapne.

Bezpe�nostní termostat
Bezpe�nostní termostat zabraňuje pZehZátí zaZízení. 
Pokud regulátor tlaku a kotlový termostat sel�ou v 
pZípadě poruchy a pZístroj se pZehZeje, bezpe�nostní 
termostat pZístroj vypne. Za ú�elem vynulování 
bezpe�nostního termostatu se obraťte na pZíslu�ný 
zákaznický servis KÄRCHER.

Kotlový termostat
Kotlový termostat vypne topení v pZípadě chyby, napZ. 
kdy� uvnitZ kotle není voda a teplota v parním kotle se 
zvy�uje.
Po pZidání vody je pZístroj opět pZipraven k pou�ití.

Servisní uzávěr
Servisní uzávěr uzavírá parní kotel proti působícímu 
tlaku. Servisní uzávěr je zároveň pZetlakovým ventilem. 
Pokud je regulátor tlaku vadný a v parním kotli vznikne 
pZetlak, otevZe se v bezpe�nostním uzávěru pZetlakový 
ventil a pára uniká uzávěrem ven.
PZed opětovným uvedením pZístroje do provozu se 
obraťte na pZíslu�ný zákaznický servis KÄRCHER.

Popis přístroje
Tento návod k pou�ití obsahuje popis maximálního 
vybavení. V závislosti na daném modelu existují rozdíly 
v rozsahu dodávky (viz obal).
Ilustrace viz strana s obrázky
Ilustrace A

1 Nádr� na vodu

2 Plnicí otvor nádr�e na vodu

3 Spína� - ZAP

4 Spína� - VYP

5 Kontrolka (zelená) � topení 

6 Kontrolka (�ervená) � nedostatek vody

7 Dr�adlo

8 Dr�ák na pZíslu�enství

9 Dr�ák na pZíslu�enství

10 Uzávěr pro údr�bu

11 Úlo�ný prostor pro síťové pZívodní vedení

12 Parkovací zará�ka pro podlahovou hubici

13 Síťové pZívodní vedení se síťovou zástr�kou

14 Pojezdová kole�ka (2 ks)

15 Yiditelné kole�ko

16 Parní pistole

17 Pá�kový spína� páry

18 Tla�ítko na odji�tění

19 PZepína� pro mno�ství páry (s dětskou pojistkou)

20 Hadice na vedení páry

21 Tryska s bodovým paprskem

22 Kulatý kartá� (�erný, malý)

23 ** Kulatý kartá� (�erný, �lutý)

24 ** Power tryska

25 ** Kulatý kartá�ek (velký)

26 Ru�ní hubice

27 Potah z mikrovlákna na ru�ní hubici

28 Prodlu�ovací trubka (2 ks)

29 Tla�ítko na odji�tění

30 Podlahová hubice

Nebezpe�í popálení, povrch 
pZístroje se během provozu silně 
zahZívá

Nebezpe�í opaZení párou


těte návod k pou�ití

USE WATER ONLY Do nádr�e na vodu plňte pouze 
vodu bez přísad 
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31 Suchý zip

32 Pad z mikrovlákna na podlahu (1 ks)

33 ** Podlahová utěrka z mikrovlákna (2 ks)

34 ** Kobercový nástavec

35 Odvápňovací prostZedek

** dodate�ná výbava

Montá�
Montá� příslu�enství

1. Zasuňte a zaklapněte Ziditelné kole�ko a pojezdová 
kole�ka.
Ilustrace B

2. OtevZený konec pZíslu�enství nasuňte na parní 
pistoli, a� zasko�í tla�ítko na odji�tění na parní 
pistoli.
Ilustrace I

3. OtevZený konec pZíslu�enství nasuňte na trysku 
s bodovým paprskem.
Ilustrace J

4. Spojte prodlu�ovací trubku s parní pistolí.
a Nasuňte 1. prodlu�ovací trubku na parní pistoli, 

a� zasko�í tla�ítko na odji�tění na parní pistoli.
Spojovací trubka je pZipojena.

b Nasuňte 2. prodlu�ovací trubku na 
1. prodlu�ovací trubku.
Spojovací trubky jsou spojeny.

Ilustrace K
5. Na volný konec prodlu�ovací trubky nasuňte

pZíslu�enství a/nebo podlahovou hubici.
Ilustrace L
PZíslu�enství je pZipojeno.

Odpojení příslu�enství
1. Volicí pZepína� mno�ství páry dejte dozadu.

Spína� páry je blokován.
2. Stiskněte tla�ítko na odji�tění a rozpojte díly.

Ilustrace P

Provoz
Plnění vodou

Nádr� na vodu lze kdykoliv vyjmout za ú�elem naplnění 
nebo ji naplnit pZímo na pZístroji.
POZOR
Po�kození přístroje
Kvůli nevhodné vodě se mohou trysky ucpat, popY. se 
mů�e po�kodit indikátor stavu vody.
Nenalévejte �istou destilovanou vodou. Pou�ijte směs 
maximálně 50% destilované vody s vodou z 
vodovodního Yádu.
Neplňte kondenza�ní vodu ze su�i�ky prádla.
Neplňte zachycenou de�ťovou vodou.
Neplňte pYístroj �isticími prostYedky ani jinými pYísadami 
(napY. vůněmi).

Sejmutí nádr�e na vodu

1. Nádr� na vodu vytáhněte svisle nahoru.
Ilustrace C

2. Nádr� na vodu naplňte svisle vodou z vodovodního 
Zádu nebo směsí vody z vodovodního Zádu a 
maximálně 50% destilované vody a� po zna�ku 
�MAX�.

3. Nasaďte nádr� na vodu a zatla�te ji dolů, a� 
zacvakne.

Plnění nádr�e na vodu přímo na přístroji

1. Nádr� na vodu naplňte svisle vodou z vodovodního 
Zádu nebo směsí vody z vodovodního Zádu a 
maximálně 50% destilované vody a� po zna�ku 
�MAX�.
Ilustrace D

Zapnutí přístroje
Upozorn�ní
Pokud se v parním kotli nenachází �ádná voda nebo jen 
pYíli� málo vody, spustí se vodní �erpadlo a �erpá vodu 
ze zásobníku vody do parního kotle. Proces plnění 
mů�e trvat několik minut.
Upozorn�ní
PYístroj uzavYe ka�dých 60 s krátkodobě ventil, pYitom 
se ozve tiché kliknutí. Uzavíráním se zabraňuje tomu, 
aby se ventil pevně neusadil. Výstup páry pYitom není 
omezen. 
1. Postavte pZístroj na pevný podklad.
2. PZipojte síťovou zástr�ku do zásuvky.

Ilustrace E
3. Stiskněte spína� Zapnuto.

Bliká zelená kontrolka topení.
Ilustrace F

4. Po�kejte, a� bude zelená kontrolka topení svítit 
nepZeru�ovaně.
Ilustrace G

5. Stiskněte spína� páry.
Ilustrace H
Pára uniká.

Regulace mno�ství páry
Volicím pZepína�em pro mno�ství páry se reguluje 
mno�ství unikající páry. Volicí pZepína� má 3 polohy:

1. Nastavte volicí pZepína� mno�ství páry na 
po�adované mno�ství páry.

2. Stiskněte spína� páry.
3. PZed za�átkem �i�tění namiZte parní pistoli na hadr, 

dokud pára neuniká rovnoměrně.

Doplnění vody
PZi nedostatku vody bliká kontrolka nedostatku vody 
�erveně a zazní signál.
Upozorn�ní
Vodní �erpadlo plní parní kotel v intervalech. Je-li plnění 
úspě�né, zhasne �ervená kontrolka nedostatku vody. 
Upozorn�ní
Pokud se v parním kotli nenachází �ádná voda nebo jen 
pYíli� málo vody, spustí se vodní �erpadlo a �erpá vodu 
ze zásobníku vody do parního kotle. Proces plnění 
mů�e trvat několik minut.
POZOR
Po�kození přístroje
Kvůli nevhodné vodě se mohou trysky ucpat, popY. se 
mů�e po�kodit indikátor stavu vody.

maximální mno�ství páry

sní�ené mno�ství páry

�ádná pára - dětská pojistka
Upozorn�ní
V této poloze není mo�né spína� páry 
stisknout.
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Nenalévejte �istou destilovanou vodou. Pou�ijte směs 
maximálně 50% destilované vody s vodou z 
vodovodního Yádu.
Neplňte kondenza�ní vodu ze su�i�ky prádla.
Neplňte zachycenou de�ťovou vodou.
Neplňte pYístroj �isticími prostYedky ani jinými pYísadami 
(napY. vůněmi).
1. Nádr� na vodu naplňte a� ke zna�ce �MAX� vodou z 

vodovodního Zádu nebo směsí vody z vodovodního 
Zádu a maximálně 50% destilované vody a� po 
zna�ku.
PZístroj je pZipraven k pou�ití.

Vypnutí přístroje
1. Stiskněte spína� VYP.

Ilustrace O
PZístroj je vypnutý.

2. Dětskou pojistku (volicí pZepína� mno�ství páry) 
dejte dozadu.
Spína� páry je blokován.

3. Odpojte síťovou zástr�ku ze zásuvky.
4. Vyprázdněte nádr� na vodu.

Vypláchnutí parního kotle
Parní kotel pZístroje nejpozději po ka�dém 10. naplnění 
nádr�e vypláchněte.
1. Vypněte pZístroj, viz kapitola Vypnutí pYístroje.
2. Nechte pZístroj vychladnout.
3. Vyprázdněte nádr� na vodu.
4. Vyjměte pZíslu�enství z dr�áků na pZíslu�enství.
5. OtevZete servisní uzávěr. OtevZený konec 

prodlu�ovací trubky nasaďte na servisní uzávěr, 
zaaretujte ve vodicím mechanismu a za�roubujte.
Ilustrace S

6. Naplňte parní kotel vodou a intenzivně jej protZepte.
Tím se uvolní vápenné usazeniny, které se usadily 
na dně parního kotle.

7. Z parního kotle zcela vypusťte vodu.
Ilustrace T

Ulo�ení přístroje
1. Zasuňte prodlu�ovací trubku do velkého dr�áku na 

pZíslu�enství.
2. Ru�ní hubici a trysku s bodovým paprskem nasuňte

v�dy na 1 prodlu�ovací trubku. 
3. Velký kulatý kartá�ek upevněte na trysku 

s bodovým paprskem.
4. Malý kulatý kartá�ek a trysky zasuňte do stZedního 

dr�áku na pZíslu�enství.
5. Podlahovou hubici zavěste do parkovací zará�ky.

Ilustrace Q
6. Naviňte hadici na vedení páry kolem prodlu�ovacích 

trubek a parní pistoli zasuňte do podlahové hubice.
Ilustrace R

7. Síťový kabel naviňte kolem prodlu�ovací trubky.
8. Zasuňte síťový kabel do pZihrádky na pZíslu�enství.
9. Ulo�te pZístroj na suchém místě zabezpe�eném 

pZed mrazem.

Důle�ité pokyny k pou�ití přístroje

i�tění podlahových ploch

PZed pou�itím pZístroje doporu�ujeme podlahu zamést 
nebo vysát. Tím se podlaha ji� pZed vlhkým �i�těním 
zbaví volných �áste�ek ne�istot.

Regenerace textilií
PZed �i�těním tímto pZístrojem v�dy vyzkou�ejte 
sná�enlivost pZíslu�ných textilií na jejich skrytém místě: 

NapaZte textilii, nechte ji vyschnout a poté zkontrolujte 
výskyt pZípadných změn barvy a tvaru.


i�tění povrchů opatřených nátěry
POZOR
Po�kození povrchů
Pár mů�e z hran uvolňovat vosk, le�tidlo na nábytek, 
plastové povlaky nebo barvy a nákli�ky.
NesměYujte páru na hrany s nákli�ky, proto�e by se 
nákli�ek mohl uvolnit. 
Nepou�ívejte pYístroj k �i�tění nelakovaného dYeva a 
parketových podlah.
Nepou�ívejte pYístroj k �i�tění lakovaných povrchů ani 
povrchů s plastovou povrchovou vrstvou, jako je napY. 
kuchyňský a bytový nábytek, dveYe a parkety.
1. PZi �i�tění těchto povrchů krátce napaZte hadZík a

jím povrchy otZete.


i�tění skla
POZOR
Prasknutí skla a po�kození povrchů
Pár mů�e po�kodit impregnovaná místa okenních rámů 
a pYi nízkých venkovních teplotách způsobit pnutí na 
povrchu okenních skel a v důsledku toho jejich 
prasknutí.
NesměYujte páru na impregnovaná místa okenních 
rámů.
PYi nízkých venkovních teplotách zahYejte okenní skla 
lehkým napaYením celého jejich povrchu.
 Povrch okenních skel �istěte ru�ní hubicí 

s potahem. Vodu setZete stěrkou na okna nebo 
plochy skel utZete do sucha. 

Pou�ívání příslu�enství
Parní pistole

Parní pistoli lze pou�ít v následujících pZípadech bez 
pZíslu�enství: 
● PZi odstraňování mírných záhybů z pově�ených 

oděvů: NapaZte oděv ze vzdálenosti 10�20 cm.
● PZi utírání prachu za mokra: Krátce napaZte hadZík a

jím otZete nábytek.

Tryska s bodovým paprskem
Tryska s bodovým paprskem je vhodná pro �i�tění 
obtí�ně pZístupných míst, spár, armatur, odtoků, 
umyvadel, WC, �aluzií nebo radiátorů. 
ím blí�e je 
tryska s bodovým paprskem zne�i�těnému místo, tím 
silněj�í je �isticí ú�inek, proto�e teplota a mno�ství páry 
u ústí trysky dosahují nejvy��ích hodnot. Silné vápenné 
usazeniny lze pZed parním �i�těním o�etZit vhodným
�isticím prostZedkem. Nechte �isticí prostZedek působit 
cca 5 minut a poté �istěte párou.
1. Nasuňte trysku s bodovým paprskem na hadici.

Ilustrace I

Kulatý kartá�ek (malý)

Malý kulatý kartá�ek je vhodný na �i�tění ulpívajících 
ne�istot. Kartá�ováním lze ulpívající ne�istoty odstranit 
snadněji. 
POZOR
Po�kození povrchů
Kartá� mů�e po�krábat citlivé povrchy.
Není vhodný pro �i�tění citlivých povrchů.
1. Namontujte malý kulatý kartá�ek na trysku 

s bodovým paprskem.
Ilustrace J
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Kulatý kartá�ek (velký)

Velký kulatý kartá�ek se hodí k �i�tění velkých 
zaoblených ploch, napZ. umyvadel, sprchových vani�ek, 
van, kuchyňských dZezů.
POZOR
Po�kození povrchů
Kartá� mů�e po�krábat citlivé povrchy.
Není vhodný pro �i�tění citlivých povrchů.
1. Namontujte velký kulatý kartá�ek na trysku 

s bodovým paprskem.
Ilustrace J

Power tryska

Power tryska je vhodná na �i�tění ulpívajících ne�istot, 
vyfukování rohů, spár atd.
1. Namontujte Power trysku podobně jako kulatý

kartá� na trysku s bodovým paprskem. 
Ilustrace J

Ru�ní hubice
Ru�ní hubice je vhodná pro �i�tění malých 
omyvatelných ploch, sprchovacích kabin a zrcadel.
1. Nasuňte ru�ní hubici podle trysky s bodovým

paprskem na parní pistoli.
Ilustrace I

2. PZetáhněte pZes ru�ní hubici potah.

Podlahová hubice
Podlahová hubice je vhodná pro �i�tění omyvatelných 
stěnových a podlahových krytin, napZ. kamenných 
podlah, dla�dic a podlah z PVC. 
POZOR
Po�kození působením páry
Horko a provlhnutí mohou způsobit po�kození.
PYed pou�itím ověYte odolnost vů�i vysokým teplotám a 
ú�inky páry na nenápadném místě koberce s pou�itím 
malého mno�ství páry.
Upozorn�ní
Zbytky �isticího prostYedku nebo emulzí na o�etYení na 
�i�těné plo�e mohou pYi parním �i�tění způsobit 
�mouhy, které v�ak pYi opakované aplikaci zmizí.
PZed pou�itím pZístroje doporu�ujeme podlahu zamést 
nebo vysát. Tím se podlaha ji� pZed vlhkým �i�těním 
zbaví volných �áste�ek ne�istot. Na silně zne�i�těných 
plochách pracujte pomalu, aby pára mohla působit po 
del�í dobu.
1. Spojte prodlu�ovací trubku s parní pistolí.

Ilustrace K
2. Nasuňte podlahovou hubici na prodlu�ovací trubku.

Ilustrace L
3. Upevněte hadr na vytírání na podlahovou hubici.

a Polo�te hadr na vytírání na podlahu suchými zipy 
nahoru.

b Postavte podlahovou hubici na hadr na vytírání a 
lehce pZitla�te.
Ilustrace M

Hadr na vytírání se suchými zipy sám pZichytí na 
podlahovou hubici.

Sejmutí hadru na vytírání

1. Postavte se nohou na jazý�ek hadru na vytírání a 
zvedněte podlahovou hubici nahoru.
Ilustrace M

Upozorn�ní
Na za�átku je suchý zip hadru na vytírání je�tě velice 
silný a pYípadně jde tě�ko oddělit od podlahové hubice. 
Po několika pou�itích a po vyprání je mo�né hadr na 

vytírání dobYe oddělit od podlahové hubice a dosáhne 
optimální pYilnavosti.

Zaparkování podlahové hubice

1. PZi pZeru�ení práce zavěste podlahovou hubici do 
parkovací zará�ky.
Ilustrace Q

Kobercový nástavec
Kobercovým nástavcem lze regenerovat koberce.
POZOR
Po�kození kobercového nástavce a koberce
Zne�i�tění kobercového nástavce, �ár a provlhnutí 
mohou koberce po�kodit.
PYed pou�itím ověYte odolnost vů�i vysokým teplotám a 
ú�inky páry na koberec na nenápadném místě koberce 
s pou�itím malého mno�ství páry.
Dodr�te pokyny výrobce pro �i�tění koberce.
Ujistěte se, �e byl koberec pYed pou�itím kobercového 
nástavce vyluxován a vy�i�těn od skvrn. 
PYípadnou vodu (kondenzát) nahromaděnou v pYístroji 
odstraňte pYed pou�itím a po provozních pYestávkách 
odpaYením do vhodného odtoku (bez hadru na vytírání / 
s pYíslu�enstvím).
Kobercový nástavec pou�ívejte pouze s hadrem na 
vytírání na podlahové hubici.
PYi pou�ití kobercového nástavce spou�tějte parní 
�i�tění pouze na nízký parní stupeň.
Nikdy nesměYujte páru nepYetr�itě na stejné místo 
(maximálně 5 sekund), aby se zabránilo silnému 
provlhnutí a po�kození působením teploty.
Nepou�ívejte kobercový nástavec na kobercích 
s vysokým vlasem.

Upevnění kobercového nástavce na podlahovou 
hubici

1. Upevněte hadr na vytírání na podlahovou hubici, viz 
kapitola Podlahová hubice.
Ilustrace M

2. Lehkým tlakem zasouvejte podlahovou hubici do
kobercového nástavce, a� zasko�í.
Ilustrace N

3. Za�něte s �i�těním koberce.

Sejmutí kobercového nástavce z podlahové hubice

� UPOZORN�NÍ
Popálení nohou
Kobercový nástavec se mů�e pYi napaYování zahYívat.
Nepou�ívejte a nesnímejte kobercový nástavec, pokud 
jste bosi nebo máte otevYené sandály.
Kobercový nástavec pou�ívejte a snímejte pouze ve 
vhodné obuvi.
1. Stla�te jazý�ek kobercového nástavce hrotem boty 

dolů.
2. Zvedněte podlahovou hubici nahoru.

Pé�e a údr�ba
Odstraňování vodního kamene v parním kotli 
Upozorn�ní
Proto�e se v pYístroji usazuje vodní kámen, 
doporu�ujeme jej pYístroj zbavovat po po�tu naplnění 
nádr�e na vodu uvedeném v tabulce (NN = naplnění 
nádr�e).

Rozsah tvrdosti °dH mmol/l NN

I měkká 0-7 0-1,3 100

II stZední 7-14 1,3-2,5 90
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Upozorn�ní
Informace o tvrdosti vody z vodovodního Yadu poskytne 
vodohospodáYský úYad nebo městská vodárna.
POZOR
Po�kození povrchů
Odvápňovací roztok mů�e naru�ovat citlivé povrchy.
PYístroj plňte a vypou�tějte opatrně. 
1. Vypněte pZístroj, viz kapitola  Vypnutí pYístroje.
2. Nechte pZístroj vychladnout.
3. Vypusťte nádr� na vodu.
4. Vyjměte pZíslu�enství z dr�áků.
5. OtevZete servisní uzávěr. OtevZený konec 

prodlu�ovací trubky nasaďte na servisní uzávěr, 
zaaretujte ve vodicím mechanismu a za�roubujte.
Ilustrace S

6. Z parního kotle zcela vypusťte vodu.
Ilustrace T

POZOR
Po�kození přístroje odvápňovacím prostředkem
Nevhodný odvápňovací prostYedek a nesprávné 
dávkování odvápňovacího prostYedku mohou pYístroj 
po�kodit.
Pou�ívejte výhradně odvápňovací prostYedky firmy 
KÄRCHER.
Pou�ijte 1 dávkovací jednotku odvápňovacího 
prostYedku na 0,5 litru vody.
7. Roztok odvápňovacího prostZedku namíchejte

podle údajů na obalu.
8. Nalijte roztok odvápňovacího prostZedku do parního 

kotle. Parní kotel neuzavírejte.
9. Nechte odvápňovací prostZedek působit cca 

8 hodin.
10. Odvápňovací prostZedek z parního kotle zcela

vypusťte.
11. V pZípadě potZeby proces �i�tění opakujte.
12. Parní kotel 2�3krát vypláchněte studenou vodou, 

aby se vymyly v�echny zbytky odvápňovacího 
prostZedku.

13. Z parního kotle zcela vypusťte vodu.
14. Vysu�te pZihrádku pro ukládání síťového kabelu.
15. Za�roubujte servisní uzávěr pomocí prodlu�ovací 

trubky.

Pé�e o příslu�enství
(pZíslu�enství v závislosti na rozsahu dodávky)

Upozorn�ní
Utěrky z mikrovlákna se nesmí dávat do su�i�ky.
Upozorn�ní
Pro optimální �isticí výkon doporu�ujeme utěrky pYed 
prvním pou�itím jednou vyprat v pra�ce.
PYi praní se Yiďte pokyny na �títku s pYíslu�nými údaji. 
Nepou�ívejte avivá�, aby utěrky mohly snadno 
pohlcovat ne�istotu.
1. Hadry na vytírání a potahy lze prát v pra�ce 

maximálně na 60 °C.

Pomoc při poruchách
Poruchy mají �asto jednoduché pZí�iny, které mů�ete 
sami odstranit pomocí následujícího pZehledu. 
V pZípadě pochybností nebo pZi poruchách, které zde 
nejsou neuvedeny, se obraťte na autorizovaný 
zákaznický servis.

� VAROVÁNÍ
Nebezpečí úrazu elektrickým proudem a popálení
Dokud je pYístroj pYipojen k elektrické síti nebo dokud 
není dosud vychladlý, je odstraňování poruch 
nebezpe�né.
Odpojte síťovou zástr�ku.
Nechte pYístroj vychladnout.
Kontrolka nedostatku vody bliká �erveně a zazní 
signál
V nádr�i není voda.
 Nádr� na vodu naplňte a� ke zna�ce �MAX�.
Kontrolka nedostatku vody svítí �erveně
V parním kotli není voda. Zareagovala ochrana proti 
pZehZátí �erpadla.
1. Vypněte pZístroj, viz kapitola  Vypnutí pYístroje.
2. Naplňte nádr� na vodu.
3. Zapněte pZístroj, viz kapitola  Zapnutí pYístroje.
Nádr� na vodu není správně nasazena nebo je 
zavápněná.
1. Sejměte nádr� na vodu.
2. Propláchněte nádr� na vodu.
3. Vlo�te nádr� na vodu a zatla�te ji dolů, a� zacvakne.
Nelze stisknout spína� páry
Spína� páry je zaji�těný dětskou pojistkou.
 Dětskou pojistku (volicí pZepína� mno�ství páry) 

dejte dopZedu.
Spína� páry je odblokován.

Dlouhá doba ohřevu
Parní kotel je zanesen vodním kamenem.
 Odstraňte vodní kámen z parního kotle.
Silný výtok vody
Parní kotel není je zanesen vodním kamenem.
 Odstraňte vodní kámen z parního kotle.

Technické údaje

Technické změny vyhrazeny.

III tvrdá 14-21 2,5-3,8 75

IV velmi tvrdá >21 >3,8 50

Rozsah tvrdosti °dH mmol/l NN

Elektrické připojení

Napětí V 220-240

Fáze ~ 1

Kmito�et Hz 50-60

Krytí IPX4

TZída krytí I

Výkonnostní údaje přístroje

Topný výkon W 2000

Maximální provozní tlak MPa 0,35

Doba ohZevu minut 4

Trvalé napaZování g/min 50

Maximální parní impuls g/min 110

Mno�ství náplně
Nádr� na vodu l 0,8

Parní kotel l 0,5

Rozměry a hmotnosti

Hmotnost bez pZíslu�enství kg 4,1

Délka mm 350

�íZka mm 280

Vý�ka mm 270
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Obsah

V�eobecné upozornenia
Pred prvým pou�itím prístroja si pre�í-
tajte tento originálny návod na obsluhu a 
prilo�ené bezpe�nostné pokyny. Riaďte 

sa informáciami a pokynmi, ktoré sú v nich uvedené.
Obidva dokumenty si uschovajte pre neskor�ie pou�itie 
alebo pre nasledujúceho majiteľa.

Pou�ívanie v súlade s ú�elom
Prístroj pou�ívajte výhradne v domácnostiach. Prístroj 
je ur�ený na �istenie parou a mô�e sa pou�ívať s vhod-
ným príslu�enstvom, podľa opisu v tomto návode na ob-
sluhu. 
istiace prostriedky sa nevy�adujú. Dodr�iavajte 
bezpe�nostné pokyny.

Ochrana �ivotného prostredia
Obalové materiály sú recyklovateľné. Obaly zlik-
vidujte ekologickým spôsobom.
Elektrické a elektronické prístroje obsahujú cen-
né recyklovateľné materiály a �asto aj kompo-
nenty, akými sú napr. batérie, akumulátory alebo 
olej, ktoré mô�u pri nesprávnej manipulácii alebo 

likvidácii predstavovať potenciálne nebezpe�enstvo pre 
ľudské zdravie a �ivotné prostredie. Tieto komponenty 
sú v�ak potrebné pre správnu prevádzku prístroja. Prí-
stroje ozna�ené týmto symbolom nesmú byť likvidova-
né spolu s domovým odpadom.

Informácie o obsiahnutých látkach (REACH)
Aktuálne informácie o obsiahnutých látkach sú uvedené 
na: www.kaercher.de/REACH

Príslu�enstvo a náhradné diely
Pou�ívajte len originálne príslu�enstvo a originálne ná-
hradné diely, preto�e takéto komponenty zaru�ujú bez-
pe�nú a bezporuchovú prevádzku zariadenia.
Informácie o príslu�enstve a náhradných dieloch sa na-
chádzajú na stránke www.kaercher.com.

Rozsah dodávky
Rozsah dodávky zariadenia je znázornený na obale. Pri 
rozbaľovaní skontrolujte, �i je obsah kompletný. V prí-
pade chýbajúceho príslu�enstva alebo pri výskyte po-
�kodení spôsobených prepravou informujte Vá�ho 
predajcu.

Záruka
V ka�dej krajine platia záru�né podmienky vydané na-
�ou príslu�nou distribu�nou spolo�nosťou. Prípadné 

poruchy vá�ho prístroja odstránime v rámci záru�nej 
doby zadarmo, pokiaľ ich prí�inou boli materiálové ale-
bo výrobné chyby. Pri uplatňovaní záruky sa spolu s do-
kladom o kúpe obráťte na svojho predajcu alebo na 
najbli��ie autorizované servisné stredisko.
(adresa je uvedená na zadnej strane)

Bezpe�nostné zariadenia
� UPOZORNENIE
Chýbajúce alebo zmenené bezpečnostné zariade-
nia
Bezpe�nostné zariadenia slú�ia na va�u ochranu.
Nikdy nemeňte ani neobchádzajte bezpe�nostné zaria-
denia.

Symboly na prístroji
(V závislosti od typu prístroja)

Regulátor tlaku
Regulátor tlaku po�as prevádzky udr�iava podľa mo�-
nosti kon�tantný tlak v parnom kotli. Ohrev sa pri do-
siahnutí maximálneho prevádzkového tlaku v parnom 
kotli vypne a znovu sa zapne pri poklese tlaku v parnom 
kotli v dôsledku odberu pary.

Bezpe�nostný termostat
Bezpe�nostný termostat zabraňuje prehriatiu prístroja. 
Ak v prípade chyby do�lo k výpadku regulátora tlaku a 
termostatu kotla a k prehriatiu prístroja, bezpe�nostný 
termostat vypne prístroj. Za ú�elom spätného prestave-
nia bezpe�nostného termostatu sa obráťte na príslu�ný 
zákaznícky servis KÄRCHER.

Termostat kotla
Termostat kotla v prípade chyby vypne ohrev, napr. ak v 
parnom kotli nie je �iadna voda a teplota v ňom stúpa.
Hneď ako doplníte vodu je prístroj pripravený na pou�i-
tie.

Servisný uzáver
Servisný uzáver uzatvára parný kotol proti vznikajúce-
mu tlaku. Servisný uzáver je zároveň pretlakovým ven-
tilom. Ak je regulátor tlaku chybný a tlak pary v kotle 
stúpa, otvorí sa pretlakový ventil a para bude unikať cez 
servisný uzáver smerom von.
Pred opätovným uvedením prístroja do prevádzky sa 
obráťte na príslu�ný zákaznícky servis KÄRCHER.

Popis prístroja
V tomto návode na obsluhu je popísané maximálne vy-
bavenie. V závislosti od modelu existujú rozdiely v roz-
sahu dodávky (pozrite si obal).
Obrázky sú uvedené na strane s grafikami
Obrázok A

1 Nádr� na vodu

2 Plniaci otvor nádr�e na vodu
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 Pou�itie príslu�enstva ......................................... 106
 O�etrovanie a údr�ba .......................................... 107
 Pomoc pri poruchách .......................................... 107
 Technické údaje................................................... 108 Nebezpe�enstvo popálenia, po-

vrch prístroja sa po�as prevádzky 
zahrieva

Nebezpe�enstvo obarenia parou

Pre�ítajte si návod na obsluhu

USE WATER ONLY Nádr� na vodu plňte iba vodou 
bez prísad
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3 Spína� - Zap

4 Spína� - Vyp

5 Kontrolka (zelená) � ohrev 

6 Kontrolka (�ervená) � nedostatok vody

7 Dr�adlo

8 Dr�iak príslu�enstva

9 Dr�iak príslu�enstva

10 Servisný uzáver

11 Priestor pre ulo�enie kábla elektrickej siete

12 Parkovací dr�iak pre podlahovú hubicu

13 Sieťový pripojovací kábel so sieťovou zástr�kou

14 Kolieska (2 kusy)

15 Oto�né koliesko

16 Parná pi�toľ

17 Parná páka

18 Tla�idlo na odblokovanie

19 Prepína� mno�stva pary (s detskou poistkou)

20 Parná hadica

21 Dýza s bodovým prúdom

22 Kruhová kefka (malá, �ierna)

23 ** Kruhová kefka (malá, �ltá)

24 ** Power dýza

25 ** Kruhová kefa (veľká)

26 Ru�ná hubica

27 Poťah z mikrovlákna pre ru�nú hubicu

28 Predl�ovacie trubice (2 ks)

29 Tla�idlo na odblokovanie

30 Podlahová hubica

31 Spojenie na suchý zips

32 Podlahová handra z mikrovlákna (1 kus)

33 ** Podlahová handra z mikrovlákna (2 kusy)

34 ** Klzák na koberce

35 Odvápňovací prostriedok

** voliteľné

Montá�
Montá� príslu�enstva

1. Nasuňte a zaistite zaklapnutím vodiacu kladku a 
prepravné kolieska.
Obrázok B

2. Otvorený koniec príslu�enstva nasúvajte na parnú
pi�toľ, kým sa nezaistí tla�idlo na odblokovanie par-
nej pi�tole.
Obrázok I

3. Otvorený koniec príslu�enstva nasuňte na dýzu s 
bodovým prúdom.
Obrázok J

4. Predl�ovacie trubice spojte s parnou pi�toľou.

a 1. predl�ovaciu trubicu nasúvajte na parnú pi�toľ, 
kým sa nezaistí tla�idlo na odblokovanie parnej 
pi�tole.
Spojovacia rúra je spojená.

b 2. predl�ovaciu trubicu nasuňte na 
1. predl�ovaciu trubicu.
Spojovacie trubice sú spojené.

Obrázok K
5. Príslu�enstvo a/alebo podlahovú hubicu nasuňte na

voľný koniec predl�ovacej trubice.
Obrázok L
Príslu�enstvo je spojené.

Odpojenie príslu�enstva
1. Prepína� mno�stva pary nastavte dozadu.

Parná páka je zablokovaná.
2. Stla�te tla�idlo na odblokovanie a diely od seba od-

deľte.
Obrázok P

Prevádzka
Plnenie vody

Nádr� na vodu mô�ete pri plnení kedykoľvek zlo�iť ale-
bo plniť priamo v prístroji.
POZOR
Po�kodenie prístroja
Nevhodná voda mô�e upchať dýzy resp. po�kodiť indi-
kátor vý�ky hladiny vody.
Nepou�ívajte �istú destilovanú vodu. Pou�ívajte maxi-
málne 50 % destilovanej vody zmie�anej s vodou z vo-
dovodu.
Nenapĺňajte kondenzovanú vodu zo su�i�ky na prádlo.
Nenapĺňajte nahromadenú da�ďovú vodu.
Nenapĺňajte �iadne �istiace prostriedky alebo iné prísa-
dy (napr. vône).

Odobratie nádr�e na vodu pri naplnení

1. Nádr� na vodu vytiahnite kolmo smerom nahor.
Obrázok C

2. Nádr� na vodu kolmo naplňte vodou z vodovodu 
alebo zmesou vody z vodovodu a maximálne 50 % 
destilovanej vody a� po zna�ku �MAX�.

3. Vlo�te nádr� na vodu a tla�te ju nadol a� kým neza-
klapne.

Naplnenie nádr�e na vodu priamo na prístroji

1. Vodu z vodovodu alebo zmes vody z vodovodu a 
maximálne 50 % destilovanej vody z nádoby nalejte 
a� po zna�ku �MAX� do plniaceho otvore nádr�e na 
vodu.
Obrázok D

Zapnutie zariadenia
Upozornenie
Ak je v parnom kotle príli� málo vody, prípadne �iadna 
voda, zapne sa vodné �erpadlo a pre�erpá vodu z nádr-
�e na vodu do parného kotla. Plnenie mô�e trvať viac 
minút.
Upozornenie
Prístroj uzatvára ka�dých 60 sekúnd na krátku dobu 
ventil, pritom po�uť tiché kliknutie. Zatvorenie zabráni to 
zaseknutiu ventila. Výstup pary tým nie je vôbec nega-
tívne ovplyvnený. 
1. Prístroj umiestnite na pevný podklad.
2. Sieťovú zástr�ku zastr�te do zásuvky.

Obrázok E
3. Stla�te tla�idlo Zap.

Bliká zelená kontrolka-ohrev.
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Obrázok F
4. Po�kajte, kým nebude kontrolka - ohrev nepretr�ite 

svietiť.
Obrázok G

5. Stla�te parnú páku.
Obrázok H
Para uniká.

Regulácia mno�stva pary
Pomocou prepína�a mno�stva pary sa reguluje vystu-
pujúce mno�stvo pary. Prepína� má 3 polohy:

1. Prepína� mno�stva pary nastavte na po�adované 
mno�stvo pary.

2. Stla�te parnú páku.
3. Pred za�atím �istenia parnú pi�toľ nasmerujte na

utierku, a� pokiaľ nebude para vystupovať rovno-
merne.

Doplnenie vody
Pri nedostatku vody bliká kontrolka - nedostatok vody 
na �erveno a zaznie zvukový signál.
Upozornenie
Vodné �erpadlo napĺňa parný kotol v intervaloch. Ak je 
plnenie úspe�né, zhasne �ervená kontrolka-nedostatok 
vody. 
Upozornenie
Ak je v parnom kotle príli� málo vody, prípadne �iadna 
voda, zapne sa vodné �erpadlo a pre�erpá vodu z nádr-
�e na vodu do parného kotla. Plnenie mô�e trvať viac 
minút.
POZOR
Po�kodenie prístroja
Nevhodná voda mô�e upchať dýzy resp. po�kodiť indi-
kátor vý�ky hladiny vody.
Nepou�ívajte �istú destilovanú vodu. Pou�ívajte maxi-
málne 50 % destilovanej vody zmie�anej s vodou z vo-
dovodu.
Nenapĺňajte kondenzovanú vodu zo su�i�ky na prádlo.
Nenapĺňajte nahromadenú da�ďovú vodu.
Nenapĺňajte �iadne �istiace prostriedky alebo iné prísa-
dy (napr. vône).
1. Nádr� na vodu a� po zna�ku �MAX� naplňte vodou

z vodovodu alebo zmesou vody z vodovodu a maxi-
málne 50 % destilovanej vody.
Prístroj je pripravený na pou�itie.

Vypnutie prístroja
1. Stla�te tla�idlo Vyp.

Obrázok O
Prístroj je vypnutý.

2. Detskú poistku (prepína� mno�stva pary) posuňte
dozadu.
Parná páka je zablokovaná.

3. Sieťovú zástr�ku vytiahnite zo zásuvky.
4. Vyprázdnite nádr� na vodu.

Vypláchnutie parného kotla
Parný kotol prístroja vypláchnite najneskôr po ka�dom 
10. naplnení nádr�e.
1. Vypnite prístroj, pozrite si kapitolu Vypnutie prístro-

ja.
2. Prístroj nechajte vychladnúť.
3. Vyprázdnite nádr� na vodu.
4. Príslu�enstvo vyberte z dr�iakov príslu�enstva.
5. Otvorte údr�bársky uzáver. K tomu musíte nasadiť

otvorený koniec predl�ovacej rúrky na údr�bársky 
uzáver, zaklapnúť do rozvodu a naskrutkovať.
Obrázok S

6. Parný kotol naplňte vodou a silno vychýľte. Tým sa 
uvoľnia vápenné zvy�ky, ktoré sa usadili na dne par-
ného kotla.

7. Vodu úplne vyprázdnite z parného kotla.
Obrázok T

Uschovanie zariadenia
1. Predl�ovacie trubice nasaďte do dr�iaka pre príslu-

�enstvo.
2. Ru�nú hubicu a dýzu s bodovým prúdom nasuňte

na separátne predl�ovacie trubice. 
3. Veľkú kruhovú kefku upevnite na dýzu s bodovým 

prúdom.
4. Malú kruhovú kefku a dýzy nasuňte do stredného

dr�iaka pre príslu�enstvo.
5. Podlahovú hubicu zaveste do parkovacej polohy.

Obrázok Q
6. Parnú hadicu a predl�ovacie trubice naviňte a parnú

pi�toľ zasuňte do podlahovej hubice.
Obrázok R

7. Sieťový kábel naviňte okolo predl�ovacích trubíc.
8. Sieťový kábel zasuňte do prie�inka na príslu�en-

stvo.
9. Prístroj ulo�te na suché miesto odolné vo�i mrazu.

Dôle�ité pokyny pre pou�itie

istenie podlahových plôch

Pred pou�itím prístroja odporú�ame podlahu pozame-
tať alebo povysávať. Takto sa podlaha u� pred vlhkým 
�istením zbaví ne�istôt a voľných �astíc.

Osvie�enie textílií
Pred o�etrovaním pomocou prístroja v�dy skontrolujte 
zná�anlivosť textílií na skrytom mieste: Textil naparte, 
nechajte vyschnúť a následne ho prekontrolujte na 
zmeny farby alebo tvaru.


istenie povrchov s úpravou alebo 
lakovaných povrchov

POZOR
Po�kodené povrchy
Para mô�e uvoľniť vosk, politúru na nábytok, plastové 
povrchové úpravy alebo farbu a náglejky na hranách.
Paru nesmerujte na lepené hrany, preto�e by sa mohli 
uvoľniť náglejky. 
Prístroj nepou�ívajte na �istenie nezape�atených dre-
vených alebo parketových podláh.
Prístroj nepou�ívajte na �istenie lakovaných povrchov 
ani povrchov s plastovou povrchovou úpravou, ako na-
pr. kuchynský a bytový nábytok, dvere alebo parkety.
1. Na �istenie týchto povrchov naparte na krátku dobu 

utierku a ňou vytrite povrchy.

Maximálne mno�stvo pary

Redukované mno�stvo pary

�iadna para - detská poistka
Upozornenie
V tejto polohe sa nedá parná páka ovlá-
dať.
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istenie skla
POZOR
Prasknutie skla a po�kodený povrch
Para mô�e po�kodiť zape�atené miesta okenného rá-
mu a pri nízkych vonkaj�ích teplotách mô�e spôsobiť 
pnutia na povrchu okenných tabúľ a tým prasknutie 
skla.
Paru nikdy nesmerujte na zape�atené miesta okenného 
rámu.
Okenné tabule zahrejte pri nízkych vonkaj�ích teplotách 
tým, �e celý povrch skla ľahko naparíte.
 Plochu okna vy�istite ru�nou hubicou a poťahom. 

Na stiahnutie vody pou�ite stierku na okná alebo 
plochy poutierajte do sucha.

Pou�itie príslu�enstva
Parná pi�toľ

Parnú pi�toľ je mo�né pou�iť pre nasledujúce oblasti 
pou�itia bez príslu�enstva: 
● Na odstraňovanie ľahkých záhybov z visiacich ode-

vov: Odev naparujte zo vzdialenosti 10-20 cm. 
● Na stieranie vlhkého prachu: Utierku krátko naparte

a poutierajte ňou nábytok. 

Dýza s bodovým prúdom
Dýza s bodovým prúdom je vhodná na �istenie ťa�ko 
prístupných miest, �kár, armatúr, odtokov, umývadiel, 
WC, �alúzií alebo radiátorov. 
ím bli��ie je dýza s bo-
dovým prúdom k zne�istenému miestu, o to vy��í je �is-
tiaci ú�inok, preto�e teplota a mno�stvo pary na výstupe 
dýzy sú najvy��ie. Silné vápenné usadeniny je mo�né 
pred �istením parou o�etriť vhodným �istiacim pro-
striedkom. 
istiaci prostriedok nechajte pôsobiť 
cca 5 minút a potom ho odparte.
1. Dýzu s bodovým prúdom nasuňte na parnú pi�toľ.

Obrázok I

Kruhová kefka (malá)

Malá kruhová kefka je vhodná na �istenie odolných ne-
�istôt. Prostredníctvom kefiek je mo�né ľahko odstrániť 
odolné ne�istoty. 
POZOR
Po�kodené povrchy
Kefa mô�e po�kriabať citlivé plochy.
Nevhodné na �istenie citlivých plôch.
1. Malú kruhovú kefku namontujte na dýzu s bodovým 

prúdom.
Obrázok J

Kruhová kefka (veľká)

Veľká kruhová kefka je vhodná na �istenie veľkých za-
oblených plôch, napr. umývadiel, sprchových vani�iek, 
vaní, kuchynských drezov.
POZOR
Po�kodené povrchy
Kefa mô�e po�kriabať citlivé plochy.
Nevhodné na �istenie citlivých plôch.
1. Veľkú kruhovú kefku namontujte na dýzu s bodovým 

prúdom.
Obrázok J

Power dýza

Power dýza sa hodí na �istenie zatvrdnutých zne�iste-
ní, vyfukovanie rohov, �kár atď.
1. Power dýzu namontujte na dýzu s bodovým prú-

dom. 
Obrázok J

Ru�ná hubica
Ru�ná hubica je vhodná na �istenie malých umývateľ-
ných plôch, sprchových kabín a zrkadiel.
1. Ru�nú hubicu nasuňte na parnú pi�toľ rovnako ako 

dýzu s bodovým prúdom.
Obrázok I

2. Poťah natiahnite na ru�nú hubicu.

Podlahová hubica
Podlahová hubica sa hodí na �istenie umývateľných po-
vrchov stien a podláh, akými sú napr. kamenné dlá�ky, 
dla�ba a PVC podlahy. 
POZOR
�kody v dôsledku pôsobenia pary
Teplo a prevlh�enie mô�u spôsobiť �kody.
Pred pou�itím skontrolujte odolnosť vo�i teplu a pôso-
beniu pary na nenápadnom mieste s malým mno�stvom 
pary.
Upozornenie
Zvy�ky �istiaceho prostriedku alebo o�etrujúce emulzie 
na �istenej ploche mô�u pri �istení parou viesť k 
�muhám, ktoré ale pri viacnásobnom pou�ití zmiznú.
Pred pou�itím prístroja odporú�ame podlahu pozame-
tať alebo povysávať. Takto sa podlaha u� pred vlhkým 
�istením zbaví ne�istôt a voľných �astíc. Na silno zne-
�istených povrchoch pracujte pomaly, aby mohla para 
pôsobiť dlh�ie.
1. Predl�ovacie trubice spojte s parnou pi�toľou.

Obrázok K
2. Podlahovú hubicu nasuňte na predl�ovaciu trubicu.

Obrázok L
3. Podlahovú handru upevnite k podlahovej hubici.

a Podlahovú handru s pásikmi suchého zipsu sme-
rujúcimi nahor umiestnite na podlahu.

b Podlahovú hubicu umiestnite s miernym tlakom 
na podlahovú handru.
Obrázok M

Podlahová handra sama dr�í na podlahovej hubici 
prostredníctvom suchého zipsu.

Odobratie podlahovej handry

1. Nohu polo�te na jazyk podlahovej handry a podla-
hovú hubicu zdvihnite nahor.
Obrázok M

Upozornenie
Na za�iatku je upínacia páska utierky na podlahu e�te 
veľmi silná a príp. sa dá len ťa�ko odstrániť z podlahovej 
hubice. Po niekoľkonásobnom pou�ití a po vypratí utier-
ky na podlahu sa táto dá ľahko odstrániť z podlahovej 
hubice a dosiahla optimálnu priľnavosť.

Zaparkovanie podlahovej hubice

1. Pri preru�ení práce zaveste podlahovú hubicu na
parkovací dr�iak.
Obrázok Q

Klzák na koberce
Pomocou klzáka na koberce je mo�né osvie�iť koberce.
POZOR
Po�kodenia klzáka na koberce a koberca
Ne�istoty na klzáku na koberce, ako aj veľmi vysoké 
teploty a vlhkosť vzduchu mô�u viesť k po�kodeniu ko-
berca.
Pred pou�itím okrem toho skontrolujte odolnosť vo�i pa-
re a pôsobenie pary na koberec na nenápadnom mieste 
s malým mno�stvom pary.
Re�pektujte pokyny na �istenie výrobcu koberca.
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Pred pou�itím klzáka na koberce sa ubezpe�te, �e ko-
berec bol povysávaný a fľaky boli odstránené. 
Pred pou�itím a po pracovných prestávkach mo�nú na-
hromadenú vodu (kondenzát) z prístroja odstráňte vy-
pú�ťaním pary do odtoku (bez handry na podlahu/s 
príslu�enstvom).
Klzák na koberce pou�ívajte len s handrou na podlahu 
nasadenou na podlahovej hubici.

istenie parou pri pou�ití klzáka na koberce vykonávaj-
te pri nízkom parnom stupni.
Paru nesmerujte stále na jedno miesto (maximálne 
5 sekúnd), aby ste zabránili silnému navlh�eniu a riziku 
po�kodenia pôsobením teploty.
Klzák na koberce nepou�ívajte na koberce s vysokým 
vlasom.

Upevnenie klzáka na koberce na podlahovú hubicu

1. Handru na podlahu upevnite na podlahovú hubicu, 
pozrite si kapitolu Podlahová hubica.
Obrázok M

2. Podlahovú hubicu miernym potla�ením vsuňte do
klzáka na koberce a zaaretujte ju.
Obrázok N

3. Za�nite s �istením koberca.

Vybratie klzáka na koberce z podlahovej hubice

� UPOZORNENIE
Popáleniny na nohe
Klzák na koberce sa pri naparovaním mô�e prehriať.
Klzák na koberce nepou�ívajte a neodoberajte na boso 
alebo v otvorených sandáloch.
Klzák na koberce pou�ívajte a odoberajte len vo vhod-
nej obuvi.
1. Lamelu klzáka na koberce stla�te nadol �pi�kou to-

pánky.
2. Podlahovú hubicu nadvihnite nahor.

O�etrovanie a údr�ba
Odvápnenie parného kotla 

Upozornenie
Preto�e sa v prístroji usadzuje vápnik, odporú�ame prí-
stroj odvápniť po po�te naplnení nádr�ky na vodu 
(NN=naplnenia nádr�ky), ktorý je uvedený v tabuľke.

Upozornenie
Vodohospodársky podnik alebo podniky verejných slu-
�ieb vám poskytnú informáciu o tvrdosti vody z vodovo-
du.
POZOR
Po�kodené povrchy
Odvápňovací roztok mô�e po�kodiť citlivé povrchy.
Prístroj plňte a vyprázdňujte opatrne. 
1. Vypnite prístroj, pozrite si kapitolu  Vypnutie prístro-

ja.
2. Prístroj nechajte vychladnúť.
3. Vyprázdnite nádr� na vodu.
4. Príslu�enstvo vyberte z dr�iakov príslu�enstva.

5. Otvorte údr�bový uzáver. Pritom nasaďte voľný ko-
niec predl�ovacej trubice na údr�bový uzáver, zais-
tite ho vo vedení a odkrúťte.
Obrázok S

6. Vodu úplne vyprázdnite z parného kotla.
Obrázok T

POZOR
Po�kodenie prístroja spôsobené odvápňovacím 
prostriedkom
Nevhodný odvápňovací prostriedok, ako aj jeho chybné 
dávkovanie mô�u po�kodiť prístroj.
Pou�ívajte výlu�ne odvápňovacie prostriedky KÄR-
CHER.
Pou�ite 1 dávkovaciu jednotku odvápňovacieho pro-
striedku na 0,5 l vody.
7. Roztok odvápňovacieho prostriedku pou�ite podľa 

údajov na odvápňovacom prostriedku.
8. Roztok odvápňovacieho prostriedku naplňte do par-

ného kotla. Parný kotol nezatvárajte.
9. Roztok odvápňovacieho prostriedku nechajte pôso-

biť cca 8 hodín.
10. Roztok odvápňovacieho prostriedku úplne vypustite 

z parného kotla.
11. V prípade potreby zopakujte proces odvápňovania.
12. Parný kotol 2-3 krát vypláchnite studenou vodou, 

aby sa odstránili zvy�ky roztoku odvápňovacieho 
prostriedku.

13. Vodu úplne vyprázdnite z parného kotla.
14. Vysu�te miesto uschovania pre sieťový pripojovací 

kábel.
15. Údr�bový uzáver zoskrutkujte s predl�ovacou trubi-

cou.

O�etrovanie príslu�enstva
(príslu�enstvo - podľa rozsahu dodávky)

Upozornenie
Handry z mikrovlákna nie sú vhodné do su�i�ky.
Upozornenie
Pre optimálny �istiaci výkon odporú�ame utierky pred 
prvým pou�itím raz preprať v prá�ke.
Pri praní dodr�iavajte upozornenia na visa�ke na pra-
nie. Nepou�ívajte avivá�, aby handry dokázali dobre za-
chytávať ne�istoty.
1. Handry na podlahu a poťahy perte v prá�ke maxi-

málne na 60 °C.

Pomoc pri poruchách
Poruchy majú �asto jednoduchú prí�inu, ktorú doká�ete 
odstrániť sami pomocou nasledujúceho prehľadu. V prí-
pade pochybností alebo pri poruchách, ktoré tu nie sú 
uvedené, sa, prosím, obráťte na autorizovaný zákazníc-
ky servis.
� VÝSTRAHA
Nebezpečenstvo zásahu elektrickým prúdom a po-
pálenia
Pokiaľ je prístroj pripojený na elektrickú sieť alebo e�te 
nie je vychladnutý, je odstraňovanie porúch nebezpe�-
né. 
Vytiahnite sieťovú zástr�ku zo zásuvky.
Prístroj nechajte vychladnúť.
Kontrolka - nedostatok vody bliká na �erveno a za-
znie zvukový signál
�iadna voda v nádr�i.
 Nádr� na vodu naplňte po zna�ku �MAX�.




Rozsah tvrdosti °dH mmol/l NN

I mäkká 0 � 7 0 � 1,3 100

II stredná 7 � 14 1,3 � 2,5 90

III tvrdá 14 � 21 2,5 � 3,8 75

IV veľmi tvrdá >21 >3,8 50
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Kontrolka-nedostatok vody svieti na �erveno
V parnom kotli nie je voda. Ochrana �erpadla proti pre-
hriatiu sa aktivovala.
1. Vypnite prístroj, pozrite si kapitolu  Vypnutie prístro-

ja.
2. Naplňte nádr� na vodu.
3. Vypnite prístroj, pozrite si kapitolu  Zapnutie zaria-

denia.
Nádr� na vodu nie je správne nasadená alebo je zane-
sená vodným kameňom.
1. Odstráňte nádr� na vodu.
2. Prepláchnite nádr� na vodu.
3. Vlo�te nádr� na vodu a tla�te ju nadol a� kým neza-

klapne.
Parná páka sa nedá stla�iť
Parná páka je zaistená detskou poistkou.
 Detskú poistku (prepína� mno�stva pary) nastavte 

dopredu.
Parná páka je odblokovaná.

Dlhá doba zohrievania
Parný kotol je zanesený vodným kameňom.
 Odvápnite parný kotol.
Veľké mno�stvo vystupujúcej vody
Parný kotol je zanesený vodným kameňom.
 Odvápnite parný kotol.

Technické údaje

Technické zmeny vyhradené.

Kazalo

Splo�na navodila
Pred prvo uporabo naprave preberite ta 
originalna navodila za uporabo in prilo-
�ena varnostna navodila ter jih upo�te-

vajte.
Obe knji�ici shranite za poznej�o uporabo ali za nasled-
njega uporabnika.

Namenska uporaba
Napravo uporabljajte samo v zasebnem gospodinjstvu. 
Naprava je predvidena za �i��enje s paro in se lahko 
uporablja s primernim priborom, kot je opisano v teh na-
vodilih za uporabo. 
istil ne potrebujete. Upo�tevajte 
varnostna navodila.

Za��ita okolja
Pakirni material je mogo�e reciklirati. Embala�o 
odstranite na okolju varen na�in.
Elektri�ne in elektronske naprave vsebujejo dra-
gocene materiale z mo�nostjo recikliranja, pogos-
to pa tudi sestavne dele, kot so baterije, 
akumulatorske baterije ali olja, ki lahko pri napa�-

ni uporabi ali napa�nem odstranjevanju �kodujejo 
zdravju ljudi in okolju. Navedeni sestavni deli so kljub te-
mu potrebni za pravilno delovanje naprave. Naprav, 
ozna�enih s tem simbolom, ne smete odvre�i med go-
spodinjske odpadke.

Napotki o sestavinah (REACH)
Aktualne informacije najdete na spletnem naslovu: 
www.kaercher.de/REACH

Pribor in nadomestni deli
Uporabljajte samo originalni pribor in originalne nado-
mestne dele, ki zagotavljajo varno in nemoteno delova-
nje naprave.
Informacije o priboru in nadomestnih delih najdete na 
spletnem naslovu www.kaercher.com.

Obseg dobave
Obseg dobave je upodobljen na embala�i. Pri odstra-
njevanju embala�e preverite, ali je vsebina popolna. 
e 
manjka pribor ali �e so med transportom nastale po-
�kodbe, obvestite prodajalca.

Garancija
V vsaki dr�avi veljajo garancijski pogoji, ki jih je izdala 
na�a pristojna prodajna dru�ba. V garancijskem roku 
bodo morebitne motnje v delovanju naprave odpravlje-
ne brezpla�no, �e je njihov vzrok napaka v materialu ali 
napaka v izdelavi. Pri uveljavljanju garancije zagotovite 
dokazilo o nakupu in stopite v stik s prodajalcem ali naj-
bli�jim servisom.
Naslov najdete na hrbtni strani.

Varnostne naprave
� PREVIDNOST
Manjkajoče ali po�kodovane varnostne naprave
Varnostna navodila so namenjena va�i varnosti.

Elektrická prípojka

Napätie V 220-240

Fáza ~ 1

Frekvencia Hz 50-60

Stupeň ochrany IPX4

Trieda ochrany I

Výkonové údaje prístroja

Výkon ohrevu W 2000

Maximálny prevádzkový tlak MPa 0,35

Doba zohrievania min. 4

Trvalé naparovanie g/min 50

Maximálny parný ráz g/min 110

Objem náplne

Nádr� na vodu l 0,8

Parný kotol l 0,5

Rozmery a hmotnosti

Hmotnosť bez príslu�enstva kg 4,1

Dĺ�ka mm 350

�írka mm 280

Vý�ka mm 270
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Varnostnih navodil nikoli ne spreminjajte in jih vedno 
upo�tevajte.

Simboli na napravi
(odvisno od tipa naprave)

Regulator tlaka
Regulator tlaka med obratovanjem ohranja tlak v par-
nem kotlu na �im bolj konstantni vrednosti. Ogrevanje 
se izklopi, ko obratovalni tlak v parnem kotlu dose�e 
maksimalno vrednost, in se pri padcu tlaka v parnem 
kotlu zaradi odvzema pare spet vklopi.

Varnostni termostat
Varnostni termostat prepre�uje pregrevanje naprave. 

e regulator tlaka in termostat kotla pri okvari izpadeta 
in se naprava pregreje, varnostni termostat izklopi na-
pravo. Za ponastavitev varnostnega termostata se obr-
nite na pristojno servisno slu�bo KÄRCHER.

Termostat kotla
Termostat kotla pri okvari izklopi ogrevanje, npr. �e v 
parnem kotlu ni vode in se temperatura v parnem kotlu 
povi�a.
Takoj ko dolijete vodo, je naprava znova pripravljena za 
uporabo.

Vzdr�evalno zapiralo
Vzdr�evalno zapiralo zapre parni kotel pred nastankom 
tlaka. Vzdr�evalno zapiralo je hkrati tudi ventil za spro-
stitev tlaka. 
e je regulator tlaka okvarjen in se v par-
nem kotlu povi�a parni tlak, se odpre ventil za sprostitev 
tlaka in skozi vzdr�evalno zapiralo izstopi para.
Pred zagonom naprave se obrnite na lokalno servisno 
slu�bo podjetja KÄRCHER.

Opis naprave
V teh navodilih za uporabo je opisana vsa mo�na opre-
ma. Obseg dobave se razlikuje od modela do modela 
(glejte embala�o).
Slike si oglejte na strani s slikami.
Slika A

1 Posoda za vodo

2 Odprtina za polnjenje posode za vodo

3 Stikalo za vklop

4 Stikalo za izklop

5 Kontrolna lu�ka (zelena) � ogrevanje 

6 Kontrolna lu�ka (rde�a) � pomanjkanje vode

7 Nosilni ro�aj

8 Dr�alo za pribor

9 Dr�alo za pribor

10 Vzdr�evalno zapiralo

11 Mesto za shranjevanje omre�nega priklju�nega ka-
bla

12 Parkirno dr�alo za talno �obo

13 Elektri�ni priklju�ni kabel z elektri�nim vti�em

14 Tekalni kolesci (2 kosa)

15 Krmilno kolesce

16 Parna pi�tola

17 Ro�ica za paro

18 Deblokirna tipka

19 Stikalo za izbiranje koli�ine pare (z otro�kim varova-
lom)

20 Gibka cev za paro

21 To�kovna razpr�ilna �oba

22 Okrogla krta�a (mala, �rna)

23 ** Okrogla krta�a (mala, rumena)

24 ** �oba velike mo�i

25 ** Okrogla krta�a (velika)

26 Ro�na �oba

27 Prevleka iz mikrovlaken za ro�no �obo

28 Cevna podalj�ka (2 kosa)

29 Deblokirna tipka

30 Talna �oba

31 Je�ek

32 Krpa za tla iz mikrovlaken (1 kos)

33 ** Krpa za tla iz mikrovlaken (2 kosa)

34 ** Nastavek za preproge

35 Sredstvo za odstranjevanje vodnega kamna

** opcijsko

Monta�a
Monta�a pribora

1. Vstavite krmilni kole��ek in kolesi, da zasko�ijo.
Slika B

2. Odprti konec pribora potisnite na parno pi�tolo, dok-
ler deblokirni gumb ne zasko�i.
Slika I

3. Odprti konec pribora potisnite na to�kovno razpr�il-
no �obo.
Slika J

4. Podalj�evalne cevi priklju�ite na parno pi�tolo.
a 1. podalj�evalno cev potisnite na parno pi�tolo. 

Pri tem se mora zasko�iti deblokirni gumb.
Priklju�na cev je povezana.

b 2. podalj�evalno cev potisnite na 
1. podalj�evalno cev.
Priklju�ni cevi sta povezani.

Slika K
5. Pribor in / ali talno �obo potisnite na prosti konec po-

dalj�evalne cevi.
Slika L
Pribor je priklju�en.

Nevarnost opeklin, povr�ina na-
prave se med delovanjem segre-
je.

Nevarnost oparin zaradi pare.

Preberite navodila za uporabo

USE WATER ONLY Posodo za vodo napolnite samo 
z vodo brez dodatkov
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Odstranjevanje pribora
1. Stikalo za izbiranje koli�ine pare potisnite nazaj.

Gumb za paro je zaklenjen.
2. Pritisnite deblokirni gumb in razstavite dele.

Slika P

Obratovanje
Polnjenje vode

Rezervoar za vodo lahko za polnjenje kadarkoli sname-
te ali ga polnite neposredno na napravi.
POZOR
Po�kodbe naprave
Zaradi neprimerne vode se lahko zama�ijo �obe oziro-
ma se po�koduje indikator nivoja vode.
Ne polnite ga s �isto destilirano vodo. Uporabite najve� 
50 % destilirane vode v kombinaciji z vodo iz pipe.
Ne polnite ga s kondenzirano vodo iz su�ilnega stroja.
Ne polnite ga z zbrano de�evnico.
Ne dodajajte �istil ali drugih dodatkov (npr. di�av).

Odstranjevanje rezervoarja za vodo zaradi polnjenja

1. Rezervoar za vodo povlecite navpi�no navzgor.
Slika C

2. Rezervoar za vodo dr�ite navpi�no in ga napolnite z 
vodo iz pipe ali me�anico vode iz pipe in najve� 
50 % destilirane vode do oznake »MAX«.

3. Rezervoar za vodo vstavite in ga pritisnite navzdol, 
da se zasko�i.
Polnjenje rezervoarja za vodo neposredno na 

napravi

1. V odprtino za polnjenje rezervoarja za vodo iz poso-
de dolijte vodo iz pipe ali me�anico vode iz pipe in 
najve� 50 % destilirane vode do oznake »MAX«.
Slika D

Vklop naprave
Napotek

e je v parnem kotlu premalo vode ali je sploh ni, se za-
�ene vodna �rpalka in potisne vodo iz rezervoarja za vo-
do v parni kotel. Polnjenje lahko traja ve� minut.
Napotek
Naprava vsakih 60 sekund za�asno zapre ventil, pri �e-
mer lahko zasli�ite tih klikajo� zvok. Z zapiranjem se 
prepre�i, da bi se ventil zama�il. To ne vpliva na odvod 
pare. 
1. Napravo postavite na trdno podlago.
2. Elektri�ni vti� vstavite v vti�nico.

Slika E
3. Pritisnite stikalo za vklop.

Zelena kontrolna lu�ka za segrevanje utripa.
Slika F

4. Po�akajte, da zelena kontrolna lu�ka za segrevanje
neprekinjeno sveti.
Slika G

5. Pritisnite gumb za paro.
Slika H
Iz naprave za�ne izhajati para.

Uravnavanje koli�ine pare
Koli�ino pare, ki izhaja, uravnavate s stikalom za izbira-
nje koli�ine pare. Izbirno stikalo ima 3 nastavitve:

1. Stikalo za izbiranje koli�ine pare nastavite na koli�i-
no, ki jo potrebujete.

2. Pritisnite gumb za paro.
3. Preden za�nete �istiti, parno pi�tolo nastavite na kr-

po, dokler para ne izhaja enakomerno.

Dolivanje vode
Pri dodajanju vode utripa kontrolna lu�ka za dodajanje 
vode rde�e in oglasi se zvo�ni signal.
Napotek
Vodna �rpalka napolni parni kotel v intervalih. 
e je pol-
njenje uspe�no, se kontrolna lu�ka za dodajanje vode 
izklopi. 
Napotek

e je v parnem kotlu premalo vode ali je sploh ni, se za-
�ene vodna �rpalka in potisne vodo iz rezervoarja za vo-
do v parni kotel. Polnjenje lahko traja ve� minut.
POZOR
Po�kodbe naprave
Zaradi neprimerne vode se lahko zama�ijo �obe oziro-
ma se po�koduje indikator nivoja vode.
Ne polnite ga s �isto destilirano vodo. Uporabite najve� 
50 % destilirane vode v kombinaciji z vodo iz pipe.
Ne polnite ga s kondenzirano vodo iz su�ilnega stroja.
Ne polnite ga z zbrano de�evnico.
Ne dodajajte �istil ali drugih dodatkov (npr. di�av).
1. Rezervoar za vodo napolnite z vodo iz pipe ali me-

�anico vode iz pipe in najve� 50 % destilirane vode 
do oznake »MAX«.
Naprava je pripravljena za uporabo.

Izklop naprave
1. Pritisnite stikalo za izklop.

Slika O
Naprava je izklopljena.

2. Otro�ko varovalo (stikalo za izbiranje koli�ine pare)
potisnite nazaj.
Gumb za paro je zaklenjen.

3. Elektri�ni vti� izvlecite iz vti�nice.
4. Praznjenje posode za vodo.

Spiranje parnega kotla
Parni kotel naprave sperite najpozneje po vsakem 
10. polnjenju rezervoarja za vodo.
1. Izklopite napravo, glejte poglavje Izklop naprave.
2. Po�akajte, da se naprava ohladi.
3. Izpraznite rezervoar za vodo.
4. Vzemite pribor iz dr�ala pribora.
5. Odprite vzdr�evalno zapiralo. To storite tako, da od-

prti konec podalj�evalne cevi namestite na vzdr�e-
valno zapiralo, zasko�ite v vodilo in zavrtite.
Slika S

6. Parni kotel napolnite z vodo in mo�no zasu�ite. Tako 
odstranite obloge vodnega kamna, ki so se nabrale 
na dnu parnega kotla.

7. Vodo v celoti izlijte iz parnega kotla.
Slika T

Najve�ja koli�ina pare

Manj�a koli�ina pare

Ni pare � otro�ko varovalo
Napotek

e je izbrana ta nastavitev, gumba za 
paro ni mogo�e vklju�iti.
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Shranjevanje naprave
1. Podalj�evalne cevi vstavite v veliko dr�alo pribora.
2. Ro�no �obo in to�kovno razpr�ilno �obo vstavite na 

vsako podalj�evalno cev. 
3. Veliko okroglo krta�o pritrdite na to�kovno razpr�ilno 

�obo.
4. Majhno okroglo krta�o in �obi vstavite v srednje 

dr�alo pribora.
5. Talno �obo vpnite v parkirno dr�alo.

Slika Q
6. Parno cev ovijte okoli podalj�evalnih cevi, parno pi-

�tolo pa vstavite v talno �obo.
Slika R

7. Omre�ni kabel ovijte okoli podalj�evalnih cevi.
8. Omre�ni kabel vstavite v predal za pribor.
9. Napravo hranite na suhem mestu, za��itenem pred 

zmrzaljo.

Pomembna navodila za uporabo

i��enje talnih povr�in

Priporo�amo, da pod pred uporabo naprave pometete 
ali posesate. Tako boste s poda �e pred mokrim �i��e-
njem odstranili umazanijo in delce.

Osve�itev tkanin
Pred uporabo naprave vedno na skritem mestu preveri-
te odpornost tkanine: Tkanino navla�ite, pustite posu�iti 
in nato preverite spremembe barve ali oblike.


i��enje premazanih ali lakiranih povr�in
POZOR
Po�kodovane povr�ine
Para lahko odstrani vosek, lak za pohi�tvo, plasti�ne 
prevleke ali barve in robne letve.
Pare ne usmerite na prelepljene robove, ker se robne 
letve lahko odlepijo. 
Naprave ne uporabljajte za �i��enje nelakiranih lesenih 
ali parketnih podov.
Naprave ne uporabljajte za �i��enje lakiranih ali plastifi-
ciranih povr�in, kot so kuhinjsko in stanovanjsko pohi-
�tvo, vrata ali parket.
1. Za �i��enje teh povr�in na kratko navla�ite krpo in z 

njo obri�ite povr�ino.


i��enje stekla
POZOR
Zlom stekla in po�kodovane povr�ine
Para lahko po�koduje lakirana mesta okenskega okvirja 
in pri nizkih zunanjih temperaturah povzro�i napetost na 
povr�ini okenskih stekel in s tem zlom stekla.
Pare ne usmerite na lakirana mesta okenskega okvirja.
Pri nizkih zunanjih temperaturah segrejte okensko stek-
lo, tako da ne�no navla�ite celotno stekleno povr�ino.
 Okensko povr�ino o�istite z ro�no �obo in prevleko. 

Za odstranjevanje vode uporabite brisalec za okna
ali povr�ine obri�ite do suhega. 

Uporaba pribora
Parna pi�tola


e parne pi�tole ne uporabljate kot pribor, jo lahko upo-
rabljate: 
● Za odstranjevanje manj�ih gub iz vise�ih obla�il: ob-

la�ilo po�kropite s paro z razdalje 10�20 cm. 
● Za mokro brisanje prahu: Na kratko navla�ite krpo in 

z njo obri�ite pohi�tvo. 

To�kovna razpr�ilna �oba
To�kovna razpr�ilna �oba je primerna za �i��enje te�ko 
dostopnih mest, fug, armatur, odtokov, umivalnikov, 
strani��, �aluzij in radiatorjev. Bli�je kot je to�kovna raz-
pr�ilna �oba umazanemu mestu, ve�ji je u�inek �i��e-
nja, saj sta temperatura in koli�ina pare na izstopu pare 
najve�ji. Ve�je obloge vodnega kamna lahko pred par-
nim �i��enjem obdelate s primernim �istilom. 
istilo 
pustite u�inkovati prib. 5 minut in nato povr�ino o�istite 
s paro.
1. To�kovno razpr�ilno �obo potisnite na parno pi�tolo.

Slika I

Okrogla krta�a (mala)

Majhna okrogla krta�a je primerna za �i��enje trdovrat-
ne umazanije. S krta�enjem lahko enostavno odstranite 
trdovratno umazanijo. 
POZOR
Po�kodovane povr�ine
Krta�a lahko opraska ob�utljive povr�ine.
Ni primerna za �i��enje ob�utljivih povr�in.
1. Majhno okroglo krta�o pritrdite na to�kovno razpr�il-

no �obo.
Slika J

Okrogla krta�a (velika)

Velika okrogla krta�a je primerna za �i��enje velikih za-
obljenih povr�in, npr. umivalnikov, kadi za prhanje, ko-
palnih kadi, pomivalnih korit.
POZOR
Po�kodovane povr�ine
Krta�a lahko opraska ob�utljive povr�ine.
Ni primerna za �i��enje ob�utljivih povr�in.
1. Veliko okroglo krta�o pritrdite na to�kovno razpr�ilno 

�obo.
Slika J

�oba velike mo�i
�oba velike mo�i je primerna za �i��enje trdovratne 
umazanije, izpihanje vogalov, fug itd.
1. Na to�kovno razpr�ilno �obo namestite �obo velike 

mo�i, ki ustreza okrogli krta�i. 
Slika J

Ro�na �oba
Ro�na �oba je primerna za �i��enje majhnih pralnih po-
vr�in, kabin za prhanje in ogledal.
1. Ro�no �obo, ki je primerna za to�kovno razpr�ilno 

�obo, potisnite na parno pi�tolo.
Slika I

2. 
ez ro�no �obo povlecite prevleko.

Talna �oba
Talna �oba je primerna za �i��enje pralnih stenskih in 
talnih oblog, npr. kamnitih tal, plo��ic in podov iz PVC-
ja. 
POZOR
Po�kodbe zaradi učinka pare
Vro�ina in mo�na vlaga lahko povzro�ita po�kodbe.
Pred uporabo z najmanj�o koli�ino pare na neo�itnem 
mestu preverite toplotno odpornost in u�inek vlage.
Napotek
Ostanki �istil ali negovalnih emulzij na povr�ini za �i��e-
nje lahko po parnem �i��enju povzro�ijo lise, ki po 
ve�kratni uporabi izginejo.
Priporo�amo, da pod pred uporabo naprave pometete 
ali posesate. Tako boste s poda �e pred mokrim �i��e-
njem odstranili umazanijo in delce. Na mo�no onesna-
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�enih povr�inah delajte po�asi, da lahko para dlje �asa 
u�inkuje.
1. Podalj�evalne cevi priklju�ite na parno pi�tolo.

Slika K
2. Talno �obo potisnite na podalj�evalno cev.

Slika L
3. Na talno �obo pritrdite krpo za tla.

a Krpo za tla polo�ite na tla z lepilni trakovi obrnje-
nimi navzgor.

b Talno �obo z rahlim pritiskom postavite na krpo 
za tla.
Slika M

Krpa za tla se zaradi je�ka samodejno prilepi na tal-
no �obo.

Odstranjevanje krpe za tla

1. Eno stopalo postavite na jezi�ek za nogo na krpi za 
tla in privzdignite talno �obo.
Slika M

Napotek
Na za�etku je je�ek na krpi za tla �e zelo mo�en in ga je 
po potrebi s talne �obe te�ko odstraniti. Krpo za tla lah-
ko po ve�kratni uporabi in po pranju enostavno odstra-
nite s talne �obe, krpa pa ima optimalen oprijem.

Odlaganje talne �obe

1. Talno �obo v premoru odlo�ite na dr�alo za odlaga-
nje.
Slika Q

Nastavek za preproge
Z nastavkom za preproge lahko osve�ite preproge.
POZOR
Po�kodbe nastavka za preproge in po�kodbe pre-
proge
Umazanija na nastavku za preproge, vro�ina in vlaga 
lahko po�kodujejo preprogo.
Pred uporabo preverite odpornost preproge proti vro�ini 
in u�inkom pare. Preizkus izvedite na nevpadljivem 
mestu z najmanj�o koli�ino pare.
Upo�tevajte navodila za �i��enje, ki jih sestavil proizva-
jalcev preproge.
Pred uporabo nastavka za preproge zagotovite, da je 
preproga posesana in brez made�ev. 
Morebitno vodo, ki se je nabrala v napravi (kondenzat), 
pred uporabo in po prekinitvah delovanja odlijte v odtok 
(brez name��ene krpe za tla/z name��enim priborom).
Nastavek za preproge uporabite samo v kombinaciji s 
krpo za tla, name��eno na talni �obi.
Pri uporabi nastavka za preproge �istite z ni�jo parno 
stopnjo.
Pare nikoli za dalj �asa ne usmerite proti enemu mestu 
(najdlje za 5 sekund), da se izognete mo�nemu navla-
�enju in tveganju po�kodb zaradi temperaturnih vplivov.
Nastavka za preproge ne uporabljajte na preprogah z 
visokim florom.

Pritrditev nastavka za preproge na talno �obo

1. Krpo za tla pritrdite na talno �obo, glejte poglavje 
Talna �oba.
Slika M

2. Talno �obo z rahlim pritiskom potisnite v nastavek 
za preproge in pustite, da se zasko�i.
Slika N

3. Za�nite s �i��enjem preproge.

Odstranjevanje nastavka za preproge s talne �obe

� PREVIDNOST
Opekline nog
Para lahko segreje nastavek za preproge.
Pri uporabi in odstranjevanju nastavka za preproge ne 
bodite bosi oziroma ne nosite odprtih sandalov.
Pri uporabi in odstranjevanju nastavka za preproge no-
site ustrezno obutev.
1. Jezi�ek nastavka za preproge s konico �evlja poti-

snite navzdol.
2. Dvignite talno �obo.

Nega in vzdr�evanje
Odstranjevanje vodnega kamna iz parnega 

kotla 
Napotek
Ker se v napravi nabira vodni kamen, priporo�amo 
odstranjevanje vodnega kamna iz naprave glede na 
�tevilo polnjenj rezervoarja za vodo (PR = polnjenje re-
zervoarja), kot je navedeno v tabeli.

Napotek
Trdoto vodovodne vode lahko preverite pri uradu za 
upravljanje vode ali mestnem komunalnem podjetju.
POZOR
Po�kodovane povr�ine
Raztopina za odstranjevanje vodnega kamna je lahko 
agresivna do ob�utljivih povr�in.
Napravo polnite in praznite previdno. 
1. Izklopite napravo, glejte poglavje  Izklop naprave.
2. Po�akajte, da se naprava ohladi.
3. Izpraznite rezervoar za vodo.
4. Vzemite pribor iz dr�ala pribora.
5. Odprite vzdr�evalno zapiralo. To storite tako, da od-

prti konec podalj�evalne cevi namestite na vzdr�e-
valno zapiralo, zasko�ite v vodilo in zavrtite.
Slika S

6. Vodo v celoti izlijte iz parnega kotla.
Slika T

POZOR
Po�kodbe naprave zaradi sredstva za odstranjeva-
nje vodnega kamna
Neprimerno sredstvo za odstranjevanje vodnega kam-
na ali napa�no odmerjanje sredstva za odstranjevanje 
vodnega kamna lahko povzro�i po�kodbe naprave.
Uporabljajte izklju�no sredstvo za odstranjevanje vo-
dnega kamna KÄRCHER.
Uporabite 1 dozirno enoto sredstva za odstranjevanje 
vodnega kamna za 0,5 l vode.
7. Uporabite raztopino sredstva za odstranjevanje vo-

dnega kamna, kot je navedeno na sredstvu za 
odstranjevanje vodnega kamna.

8. Parni kotel napolnite z raztopino sredstva za odstra-
njevanje vodnega kamna. Parnega kotla ne zaprite.

9. Raztopino sredstva za odstranjevanje vodnega 
kamna pustite u�inkovati pribl. 8 ur.

10. Raztopino sredstva za odstranjevanje vodnega 
kamna v celoti izlijte iz parnega kotla.

Stopnja trdote °dH mmol/l TF

I mehka 0-7 0-1.3 100

II srednja 7-14 1,3-2.5 90

III trda 14-21 2,5-3.8 75

IV zelo trda > 21 > 3,8 50
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11. Postopek odstranjevanja vodnega kamna po potre-
bi ponovite.

12. Parni kotel 2�3-krat sperite s hladno vodo, da od-
stranite vse ostanke raztopine sredstva za odstra-
njevanje vodnega kamna.

13. Vodo v celoti izlijte iz parnega kotla.
14. Osu�ite shranjevalo za omre�ni priklju�ni kabel.
15. Vzdr�evalno zapiralo privijte s podalj�evalno cevjo.

Nega pribora
(pribor je odvisen od obsega dobave)

Napotek
Krpe iz mikrovlaken niso primerne za su�enje v su�il-
nem stroju.
Napotek
Za optimalno u�inkovitost �i��enja priporo�amo, da 
krpe pred prvo uporabo enkrat operete v pralnem stroju.
Za pranje upo�tevajte napotke v navodilih za nego. Ne 
uporabljajte meh�alca, da krpe lahko dobro vpijajo uma-
zanijo.
1. Krpe za tla in prevleke perite v pralnem stroju, pri 

najve� 60 °C.

Pomo� pri motnjah
Motnje imajo pogosto enostaven vzrok, ki ga lahko 
odpravite sami s pomo�jo naslednjega seznama. V pri-
meru dvoma ali pri motnjah, ki niso navedene tukaj, se 
obrnite na poobla��eno servisno slu�bo.
� OPOZORILO
Nevarnost električnega udara in opeklin
Dokler je naprava priklju�ena na napajanje ali se �e ni
ohladila, je odpravljanje te�av nevarno. 
Izvlecite elektri�ni vti�.
Pustite napravo, da se ohladi.
Kontrolna lu�ka za dodajanje vode utripa rde�e in 
oglasi se zvo�ni signal
V rezervoarju ni vode.
 Rezervoar za vodo napolnite do oznake »MAX«.
Kontrolna lu�ka za dodajanje vode sveti rde�e
V parnem kotlu ni vode. Spro�ila se je za��ita pred 
pregrevanjem �rpalke.
1. Izklopite napravo, glejte poglavje  Izklop naprave.
2. Napolnite rezervoar za vodo.
3. Vklopite napravo, glejte poglavje  Vklop naprave.
Rezervoar za vodo ni pravilno vstavljen ali je poapnen.
1. Odstranite rezervoar za vodo.
2. Sperite rezervoar za vodo.
3. Rezervoar za vodo vstavite in ga pritisnite navzdol, 

da se zasko�i.
Gumba za paro ni mogo�e pritisniti
Gumb za paro je zavarovan z otro�kim varovalom.
 Otro�ko varovalo (stikalo za izbiranje koli�ine pare) 

potisnite naprej.
Gumb za paro je odklenjen.

Dolgotrajno segrevanje
Parni kotel je poapnen.
 Odstranite vodni kamen iz parnega kotla.
Iztekanje velike koli�ine vode
Parni kotel je poapnen.
 Odstranite vodni kamen iz parnega kotla.

Tehni�ni podatki

Pridr�ujemo si pravico do tehni�nih sprememb.

Cuprins

Indicații generale
Înainte de prima utilizare a aparatului, 
citiţi aceste instrucţiuni de utilizare origi-
nale `i indicaţiile de siguranţă aferente. 

Respecta�i aceste instruc�iuni.
Păstraţi ambele manuale pentru utilizarea ulterioară 
sau pentru viitorul posesor.

Utilizare conform destinaţiei
Aparatul este destinat exclusiv uzului casnic. Aparatul 
este prevăzut pentru curăţarea cu aburi `i poate fi utili-
zat cu accesoriul corespunzător, conform descrierii din 
acest manual de utilizare. Nu este necesară utilizarea 
agenţilor de curăţare. Respectaţi indicaţiile privind sigu-
ranţa.

Protecţia mediului
Materialele de ambalare sunt reciclabile. Asigu-
ra�i-vă de eliminarea ecologică a ambalajului.
Aparatele electrice ̀ i electronice con�in materiale 
reciclabile pre�ioase `i, uneori, componente pre-
cum baterii, acumulatoare sau uleiuri, care, în ca-
zul utilizării incorecte sau a eliminării 

necorespunzătoare, pot periclita sănătatea `i mediul în-

Elektri�ni priklju�ek

Napetost V 220-240

�tevilo faz ~ 1

Frekvenca Hz 50-60

Stopnja za��ite IPX4

Razred za��ite I

Podatki o zmogljivosti naprave

Grelna mo� W 2000

Najve�ji obratovalni tlak MPa 0,35


as segrevanja minute 4

Trajno parjenje g/min 50

Maksimalni sunek pare g/min 110

Koli�ina polnjenja

Posoda za vodo l 0,8

Parni kotel l 0,5

Mere in mase

Te�a brez pribora kg 4,1

Dol�ina mm 350

�irina mm 280

Vi�ina mm 270
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conjurător. Pentru funcţionarea corectă a aparatului, 
aceste componente sunt necesare. Este interzisă elimi-
narea cu de�eurile menajere a aparatelor marcate cu 
acest simbol.

Observaţii referitoare la materialele conţinute (RE-
ACH)
Informa�ii actuale referitoare la materialele con�inute 
sunt disponibile la adresa: www.kaercher.de/REACH

Accesorii `i piese de schimb
Utilizaţi numai accesorii originale ̀ i piese de schimb ori-
ginale; ele asigură funcţionarea în siguranţă `i fără ava-
rii a aparatului.
Informaţii despre accesorii `i piesele de schimb se gă-
sesc la adresa www.kaercher.com.

Set de livrare
Setul de livrare a aparatului este ilustrat pe ambalaj. La 
despachetare, verificaţi dacă conţinutul este complet. 
Informaţi imediat distribuitorul dacă lipsesc accesorii 
sau dacă există deteriorări provocate în timpul transpor-
tului.

Garanţie
În fiecare �ară sunt valabile condi�iile de garan�ie acor-
date de distribuitorul nostru din �ara respectivă. Eventu-
ale defec�iuni survenite la aparat în perioada de 
garan�ie vor fi remediate gratuit, în limita în care sunt 
defec�iuni de fabrica�ie sau de material. Pentru a bene-
ficia de garan�ie, prezenta�i-vă cu chitan�a de cumpăra-
re la comerciantul dvs. sau la cea mai apropiată unitate 
de service autorizată.
(Pentru adresă, consulta�i pagina din spate)

Dispozitive de siguranţă
� PRECAUcIE
Dispozitive de sigurandă care lipsesc sau care au 
fost modificate
Dispozitivele de siguranţă au drept scop protecţia dvs.
Nu modificaţi `i nu ignoraţi niciodată dispozitivele de si-
guranţă.

Simbolurile de pe aparat
(în funcţie de tipul aparatului)

Regulator de presiune
Regulatorul de presiune menţine cât mai constant pre-
siunea din rezervorul de apă în timpul funcţionării. Când 
în rezervorul de apă se atinge presiunea maximă de 
operare, încălzirea este deconectată, iar atunci când 
presiunea în rezervorul de apă scade ca urmare a folo-
sirii aburului, încălzirea reporne`te.

Termostatul de siguranţă
Termostatul de siguranţă împiedică supraîncălzirea 
aparatului. În situaţia în care regulatorul de presiune `i 
termostatul rezervorului nu funcţionează `i aparatul se 
supraîncălze`te, acesta este oprit de către termostatul 
de siguranţă. Pentru resetarea termostatului de sigu-
ranţă vă rugăm să vă adresaţi serviciului pentru clienţi 
KÄRCHER.

Termostatul recipientului
În cazul unei disfuncţionalităţi, termostatul recipientului 
deconectează încălzirea, de exemplu atunci când nu 
există apă în recipientul de abur `i temperatura din reci-
pient cre`te.
Deîndată ce se completează cu apă, aparatul este din 
nou utilizabil.

Capacul de întreţinere
Capacul de întreţinere închide recipientul de abur faţă 
de presiunea ce se formează. Capacul de întreţinere 
este totodată un ventil de suprapresiune. În situaţia în 
care regulatorul de presiune este defect iar presiunea 
din recipientul de abur cre`te, ventilul de suprapresiune 
se deschide `i aburul se degajă prin capacul de întreţi-
nere înspre exterior.
Înainte de repunerea în funcţiune a aparatului, adresaţi-
vă serviciului pentru clienţi KÄRCHER.

Descrierea aparatului
În aceste instrucţiuni de utilizare se prezintă echiparea 
maximă. În funcţie de model, există diferenţe în pache-
tul de livrare (consultaţi ambalajul).
Pentru imagini, consultați pagina de grafice
Figura A

1 Rezervor de apă

2 Orificiu de umplere rezervor de apă

3 Comutator - Pornit

4 Comutator - Oprit

5 Lampă de control (verde) - încălzire 

6 Lampă de control (ro`ie) - apă insuficientă

7 Mâner de tras

8 Suport pentru accesorii

9 Suport pentru accesorii

10 Capacul de întreţinere

11 Depozitare a conductei de racordare la reţea

12 Suport pentru menţinerea poziţiei duzei pentru par-
doseală

13 Cablu de alimentare cu `tecăr

14 Roţi deplasare aparat (2 bucăţi)

15 Rolă de ghidare

16 Pistol cu aburi

17 Manetă de abur

18 Buton de deblocare

19 Comutator de selectare a cantităţii de abur (cu dis-
pozitiv de siguranţă pentru copii)

20 Furtun de abur

Suprafa�a aparatului se încălze�-
te pe durata utilizării �i astfel con-
stutuie pericol de leziuni prin 
arsuri

Pericol de opărire cu aburi

Citi�i instruc�iunile de utilizare

USE WATER ONLY Umple�i rezervorul de apă exclu-
siv cu apă, umplerea cu aditivi 
este interzisă 
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21 Duză cu jet punctiform

22 Perie rotundă (mică, neagră)

23 ** Perie rotundă (mică, galbenă)

24 ** Duză de putere

25 ** Perie rotundă (mare)

26 Duză manuală

27 Husă din microfibră pentru duza manuală

28 �evi de prelungire (2 bucăţi)

29 Buton de deblocare

30 Duză pentru pardoseală

31 Sistem de îmbinare cu scai

32 Lavetă din microfibră (1 bucată)

33 ** Lavetă din microfibră (2 bucăţi)

34 ** Glisor pentru covoare

35 Agent de detartrare

** opţional

Montare
Montarea accesoriilor

1. Introduce�i rola de ghidare �i ro�ile de deplasare �i fi-
xa�i-le.
Figura B

2. Glisa�i capătul deschis al accesoriului pe pistolul cu 
aburi până când butonul de deblocare a pistolului cu 
aburi se fixează.
Figura I

3. Glisa�i capătul deschis al accesoriului pe duza cu jet 
punctiform.
Figura J

4. Conecta�i �evile de prelungire la pistolul cu aburi.
a Împinge�i prima �eavă de prelungire pe pistolul cu 

aburi până când butonul de deblocare a pistolului 
cu aburi se fixează.
�eava de prelungire este conectată.

b Împinge�i a doua �eavă de prelungire pe 
prima �eavă de prelungire.
�evile de prelungire sunt conectate.

Figura K
5. Glisa�i accesoriile �i/sau duza pentru pardoseală pe 

capătul liber al �evii de prelungire.
Figura L
Accesoriile sunt conectate.

Separarea accesoriilor
1. Poziţionaţi în spate comutatorul de selectare a can-

tităţii de abur.
Maneta de abur este blocată.

2. Apăsa�i butonul de deblocare �i trage�i păr�ile.
Figura P

Regim
Umplerea cu apă

Rezervorul de apă se poate scoate oricând în vederea 
reumplerii sau se poate reumple direct în aparat.
ATENcIE
Defecdiuni ale aparatului
Folosind apă neadecvată se pot înfunda duzele, re-
spectiv se poate deteriora afi`ajul nivelului de apă.

Nu umpleţi cu apă distilată pură. Utilizaţi cel mult 50% 
apă distilată amestecată cu apă de la robinet.
Nu folosiţi apă de condensare din uscătorul de rufe.
Nu folosiţi apa de ploaie colectată.
Nu umpleţi cu soluţii de curăţare sau alţi aditivi (de 
exemplu substanţe parfumate).

Scoateţi rezervorul de apă pentru umplere

1. Trageţi rezervorul de apă în sus pe direcţie verticală.
Figura C

2. Umpleţi rezervorul de apă pe verticală cu apă de la
robinet sau cu un amestec format din apă de la ro-
binet `i maxim 50% apă distilată, până la marcajul
�MAX�.

3. Introduceţi rezervorul de apă ̀ i apăsaţi-l în jos până
se înclichetează.

Umpleţi rezervorul de apă direct în aparat

1. Turnaţi apă de la robinet sau un amestec format din 
apă de la robinet ̀ i maxim 50% apă distilată dintr-un 
recipient, până la marcajul �MAX�, în orificiul de um-
plere al rezervorului de apă.
Figura D

Pornirea aparatului
Indicadie
Dacă în recipientul de abur nu este apă sau este în can-
titate insuficientă, pompa de apă porne`te `i transportă 
apă din rezervorul de apă în recipientul de abur. Proce-
sul de umplere poate dura mai multe minute.
Indicadie
Aparatul închide la fiecare 60 de secunde ventilul pentru 
scurt timp, auzindu-se un clichet u`or. Închiderea împie-
dică înţepenirea ventilului. Ie`irea aburului nu este afec-
tată din această cauză. 
1. Amplasaţi aparatul pe o podea stabilă.
2. Introduceţi `tecărul într-o priză.

Figura E
3. Apăsaţi butonul de pornire.

Lampa de control verde - încălzire clipe`te intermi-
tent.
Figura F

4. A`teptaţi până când lampa de control verde - încăl-
zire luminează constant.
Figura G

5. Apăsaţi maneta de abur.
Figura H
Se degajă abur.

Reglarea cantităţii de abur
Cu ajutorul comutatorului pentru cantitatea de abur se 
reglează cantitatea de abur ie`it. Comutatorul are 3 po-
ziţii:

1. Poziţionaţi maneta de aburi pe cantitatea de aburi 
dorită.

Cantitate maximă de aburi

Cantitate de abur redusă

Fără abur - dispozitiv de siguranţă pen-
tru copii
Indicadie
În această poziţie maneta de aburi nu 
poate fia acţionată.
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2. Apăsaţi maneta de aburi.
3. Înainte de începerea curăţării pistolul de aburi se în-

dreaptă înspre o lavetă, până când aburul iese în 
mod uniform.

Umplerea cu apă
Dacă este insuficientă cantitatea de apă, lampa de con-
trol-lipsă apă clipe`te intermitent ro`u `i se emite un su-
net de semnalizare.
Indicadie
Pompa de apă umple recipientul de abur intermitent. 
După finalizarea umplerii, lampa de control ro`ie-lipsă 
apă se stinge. 
Indicadie
Dacă în recipientul de abur nu este apă sau este în can-
titate insuficientă, pompa de apă porne`te `i transportă 
apă din rezervorul de apă în recipientul de abur. Proce-
sul de umplere poate dura mai multe minute.
ATENcIE
Defecdiuni ale aparatului
Folosind apă neadecvată se pot înfunda duzele, re-
spectiv se poate deteriora afi`ajul nivelului de apă.
Nu umpleţi cu apă distilată pură. Utilizaţi cel mult 50% 
apă distilată amestecată cu apă de la robinet.
Nu folosiţi apă de condensare din uscătorul de rufe.
Nu folosiţi apa de ploaie colectată.
Nu umpleţi cu soluţii de curăţare sau alţi aditivi (de 
exemplu substanţe parfumate).
1. Umpleţi rezervorul de apă până la marcajul �MAX�

cu apă de la robinet sau cu un amestec format din 
apă de la robinet `i maxim 50% apă distilată.
Aparatul este gata de funcţionare.

Oprirea aparatului
1. Apăsaţi comutatorul Oprit.

Figura O
Aparatul este oprit.

2. Poziţionaţi în spate dispozitivul de siguranţă pentru 
copii (comutatorul de selectare a cantităţii de abur).
Maneta de abur este blocată.

3. Scoateţi cablul de alimentare din priză.
4. Goliţi rezervorul de apă.

Clătirea recipientului de abur
Recipientul de abur al aparatului se va clăti cel mai târ-
ziu după fiecare a zeceaumplere a rezervorului.
1. Opriţi aparatul, vezi capitolul Oprirea aparatului.
2. Lăsaţi aparatul să se răcească.
3. Goliţi rezervorul de apă.
4. Scoateţi accesoriile din suporturile pentru accesorii.
5. Deschideţi capacul de întreţinere. Pentru aceasta 

poziţionaţi capătul deschis al unei conducte de ex-
tensie pe capacul de întreţinere, înclichetaţi în ghi-
daj `i deschideţi.
Figura S

6. Umpleţi recipientul de abur cu apă ̀ i agitaţi puternic. 
Astfel se desprind depozitele de calcar care s-au 
depus pe fundul rezervorului de apă.

7. Goliţi întreaga cantitate de apă din recipientul de 
abur.
Figura T

Păstrarea dispozitivului
1. Conectaţi �evile de prelungire în suporturile mari

pentru accesorii.
2. Împinge�i duza manuală �i duza�i jetul pe fiecare 
�eavă de prelungire. 

3. Ata�a�i peria rotundă mare la duza cu jet punctiform.

4. Introduce�i peria rotundă mică �i duzele în suportul 
din mijloc pentru accesorii.

5. Agăţaţi duza pentru pardoseală în suportul de par-
care.
Figura Q

6. Înfă`uraţi furtunul de abur în jurul �evilor de prelun-
gire `i introduceţi pistolul cu aburi în duza pentru 
pardoseală.
Figura R

7. Înfă�ura�i cablul de alimentare în jurul �evilor de pre-
lungire.

8. Conecta�i cablul de alimentare în compartimentul 
pentru accesorii.

9. Depozitaţi aparatul într-un loc sigur `i sigur la în-
gheţ.

Instrucţiuni de utilizare importante
Curăţarea podelelor

Vă recomandăm să măturaţi sau să aspiraţi podeaua 
înainte de utilizarea aparatului. Astfel, este evitată cură-
ţarea umedă a murdăriei `i a particulelor desprinse.

Reîmprospătarea materialelor textile
Înainte de aplicarea unui tratament cu aparatul, verificaţi 
întotdeauna compatibilitatea materialelor textile pe un 
loc acoperit: Aplicaţi abur asupra materialului textil, lă-
saţi să se usuce `i la final verificaţi modificările culorii 
sau ale formei.

Curăţarea suprafeţelor capitonate sau 
vopsite

ATENcIE
Suprafede deteriorate
Aburul poate dizolva ceara, lacul de pe mobilă, capito-
narea din material sintetic sau vopseaua ̀ i stratificarea 
muchiilor.
Nu îndreptaţi aburul spre muchiile stratificate deoarece 
stratificările se pot dizolva. 
Nu utilizaţi aparatul pentru curăţarea podelelor din lemn 
sau parchet nesigilat.
Nu utilizaţi aparatul pentru curăţarea suprafeţelor vopsi-
te sau capitonate cu material sintetic, precum mobila 
pentru bucătării `i camere de zi, u`i `i pachet.
1. Pentru curăţarea acestor suprafeţe, aplicaţi abur 

pentru scurt timp pe o lavetă ̀ i ̀ tergeţi suprafeţe cu 
aceasta.

Curăţarea sticlei
ATENcIE
Spargerea sticlei şi suprafede deteriorate
Aburul poate deteriora zonele sigilate ale cadrului feres-
trelor iar în cazul temperaturilor exterioare scăzute, 
poate duce la tensionări la suprafeţele exterioare ale 
geamurilor ferestrelor `i astfel la spargerea sticlei.
Nu îndreptaţi aburul spre locurile sigilate ale cadrului fe-
restrelor.
În cazul temperaturilor exterioare scăzute, încălziţi gea-
murile ferestrelor, aplicând aburi u`or pe întreaga su-
prafaţă vitrată.
 Curăţaţi suprafeţele ferestrelor cu duzele manuale 
`i husa. Pentru îndepărtarea apei, folosiţi un `tergă-
tor cu inserţie din cauciuc sau `tergeţi suprafeţele 
până se usucă.
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Utilizarea accesoriilor
Pistolul cu aburi

Pistolul cu aburi poate fi utilizat fără accesoriu în urmă-
toarele domenii de utilizare: 
● Pentru îndepărtarea cutelor superficiale ale pieselor 

vestimentare atârnate: Aplicaţi aburii asupra piesei 
vestimentare de la o distanţă de 10-20 cm. 

● Pentru ̀ tergerea prafului umed: Aplicaţi abur pentru 
scurt timp pe o lavetă `i `tergeţi mobila cu aceasta. 

Duză cu jet punctiform
Duza cu jet punctiform este adecvată pentru cură�area 
locurilor greu accesibile, îmbinărilor, armăturilor, evacu-
ărilor, chiuvetelor, toaletelor, jaluzelelor sau calorifere-
lor. Cu cât duza cu jet punctiform este mai aproape de 
zona murdară, cu atât este mai mare efectul de cură�a-
re, deoarece temperatura �i cantitatea de abur de la ie-
�irea duzei sunt cele mai mari. Depunerile persistente 
de calcar pot fi tratate cu un agent de cură�are adecvat 
înainte de cură�area cu abur. Lăsa�i agentul de cură�are 
să ac�ioneze aproximativ 5 minute �i apoi să se evapo-
re.
1. Glisa�i duza cu jet punctiform pe pistolul cu aburi.

Figura I

Peria rotundă (mică)

Peria rotundă mică este adecvată pentru curăţarea 
murdăriei persistente. Prin periere, murdăria persisten-
tă poate fi îndepărtată mai u`or. 
ATENcIE
Suprafede deteriorate
Peria poate zgâria suprafeţele sensibile.
Nu este indicată pentru curăţarea suprafeţelor sensibi-
le.
1. Montaţi peria rotundă mică pe duza cu jet puncti-

form.
Figura J

Peria rotundă (mare)

Peria rotundă mare este adecvată pentru curăţarea su-
prafeţelor mari, rotunjite, de exemplu chiuvete, căzi de 
du`, căzi de baie, chiuvete de bucătărie.
ATENcIE
Suprafede deteriorate
Peria poate zgâria suprafeţele sensibile.
Nu este indicată pentru curăţarea suprafeţelor sensibi-
le.
1. Montaţi peria rotundă mare pe duza cu jet puncti-

form.
Figura J

Duză de putere

Duza de putere este adecvată pentru curăţarea murdă-
riei persistente, suflarea colţurilor, articulaţiilor etc.
1. Montaţi duza de putere în mod similar periei rotun-

de, pe duza cu jet punctiform. 
Figura J

Duza manuală
Duza manuală este adecvată pentru curăţarea suprafe-
ţelor lavabile mici, cabinelor de du` `i oglinzilor.
1. Împingeţi duza manuală corespunzător duzei cu jet 

punctiform pe pistolul cu aburi.
Figura I

2. Trageţi husa peste duza manuală.

Duză pentru pardoseală
Duza pentru pardoseală este adecvată pentru curăţa-
rea materialelor lavabile pentru placarea pereţilor ̀ i par-

doselilor, de ex. pardoseli de piatră, plăci ceramice `i 
pardoseli din PVC. 
ATENcIE
Deteriorări cauzate de aburi
Căldura `i umezeala pot provoca daune.
Înainte de utilizare, verificaţi termorezistenţa `i efectul 
aburului pe un loc nevizibil, cu cea mai redusă cantitate 
de abur.
Indicadie
În cazul curăţării cu abur, reziduurile de substanţe de 
curăţat sau soluţiile de îngrijire de pe suprafeţele care 
trebuie curăţate, pot duce la formarea de striaţii, care în-
să dispar la utilizarea repetată.
Recomandăm ca înainte de curăţare, să măturaţi sau 
să aspiraţi pardoseala. Astfel, înainte de curăţarea ume-
dă, murdăria `i particulele desprinse sunt deja îndepăr-
tate de pe pardoseală. Pe suprafeţele cu un grad ridicat 
de murdărire, lucraţi încet, pentru a permite aburului să 
acţioneze un timp mai îndelungat.
1. Racordaţi ţevile prelungitoare la pistolul cu abur.

Figura K
2. Împingeţi duza pentru pardoseală pe ţeava prelun-

gitoare.
Figura L

3. Fixaţi laveta pentru pardoseală pe duză.
a A`ezaţi laveta pe pardoseală cu banda tip �arici� 

în sus.
b Poziţionaţi duza pentru pardoseală prin apăsare 

u`oară pe laveta pentru pardoseală.
Figura M

Datorită fixării tip �arici�, laveta pentru pardoseală se 
prinde automat de duza pentru pardoseală.

Scoaterea lavetei pentru pardoseală
1. Puneţi un picior pe clema de picior a lavetei de par-

doseală `i ridicaţi duza de pardoseală.
Figura M

Indicadie
La început banda tip scai a lavetei pentru podea este în-
că foarte tare `i se îndepărtează foarte greu de la duza 
pentru podea. După utilizarea repetată ̀ i după spălarea 
lavetei pentru podea, aceasta se poate îndepărta cu 
u`urinţă de la duza pentru podea ̀ i a atins aderenţa op-
timă.

Fixaţi duză pentru podea în suport

1. În caz de întrerupere a lucrului, duza pentru podea
de va introduce în suportul de menţinere.
Figura Q

Glisor pentru covor
Cu glisorul pentru covor, covoarele pot fi reîmprospăta-
te.
ATENcIE
Deteriorări ale glisorului pentru covor şi ale covoru-
lui
Murdăria de pe glisorul pentru covor, precum ̀ i căldura 
`i umezeala pot duce la deteriorarea covorului.
De asemenea, înainte de utilizare, verificaţi rezistenţa la 
căldură ̀ i efectele aburului asupra covorului, într-un loc 
care nu iese în evidenţă, folosind cea mai mică cantitate 
de abur.
Respectaţi instrucţiunile de curăţare ale producătorului 
covorului.
Înainte de a folosi glisorul pentru covor, asiguraţi-vă că 
covorul a fost aspirat `i petele îndepărtate. 
Înainte de utilizare ̀ i după pauzele de funcţionare, înde-
părtaţi eventualele acumulări de apă (condensare) din 
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aparat, prin vaporizarea într-un canal de scurgere (fără 
lavetă pentru podea/cu accesorii).
Utilizaţi glisorul pentru covor numai cu o lavetă pentru 
podea a`ezată pe duza de podea.
Când utilizaţi glisorul pentru covor, curăţaţi cu aburi la 
un nivel de abur redus.
Nu îndreptaţi aburul doar într-un punct (maximum 5 se-
cunde) pentru a evita umezirea în exces `i riscul de de-
teriorare din cauza temperaturii.
Nu utilizaţi glisorul pentru covor la covoare cu fir lung.

Fixarea glisorului pentru covor de duza de podea

1. Pentru fixarea lavetei pentru podea de duza de po-
dea, vezi capitolul Duză pentru pardoseală.
Figura M

2. Deschideţi duza de podea apăsând u`or în glisorul 
pentru covor `i lăsaţi-o să se fixeze în poziţie.
Figura N

3. Începeţi să curăţaţi covorul.

Scoaterea glisorului pentru covor din duza de 
podea

� PRECAUcIE
Arsuri pe picior
La emiterea de vapori, glisorul pentru covor se poate în-
călzi.
Nu utilizaţi `i nu scoateţi glisorul pentru covor dacă sun-
teţi desculţ sau cu sandale deschise.
Utilizaţi `i scoateţi glisorul pentru covor doar cu încălţă-
minte de lucru adecvată.
1. Apăsaţi în jos eclisa glisorului pentru covor cu vârful 

pantofului.
2. Ridicaţi în sus duza de podea.

Îngrijirea `i întreţinerea
Detartrarea recipientului de abur 

Indicadie
Întrucât calcarul se acumulează în aparat, vă recoman-
dăm să detartrați aparatul după numărul de umpleri ale 
rezervorului de apă (TF = umperi de rezervor) specifica-
te în tabel.

Indicadie
Autoritatea pentru resursele de apă sau utilităţile publi-
ce oferă informaţii cu privire la duritatea apei de la robi-
net.
ATENcIE
Suprafede deteriorate
Soluţia de decalcifiere poate deteriora suprafeţele sen-
sibile.
Umpleţi `i goliţi aparatul cu atenţie. 
1. Opriţi aparatul, vezi capitolul  Oprirea aparatului.
2. Lăsa�i aparatul să se răcească.
3. Goliţi rezervorul de apă.
4. Scoateţi accesoriile din suporturile pentru accesorii.
5. Deschide�i capacul de între�inere. Pentru aceasta 

poziţionaţi capătul deschis al unei �evi de prelungire 
pe capacul de întreţinere, înclichetaţi-l în ghidaj `i 
deschideţi-l.
Figura S

6. Goliţi întreaga cantitate de apă din recipientul de 
abur.
Figura T

ATENcIE
Deteriorarea aparatului din cauza agentului de de-
tartrare
Un agent de detartrare necorespunzător, precum și o 
dozare incorectă a agentului de detartrare pot deteriora 
aparatul.
Folosiți numai agentul de detartrare KÄRCHER.
Utilizați 1 unitate de dozare a agentului de detartrare 
pentru 0,5 l de apă.
7. Pregăti�i solu�ia de agent de detartrare în conformi-

tate cu informa�iile de pe agentul de detartrare.
8. Umple�i solu�ia de agent de detartrare în recipientul 

de abur. Nu închide�i recipientul de abur.
9. Lăsa�i solu�ia de agent de detartrare să ac�ioneze 

aproximativ 8 ore.
10. Goliţi întreaga cantitate de solu�ie de agent de detar-

trare din recipientul de abur.
11. Repeta�i procesul de detartrare dacă este necesar.
12. Clăti�i recipientul de abur de 2-3 ori cu apă rece pen-

tru a îndepărta toate reziduurile solu�iei de agent de 
detartrare.

13. Goliţi întreaga cantitate de apă din recipientul de 
abur.

14. Usca�i depozitarea pentru conducta de racord la re-
�ea.

15. În�uruba�i capacul de între�inere cu o �eavă de pre-
lungire.

Îngrijirea accesoriilor
(Accesorii - în func�ie de pachetul de livrare)

Indicadie
Lavetele din microfibră nu sunt adecvate pentru uscă-
tor.
Indicadie
În scopul optimizării puterii de curățare recomandăm 
spălarea lavetelor în mașină înainte de prima utilizare.
Acționați conform instrucțiunilor de spălare menționate 
pe eticheta de spălare. Utilizarea de balsam de rufe es-
te interzisă, în scopul asigurării absorbirii eficiente a 
murdăriei.
1. Spăla�i lavetele pentru podea �i husele în ma�ina de 

spălat, la maxim 60 °C.

Remedierea defecţiunilor
Defecţiunile au deseori cauze simple, pe care puteţi să 
le remediaţi chiar dumneavoastră cu ajutorul următoarei 
prezentări generale. În cazul în care aveţi îndoieli sau în 
cazul unor defecţiuni care nu sunt menţionate aici, adre-
saţi-vă serviciului autorizat pentru clienţi.
� AVERTIZARE
Pericol de electrocutare sau de arsuri
Atât timp cât aparatul este conectat la reţeaua de curent 
sau nu este răcit, remedierea defecţiunii prezintă peri-
cole. 
Scoateţi `techerul din priză.
Lăsaţi aparatul să se răcească.
Lampa de control ro`ie-lipsă apă clipe`te intermi-
tent `i se emite un sunet de semnalizare.
Nu este apă în rezervor.
 Rezervorul de apă se va umple până la marcajul 

�MAX�.
Lampa de control ro`ie-lipsă apă luminează conti-
nuu.

Interval de duritate °dH mmol/l TF

I mic 0-7 0-1,3 100

II mediu 7-14 1,3-2,5 90

III mare 14-21 2,5-3,8 75

IV foarte mare >21 >3,8 50
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Nu este apă în recipientul de abur. S-a declan`at siste-
mul de protecţie la supraîncălzire.
1. Opriţi aparatul, vezi capitolul  Oprirea aparatului.
2. Umpleţi rezervorul de apă.
3. Porniţi aparatul, vezi capitolul  Pornirea aparatului.
Rezervorul de apă nu este corect introdus sau prezintă
depuneri de calcar..
1. Deta`aţi rezervorul de apă.
2. Clătiţi rezervorul de apă.
3. Introduceţi rezervorul de apă ̀ i apăsaţi-l în jos până

se înclichetează.
Maneta de abur nu poate fi apăsată
Maneta de abur este asigurată cu blocarea copilului.
 Poziţionaţi în fa�ă dispozitivul de siguranţă pentru

copii (comutatorul de selectare a cantităţii de abur).
Maneta de abur este deblocată.

Timp de încălzire lung
Rezervorul de apă are depuneri de calcar.
 Rezervor de apă se va decalcifia.
Pierdere ridicată de apă
Recipientul de abur prezintă depuneri de calcar.
 Detartraţi recipientul de abur.

Date tehnice

Sub rezerva modificărilor tehnice.

Sadr�aj

Opće napomene
Prije prve uporabe Va�eg uređaja pro�i-
tajte ove originalne upute za rad i prilo-
�ene Sigurnosne naputke. Postupajte u 

skladu s njima.

uvajte obje knji�ice za kasniju uporabu ili za sljedećeg 
vlasnika.

Namjenska uporaba
Koristite uređaj isklju�ivo za privatno kućanstvo. Uređaj 
je namijenjen za �i�ćenje s parom i mo�e se koristiti s 
prikladnim priborom, kako je opisano u ovim uputama 
za rad. Sredstva za pranje nisu potrebna. Prou�ite si-
gurnosne napomene.

Za�tita okoli�a
Ambala�ni se materijali mogu reciklirati. Molimo 
odlo�ite ambala�u na ekolo�ki prihvatljiv na�in.
Elektri�ni i elektroni�ki uređaji sadr�e vrijedne re-
cikla�ne materijale, a �esto i sastavne dijelove 
poput baterija, punjivih baterija ili ulja koji kod ne-
propisnog rukovanja ili nepravilnog zbrinjavanja 

mogu predstavljati potencijalnu opasnost za ljudsko 
zdravlje i okoli�. Međutim, ti su sastavni dijelovi potrebni 
za pravilan rad uređaja. Uređaji koji su ozna�eni ovim 
simbolom ne smiju se odlagati zajedno s kućnim otpa-
dom.

Napomene o sastojcima (REACH)
Aktualne informacije o sastojcima mo�ete pronaći na: 
www.kaercher.de/REACH

Pribor i zamjenski dijelovi
Koristite samo originalan pribor i originalne zamjenske 
dijelove jer oni jam�e siguran i nesmetan rad uređaja.
Informacije o priboru i zamjenskim dijelovima pronađite 
na www.kaercher.com.

Sadr�aj isporuke
Sadr�aj isporuke uređaja prikazan je na ambala�i. Kod 
raspakiravanja provjerite je li sadr�aj potpun. U slu�aju 
nedostatka pribora ili �tete nastale prilikom transporta 
obavijestite svog prodava�a.

Jamstvo
U svakoj zemlji vrijede jamstveni uvjeti koje je izdala 
nadle�na organizacija za distribuciju. Moguće kvarove 
na Va�em uređaju popravljamo besplatno unutar jam-
stvenog roka ako je uzrok materijalna pogre�ka ili po-
gre�ka u proizvodnji. U slu�aju koji podlije�e jamstvu 
obratite se s potvrdom o plaćanju Va�em prodava�u ili 
najbli�oj ovla�tenoj servisnoj slu�bi.
(vidi adresu na poleđini)

Sigurnosni uređaji
� OPREZ
Manjkavi ili izmijenjeni sigurnosni uređaji
Sigurnosni uređaji slu�e va�oj za�titi.
Nikad ne mijenjajte sigurnosne uređaje i nemojte ih za-
obilaziti.

Conexiune electrică
Tensiune V 220-240

Fază ~ 1

Frecvenţă Hz 50-60

Grad de protecţie IPX4

Clasă de protecţie I

Date privind puterea aparatului

Capacitate de încălzire W 2000

Presiune maximă de operare MPa 0,35

Timp de încălzire Minute 4

Evaporare permanentă g/min 50

Jet maxim de abur g/min 110

Cantitate de umplere

Rezervor de apă l 0,8

Recipient de abur l 0,5

Dimensiuni `i greutăţi
Greutate fără accesorii kg 4,1

Lungime mm 350

Lăţime mm 280

Înălţime mm 270
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Simboli na uređaju
(prema tipu uređaja)

Regulator tlaka
Regulator tlaka tijekom rada uređaja odr�ava konstantni 
tlak u parnom kotlu �to je to vi�e moguće. Kada se po-
stigne maksimalni radni tlak u parnom kotlu, grijanje se 
isklju�uje i ponovno se uklju�uje kad tlak u parnom kotlu 
padne zbog oduzimanja pare.

Sigurnosni termostat
Sigurnosni termostat sprje�ava pregrijavanje uređaja. U 
slu�aju da zbog gre�ke dođe do kvara regulatora tlaka i 
termostata kotla te pregrijavanja uređaja, sigurnosni ter-
mostat isklju�uje uređaj. Za resetiranje sigurnosnog ter-
mostata obratite se nadle�noj servisnoj slu�bi 
KÄRCHER.

Termostat kotla
Termostat kotla isklju�uje grijanje u slu�aju gre�ke, npr. 
ako u parnom kotlu nema vode i dođe do porasta tem-
perature u parnom kotlu.

im napunite vodu, uređaj je ponovno spreman za rad.

Zatvara� za odr�avanje
Zatvara� za odr�avanje zatvara parni kotao prema ge-
neriranom tlaku. Zatvara� za odr�avanje istovremeno je 
i pretla�ni ventil. Ako je regulator tlaka neispravan te u 
parnom kotlu raste tlak pare, otvara se pretla�ni ventil i 
para kroz zatvara� za odr�avanje izlazi van.
Prije ponovnog uklju�ivanja uređaja obratite se nadle�-
noj servisnoj slu�bi KÄRCHER.

Opis uređaja
U ovim uputama za rad opisuje se maksimalna oprema. 
Ovisno o modelu postoje razlike u sadr�aju isporuke (vi-
di pakiranje).
Vidi slike na stranici sa slikama
Slika A

1 Spremnik za vodu

2 Otvor za punjenje spremnika za vodu

3 Sklopka za uklju�ivanje

4 Sklopka za isklju�ivanje

5 Indikator (zeleni) - grijanje 

6 Indikator (crveni) - nedostatak vode

7 Ru�ka za no�enje

8 Dr�a� pribora

9 Dr�a� pribora

10 Zatvara� za odr�avanje

11 Prihvatni dr�a� za priklju�ni strujni kabel

12 Dr�a� za odlaganje podnog nastavka

13 Priklju�ni strujni kabel sa strujnim utika�em

14 Kota�i (2 komada)

15 Upravlja�ki kota�ić

16 Parni pi�tolj

17 Poluga za paru

18 Tipka za deblokiranje

19 Bira�ka sklopka za koli�inu pare (sa za�titom za 
djecu)

20 Parno crijevo

21 Uskomlazna sapnica

22 Okrugla �etka (mala, crna)

23 ** Okrugla �etka (mala, �uta)

24 ** Visokou�inska mlaznica

25 ** Okrugla �etka (velika)

26 Ru�ni nastavak

27 Prevlaka od mikrovlakana za ru�ni nastavak

28 Produ�ne cijevi (2 komada)

29 Tipka za deblokiranje

30 Podni nastavak

31 
i�ak spojnica

32 Krpa od mikrovlakana za pranje poda (1 komad)

33 ** Krpa za pod od mikrovlakana (2 komada)

34 ** Kliza� za sagove

35  Sredstvo za uklanjanje kamenca

** opcionalno

Monta�a
Monta�a pribora

1. Umetnite i uglavite upravlja�ki kota�ić i kota�e.
Slika B

2. Otvoreni kraj pribora nataknite na parni pi�tolj, sve 
dok se tipka za deblokiranje parnog pi�tolja ne ugla-
vi.
Slika I

3. Otvoreni kraj pribora nataknite na uskomlaznu sa-
pnicu.
Slika J

4. Produ�ne cijevi spojite s parnim pi�toljem.
a Prvu produ�nu cijev nataknite na parni pi�tolj, 

sve dok se tipka za deblokiranje parnog pi�tolja 
ne uglavi.
Spojna cijev je spojena.

b Drugu produ�nu cijev nataknite na 
prvu produ�nu cijev.
Spojne cijevi su spojene.

Slika K
5. Pribor i/ili podni nastavak nataknite na slobodan kraj

produ�ne cijevi.
Slika L
Pribor je spojen.

Opasnost od opeklina, povr�ina 
uređaja postaje vruća tijekom ra-
da

Opasnost od oparine uzrokova-
nih parom

Pro�itajte upute za uporabu

USE WATER ONLY U spremnik za vodu punite samo 
vodu bez aditiva 
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Odvajanje pribora
1. Bira�ku sklopku za koli�inu pare postavite prema

natrag.
Poluga za paru je blokirana.

2. Pritisnite tipku za deblokiranje i razvucite dijelove.
Slika P

Rad
Punjenje vode

Spremnik za vodu u svakom se trenutku mo�e skinuti 
radi punjenja ili napuniti izravno na uređaju.
PA�NJA
O�tećenja uređaja
Zbog kori�tenja neprikladne vode mo�e doći do za�e-
pljenja sapnica odnosno do o�tećenja prikaza razine 
vode.
Nemojte puniti �istu destiliranu vodu. Koristite maksi-
malno 50 % destilirane vode pomije�ane s vodovodnom 
vodom.
Nemojte puniti kondenziranu vodu iz su�ilice rublja.
Nemojte puniti sakupljenu ki�nicu.
Ne punite nikakva sredstva za pranje ili druge dodatke 
(npr. mirise).

Skidanje spremnika za vodu radi punjenja

1. Spremnik za vodu povucite okomito prema gore.
Slika C

2. Spremnik za vodu u okomitom polo�aju napunite do 
oznake �MAX� vodovodnom vodom ili mje�avinom 
vodovodne vode i maksimalno 50 % destilirane vo-
de.

3. Umetnite spremnik za vodu i priti�ćite prema dolje
dok se ne uglavi.

Punjenje spremnika za vodu izravno na uređaju

1. U otvor za punjenje spremnika za vodu do oznake 
�MAX� ulijte vodovodnu vodu ili iz posude ulijte mje-
�avinu vodovodne vode i maksimalno 50 % destili-
rane vode.
Slika D

Uklju�ivanje uređaja
Napomena
Ako u parnom kotlu nema vode ili ima premalo vode, po-
kreće se pumpa za vodu i transportira vodu iz spremni-
ka za vodu u parni kotao. Postupak punjenja mo�e 
trajati nekoliko minuta.
Napomena
Uređaj svakih 60 sekundi nakratko zatvara ventil, a pri-
tom se mo�e �uti tihi klik. Zatvaranje sprje�ava blokira-
nje ventila. To ne utje�e na ispust pare. 
1. Uređaj postavite na �vrstu podlogu.
2. Utaknite strujni utika� u uti�nicu.

Slika E
3. Pritisnite sklopku za uklju�ivanje.

Treperi zeleni indikator grijanja.
Slika F

4. Pri�ekajte da zeleni indikator grijanja po�ne nepre-
kidno svijetliti.
Slika G

5. Pritisnite polugu za paru.
Slika H
Para izlazi.

Regulacija koli�ine pare
Koli�ina pare koja izlazi regulira se bira�kom sklopkom 
za koli�inu pare. Bira�ka sklopka ima 3 polo�aja:

1. Bira�ku sklopku za koli�inu pare postavite na po-
trebnu koli�inu pare.

2. Pritisnite polugu za paru.
3. Prije po�etka �i�ćenja parni pi�tolj usmjerite na kr-

pu, sve dok para ne po�ne ravnomjerno izlaziti.

Dopunjavanje vode
Kod nedostatka vode indikator nedostatka vode treperi 
crvenim svjetlom i ogla�ava se zvu�ni signal.
Napomena
Pumpa za vodu u intervalima puni parni kotao. Ako je 
punjenje uspje�no, gasi se crveni indikator nedostatka 
vode. 
Napomena
Ako u parnom kotlu nema vode ili ima premalo vode, po-
kreće se pumpa za vodu i transportira vodu iz spremni-
ka za vodu u parni kotao. Postupak punjenja mo�e 
trajati nekoliko minuta.
PA�NJA
O�tećenja uređaja
Zbog kori�tenja neprikladne vode mo�e doći do za�e-
pljenja sapnica odnosno do o�tećenja prikaza razine 
vode.
Nemojte puniti �istu destiliranu vodu. Koristite maksi-
malno 50 % destilirane vode pomije�ane s vodovodnom 
vodom.
Nemojte puniti kondenziranu vodu iz su�ilice rublja.
Nemojte puniti sakupljenu ki�nicu.
Ne punite nikakva sredstva za pranje ili druge dodatke 
(npr. mirise).
1. Spremnik za vodu napunite do oznake �MAX� vodo-

vodnom vodom ili mje�avinom vodovodne vode i 
maksimalno 50 % destilirane vode.
Uređaj je spreman za rad.

Isklju�ivanje uređaja
1. Pritisnite sklopku za isklju�ivanje.

Slika O
Uređaj je isklju�en.

2. Za�titu za djecu (bira�ka sklopku za koli�inu pare)
postavite prema natrag.
Poluga za paru je blokirana.

3. Izvucite strujni utika� iz uti�nice.
4. Ispraznite spremnik za vodu.

Ispiranje parnog kotla
Parni kotao uređaja isperite najkasnije nakon svakog 
10. punjenja spremnika.
1. Isklju�ite uređaj, vidi poglavlje Isklju�ivanje uređaja.
2. Ostavite uređaj da se ohladi.
3. Ispraznite spremnik za vodu.
4. Izvadite pribor iz dr�a�a pribora.
5. Otvorite zatvara� za odr�avanje. U tu svrhu otvoreni 

kraj produ�ne cijevi postavite na zatvara� za odr�a-
vanje, uglavite ga u vodilicu i otvorite zakretanjem.
Slika S

Maksimalna koli�ina pare

Smanjena koli�ina pare

Bez pare - za�tita za djecu
Napomena
U ovom se polo�aju ne mo�e aktivirati 
poluga za paru.
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6. Napunite parni kotao vodom i sna�nim kru�nim po-
kretima ga isperite. Na taj na�in odvajaju se naslage 
kamenca koje su se nakupile na dnu parnog kotla.

7. Do kraja ispraznite vodu iz parnog kotla.
Slika T


uvanje uređaja
1. Produ�ne cijevi umetnite u veliki dr�a� pribora.
2. Ru�ni nastavak i uskomlaznu sapnicu nataknite na 

po 1 produ�nu cijev. 
3. Veliku okruglu �etku pri�vrstite na uskomlaznu sa-

pnicu.
4. Malu okruglu �etku i sapnice umetnite u srednji dr-

�a� pribora.
5. Podni nastavak objesite u dr�a� za odlaganje.

Slika Q
6. Parno crijevo omotajte oko produ�nih cijevi, a parni 

pi�tolj umetnite u podni nastavak.
Slika R

7. Mre�ni kabel omotajte oko produ�nih cijevi.
8. Mre�ni kabel gurnite u pretinac za pribor.
9. Uređaj �uvajte na suhom mjestu za�tićenom od 

smrzavanja.

Va�ne napomene za primjenu

i�ćenje podnih povr�ina

Preporu�amo da prije primjene uređaja pometete ili usi-
sate pod. Na taj se na�in već prije mokrog �i�ćenja s po-
da uklanjaju prljav�tina i slobodne �estice.

Osvje�avanje tekstila
Prije svakog tretiranja s uređajem na skrivenom mjestu 
ispitajte postojanost tekstila: Tekstil naparite, ostavite da 
se osu�i te nakon toga provjerite je li do�lo do promjene 
boje ili oblika.


i�ćenje premazanih ili lakiranih povr�ina
PA�NJA
O�tećene povr�ine
Para mo�e rastopiti vosak, la�tilo za namje�taj, plasti�-
ne premaze ili boju te uzrokovati odvajanje obloge za 
za�titu od rubova namje�taja.
Ne usmjeravajte paru na lijepljene rubove jer mo�e doći 
do odvajanja obloge za za�titu od rubova namje�taja. 
Ne koristite uređaj za �i�ćenje nelakiranih drvenih ili 
parketnih podova.
Ne upotrebljavajte uređaj za �i�ćenje lakiranih povr�ina 
ili povr�ina s plasti�nom oblogom, kao �to je npr. kuhinj-
ski ili sobni namje�taj, vrata ili parketi.
1. Za �i�ćenje tih povr�ina kratko naparite krpu i njome 

prebri�ite povr�ine.


i�ćenje stakla
PA�NJA
Lom stakla i o�tećena povr�ina
Para mo�e o�tetiti zabrtvljena mjesta na prozorskom 
okviru te pri niskim vanjskim temperaturama dovesti do 
naprezanja na povr�inama prozorskih stakala i time 
uzrokovati lom stakla.
Ne usmjeravajte paru prema zabrtvljenim mjestima pro-
zorskog okvira.
Pri niskim vanjskim temperaturama zagrijte prozorska 
stakla tako da cjelokupnu povr�inu stakla lagano napa-
rite.
 Povr�inu prozora o�istite pomoću ru�nog nastavka i 

prevlake. Za uklanjanje vode upotrijebite gumu za 
brisanje prozora ili obri�ite povr�ine. 

Uporaba pribora
Parni pi�tolj

Parni pi�tolj mo�e se upotrijebiti za sljedeća podru�ja 
primjene bez pribora: 
● Za uklanjanje lagano izgu�vanih mjesta s odjevnih 

predmeta obje�enih na vje�alici: Odjevni predmet 
parite s udaljenosti od 10 - 20 cm. 

● Za vla�no brisanje pra�ine: Kratko naparite krpu i 
njome prebri�ite namje�taj. 

Uskomlazna sapnica
Uskomlazna sapnica prikladna je za �i�ćenje te�ko do-
stupnih mjesta, sljubnica, armatura, odvoda, umivaoni-
ka, WC-a, rebrenica ili grijaćih tijela. �to je uskomlazna 
sapnica bli�e one�i�ćenom mjestu, to je veća njezina 
djelotvornost �i�ćenja, s obzirom da su temperatura i 
koli�ina pare najveći na izlazu sapnice. Debelo natalo-
�eni kamenac mo�e se prije �i�ćenja parom tretirati pri-
kladnim sredstvom za �i�ćenje. Pustite da sredstvo za 
�i�ćenje djeluje oko 5 minuta i nakon toga ga naparite.
1. Uskomlaznu sapnicu nataknite na parni pi�tolj.

Slika I

Okrugla �etka (mala)

Mala okrugla �etka prikladna je za �i�ćenje tvrdokorne 
prljav�tine. 
etkanjem se tvrdokorna prljav�tina lak�e 
uklanja. 
PA�NJA
O�tećene povr�ine

etka mo�e izgrebati osjetljive povr�ine.
Nije prikladna za �i�ćenje osjetljivih povr�ina.
1. Malu okruglu �etku montirajte na uskomlaznu sapni-

cu.
Slika J

Okrugla �etka (velika)

Velika okrugla �etka prikladna je za �i�ćenje velikih za-
obljenih povr�ina, npr. umivaonika, tu�-kada, kada, su-
dopera.
PA�NJA
O�tećene povr�ine

etka mo�e izgrebati osjetljive povr�ine.
Nije prikladna za �i�ćenje osjetljivih povr�ina.
1. Veliku okruglu �etku montirajte na uskomlaznu sa-

pnicu.
Slika J

Visokou�inska mlaznica

Visokou�inska mlaznica prikladna je za �i�ćenje tvrdo-
korne prljav�tine, ispuhivanje uglova, sljubnica itd.
1. Montirajte visokou�insku mlaznicu odgovarajuće 

okrugloj �etki na uskomlaznu sapnicu. 
Slika J

Ru�ni nastavak
Ru�ni nastavak prikladan je za �i�ćenje malih perivih 
povr�ina, kabina za tu�iranje i zrcala.
1. Ru�ni nastavak na odgovarajući na�in s obzirom na 

uskomlaznu sapnicu nataknite na parni pi�tolj.
Slika I

2. Preko ru�nog nastavka navucite prevlaku.

Podni nastavak
Podni nastavak prikladan je za �i�ćenje perivih zidnih i 
podnih obloga, npr. kamenih podova, plo�ica i podova 
od PVC-a. 
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PA�NJA
O�tećenja uslijed djelovanja pare
Vrućina i vla�nost mogu prouzro�iti o�tećenja.
Prije primjene na neuo�ljivom mjestu s najmanjom koli-
�inom pare ispitajte postojanost na vrućinu i djelovanje 
pare.
Napomena
Ostaci sredstva za �i�ćenje ili emulzija za njegu na �i-
�ćenim povr�inama mogu prilikom �i�ćenja parom do-
vesti do nastajanja tragova koji nestaju nakon 
vi�ekratne primjene.
Preporu�amo da prije primjene uređaja pometete ili usi-
�ete pod. Na taj se na�in već prije mokrog �i�ćenja s po-
da uklanjaju prljav�tina i slobodne �estice. Na jako 
prljavim mjestima radite polako, kako bi para mogla du-
lje djelovati.
1. Produ�ne cijevi spojite s parnim pi�toljem.

Slika K
2. Podni nastavak nataknite na produ�nu cijev.

Slika L
3. Krpu za pranje poda pri�vrstite na podni nastavak.

a Krpu za pranje poda polo�ite na pod sa �i�ak tra-
kama okrenutima prema gore.

b Podni nastavak uz lagani pritisak postavite na kr-
pu za pranje poda.
Slika M

Zahvaljujući �i�ak spoju krpa za pranje poda  samo-
stalno prianja na podnom nastavku.

Skidanje krpe za pranje poda

1. Stavite jednu nogu na no�nu traku krpe za pranje 
poda i podni nastavak podignite prema gore.
Slika M

Napomena
Na po�etku je �i�ak traka jo� vrlo jaka i ponekad se te�-
ko skida s podnog nastavka. Nakon nekoliko uporaba i 
pranja krpe za pranje poda, krpa će se moći jednostav-
no skinuti s podnog nastavka i postigla je optimalno 
prianjanje.

Parkiranje podnog nastavka

1. Kod prekida rada podni nastavak objesite u dr�a� za 
odlaganje.
Slika Q

Kliza� za sagove
Pomoću kliza�a za sagove sagovi se mogu osvje�iti.
PA�NJA
O�tećenja na klizaču za sagove i na sagu
Ne�istoće na kliza�u za sagove, kao i vrućina te vla�-
nost, mogu prouzro�iti o�tećenja na sagu.
Osim toga, prije primjene na neuo�ljivom mjestu s naj-
manjom koli�inom pare ispitajte postojanost na vrućinu 
i djelovanje pare na sag.
Obratite pozornost na upute za �i�ćenje proizvođa�a 
saga.
Pobrinite se da je sag prije uporabe kliza�a za sagove 
usisan te da su mrlje uklonjene. 
Prije uporabe i nakon stanki u radu otparavanjem u od-
vod (bez krpe za pranje poda / s priborom) uklonite mo-
guće nakupine vode (kondenzata) u uređaju.
Upotrebljavajte kliza� za sagove samo s krpom za pra-
nje poda na podnom nastavku.
Pri uporabi kliza�a za sagove �istite parom s niskim 
stupnjem pare.
Kako bi se izbjeglo jako vla�enje i opasnost od o�teće-
nja uslijed djelovanja temperature ne usmjeravajte paru 
kontinuirano na jedno mjesto (maksimalno 5 sekundi).

Ne upotrebljavajte kliza� za sagove na sagovima visoke 
flore.

Pri�vr�ćivanje kliza�a za sagove na podnom 
nastavku

1. Pri�vrstite krpu za pranje poda na podnom nastav-
ku, vidi poglavlje Podni nastavak.
Slika M

2. Podni nastavak laganim pritiskom umetnite i uglavi-
te u kliza�u za sagove.
Slika N

3. Po�nite sa �i�ćenjem sagova.

Skidanje kliza�a za sagove s podnog nastavka

� OPREZ
Opekline na stopalu
Kliza� za sagove mo�e se zagrijati prilikom parenja.
Ne rukujte kliza�em za sagove i ne skidajte ga bosim
nogama ili s otvorenim sandalama.
Kliza�em za sagove rukujte i skidajte ga samo obuveni 
prikladnom obućom.
1. Spojnicu kliza�a za sagove vrhom cipele pritisnite

prema dolje.
2. Podni nastavak podignite prema gore.

Njega i odr�avanje
Uklanjanje kamenca iz parnog kotla 

Napomena
S obzirom da se u uređaju nakuplja kamenac, preporu-
�amo da uklonite kamenac iz uređaja nakon određenog 
broja punjenja spremnika za vodu navedenog u tablici 
(PS = punjenja spremnika).

Napomena
Komunalni odjel za gospodarenje vodom ili gradske ko-
munalije daju informacije o tvrdoći vodovodne vode.
PA�NJA
O�tećene povr�ine
Otopina sredstva za uklanjanje kamenca mo�e o�tetiti 
osjetljive povr�ine.
Pri punjenju i pra�njenju uređaja postupajte oprezno. 
1. Isklju�ite uređaj, vidi poglavlje  Isklju�ivanje uređaja.
2. Ostavite uređaj da se ohladi.
3. Ispraznite spremnik za vodu.
4. Izvadite pribor iz dr�a�a pribora.
5. Otvorite zatvara� za odr�avanje. U tu svrhu otvoreni 

kraj produ�ne cijevi postavite na zatvara� za odr�a-
vanje, uglavite je u vodilicu i otvorite zakretanjem.
Slika S

6. Do kraja ispraznite vodu iz parnog kotla.
Slika T

PA�NJA
O�tećenje uređaja sredstvom za uklanjanje kamen-
ca
Neprikladno sredstvo za uklanjanje kamenca, kao i po-
gre�no doziranje sredstva za uklanjanje kamenca mo�e 
o�tetiti uređaj.
Upotrebljavajte isklju�ivo sredstvo za uklanjanje ka-
menca KÄRCHER.

Podru�je tvrdoće 
vode

°dH mmol/l PS

I meka 0 � 7 0-1.3 100

II srednje tvrda 7 � 14 1,3-2.5 90

III tvrda 14 � 21 2,5-3.8 75

IV vrlo tvrda > 21 > 3,8 50
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Upotrijebite 1 jedinicu za doziranje sredstva za uklanja-
nje kamenca na 0,5 l vode.
7. Otopinu sredstva za uklanjanje kamenca primijenite 

prema podacima na sredstvu za uklanjanje kamen-
ca.

8. Parni kotao napunite otopinom sredstva za uklanja-
nje kamenca. Ne zatvarajte parni kotao.

9. Ostavite da otopina sredstva za uklanjanje kamenca 
djeluje oko 8 sati.

10. Do kraja ispraznite otopinu sredstva za uklanjanje 
kamenca iz parnog kotla.

11. Po potrebi ponovite postupak uklanjanja kamenca.
12. Parni kotao 2 - 3 puta isperite hladnom vodom, kako 

biste uklonili sve ostatke otopine sredstva za ukla-
njanje kamenca.

13. Do kraja ispraznite vodu iz parnog kotla.
14. Osu�ite prihvatni dr�a� za priklju�ni strujni kabel.
15. Zatvara� za odr�avanje zavrnite pomoću produ�ne 

cijevi.

Njega pribora
(pribor - ovisno o sadr�aju isporuke)

Napomena
Krpe od mikrovlakana nisu namijenjene za su�enje u 
su�ilici rublja.
Napomena
Za optimalni u�inak �i�ćenja, preporu�amo da se krpe 
prije prve uporabe jednom opere u stroju.
Za pranje pridr�avajte se napomena na etiketi za odr�a-
vanje. Ne upotrebljavajte omek�iva�, kako bi krpe mo-
gle dobro upijati prljav�tinu.
1. Krpe za pranje poda i prevlake perite pri maksimal-

no 60 °C u perilici rublja.

Otklanjanje smetnji
Smetnje �esto imaju jednostavne uzroke koje mo�ete 
sami ukloniti uz pomoć pregleda u nastavku. Ako niste 
sigurni ili ako smetnje nisu ovdje navedene obratite se 
ovla�tenoj servisnoj slu�bi.
� UPOZORENJE
Opasnost od strujnog udara i opeklina
Uklanjanje smetnji opasno je sve dok je uređaj priklju-
�en na strujnu mre�u ili ako se jo� nije ohladio. 
Izvucite strujni utika�.
Ostavite uređaj da se ohladi.
Indikator nedostatka vode treperi crveno i ogla�ava 
se zvu�ni signal
Nema vode u spremniku.
 Napunite spremnik za vodu do oznake �MAX�.
Indikator nedostatka vode svijetli crveno
Nema vode u parnom kotlu. Aktivirala se za�tita od pre-
grijavanja pumpe.
1. Isklju�ite uređaj, vidi poglavlje  Isklju�ivanje uređaja.
2. Napunite spremnik za vodu.
3. Uklju�ite uređaj, vidi poglavlje  Uklju�ivanje uređaja.
Spremnik za vodu nije pravilno umetnut ili na njemu ima 
naslaga kamenca.
1. Izvadite spremnik za vodu.
2. Isperite spremnik za vodu.
3. Umetnite spremnik za vodu i priti�ćite prema dolje

dok se ne uglavi.
Poluga za paru ne mo�e se pritisnuti
Poluga za paru osigurana je za�titom za djecu.
 Za�titu za djecu (bira�ka sklopka za koli�inu pare) 

postavite prema naprijed.
Poluga za paru je deblokirana.

Dugo vrijeme zagrijavanja
Na parnom kotlu se nalaze naslage kamenca.

 Uklonite kamenac iz parnog kotla.
Jako istjecanje vode
Na parnom kotlu se nalaze naslage kamenca.
 Uklonite kamenac iz parnog kotla.

Tehni�ki podaci

Pridr�ano pravo na tehni�ke izmjene.

Sadr�aj

Op�te napomene
Pre prve upotrebe, pro�itajte originalna 
uputstva za upotrebu i prilo�ene 
bezbednosne instrukcije. Postupajte u 

skladu sa tim.
Sa�uvajte obe knji�ice za buduću upotrebu ili sledeće 
vlasnike.

Namenska upotreba
Uređaj koristite isklju�ivo za privatno domaćinstvo. 
Uređaj je namenjen za �i�ćenje parom i mo�e da se 
koristi sa odgovarajućim priborom, kao �to je opisano u 

Elektri�ni priklju�ak

Napon V 220-240

Faza ~ 1

Frekvencija Hz 50-60

Vrsta za�tite IPX4

Klasa za�tite I

Podaci o snazi uređaja

Ogrjevna snaga W 2000

Maksimalni radni tlak MPa 0,35

Vrijeme zagrijavanja minute 4

Trajno parenje g/min 50

Maksimalni mlaz pare g/min 110

Koli�ina punjenja

Spremnik za vodu l 0,8

Parni kotao l 0,5

Dimenzije i te�ine

Te�ina bez pribora kg 4,1

Duljina mm 350

�irina mm 280

Visina mm 270
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ovom uputstvu za rad. Nisu potrebni deterd�enti. 
Obratite pa�nju na sigurnosne napomene.

Za�tita �ivotne sredine
Ambala�a mo�e da se reciklira. Pakovanja 
odlo�ite u otpad u skladu sa ekolo�kim propisima.
Elektri�ni i elektronski uređaji sadr�e vredne 
materijale koji se mogu reciklirati, a �esto i 
sastavne delove kao �to su baterije, akumulatori 
ili ulje, koji u slu�aju pogre�nog tretiranja ili 

pogre�nog odlaganje u otpad mogu predstavljati 
potencijalnu opasnost po zdravlje ljudi i �ivotnu sredinu. 
Međutim, ovi sastavni delovi su neophodni za pravilan 
rad uređaja. Uređaji ozna�eni ovim simbolom ne smeju 
da se odla�u u kućni otpad.

Napomene o sastojcima (REACH)
Aktuelne informacije o sastojcima mo�ete pronaći na: 
www.kaercher.de/REACH

Pribor i rezervni delovi
Koristite samo originalni pribor i originalne rezervne 
delove po�to oni garantuju bezbedan rad i rad bez 
smetnji na uređaju.
Informacije o priboru i rezervnim delovima mo�ete 
pronaći na www.kaercher.com.

Obim isporuke
Obim isporuke uređaja je prikazan na pakovanju. 
Prilikom otpakivanja proverite da li je sadr�aj potpun. 
Ukoliko nedostaje pribor ili u slu�aju �tete nastale 
prilikom transporta obavestite va�eg distributera.

Garancija
U svakoj zemlji va�e uslovi garancije koje je izdala na�a 
nadle�na distributivna organizacija. Bilo kakve smetnje 
na uređaju otklanjamo besplatno u garantnom roku, 
ukoliko je uzrok smetnje gre�ka u materijalu ili 
proizvodnji. U slu�aju koji podle�e garanciji obratite se 
sa ra�unom va�em distributeru ili narednoj ovla�ćenoj 
lokaciji servisne slu�be.
(Adresu vidi na poleđini)

Sigurnosni uređaji
� OPREZ
Sigurnosni uređaji koji ne postoje ili su izmenjeni
Sigurnosni uređaji slu�e za va�u za�titu.
Nikada nemojte menjati ili zaobilaziti sigurnosne 
uređaje.

Simboli na uređaju
(U zavisnosti od tipa uređaja)

Regulator pritiska
Regulator pritiska odr�ava pritisak u parnom kotlu 
tokom rada po mogućnosti konstantnim. Grejanje se 
isklju�uje prilikom dostizanja maksimalnog radnog 

pritiska u parnom kotlu, a ponovo se uklju�uje u slu�aju 
pada pritiska u parnom kotlu kao posledica tro�enja 
pare.

Sigurnosni termostat
Sigurnosni termostat spre�ava pregrevanje uređaja. 
Ako dođe do ispada u radu regulatora pritiska i 
termostata kotla, te ako se uređaj pregreje, sigurnosni 
termostat isklju�uje uređaj. Za resetovanje sigurnosnog 
termostata obratite se nadle�noj servisnoj slu�bi 
kompanije KÄRCHER.

Termostat kotla
Termostat kotla u slu�aju gre�ke isklju�uje grejanje, npr. 
kada nema vode u parnom kotlu i kada temperatura u 
parnom kotlu raste.

im dopunite vodu, uređaj je ponovo spreman za 
upotrebu.

Zatvara� za odr�avanje
Zatvara� za odr�avanje zatvara parni kotao od pritiska 
pare koji se stvara. Zatvara� za odr�avanje je 
istovremeno i ventil natpritiska. Ako je regulator pritiska 
u kvaru i u parnom kotlu dođe do povećanja pritiska
pare, onda se otvara ventil natpritiska i para izlazi 
napolje preko zatvara�a za odr�avanje.
Pre ponovnog uklju�ivanja uređaja obratite se 
nadle�noj servisnoj slu�bi kompanije KÄRCHER.

Opis uređaja
U ovom uputstvu za rad je opisana maksimalna 
opremljenost uređaja. U zavisnosti od modela, postoje 
razlike u obimu isporuke (pogledati pakovanje).
Slike, pogledajte stranu sa grafikonima
Slika A

1 Rezervoar za vodu

2 Otvor za punjenje na rezervoaru za vodu

3 Prekida� - uklju�eno

4 Prekida� - isklju�eno

5 Indikator (zeleni) - grejanje 

6 Indikator (crveni) - nedostatak vode

7 Ru�ka za no�enje

8 Dr�a� za pribor

9 Dr�a� za pribor

10 Zatvara� za odr�avanje

11 Prihvatni dr�a� za strujni priklju�ni kabl

12 Dr�a� za odlaganje podnog nastavka

13 Strujni priklju�ni kabl sa strujnim utika�em

14 To�kovi (2 komada)

15 Upravlja�ki to�kić

16 Parni pi�tolj

17 Poluga za paru

18 Taster za deblokadu

19 Prekida� za izbor koli�ine pare (sa za�titom za 
decu)

20 Parno crevo

21 Uska mlaznica

Opasnost od opekotina, povr�ina 
uređaja postaje vruća tokom rada

Opasnost od opekotina usled 
pare

Pro�itati uputstvo za rad

USE WATER ONLY Napunite rezervoar samo vodom  
bez aditiva
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22 Okrugla �etka (mala, crna)

23 ** Okrugla �etka (mala, �uta)

24 ** Visokou�inska mlaznica

25 ** Okrugla �etka (velika)

26 Ru�na mlaznica

27 Navlaka od mikrovlakana za ru�nu mlaznicu

28 Produ�ne cevi (2 komada)

29 Taster za deblokadu

30 Podni nastavak

31 
i�ak spoj

32 Krpa od mikrovlakana za pod (1 komad)

33 ** Krpa od mikrovlakana za pod (2 komada)

34 ** Kliza� za tepihe

35 Sredstvo za uklanjanje kamenca

** opcionalno

Monta�a
Monta�a pribora

1. Utaknuti i uglaviti upravlja�ki to�kić i to�kove.
Slika B

2. Otvoreni kraj pribora gurnuti na parni pi�tolj sve dok 
ne nalegne taster za deblokadu parnog pi�tolja.
Slika I

3. Otvoreni kraj pribora gurnuti na usku mlaznicu.
Slika J

4. Produ�ne cevi povezati sa parnim pi�toljem.
a 1. produ�nu cev gurnuti na parni pi�tolj sve dok

ne nalegne taster za deblokadu parnog pi�tolja.
Spojna cev je povezana.

b 2. produ�nu cev gurnuti na 1. produ�nu cev.
Spojne cevi su povezane.

Slika K
5. Pribor i/ili podni nastavak gurnuti na slobodni kraj 

produ�ne cevi.
Slika L
Pribor je povezan.

Odvajanje pribora
1. Izborni prekida� za koli�inu pare gurnuti unazad.

Poluga za paru je blokirana.
2. Pritisnuti taster za deblokadu i razdvojiti delove.

Slika P

Rad
Punjenje vode

Rezervoar za vodu mo�e u svakom trenutku da se skine 
u svrhu punjenja ili da se napuni direktno na uređaju.
PA�NJA
O�tećenja na uređaju
Usled neodgovarajuće vode mogu da se za�epe 
mlaznice odn. pokaziva� nivoa vode mo�e da se o�teti.
Nemojte sipati �istu destilovanu vodu. Koristite 
maksimalno 50 % destilovane vode pome�ane sa 
obi�nom vodom.
Naspite kondezovanu vodu iz su�ilice za ve�.
Nemojte sipati sakupljenu ki�nicu.
Nemojte sipati deterd�ente ili druge dodatke (npr. 
mirisi).

Skidanje rezervoara za vodu u svrhu punjenja

1. Rezervoar za vodu povući uspravno prema gore.
Slika C

2. Rezervoar za vodu napuniti uspravno obi�nom 
vodom ili me�avinom obi�ne vode i maksimalno 50
% destilovane vode sve do oznake �MAX�.

3. Postaviti rezervoar za vodu i pritisnuti prema dole 
sve dok ne nalegne.

Punjenje rezervoara za vodu direktno na uređaju

1. Obi�nu vodu ili me�avinu obi�ne vode i maksimalno 
50 % destilovane vode napuniti iz posude u otvor za 
punjenje na rezervoaru za vodu sve do oznake 
�MAX�.
Slika D

Uklju�ivanje uređaja
Napomena
Ako u parnom kotlu nema nikako ili nedovoljno vode, 
pokreće se pumpa za vodu i transportuje vodu iz 
rezervoara za vodu u parni kotao. Postupak punjenja 
mo�e da potraje nekoliko minuta.
Napomena
Uređaj na svakih 60 sekundi kratkotrajno zatvara ventil, 
pri �emu se mo�e �uti tiho �kljocanje. Zatvaranje 
spre�ava eventualno blokiranje ventila. Na ovaj na�in 
se ne uti�e na ispust pare. 
1. Postaviti uređaj na stabilnu podlogu.
2. Strujni utika� utaknuti u uti�nicu.

Slika E
3. Pritisnuti prekida�-uklju�eno.

Treperi zeleni indikator-grejanje.
Slika F

4. Sa�ekati dok zeleni indikator-grejanje ne svetli 
trajno.
Slika G

5. Pritisnuti polugu za paru.
Slika H
Para isti�e.

Regulacija koli�ine pare
Pomoću izbornog prekida�a za koli�inu pare se reguli�e 
koli�ina pare koja isti�e. Izborni prekida� ima 3 polo�aja:

1. Izborni prekida� za koli�inu pare postaviti na 
potrebnu koli�inu pare.

2. Pritisnuti polugu za paru.
3. Pre po�etka �i�ćenja, usmeriti parni pi�tolj na krpu

sve dok para ne bude ravnomerno isticala.

Dopunjavanje vode
U slu�aju nedostatka vode indikator-nedostatak vode 
treperi crveno i ogla�ava se signalni zvuk.
Napomena
Pumpa za vodu dopunjava parni kotao u intervalima. 
Ako je punjenje uspe�no, gasi se crveni indikator-
nedostatak vode. 

Maksimalna koli�ina pare

Sni�ena koli�ina pare

Bez pare - za�tita za decu
Napomena
U ovom polo�aju ne mo�e da se aktivira 
poluga za paru.
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Napomena
Ako u parnom kotlu nema nikako ili nedovoljno vode, 
pokreće se pumpa za vodu i transportuje vodu iz 
rezervoara za vodu u parni kotao. Postupak punjenja 
mo�e da potraje nekoliko minuta.
PA�NJA
O�tećenja na uređaju
Usled neodgovarajuće vode mogu da se za�epe 
mlaznice odn. pokaziva� nivoa vode mo�e da se o�teti.
Nemojte sipati �istu destilovanu vodu. Koristite 
maksimalno 50 % destilovane vode pome�ane sa 
obi�nom vodom.
Naspite kondezovanu vodu iz su�ilice za ve�.
Nemojte sipati sakupljenu ki�nicu.
Nemojte sipati deterd�ente ili druge dodatke (npr. 
mirisi).
1. Rezervoar za vodu napuniti obi�nom vodom ili 

me�avinom obi�ne vode i maksimalno 50 % 
destilovane vode sve do oznake �MAX�.
Uređaj je spreman za upotrebu.

Isklju�ivanje uređaja
1. Pritisnuti prekida�-isklju�eno.

Slika O
Uređaj je isklju�en.

2. Za�titu za decu (izborni prekida� za koli�inu pare) 
postaviti unazad.
Poluga za paru je blokirana.

3. Strujni utika� izvući iz uti�nice.
4. Isprazniti rezervoar za vodu.

Ispiranje parnog kotla
Parni kotao uređaja isprati najkasnije nakon svakog 
10. punjenja rezervoara.
1. Isklju�ivanje uređaja, pogledati poglavlje

Isklju�ivanje uređaja.
2. Ostaviti uređaj da se ohladi.
3. Isprazniti rezervoar za vodu.
4. Izvaditi pribor iz dr�a�a pribora.
5. Otvoriti zatvara� za odr�avanje. U tu svrhu otvoreni

kraj produ�ne cevi postaviti na zatvara� za 
odr�avanje, uglaviti u vođicu i zaviti.
Slika S

6. Parni kotao napuniti vodom i sna�no zakrenuti. Na 
taj na�in se uklanjaju preostale naslage kamenca 
koje su se natalo�ile na dnu parnog kotla.

7. Isprazniti u potpunosti vodu iz parnog kotla.
Slika T


uvanje uređaja
1. Produ�ne cevi utaknuti uveliek dr�a�e za pribor.
2. Ru�nu mlaznicu i usku mlaznicu postaviti na po 1 

produ�nu cev. 
3. Pri�vrstiti veliku okruglu �etku na usku mlaznicu.
4. Malu okruglu �etku i mlaznice utaknuti u sredi�nji 

dr�a� za pribor.
5. Podni nastavak zaka�iti u dr�a� za odlaganje.

Slika Q
6. Parno crevo obaviti oko produ�nih cevi i utaknuti 

parni pi�tolj u podni nastavak.
Slika R

7. Mre�ni kabl obaviti oko produ�nih cevi.
8. Mre�ni kabl utaknuti u odeljak za pribor.
9. Uređaj skladi�titi na suvom mestu za�tićenom od 

mraza.

Va�ne instrukcije za primenu

i�ćenje podnih povr�ina

Preporu�ujemo da se pod, pre upotrebe uređaja, 
pomete ili usisa. Na taj na�in se sa poda uklanjaju 
ne�istoće i �estice jo� pre po�etka vla�nog �i�ćenja.

Osve�avanje tekstilnih povr�ina
Pre tretmana uređajem uvek ispitati postojanost tekstila 
na nekom skrivenom mestu: tekstil izlo�iti pari, ostaviti 
da se osu�i, a zatim proveriti da li je do�lo do promena 
po pitanju boje i oblika.


i�ćenje premazanih ili lakiranih povr�ina
PA�NJA
O�tećene povr�ine
Para mo�e da odvoji vosak, polituru za name�taj, 
plasti�ne obloge ili boju i lepak sa ivica.
Nemojte usmeravati paru na zalepljene ivice, jer mo�e 
doći do odvajanja lepka. 
Nemojte koristiti uređaj za �i�ćenje nezape�aćenih 
drvenih ili parketnih podova.
Nemojte koristiti uređaj za �i�ćenje lakiranih povr�ina ili 
povr�ina sa plasti�nim oblogama, kao npr. kuhinjski ili 
stambeni name�taj, vrata ili parket.
1. Za �i�ćenje ovih povr�ina krpu kratko izlo�iti pari i 

obrsiati njome preko povr�ine.


i�ćenje staklenih povr�ina
PA�NJA
Pucanje stakla i o�tećena povr�ina
Para mo�e da o�teti zape�aćena mesta na okviru 
prozora i pri niskim spolja�njim temperaturama mo�e da 
dovede do zatezanja na povr�ini prozorskog okna i, 
time, do pucanja stakla.
Nemojte usmeravati paru na zape�aćena mesta na 
okviru prozora.
Zagrejati prozorska okna pri niskim spolja�njim 
temperaturama tako �to će se celokupna staklena 
povr�ina izlo�iti blagom dejstvu pare.
 Prozor o�istiti pomoću ru�nog nastavka i navlake. 

Za skidanje vode koristiti gumu za brisanje prozora 
ili prebrisati povr�ine suvom krpom. 

Upotreba pribora
Parni pi�tolj

Parni pi�tolj mo�e da se koristi bez pribora za sledeća 
podru�ja primene: 
● Za otklanjanje malih nabora na obe�enim odevnim 

predmetima: odevni predmet izlo�iti pari sa 
udaljenosti od 10-20 cm.

● Za vla�no brisanje pra�ine: krpu kratko izlo�iti pari i 
obrsiati njome preko name�taja. 

Uska mlaznica
Uska mlaznica je pogodna za �i�ćenje te�ko 
pristupa�nih mesta, fuga, armatura, odvoda, lavaboa, 
WC-a, �aluzina ili grejnih tela. �to je uska mlaznica bli�a 
zaprljanom mestu, to je veća efikasnost �i�ćenja, jer su 
temperatura i koli�ina pare na izlazu mlaznice najveći. 
Velike naslage kamenca mogu da se tretiraju 
odgovarajućim deterd�entom pre �i�ćenja parom. 
Ostaviti deterd�ent da deluje oko 5 minuta i nakon toga 
izlo�iti dejstvu pare.
1. Usku mlaznicu gurnuti na parni pi�tolj.

Slika I
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Okrugla �etka (mala)

Mala okrugla �etka je pogodna za �i�ćenje tvrdokornih 
ne�istoća. 
etkanjem se tvrdokorne ne�istoće mogu 
lak�e ukloniti. 
PA�NJA
O�tećene povr�ine

etka mo�e da izgrebe osetljive povr�ine.
Nije pogodna za �i�ćenje osetljivih povr�ina.
1. Montirati malu okruglu �etku na usku mlaznicu.

Slika J

Okrugla �etka (velika)

Velika okrugla �etka je pogodna za �i�ćenje velikih 
zaobljenih povr�ina, npr. Lavaboa, tu�-kadi, kadi za 
kupanje, kuhinjskih sudopera.
PA�NJA
O�tećene povr�ine

etka mo�e da izgrebe osetljive povr�ine.
Nije pogodna za �i�ćenje osetljivih povr�ina.
1. Montirati veliku okruglu �etku na usku mlaznicu.

Slika J

Visokoefikasna mlaznica

Visokoefikasna mlaznica je pogodna za �i�ćenje 
tvrdokornih ne�istoća, izduvavanje iz ćo�kova, fuga, itd.
1. Visokoefikasnu mlaznicu montirati, u skladu sa 

okruglom �etkom, na usku mlaznicu. 
Slika J

Ru�na mlaznica
Ru�na mlaznica je pogodna za �i�ćenje malih povr�ina 
koje mogu da se peru, tu�-kabina i ogledala.
1. Ru�nu mlaznicu u skladu sa uskom mlaznicom 

gurnuti na parni pi�tolj.
Slika I

2. Skinuti navlaku sa ru�ne mlaznice.

Podni nastavak
Podni nastavak je pogodan za �i�ćenje zidnih i podnih 
obloga koje mogu da se peru, npr. kameni podovi, 
plo�ice i podovi od PVC-a. 
PA�NJA
O�tećenja usled delovanja pare
Toplota i preterana vlaga mogu da dovedu do 
o�tećenja.
Proverite pre upotrebe otpornost na toplotu i delovanje 
pare na nekom neupadljivom mestu sa najmanjom 
koli�inom pare.
Napomena
Ostaci deterd�enta ili emulzija za negu na povr�inama 
koje se �iste mogu pri �i�ćenju parom dovesti do 
stvaranja mrlja, koje nestaju pri vi�estrukoj upotrebi.
Pre upotrebe uređaja, preporu�ujemo da se pod 
pomete ili usisa. Na taj na�in se sa poda uklanjaju 
ne�istoće i �estice jo� pre po�etka vla�nog �i�ćenja. Na 
izrazito zaprljanim povr�inama radite polako, kako bi 
para mogla du�e da deluje.
1. Produ�ne cevi pove�ite sa parnim pi�toljem.

Slika K
2. Podni nastavak gurnite na produ�nu cev.

Slika L
3. Krpu za pranje poda pri�vrstite na podni nastavak.

a Krpu za pranje poda sa �i�ak trakama prema
gore staviti na pod.

b Uz blago pritiskanje, podni nastavak stavite na 
krpu za pranje poda.
Slika M

Krpa za pranje poda samostalno prianja na podni 
nastavak zahvaljujući �i�ak pri�vr�ćenju.

Skidanje krpe za pranje poda

1. Stavite nogu na u�icu krpe za pranje poda i 
podignite podni nastavak nagore.
Slika M

Napomena
Na po�etku je �i�ak traka krpe za pranje poda jo� uvek 
veoma �vrsta i te�ko se skida sa podnog nastavka. 
Nakon vi�estruke upotrebe i pranja krpe za pranje poda, 
traka mo�e lako da se skine sa podnog nastavka i 
dostigla je optimalno prianjanje.

Odlaganje podnog nastavka

1. U slu�aju prekida rada, podni nastavak zaka�iti u 
dr�a� za odlaganje.
Slika Q

Kliza� za tepihe
Pomoću kliza�a za tepihe mogu da se osve�e tepisi.
PA�NJA
O�tećenja na na klizaču za tepihe i tepihu
Ne�istoće na kliza�u za tepihe, kao i toplota i vlaga 
mogu dovesti do o�tećenja tepiha.
Osim toga, proverite pre upotrebe otpornost na toplotu i 
delovanje pare na tepih na nekom neupadljivom mestu 
sa najmanjom koli�inom pare.
Obratite pa�nju na napomene za �i�ćenje proizvođa�a 
tepiha.
Postarajte se da tepih bude usisan i da budu uklonjene 
mrlje pre primene kliza�a za tepihe. 
Pre upotrebe, a nakon prekida u radu uklonite moguću 
nagomilanu vodu (kondenzat) u uređaju isparavanjem u 
odvod (bez krpe za pranje poda/sa priborom).
Koristite kliza� za tepihe samo sa krpom za pranje poda 
na podnom nastavku.
Prilikom upotrebe kliza�a za tepihe koristite �i�ćenje 
parom samo sa niskim nivoom pare.
Ne usmeravajte paru kontinuirano na isto mesto 
(maksimalno 5 sekundi) da biste izbegli veliko vla�enje 
i rizik od o�tećenja usled dejstva temperature.
Nemojte koristiti kliza� za tepihe na �upavim tepisima.

Pri�vr�ćivanje podnog nastavka na kliza� za tepihe

1. Pri�vrstiti krpu za pranje podova na podni nastavak, 
pogledati poglavlje Podni nastavak.
Slika M

2. Podni nastavak pod blagim pritiskom uvesti u kliza� 
za tepihe i pustiti da nalegne.
Slika N

3. Zapo�eti �i�ćenje tepiha.

Skidanje kliza�a za tepihe sa podnog nastavka

� OPREZ
Opekotine na nozi
Kliza� za tepihe mo�e da se zagreje prilikom 
isparavanja.
Kliza� za tepihe nemojte koristiti i skidati bosih nogu ili 
u otvorenim sandalama.
Kliza� za tepihe koristiti i skidati samo u odgovarajućoj
obući.
1. U�icu kliza�a za tepihe gurnuti prema dole vrhom 

cipele.
2. Podni nastavak podići prema gore.
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Nega i odr�avanje
Uklanjanje kamenca iz parnog kotla 

Napomena
Obzirom da se u uređaju nakuplja kamenac, 
preporu�ujemo da izvr�ite uklanjanje kamenca iz 
uređaja u skladu sa brojem punjenja rezervoara za 
vodu navedenom u tabeli (PR=punjenje rezervoara).

Napomena
Odbor za vodoprivredu ili gradsko komunalno 
preduzeće mo�e dati informacije o tvrdoći obi�ne vode.
PA�NJA
O�tećene povr�ine
Rastvor sredstva za uklanjanje kamenca mo�e o�tetiti 
osetljive povr�ine.
Uređaj pa�ljivo puniti ili prazniti. 
1. Isklju�iti uređaj, vidi poglavlje  Isklju�ivanje uređaja.
2. Ostavite uređaj da se ohladi.
3. Isprazniti rezervoar za vodu.
4. Izvaditi pribor iz dr�a�a pribora.
5. Otvoriti zatvara� za odr�avanje. U tu svrhu otvoreni

kraj produ�ne cevi postaviti na zatvara� za 
odr�avanje, uglaviti u vođicu i zaviti.
Slika S

6. Isprazniti u potpunosti vodu iz parnog kotla.
Slika T

PA�NJA
O�tećenja uređaja usled sredstva za uklanjanje 
kamenca
Neodgovarajuće sredstvo za uklanjanje kamenca, kao i 
pogre�no doziranje sredstva za uklanjanje kamenca 
mogu o�tetiti uređaj.
Koristiti isklju�ivo sredstvo za uklanjanje kamenca 
kompanije KÄRCHER .
Koristiti 1 jedinicu za doziranje sredstva za uklanjanje 
kamenca na 0,5 l vode.
7. Rastvor sredstva za uklanjanje kamenca odrediti u 

skladu sa podacima na sredstvu za uklanjanje 
kamenca.

8. Sipati sredstvo za uklanjanje kamenca u parni 
kotao. Ne zatvarati parni kotao.

9. Ostaviti rastvor sredstva za uklanjanje kamenca da 
deluje oko 8 sati.

10. Isprazniti u potpunosti rastvor sredstva za
uklanjanje kamenca iz parnog kotla.

11. Po potrebi, ponoviti postupak uklanjanja kamenca.
12. Parni kotao isprati 2-3 puta hladnom vodom kako bi 

se uklonili svi ostaci rastvora za uklanjanje 
kamenca.

13. Isprazniti u potpunosti vodu iz parnog kotla.
14. Osu�iti prihvatni dr�a� za strujni priklju�ni kabl.
15. Zatvara� za odr�avanje zatvoriti pomoću produ�ne 

cevi.

Nega pribora
(pribor - u zavisnosti od obima isporuke)

Napomena
Krpe od mikrovlakana nisu pogodne za su�a�.

Napomena
Za optimalne performanse �i�ćenja, preporu�ujemo da 
krpe operete pre prve upotrebe.
Prilikom pranja krpa obratiti pa�nju na napomene na 
etiketi. Nemojte upotrebljavati omek�iva�e da bi krpe 
dobro upijale prljav�tinu.
1. Krpe za pranje poda i navlake prati u ma�ini za 

pranje na maksimalnoj temperaturi od 60 °C.

Pomoć kod smetnji
Smetnje obi�no imaju jednostavne uzroke koje mo�ete 
samostalno da otklonite uz pomoć sledećeg pregleda. 
U slu�aju nedoumice ili smetnji koje nisu ovde 
navedene, obratite se ovla�ćenoj servisnoj slu�bi.
� UPOZORENJE
Opasnost od strujnog udara i opekotina
Sve dok je uređaj priklju�en na strujnu mre�u ili se nije 
ohladio, otklanjanje smetnji je opasno. 
Izvucite strujni utika�.
Ostavite uređaj da se ohladi.
Indikator-nedostatak vode treperi crveno i ogla�ava 
se signalni zvuk
Nema vode u rezervoaru.
 Rezervoar za vodu napuniti do oznake �MAX�.
Indikator-nedostatak vode svetli crveno
Nema vode u parnom kotlu. Aktivirala se za�tita od 
pregrevanja pumpe.
1. Isklju�ivanje uređaja, pogledati poglavlje 

Isklju�ivanje uređaja.
2. Napuniti rezervoar za vodu.
3. Uklju�ivanje uređaja, pogledati poglavlje 

Uklju�ivanje uređaja.
Rezervoar za vodu nije pravilno postavljen ili je do�lo do 
nakupljanja kamenca.
1. Skinuti rezervoar za vodu.
2. Isprati rezervoar za vodu.
3. Postaviti rezervoar za vodu i pritisnuti prema dole 

sve dok ne nalegne.
Poluga za paru ne mo�e da se pritisne
Poluga za paru je obezbeđena za�titom za decu.
 Za�titu za decu (izborni prekida� za koli�inu pare)

postaviti napred.
Poluga za paru je deblokirana.

Duga�ko vreme zagrevanja
U parnom kotlu ima kamenca.
 Ukloniti kamenac iz parnog kotla.
Veliko izno�enje vode
U parnom kotlu ima kamenca.
 Ukloniti kamenac iz parnog kotla.

Tehni�ki podaci

Podru�je tvrdoće 
vode

°dH mmol/l TF

I meko 0-7 0-1,3 100

II srednje 7-14 1,3-2,5 90

III tvrdo 14-21 2,5-3,8 75

IV izrazito tvrdo >21 >3,8 50

Elektri�ni priklju�ak

Napon V 220-240

Faza ~ 1

Frekvencija Hz 50-60

Vrsta za�tite IPX4

Klasa za�tite I

Podaci o snazi uređaja

Snaga grejanja W 2000

Maksimalni radni pritisak MPa 0,35

Vreme zagrevanja minuta 4

Trajno parenje g/min 50
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Zadr�ano pravo na tehni�ke promene.

 ¸Ã¹¸ÇÏ¼¸½α

Γ¸½¹º°Ä υπ¿·¸²¾¸¹Ä
¡Ãº¾ απÏ Ä¸¾ πÃÑÄ¸ ÇÃ±Ã¸ Ä¸Ä 
ÃυÃ»¸υ±Ä, ·ºα³¯ÃÄ¸ αυÄ°Ä ÄºÄ ´¾±Ãº¸Ä 
À·¸´²¸Ä ÇÃ±Ã¸Ä »α¹ÑÄ »αº ÄºÄ 

Ãυ¾À·¸υÄº»°Ä υπÀ·¸²¿¸ºÄ αÃφα¼¸²αÄ. �φαÃ½Ï·¸Ä¸ αυÄ°Ä 
ÄºÄ À·¸´²¸Ä.
Φυ¼¯¿Ä¸ Äα ·ÐÀ ³º³¼ºαÃ¯»ºα ́ ºα ½¸Äα´¸¾°ÃÄ¸Ã¸ ÇÃ±Ã¸ ± 
´ºα ÄÀ¾ ¸πÏ½¸¾À º·ºÀ»Ä±Ä¸.

�½·¸·¸¹´¼°½· ÇÃ±Ã·
§Ã¸Ãº½ÀπÀº¸²Ä¸ Ä¸ ÃυÃ»¸υ± απÀ»¼¸ºÃÄº»¯ ´ºα Ä¸¾ 
º·ºÉÄº»± ÃαÄ »αÄÀº»²α. Η ÃυÃ»¸υ± πÃÀÀÃ²·¸Äαº ´ºα 
¸Ã´αÃ²¸Ä »α¹αÃºÃ½ÀÐ ½¸ αÄ½Ï »αº ½πÀÃ¸² ¾α 
ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº¸¹¸² ½¸ ÄÀ¾ »αÄ¯¼¼¸¼À ¸¿Àπ¼ºÃ½Ï, ÏπÉÄ 
π¸Ãº´Ã¯φ¸Äαº ÃÄºÄ À·¸´²¸Ä ¼¸ºÄÀυÃ´²αÄ. �¸¾ ÇÃ¸º¯·À¾Äαº 
½°Ãα »α¹αÃºÃ½ÀÐ. ¤¸Ã¸²Ä¸ ÄºÄ υπÀ·¸²¿¸ºÄ αÃφα¼¸²αÄ.

 Ã¿ÃÄαÃ²α Ä¿υ π¸Ã¹³¯»»¿½Ä¿Ä
¤α υ¼º»¯ ÃυÃ»¸υαÃ²αÄ ¸²¾αº α¾α»υ»¼ÑÃº½α. 
�¾α»υ»¼Ñ¾¸Ä¸ ÄºÄ ÃυÃ»¸υαÃ²¸Ä ½¸ 
π¸Ãº³α¼¼À¾Äº»¯ ÀÃ¹Ï ÄÃÏπÀ.
 º ¸¼¸»ÄÃº»°Ä »αº Àº ¸¼¸»ÄÃÀ¾º»°Ä ÃυÃ»¸υ°Ä 
π¸Ãº°ÇÀυ¾ πÀ¼ÐÄº½α α¾α»υ»¼ÑÃº½α υ¼º»¯ »αº, 
ÃυÇ¾¯, ¸π²Ã¸Ä ¸¿αÃÄ±½αÄα ÏπÉÄ απ¼°Ä »αº 
¸πα¾αφÀÃÄº·Ï½¸¾¸Ä ½παÄαÃ²¸Ä ± ¼¯·ºα, πÀυ Ã¸ 

π¸Ã²πÄÉÃ¸ ¼α¾¹αÃ½°¾¸Ä ÇÃ±Ã¸Ä ± απÏÃÃºÈ¸Ä 
½πÀÃÀÐ¾ ¾α ¹°ÃÀυ¾ Ã¸ »²¾·υ¾À Ä¸¾ α¾¹ÃÑπº¾¸ υ´¸²α 
»αº ÄÀ π¸Ãº³¯¼¼À¾. ©ÃÄÏÃÀ, αυÄ¯ Äα ÃυÃÄαÄº»¯ ¸²¾αº 
απαÃα²Ä¸Äα ´ºα Ä¸ ÃÉÃÄ± ¼¸ºÄÀυÃ´²α Ä¸Ä ÃυÃ»¸υ±Ä.  º 
ÃυÃ»¸υ°Ä πÀυ φ°ÃÀυ¾ αυÄÏ ÄÀ ÃÐ½³À¼À ·¸¾ ̧ πºÄÃ°π¸Äαº 
¾α απÀÃÃ²πÄÀ¾Äαº ½α·² ½¸ Äα Àº»ºα»¯ απÀÃÃ²½½αÄα.

¥π¿·¸²¾¸¹Ä ÃÇ¸Ä¹º¯ ¼¸ ÃυÃÄαÄ¹º¯ (REACH)
�¾¸½¸ÃÉ½°¾¸Ä π¼¸ÃÀφÀÃ²¸Ä ÃÇ¸Äº»¯ ½¸ Äα ÃυÃÄαÄº»¯ 
¹α ³Ã¸²Ä¸ ÃÄ¸ ·º¸Ð¹υ¾Ã¸: www.kaercher.de/REACH

 αÃ¸»ºÏ¼¸½α ºα¹ α½Äα»»αºÄ¹º¯
§Ã¸Ãº½ÀπÀº¸²Ä¸ ½Ï¾À ´¾±Ãºα παÃ¸¼»Ï½¸¾α »αº ´¾±Ãºα 
α¾Äα¼¼α»Äº»¯, »α¹ÑÄ αυÄ¯ ¸´´υÑ¾Äαº Ä¸¾ αÃφα¼± »αº 
απÃÏÃ»ÀπÄ¸ ¼¸ºÄÀυÃ´²α Ä¸Ä ÃυÃ»¸υ±Ä.
¡¼¸ÃÀφÀÃ²¸Ä ÃÇ¸Äº»¯ ½¸ Äα παÃ¸¼»Ï½¸¾α »αº Äα 
α¾Äα¼¼α»Äº»¯ ¹α ³Ã¸²Ä¸ ÃÄ¸ ·º¸Ð¹υ¾Ã¸ 
www.kaercher.com.

 αÃα·¿Ä°¿Ä ¸¾¿π»¹Ã¼ÏÄ
  παÃα·ÀÄ°ÀÄ ¸¿Àπ¼ºÃ½ÏÄ Ä¸Ä ÃυÃ»¸υ±Ä απ¸º»À¾²·¸Äαº 
¸π¯¾É ÃÄ¸ ÃυÃ»¸υαÃ²α. �αÄ¯ Ä¸¾ αφα²Ã¸Ã¸ απÏ Ä¸ 
ÃυÃ»¸υαÃ²α ¸¼°´¿Ä¸ Ä¸¾ π¼¸ÃÏÄ¸Äα ÄÉ¾ π¸Ãº¸ÇÀ½°¾É¾. 
£¸ π¸Ã²πÄÉÃ¸ πÀυ ¼¸²πÀυ¾ παÃ¸¼»Ï½¸¾α ± °ÇÀυ¾ 
πÃÀ»¼¸¹¸² ·¸½º°Ä »αÄ¯ Ä¸ ½¸ÄαφÀÃ¯, ¸¾¸½¸ÃÑÃÄ¸ ÄÀ¾ 
πÃÀ½¸¹¸υÄ± ÃαÄ.

�´´Ð·Ã·
£¸ »¯¹¸ ÇÑÃα ºÃÇÐÀυ¾ Àº ÏÃÀº ¸´´Ð¸Ã¸Ä Àº ÀπÀ²Àº 
¸»·²·À¾Äαº απÏ Ä¸¾ αÃ½Ï·ºα ¸ÄαºÃ¸²α ·ºα¾À½±Ä ½αÄ. 
¤υÇÏ¾ ³¼¯³¸Ä ÃÄ¸ ÃυÃ»¸υ± ÃαÄ ¸πº·ºÀÃ¹Ñ¾À¾Äαº απÏ 
¸½¯Ä ÇÉÃ²Ä ÇÃ°ÉÃ¸ ¸¾ÄÏÄ Ä¸Ä πÃÀ¹¸Ã½²αÄ ¸´´Ð¸Ã¸Ä, 
¸φÏÃÀ¾ Àφ¸²¼À¾Äαº Ã¸ Ãφ¯¼½α υ¼º»ÀÐ ± »αÄαÃ»¸υ±Ä. £¸ 
π¸Ã²πÄÉÃ¸ ¸´´Ð¸Ã¸Ä απ¸υ¹υ¾¹¸²Ä¸ ÃÄÀ¾ πÃÀ½¸¹¸υÄ± 
ÃαÄ ± ÄÀ π¼¸Ãº°ÃÄ¸ÃÀ ¸¿ÀυÃºÀ·ÀÄ¸½°¾À Ãυ¾¸Ã´¸²À, 
πÃÀÃ»À½²·À¾ÄαÄ ÄÀ παÃαÃÄαÄº»Ï Ä¸Ä α´ÀÃ¯Ä.
(´ºα ·º¸υ¹Ð¾Ã¸ºÄ ³¼°π¸ Ä¸¾ π²ÃÉ Ã¸¼²·α)

£υÃÄ±¼αÄα αÃφα»¸²αÄ
�  ¡�Σ�Χ�
�½½»π± ± ÄÃÁπÁπÁ»¸¾°¿α ÃυÃÄ±¾αÄα αÃφα½¸²αÄ
¤α ÃυÃÄ±½αÄα αÃφα¼¸²αÄ ÇÃ¸Ãº½¸ÐÀυ¾ ´ºα Ä¸¾ 
πÃÀÃÄαÃ²α ÃαÄ.
 ÀÄ° ½¸¾ ÄÃÀπÀπÀº¸²Ä¸ »αº ½¸ παÃα»¯½πÄ¸Ä¸ Äα 
ÃυÃÄ±½αÄα αÃφα¼¸²αÄ.

£Ð¼³¿»α ¸π¯½É ÃÄ· ÃυÃº¸υ±
(�¾¯¼À´α ½¸ ÄÀ¾ ÄÐπÀ ÃυÃ»¸υ±Ä)

¡υ¸¼¹ÃÄ±Ä π²¸Ã·Ä
  Ãυ¹½ºÃÄ±Ä π²¸Ã¸Ä ·ºαÄ¸Ã¸² ÏÃÀ ÄÀ ·υ¾αÄÏ¾ ÃÄα¹¸Ã± 
Ä¸¾ π²¸Ã¸ ÃÄÀ¾ αÄ½À¼°³¸Äα »αÄ¯ Ä¸ ·º¯Ã»¸ºα Ä¸Ä 
¼¸ºÄÀυÃ´²αÄ. Η ¹°Ã½α¾Ã¸ απ¸¾¸Ã´ÀπÀº¸²Äαº ÏÄα¾ ̧  π²¸Ã¸ 
¼¸ºÄÀυÃ´²αÄ ÃÄÀ¾ αÄ½À¼°³¸Äα φÄ¯Ã¸º ÃÄ¸ ½°´ºÃÄ¸ Äº½± 
»αº Ä²¹¸Äαº »αº π¯¼º Ã¸ ¼¸ºÄÀυÃ´²α ½Ï¼ºÄ ¸ π²¸Ã¸ ½¸ºÉ¹¸² 
ÐÃÄ¸Ãα απÏ »αÄα¾¯¼ÉÃ¸ αÄ½ÀÐ.

Θ¸Ã¼¿ÃÄ¯Ä·Ä αÃφα»¸²αÄ
  ¹¸Ã½ÀÃÄ¯Ä¸Ä αÃφα¼¸²αÄ ¸½πÀ·²·¸º Ä¸¾ 
υπ¸Ã¹°Ã½α¾Ã¸ Ä¸Ä ÃυÃ»¸υ±Ä. £¸ π¸Ã²πÄÉÃ¸ ³¼¯³¸Ä 
ÄÀυ Ãυ¹½ºÃÄ± π²¸Ã¸Ä »αº ÄÀυ ¹¸Ã½ÀÃÄ¯Ä¸ ÄÀυ ¼°³¸Äα ½¸ 
Ãυ¾°π¸ºα Ä¸¾ υπ¸Ã¹°Ã½α¾Ã¸ Ä¸Ä ÃυÃ»¸υ±Ä, À 
¹¸Ã½ÀÃÄ¯Ä¸Ä αÃφα¼¸²αÄ απ¸¾¸Ã´ÀπÀº¸² Ä¸ ÃυÃ»¸υ±. Γºα 

Maksimalni mlaz pare g/min 110

Koli�ina punjenja

Rezervoar za vodu l 0,8

Parni kotao l 0,5

Dimenzije i te�ine

Te�ina bez pribora kg 4,1

Du�ina mm 350

�irina mm 280

Visina mm 270

 Γ¸¾º»°Ä υπÀ·¸²¿¸ºÄ................................................ 130
 �¾·¸·¸º´½°¾¸ ÇÃ±Ã¸ ............................................ 130
 ¡ÃÀÃÄαÃ²α ÄÀυ π¸Ãº³¯¼¼À¾ÄÀÄ ............................ 130
 ¡αÃ¸¼»Ï½¸¾α »αº α¾Äα¼¼α»Äº»¯............................ 130
 ¡αÃα·ÀÄ°ÀÄ ¸¿Àπ¼ºÃ½ÏÄ...................................... 130
 �´´Ð¸Ã¸ .............................................................. 130
 £υÃÄ±½αÄα αÃφα¼¸²αÄ ......................................... 130
 ¡¸Ãº´Ãαφ± ÃυÃ»¸υ±Ä........................................... 131
 £υ¾αÃ½À¼Ï´¸Ã¸................................................... 131
 �¸ºÄÀυÃ´²α............................................................ 131
 £¸½α¾Äº»°Ä υπÀ·¸²¿¸ºÄ ´ºα Ä¸ ÇÃ±Ã¸ .................... 133
 §Ã±Ã¸ ÄÉ¾ ¸¿αÃÄ¸½¯ÄÉ¾ ..................................... 133
 ΦÃÀ¾Ä²·α »αº Ãυ¾Ä±Ã¸Ã¸ ..................................... 135
 �¾Äº½¸ÄÑπºÃ¸ ³¼α³Ñ¾ ......................................... 135
 ¤̧ Ç¾º»¯ ÃÄÀºÇ¸²α ................................................... 136

�²¾·υ¾ÀÄ ¸´»αυ½¯ÄÉ¾, ¸ 
¸πºφ¯¾¸ºα Ä¸Ä ÃυÃ»¸υ±Ä 
¹¸Ã½α²¾¸Äαº »αÄ¯ Ä¸ ¼¸ºÄÀυÃ´²α
�²¾·υ¾ÀÄ ¸´»αυ½¯ÄÉ¾ απÏ ÄÀ¾ 
αÄ½Ï

�ºα³¯ÃÄ¸ ÄºÄ À·¸´²¸Ä ¼¸ºÄÀυÃ´²αÄ

USE WATER ONLY Γ¸½²ÃÄ¸ ÄÀ ·ÀÇ¸²À ¾¸ÃÀÐ ½Ï¾À ½¸ 
¾¸ÃÏ ÇÉÃ²Ä πÃÏÃ¸¸Äα 
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Ä¸¾ α¾Äº»αÄ¯ÃÄαÃ¸ ÄÀυ ¹¸Ã½ÀÃÄ¯Ä¸ αÃφα¼¸²αÄ 
απ¸υ¹υ¾¹¸²Ä¸ ÃÄÀ αÃ½Ï·ºÀ Ä½±½α ¸¿υπ¸Ã°Ä¸Ã¸Ä 
π¸¼αÄÑ¾ Ä¸Ä KÄRCHER.

Θ¸Ã¼¿ÃÄ¯Ä·Ä »°³·Äα
£¸ π¸Ã²πÄÉÃ¸ Ãφ¯¼½αÄÀÄ À ¹¸Ã½ÀÃÄ¯Ä¸Ä ÄÀυ ¼°³¸Äα 
απ¸¾¸Ã´ÀπÀº¸² Ä¸ ¹°Ã½α¾Ã¸, π.Ç. ÏÄα¾ ½°Ãα ÃÄÀ¾ 
αÄ½À¼°³¸Äα ·¸¾ υπ¯ÃÇ¸º »α¹Ï¼Àυ ¾¸ÃÏ »αº ¸ 
¹¸Ã½À»ÃαÃ²α ÄÀυ ¼°³¸Äα αυ¿¯¾¸º.
�Ï¼ºÄ πÃÀÃ¹°Ã¸Ä¸ ¾¸ÃÏ, ̧  ÃυÃ»¸υ± ̧ ²¾αº »αº π¯¼º °ÄÀº½¸ 
´ºα ÇÃ±Ã¸.

 Ñ¼α Ãυ½Ä±Ã·Ã·Ä
¤À πÑ½α Ãυ¾Ä±Ã¸Ã¸Ä ÃφÃα´²·¸º ÄÀ αÄ½À¼°³¸Äα °¾α¾Äº 
Ä¸Ä υφºÃÄ¯½¸¾¸Ä π²¸Ã¸Ä αÄ½ÀÐ. ¤À πÑ½α Ãυ¾Ä±Ã¸Ã¸Ä 
¼¸ºÄÀυÃ´¸² ÄαυÄÏÇÃÀ¾α »αº ÉÄ ³α¼³²·α υπ¸Ãπ²¸Ã¸Ä. £¸ 
π¸Ã²πÄÉÃ¸ πÀυ À Ãυ¹½ºÃÄ±Ä π²¸Ã¸Ä ¸²¾αº 
¸¼αÄÄÉ½αÄº»ÏÄ »αº αυ¿¯¾¸Äαº ¸ π²¸Ã¸ ÄÀυ αÄ½ÀÐ ÃÄÀ¾ 
¼°³¸Äα, α¾À²´¸º ¸ ³α¼³²·α υπ¸Ãπ²¸Ã¸Ä »αº À αÄ½ÏÄ 
·ºαφ¸Ð´¸º απÏ ÄÀ πÑ½α Ãυ¾Ä±Ã¸Ã¸Ä ÃÄÀ π¸Ãº³¯¼¼À¾.
¡Ãº¾ απÏ Ä¸¾ ¸πα¾¸¾¸Ã´ÀπÀ²¸Ã¸ Ä¸Ä ÃυÃ»¸υ±Ä 
απ¸υ¹υ¾¹¸²Ä¸ ÃÄÀ αÃ½Ï·ºÀ Ä½±½α ¸¿υπ¸Ã°Ä¸Ã¸Ä 
π¸¼αÄÑ¾ Ä¸Ä KÄRCHER.

 ¸Ã¹´Ãαφ± ÃυÃº¸υ±Ä
£¸ αυÄ°Ä ÄºÄ À·¸´²¸Ä ¼¸ºÄÀυÃ´²αÄ π¸Ãº´Ã¯φ¸Äαº À 
½°´ºÃÄÀÄ ·υ¾αÄÏÄ ¸¿Àπ¼ºÃ½ÏÄ. £ÄÀ παÃα·ÀÄ°À υ¼º»Ï 
υπ¯ÃÇÀυ¾ ·ºαφÀÃ°Ä α¾¯¼À´α ½¸ ÄÀ ½À¾Ä°¼À (α¾αÄÃ°¿Ä¸ 
ÃÄ¸ ÃυÃ»¸υαÃ²α).
£Ç±¼αÄα ÃÄ· Ã¸»²·α ·¹α´Ãα¼¼¯ÄÉ½
�¹ºÏ½α A

1 �¸¿α½¸¾± ¾¸ÃÀÐ

2 £ÄÏ½ºÀ π¼±ÃÉÃ¸Ä ´ºα ·¸¿α½¸¾± ¾¸ÃÀÐ

3 �ºα»ÏπÄ¸Ä - ON

4 �ºα»ÏπÄ¸Ä - OFF

5 �¾·¸º»Äº»± ¼υÇ¾²α (πÃ¯Ãº¾¸) - ¹°Ã½α¾Ã¸ 

6 �¾·¸º»Äº»± ¼υÇ¾²α (»Ï»»º¾¸) - °¼¼¸ºÈ¸ ¾¸ÃÀÐ

7 �α³± ½¸ÄαφÀÃ¯Ä

8 £υ´»ÃαÄ¸Ä±ÃαÄ ´ºα ¸¿αÃÄ±½αÄα

9 £υ´»ÃαÄ¸Ä±ÃαÄ ´ºα ¸¿αÃÄ±½αÄα

10 �απ¯»º Ãυ¾Ä±Ã¸Ã¸Ä

11 ΦÐ¼α¿¸ ´ºα ÃÐ¾·¸Ã¸ ½¸ ¸¼¸»ÄÃº»Ï ·²»ÄυÀ

12 £Ä±Ãº´½α ÃÄ¯¹½¸υÃ¸Ä ´ºα α»ÃÀφÐÃºÀ ·απ°·Àυ

13 Η¼¸»ÄÃº»Ï »α¼Ñ·ºÀ ½¸ φºÄ

14 ¤ÃÀÇÀ² »Ð¼ºÃ¸Ä (2 Ä¸½¯Çºα)

15  ·¸´ÏÄ º½¯¾Äα

16 ¡ºÃÄÀ¼°ÄÀ αÄ½ÀÐ

17 �ÀÇ¼ÏÄ αÄ½ÀÐ

18 ¡¼±»ÄÃÀ απαÃφ¯¼ºÃ¸Ä

19 �ºα»ÏπÄ¸Ä ¸πº¼À´±Ä ´ºα Ï´»À αÄ½ÀÐ (½¸ αÃφ¯¼¸ºα 
´ºα Äα παº·º¯)

20 �Ð»α½πÄÀÄ ÃÉ¼±¾αÄ αÄ½ÀÐ

21 �»ÃÀφÐÃºÀ Ã¸½¸ºα»±Ä ·°Ã½¸Ä

22 �υ»¼º»± ³ÀÐÃÄÃα (½º»Ã±, ½αÐÃ¸)

23 ** �υ»¼º»± ³ÀÐÃÄÃα (½º»Ã±, »²ÄÃº¾¸)

24 ** �»ÃÀφÐÃºÀ ½¸´¯¼¸Ä ºÃÇÐÀÄ

25 ** �υ»¼º»± ³ÀÐÃÄÃα (½¸´¯¼¸)

26 �»ÃÀφÐÃºÀ Ç¸ºÃÏÄ

27 �π°¾·υÃ¸ ½º»ÃÀÊ¾Ñ¾ ´ºα α»ÃÀφÐÃºÀ Ç¸ºÃÏÄ

28 £É¼±¾¸Ä πÃÀ°»ÄαÃ¸Ä (2 Ä¸½¯Çºα)

29 ¡¼±»ÄÃÀ απαÃφ¯¼ºÃ¸Ä

30 �»ÃÀφÐÃºÀ ·απ°·Àυ

31 �υÄÀ»Ï¼¼¸Ä¸ ÃÐ¾·¸Ã¸ ÇÃºÄÄ-ÇÃαÄÄ

32 ¡α¾² ·απ°·Àυ απÏ ½º»ÃÀ�¾¸Ä (1 Ä¸½¯ÇºÀ)

33 ** ¡α¾² ´ºα Äα ·¯π¸·À ½¸ ½º»Ã°Ä ²¾¸Ä (2 Ä¸½¯Çºα)

34 ** ¡°¼½α ´ºα Çα¼²

35 �°ÃÀ απαÃ³°ÃÄÉÃ¸Ä

** ¡ÃÀαºÃ¸Äº»Ï

£υ½αÃ¼¿»Ï´·Ã·
¤¿π¿¸°Ä·Ã· πÃÏÃ¸¸ÄÉ½ ¸¾αÃÄ·¼¯ÄÉ½

1. ¤ÀπÀ¹¸Ä±ÃÄ¸ ÄÀ¾ À·¸´Ï º½¯¾Äα »αº ÄÀυÄ ÄÃÀÇÀÐÄ
»Ð¼ºÃ¸Ä »αº αÃφα¼²ÃÄ¸ ÃÄ¸ ¹°Ã¸ ÄÀυÄ.
�¹ºÏ½α B

2. £πÃÑ¿Ä¸ ÄÀ α¾Àº»ÄÏ ¯»ÃÀ ÄÀυ πÃÏÃ¹¸ÄÀυ 
¸¿αÃÄ±½αÄÀÄ ÃÄÀ πºÃÄÀ¼°ÄÀ αÄ½ÀÐ, ½°ÇÃº ¾α 
»¼¸º·ÑÃ¸º ÄÀ α¾Ä²ÃÄÀºÇÀ π¼±»ÄÃÀ απαÃφ¯¼ºÃ¸Ä.
�¹ºÏ½α I

3. £πÃÑ¿Ä¸ ÄÀ α¾Àº»ÄÏ ¯»ÃÀ ÄÀυ πÃÏÃ¹¸ÄÀυ 
¸¿αÃÄ±½αÄÀÄ π¯¾É ÃÄÀ α»ÃÀφÐÃºÀ Ã¸½¸ºα»±Ä
·°Ã½¸Ä.
�¹ºÏ½α J

4. £υ¾·°ÃÄ¸ ÄÀ ÃÉ¼±¾α πÃÀ°»ÄαÃ¸Ä ½¸ ÄÀ πºÃÄÀ¼°ÄÀ
È¸»αÃ½ÀÐ.
a £πÃÑ¿Ä¸ ÄÀ¾ 1À Ãυ¾·¸Äº»Ï ÃÉ¼±¾α ÃÄÀ πºÃÄÀ¼°ÄÀ
αÄ½ÀÐ ½°ÇÃº ¾α αÃφα¼²Ã¸º ÃÄ¸ ¹°Ã¸ ÄÀυ ÄÀ 
π¼±»ÄÃÀ απαÃφ¯¼ºÃ¸Ä ÄÀυ πºÃÄÀ¼°ÄÀυ αÄ½ÀÐ.
  Ãυ¾·¸Äº»ÏÄ ÃÉ¼±¾αÄ Ãυ¾·°¹¸»¸.

b £πÃÑ¿Ä¸ ÄÀ¾ 2À Ãυ¾·¸Äº»Ï ÃÉ¼±¾α ÃÄÀ¾ 
1À Ãυ¾·¸Äº»Ï ÃÉ¼±¾α.
 º Ãυ¾·¸Äº»À² ÃÉ¼±¾¸Ä Ãυ¾·°¹¸»α¾.

�¹ºÏ½α K
5. £πÃÑ¿Ä¸ ÄÀ πÃÏÃ¹¸ÄÀ ̧ ¿¯ÃÄ¸½α ±/»αº ÄÀ α»ÃÀφÐÃºÀ
¸·¯φÀυÄ ÃÄÀ ¸¼¸Ð¹¸ÃÀ ¯»ÃÀ ÄÀυ ÃÉ¼±¾α 
πÃÀ°»ÄαÃ¸Ä.
�¹ºÏ½α L
¤À πÃÏÃ¹¸ÄÀ ¸¿¯ÃÄ¸½α Ãυ¾·°¹¸»¸.

Απ¿ÃÐ½·¸Ã· πÃÏÃ¸¸ÄÉ½ ¸¾αÃÄ·¼¯ÄÉ½
1. ¢υ¹½²ÃÄ¸ ÄÀ¾ ·ºα»ÏπÄ¸ ¸πº¼À´±Ä ´ºα Ä¸¾ πÀÃÏÄ¸Äα
αÄ½ÀÐ ÃÄÀ π²ÃÉ ½°ÃÀÄ.
  ½ÀÇ¼ÏÄ αÄ½ÀÐ ¸²¾αº »¼¸º·É½°¾ÀÄ.

2. ¡º°ÃÄ¸ ÄÀ π¼±»ÄÃÀ απαÃφ¯¼ºÃ¸Ä »αº 
απÀÃυ¾αÃ½À¼À´±ÃÄ¸ Äα ¸¿αÃÄ±½αÄα.
�¹ºÏ½α P

�¸¹Ä¿υÃ´²α
 Ã¿Ã¸±º· ½¸Ã¿Ð

Γºα ¾α ´¸½²Ã¸Ä¸ ÄÀ ·ÀÇ¸²À ¾¸ÃÀÐ ½πÀÃ¸²Ä¸ ÀπÀºα·±πÀÄ¸ 
ÃÄº´½± ¸²Ä¸ ¾α ÄÀ αφαºÃ°Ã¸Ä¸ απÏ Ä¸ ÃυÃ»¸υ± ± ¾α ÄÀ 
´¸½²Ã¸Ä¸ »αÄ¸υ¹¸²α¾ ÃÄ¸ ÃυÃ»¸υ±.
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 ¡�Σ�Χ�
�¸¾»°Ä ÃÄ¸ ÃυÃ¼¸υ±
�πÏ α»αÄ¯¼¼¸¼À ¾¸ÃÏ ½πÀÃÀÐ¾ ¾α ³Àυ¼ÑÃÀυ¾ Äα 
α»ÃÀφÐÃºα ± ¾α πÃÀ»¼¸¹¸² ·¸½º¯ ÃÄ¸¾ °¾·¸º¿¸ ÃÄ¯¹½¸Ä 
¾¸ÃÀÐ.
�¸¾ ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº¸²Ä¸ »α¹αÃÏ απÀÃÄα´½°¾À ¾¸ÃÏ. 
ΧÃ¸Ãº½ÀπÀº¸²Äαº απÀÃÄα´½°¾À ¾¸ÃÏ ½°ÇÃº 50 % 
α¾α½¸½¸º´½°¾À ½¸ ¾¸ÃÏ ³ÃÐÃ¸Ä.
�¸ ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº¸²Ä¸ ¾¸ÃÏ Ãυ½πυ»¾Ñ½αÄÀÄ απÏ 
ÃÄ¸´¾ÉÄ±ÃºÀ ÃÀÐÇÉ¾.
�¸ ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº¸²Ä¸ Ãυ´»¸¾ÄÃÉ½°¾À ³ÃÏÇº¾À ¾¸ÃÏ.
�¸¾ πÃÀÃ¹°Ä¸Ä¸ ½°Ãα »α¹αÃºÃ½ÀÐ ÀÐÄ¸ ¯¼¼¸Ä 
πÃÏÃ¹¸Ä¸Ä ÀυÃ²¸Ä (π.Ç. αÃÑ½αÄα).

Αφα²Ã¸Ã· ·¿Ç¸²¿υ ½¸Ã¿Ð ´¹α ´°¼¹Ã¼α
1. ¤Ãα³±¿Ä¸ ÄÀ ·ÀÇ¸²À ¾¸ÃÀÐ »¯¹¸Äα πÃÀÄ Äα ¸π¯¾É.
�¹ºÏ½α C

2. Γ¸½²ÃÄ¸ ÄÀ ·ÀÇ¸²À ¾¸ÃÀÐ »αÄα»ÏÃυφα ½¸ ¾¸ÃÏ 
³ÃÐÃ¸Ä ± ½¸ ½¸²´½α ¾¸ÃÀÐ ³ÃÐÃ¸Ä »αº °ÉÄ »αº 50 % 
απÀÃÄα´½°¾Àυ ¾¸ÃÀÐ ½°ÇÃº ÄÀ Ã¸½¯·º "MAX".

3. ¤ÀπÀ¹¸Ä±ÃÄ¸ ÄÀ ·ÀÇ¸²À ¾¸ÃÀÐ ÃÄ¸ ¹°Ã¸ ÄÀυ »αº
πº°ÃÄ¸ ÄÀ πÃÀÄ Äα »¯ÄÉ, ÑÃπÀυ ¾α αÃφα¼²Ã¸º.

 »±ÃÉÃ· ·¿Ç¸²¿υ ½¸Ã¿Ð ºαÄ¸υ¸¸²α½ ÃÄ· ÃυÃº¸υ±
1. �¸ ½²α »α¾¯Äα ´¸½²ÃÄ¸ ÄÀ ·ÀÇ¸²À ¾¸ÃÀÐ απÏ ÄÀ 
¯¾Àº´½α π¼±ÃÉÃ¸Ä ½°ÇÃº ÄÀ Ã¸½¯·º "MAX" ½¸ ¾¸ÃÏ 
³ÃÐÃ¸Ä ± ½¸ ½¸²´½α ¾¸ÃÀÐ ³ÃÐÃ¸Ä »αº °ÉÄ »αº 50 % 
απÀÃÄα´½°¾Àυ ¾¸ÃÀÐ.
�¹ºÏ½α D

�½¸Ã´¿π¿²·Ã· ÃυÃº¸υ±Ä
ΥπÏ·¸»À¸
�¾ ÃÄÀ¾ αÄ½À¼°³¸Äα ³Ã²Ã»¸Äαº ̧ ¼¯ÇºÃÄÀ ± »α¹Ï¼Àυ ¾¸ÃÏ, 
ÄÏÄ¸ ¸¾¸Ã´ÀπÀº¸²Äαº ¸ α¾Ä¼²α ¾¸ÃÀÐ »αº ½¸Äαφ°Ã¸º ¾¸ÃÏ 
απÏ ÄÀ ·ÀÇ¸²À ¾¸ÃÀÐ ÃÄÀ¾ αÄ½À¼°³¸Äα. Η ·ºα·º»αÃ²α 
π¼±ÃÉÃ¸Ä ½πÀÃ¸² ¾α ·ºαÃ»°Ã¸º αÃ»¸Ä¯ ¼¸πÄ¯.
ΥπÏ·¸»À¸
Η ÃυÃ»¸υ± »¼¸²¾¸º ´ºα ¼²´À Ä¸ ³α¼³²·α α¾¯ 60 
·¸υÄ¸ÃÏ¼¸πÄα, ÀπÏÄ¸ »αº α»ÀÐ´¸Äαº °¾α ¸¼αφÃÏ »¼º». �¸ 
αυÄÏ ÄÀ¾ ÄÃÏπÀ απÀÄÃ°π¸Äαº ¸ ¸½π¼À»± Ä¸Ä ³α¼³²·αÄ. 
�πÏ αυÄÏ ·¸¾ ¸π¸Ã¸¯·¸Äαº ¸ °¿À·ÀÄ ÄÀυ αÄ½ÀÐ. 
1. ¤ÀπÀ¹¸Ä±ÃÄ¸ Ä¸ ÃυÃ»¸υ± Ã¸ ÃÄα¹¸ÃÏ ·¯π¸·À.
2. £υ¾·°ÃÄ¸ ÄÀ¾ Ã¸υ½αÄÀ¼±πÄ¸ ÃÄ¸¾ πÃ²·α.
�¹ºÏ½α E

3. ¡º°ÃÄ¸ ÄÀ¾ ·ºα»ÏπÄ¸ ÃÄÀ  �.
Η πÃ¯Ãº¾¸ ¹¸Ã½α¾Äº»± ¼υÇ¾²α α¾α³ÀÃ³±¾¸º.
�¹ºÏ½α F

4. ¡¸Ãº½°¾¸Ä¸ ½°ÇÃº ¾α α¾¯³¸º Ãυ¾¸ÇÑÄ ¸ ¹¸Ã½α¾Äº»±
¼υÇ¾²α.
�¹ºÏ½α G

5. ¡αÄ±ÃÄ¸ ÄÀ¾ ½ÀÇ¼Ï αÄ½ÀÐ.
�¹ºÏ½α H
�¿°ÃÇ¸Äαº αÄ½ÏÄ.

¡Ð¸¼¹Ã· Ä·Ä παÃ¿Ç±Ä αÄ¼¿Ð
  ·ºα»ÏπÄ¸Ä ¸πº¼À´±Ä Ä¸Ä πÀÃÏÄ¸ÄαÄ αÄ½ÀÐ Ãυ¹½²·¸º 
Ä¸¾ ̧ ¿¸ÃÇÏ½¸¾¸ πÀÃÏÄ¸Äα αÄ½ÀÐ.   ·ºα»ÏπÄ¸Ä ̧ πº¼À´±Ä 
°Ç¸º 3 ¹°Ã¸ºÄ:

1. ¢υ¹½²ÃÄ¸ ÄÀ¾ ·ºα»ÏπÄ¸ ¸πº¼À´±Ä ÃÄ¸¾ απαºÄÀÐ½¸¾¸ 
πÀÃÏÄ¸Äα αÄ½ÀÐ.

2. ¡º°ÃÄ¸ ÄÀ¾ ½ÀÇ¼Ï αÄ½ÀÐ.
3. ¡Ãº¾ απÏ ÄÀ¾ »α¹αÃºÃ½Ï »αÄ¸υ¹Ð¾¸Ä¸ ÄÀ πºÃÄÀ¼°ÄÀ 
Ã¸ °¾α πα¾² ½°ÇÃº πÀυ À αÄ½ÏÄ ¾α αÃÇ²Ã¸º ¾α ³´α²¾¸º
À½ÀºÏ½ÀÃφα.

 Ã¿Ã¸±º· ½¸Ã¿Ð
£¸ π¸Ã²πÄÉÃ¸ °¼¼¸ºÈ¸Ä ¾¸ÃÀÐ α¾¯³¸º »Ï»»º¾¸ ¸ 
¸¾·¸º»Äº»± ¼υÇ¾²α °¼¼¸ºÈ¸Ä ¾¸ÃÀÐ »αº ̧ Ç¸² °¾α α»ÀυÃÄº»Ï 
Ã±½α.
ΥπÏ·¸»À¸
Η α¾Ä¼²α ¾¸ÃÀÐ ́ ¸½²·¸º ÄÀ¾ αÄ½À¼°³¸Äα »αÄ¯ ·ºαÃÄ±½αÄα. 
�¯¾ ¸ π¼±ÃÉÃ¸ ¸²¾αº ¸πºÄυÇ±Ä, ¸ »Ï»»º¾¸ ¸¾·¸º»Äº»± 
¼υÇ¾²α °¼¼¸ºÈ¸Ä ¾¸ÃÀÐ Ã³±¾¸º. 
ΥπÏ·¸»À¸
�¾ ÃÄÀ¾ αÄ½À¼°³¸Äα ³Ã²Ã»¸Äαº ̧ ¼¯ÇºÃÄÀ ± »α¹Ï¼Àυ ¾¸ÃÏ, 
ÄÏÄ¸ ¸¾¸Ã´ÀπÀº¸²Äαº ¸ α¾Ä¼²α ¾¸ÃÀÐ »αº ½¸Äαφ°Ã¸º ¾¸ÃÏ 
απÏ ÄÀ ·ÀÇ¸²À ¾¸ÃÀÐ ÃÄÀ¾ αÄ½À¼°³¸Äα. Η ·ºα·º»αÃ²α 
π¼±ÃÉÃ¸Ä ½πÀÃ¸² ¾α ·ºαÃ»°Ã¸º αÃ»¸Ä¯ ¼¸πÄ¯.
 ¡�Σ�Χ�
�¸¾»°Ä ÃÄ¸ ÃυÃ¼¸υ±
�πÏ α»αÄ¯¼¼¸¼À ¾¸ÃÏ ½πÀÃÀÐ¾ ¾α ³Àυ¼ÑÃÀυ¾ Äα 
α»ÃÀφÐÃºα ± ¾α πÃÀ»¼¸¹¸² ·¸½º¯ ÃÄ¸¾ °¾·¸º¿¸ ÃÄ¯¹½¸Ä 
¾¸ÃÀÐ.
�¸¾ ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº¸²Ä¸ »α¹αÃÏ απÀÃÄα´½°¾À ¾¸ÃÏ. 
ΧÃ¸Ãº½ÀπÀº¸²Äαº απÀÃÄα´½°¾À ¾¸ÃÏ ½°ÇÃº 50 % 
α¾α½¸½¸º´½°¾À ½¸ ¾¸ÃÏ ³ÃÐÃ¸Ä.
�¸ ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº¸²Ä¸ ¾¸ÃÏ Ãυ½πυ»¾Ñ½αÄÀÄ απÏ 
ÃÄ¸´¾ÉÄ±ÃºÀ ÃÀÐÇÉ¾.
�¸ ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº¸²Ä¸ Ãυ´»¸¾ÄÃÉ½°¾À ³ÃÏÇº¾À ¾¸ÃÏ.
�¸¾ πÃÀÃ¹°Ä¸Ä¸ ½°Ãα »α¹αÃºÃ½ÀÐ ÀÐÄ¸ ¯¼¼¸Ä 
πÃÏÃ¹¸Ä¸Ä ÀυÃ²¸Ä (π.Ç. αÃÑ½αÄα).
1. Γ¸½²ÃÄ¸ ÄÀ ·ÀÇ¸²À ¾¸ÃÀÐ ½°ÇÃº ÄÀ Ã¸½¯·º "MAX" ½¸ 
¾¸ÃÏ ³ÃÐÃ¸Ä ± ½¸ ½¸²´½α ¾¸ÃÀÐ ³ÃÐÃ¸Ä »αº °ÉÄ »αº 
50 % απÀÃÄα´½°¾Àυ ¾¸ÃÀÐ.
Η ÃυÃ»¸υ± ¸²¾αº °ÄÀº½¸ ´ºα ÇÃ±Ã¸.

Απ¸½¸Ã´¿π¿²·Ã· ÃυÃº¸υ±Ä
1. ¡º°ÃÄ¸ ÄÀ¾ ·ºα»ÏπÄ¸ ÃÄÀ OFF.
�¹ºÏ½α O
Η ÃυÃ»¸υ± απ¸¾¸Ã´ÀπÀº¸²Äαº.

2. ¢υ¹½²ÃÄ¸ Ä¸¾ αÃφ¯¼¸ºα ´ºα παº·º¯ (ÄÀ¾ ·ºα»ÏπÄ¸ 
¸πº¼À´±Ä ´ºα Ä¸¾ πÀÃÏÄ¸Äα αÄ½ÀÐ) ÃÄÀ π²ÃÉ ½°ÃÀÄ.
  ½ÀÇ¼ÏÄ αÄ½ÀÐ ¸²¾αº »¼¸º·É½°¾ÀÄ.

3. �πÀÃυ¾·°ÃÄ¸ ÄÀ¾ Ã¸υ½αÄÀ¼±πÄ¸ απÏ Ä¸¾ πÃ²·α.
4. �·¸º¯ÃÄ¸ ÄÀ ·ÀÇ¸²À ¾¸ÃÀÐ.

 »ÐÃ¹¼¿ Ä¿υ αÄ¼¿»°³·Äα
�¸π¼°¾¸Ä¸ ÄÀ¾ αÄ½À¼°³¸Äα Ä¸Ä ÃυÃ»¸υ±Ä ÄÀ αÃ´ÏÄ¸ÃÀ 
ÐÃÄ¸Ãα απÏ »¯¹¸ 10¸ π¼±ÃÉÃ¸ ÄÀυ ·ÀÇ¸²Àυ.
1. �π¸¾¸Ã´ÀπÀº±ÃÄ¸ Ä¸ ÃυÃ»¸υ±, ³¼. »¸φ¯¼αºÀ 

�π¸¾¸Ã´ÀπÀ²¸Ã¸ ÃυÃ»¸υ±Ä.
2. �φ±ÃÄ¸ Ä¸ ÃυÃ»¸υ± ¾α »ÃυÑÃ¸º.
3. �·¸º¯ÃÄ¸ ÄÀ ·ÀÇ¸²À ¾¸ÃÀÐ.
4. �´¯¼Ä¸ Äα πÃÏÃ¹¸Äα ¸¿αÃÄ±½αÄα απÏ ÄºÄ υπÀ·ÀÇ°Ä
ÄÀυÄ.

5. �¾À²¿Ä¸ ÄÀ πÑ½α Ãυ¾Ä±Ã¸Ã¸Ä. Γºα ¾α ÄÀ ¸πºÄÐÇ¸Ä¸, 
ÄÀπÀ¹¸Ä±ÃÄ¸ ÄÀ α¾Àº»ÄÏ ¯»ÃÀ ¸¾ÏÄ ÃÉ¼±¾α
πÃÀ°»ÄαÃ¸Ä ÃÄÀ πÑ½α Ãυ¾Ä±Ã¸Ã¸Ä, αÃφα¼²ÃÄ¸ ÄÀ
ÃÄÀ¾ À·¸´Ï »αº ¿¸³º·ÑÃÄ¸ ÄÀ.
�¹ºÏ½α S

�°´ºÃÄ¸ πÀÃÏÄ¸Äα αÄ½ÀÐ

�¸ºÉ½°¾¸ πÀÃÏÄ¸Äα αÄ½ÀÐ

�α¹Ï¼Àυ αÄ½ÏÄ - �Ãφ¯¼¸ºα ´ºα παº·º¯
ΥπÏ·¸»À¸
£¸ αυÄ± Ä¸ ¹°Ã¸ ·¸¾ ½πÀÃ¸² ¾α 
ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº¸¹¸² À ½ÀÇ¼ÏÄ αÄ½ÀÐ.
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6. Γ¸½²ÃÄ¸ ÄÀ¾ αÄ½À¼°³¸Äα ½¸ ¾¸ÃÏ »αº α¾α»º¾±ÃÄ¸ ÄÀ¾
½¸ ·Ð¾α½¸. �αÄ' αυÄÏ¾ ÄÀ¾ ÄÃÏπÀ απÀ»À¼¼Ñ¾Äαº Äα 
¯¼αÄα πÀυ ÃυÃÃÉÃ¸ÐÀ¾Äαº ÃÄÀ¾ πυ¹½°¾α ÄÀυ 
αÄ½À¼°³¸Äα.

7. �·¸º¯ÃÄ¸ Ï¼À ÄÀ ¾¸ÃÏ απÏ ÄÀ¾ αÄ½À¼°³¸Äα.
�¹ºÏ½α T

Απ¿¸±º¸υÃ· ÃυÃº¸υ±Ä
1. ¤ÀπÀ¹¸Ä±ÃÄ¸ ÄÀυÄ ÃÉ¼±¾¸Ä ̧ π°»ÄαÃ¸Ä ÃÄÀ¾ ½¸´¯¼À
Ãυ´»ÃαÄ¸Ä±Ãα ´ºα ¸¿αÃÄ±½αÄα.

2. £πÃÑ¿Ä¸ ÄÀ α»ÃÀφÐÃºÀ Ç¸ºÃÏÄ »αº ÄÀ α»ÃÀφÐÃºÀ
Ã¸½¸ºα»±Ä ·°Ã½¸Ä Ã¸ 1 ÃÉ¼±¾α ¸π°»ÄαÃ¸Ä ÄÀ 
»α¹°¾α. 

3. £υ¾·°ÃÄ¸ Ä¸ ½¸´¯¼¸ »υ»¼º»± ³ÀÐÃÄÃα ÃÄÀ 
α»ÃÀφÐÃºÀ Ã¸½¸ºα»±Ä ·°Ã½¸Ä.

4. ¤ÀπÀ¹¸Ä±ÃÄ¸ Ä¸ ½º»Ã± »υ»¼º»± ³ÀÐÃÄÃα »αº Äα 
α»ÃÀφÐÃºα ÃÄÀ¾ ½¸Ãα²À Ãυ´»ÃαÄ¸Ä±Ãα ´ºα 
¸¿αÃÄ±½αÄα.

5. �Ã¸½¯ÃÄ¸ ÄÀ α»ÃÀφÐÃºÀ ·απ°·Àυ ÃÄÀ ÃÄ±Ãº´½α
ÃÄ¯¹½¸υÃ¸Ä.
�¹ºÏ½α Q

6. ¤υ¼²¿Ä¸ ÄÀ¾ ̧ Ð»α½πÄÀ ÃÉ¼±¾α αÄ½ÀÐ ́ ÐÃÉ απÏ ÄÀυÄ
ÃÉ¼±¾¸Ä ¸π°»ÄαÃ¸Ä »αº ÄÀπÀ¹¸Ä±ÃÄ¸ ÄÀ πºÃÄÀ¼°ÄÀ 
αÄ½ÀÐ ÃÄÀ α»ÃÀφÐÃºÀ ·απ°·Àυ.
�¹ºÏ½α R

7. ¤υ¼²¿Ä¸ ÄÀ »α¼Ñ·ºÀ ÄÃÀφÀ·ÀÃ²αÄ ´ÐÃÉ απÏ ÄÀυÄ
ÃÉ¼±¾¸Ä ¸π°»ÄαÃ¸Ä.

8. £υ¾·°ÃÄ¸ ÄÀ »α¼Ñ·ºÀ ÄÃÀφÀ·ÀÃ²αÄ ÃÄ¸ ¹±»¸
α¿¸ÃÀυ¯Ã.

9. Φυ¼¯¿Ä¸ Ä¸ ÃυÃ»¸υ± Ã¸ ¿¸ÃÏ ÇÑÃÀ πÀυ 
πÃÀÃÄαÄ¸Ð¸Äαº απÏ ÄÀ¾ πα´¸ÄÏ.

£·¼α½Ä¹º°Ä υπ¿·¸²¾¸¹Ä ´¹α Ä· ÇÃ±Ã·
�α¸αÃ¹Ã¼ÏÄ ·απ°·É½

¡Ãº¾ Ä¸ ÇÃ±Ã¸ Ä¸Ä ÃυÃ»¸υ±Ä Ãυ¾ºÃÄ¯Äαº ¾α Ã»Àυπ²Ã¸Ä¸ 
ÄÀ ·¯π¸·À ½¸ απ¼± ± ½¸ ¸¼¸»ÄÃº»± Ã»ÀÐπα. ΈÄÃº ¹α 
απÀ½α»Ãυ¾¹ÀÐ¾ απÏ ÄÀ ·¯π¸·À Àº ÃÐπÀº »αº Äα 
¸¼¸Ð¹¸Ãα ÃÉ½αÄ²·ºα πÃº¾ ÄÀ¾ υ´ÃÏ »α¹αÃºÃ½Ï.

ΦÃ¸Ãº¯Ã¹Ã¼α υφαÃ¼¯ÄÉ½
¡Ãº¾ απÏ Ä¸¾ »αÄ¸Ã´αÃ²α ½¸ Ä¸ ÃυÃ»¸υ±, ¸¼°´Ç¸Ä¸ 
π¯¾Äα Ä¸¾ α¾ÄÀÇ± ÄÉ¾ υφαÃ½¯ÄÉ¾ Ã¸ Ã¸½¸²α πÀυ ·¸¾ 
¸²¾αº ÀÃαÄ¯: ¨¸»¯ÃÄ¸ ½¸ αÄ½Ï, ÃÄ¸ Ãυ¾°Ç¸ºα αφ±ÃÄ¸ ¾α 
ÃÄ¸´¾ÑÃ¸º ÄÀ ÐφαÃ½α »αº, Ä°¼ÀÄ, ¸¼°´¿Ä¸ ¸¯¾ 
παÃαÄ¸ÃÀÐ¾Äαº α¼¼α´°Ä ÃÄÀ ÇÃÑ½α ± ÃÄÀ ÃÇ±½α.

�α¸αÃ¹Ã¼ÏÄ ¸π¸½·¸·υ¼°½É½ ± ³α¼¼°½É½ 
¸π¹φα½¸¹Ñ½

 ¡�Σ�Χ�
�¸¾»¯ ÃÄ»Ä ¸π»φ¯¿¸»¸Ä
� αÄ½ÏÄ ½πÀÃ¸² ¾α απÀ»À¼¼±Ã¸º »¸Ã², ¼ÀÐÃÄÃÀ ̧ π²π¼É¾, 
Ãυ¾¹¸Äº»°Ä ¸πºÃÄÃÑÃ¸ºÄ, ÇÃÑ½α »αº π¸Ãº½¸ÄÃº»± Äαº¾²α 
απÏ ÄÀ π¼¯º.
�¸ ÃÄÃ°φ¸Ä¸ ÄÀ¾ αÄ½Ï π¯¾É Ã¸ »À¼¼¸½°¾¸Ä α»½°Ä ·ºÏÄº 
½πÀÃ¸² ¾α απÀ»À¼¼¸¹¸² ¸ »À¼¼¸½°¾¸ Äαº¾²α. 
�¸¾ ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº¸²Ä¸ Ä¸ ÃυÃ»¸υ± ´ºα ÄÀ¾ »α¹αÃºÃ½Ï ½¸ 
ÃÄ¸´α¾Ñ¾ ·απ°·É¾ απÏ ¿Ð¼À ± παÃ»°.
�¸¾ ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº¸²Ä¸ Ä¸ ÃυÃ»¸υ± ´ºα ÄÀ¾ »α¹αÃºÃ½Ï 
¼ÀυÃÄÃαÃºÃ½°¾É¾ ± ¸π¸¾·¸·υ½°¾É¾ ¸πºφα¾¸ºÑ¾ ÏπÉÄ 
π.Ç. °πºπ¼α »Àυ·²¾αÄ, πÏÃÄ¸Ä ± παÃ»°.
1. Γºα ÄÀ¾ »α¹αÃºÃ½Ï αυÄÑ¾ ÄÉ¾ ¸πºφα¾¸ºÑ¾ È¸»¯ÃÄ¸
¼²´À ½¸ αÄ½Ï °¾α πα¾² »αº π¸Ã¯ÃÄ¸ ½¸ αυÄÏ Ä¸¾ 
¸πºφ¯¾¸ºα.

�α¸αÃ¹Ã¼ÏÄ ´υ¯»¹½É½ ¸π¹φα½¸¹Ñ½
 ¡�Σ�Χ�
ΘÃαÐÃ¸ γυα½»ÁÐ ¼α» ·¸¾»°Ä ÃÄ¸¿ ¸π»φ¯¿¸»α
� αÄ½ÏÄ ½πÀÃ¸² ¾α πÃÀ»α¼°Ã¸º ·¸½º°Ä Ã¸ 
ÃÄ¸´α¾ÀπÀº¸½°¾α Ã¸½¸²α ÃÄα π¼α²Ãºα παÃα¹ÐÃÉ¾. 
�»Ï½¸ Ã¸ Çα½¸¼°Ä ¸¿ÉÄ¸Ãº»°Ä ¹¸Ã½À»ÃαÃ²¸Ä ½πÀÃ¸² ¾α 
πÃÀ»α¼°Ã¸º ½¸Çα¾º»°Ä Ä¯Ã¸ºÄ ÃÄ¸¾ ¸πºφ¯¾¸ºα ÄÉ¾ 
υα¼Àπº¾¯»É¾ ½¸ Ãυ¾°π¸ºα Ä¸ ¹ÃαÐÃ¸.
�¸¾ ÃÄÃ°φ¸Ä¸ Ä¸ ·°Ã½¸ αÄ½ÀÐ π¯¾É Ã¸ ÃÄ¸´α¾¯ Ã¸½¸²α 
ÄÀυ π¼αºÃ²Àυ ÄÀυ παÃα¹ÐÃÀυ.
£¸ π¸Ã²πÄÉÃ¸ Çα½¸¼±Ä ¸¿ÉÄ¸Ãº»±Ä ¹¸Ã½À»ÃαÃ²αÄ 
¹¸Ã½¯¾¸Ä¸ Äα Ä·¯½ºα ÄÉ¾ παÃ¯¹υÃÉ¾, π¸Ã¾Ñ¾ÄαÄ 
¸¼αφÃ¯ ½¸ αÄ½Ï À¼Ï»¼¸Ã¸ Ä¸ ´υ¯¼º¾¸ ¸πºφ¯¾¸ºα.
 �α¹αÃ²·¸Ä¸ Äα Ä·¯½ºα ½¸ ÄÀ α»ÃÀφÐÃºÀ Ç¸ºÃÏÄ »αº Ä¸¾
¸º·º»± ¸π°¾·υÃ¸. Γºα Ä¸¾ απÀ½¯»Ãυ¾Ã¸ ÄÀυ ¾¸ÃÀÐ,
ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº±ÃÄ¸ °¾α¾ υα¼À»α¹αÃºÃÄ±Ãα ± 
Ã»Àυπ²ÃÄ¸ ÄºÄ ¸πºφ¯¾¸º¸Ä ½°ÇÃº ¾α ÃÄ¸´¾ÑÃÀυ¾. 

ΧÃ±Ã· ÄÉ½ ¸¾αÃÄ·¼¯ÄÉ½
 ¹ÃÄ¿»°Ä¿ αÄ¼¿Ð

¤À πºÃÄÀ¼°ÄÀ αÄ½ÀÐ ½πÀÃ¸² ¾α ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº¸²Äαº ÇÉÃ²Ä 
¸¿αÃÄ±½αÄα ÃÄÀυÄ παÃα»¯ÄÉ ÄÀ½¸²Ä: 
● Γºα αφα²Ã¸Ã¸ ¸¼αφÃÑ¾ ÄÃα¼α»É½¯ÄÉ¾ απÏ 
»Ã¸½αÃ½°¾α ÃÀÐÇα: ̈ ¸»¯ÃÄ¸ ÄÀ ÃÀÐÇÀ ½¸ αÄ½Ï απÏ
απÏÃÄαÃ¸ 10-20 cm.

● Γºα υ´ÃÏ Ã»ÀÐπºÃ½α Ã»Ï¾¸Ä: ¨¸»¯ÃÄ¸ ¼²´À αÄ½Ï Ã¸
°¾α πα¾² »αº π¸Ã¯ÃÄ¸ ½¸ αυÄÏ Äα °πºπ¼α. 

ΑºÃ¿φÐÃ¹¿ Ã·¼¸¹αº±Ä ·°Ã¼·Ä
¤À α»ÃÀφÐÃºÀ Ã¸½¸ºα»±Ä ·°Ã½¸Ä ¸¾·¸²»¾υÄαº º·ºα²Ä¸Ãα 
´ºα ÄÀ¾ »α¹αÃºÃ½Ï Ã¸½¸²É¾, αÃ½Ñ¾, ¸¿αÃÄ¸½¯ÄÉ¾, 
απÀÇ¸Ä¸ÐÃ¸É¾, ¾ºπÄ±ÃÉ¾, ÄÀυα¼¸ÄÑ¾, ÃÄÀÃºÑ¾ ± 
ÃÉ½¯ÄÉ¾ »α¼ÀÃºφ°Ã ½¸ ·ÐÃ»À¼¸ πÃÏÃ³αÃ¸. ΌÃÀ πºÀ 
»À¾Ä¯ ÃÄÀ ¼¸ÃÉ½°¾À Ã¸½¸²À ³Ã²Ã»¸Äαº ÄÀ α»ÃÀφÐÃºÀ 
È¸»αÃ½ÀÐ Ã¸½¸²Àυ, ÄÏÃÀ απÀÄ¸¼¸Ã½αÄº»ÏÄ¸Ã¸ ¸²¾αº ¸ 
»α¹αÃºÃÄº»± ·Ã¯Ã¸, ¸π¸º·± ¸ ¹¸Ã½À»ÃαÃ²α »αº À αÄ½ÏÄ 
ÃÄÀ Ã¸½¸²À ¸¿Ï·Àυ ÄÀυ α»ÃÀφυÃ²Àυ ¸²¾αº ºÃÇυÃÏÄ¸Ãα. 
¡Ãº¾ ÄÀ¾ »α¹αÃºÃ½Ï ½¸ αÄ½Ï, ½πÀÃ¸²Ä¸ ¾α αφαºÃ°Ã¸Ä¸ Äα 
¸π²½À¾α ¯¼αÄα ½¸ °¾α »αÄ¯¼¼¸¼À »α¹αÃºÃÄº»Ï ½°ÃÀ. 
�φ±ÃÄ¸ ÄÀ »α¹αÃºÃÄº»Ï ¾α ·Ã¯Ã¸º ´ºα π¸Ã²πÀυ 5 ¼¸πÄ¯ 
»αº »αÄÏπº¾ ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº±ÃÄ¸ αÄ½Ï.
1. £πÃÑ¿Ä¸ ÄÀ α»ÃÀφÐÃºÀ Ã¸½¸ºα»±Ä ·°Ã½¸Ä π¯¾É
ÃÄÀ πºÃÄÀ¼°ÄÀ αÄ½ÀÐ.
�¹ºÏ½α I

£ÄÃ¿´´υ»± ³¿ÐÃÄÃα (¼¹ºÃ±)

Η ½º»Ã± ÃÄÃÀ´´υ¼± ³ÀÐÃÄÃα ¸¾·¸²»¾υÄαº ´ºα ÄÀ¾ 
»α¹αÃºÃ½Ï Ã»¼¸ÃÑ¾ α»α¹αÃÃºÑ¾. �¸ ³ÀÐÃÄÃºÃ½α 
½πÀÃ¸²Ä¸ ¾α απÀ½α»ÃÐ¾¸Ä¸ ¸υ»À¼ÏÄ¸Ãα ÄÀυÄ ¸π²½À¾ÀυÄ 
ÃÐπÀυÄ. 
 ¡�Σ�Χ�
�¸¾»¯ ÃÄ»Ä ¸π»φ¯¿¸»¸Ä
Η ³ÀÐÃÄÃα ½πÀÃ¸² ¾α πÃÀ»α¼°Ã¸º ´ÃαÄÃÀυ¾º°Ä Ã¸ 
¸υα²Ã¹¸Ä¸Ä ¸πºφ¯¾¸º¸Ä.
�»αÄ¯¼¼¸¼À ´ºα ÄÀ¾ »α¹αÃºÃ½Ï ¸υα²Ã¹¸ÄÉ¾ ¸πºφα¾¸ºÑ¾.
1. ¤ÀπÀ¹¸Ä±ÃÄ¸ Ä¸ ½º»Ã± ÃÄÃÀ´´υ¼± ³ÀÐÃÄÃα ÃÄÀ
α»ÃÀφÐÃºÀ Ã¸½¸ºα»±Ä ·°Ã½¸Ä.
�¹ºÏ½α J

£ÄÃ¿´´υ»± ³¿ÐÃÄÃα (¼¸´¯»·)

Η ½¸´¯¼¸ ÃÄÃÀ´´υ¼± ³ÀÐÃÄÃα ¸¾·¸²»¾υÄαº ´ºα ÄÀ¾ 
»α¹αÃºÃ½Ï ½¸´¯¼É¾ ÃÄÃÀ´´υ¼¸½°¾É¾ ¸πºφα¾¸ºÑ¾, π.Ç. 
¾ºπÄ±Ã¸Ä, ¾ÄÀυ·º°Ã¸Ä, ½πα¾º°Ã¸Ä, ¾¸ÃÀÇÐÄ¸Ä.
 ¡�Σ�Χ�
�¸¾»¯ ÃÄ»Ä ¸π»φ¯¿¸»¸Ä
Η ³ÀÐÃÄÃα ½πÀÃ¸² ¾α πÃÀ»α¼°Ã¸º ´ÃαÄÃÀυ¾º°Ä Ã¸ 
¸υα²Ã¹¸Ä¸Ä ¸πºφ¯¾¸º¸Ä.
�»αÄ¯¼¼¸¼À ´ºα ÄÀ¾ »α¹αÃºÃ½Ï ¸υα²Ã¹¸ÄÉ¾ ¸πºφα¾¸ºÑ¾.
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1. ¤ÀπÀ¹¸Ä±ÃÄ¸ Ä¸ ½¸´¯¼¸ ÃÄÃÀ´´υ¼± ³ÀÐÃÄÃα ÃÄÀ
α»ÃÀφÐÃºÀ Ã¸½¸ºα»±Ä ·°Ã½¸Ä.
�¹ºÏ½α J

ΑºÃ¿φÐÃ¹¿ ¼¸´¯»·Ä ¹ÃÇÐ¿Ä
¤À α»ÃÀφÐÃºÀ ½¸´¯¼¸Ä ºÃÇÐÀÄ ¸¾·¸²»¾υÄαº ´ºα ÄÀ¾ 
»α¹αÃºÃ½Ï ¸π²½À¾É¾ ÃÐπÉ¾, ´ºα φÐÃ¸½α ´É¾ºÑ¾, 
αÃ½Ñ¾ »Ä¼.
1. ¤ÀπÀ¹¸Ä±ÃÄ¸ ÄÀ α»ÃÀφÐÃºÀ ½¸´¯¼¸Ä ºÃÇÐÀÄ π¯¾É
ÃÄÀ α»ÃÀφÐÃºÀ Ã¸½¸ºα»±Ä ·°Ã½¸Ä ÏπÉÄ »αº ½¸ Ä¸ 
ÃÄÃÀ´´υ¼± ³ÀÐÃÄÃα. 
�¹ºÏ½α J

ΑºÃ¿φÐÃ¹¿ Ç¸¹ÃÏÄ
¤À α»ÃÀφÐÃºÀ Ç¸ºÃÏÄ ¸¾·¸²»¾υÄαº ´ºα ÄÀ¾ »α¹αÃºÃ½Ï 
½º»ÃÑ¾ ¸πºφα¾¸ºÑ¾, ¾ÄÀυ·º¸ÃÑ¾ »αº »α¹Ã¸φÄÑ¾.
1. ΌπÉÄ ÄÀ α»ÃÀφÐÃºÀ Ã¸½¸ºα»±Ä ·°Ã½¸Ä ÃπÃÑ¿Ä¸ ÄÀ
α»ÃÀφÐÃºÀ Ç¸ºÃÏÄ π¯¾É ÃÄÀ πºÃÄÀ¼°ÄÀ αÄ½ÀÐ.
�¹ºÏ½α I

2. ¤Ãα³±¿Ä¸ Ä¸¾ ¸π°¾·υÃ¸ π¯¾É απÏ ÄÀ α»ÃÀφÐÃºÀ
Ç¸ºÃÏÄ.

ΑºÃ¿φÐÃ¹¿ ·απ°·¿υ
¤À α»ÃÀφÐÃºÀ ·απ°·Àυ ¸¾·¸²»¾υÄαº ´ºα ÄÀ¾ »α¹αÃºÃ½Ï 
¸πºÃÄÃÑÃ¸É¾ ÄÀ²ÇÉ¾ »αº ·απ°·É¾ πÀυ π¼°¾À¾Äαº, π.Ç. 
·¯π¸·α απÏ π°ÄÃα, π¼α»²·ºα »αº PVC. 
 ¡�Σ�Χ�
�¸¾»°Ä απÏ Ä¸ ·Ã¯Ã¸ ÄÁυ αÄ¾ÁÐ
Η ·°ÃÄ¸ »αº ¸ ·ºαÃ»±Ä υ´ÃαÃ²α ½πÀÃÀÐ¾ ¾α 
πÃÀ»α¼°ÃÀυ¾ ·¸½º¯.
 Ãº¾ απÏ Ä¸ ÇÃ±Ã¸ ¸¼°´Ç¸Ä¸ Ä¸¾ α¾¹¸»Äº»ÏÄ¸Äα ÃÄ¸ 
¹¸Ã½ÏÄ¸Äα »αº Ä¸¾ ¸π²·ÃαÃ¸ ÄÀυ αÄ½ÀÐ Ã¸ °¾α »ÃυφÏ 
Ã¸½¸²À ½¸ ½º»Ã± πÀÃÏÄ¸Äα αÄ½ÀÐ.
ΥπÏ·¸»À¸
¤α υπÀ¼¸²½½αÄα ÄÀυ απÀÃÃυπα¾Äº»ÀÐ ± ÄÉ¾ 
´α¼α»ÄÉ½¯ÄÉ¾ »α¹αÃºÃ½ÀÐ ÃÄ¸¾ υπÏ »α¹αÃºÃ½Ï 
¸πºφ¯¾¸ºα, ½πÀÃÀÐ¾ ¾α πÃÀ»α¼°ÃÀυ¾ ´Ãα½½ÑÃ¸ºÄ »αÄ¯ 
ÄÀ¾ »α¹αÃºÃ½Ï ½¸ αÄ½Ï, Àº ÀπÀ²¸Ä, Ï½ÉÄ, ¸¿αφα¾²·À¾Äαº 
½¸ Ä¸¾ ¸πα¾¸º¼¸½½°¾¸ ¸φαÃ½À´±.
¡Ãº¾ Ä¸ ÇÃ±Ã¸ Ä¸Ä ÃυÃ»¸υ±Ä Ãυ¾ºÃÄ¯Äαº ¾α Ã»Àυπ²Ã¸Ä¸ 
ÄÀ ·¯π¸·À ½¸ απ¼± ± ½¸ ¸¼¸»ÄÃº»± Ã»ÀÐπα. ΈÄÃº ¹α 
απÀ½α»Ãυ¾¹ÀÐ¾ απÏ ÄÀ ·¯π¸·À Àº ÃÐπÀº »αº Äα 
¸¼¸Ð¹¸Ãα ÃÉ½αÄ²·ºα πÃº¾ ÄÀ¾ υ´ÃÏ »α¹αÃºÃ½Ï. £¸ πÀ¼Ð 
¼¸ÃÉ½°¾¸Ä ¸πºφ¯¾¸º¸Ä πÃ°π¸º ¾α πÃÀÇÉÃ¸²Ä¸ αÃ´¯, 
ÑÃÄ¸ À αÄ½ÏÄ ¾α ½πÀÃ¸² ¾α ¸πº·Ã¯ ´ºα π¸ÃºÃÃÏÄ¸Ã¸ 
ÑÃα.
1. £υ¾·°ÃÄ¸ ÄÀ ÃÉ¼±¾α πÃÀ°»ÄαÃ¸Ä ½¸ ÄÀ πºÃÄÀ¼°ÄÀ 
È¸»αÃ½ÀÐ.
�¹ºÏ½α K

2. £πÃÑ¿Ä¸ ÄÀ α»ÃÀφÐÃºÀ ·απ°·Àυ ÃÄÀ ÃÉ¼±¾α 
πÃÀ°»ÄαÃ¸Ä.
�¹ºÏ½α L

3. £Ä¸Ã¸ÑÃÄ¸ ÄÀ πα¾² ·απ°·Àυ ÃÄÀ α»ÃÀφÐÃºÀ
·απ°·Àυ.
a ¤ÀπÀ¹¸Ä±ÃÄ¸ ÄÀ πα¾² ·απ°·Àυ ÃÄÀ ·¯π¸·À ½¸ ÄºÄ
αυÄÀ»Ï¼¼¸Ä¸Ä Äαº¾²¸Ä πÃÀÄ Äα π¯¾É.

b ¡¸Ã¯ÃÄ¸ ÄÀ α»ÃÀφÐÃºÀ ·απ°·Àυ ½¸ ¼²´¸ π²¸Ã¸ 
π¯¾É ÃÄÀ πα¾² ·απ°·Àυ.
�¹ºÏ½α M

¤À πα¾² ·απ°·Àυ Ãυ´»ÃαÄ¸²Äαº αυÄÏ¾À½α ÃÄÀ 
α»ÃÀφÐÃºÀ ·απ°·Àυ ½¸ Äα αυÄÀ»Ï¼¼¸Äα.

Αφα²Ã¸Ã· πα½¹¿Ð ·απ°·¿υ
1. �¸ °¾α πÏ·º Ãυ´»ÃαÄ±ÃÄ¸ Ä¸¾ ¯»Ã¸ ÄÀυ πα¾ºÀÐ
·απ°·Àυ »αº Ã¸»ÑÃÄ¸ ÄÀ α»ÃÀφÐÃºÀ ·απ°·Àυ πÃÀÄ
Äα π¯¾É.
�¹ºÏ½α M

ΥπÏ·¸»À¸
£Ä¸¾ αÃÇ± ¸ αυÄÀ»Ï¼¼¸Ä¸ Äαº¾²α ÄÀυ πα¾ºÀÐ ·απ°·Àυ 
¸²¾αº α»Ï½¸ πÀ¼Ð ·υ¾αÄ± »αº αφαºÃ¸²Äαº ·ÐÃ»À¼α απÏ ÄÀ 
α»ÃÀφÐÃºÀ ·απ°·Àυ. �¸Ä¯ απÏ πÀ¼¼°Ä ÇÃ±Ã¸ºÄ »αº ½¸Ä¯ 
ÄÀ π¼ÐÃº½À ÄÀυ πα¾ºÀÐ ·απ°·Àυ ½πÀÃ¸² αυÄÏ ¾α ³´α²¾¸º 
¸Ð»À¼α απÏ ÄÀ α»ÃÀφÐÃºÀ ·απ°·Àυ »αº °Ç¸º Ä¸ ÃÉÃÄ± 
πÃÏÃφυÃ¸.

ΦÐ»α¾· αºÃ¿φυÃ²¿υ ·απ°·¿υ
1. �αÄ¯ ÄºÄ ·ºα»Àπ°Ä απÏ Ä¸¾ ¸Ã´αÃ²α, α¾αÃÄ±ÃÄ¸ ÄÀ
α»ÃÀφÐÃºÀ ·απ°·Àυ ÃÄÀ ÃÄ±Ãº´½α φÐ¼α¿¸Ä.
�¹ºÏ½α Q

�¾¯ÃÄ·¼α Çα»¹Ñ½
�¸ ÄÀ ¸¿¯ÃÄ¸½α Çα¼ºÑ¾ ½πÀÃ¸²Ä¸ ¾α φÃ¸Ã»¯Ã¸Ä¸ Çα¼º¯ 
»αº ½À»°Ä¸Ä.
 ¡�Σ�Χ�
�¸¾»°Ä ÃÄÁ ¸À¯ÃÄ¸¾α χα½»Ñ¿ ¼α» ÃÄÁ χα½² ± Ä¸ 
¾Á¼°Äα
�º α»α¹αÃÃ²¸Ä ÃÄÀ ̧ ¿¯ÃÄ¸½α Çα¼ºÑ¾ »α¹ÑÄ »αº ·°ÃÄ¸ »αº 
υ´ÃαÃ²α ½πÀÃÀÐ¾ ¾α πÃÀ»α¼°ÃÀυ¾ ·¸½º¯ ÃÄα Çα¼º¯ »αº 
ÄºÄ ½À»°Ä¸Ä.
Γº αυÄÏ πÃº¾ απÏ Ä¸ ÇÃ±Ã¸ ¸¼°´Ç¸Ä¸ Ä¸¾ α¾¹¸»Äº»ÏÄ¸Äα 
ÃÄ¸ ¹¸Ã½ÏÄ¸Äα »αº Ä¸¾ ¸π²·ÃαÃ¸ ÄÀυ αÄ½ÀÐ ÃÄÀ Çα¼² Ã¸ 
°¾α »ÃυφÏ Ã¸½¸²À ½¸ ½º»Ã± πÀÃÏÄ¸Äα αÄ½ÀÐ.
¤¸Ã¸²Ä¸ ÄºÄ υπÀ·¸²¿¸ºÄ »α¹αÃºÃ½ÀÐ ÄÉ¾ »αÄαÃ»¸υαÃÄÑ¾ 
ÄÉ¾ Çα¼ºÑ¾.
�¸³αºÉ¹¸²Ä¸ πÉÄ πÃº¾ Ä¸ ÇÃ±Ã¸ ÄÀυ ¸¿αÃÄ±½αÄÀÄ 
Çα¼ºÑ¾ απÏ ÄÀ Çα¼² αφαºÃ°¹¸»α¾ Ã»Ï¾¸ »αº ¼¸»°·¸Ä. 
 Ãº¾ απÏ Ä¸ ÇÃ±Ã¸ »αº »αÄ¯ Äα ·ºα¼¸²½½αÄα ¼¸ºÄÀυÃ´²αÄ 
αφαºÃ¸²Ä¸ ÄυÇÏ¾ ÃÇ¸½αÄºÃ½°¾À ¾¸ÃÏ (απÏ Ãυ½πÐ»¾ÉÃ¸) 
½¸ ¸¿¯Ä½ºÃ¸ Ã¸ ½ºα απÀÃÃÀ± (ÇÉÃ²Ä πα¾² ·απ°·Àυ / ½¸ 
πÃÏÃ¹¸ÄÀ ¸¿¯ÃÄ¸½α).
ΧÃ¸Ãº½ÀπÀº¸²Ä¸ ÄÀ ¸¿¯ÃÄ¸½α Çα¼ºÑ¾ ½Ï¾À ½¸ πα¾² 
·απ°·Àυ ÃÄÀ α»ÃÀφÐÃºÀ ·απ°·Àυ.
�αÄ¯ Ä¸ ÇÃ±Ã¸ ÄÀυ ¸¿αÃÄ±½αÄÀÄ Çα¼ºÑ¾ »¯¾Ä¸ 
»α¹αÃºÃ½Ï ½¸ αÄ½Ï Ã¸ Çα½¸¼± ³α¹½²·α.
�¸¾ »αÄ¸υ¹Ð¾¸Ä¸ ÄÀ¾ αÄ½Ï Ãυ¾¸ÇÑÄ Ã¸ °¾α Ã¸½¸²À (ÄÀ 
πÀ¼Ð 5 ·¸υÄ¸ÃÏ¼¸πÄα), ÑÃÄ¸ ¾α ½¸¾ πÃÀ»¼¸¹¸² °¾ÄÀ¾¸ 
Ð´Ãα¾Ã¸ ½¸ »²¾·υ¾À ·¸½º°Ä απÏ Ä¸¾ ¸π²·ÃαÃ¸ Ä¸Ä 
¹¸Ã½À»ÃαÃ²αÄ.
�¸¾ ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº¸²Ä¸ ÄÀ ¸¿¯ÃÄ¸½α Çα¼ºÑ¾ Ã¸ Çα¼º¯ ½¸ 
παÇÐ π°¼ÀÄ.
£Ä¸Ã°ÉÃ· Ä¿υ ¸¾αÃÄ±¼αÄ¿Ä Çα»¹¿Ð ÃÄ¿ αºÃ¿φÐÃ¹¿ 

·απ°·¿υ
1. £Ä¸Ã¸ÑÃÄ¸ ÄÀ πα¾² ÃÄÀ α»ÃÀφÐÃºÀ ·απ°·Àυ, ³¼.
»¸φ¯¼αºÀ �»ÃÀφÐÃºÀ ·απ°·Àυ.
�¹ºÏ½α M

2. ¡¸Ã¯ÃÄ¸ ÄÀ α»ÃÀφÐÃºÀ ·απ°·Àυ ½¸ ¼²´¸ π²¸Ã¸ ½°Ãα 
ÃÄÀ ¸¿¯ÃÄ¸½α Çα¼ºÑ¾ »αº αÃφα¼²ÃÄ¸.
�¹ºÏ½α N

3. �ÃÇ²ÃÄ¸ ÄÀ¾ »α¹αÃºÃ½Ï ÄÀυ Çα¼ºÀÐ.
Αφα²Ã¸Ã· ¸¾αÃÄ±¼αÄ¿Ä Äαπ±ÄÉ½ απÏ Ä¿

αºÃ¿φÐÃ¹¿ ·απ°·¿υ
�  ¡�Σ�Χ�
�γ¼αÐ¾αÄα ÃÄα πÏ·»α
¤À ¸¿¯ÃÄ¸½α Çα¼ºÑ¾ ½πÀÃ¸² ¾α ·¸ÃÄα¹¸² πÀ¼Ð »αÄ¯ Ä¸ 
ÇÃ±Ã¸ αÄ½ÀÐ.
�¸ ¼¸ºÄÀυÃ´¸²Ä¸ »αº ½¸¾ αφαºÃ¸²Ä¸ ÄÀ ¸¿¯ÃÄ¸½α Çα¼ºÑ¾
¿υπÏ¼υÄÀº ± ½¸ α¾ÀºÇÄ¯ π°·º¼α.
�¸ºÄÀυÃ´¸²Ä¸ »αº αφαºÃ¸²Ä¸ ÄÀ ¸¿¯ÃÄ¸½α Çα¼ºÑ¾ ½Ï¾À 
φÀÃÑ¾ÄαÄ »αÄ¯¼¼¸¼α υπÀ·±½αÄα.
1. �¸ Ä¸¾ ¯»Ã¸ ÄÀυ υπÀ·±½αÄÀÄ πº°ÃÄ¸ πÃÀÄ Äα »¯ÄÉ
Ä¸ ´¼ÑÃÃα ÄÀυ ¸¿αÃÄ±½αÄÀÄ Çα¼ºÑ¾.

2. £¸»ÑÃÄ¸ πÃÀÄ Äα π¯¾É ÄÀ α»ÃÀφÐÃºÀ ·απ°·Àυ.
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ΦÃ¿½Ä²·α ºα¹ Ãυ½Ä±Ã·Ã·
Αφα»¯ÄÉÃ· Ä¿υ αÄ¼¿»°³·Äα 

ΥπÏ·¸»À¸
�π¸º·± Ãυ´»¸¾ÄÃÑ¾À¾Äαº ¯¼αÄα ÃÄ¸ ÃυÃ»¸υ±, 
Ãυ¾ºÃÄÀÐ½¸ ¾α Ä¸¾ »α¹αÃ²·¸Ä¸ απÏ Äα ̄ ¼αÄα ÃÐ½φÉ¾α ½¸ 
ÄÀ¾ αÃº¹½Ï π¼¸ÃÑÃ¸É¾ ÄÀυ ·ÀÇ¸²Àυ ¾¸ÃÀÐ πÀυ 
α¾α´Ã¯φÀ¾Äαº ÃÄÀ¾ π²¾α»α ( �= ¼¸ÃÑÃ¸ºÄ ·ÀÇ¸²Àυ).

ΥπÏ·¸»À¸
�º αÃ½Ï·º¸Ä αÃÇ°Ä ± Àº ¸ÄαºÃ¸²¸Ä υ·¯ÄÉ¾ ·²¾Àυ¾ 
π¼¸ÃÀφÀÃ²¸Ä ÃÇ¸Äº»¯ ½¸ Ä¸ Ã»¼¸ÃÏÄ¸Äα ÄÀυ ¾¸ÃÀÐ Ä¸Ä 
³ÃÐÃ¸Ä.
 ¡�Σ�Χ�
�¸¾»¯ ÃÄ»Ä ¸π»φ¯¿¸»¸Ä
¤À ·º¯¼υ½α αφα²Ã¸Ã¸Ä α¼¯ÄÉ¾ ½πÀÃ¸² ¾α πÃÀ»α¼°Ã¸º 
·º¯³ÃÉÃ¸ ÃÄºÄ ¸υα²Ã¹¸Ä¸Ä ¸πºφ¯¾¸º¸Ä.
Η π¼±ÃÉÃ¸ »αº ¸ ¸»»°¾ÉÃ¸ Ä¸Ä ÃυÃ»¸υ±Ä πÃ°π¸º ¾α 
´²¾À¾Äαº ½¸ πÃÀÃÀÇ±. 
1. �π¸¾¸Ã´ÀπÀº±ÃÄ¸ Ä¸ ÃυÃ»¸υ±, ³¼. 

�π¸¾¸Ã´ÀπÀ²¸Ã¸ ÃυÃ»¸υ±Ä.
2. �φ±ÃÄ¸ Ä¸ ÃυÃ»¸υ± ¾α »ÃυÑÃ¸º.
3. �·¸º¯ÃÄ¸ ÄÀ ·ÀÇ¸²À ¾¸ÃÀÐ.
4. �´¯¼Ä¸ Äα πÃÏÃ¹¸Äα ¸¿αÃÄ±½αÄα απÏ ÄºÄ υπÀ·ÀÇ°Ä
ÄÀυÄ.

5. �¾À²¿Ä¸ ÄÀ πÑ½α Ãυ¾Ä±Ã¸Ã¸Ä. Γºα ÄÀ¾ Ã»ÀπÏ αυÄÏ,
ÄÀπÀ¹¸Ä±ÃÄ¸ ÄÀ α¾Àº»ÄÏ ¯»ÃÀ ¸¾ÏÄ ÃÉ¼±¾α 
πÃÀ°»ÄαÃ¸Ä ÃÄÀ πÑ½α Ãυ¾Ä±Ã¸Ã¸Ä, αÃφα¼²ÃÄ¸ ÄÀ 
ÃÄÀ¾ À·¸´Ï »αº ¿¸³º·ÑÃÄ¸ ÄÀ.
�¹ºÏ½α S

6. �·¸º¯ÃÄ¸ Ï¼À ÄÀ ¾¸ÃÏ απÏ ÄÀ¾ αÄ½À¼°³¸Äα.
�¹ºÏ½α T

 ¡�Σ�Χ�
�¸¾»°Ä ÃÄ¸ ÃυÃ¼¸υ± απÏ Äα ¾°Ãα αφα½¯ÄωÃ¸Ä
�πÏ α»αÄ¯¼¼¸¼α ½°Ãα αφα¼¯ÄÉÃ¸Ä »α¹ÑÄ »αº απÏ 
¼α¾¹αÃ½°¾¸ ·ÀÃÀ¼À´²α ½πÀÃÀÐ¾ ¾α πÃÀ»¼¸¹ÀÐ¾ ·¸½º°Ä 
ÃÄ¸ ÃυÃ»¸υ±.
ΧÃ¸Ãº½ÀπÀº¸²Ä¸ απÀ»¼¸ºÃÄº»¯ ÄÀ ´¾±ÃºÀ ½°ÃÀ 
αφα¼¯ÄÉÃ¸Ä Ä¸Ä KÄRCHER.
ΧÃ¸Ãº½ÀπÀº¸²Ä¸ 1 ½À¾¯·α ·ÀÃÀ¼À´²αÄ ÄÀυ ½°ÃÀυ 
αφα¼¯ÄÉÃ¸Ä ´ºα 0,5 l ¾¸ÃÏ.
7. §Ã¸Ãº½ÀπÀº¸²Ä¸ ÄÀ ·º¯¼υ½α ½°ÃÀυ αφα¼¯ÄÉÃ¸Ä
ÃÐ½φÉ¾α ½¸ ÄºÄ α¾Ä²ÃÄÀºÇ¸Ä À·¸´²¸Ä.

8. Γ¸½²ÃÄ¸ ÄÀ¾ αÄ½À¼°³¸Äα ½¸ ÄÀ ·º¯¼υ½α ½°ÃÀυ
αφα¼¯ÄÉÃ¸Ä. �¸¾ »¼¸²¾¸Ä¸ ¸Ã½¸Äº»¯ ÄÀ¾ 
αÄ½À¼°³¸Äα.

9. �φ±ÃÄ¸ ÄÀ ·º¯¼υ½α αφα¼¯ÄÉÃ¸Ä ¾α ·Ã¯Ã¸º ´ºα 
π¸Ã²πÀυ 8 ÑÃ¸Ä.

10. �·¸º¯ÃÄ¸ Ï¼À ÄÀ ·º¯¼υ½α αφα¼¯ÄÉÃ¸Ä απÏ ÄÀ¾
αÄ½À¼°³¸Äα.

11. �¾·¸ÇÀ½°¾ÉÄ, ¸πα¾α¼¯³¸Ä¸ Ä¸ ·ºα·º»αÃ²α 
αφα¼¯ÄÉÃ¸Ä.

12. �¸π¼Ð¾¸Ä¸ ÄÀ¾ αÄ½À¼°³¸Äα 2-3 φÀÃ°Ä ½¸ »ÃÐÀ ¾¸ÃÏ 
ÑÃÄ¸ ¾α φÐ´Àυ¾ Ï¼α Äα υπÀ¼¸²½½αÄα ÄÀυ ·ºα¼Ð½αÄÀÄ
αφα¼¯ÄÉÃ¸Ä.

13. �·¸º¯ÃÄ¸ Ï¼À ÄÀ ¾¸ÃÏ απÏ ÄÀ¾ αÄ½À¼°³¸Äα.
14. £Ä¸´¾ÑÃÄ¸ Ä¸ ¹±»¸ ´ºα ÄÀ ¸¼¸»ÄÃº»Ï »α¼Ñ·ºÀ 
ÃÐ¾·¸Ã¸Ä.

15. �º·ÑÃÄ¸ ÄÀ πÑ½α Ãυ¾Ä±Ã¸Ã¸Ä ½¸ °¾α¾ ÃÉ¼±¾α
πÃÀ°»ÄαÃ¸Ä.

ΦÃ¿½Ä²·α ÄÉ½ ¸¾αÃÄ·¼¯ÄÉ½
(¡ÃÏÃ¹¸Äα ¸¿αÃÄ±½αÄα - α¾¯¼À´α Ä¸¾ παÃα´´¸¼²α)

ΥπÏ·¸»À¸
¤α πα¾º¯ ½º»ÃÀÊ¾Ñ¾ ·¸¾ ̧ ²¾αº »αÄ¯¼¼¸¼α ́ ºα ÃÄ¸´¾ÉÄ±ÃºÀ 
ÃÀÐÇÉ¾.
ΥπÏ·¸»À¸
Γºα º·α¾º»± απÏ·ÀÃ¸ »α¹αÃºÃ½ÀÐ, Ãυ¾ºÃÄÀÐ½¸ ¾α 
π¼°¾¸Ä¸ Äα πα¾º¯ ÃÄÀ π¼υ¾Ä±ÃºÀ ½²α φÀÃ¯ πÃº¾ απÏ Ä¸¾ 
πÃÑÄ¸ ÇÃ±Ã¸.
Γºα ÄÀ π¼ÐÃº½À Ä¸Ã¸²Ä¸ ÄºÄ υπÀ·¸²¿¸ºÄ πÀυ ³Ã²Ã»À¾Äαº ÃÄÀ 
Ã¸½¸²É½α π¼ÐÃ¸Ä. �¸ ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº¸²Ä¸ ½α¼α»Äº»¯, ÑÃÄ¸ 
¾α ·ºαÄ¸Ã¸¹¸² ¸ »α¼± απÀÃÃÀφ¸Äº»ÏÄ¸Äα ÄÉ¾ πα¾ºÑ¾.
1. ¤α πα¾º¯ ·απ°·Àυ »αº Àº ¸π¸¾·ÐÃ¸ºÄ π¼°¾À¾Äαº ÃÄÀ 
π¼υ¾Ä±ÃºÀ ÄÀ πÀ¼Ð ÃÄÀυÄ 60 ?.

Α½Ä¹¼¸ÄÑπ¹Ã· ³»α³Ñ½
 º ³¼¯³¸Ä Àφ¸²¼À¾Äαº ÃυÇ¾¯ Ã¸ αÃ±½α¾Ä¸Ä αºÄ²¸Ä, ÄºÄ 
ÀπÀ²¸Ä ½πÀÃ¸²Ä¸ ¾α α¾Äº½¸ÄÉπ²Ã¸Ä¸ ½Ï¾Àº ÃαÄ ½¸ Ä¸ 
³À±¹¸ºα ÄÀυ α»À¼ÀÐ¹Àυ π²¾α»α. £¸ π¸Ã²πÄÉÃ¸ 
α½φº³À¼²αÄ ± Ã¸ π¸Ã²πÄÉÃ¸ ³¼¯³¸Ä πÀυ ·¸¾ 
α¾αφ°Ã¸Äαº ¸·Ñ παÃα»α¼ÀÐ½¸ ¾α απ¸υ¹Ð¾¸ÃÄ¸ ÃÄÀ 
¸¿ÀυÃºÀ·ÀÄ¸½°¾À Ä½±½α ¸¿υπ¸Ã°Ä¸Ã¸Ä π¸¼αÄÑ¾.
�  ¡��Ι�� �Ι�Σ�
Κ²¿·υ¿ÁÄ ¸½¸¼ÄÃÁπ½¸À²αÄ ¼α» ¸γ¼αÐ¾αÄÁÄ
ΌÃÀ ¸ ÃυÃ»¸υ± ¸²¾αº Ãυ¾·¸·¸½°¾¸ ÃÄÀ ¸¼¸»ÄÃº»Ï Ã¸Ð½α 
± α¾ ·¸¾ °Ç¸º »ÃυÑÃ¸º α»Ï½¸ ¸ α¾Äº½¸ÄÑπºÃ¸ ³¼α³Ñ¾ 
¸²¾αº ¸πº»²¾·υ¾¸ υπÏ¹¸Ã¸. 
�πÀÃυ¾·°ÃÄ¸ ÄÀ φºÄ απÏ Ä¸¾ πÃ²·α.
�φ±ÃÄ¸ Ä¸ ÃυÃ»¸υ± ¾α »ÃυÑÃ¸º.
Η ¸½·¸¹ºÄ¹º± »υÇ½²α °»»¸¹È·Ä ½¸Ã¿Ð α½α³¿Ã³±½¸¹ 
ºÏºº¹½· ºα¹ ·Ç¸² Ä¿ αº¿υÃÄ¹ºÏ Ã±¼α
�¸¾ υπ¯ÃÇ¸º ¾¸ÃÏ ÃÄÀ ·ÀÇ¸²À.
 Γ¸½²ÃÄ¸ ÄÀ ·ÀÇ¸²À ¾¸ÃÀÐ ½°ÇÃº ÄÀ Ã¸½¯·º "��§".
Η ¸½·¸¹ºÄ¹º± »υÇ½²α °»»¸¹È·Ä ½¸Ã¿Ð α½¯³¸¹ ºÏºº¹½·
  αÄ½À¼°³¸ÄαÄ ·¸¾ °Ç¸º ¾¸ÃÏ. �¾¸Ã´ÀπÀº±¹¸»¸ ¸ 
πÃÀÃÄαÃ²α υπ¸Ã¹°Ã½α¾Ã¸Ä Ä¸Ä α¾Ä¼²αÄ.
1. �π¸¾¸Ã´ÀπÀº±ÃÄ¸ Ä¸ ÃυÃ»¸υ±, ³¼. »¸φ¯¼αºÀ 

�π¸¾¸Ã´ÀπÀ²¸Ã¸ ÃυÃ»¸υ±Ä.
2. Γ¸½²ÃÄ¸ ÄÀ ·ÀÇ¸²À ¾¸ÃÀÐ.
3. �¾¸Ã´ÀπÀº±ÃÄ¸ Ä¸ ÃυÃ»¸υ±, ³¼. »¸φ¯¼αºÀ

�¾¸Ã´ÀπÀ²¸Ã¸ ÃυÃ»¸υ±Ä.
¤À ·ÀÇ¸²À ¾¸ÃÀÐ ·¸¾ °Ç¸º ÄÀπÀ¹¸Ä¸¹¸² ÃÉÃÄ¯ ± °Ç¸º 
¯¼αÄα.
1. �φαºÃ°ÃÄ¸ ÄÀ ·ÀÇ¸²À ¾¸ÃÀÐ.
2. �¸π¼Ð¾¸Ä¸ ÄÀ ·ÀÇ¸²À ¾¸ÃÀÐ.
3. ¤ÀπÀ¹¸Ä±ÃÄ¸ ÄÀ ·ÀÇ¸²À ¾¸ÃÀÐ ÃÄ¸ ¹°Ã¸ ÄÀυ »αº
πº°ÃÄ¸ ÄÀ πÃÀÄ Äα »¯ÄÉ, ÑÃπÀυ ¾α αÃφα¼²Ã¸º.

� ¼¿Ç»ÏÄ αÄ¼¿Ð ·¸½ ¼π¿Ã¸² ½α παÄ·¸¸²
  ½ÀÇ¼ÏÄ αÄ½ÀÐ ¸²¾αº »¼¸º·É½°¾À ½¸ Ä¸¾ αÃφ¯¼¸ºα ´ºα 
παº·º¯.
 ¢υ¹½²ÃÄ¸ Ä¸¾ αÃφ¯¼¸ºα ´ºα παº·º¯ (ÄÀ¾ ·ºα»ÏπÄ¸
¸πº¼À´±Ä ´ºα Ä¸¾ πÀÃÏÄ¸Äα αÄ½ÀÐ) ÃÄÀ ¸½πÃÏÄ 
½°ÃÀÄ.
  ½ÀÇ¼ÏÄ αÄ½ÀÐ ¸²¾αº ¿¸»¼¸²·ÉÄÀÄ.

Η πÃ¿¸°Ã¼α½Ã· ·¹αÃº¸² π¿»Ð
  αÄ½À¼°³¸ÄαÄ °Ç¸º ¯¼αÄα.
 �φα¼αÄÑÃÄ¸ ÄÀ¾ αÄ½À¼°³¸Äα.
�¸´¯»· ¸ºÃ¿± ½¸Ã¿Ð
  αÄ½À¼°³¸ÄαÄ °Ç¸º ¯¼αÄα.
 �φα¼αÄÑÃÄ¸ ÄÀ¾ αÄ½À¼°³¸Äα.

£º»·ÃÏÄ·Äα ½¸Ã¿Ð °dH mmol/l TF

I ½α¼α»Ï 0-7 0-1.3 100

II ½°ÄÃºÀ 7-14 1,3-2.5 90

III Ã»¼¸ÃÏ 14-21 2,5-3.8 75

IV πÀ¼Ð Ã»¼¸ÃÏ >21 >3,8 50



136 РуEE:89

¤¸Ç½¹º¯ ÃÄ¿¹Ç¸²α

�¸ Ä¸¾ ¸πºφÐ¼α¿¸ Ä¸Ç¾º»Ñ¾ α¼¼α´Ñ¾.
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9 �±@0<40A 1í;V:B5@ B±B�KHK

10 &5E=>;>38O;K� 1VB5CVH

11 �5;V :015;V=5 0@=0;ғ0= 1í;V3V

12 �45= �>=4K@<0AK= B±@0��0 �>N B±B�KHK

13 �5;V;V: HB5:5@V 10@ 65;V;V: 109;0=KABK@ғKH 
:015;L

14 �íң35;5:B5@ (2 40=0)

15 �0ғKBB0CKH HKғK@HK�

16 �C B0?0=H0AK

17 �C B5BV3V

18 �±;K?B0= HKғ0@C B¯9<5AV

19 �C <í;H5@V= 0CKABK@K?-�>A�KH (10;0;0@40= 
�>@ғ0=KA?5=)

20 �C 15@C35 0@=0;ғ0= H;0=3

21 !¯:B5;V: H¯<5:

22 �íң35;5: I5B:0 (H0ғK=, �0@0)

23 ** �íң35;5: I5B:0 (H0ғK=, �0@0)

24 ** &C@1> �>=4K@<0

25 ** �íң35;5: I5B:0 (¯;:5=)

26 �>=4K@<0-I5B:0

27 �>; �>=4K@<0AK=0 0@=0;ғ0= <8:@>B0;HK�B0= 
60A0;ғ0= �01K�H0

28 °70@B�KH B¯BV:B5@ (2 40=0)

29 �±;K?B0= HKғ0@C B¯9<5AV

30 �45= B070;0Cғ0 0@=0;ғ0= �>=4K@<0

31 �01KABK@C �>AK;KAK

32  8:@>B0;HK�B0= 60A0;ғ0= 545= H¯15@53V (1 
40=0)

33 **  8:@>B0;HK�B0= 60A0;ғ0= 545= H¯15@53V (2 
40=0)

34 ** �V;5< BíA5<5;5@V=5 0@=0;ғ0= �>=4K@<0

35 �0�BK :5BV@C35 0@=0;ғ0= �±@0;

** �>AK<H0

"DA4FG
�BA8ODғO?4D8O @BAF4:84G

1. �±@<0;K HKғK@HK� ?5= 4íң35;53V= AK@B 5BV?
:83V7VңV7.
%GD9F B

2. �±@0<40A 1í;V:B5@V=Vң 1>A ±HK= 1C ?8AB>;5BV=Vң 
�±;?K= 0HC B¯9<5AV 601K;ғ0=H0 1C ?8AB>;5BV=5
1±@0? A0;KңK7.
%GD9F I

3. �>=4K@<0=Kң 0HK� H5BV= =¯:B5;V: H¯<5::5
:83V7VңV7.
%GD9F J

4. °70@B�KH B¯BV:B5@4V 1C B0?0=H0AK<5= 
109;0=KABK@KңK7.
a �V@V=HV. °70@B�KH B¯BV:BV 1C ?8AB>;5BV=Vң 
�±;?K= 0HC B¯9<5AV 601K;ғ0=H0 1C 
?8AB>;5BV=5 1±@0? A0;KңK7.
�09;0=KABK@ғKH B¯BV: 60;ғ0=ғ0=.

b �:V=HV. °70@B�KH B¯BV:BV 1V@V=HV ±70@B�KH 
B¯BV::5 :83V7VңV7.
�09;0=KABK@ғKH B¯BV:B5@ 60;ғ0=ғ0=.

%GD9F K
5. �±@0<40A 1í;V3V=/545= �>=4K@<0AK= ±70@B�KH
B¯BV:BVң 1>A ±HK=0 :83V7VңV7.
%GD9F L
�>=4K@<0 60;ғ0=ғ0=.

�BA8OD@4AO 4:OD4FOңO;
1. �C <í;H5@V= 0CKABK@K?-�>A�KHBK 0@B�K 
�0;K?�0 �>9KңK7.
�C B5BV3V �±;K?B0;ғ0=.

2. �;>:B0= HKғ0@C B¯9<5AV= 10AK?, 1í;H5:B5@V= 
06K@0BKңK7.
%GD9F P

#4=84?4AG
%G �±=OңO;

%C 103V= B>;BK@C ¯HV= :57 :5;35= C0�KBB0 H5HV? 
0;Cғ0 6ə=5 BV:5;59 �±@K;ғKғ0 >@=0BK;ғ0= :¯945 
AC<5= B>;BK@Cғ0 1>;04K.
!���$ �'��$Ы¦Ы
�ұ@K;ғK=K 70�K<40C
!ə9:5A :5;<59BV= AC4Kң 1ү@V::VHB5@V= 1VB5?, AC 
45ң359V 8=48:0B>@K= 70�K<40CK <ү<:V=.
"070 48AB8;45=35= AC �ұ9<0ңK7. �ұ1K@ ACK<5= 
0@0;0ABK@K;ғ0= <0:A. 50 % 48AB8;45=35= AC4K 
?0940;0=KңK7.
К8V<4V :5?BV@3VHB53V :>=45=A0BBK AC4K 
?0940;0=10ңK7.
�8=0;ғ0= 60ң1K@ ACK= �>;40=10ңK7.
�ұ@K;ғKғ0 B070;0C �ұ@0;K= =5<5A5 10A�0 �>A?0 
(<KA., E>H 8VAB5=4V@3VH) �ұ9<0ңK7.
&B?FODG @4�E4FOA84 EGғ4 4DA4?ғ4A O8OEFO 

4?OңO;
1. %C 103V= :í;45=5ңV=5= 6>ғ0@K �0@09 B0@BK?
0;KңK7.
%GD9F C

2. %C 103V= :í;45=5ңV=5= �±1K@ ACK<5= 6ə=5 �±1K@ 
ACK <5= « ��%» 15;3VAV=5 459V=3V <0:A. 50 % 
48AB8;45=35= AC �>A?0AK<5= B>;BK@KңK7.

3. %C 103V= >@=K=0 A0;K?, AK@B 5B:5=H5 Bí<5= 
10AKңK7.
%Gғ4 4DA4?ғ4A O8OEFO 4?@4= FB?FODG

1. �±1K@ ACK= =5<5A5 �±1K@ ACK <5= <0:A. 50 % 
48AB8;45=35= AC �>A?0AK= 1V@ K4KAB0= AC 103V=5
�±N A0ңK;0CK 0@�K;K « ��%» 15;3VAV=5 459V= 
�±9KңK7.
%GD9F D
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�±DO?ғOAO �BEG
!ұA�0C
�C �070=K=40 AC 1>;<0A0 =5<5A5 BK< 07 1>;A0, AC 
A>@ғKAK BүAV@V;V?, 1C �070=K=0 AC 103V=Vң ACK= 
15@54V. ">;BK@C ?@>F5AV 1V@=5H5 <8=CB�0 A>7K;CK 
<ү<:V=.
!ұA�0C
Ə@1V@ 60 A5:C=4B0 �ұ@K;ғK �KA�0 <5@7V<35 
:;0?0=K= 60104K, 1ұ; :5745 65ңV; AK@B 5B:5= 
4K1KA 5ABV;54V. �01C :;0?0==Kң �ұ;K?B0;CK=Kң 
0;4K= 0;04K. �ұ; 1C HKғ0@K;CK=0 əA5@ 5B?594V. 
1. �±@K;ғK=K B±@0�BK BV@5::5 >@=0;0ABK@KңK7.
2. �5;V;V: HB5:5@4V M;5:B@ @>75B:0AK=0 �>AKңK7.
%GD9F E

3. �6K@0B�KHBK �>AC �0;?K=0 �>9KңK7.
�0AK; �K74K@C4K 10�K;0C H0<K 6K?K;K�B0?
B±@04K.
%GD9F F

4. �0AK; �K74K@C4K 10�K;0C H0<K B±@0�BK
60=K? B±@04K.
%GD9F G

5. �C B5BV3V= 10AKңK7.
%GD9F H
�C H¯<5:B5= HKғ04K.

�G @í?L9DVA D9FF9G
�5@V;5BV= 1C <í;H5@V 1C <í;H5@V= 0CKABK@K?-
�>A�KH :í<53V<5= @5BB5;54V. �CKABK@K?-�>A�KHBKң 
3 �0;?K 10@:

1. �CKABK@K?-�>A�KHBK �0;0ғ0= 1C <í;H5@V=5
>@=0BKңK7.

2. �C B5BV3V= 10AKңK7.
3. &070;0C 0;4K=40 1C ?8AB>;5BV= H¯15@5::5 
10ғKBB0?, 1C B53VA HKғ0@K;<09K=H0 :¯BVңV7.

%G8O FB?FODOңO;
%C 65BVA?535= 60ғ40940 AC 65BVA?59BV=V= 10�K;0C 
H0<K �K7K; B¯AB5 6K?K;K�B0?, 0:CAB8:0;K� A83=0; 
HKғ0@K;04K.
!ұA�0C
!C A>@ғKAK 1C �070=K= 0@0;K� @568<45 
B>;BK@04K. ">;BK@C AəBBV өB:5= 1>;A0, AC 
65BVA?59BV=V= 10�K;0C �K7K; H0<K өH54V. 
!ұA�0C
�C �070=K=40 AC 1>;<0A0 =5<5A5 BK< 07 1>;A0, AC 
A>@ғKAK BүAV@V;V?, 1C �070=K=0 AC 103V=Vң ACK= 
15@54V. ">;BK@C ?@>F5AV 1V@=5H5 <8=CB�0 A>7K;CK 
<ү<:V=.
!���$ �'��$Ы¦Ы
�ұ@K;ғK=K 70�K<40C
!ə9:5A :5;<59BV= AC4Kң 1ү@V::VHB5@V= 1VB5?, AC 
45ң359V 8=48:0B>@K= 70�K<40CK <ү<:V=.
"070 48AB8;45=35= AC �ұ9<0ңK7. �ұ1K@ ACK<5= 
0@0;0ABK@K;ғ0= <0:A. 50 % 48AB8;45=35= AC4K 
?0940;0=KңK7.

К8V<4V :5?BV@3VHB53V :>=45=A0BBK AC4K 
?0940;0=10ңK7.
�8=0;ғ0= 60ң1K@ ACK= �>;40=10ңK7.
�ұ@K;ғKғ0 B070;0C �ұ@0;K= =5<5A5 10A�0 �>A?0 
(<KA., E>H 8VAB5=4V@3VH) �ұ9<0ңK7.
1. %C 103V= �±1K@ ACK<5= 6ə=5 �±1K@ ACK <5= 

« ��%» 15;3VAV=5 459V=3V <0:A. 50 % 
48AB8;45=35= AC �>A?0AK<5= B>;BK@KңK7.
�±@K;ғK ?0940;0=Cғ0 409K=.

�±DO?ғOAO íLVDG
1. �6K@0B�KHBK ìHV@C �0;?K=0 �>9KңK7.
%GD9F O
�C 35=5@0B>@K íHV@V;35=.

2. �0;0;0@40= �>@ғ0=KA 0CKABK@K?-�>A�KHK= (1C
<í;H5@V= 0CKABK@K?-�>A�KHBK) 0@B�K �0;K?�0 
�>9KңK7.
�C B5BV3V �±;K?B0;ғ0=.

3. �5;V;V: HB5:5@4V M;5:B@ @>75B:0AK=0= HKғ0@K?
0;KңK7.

4. %C 103V= 1>A0BC.

�G 79A9D4FBDOA :GG
�±@K;ғK=Kң 1C �070=K= >=K ə@ 10 B>;BK@ғ0==0= 
:59V= 6CKңK7.
1. �±@K;ғK=K íHV@C, 1í;V<4V �0@0ңK7: �ұ@K;ғK=K 

өHV@C.
2. �±@K;ғK=K ACKBKңK7
3. %C 103V= 1>A0BC.
4. �@>=HB59==5= :5@5:-60@0�B0@4K HKғ0@K?
0;KңK7.

5. &5E=>;>38O;K� 1VB5CVHBV 0HKңK7. �±; ¯HV= 
±70@B�KH B¯BV:BVң 0HK� ±HK= B5E=>;>38O;K� 
1VB5CVH:5 >@=0BK?, 10ғKBB0CKHB0@K=0 15:VBV?,
KAK@K? HKғ0@K? 0;KңK7.
%GD9F S

6. �C 35=5@0B>@K= AC<5= B>;BK@K?, �0BBK 
H09�0ңK7. �±; 1C 35=5@0B>@K=Kң 0ABK=40 ə:BV
Hí3V=4V;5@4Vң �010BB0;CK=0 ə:5;54V.

7. �C 35=5@0B>@K=0= 1¯:V; AC4K 0ғK7KңK7.
%GD9F T

�±DO?ғOAO E4�F4Gғ4 5G?4G
1. °70@B�KH B¯BV:B5@V= �±@0<40A 1í;V:B5@4Vң ¯;:5=
B±B�KHK=0 A0;KңK7.

2. �>;<5= 6±<KA VAB59BV= �>=4K@<0 <5= =¯:B5;V 
B>70ң40BC �>=4K@<0AK=Kң ə@1V@V= 1-±70@B�KH
B¯BV::5 :83V7VңV7.

3. ®;:5= 4íң35;5: HíB:5=V =¯:B5;V B>70ң40BC 
�>=4K@<0AK=0 15:VBVңV7.

4. �VH:5=B09 4íң35;5: HíB:5AV <5= 1¯@V::VHB5@V=
�±@0<40A 1í;V:B5@4Vң >@B0ңғK B±B�KHK=0 
:83V7VңV7.

5. �45= �>=4K@<0AK= B±@0��0 �>N B±B�KHK=0
A0;KңK7.
%GD9F Q

6. �C H;0=3VAV= ±70@B�KH B¯BV:B5@4V 09=0;4K@0 
>@0?, 1C ?8AB>;5BV= 545= �>=4K@<0AK=0 
A0;KңK7.
%GD9F R

7. �5;V :015;V= ±70@B�KH B¯BV:B5@4V 09=0;4K@0
>@0ңK7.

8. �5;V :015;V= �±@0<40A 1í;V:B5@35 0@=0;ғ0=
>@K=ғ0 A0;KңK7.

9. �±@K;ғK=K �±@ғ0� 6ə=5 0O740= �>@ғ0;ғ0= >@K=ғ0
A0�B0ңK7.

<0:A. 1C <í;H5@V

Bí<5=45BV;35= 1C <í;H5@V

1C 6>� - 10;0;0@40= �>@ғ0=KA
!ұA�0C
�ұ; �0;K?BK 1C B5BV3V 10AK;<0ғ0= 
:ү945 1>;04K.
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�B?84AGғ4 4DA4?ғ4A @4ңO;8O 
9E>9DFG?9D

�89A 59FVA F4;4DFG
�±@K;ғK=K �>;40=C 0;4K=40 545==Vң 15BV= 
H0ңA>@ғKH?5= A>@Cғ0 =5<5A5 AK?K@Cғ0 :5ң5A 
15@V;54V. "AK;09H0 K;ғ0;4K B070@BC40= 1±@K= 
545= ;0A ?5= 1íB5= 70BB0@40= B070@BK;04K.

 4F4AO :4ң4DFG
�±@K;ғK=K ?0940;0=10A 1±@K= 1¯@:5C;V 65@45 
<0B0<5= ¯9;5AV<4V;V3V= ə@�0H0= B5:A5@VңV7:  0B0=K 
1C<5= íң45?, :5?BV@VңV7, A>AK= B¯AV=Vң =5<5A5 
?VHV<V=Vң í735@35=V= B5:A5@VңV7.

�íC�454FFO A9@9E9 ?4>F4?ғ4A 59FF9D8V 
F4;4DFG

!���$ �'��$Ы¦Ы
�0�K<40;ғ0= 15BB5@
�C 10;0CK74K, 68һ07 ;03K=, ?;0AB8: 601K=40@4K 
=5<5A5 H5BB5@V=Vң 1>OCK <5= 60?AK@<0AK= 5@VBV? 
6V15@5 0;04K.
�C4K 65;V<45;35= H5BB5@V=5 10ғKBB0<0ңK7, 
60?AK@<0AK �0B?0@;0=CK <ү<:V=. 
�ұ@0;4K �>@ғ0;<0ғ0= 0ғ0H =5<5A5 ?0@:5B 
545=45@4V B070@BCғ0 �>;40=10ңK7.
�ұ@K;ғK=K 1>O;ғ0= =5<5A5 ?;0AB8:?5= 601K;ғ0= 
15BB5@4V, 0Aү9 =5<5A5 ү9 68һ07K=, 5AV:B5@4V 
=5<5A5 ?0@:5BBV B070;0Cғ0 �>;40=10ңK7.
1. "AK 15BB5@4V B070@BC ¯HV=, <0B0=K 1C<5= �KA�0
C0�KB íң45?, >=K<5= 15BV= A¯@BVңV7.

Ə=A9>FV F4;4DFG.
!���$ �'��$Ы¦Ы
Ə9=5:BV§ AK=CK 6ə=5 15BBV§ 70�K<40;CK
�C B5@575 60�B0CK=Kң 60?AK@K;ғ0= 1ө;V:B5@V= 
70�K<40CK 6ə=5 AK@B B5<?5@0BC@0AK Bө<5= 
1>;ғ0= :5745 B5@575 ə9=53V 15BV=5 :үH BүACV=5 
ə:5;CV, =əB865AV=45 >=Kң AK=CK <ү<:V=.
�C4K B5@575 60�B0CK=Kң 60?AK@K;ғ0= 
1ө;V:B5@V=5 10ғKBB0<0ңK7.
Ə9=5:BVң 1ү:V; 15BV= 1C<5= <ұ�8OB 65ңV; өң45C 
0@�K;K ə9=5:B5@4V AK@B B5<?5@0BC@0AK Bө<5= 
1>;ғ0= :5745 �K74K@KңK7.
 &5@575=Vң 15BV= �>=4K@<0-I5B:0<5= B070;0?,
<8:@>B0;HK��0 0@=0;ғ0= 0;K=10;K <09;K�BK 
B070@BKңK7. %C4K 6>N ¯HV=, 0940C4K 
?0940;0=KңK7 =5<5A5 15BV= �±@ғ0BK? :5?BV@VңV7. 

�BA8OD@4?4D8O �B?84AG
�G F4C4AL4EO

�C ?8AB>;5BV= <K=0 60ғ409;0@40 �±@0<40A 
1í;V:B5@AV7 ?0940;0=Cғ0 1>;04K: 
● І;V=V? B±@ғ0= :8V<453V 65ңV; �K@BKAB0@4K 6>N 
¯HV=: �8V<4V 1C<5= 10-20 A< �0HK�BK�B0= 
íң45ңV7. 

● ,0ң4K K;ғ0;<5= 6>N ¯HV=:  09;K�BK 1C<5= 
65ңV; íң45?, >=K<5= 68һ074K A¯@BVңV7. 

!¯>F9?V> L¯@9>
!¯:B5;V: H¯<5:?5= �8K= �>; 65B5BV= 09<0�B0@4K, 
BV3VAB5@, D8B8=3B5@, AC0ғ0@, H±ңғK;H0, ə65BE0=0, 
60;N78 =5<5A5 @0480B>@;0@4K B070;0Cғ0 1>;04K. 
!¯:B5;V: H¯<5: ;0AB0=ғ0= 65@35 60�K= 1>;ғ0= 
A09K=, B070@BC əA5@V 6>ғ0@K 1>;04K, A5151V 
H¯<5:B5= HK��0= :57453V B5<?5@0BC@0 <5= 1C 
<í;H5@V 5ң 6>ғ0@K. �0BBK ə: Hí3V=4V;5@V= 1C<5= 
B070@BC 0;4K=40 Aə9:5A :5;5BV= 6CғKH �±@0;<5= 

íң45C35 1>;04K. �CғKH �±@0;4K H0<0<5= 5 <8=CB 
ə@5:5B 5BC35 �0;4K@K?, 1C<5= íң45ңV7.
1. !¯:B5;V: H¯<5:BV 1C B0?0=H0AK=0 KAK@KңK7.
%GD9F I

�íң79?9> LíF>9 (>VL>9AF4=)

�VH:5=B09 4íң35;5: HíB:5 �0BBK :V@4V :5BV@C ¯HV= 
�K7<5B :í@A5B54V. -5B:0 0@�K;K 5A:V ;0AB0@4K 6>N 
>ң09. 
!���$ �'��$Ы¦Ы
�0�K<40;ғ0= 15BB5@
Щ5B:0 6ұ<A0� 15BB5@4V AK7K? B0AB0CK <ү<:V=.
�ұ<A0� 15BB5@4V B070@BCғ0 0@=0;<0ғ0=.
1. �VH:5=B09 4íң35;5: HíB:5=V =¯:B5;V B>70ң40BC
�>=4K@<0AK=0 >@=0BKңK7.
%GD9F J

�íң79?9> LíF>9 (¯?>9A)

®;:5= 4íң35;5: HíB:5 H±ңғK;H0, A51573V :018=0AK, 
20==0, 0A ¯9 6CғKHK A8O�BK ¯;:5= 4íң35;5: 
15B:59;5@4V B070;0Cғ0 �>;09;K 1>;K? B01K;04K.
!���$ �'��$Ы¦Ы
�0�K<40;ғ0= 15BB5@
Щ5B:0 6ұ<A0� 15BB5@4V AK7K? B0AB0CK <ү<:V=.
�ұ<A0� 15BB5@4V B070@BCғ0 0@=0;<0ғ0=.
1. ®;:5= 4íң35;5: HíB:5=V =¯:B5;V B>70ң40BC 
�>=4K@<0AK=0 >@=0BKңK7.
%GD9F J
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�>:0B> C@54JB 5 A2J@70= A 5;5:B@8G5A:0B0 
<@560 8;8 >I5 =5 A5 5 >E;048;, >BAB@0=O20=5B> 
=0 =587?@02=>AB8 5 >?0A=>. 
�74J@?09B5 I5?A5;0.
�AB025B5 C@540 40 A5 >E;048.
�BAFDB?A4F4 ?4@C4 ;4 A98BEF<7 A4 6B84 @<74 6 
K9D69AB < E9 KG64 ;6G>B6 E<7A4?
�8?A0 =0 2>40 2 @575@2>0@0 70 2>40.
 !0?J;=5B5 @575@2>0@0 70 2>40 4> <0@:8@>2:0B0

�MAX�.
�BAFDB?A4F4 ?4@C4 ;4 A98BEF<7 A4 6B84 E69F< 6 
K9D69AB
�8?A0 =0 2>40 2 ?0@>AB@C9=8O :>B5;. �0I8B0B0 >B 
?@53@O20=5 =0 ?><?0B0 A5 5 70459AB20;0.
1. �7:;NG5B5 C@540, 26. 3;020  �7:;NG20=5 =0

C@540.
2. #J;=5=5 =0 @575@2>0@0 70 2>40.
3. �:;NG5B5 C@540, 26. 3;020  �:;NG20=5 =0 C@540.
$575@2>0@JB 70 2>40 =5 5 ?>AB025= ?@028;=> 8;8 
AJ4J@60 20@>28:.
1. %20;5B5 @575@2>0@0 70 2>40.
2. �7?;0:=5B5 @575@2>0@0 70 2>40.
3. #>AB025B5 @575@2>0@0 70 2>40 8 =0B8A=5B5
=04>;C, 4>:0B> A5 D8:A8@0.

�BEFNF ;4 C4D4F4 A9 @B:9 84 E9 6>?NK<
�>ABJB 70 ?0@0B0 5 D8:A8@0= AJA 70I8B0B0 70 45F0.
 !0AB@>9B5 70I8B0B0 70 45F0 (?@5:JA20G 70 871>@
=0 :>;8G5AB2>B> ?0@0) =0?@54.
�>ABJB 70 ?0@0 5 451;>:8@0=.

'8N?:464A9 A4 6D9@9FB ;4 ;47DO64A9
#0@>AB@C9=8OB :>B5; AJ4J@60 20@>28:.
 #>G8AB20=5 =0 20@>28:0 2 ?0@>AB@C9=8O :>B5;.
�<EB>B <;CGE>4A9 A4 6B84
#0@>AB@C9=8OB :>B5; AJ4J@60 20@>28:.
 #>G8AB20=5 =0 20@>28:0 2 ?0@>AB@C9=8O :>B5;.
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&9IA<K9E>< 84AA<

�0?0720<5 A8 ?@02>B> =0 B5E=8G5A:8 ?@><5=8.

�?9>FD<K9E>B E6ND;64A9
!0?@565=85 V 220-240

(070 ~ 1

+5AB>B0 Hz 50-60

&8? 70I8B0 IPX4

�;0A 70I8B0 I

�4AA< ;4 @BMABEFF4 A4 GD984
!03@520B5;=0 <>I=>AB W 2000

 0:A8<0;=> @01>B=> =0;O30=5 MPa 0,35

�@5<5 70 ?>43@O20=5  8=CB8 4

#@>4J;68B5;=> ?CA:0=5 =0 
?0@0

g/min 50

 0:A8<0;=> 87?CA:0=5 =0 ?0@0 g/min 110

�B?<K9EF6B A4 CN?A9A9
$575@2>0@ 70 2>40 l 0,8

#0@>AB@C5= :>B5; l 0,5

$4;@9D< < F97?4
&53;> 157 ?@8=04;56=>AB8 kg 4,1

�J;68=0 mm 350

,8@>G8=0 mm 280

�8A>G8=0 mm 270
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8. þÿرĀÿ' þĀĀÿ Ăÿ .þĀĀĀÿ' ةÿ'2إ JوĀĀĀÿ P1ĂĀĀÿ' þÿرĀÿ' أĀÿ'
.P1ĂĀĀÿ'

 Āÿ *ĂÿĂÿرĀÿ ĂQĀÿظĀر ĀĀÿوÿ'8.þÿرĀĀÿ IوJ إÿ'2ة 'ÿ þĀĀĀÿد( .9
10..þĀĀĀÿ' ةÿ'2إ JوĀĀÿ þÿ ĂQÿĂĀÿ P1ĂĀĀÿ' þÿرĀÿ' :رÿ)
ÿرĀĀĀÿ 1ة إÿ'2ة 'ÿ þĀĀĀÿر( (ÿرO إÿ '0زÿ' Kأÿر..11
12. þĀĀĀĀÿ /1Ăÿ 'ĂĀÿ *'رÿ +ĂĀĀÿ þĀÿرÿ P1ĂĀĀÿ' þÿرĀÿ' þĀÿ'

.þĀĀĀÿ' ةÿ'2إ JوĀĀÿ þÿ'N1 þÿ þÿ
13..'ĂĀÿ' þÿ ĂQÿĂĀÿ 1ĂĀĀÿ' ةÿĂĀÿ þÿرĀĀÿ þÿ
ÿ þĀÿوĀÿ þÿظ ĀÿNة 'ĀĀĀÿة..14
'ÿĂĀĀÿ' þĀÿ þÿ1ة ÿĂĀÿوÿĂĀĀÿĂÿ' )1ة..15

*ĂĀÿĂĀĀÿĂÿ ةÿĂĀĀÿ'
('Āÿ' HĂĀÿ þĀÿ - *ĂĀÿĂĀĀÿوÿ1د)

/Ăÿ1إ
.þĀĀĀĀÿ ةĀÿĂĀÿ þĀĀÿ GĂĀÿأÿ' ةĀĀÿ/ þÿĂĀĀÿ'

/Ăÿ1إ
 þĀÿ )دÿ'N )رĀÿ 7وĀÿ' þĀĀÿ þÿوÿ ،þĀÿأÿ' þĀظĀĀÿ' ''/) þĀĀĀĀÿ

'ĀĀÿد'ÿ ĂĀÿأÿ JNر(.
 þĀÿ þĀĀĀÿ' )رĀÿ þÿ )/1'وÿ' *'/Ăÿ1إÿ' )Ăÿ'رÿ ىĀÿ 5رÿ'

 þÿ þÿĂĀĀÿ' þĀĀĀÿ ىĀÿ ،þÿĂĀĀÿ' þĀĀÿ KدĀĀĀÿ Ăÿ .þĀĀĀÿĂÿ KوĀÿ
'Āÿ *ĂÿĂĀÿĂÿ' 7ĂĀĀÿوĀÿ )1د(.

1. þĀĀÿ OوĀÿ )1'رÿ ةÿ1/ دĀÿ ةĀĀÿأÿ'N 61أÿ' þÿĂĀÿ þĀÿ'
°ÿĂĀĀÿ' þÿ Kة. 60

þĀÿ +Nدÿ ةÿĂÿ þÿ )دÿĂĀĀÿ'
 ĂĀĀĀÿ þĀĀĀÿ' þĀĀĀÿ ةĀĀĀÿ (ĂĀÿ) *ĂÿĂĀĀÿĂĀÿ LوĀÿ þÿĂĀÿ' þÿ

ÿĂĀĀÿة ÿĂĀĀÿĂÿĂÿة ĀÿĂÿرĀÿ N) þĀÿ' *ĂÿĂÿ þÿ .þÿĂĀÿ' KĂĀÿ' 6د 
 'ĂĀĀĀÿ' ةÿدÿ ىÿإ þÿوĀÿ' ىÿرĀÿ ĂĀÿ )1وÿذÿ رĀÿ *ĂÿĂĀĀÿ' +Nدÿ

'ĀĀĀĀÿد(.
Āÿذÿر�

HرĀÿ'N ةĀÿرĀÿ ةÿدĀÿ 6رĀĀÿ' رĀÿ
 þÿ LوĀĀÿ ،دĀÿ /رĀÿ þÿ N) 1ĂĀĀÿ' ةĀĀĀÿ þÿوÿ 2ĂĀĀÿ' L) ĂĀÿĂÿ

 .*ĂÿĂĀĀÿĂÿ' ىĀÿ þĀĀĀÿ' رĀĀÿ'
'ĀĀĀÿ' þÿĂÿ þĀÿة.
.ĂÿN) /رĀÿ 2ĂĀĀÿ' Iرÿ'

 )1Ăÿد1 إĀÿN رĀÿأÿ' LوĀÿĂÿ þÿوÿ 'ĂĀÿ' þĀĀÿ þĀĀĀÿ' -ĂĀĀÿ
ÿوĀÿة

.L'زĀÿ' þÿ 'Ăÿ دÿوÿ Ăÿ
" ةÿĂĀÿ ىĀÿ 'ĂĀÿ' L'زÿ 'þÿMAX."

ĀÿĂÿ 'þĀÿ 'ĂĀÿ' þĀĀÿ þĀĀĀÿ' -ĂĀĀÿوÿ' LأĀÿر
 þÿ ةĀĀĀÿ' ةÿĂĀÿ HĂĀÿإ þÿ .1ĂĀĀÿ' þÿرÿ þÿ 'Ăÿ دÿوÿ Ăÿ

'ĀĀÿوÿة 'ĀĀÿرÿة.
1. þĀĀÿ' ظرÿ' ،2ĂĀĀÿ' GĂĀÿ2 إĂĀĀÿ' GĂĀÿإ.
2..'ĂĀÿ' L'زÿ 'þÿ
3. þĀĀÿ' ظرÿ' ،2ĂĀĀÿ' þĀĀĀÿ 2ĂĀĀÿ' þĀĀĀÿ.

.þĀĀĀÿ N) þĀĀÿ رĀÿ þĀĀÿ þÿرÿ 'ĂĀÿ' L'زÿ
1..'ĂĀÿ' L'زÿ þÿ
2..'ĂĀÿ' L'زÿ þĀÿ
3..þĀĀÿ ىĀÿ þĀÿ) ىÿإ 'ĂĀÿ' L'زÿ ىĀÿ þĀĀÿ'

1ĂĀĀÿ' 9'10 þĀÿ 1ذĀĀÿ
.JĂĀÿأÿ' ةÿĂĀÿ ةĀĀÿوÿ þÿؤÿ 1ĂĀĀÿ' 9'10

.KĂÿأÿ' ىÿإ (1ĂĀĀÿ' ةĀĀÿ 1ĂĀĀÿ' 12) JĂĀÿأÿ' ةÿĂĀÿ ةĀĀÿN þÿN
Āÿ 1ĂĀĀÿ' 9'10ر1.

þÿوÿ 'ĂĀÿإ þÿ2
.þĀĀÿ ىĀÿ وĀĀÿ رĀÿ 1ĂĀĀÿ' þÿرÿ

.1ĂĀĀÿ' ةÿĂĀÿ þÿ *ĂĀĀĀĀÿ' ةÿ'2إÿ þÿ
'ĂĀĀÿ JĂÿ þÿرĀÿ

.þĀĀĀÿ 1ĂĀĀÿ' þÿرÿ
.1ĂĀĀÿ' þÿرÿ þÿ *ĂĀĀĀĀÿ' ةÿ'2إ

'ĀĀĀÿ' *ĂÿĂĀĀÿة

.þÿدĀĀĀÿ ةĀÿĂÿ ةĀĀĀÿ' *ĂĀÿ'وĀÿ'

ÿوÿĂĀÿ' þĀÿة
ĀĀĀĀÿ'V220-240ة 

Āÿ'~1و1
Āÿ'Hz50-60ر//

ÿIPX4وÿĂĀĀÿ' 9ة
ĀÿIة 'ÿĂĀĀÿة
2ĂĀĀÿ' ''/)

þĀĀĀĀÿ' )1دÿW2000
ÿ' þĀĀĀĀÿ' þĀÿMPa0,35أĀÿى

'ĂĀÿإÿ' þÿ2þÿĂÿ/4
ĀĀĀĀÿ'g/min50ر 'ĀĀĀĀÿر

OوĀĀÿ' 1ĂĀĀÿ' 9Ăÿدÿ' )وÿg/min110
'þĀÿ' ةĀĀÿ
'ĂĀÿ' L'زÿl0,8

1ĂĀĀÿ' þÿرÿl0,5
L2وÿ' /ĂĀÿأÿ'

*ĂĀĀĀĀÿ' LNدÿ L2وÿ'kg4,1
JوĀÿ'mm350

Āÿ'mm280ر6
9ĂĀÿ1Ăÿ'mm270
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PNدÿ þĀĀÿ
'Āÿ' þĀĀĀÿدÿ þÿ þÿĂĀĀÿ PNرĀÿ 6ظÿ' þĀأĀĀĀÿ' þĀÿر( 'ĀÿĂĀÿة 

.Ăÿ'رĀÿ'N KĂĀĀĀÿĂÿ' þÿĂĀÿN þĀĀĀÿ
/Āÿ' þĀĀĀÿ' þÿدĀÿ þĀĀĀÿ' 1ĂĀĀÿ' þĀĀÿ þĀÿ PNى Āÿد3 .1

.1ĂĀĀÿ'
ÿ Iو1( إĀÿĂĀÿة

2..PNدĀÿ' þĀĀĀÿ' ىĀÿ 'ĂĀĀÿ' þĀÿ

ÿ' þĀĀÿأĀÿ1ة
 H1NN ةĀÿ1أÿ' 4رÿ þĀظĀÿ 6رÿ þÿ þÿĂĀĀÿ þÿ1أÿ' þĀĀĀÿ'
 *ĂĀÿ1) N) 7ĂĀÿ N) ةÿرĀÿ *ĂĀÿ1) ĂQĀĀÿ ،þĀĀĀÿ þÿĂĀÿ' þÿĂĀÿ'

PVC .
þĀĀĀÿ

1ĂĀĀÿ' رĀÿأÿ ''رÿ 1'رÿأÿ'
'Āÿر'Āÿ' )1دÿد( ÿ'Nرÿوÿة ÿ L) þĀĀÿؤ/Ăÿ إÿى ÿNوÿ) 9ر'1.

ÿذÿ' þÿرĀĀÿĂÿ' þĀÿ 5د'Āÿ Kى 'Āÿ' þÿ þĀĀĀÿدĀÿ )1ى ÿNĂĀÿة 
'ĀĀÿوÿة ÿNأĀÿر 'ĀĀÿ' JĂĀÿ þÿ  1ĂĀĀÿد'ĀĀÿ þÿ) Kة Āÿ 1ĂĀĀÿ' þÿى 

ÿوĀÿ þÿر ĀĀÿو8.
/Ăÿ1إ

 þĀĀÿ' ىĀÿ ةÿوĀĀĀÿ' ةĀĀĀĀĀĀÿ' ةÿĂĀĀÿ' /'وÿ N) *ĂĀظĀĀÿ' þÿ'N1
 þÿ'وÿ LوĀÿ ىÿ1 إĂĀĀÿĂÿ þĀظĀĀÿ' دĀÿ P/ؤÿ L) þĀĀÿ þĀĀظĀÿ /'رĀÿ'

ÿ þĀĀĀÿزĀĀÿĂÿ' þÿ JNد'ĀĀĀÿ' Kر1.
 .2ĂĀĀÿ' K'دĀĀÿ' þĀÿ ةĀÿ1أÿ' þÿ ةÿرÿأÿ' þĀÿ N) þĀĀÿ þÿوÿ
ÿNذÿ þÿإĀÿ þĀÿ þÿظÿ' þĀأĀÿ1ة Āÿ'N *ĂÿĂĀÿĂÿ' þÿزĀĀĀĀÿ' *ĂĀÿة 
ĀĀÿ' þĀÿظĀÿ þĀى 'ÿرĀĀÿ' .þÿدĀÿ 'þĀÿ ĂĀÿى 'ÿأÿ þĀÿدÿد( 

.Jوÿ) )رĀĀÿ 1ĂĀĀÿ' رĀÿأÿ KNدÿ ىĀÿ .ĂĀÿĂÿ'
1..1ĂĀĀÿ' 3دĀĀÿ ةÿĂĀĀÿĂÿ' )1وÿĂÿ þĀÿوĀÿ þÿ

ÿ Kو1( إĀÿĂĀÿة
ÿرÿ' þĀĀĀÿ' IّأĀÿ þÿ1ى ÿĂÿوÿĂĀĀÿĂÿ' )1ة..2

ÿ Lو1( إĀÿĂĀÿة
ĀĀĀÿ þĀÿة 'ÿأĀÿ1ة Āÿى ÿ' þĀĀÿأĀÿ1ة..3

a ىĀÿ ىĀÿ) ىÿة إĀÿĂĀÿ' ةÿرÿأÿ' þÿ ةĀÿ1أÿ' ةĀĀĀÿ Iّرÿ
'ÿأĀÿ1ة.

b.ةĀÿ1أÿ' ةĀĀĀÿ ىÿة إĀĀĀÿ ةĀĀĀÿ ةĀÿ1أÿ' þĀĀÿ þĀÿ'
ÿ Mو1( إĀÿĂĀÿة

.þÿĂĀÿ' þĀĀÿ ةĀÿ1أÿ' þĀĀĀÿ ĂQĀÿĂĀĀÿ þĀĀĀÿ ةĀÿ1أÿ' ةĀĀĀÿ
ĀĀĀÿ þĀÿة 'ÿأĀÿ1ة

1. þĀĀÿ þÿ1'N ةĀÿ1أÿ' ةĀĀĀĀÿ KدĀÿ' Gرÿ ىĀÿ Kدÿ þÿN
'ÿأĀÿ1ة إÿى (Āÿى.

ÿ Mو1( إĀÿĂĀÿة
/Ăÿ1إ

 þÿN 'دÿ Pوÿ ةĀÿ1أÿ' ةĀĀĀĀÿ NرĀĀĀÿ þÿرÿ LوĀÿ ةÿ'دĀÿ' þÿ
 JĂĀĀĀÿĂÿ' دĀÿ .ĂĀĀÿ ةĀÿ1أÿ' ةĀĀĀÿ þÿ þĀÿ'2إ LوĀÿ L) þĀĀĀĀÿ'
'ĀĀĀÿرĀÿN 1د ĀĀĀÿ þĀÿة 'ÿأĀÿ1ة þĀĀÿ إÿ' þĀĀÿ þÿ þĀÿ'2أĀÿ1ة 

.þĀÿأÿ' HĂĀĀÿĂÿ' þĀĀÿ þÿذÿN دĀÿ þĀĀÿ
ÿ' þĀĀÿ þÿ1أĀÿ1ة

1..þÿرÿ' þÿĂÿ þÿ ةĀÿ1أÿ' þĀĀÿ þĀĀĀÿ þĀĀĀÿ þĀĀÿ' GĂĀÿد إĀÿ
ÿ Qو1( إĀÿĂĀÿة

/ĂĀĀÿ' þĀĀÿ
./ĂĀĀÿ' þĀĀÿ K'دĀĀÿĂÿ ىÿNأÿ' þĀÿĂÿ ىÿإ /ĂĀĀÿ' )/Ăÿإ þĀĀÿ

þĀĀĀÿ
/ĂĀĀÿ'N /ĂĀĀÿ' þĀĀĀÿ 1'رĀÿ'

 þĀĀÿ ةÿوÿرÿ'N )دÿدĀÿ' ةÿوĀĀÿ' ĂQĀÿ)N /ĂĀĀÿ' þĀĀĀÿ *ĂÿĂĀÿĂÿ'
.)/ĂĀĀÿĂÿ 1'رÿ) HĂĀÿى إÿإ P/ؤÿ L)

ÿذÿ' þÿرĀĀÿĂÿ' þĀÿ 5د'Āÿ Kى 'Āÿ' þÿ þĀĀĀÿدĀÿ )1ى ÿNĂĀÿة 
 þÿ ةĀĀÿ þÿ) K'دĀĀÿ' JĂĀÿ þÿ /ĂĀĀÿ' ىĀÿ 1ĂĀĀÿ' رĀÿأÿN ةÿوĀĀÿ'

.)/ĂĀĀÿ' þÿ 8وĀĀÿ رĀÿ þÿوÿ ىĀÿ 1ĂĀĀÿ'
'ÿرĀÿ 5ى ÿر'Ăÿ( إĀĀÿ' *'/Ăÿ1ظĀĀÿ' þÿ )1/ĂĀÿ' þĀة 'ĀÿĂĀÿة 

./ĂĀĀĀÿ
 þÿ ةĀÿĂĀÿ' þĀĀÿ' þÿ þĀĀĀÿ'N /ĂĀĀÿ' þÿ ةÿرÿأÿ' þĀÿ þÿ þĀĀÿ

 ./ĂĀĀÿ' þĀĀÿ K'دĀĀÿ' þĀÿ
 þÿ þĀĀĀÿ' ىĀÿ þĀĀĀĀÿ' ةÿ'1 *'رĀÿ دĀÿN K'دĀĀÿĂÿ' þĀÿ 5رÿ'
'ĀÿĂĀÿ' *ĂĀĀĀĀÿة 'ĀĀĀĀĀÿة ĀĀĀĀÿ' JĂĀÿ þÿ 2ĂĀĀÿ' þÿ (þĀĀĀÿ 'Ăÿ)ر 
.(*ĂĀÿĂĀĀÿĂÿ / ةĀÿ1) ةĀĀĀÿ LNدÿ) GرĀÿ' ةĀÿN þÿ 1ĂĀĀÿ' ةÿ'2إN
ĀĀĀÿ ĂÿدĂĀĀÿ' þĀĀÿ K/ إĀĀĀÿ þÿ Ăÿة 'ÿأĀÿ1ة Āÿى ÿ' þĀĀÿأĀÿ1ة.

'ÿرĀÿ 5د 'ĀĀÿد'Āÿ /ĂĀĀÿ' þĀĀÿ Kى ĀÿظĀÿ 1ĂĀĀÿĂÿ /ĂĀĀÿ' þĀى 
/ÿ1ة ĀĀĀÿ 1ĂĀÿة.

 ÿو'ÿ Ăÿ5 (LوĀĀÿĂÿ 1ĂĀĀÿ' 1ĂĀÿ þÿر'1 إÿى ÿوÿ'N þÿد (Āÿد (Āÿى 
 *Ăÿ1/ رĀÿأÿ ''رÿ 1'رÿ) 9وÿN رĀÿN )دÿدĀÿ' ةÿوÿرĀÿ ĂQĀĀĀÿ

'Āÿر'1(.
ĀĀĀÿ ĂÿدĀÿ /ĂĀĀÿ' þĀĀÿ Kى ĀĀĀÿ /ĂĀÿة ĀĀĀÿة.

Āÿ /ĂĀĀÿ' þĀĀÿ þĀÿى ÿ' þĀĀÿأĀÿ1ة
1.þĀĀÿ' ظرÿ' ،ةĀÿ1أÿ' þĀĀÿ ىĀÿ ةĀÿ1أÿ' ةĀĀĀÿ þĀĀĀÿ  þĀĀÿ

.'ÿأĀÿ1ة
ÿ Mو1( إĀÿĂĀÿة

2. /ĂĀĀÿ' þĀĀÿ þÿ'/ ىÿة إĀĀĀÿ ةĀĀĀÿ ةĀÿ1أÿ' þĀĀÿ Iّرÿ
.IĂĀÿ þĀĀÿ þÿرÿ'N

ÿ Nو1( إĀÿĂĀÿة
3../ĂĀĀÿ' þĀظĀĀÿ )دÿ)

'ÿ' þĀĀÿ þÿ /ĂĀĀÿ' þĀĀÿ þĀÿأĀÿ1ة
�þÿوĀÿ

KدĀÿ' þÿ HNرÿ
Āÿ /ĂĀĀÿ' þĀĀÿ þĀĀÿ L) þĀĀÿد 'ĀĀĀĀÿر.

 ĂQÿدÿرÿ N) þĀÿدĀÿ' P1Ăÿ þĀÿ '0إ þĀĀĀÿ N) /ĂĀĀÿ' þĀĀÿ þĀĀÿ Ăÿ
.GوĀĀÿ JدĀĀÿ

.þÿĂĀÿ ''ذĀÿ دÿرÿ þÿ)N Ăÿإ /ĂĀĀÿ' þĀĀÿ þĀĀÿN þĀĀÿ Ăÿ
1..þĀÿ) ىÿذ'' إĀÿ' GرĀÿ /ĂĀĀÿ' þĀĀÿ LĂĀÿ ىĀÿ þĀÿ'
'ÿ' þĀĀÿ þÿ1أĀÿ1ة إÿى (Āÿى..2

'ÿĂĀĀÿة ÿĂĀĀÿ'Nة
 1ĂĀĀÿ' ةÿĂĀÿ þÿ *ĂĀĀĀĀÿ' ةÿ'2إ

/Ăÿ1إ
 þÿ þĀĀĀÿ' ةÿ'2إÿ þÿوÿ ĂĀÿإÿ 2ĂĀĀÿ' þÿ'دÿ þĀĀĀÿ' HĂĀĀÿĂÿ 'Qظرÿ

.JNدĀÿ' þÿ /1'وÿ' 'ĂĀÿ' L'زÿ 'þÿ *'رÿ /دĀÿ ĂQĀÿN 2ĂĀĀÿ'

/Ăÿ1إ
 *ĂÿوĀĀĀÿ' þÿ رÿوÿ ةÿدĀĀÿ' þÿ'رĀÿ' N) MĂĀĀÿ' )1'/ة إĀĀÿ þÿ رÿوÿN

'ÿ2ĂĀÿة ÿوÿ1/ Jة Āÿر ĀĀĀÿ' 'Ăÿو1.
þĀĀĀÿ

'ÿأĀĀĀÿ' þĀÿر1(
ÿ L) þĀĀÿؤÿ P0و'/ ĀÿظþĀ إÿ'2ة 'ÿ' *ĂĀĀĀĀÿأÿĂĀĀÿ' þĀÿة.

ĀÿN 'þĀÿ þÿرĀÿ 2ĂĀĀÿ' þÿر5. 
1. þĀÿ ظرÿ' ،2ĂĀĀÿ' GĂĀÿ2 إĂĀĀÿ' GĂĀÿإ.
'ÿرĀÿ 2ĂĀĀÿ' Iر/..2
3..'ĂĀÿ' L'زÿ þÿرĀĀÿ þÿ
4..*ĂĀÿĂĀĀÿ' þÿ'وÿ þÿ *ĂĀÿĂĀĀÿ' ,'رÿإ
'ÿĂĀĀÿ' þĀÿ þĀÿة. ÿ KĂĀĀĀÿذĀÿ' þÿ þÿرĀĀĀÿ' Gو- ÿĂĀÿو1( .5

 þĀĀÿ'N þĀĀÿدÿ' OرĀĀÿ' þÿ þĀĀÿN ةÿĂĀĀÿ' þĀÿ ىĀÿ ةÿĂĀĀÿĂÿ'
.þÿ1'/إÿ

ÿ Sو1( إĀÿĂĀÿة
6..'ĂĀÿ' þÿ ĂQÿĂĀÿ 1ĂĀĀÿ' ةÿĂĀÿ þÿرĀĀÿ þÿ

ÿ Tو1( إĀÿĂĀÿة
þĀĀĀÿ

þĀĀĀÿ' ةÿ'2إ )/Ăÿ ''رÿ 2ĂĀĀÿĂÿ 1'رÿ)
 ĂĀĀÿ ةĀĀĀĀÿ' رĀÿ ةÿرĀÿ'N ةĀÿĂĀÿ رĀÿ þĀĀÿ ةÿ'2إ )/Ăÿ K'دĀĀÿ'

.2ĂĀĀÿĂÿ رĀÿ L) þĀĀÿ
 þÿ þĀĀĀÿ' ةÿ'2و'/ إÿ Ăÿإ KدĀĀĀÿ ĂÿKÄRCHER.

 Āÿر ĀĀÿ'0.5دÿN Kد( ÿĂĀÿر( ÿ'Nد( Ăÿ þÿ/( إÿ'2ة 'ĀĀĀÿ þĀĀĀÿة 
.'ĂĀÿ' þÿ

7..*ĂÿĂĀĀĀÿ ĂQĀÿN þĀĀĀÿ' ةÿ'2إ )/Ăÿ ىÿإ þĀĀĀÿ' ةÿ'2إ JوĀĀÿ þÿ)

°/ÿ1ة Āÿر ĀĀÿ' HĂĀÿر
þÿĂĀÿ)

ÿد/ ÿ þĀĀÿوĀÿ/Jر
ÿر'* 
 'þÿ

L'زĀÿ'
Āÿ0-70-1.3100رĀÿر
IIþÿوĀÿ7-141.3-2.590
IIIرĀÿ14-212.5-3.875
IVةÿĂĀĀÿ رĀÿ<21<3.850
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ÿ 'þÿز'ĀĀĀĀÿ' MĂĀĀÿ 'ĂĀÿ' Lة (ĀĀĀĀÿ' MĂĀÿ þÿ þĀĀÿ Nة ĀĀÿNة .1
".ĀĀĀÿ' MĂĀĀÿ' þÿ %MAXر( Āÿى 'ÿĂĀĀÿة " 50

.þĀĀĀĀĀÿ 'QدĀĀĀÿ 2ĂĀĀÿ' þĀĀÿ

2ĂĀĀÿ' GĂĀÿإ
1..GĂĀÿإÿ' 12 ىĀÿ þĀÿ'

ÿ Oو1( إĀÿĂĀÿة
.þÿوĀÿ 2ĂĀĀÿ'

2..þĀĀÿ' ىÿإ (1ĂĀĀÿ' ةĀĀÿ 1ĂĀĀÿ' 12) JĂĀÿأÿ' ةÿĂĀÿ ةĀĀÿN þĀÿ
.þĀĀÿ 1ĂĀĀÿ' 9'10

3..þĀĀĀÿ' þÿ ةĀĀĀÿ' þÿĂÿ þĀÿ'
4..'ĂĀÿ' L'زÿ þÿرĀĀÿ þÿ

1ĂĀĀÿ' þÿرÿ þĀÿ
ÿر( Āÿ' 'þÿ ĂĀĀÿ þĀÿرĀÿ þÿد  ÿ þĀÿ10رĀÿ 2ĂĀĀÿĂÿ 1ĂĀĀÿ' þÿد 

(Āÿى.
1.þĀĀÿ' ظرÿ' ،2ĂĀĀÿ' GĂĀÿ2 إĂĀĀÿ' GĂĀÿإ.
ÿرĀÿ 2ĂĀĀÿ' Iى Āÿر/..2
3..'ĂĀÿ' L'زÿ þÿرĀÿ
4..*ĂĀĀĀĀÿ' þÿĂÿ þÿ þĀĀĀÿ' ,'رÿإ
ĀĀÿ þĀÿة 'ÿĂĀĀÿة. ÿ KĂĀĀĀÿذĀÿ' þÿ þÿرĀĀĀÿ' Gو- ÿĂĀÿو1( .5

 þĀĀÿ'N þĀĀÿدÿ' OرĀĀÿ' þÿ þĀĀÿN ةÿĂĀĀÿ' þĀÿ ىĀÿ ةÿĂĀĀÿĂÿ'
.þÿ1'/إÿ

ÿ Sو1( إĀÿĂĀÿة
ÿ 'þÿرÿN 'ĂĀÿĂÿ 1ĂĀĀÿ' þÿرĀÿ þÿّو(. ĀĀÿ þÿ0 JĂĀÿ þÿNر1 .6

.1ĂĀĀÿ' þÿرÿ ةĀÿ1) ىĀÿ þĀÿرÿ þĀÿ' ةĀĀĀĀÿ' þÿ'Nرÿ'
7..'ĂĀÿ' þÿ ĂQÿĂĀÿ P1ĂĀĀÿ' þÿرĀÿ' þÿرĀÿ

ÿ Tو1( إĀÿĂĀÿة

2ĂĀĀÿ' ظĀÿ
1..*ĂĀĀĀĀĀÿ رĀĀĀÿ' þÿĂĀÿ' þÿ ةÿĂĀĀÿĂÿ' )1وÿĂÿ JĂÿ/إ
إ/Āÿ' þĀĀĀÿ' JĂÿدĀÿ þĀĀĀÿ' 1ĂĀĀÿ' þĀĀÿN PNى ÿĂÿو1( .2

. ÿĂĀĀÿĂÿ'1ة 'ÿأÿNى 
3..þĀĀĀÿ' 1ĂĀĀÿ' þĀĀÿ ىĀÿ )رĀĀĀÿ' )رÿدĀĀĀÿ' )ĂÿرĀÿ' þĀĀĀÿ
4. þÿĂĀÿ' þÿ þÿĂĀĀÿ'N )رĀĀĀÿ' )رÿدĀĀĀÿ' )ĂÿرĀÿ' JĂÿ/إ

.*ĂĀĀĀĀĀÿ þÿNأÿ'
5..þÿرÿ' þÿĂÿ þÿ ةĀÿ1أÿ' þĀĀÿ þĀĀĀĀÿ þÿ

ÿ Qو1( إĀÿĂĀÿة
ÿ þÿرÿوÿ 1ĂĀĀÿ' KوÿĂÿ JوÿĂĀĀÿĂÿ' )1ة Nإ/Āÿ JĂÿد3 .6

'ÿ' þĀĀĀÿ' þÿ 1ĂĀĀÿأĀÿ1ة.
ÿ Rو1( إĀÿĂĀÿة

ĀĀĀÿ' þÿĂÿ þÿة ÿوÿĂÿ JوÿĂĀĀÿĂÿ' )1ة..7
8..*ĂĀĀĀĀÿ' ,1/ þÿ ةĀĀĀÿ' þÿĂÿ JĂÿ/إ
9..þĀĀĀÿ' دÿ þÿ(N GĂÿ LĂĀÿ þÿ 2ĂĀĀÿ' þÿزĀÿ ىĀÿ 5رÿ'

K'دĀĀÿĂĀÿ ةÿĂÿ *'/Ăÿ1إ
Āÿظÿ' þĀÿ) þĀأĀÿ1ة

 .2ĂĀĀÿ' K'دĀĀÿ' þĀÿ ةĀÿ1أÿ' þÿ ةÿرÿأÿ' þĀÿ N) þĀĀÿ þÿوÿ
ÿNذÿ þÿإĀÿ þĀÿ þÿظÿ' þĀأĀÿ1ة Āÿ'N *ĂÿĂĀÿĂÿ' þÿزĀĀĀĀÿ' *ĂĀÿة 

.þÿرÿ' ىĀÿ þĀظĀĀÿ' þĀÿ

*ĂÿوĀĀĀÿ' 4ĂĀÿإ
ĀÿĂĀĀÿ' þĀÿة ĀĀÿĂÿد'ÿ' 2ĂĀĀÿ' KرĀÿ ĂQĀÿ'/ 5ى ÿ þĀÿد1( 
 *ĂÿوĀĀĀÿ' ةĀÿĂĀĀÿ þÿ :ىĀĀÿ LĂĀÿ þÿ *ĂÿوĀĀĀÿ' þĀĀÿ

.þĀĀÿ' N) LوĀÿ' رĀĀÿ þÿ þĀĀÿ þÿ þĀÿ þÿرÿ'N 1ĂĀĀÿĂÿ

Āÿظÿ' þĀأĀĀĀÿ' þĀÿو( (ĀĀĀĀÿ' Nة
þĀĀĀÿ

'ÿأĀĀĀÿ' þĀÿر1(
'þĀĀĀÿ 1ĂĀĀÿ إÿ'0ة 'ÿN þĀĀÿو'/ ÿ' þĀĀĀÿأĀĀÿ' N) +Ăÿو'* 'ĀĀĀĀÿĂĀĀÿة 

.G'وĀÿ' þÿ þÿ'رÿ' N) LوĀÿ' N)
ÿ ĂÿوĂQĀĀĀÿ 1ĂĀĀÿ' 1ĂĀÿ þÿ إÿى 'Āÿو'ĀĀĀĀÿ' Gة N ،þĀĀÿĂÿإĀÿ Ăÿد 

 .þĀĀÿ' ةĀĀÿ þĀĀĀÿ
ĀĀĀÿ ĂÿدĀÿ 2ĂĀĀÿ' KرĀÿ 6ظÿ' þĀأĀĀĀĀÿ' *ĂĀÿ1ة (Āÿ þĀÿ1ĂĀÿ' Nر 

.þĀÿ1وÿĂÿ þĀĀĀÿ'
ĀĀĀÿ ĂÿدĀÿ 2ĂĀĀÿ' KرĀÿ 6ظÿ' þĀأĀĀĀĀÿ' þĀÿة (ĀĀĀÿ' Nو( 

.þĀÿ1ĂĀÿ' N) ('وÿأÿ' N) ةĀĀĀĀÿ' GرÿN þÿĂĀĀÿ' +Ăÿ) þĀÿ ،þĀĀÿĂĀĀÿĂÿ

ĀÿرĀÿ 6ظÿ þĀذÿ' MأĀĀĀĀÿ þĀÿ þĀÿر ĀĀĀÿة ĀĀÿر( ĀĀÿر( .1
.þĀÿأÿ' ĂĀÿ þĀÿ'N

,Ăÿزÿ' þĀظĀÿ
þĀĀĀÿ

Āÿر 'ÿزÿ'N ,ĂÿأĀĀĀÿ' þĀÿر1(
'Āÿ L) þĀĀÿ 1ĂĀĀÿر ĀÿĂÿو'ĀĀĀĀÿ' þÿة ÿĂÿوþÿ þĀÿ1 إÿĂĀÿ' 1Ăÿذ(، 
ÿNو ÿ L) þĀĀÿ Ăÿؤ/Āÿ' *Ăÿ1/ þÿ Pر'Āÿ1ĂĀÿ' )1ة 'ĀĀĀĀĀÿة إÿى 

 LوĀÿ Ăÿ وÿN *'/ĂĀÿإÿ ذÿ'وĀÿ' ,Ăÿزÿ þÿ1ĂĀÿ' þĀĀÿ' 6رĀÿ
.,Ăÿزÿ' رĀÿ þĀĀĀĀÿ

ÿ Ăÿو1ĂĀĀÿ' þÿ إÿى ÿو'ĀĀĀÿ þÿة ÿĂÿوþÿ þĀÿ1 إÿĂĀÿ' 1Ăÿذ(.
'ÿرĀÿ 5ى Āÿ' ,Ăÿ2 þĀĀĀÿو'ÿذ Āÿ' *Ăÿ1/ þÿر'Āÿ1ĂĀÿ' )1ة 

.ĂQĀĀĀÿ þÿĂĀÿĂÿ ,Ăÿزÿ' þĀÿ رĀĀĀÿ JĂĀÿ þÿ ةĀĀĀĀĀÿ'
 þĀĀĀĀÿ .'ĂĀĀÿ'N PNدĀÿ' þĀĀĀÿ' þÿ )ذÿĂĀÿ' þĀÿ þĀظĀĀÿ þÿ

ĀĀÿĂÿ 'ĂĀÿ' þÿدÿĂّĀÿ Kة ÿ' þĀÿ' N) ,Ăÿ2أĀÿ þĀÿى 
 .GĂĀÿ'

*ĂĀĀĀĀÿ' K'دĀĀÿ'
1ĂĀĀÿ' 3دĀÿ

 *ĂÿĂĀÿ þÿ *ĂĀĀĀÿ LNدÿ 1ĂĀĀÿ' 3دĀÿ K'دĀĀÿ' þĀÿ L) þĀĀÿ
'ĀĀÿĂÿد'ĀÿĂĀÿ' Kة: 

● þÿĂĀĀÿ' þĀÿ þÿ ةĀÿĂĀÿ' ةĀĀĀĀÿ' *'دĀĀĀĀÿ' þÿ þĀĀĀĀÿ
 ĀĀĀĀÿ'10-20 .þÿة: ĀĀĀÿر ĀĀÿة 'Āÿ þÿĂĀĀÿى ÿĂĀÿة 

● þĀÿN )رĀĀÿ )رĀĀÿ 4ĂĀÿ ةĀĀÿ رĀĀĀÿ :þÿرÿ' 1ĂĀĀÿ' þĀÿ
 .ĂĀÿ +Ăÿأÿ' þĀÿ

þĀĀÿ 1ĂĀÿ þĀĀÿ
 þĀĀÿ þĀÿ' þÿ'وĀÿ' þĀظĀÿ 6رÿ þÿ þÿĂĀĀÿ þĀĀĀÿ' 1ĂĀĀÿ' þĀĀÿ
'ÿوÿوJ إĀĀÿ'N ĂĀĀÿو'* ÿNوĀÿĂĀÿ' *ĂÿوĀĀÿ' *ĂĀĀÿN Mرÿ)N þÿو'6 
 þĀĀÿ ('رĀÿ' دĀÿ .*ĂĀĀĀĀÿ' N) ذÿ'وĀÿ' رĀÿN *ĂÿĂĀĀÿ'N þĀĀÿ'

 Lإ þĀÿ ،þĀظĀĀÿ' ةĀÿĂĀÿ /'/زÿ .ĂĀÿĂÿ' þÿوÿ þÿ þĀĀĀÿ' 1ĂĀĀÿ'
 .1ĂĀĀÿ' ,رĀÿ þÿ LوĀÿ Ăÿ ىĀÿ) LوĀÿ 1ĂĀĀÿ' ةĀĀÿN )1'رĀÿ' ةÿ1/

 þĀÿ þÿĂĀÿ þظĀĀÿ ĂĀĀĀÿĂĀÿ þĀĀÿ )دĀĀĀÿ' ةĀĀĀĀÿ' *ĂĀÿرĀÿ'
 /Āÿ þÿĂÿرĀÿ ĂĀÿى ÿأÿذ ĀĀÿ'5ظÿ .1ĂĀĀÿĂÿ þĀرĀĀÿ' )/Ăÿ IظĀÿ þĀد( 
.þÿ0 دĀÿ رĀĀĀĀÿ' ةĀĀĀÿ ''رÿإ þÿ ĂĀÿوĀĀÿ

1..1ĂĀĀÿ' 3دĀÿ ىĀÿ þĀĀĀÿ' 1ĂĀĀÿ' þĀĀÿ þÿ/
ÿ Iو1( إĀÿĂĀÿة

ÿرĀĀÿ )Ăÿدÿر( (ĀĀÿر()
 *ĂÿĂĀÿĂÿ' þĀظĀÿ 6رÿ þÿ þÿĂĀĀÿ )رĀĀĀÿ' )رÿدĀĀĀÿ' )ĂÿرĀÿ'

'ĀĀĀÿد(. ĀĀĀÿ' *ĂÿĂĀÿĂÿ' þÿ þĀĀĀÿ' þĀĀÿ þĀĀÿ' JĂĀÿ þÿد( 
 .þĀÿ) þĀĀÿ

þĀĀĀÿ
'ÿأĀĀĀÿ' þĀÿر1(

Āÿ' þĀĀĀÿ L) þĀĀÿرþÿ )Ăÿ إÿ HĂĀÿدÿĂÿ 4NأÿĂĀĀÿ' þĀÿة.
Āÿر ĀĀĀÿة ĀĀÿظÿ' þĀأÿĂĀĀÿ' þĀÿة.

1..þĀĀĀÿ' 1ĂĀĀÿ' þĀĀÿ ىĀÿ )رĀĀĀÿ' )رÿدĀĀĀÿ' )ĂÿرĀÿ' þĀÿرÿ
ÿ Jو1( إĀÿĂĀÿة

ÿرĀĀÿ )Ăÿدÿر( (ĀĀÿر()
Āÿ' þÿĂĀÿرĀĀĀÿ' )Ăÿدÿر( 'ĀĀĀÿر( Āÿظÿ' þĀأĀĀĀÿ' þÿĂÿدÿر( 

.þÿĂĀĀÿ' 6'وÿ) ،وĀÿĂĀÿ' ،4Nدÿ' 6وÿ ،þÿĂĀĀÿ' ĂĀĀÿ )رĀĀĀÿ'
þĀĀĀÿ

'ÿأĀĀĀÿ' þĀÿر1(
Āÿ' þĀĀĀÿ L) þĀĀÿرþÿ )Ăÿ إÿ HĂĀÿدÿĂÿ 4NأÿĂĀĀÿ' þĀÿة.

Āÿر ĀĀĀÿة ĀĀÿظÿ' þĀأÿĂĀĀÿ' þĀÿة.
1..þĀĀĀÿ' 1ĂĀĀÿ' þĀĀÿ ىĀÿ )رĀĀĀÿ' )رÿدĀĀĀÿ' )ĂÿرĀÿ' þĀÿرÿ

ÿ Jو1( إĀÿĂĀÿة
þÿĂÿرĀÿ þĀĀÿ

 þÿ þĀĀĀÿ'N þĀظĀĀÿ' 6رÿ þÿ þÿĂĀĀÿ þÿĂÿرĀĀÿ' þĀĀĀÿ'
'ĀĀĀÿ' *ĂÿĂĀÿĂÿد( Āÿ' þĀÿNو'' ĀĀÿظÿ' þĀأĀĀÿ'N LĂÿ1و'* ĂÿN إÿى 

.þÿ0
1. þĀĀÿ ىĀÿ )رÿدĀĀĀÿ' )ĂÿرĀÿ' þĀĀÿ þÿĂÿرĀĀÿ' þĀĀĀÿ' þÿّ1

 .þĀĀĀÿ' 1ĂĀĀÿ'
ÿ Jو1( إĀÿĂĀÿة
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** Āÿ' þĀĀÿو(24

** ÿرÿ'/ )Ăÿرÿة (ĀĀÿر()25

26PNدÿ þĀĀÿ

27PNدĀÿ' þĀĀĀĀÿ GĂĀÿأÿ' ةĀĀÿ/ )وĀÿ

28(LĂĀĀĀÿ) ةÿĂĀĀÿĂÿ' رĀÿ'وÿ

ĀĀÿ' 12رÿر29

ÿوÿة 'ÿأĀÿ1ة30

31NرĀĀÿ þÿĂÿ

32) GĂĀÿأÿ' ةĀĀÿ/ ةĀÿ1) ةĀĀĀÿ1(ةĀĀÿ 

33(LĂĀĀĀÿ) ةĀÿĂÿ ةĀÿĂĀÿ ةĀĀĀÿ **

34/ĂĀĀÿ' þĀĀÿ **

35þĀĀĀÿ' ةÿ'2إ )/Ăÿ

** P1ĂĀĀÿ'

þĀÿرĀÿ'
*ĂĀĀĀĀÿ' þĀÿرÿ

1..ĂĀĀĀĀĀĀÿN رĀĀÿ' *ĂĀĀÿN þĀÿوĀÿ' ةĀĀÿ þĀÿرÿ
ÿ Bو1( إĀÿĂĀÿة

'ĀĀÿر þÿ إÿ'2ة 'ĀÿرĀĀĀÿ' GوĀÿ *ĂĀÿĂĀĀĀÿ Gى Āÿد3 .2
.1ĂĀĀÿ' 3دĀÿ رÿرĀÿ 12 þĀĀÿ L) ىÿ1 إĂĀĀÿ'

ÿ Iو1( إĀÿĂĀÿة
3..þĀĀĀÿ' 1ĂĀĀÿ' þĀĀÿ ىĀÿ *ĂĀÿĂĀĀĀÿ GوĀĀĀÿ' GرĀÿ' Iّرÿ

ÿ Jو1( إĀÿĂĀÿة
4..1ĂĀĀÿ' 3دĀĀÿ ةÿĂĀĀÿĂÿ' )1وÿĂÿ þĀÿوĀÿ þÿ

aþÿ رĀĀÿ'  1ĂĀĀÿ' 3دĀÿ ىĀÿ ةÿĂĀĀÿĂÿ' )1وÿĂÿ þÿ/'
.1ĂĀĀÿ' 3دĀÿ رÿرĀÿ 12 þĀĀÿ ىĀÿ

ÿĂÿوĀÿ' )1وÿ þĀÿوĀÿة.
bةÿĂĀĀÿĂÿ' )1وÿĂÿ Iّرÿ  )1وÿĂÿ ىĀÿ ةĀÿĂĀÿ'

'ÿأÿNى. 'ÿĂĀĀÿĂÿة
.þĀĀĀÿوÿ þĀÿوĀÿ' þÿ1وÿĂÿ þĀĀÿ ذÿدĀÿN

ÿ Kو1( إĀÿĂĀÿة
5. GوĀĀĀÿ' GرĀÿ' ىĀÿ ةĀÿ1أÿ' þĀĀÿ N)/N *ĂĀÿĂĀĀÿ' Iّرÿ

ÿĂĀÿوÿĂĀĀÿĂÿ' )1ة.
ÿ Lو1( إĀÿĂĀÿة

ÿĂÿوĀÿ' )1وÿ þĀÿوĀÿة.

*ĂĀĀĀĀÿ' þÿ
1..þĀĀÿ' ىÿ1 إĂĀĀÿ' ةĀĀÿ 1ĂĀĀÿ' 12 þĀÿ

.þĀĀÿ 1ĂĀĀÿ' 9'10
2..þĀĀÿ' ĂĀĀĀÿ þÿ ''زÿأÿ' þÿN رÿرĀĀÿ' 12 ىĀÿ þĀĀÿ'

ÿ Pو1( إĀÿĂĀÿة

þĀĀĀĀÿ'
'ĂĀÿ' 'þÿ

.2ĂĀĀÿĂÿ )رÿĂĀÿ þĀĀÿ þĀÿ L) N) þĀĀĀÿ 'ĂĀÿ' L'زÿ þÿ þĀÿ L) þĀĀÿ
þĀĀĀÿ

2ĂĀĀÿĂÿ 1'رÿ)
ÿ þĀÿ L) þĀĀÿدĀÿ' +Nد'/ ÿ N) þÿĂĀĀÿĂÿدÿ' +Nر'ÿ þÿ 1ؤÿر 

.þÿĂĀĀÿ' رĀÿ 'ĂĀÿ' K'دĀĀÿ' þÿرÿ þÿ 'ĂĀÿ' OوĀĀÿ
% Āÿد  ĀّĀĀÿ' 'ĂĀÿ' 'þĀÿ Ăÿ50ر 'ÿ) þÿĂĀÿد'. 'ĀĀÿدĀĀÿ Kة 

(Āÿى ĀĀĀÿ' MĂĀĀÿ' þÿرّ( ĀĀĀĀÿ' þÿ MĂĀÿ þÿ þĀĀÿ'N þĀÿة.
ĀĀĀÿ ĂÿدÿĂĀÿ þÿ þÿĂĀÿ' þĀĀĀÿ' 'ĂĀÿ' Kة 'ÿ) þÿĂĀĀÿد'.

ĀĀĀÿ Ăÿدÿ' MĂĀÿ KأĀĀĀĀÿ' 1ĂĀÿة (ÿد'.
.(ĂĀĀÿ 1وĀĀÿ') 'دÿ) Oرÿ) ةĀÿĂÿو'/ إÿ N) þĀظĀÿ /'وÿ P) 'þĀÿ Ăÿ

'þĀĀÿ 'ĂĀÿ' L'زÿ þÿ
ÿ þĀÿز'ÿĂÿ þĀĀÿ 'ĂĀÿ' Lو/ÿ PأĀÿى..1

ÿ Cو1( إĀÿĂĀÿة
2. MĂĀÿ þÿ þĀĀÿ N) ةĀĀĀĀÿ' MĂĀĀÿ P/وÿĂÿ þĀĀÿ 'ĂĀÿ' L'زÿ 'þÿ

".ĀĀĀÿ' MĂĀĀÿ' þÿ %MAXر( Āÿى 'ÿĂĀĀÿة " ĀĀĀĀÿ'50ة ĀĀÿNة 

3..þĀĀÿ ىĀÿ þĀÿ) ىÿإ 'ĂĀÿ' L'زÿ ىĀÿ þĀĀÿ'
2ĂĀĀÿ' ىĀÿ )رÿĂĀÿ 'ĂĀÿ' L'زÿ 'þÿ

% Āÿد  ĀĀĀĀÿ' MĂĀÿ 'þÿ50ة (ĀĀĀĀÿ' MĂĀÿ þÿ þĀĀÿ Nة ĀĀÿNة .1
(Āÿى ĀĀĀÿ' MĂĀĀÿ' þÿر( ĀĀÿ þÿ 'ĂÿN þÿة 'Āÿ 'þĀÿى 

" ÿ 'þĀÿز'ÿĂĀĀÿ'MAX.'ĂĀÿ' Lة "
ÿ Dو1( إĀÿĂĀÿة

2ĂĀĀÿ' þĀĀĀÿ
/Ăÿ1إ

 MĂĀĀÿ' ةĀĀÿ ،1ĂĀĀÿ' þÿرÿ þÿ 'ĂĀÿ' þÿ þĀĀĀÿ' دÿوÿ N) دÿوÿ Ăÿ
 L) þĀĀÿ .1ĂĀĀÿ' þÿرÿ ىÿإ 'ĂĀÿ' L'زÿ þÿ 'ĂĀÿ' þĀÿN þĀĀÿ

.þÿĂÿ/ )دÿ ىÿإ 'þĀÿ' ةĀĀĀÿ ,ĂĀĀÿ
/Ăÿ1إ

 þÿ KĂĀĀÿ' 2ĂĀĀÿ' þĀĀÿ60 *وÿ 9ĂĀÿ þĀÿN ،)رĀĀÿ )رĀĀÿ ةĀÿĂÿ 
ĀĀĀÿ þĀĀÿ .þÿ0 'ĂĀÿ) þĀĀÿة 'Āÿ' þĀĀÿد'/ 'ÿ Ăÿ .KĂĀĀÿؤÿر Āÿ þÿ0ى 

 .1ĂĀĀÿ' ,Nرÿ
Āÿ 2ĂĀĀÿ' þÿى (Āÿ1ة ĀÿĂÿة..1
2..þĀĀĀÿ' þÿ ةĀĀĀÿ' þÿĂÿ þĀÿوĀÿ þÿ

ÿ Eو1( إĀÿĂĀÿة
3..þĀĀĀĀÿ' 12 ىĀÿ þĀĀÿ'

.þÿوÿ þĀĀĀĀĀÿ رĀÿأÿ' þĀĀĀÿ' -ĂĀĀÿ
ÿ Fو1( إĀÿĂĀÿة

4. þĀĀÿ þĀĀĀĀĀÿ رĀÿأÿ' þĀĀĀÿ' -ĂĀĀÿ 'þĀÿ ىĀÿ 1ĂظĀÿĂÿ'
ĀĀĀÿر.

ÿ Gو1( إĀÿĂĀÿة
5..1ĂĀĀÿ' 9'10 þĀÿ

ÿ Hو1( إĀÿĂĀÿة
.,1ĂĀĀÿ 1ĂĀĀÿ' þĀĀĀÿ

1ĂĀĀÿ' ةĀĀÿ þĀظĀÿ
ÿ þÿ þĀÿرĀĀĀÿ 1ĂĀĀÿĂÿ' 12 þÿة 'Āÿ 1ĂĀĀÿظĀĀÿ þĀة 'ĀĀĀĀĀÿ' 1ĂĀĀÿة. 

 1ĂĀĀÿĂÿ' 12 Oدÿ3:þÿ'وÿ 

ĀĀĀÿ 1ĂĀĀÿĂÿ' 12 þĀÿ þĀĀĀÿة 'Āÿ 1ĂĀĀÿى 'ÿوĀĀÿة 'ĀĀĀÿوÿة..1
2..1ĂĀĀÿ' 9'10 ىĀÿ þĀĀÿ'
Āÿ' þĀÿد' ĀĀĀĀÿة 'ĀĀÿظÿ þĀĀĀÿ þĀوĀÿ þĀÿدĀÿ 1ĂĀĀÿ' 3ى .3

.PNĂĀĀÿ þĀĀÿ 1ĂĀĀÿ' þĀĀĀÿ ىĀÿ 4ĂĀÿ ةĀĀÿ

'ĂĀÿ' 'þÿ JĂĀĀĀÿ'
 LوĀÿĂÿ 'ĂĀÿ' þĀÿ - þĀĀĀÿ' -ĂĀĀÿ þÿوÿ 'ĂĀÿĂÿ þĀÿ /وÿN دĀÿ

'ÿأĀÿر ĀÿNد1 إÿ )1ĂÿوĀÿة.
/Ăÿ1إ

ĀĀÿ þĀĀÿة 'ÿ 'ĂĀÿرþĀّĀĀÿ þĀĀÿ 1ĂĀĀÿ' þÿ. إĀĀĀÿ þĀÿ '0ة 
 .'ĂĀÿ' þĀĀÿ رĀÿأÿ' þĀĀĀÿ' -ĂĀĀÿ þĀĀĀÿ ،-ĂĀĀÿ 'þĀÿ'

/Ăÿ1إ
 MĂĀĀÿ' ةĀĀÿ ،1ĂĀĀÿ' þÿرÿ þÿ 'ĂĀÿ' þÿ þĀĀĀÿ' دÿوÿ N) دÿوÿ Ăÿ

 L) þĀĀÿ .1ĂĀĀÿ' þÿرÿ ىÿإ 'ĂĀÿ' L'زÿ þÿ 'ĂĀÿ' þĀÿN þĀĀÿ
.þÿĂÿ/ )دÿ ىÿإ 'þĀÿ' ةĀĀĀÿ ,ĂĀĀÿ

þĀĀĀÿ
2ĂĀĀÿĂÿ 1'رÿ)

ÿ þĀÿ L) þĀĀÿدĀÿ' +Nد'/ ÿ N) þÿĂĀĀÿĂÿدÿ' +Nر'ÿ þÿ 1ؤÿر 
.þÿĂĀĀÿ' رĀÿ 'ĂĀÿ' K'دĀĀÿ' þÿرÿ þÿ 'ĂĀÿ' OوĀĀÿ

% Āÿد  ĀĀĀÿ' 'ĂĀÿ' 'þĀÿ Ăÿ50رّ 'ÿ) þÿĂĀÿد'. 'ĀĀÿدĀĀÿ Kة 
(Āÿى ĀّĀĀÿ' MĂĀĀÿ' þÿر( ĀĀĀĀÿ' þÿ MĂĀÿ þÿ þĀĀÿ'N þĀÿة.

ĀĀĀÿ ĂÿدÿĂĀÿ þÿ þÿĂĀÿ' þĀĀĀÿ' 'ĂĀÿ' Kة 'ÿ) þÿĂĀĀÿد'.
ĀĀĀÿ Ăÿدÿ' MĂĀÿ KأĀĀĀĀÿ' 1ĂĀÿة (ÿد'.

.(ĂĀĀÿ 1وĀĀÿ') 'دÿ) Oرÿ) ةĀÿĂÿو'/ إÿ N) þĀظĀÿ /'وÿ P) 'þĀÿ Ăÿ

OوĀÿ 1ĂĀÿ ةĀĀÿ

ĀĀÿة ĀĀĀĀÿ 1ĂĀÿة

JĂĀÿأÿ' ةÿĂĀÿ ةĀĀÿN - 1ĂĀÿ دÿوÿ Ăÿ
/Ăÿ1إ

ÿ þÿ 1ĂĀĀÿ' 9'10 þĀĀĀÿ þĀĀÿ Ăÿذÿ' MوĀĀÿة.



166 ĀÿāرĀÿة

إÿĂÿ *'/Ăÿ1ة
 JN) þĀÿ 'ذÿ þĀĀĀĀÿ' þĀÿ/ )''رÿ ىÿرÿ
'ĀĀÿد'ÿN 2ĂĀĀĀÿ Kذþÿ إÿĂĀĀÿ' *'/Ăÿ1ة 

.þÿذÿ ĂĀÿN 2ĂĀĀÿ' K'دĀĀÿ' þĀÿ þÿ .ةĀÿرĀÿ'
 ĂĀĀĀĀĀĀÿ N) þÿĂĀÿ' K'دĀĀÿĂĀÿ þÿ0N þĀĀĀĀĀÿ' ĂĀĀÿ 8ĂĀĀÿĂÿ' þĀĀÿ

.þÿĂĀÿ' þÿĂĀĀÿ

*ĂĀĀĀĀĀĀÿ þÿĂĀĀÿ' K'دĀĀÿĂÿ'
 þĀĀÿ 2ĂĀĀÿ' .þĀÿ þÿزĀĀÿ' JĂĀĀĀÿĂĀÿ 2ĂĀĀÿ' 'ذÿ KدĀĀÿ'
ĀÿرĀĀÿ' 6ظĀĀÿ' þĀĀÿN 1ĂĀĀÿĂÿ þĀد'ĀÿĂĀÿ *ĂĀĀĀÿ þÿ þÿة 

 þĀĀÿ .ةÿ1Nرÿ þĀĀÿ *ĂĀظĀĀÿ' .þĀĀĀĀÿ' þĀÿ/ þÿ þÿوĀÿ' þĀĀÿĂÿ
ÿر'Ăÿ( إÿĂĀĀÿ' *'/Ăÿ1ة.

ÿĂĀÿة 'ĀĀĀÿة
'Āÿو'/ 'ĀĀĀĀÿدÿة ĀÿĂÿ þĀĀĀĀÿ' þÿة ÿإĀÿ' )/ĂÿدÿNر. ÿرÿى 

'ÿ þÿ þĀĀĀÿو'/ 'Āÿ þĀĀĀĀÿرĀÿة ÿĂĀÿظ Āÿى 'ĀĀĀÿة.
ĀĀÿوÿ' PأĀÿز( 'ĀĀÿرĀÿĂÿة ÿ'NإĀĀÿرĀÿNة Āÿى ÿو'/ ĀĀّÿة ĀÿĂÿة 

 þĀÿ *ĂÿوĀÿ ىĀÿ ĂQĀÿ) PوĀĀÿ Ăÿ ĂQĀÿĂÿN رÿNدĀÿ' )/Ăÿإÿ
'Āÿ' N) *Ăÿ1ĂĀĀÿر'ÿ' N) *ĂĀÿزÿو* ÿ þĀÿ'Nد Āÿ þĀĀÿُو1( 
Āÿى Āÿة 'ÿإĀĀĀÿ'N LĂĀÿة ÿĂÿ þÿة 'Āÿ þĀĀÿ ĂĀĀÿ þÿĂĀĀÿر 
 *ĂÿوĀĀÿ' Mذÿ L) Ăÿة. إĀÿĂÿ )1وĀÿ ĂĀĀÿ þĀĀĀÿ' þÿ '0إ N) þĀĀÿ
ÿرÿ1Nة Āÿ 2ĂĀĀÿ' þĀĀĀĀÿوĀĀĀÿ )1ة. Āÿ Ăÿوÿ' þÿ þĀĀĀÿ' 2أĀÿز( 

'ĀĀĀÿز( Āÿذ' 'ÿرÿز ĀĀÿ' *ĂÿĂĀĀÿ' þÿزĀÿة.
) *ĂÿوĀĀĀÿ' /'وÿ Jوÿ *'/Ăÿ1إREACH(

 :þÿوĀÿ' ىĀÿ *ĂÿوĀĀĀÿ' Jوÿ ةĀÿĂĀÿ' *ĂÿوĀĀĀÿ' دĀÿ
www.kaercher.de/REACH

1ĂĀĀÿ' þĀÿN ةĀĀĀĀĀĀÿ' *ĂĀĀĀĀÿ'
 ،þĀÿ ةĀĀÿأÿ' 1ĂĀĀÿ' þĀÿN ةĀĀÿأÿ' ةĀĀĀĀĀĀÿ' *ĂĀĀĀĀÿ' K'دĀĀÿ'

.*ĂÿĂĀĀÿĂÿ' þÿ ٍJĂÿN þÿ( þĀĀÿ 2ĂĀĀÿ' þĀĀĀÿ þĀĀÿ þĀÿ'N
Āÿد 'ĀĀĀÿوÿĂĀÿ' *Ăÿة ĀĀĀĀĀĀÿ' *ĂĀĀĀĀÿĂÿة Āÿ 1ĂĀĀÿ' þĀÿNى 

 þÿوĀÿ'www.kaercher.com.

þĀĀĀĀÿ' OوĀĀÿ
 þĀĀÿ /وÿN þÿ دÿأÿ .)وĀĀÿ' ىĀÿ 1وĀÿ 2ĂĀĀÿ' þĀĀĀÿ OوĀĀÿ

 N) ةĀĀĀĀĀÿ *ĂĀĀĀÿ ةÿ) þĀÿ ةÿĂÿ þÿN .ĂĀĀĀÿ دĀÿ )وĀĀÿ' *ĂÿوĀĀÿ
.þÿĂĀÿ' 1ĂĀÿى إÿرÿ ،þĀĀÿ' ةĀĀĀÿ þÿ þÿĂÿ ĂĀÿ þĀÿ P) GĂĀĀÿ'

LĂĀĀÿ'
 þÿوĀĀÿ' ةÿرÿ ĂĀĀĀÿ þĀÿ' LĂĀĀÿ' 7Nرÿ ةÿN/ þÿ þÿ PرĀÿ

'ĀĀĀĀĀÿة 'ĀÿĂĀÿة Āÿ þĀÿ .ĂĀÿوÿى إÿ' -ĂĀÿأÿ þĀÿ' 'ĂĀÿد Āÿر( Āÿى 
 Mذÿ þĀÿ LوĀÿ ĂÿدĀÿ ،þÿĂĀÿ LNدÿ LĂĀĀÿ' )رĀÿ JĂĀÿ I2ĂĀÿ

'ÿأĀÿ' þÿ þĀÿ þÿ þÿĂÿ JĂĀÿو'/ 'ĀĀĀĀÿدÿة (ĀĀĀÿ þÿ Nة 
'ÿĂÿ þÿ .þĀĀĀĀÿة 'ÿ ،LĂĀĀÿ' HĂĀĀĀÿوĀĀĀĀÿ þĀĀÿ þÿ þÿة 

'Āÿر'' إÿى (ÿر) ÿوÿ N) 92رÿز ÿدÿة ĀĀĀÿ 'ĂĀĀÿد.
('ĀĀÿو'Āÿ Lى 'ĀĀĀÿة 'ĀĀĀĀÿة)

ĀĀĀÿز'* 'ÿĂĀĀÿة
�þÿوĀÿ

ĀĀĀÿز'* 'ÿĂĀĀÿة 'ĀÿĂĀÿة (ĀĀĀĀÿ' Nر(
.þĀÿĂĀÿ KدĀÿ ةÿĂĀĀÿ' *'زĀĀĀÿ

ĀĀĀĀÿ þĀÿ Ăÿر (ĀĀĀÿ 2NĂĀÿ Nز'* 'ÿĂĀĀÿة (ÿد'.
2ĂĀĀÿ' ىĀÿ 2وÿرÿ'

(2ĂĀĀÿ' 2'رÿ þĀÿ)

þĀĀÿ' þظĀÿ
 'ĂĀÿ) 1ĂĀĀÿ' þÿرÿ þÿ þĀĀÿ' 1'رĀĀÿ' ىĀÿ þĀĀÿ' þظĀÿ ظÿĂĀÿ
 þĀÿ ىÿإ Jوÿوÿ' دĀÿ þĀĀĀĀÿ' GĂĀÿإ þĀÿ .LĂĀÿإÿ' 1دÿ þĀĀĀĀÿ'
 þÿرÿ þÿ þĀĀÿ' 7وĀÿ دĀÿN 1ĂĀĀÿ' þÿرÿ þÿ ىĀÿأÿ' þĀĀĀĀÿ'

.1ĂĀĀÿ' ,Nرÿ ةĀĀĀÿ þĀĀĀĀÿ )/Ăÿإ þĀÿ 1ĂĀĀÿ'

LĂÿأÿ' *ĂĀÿوÿرÿ
 þÿ .7رĀÿ þĀĀÿ 2ĂĀĀÿ' )1'رÿ ةÿ1/ 9ĂĀÿ1' LĂÿأÿ' *ĂĀÿوÿرÿ þĀĀÿ

ÿĂÿة Āÿ þĀĀÿظÿN þĀĀÿ' þرÿوĀÿ' *ĂĀÿرÿ1/ 9ĂĀÿ1' þÿ þÿة 
 .2ĂĀĀÿ' GĂĀÿإÿ LĂÿأÿ' *ĂĀÿوÿرÿ KوĀÿ ،7رĀÿ þĀĀÿ 2ĂĀĀÿ' )1'رÿ

 'ĂĀĀÿ ةÿدÿ زÿرĀÿ þĀÿ'KÄRCHER þĀÿ 9Ăÿ1إÿ þĀĀĀĀÿ' 
.LĂÿأÿ' *ĂĀÿوÿرÿ

þÿرĀÿ' *ĂĀÿوÿرÿ
 ĂĀĀÿ þĀĀĀĀÿ' 2ĂĀÿ GĂĀÿإÿ أĀĀÿ' ةÿĂÿ þÿ þÿرĀÿ' *ĂĀÿوÿرÿ KوĀÿ
 þÿرÿ )1'رÿ ةÿ1/ 9ĂĀÿ1'N 1ĂĀĀÿ' þÿرÿ þÿ 'Ăÿ /وÿN Kدÿ دĀÿ

.1ĂĀĀÿ'
.'ĂĀÿ' 'þĀÿ L) /رĀĀÿ Oرÿ) )رÿ 2ĂĀĀÿ' K'دĀĀÿ' þĀĀÿ

ĀĀÿة 'ÿĂĀĀÿة
ĀĀÿ þĀĀÿة 'ÿĂĀĀÿة ÿرÿ 1ĂĀĀÿ' þÿد ĀĀÿ .'þÿĂĀÿ' 1ĂĀĀÿ' þĀÿة 

 JĂÿ þÿ .þÿĂĀÿ' þĀĀĀÿ KĂĀÿ þÿوÿ' þĀÿ þÿ þÿ ةÿĂĀĀÿ'
 þĀĀÿ ĂÿدĀÿ ،1ĂĀĀÿ' þÿرÿ þÿ þĀĀÿ' 9ĂĀÿ1'N þĀĀÿ' þظĀÿ þĀÿ
ĀÿN þÿĂĀÿ' þĀĀÿ' KĂĀÿر, '1ĂĀĀÿ إÿى 'Āÿ ,1ĂĀÿر ĀĀÿة 'ÿĂĀĀÿة.

 'ĂĀĀÿ ةÿدÿ زÿرÿ ىÿإ þÿوÿ 2ĂĀĀÿ' K'دĀĀÿ' )/Ăÿإ þĀÿ
KÄRCHER.þĀĀĀÿ' 

2ĂĀĀÿ' *ĂĀÿ'وÿ
 ،þÿ/وĀĀÿ ĂQĀÿN .ةĀÿĂĀÿ' *'زĀĀĀĀÿ' -رÿ 'ذÿ þĀĀĀĀÿ' þĀÿ/ þÿ þĀÿ

ĀĀÿوĀÿ' HĂĀÿ þÿ *ĂÿĂĀĀÿ' IĂĀÿ Lوÿ1د ('ÿظر 'ĀĀÿو().
'ÿأÿ' ،JĂĀÿظر ĀĀÿة 'Āÿو1

ÿ Aو1( إĀÿĂĀÿة
1'ĂĀÿ' L'زÿ

2'ĂĀÿ' L'زÿ 'þÿ ةĀĀÿ

3þĀĀĀÿ - 12

4GĂĀÿ12 - إ

5 þĀĀĀĀÿ' 2ĂĀÿ - (رĀÿأÿ') þĀĀĀÿ' -ĂĀĀÿ

6'ĂĀÿ' þĀÿ - (رĀÿأÿ') þĀĀĀÿ' -ĂĀĀÿ

7þĀĀÿ' þĀĀÿ

8*ĂĀĀĀĀĀÿ þÿĂÿ

9*ĂĀĀĀĀĀÿ þÿĂÿ

ĀĀÿة 'ÿĂĀĀÿة10

11þĀÿوĀÿ' þÿĂĀÿ þÿزĀÿ

ÿوÿ' þĀĀĀÿ þĀĀĀÿ þÿأĀÿ1ة12

ĀÿNة 'ĀĀĀÿة ĀĀĀÿ' þÿĂÿ þÿة13

 ĀĀÿة)ĀĀÿ' *ĂĀĀÿ2ر (14

15þĀÿوĀÿ' ةĀĀÿ

161ĂĀĀÿ' 3دĀÿ

171ĂĀĀÿ' 9'10

ĀĀÿ' 12رÿر18

19(JĂĀÿأÿ' ةÿĂĀÿ ةĀĀÿوÿ /Nزÿ) 1ĂĀĀÿ' ةĀĀÿ 1ĂĀĀÿ' 12

201ĂĀĀÿ' Kوÿرÿ

21þĀĀÿ 1ĂĀÿ þĀĀÿ

ÿرĀĀÿ )Ăÿدÿر( (ĀĀÿر(، ÿو/'')22

ÿرĀĀÿ )Ăÿدÿر( (ĀĀÿر(، Āÿر'')23

 'ĂĀÿ) 2ĂĀĀÿ' þĀÿ þĀĀĀÿ ،HNرÿ رĀÿ
þĀĀĀĀÿ'

1ĂĀĀÿ' ''رÿ ''وĀÿ' رĀÿ

þĀĀĀĀÿ' þĀÿ/ )''رÿ

USE WATER ONLY þĀÿ MĂĀĀÿĂÿ MĂĀĀÿ' L'زÿ أĀÿ' LN/
*ĂÿĂÿإ 





www.kaercher.com/dealersearch

Alfred Kärcher SE & Co. KG

Alfred-Kärcher-Str. 28-40

71364 Winnenden (Germany)

www.kaercher.com/welcome

Bewerten Sie Ihr Produkt und sagen Sie uns Ihre Meinung.

Rate your product and tell us your opinion.

Évaluer votre produit et dites-nous votre opinion.

Reseñe su producto y díganos su opinión.

Registrieren Sie Ihr Produkt und prootieren Sie von vielen Vorteilen.

Register your product and beneot from many advantages.

Enregistrez votre produit et bénéocier de nombreux avantages.

Registre su producto y aproveche de muchas ventajas.

MERCI! DANKE! ¡GRACIAS!
THANK YOU!


	Inhalt
	Allgemeine Hinweise
	Bestimmungsgemäße Verwendung
	Umweltschutz
	Zubehör und Ersatzteile
	Lieferumfang
	Garantie
	Sicherheitseinrichtungen
	Symbole auf dem Gerät
	Druckregler
	Sicherheitsthermostat
	Kesselthermostat
	Wartungsverschluss

	Gerätebeschreibung
	Montage
	Zubehör montieren
	Zubehör trennen

	Betrieb
	Wasser einfüllen
	Wassertank zum Füllen abnehmen
	Wassertank direkt am Gerät füllen

	Gerät einschalten
	Dampfmenge regeln
	Wasser nachfüllen
	Gerät ausschalten
	Dampfkessel ausspülen
	Gerät aufbewahren

	Wichtige Anwendungshinweise
	Bodenflächen reinigen
	Auffrischen von Textilien
	Beschichtete oder lackierte Oberflächen reinigen
	Glasreinigung

	Anwendung des Zubehörs
	Dampfpistole
	Punktstrahldüse
	Rundbürste (klein)
	Rundbürste (groß)
	Powerdüse

	Handdüse
	Bodendüse
	Bodentuch abnehmen
	Bodendüse parken

	Teppichgleiter
	Teppichgleiter an Bodendüse befestigen
	Teppichgleiter von Bodendüse abnehmen


	Pflege und Wartung
	Dampfkessel entkalken
	Pflege des Zubehörs

	Hilfe bei Störungen
	Technische Daten
	Contents
	General notes
	Intended use
	Environmental protection
	Accessories and spare parts
	Scope of delivery
	Warranty
	Safety devices
	Symbols on the device
	Pressure controller
	Safety thermostat
	Boiler thermostat
	Maintenance lock

	Description of the device
	Installation
	Installing accessories
	Disconnecting accessories

	Operation
	Filling water
	Remove the water reservoir for filling
	Filling the water reservoir directly on the device

	Switching on the device
	Regulating the steam volume
	Refilling water
	Switching off the device
	Rinsing out the steam boiler
	Storing the device

	Important application instructions
	Cleaning the floor areas
	Freshening up textiles
	Cleaning coated or painted surfaces
	Glass cleaner

	How to use the Accessories
	Steam gun
	Spotlight nozzle
	Round brush (small)
	Round brush (large)
	Power nozzle

	Manual nozzle
	Floor nozzle
	Removing the floor cleaning cloth
	Parking the floor nozzle

	Carpet glider
	Fastening the carpet glider to the floor nozzle
	Removing the carpet glider from the floor nozzle


	Care and service
	Descaling the steam boiler
	Care of accessories

	Troubleshooting guide
	Technical data
	Contenu
	Remarques générales
	Utilisation conforme
	Protection de l'environnement
	Accessoires et pièces de rechange
	Etendue de livraison
	Garantie
	Dispositifs de sécurité
	Symboles sur l’appareil
	Régulateur de pression
	Thermostat de sécurité
	Thermostat de chaudière
	Fermeture de maintenance

	Description de l'appareil
	Montage
	Montage des accessoires
	Démontage des accessoires

	Utilisation
	Remplissage d'eau
	Démonter le réservoir d'eau pour le remplir
	Remplissage du réservoir d'eau directement sur l’appareil

	Démarrer l'appareil
	Régulation du débit de vapeur
	Rajouter de l'eau
	Mise hors tension de l'appareil
	Rincer la chaudière à vapeur
	Rangement de l'appareil

	Consignes d'utilisation importantes
	Nettoyer les surfaces au sol
	Rafraîchissement des textiles
	Nettoyage des surfaces revêtues ou peintes
	Nettoyage du verre

	Utilisation des accessoires
	Poignée vapeur
	Buse à jet crayon
	Brosse ronde (petite)
	Brosse ronde (grosse)
	Buse « Power »

	Suceur à main
	Buse pour sol
	Retirer la serpillière
	Garer la buse pour sol

	Patin à moquette
	Fixer le patin à moquette à la buse pour sol
	Retirer le patin à moquette de la buse pour sol


	Entretien et maintenance
	Détartrage de la chaudière à vapeur
	Entretien des accessoires

	Dépannage en cas de pannes
	Caractéristiques techniques
	Indice
	Avvertenze generali
	Impiego conforme alla destinazione
	Tutela dell'ambiente
	Accessori e ricambi
	Volume di fornitura
	Garanzia
	Dispositivi di sicurezza
	Simboli riportati sull’apparecchio
	Regolatore di pressione
	Termostato di sicurezza
	Termostato caldaia
	Tappo di chiusura di manutenzione

	Descrizione dell’apparecchio
	Montaggio
	Montaggio accessori
	Smontaggio accessori

	Messa in funzione
	Introdurre acqua
	Rimozione del serbatoio dell’acqua per riempirlo
	Riempimento del serbatoio dell’acqua direttamente nell’apparecchio

	Accensione dell’apparecchio
	Regolazione del vapore
	Aggiungere acqua
	Spegnimento dell’apparecchio
	Sciacquare la caldaia vapore
	Conservazione dell’apparecchio

	Istruzioni d’uso importanti
	Pulire il pavimento
	Rinfrescare i tessuti
	Pulire le superfici verniciate o laccate
	Pulizia del vetro

	Uso degli accessori
	Pistola a vapore
	Ugello a getto puntiforme
	Spazzola rotonda (piccola)
	Spazzola rotonda (grande)
	Ugello Power

	Ugello manuale
	Bocchetta per pavimenti
	Rimozione del panno per pavimenti
	Parcheggiare la bocchetta per pavimenti

	Piastra
	Fissaggio della piastra alla bocchetta per pavimenti
	Rimozione della piastra dalla bocchetta per pavimenti


	Cura e manutenzione
	Decalcificare la caldaia a vapore
	Cura degli accessori

	Aiuto in caso di guasti
	Dati tecnici
	Índice de contenidos
	Avisos generales
	Uso previsto
	Protección del medioambiente
	Accesorios y repuestos
	Volumen de suministro
	Garantía
	Dispositivos de seguridad
	Símbolos en el equipo
	Regulador de presión
	Termostato de seguridad
	Termostato de la caldera
	Cierre de mantenimiento

	Descripción del equipo
	Montaje
	Montaje de los accesorios
	Retirar los accesorios

	Servicio
	Llenado de agua
	Retirada del depósito de agua para el llenado
	Llenado del depósito de agua directamente en el equipo

	Conexión del equipo
	Regulación del volumen de vapor
	Adición de agua
	Desconexión del equipo
	Enjuague de la caldera de vapor
	Almacenaje del equipo

	Información importante para el usuario
	Limpiar las superficies de suelo
	Limpieza de tejidos
	Limpieza de superficies con revestimiento o barnizado
	Limpieza de cristales

	Empleo de los accesorios
	Pistola de vapor
	Boquilla de chorro
	Cepillo redondo (pequeño)
	Cepillo redondo (grande)
	Boquilla de alto rendimiento

	Boquilla manual
	Boquilla para suelos
	Retirar el paño para suelos
	Apoyo de la boquilla para suelos

	Deslizador para alfombras
	Fijar el deslizador para alfombras a la boquilla para suelos
	Retirar el deslizador para alfombras de la boquilla para suelos


	Cuidado y mantenimiento
	Descalcificación de la caldera de vapor
	Conservación de los accesorios

	Ayuda en caso de avería
	Datos técnicos
	Índice
	Indicações gerais
	Utilização para os fins previstos
	Proteção do meio ambiente
	Acessórios e peças sobressalentes
	Volume do fornecimento
	Garantia
	Unidades de segurança
	Símbolos no aparelho
	Regulador de pressão
	Termóstato de segurança
	Termóstato da caldeira
	Fecho de manutenção

	Descrição do aparelho
	Montagem
	Montar o acessório
	Separar acessórios

	Operação
	Encher com água
	Remover o depósito de água para encher
	Encher o depósito de água directamente no aparelho

	Ligar o aparelho
	Regular a quantidade de vapor
	Reabastecer com água
	Desligar o aparelho
	Lavar a caldeira
	Armazenar o aparelho

	Instruções de utilização importantes
	Limpar as superfícies pavimentadas
	Renovar tecidos
	Limpar superfícies revestidas ou pintadas
	Limpeza de vidros

	Aplicação dos acessórios
	Pistola de vapor
	Bico de jacto pontual
	Escova circular (pequena)
	Escova circular (grande)
	Bico de alta potência

	Bocal manual
	Bocal para pavimentos
	Remover o pano de chão
	Estacionar o bocal para pavimentos

	Deslizador para tapetes
	Fixar o deslizador para tapetes no bocal para pavimentos
	Remover o deslizador para tapetes do bocal para pavimentos


	Conservação e manutenção
	Descalcificar a caldeira
	Conservação do acessório

	Ajuda com avarias
	Dados técnicos
	Inhoud
	Algemene instructies
	Reglementair gebruik
	Milieubescherming
	Toebehoren en reserveonderdelen
	Leveringsomvang
	Garantie
	Veiligheidsinrichtingen
	Symbolen op het apparaat
	Drukregelaar
	Veiligheidsthermostaat
	Reservoirthermostaat
	Onderhoudsafsluiting

	Beschrijving apparaat
	Montage
	Toebehoren monteren
	Toebehoren loshalen

	Werking
	Water bijvullen
	Watertank eraf halen om te vullen
	Watertank direct op het apparaat vullen

	Apparaat inschakelen
	Stoomhoeveelheid regelen
	Water bijvullen
	Apparaat uitschakelen
	Stoomreservoir uitspoelen
	Apparaat opbergen

	Belangrijke gebruiksinstructies
	Grondoppervlakken reinigen
	Opknappen van textiel
	Oppervlakken met bekleding of laklaag reinigen
	Reiniging van glas

	Toepassing van accessoires
	Stoompistool
	Puntstraalsproeier
	Ronde borstel (klein)
	Ronde borstel (groot)
	Powersproeier

	Handsproeier
	Vloersproeier
	Vloerdweil verwijderen
	Vloersproeier parkeren

	Tapijtglijder
	Tapijtglijder aan vloersproeier bevestigen
	Tapijtglijder van de vloersproeier loshalen


	Onderhoud
	Stoomreservoir ontkalken
	Onderhoud van het toebehoren

	Hulp bij storingen
	Technische gegevens
	İçindekiler
	Genel uyarılar
	Amaca uygun kullanım
	Çevre koruma
	Aksesuarlar ve yedek parçalar
	Teslimat kapsamı
	Garanti
	Güvenlik tertibatları
	Cihazdaki simgeler
	Basınç regülatörü
	Limit termostat
	Kazan termostatı
	Bakım kapağı

	Cihaz açıklaması
	Montaj
	Aksesuarların montajı
	Aksesuarı ayır

	İşletme
	Su doldurma
	Su deposunun doldurulmak üzere sökülmesi
	Su deposunun doğrudan cihazda doldurulması

	Cihazın çalıştırılması
	Buhar miktarının ayarlanması
	Su ilave etme
	Cihazın kapatılması
	Buhar kazanının çalkalanması
	Cihazın muhafaza edilmesi

	Önemli kullanım talimatları
	Taban Yüzeyini Temizleyiniz
	Kumaşların tazelenmesi
	Temiz kaplanmış veya verniklenmiş yüzeyleri temizleyin
	Cam Temizliği

	Aksesuarların kullanımı
	Buhar tabancası
	Nokta huzme memesi
	Yuvarlak fırça (küçük)
	Yuvarlak fırça (büyük)
	Güç jeti

	El memesi
	Yer süpürme başlığı
	Yer bezinin sökülmesi
	Yer süpürme başlığının park edilmesi

	Halı temizleme başlığı
	Halı temizleme başlığını yer süpürme başlığına sabitleyin
	Halı temizleme başlığının yer süpürme başlığında çıkarılması


	Bakım ve koruma
	Buhar kazanındaki kireci giderme
	Aksesuarın Bakımı

	Arızalarda yardım
	Teknik bilgiler
	Innehåll
	Allmän information
	Ändamålsenlig användning
	Miljöskydd
	Tillbehör och reservdelar
	Leveransens omfattning
	Garanti
	Säkerhetsanordningar
	Symboler på maskinen
	Tryckregulator
	Säkerhetstermostat
	Panntermostat
	Underhållslock

	Beskrivning av maskinen
	Montering
	Montera tillbehör
	Ta av tillbehör

	Drift
	Fylla på vatten
	Ta av vattentanken för påfyllning
	Fylla på vattentanken direkt på maskinen

	Starta maskinen
	Reglera ångmängd
	Fylla på vatten
	Stänga av apparaten
	Skölja ur ångbehållaren
	Förvara maskinen

	Viktiga användningshänvisningar
	Rengöring av golvytor
	Uppfräschning av textiler
	Rengöring av laminat- eller lackerade ytor
	Glasrengöring

	Använding av tillbehör
	Ångpistol
	Punktstrålmunstycke
	Rundborste (liten)
	Rundborste (stor)
	Powermunstycke

	Handmunstycke
	Golvmunstycke
	Ta av golvduken
	Parkera golvmunstycke

	Mattrengörare
	Fästa mattrengöraren på golvmunstycket
	Ta av mattrengöraren från golvmunstycket


	Skötsel och underhåll
	Avkalka ångtanken
	Skötsel av tillbehöret

	Hjälp vid störningar
	Tekniska data
	Sisältö
	Yleisiä ohjeita
	Määräystenmukainen käyttö
	Ympäristönsuojelu
	Lisävarusteet ja varaosat
	Toimituksen sisältö
	Takuu
	Turvalaitteet
	Symbolit laitteessa
	Paineensäädin
	Turvatermostaatti
	Kattilan termostaatti
	Huoltoliitäntä

	Laitekuvaus
	Asennus
	Lisävarusteiden asennus
	Varusteiden irrotus

	Käyttö
	Veden täyttäminen
	Vesisäiliön irrotus täyttöä varten
	Vesisäiliön täyttö suoraan laitteessa

	Laitteen kytkeminen päälle
	Höyrymäärän säätö
	Veden lisääminen
	Laitteen kytkeminen pois päältä
	Höyrykattilan huuhtelu
	Laitteen säilytys

	Tärkeitä käyttöä koskevia ohjeita
	Lattiapintojen puhdistus
	Tekstiilien elvyttäminen
	Pinnoitettujen ja maalattujen pintojen puhdistus
	Lasien puhdistus

	Varusteiden käytto
	Höyrypistooli
	Pistesuihkusuutin
	Pyöreä harja (pieni)
	Pyöreä harja (suuri)
	Tehosuutin

	Käsisuutin
	Lattiasuutin
	Lattialiinan poistaminen
	Lattiasuuttimen säilytys

	Mattoliukuri
	Mattoliukurin kiinnitys lattiasuuttimeen
	Mattoliukurin irrotus lattiasuuttimesta


	Hoito ja huolto
	Höyrykattilan kalkinpoisto
	Varusteiden hoito

	Ohjeita häiriöissä
	Tekniset tiedot
	Indhold
	Generelle merknader
	Forskriftsmessig bruk
	Miljøvern
	Tilbehør og reservedeler
	Leveringsomfang
	Garanti
	Sikkerhetsinnretninger
	Symboler på apparatet
	Trykkregulator
	Sikkerhetstermostat
	Kjeltermostat
	Vedlikeholdslås

	Beskrivelse av apparatet
	Montering
	Montere tilbehør
	Koble fra tilbehøret

	Drift
	Fylle på vann
	Ta av vanntanken for påfylling
	Fylle vanntanken direkte på apparatet

	Slå på apparatet
	Regulering av dampmengden
	Etterfylle vann
	Slå av apparatet
	Skylle ut av dampkjelen
	Oppbevare apparatet

	Viktig bruksinformasjon
	Rengjøre gulvflater
	Friske opp tekstiler
	Rengjøre overflater med belegg eller som er lakkert
	Glassrengjøring

	Bruk af tilbehør
	Damppistol
	Nåledyse
	Rundbørste (liten)
	Rundbørste (stor)
	Powerdyse

	Håndmunnstykke
	Gulvmunnstykke
	Ta av gulvkluten
	Parkere gulvmunnstykket

	Teppeglider
	Feste teppeglideren på gulvdysen
	Ta teppeglideren av gulvdysen


	Stell og vedlikehold
	Avkalke dampkjelen
	Stell av tilbehøret

	Utbedring av feil
	Tekniske data
	Indhold
	Generelle henvisninger
	Bestemmelsesmæssig anvendelse
	Miljøbeskyttelse
	Tilbehør og reservedele
	Leveringsomfang
	Garanti
	Sikkerhedsanordninger
	Symboler på apparatet
	Trykregulator
	Sikkerhedstermostat
	Kedeltermostat
	Vedligeholdelseslås

	Beskrivelse af apparat
	Montering
	Montering af tilbehør
	Adskillelse af tilbehør

	Drift
	Påfyldning af vand
	Aftagning af vandtank for påfyldning
	Påfyldning af vandtank direkte på apparatet

	Start af apparatet
	Indstilling af dampmængden
	Påfyldning af vand
	Slukning af apparatet
	Skylning af dampkedel
	Opbevaring af maskinen

	Vigtige anvendelseshenvisninger
	Rengør gulvflader
	Opfriskning af tekstiler
	Rengør belagte eller lakerede overflader
	Glasrengøring

	Brug af tilbehør
	Damppistol
	Punktstråledyse
	Rundbørste (lille)
	Rundbørste (stor)
	Powerdyse

	Hånddyse
	Gulv-mundstykke
	Aftagning af gulvklud
	Parkering af gulv-mundstykke

	Tæppeglider
	Fastgør tæppeglideren på gulv-mundstykket
	Tag tæppeglideren af gulv-mundstykket


	Pleje og vedligeholdelse
	Afkalkning af dampkedel
	Pleje af tilbehøret

	Hjælp ved fejl
	Tekniske data
	Sisukord
	Üldised juhised
	Sihtotstarbeline kasutamine
	Keskkonnakaitse
	Lisavarustus ja varuosad
	Tarnekomplekt
	Garantii
	Ohutusseadised
	Sümbolid seadmel
	Rõhuregulaator
	Ohutustermostaat
	Katla termostaat
	Hoolduslukk

	Seadme kirjeldus
	Montaaž
	Tarvikute monteerimine
	Tarvikute lahutamine

	Käitus
	Veega täitmine
	Veepaagi äravõtmine täitmiseks
	Veepaagi täitmine otse seadmel

	Seadme sisselülitamine
	Aurukoguse reguleerimine
	Veega järeltäitmine
	Seadme väljalülitamine
	Aurukatla loputamine
	Seadme hoidmine

	Olulised rakendusjuhised
	Põrandapindade puhastamine
	Tekstiilide värskendamine
	Kattega või lakitud pealispindade puhastamine
	Klaasi puhastamine

	Tarvikute kasutamine
	Aurupüstol
	Punktjoadüüs
	Ümarhari (väike)
	Ümarhari (suur)
	Power-düüs

	Käsidüüs
	Põrandadüüs
	Põrandalapi äravõtmine
	Põrandadüüsi parkimine

	Vaibaliugur
	Vaibaliuguri kinnitamine põrandadüüsi külge
	Vaibaliuguri äravõtmine põrandadüüsilt


	Hooldus ja jooksevremont
	Katlakivi eemaldamine aurukatlast
	Tarvikute hooldus

	Abi rikete korral
	Tehnilised andmed
	Saturs
	Vispārīgas norādes
	Noteikumiem atbilstoša lietošana
	Apkārtējās vides aizsardzība
	Piederumi un rezerves daļas
	Piegādes komplekts
	Garantija
	Drošības ierīces
	Simboli uz ierīces
	Spiediena regulators
	Drošības termostats
	Katla termostats
	Apkopes noslēgs

	Ierīces apraksts
	Montāža
	Piederumu montāža
	Piederumu atvienošana

	Darbība
	Ūdens iepilde
	Noņemiet ūdens tvertni, lai veiktu uzpildi
	Uzpildiet ierīcei pievienotu ūdens tvertni

	Ierīces ieslēgšana
	Tvaika daudzuma regulēšana
	Ūdens iepilde
	Ierīces izslēgšana
	Tvaika katla skalošana
	Ierīces uzglabāšana

	Svarīgas lietošanas norādes
	Grīdas virsmas tīrīšana
	Tekstila izstrādājumu atsvaidzināšana
	Krāsotu vai lakotu virsmu tīrīšana
	Stikla tīrīšana

	Piederumu lietošana
	Tvaika pistole
	Punktveida strūklas sprausla
	Apaļā suka (maza)
	Apaļā suka (liela)
	Jaudas sprausla

	Rokas sprausla
	Grīdas sprausla
	Grīdas drānas noņemšana
	Grīdas tīrīšanas sprauslas novietošana

	Paklāju tīrīšanas uzliktnis
	Piestipriniet paklāju tīrīšanas uzliktni pie grīdas uzgaļa
	Paklāju tīrīšanas uzliktņa noņemšana no grīdas uzgaļa


	Kopšana un apkope
	Tvaika katla atkaļķošana
	Piederumu kopšana

	Palīdzība traucējumu gadījumā
	Tehniskie dati
	Turinys
	Bendrosios nuorodos
	Naudojimas pagal paskirtį
	Aplinkos apsauga
	Priedai ir atsarginės dalys
	Komplektacija
	Garantija
	Saugos įtaisai
	Įrenginio simboliai
	Slėgio reguliatorius
	Apsauginis termostatas
	Katilo termostatas
	Techninės priežiūros sklendė

	Prietaiso aprašymas
	Montavimas
	Priedų montavimas
	Priedų išmontavimas

	Naudojimas
	Vandens pripylimas
	Vandens talpyklą prieš pildydami nuimkite
	Vandens talpyklą pildykite nenuėmę nuo įrenginio

	Prietaiso įjungimas
	Garų kiekio reguliavimas
	Vandens papildymas
	Prietaiso išjungimas
	Garų katilo skalavimas
	Prietaiso sandėliavimas

	Svarbūs naudojimo nurodymai
	Grindų paviršių valymas
	Tekstilinių gaminių atnaujinimas
	Paviršių su danga arba dažytų paviršių valymas
	Stiklo valymas

	Priedų naudojimas
	Garo pistoletas
	Tiesios srovės purkštukas
	Apvalus šepetys (mažas)
	Apvalus šepetys (didelis)
	Purkštukas „Power“

	Rankinis purkštukas
	Grindų purkštukas
	Grindų šluostės nuėmimas
	Grindų antgalio laikymas

	Adapteris kilimams
	Kilimo adapterį pritvirtinkite prie antgalio grindims.
	Kilimo adapterį nuimkite nuo antgalio grindims.


	Techninė priežiūra ir eksploatacinės parengties užtikrinimas
	Kalkių šalinimas iš garų katilo
	Priedų priežiūra

	Pagalba gedimų atveju
	Techniniai duomenys
	Spis treści
	Wskazówki ogólne
	Zastosowanie zgodne z przeznaczeniem
	Ochrona środowiska
	Akcesoria i części zamienne
	Zakres dostawy
	Gwarancja
	Urządzenia zabezpieczające
	Symbole na urządzeniu
	Regulator ciśnienia
	Termostat zabezpieczający
	Termostat kotła
	Korek konserwacyjny

	Opis urządzenia
	Montaż
	Montaż akcesoriów
	Zdejmowanie osprzętu

	Działanie
	Napełnianie wodą
	Zdejmowanie zbiornika wody w celu napełnienia
	Napełnianie zbiornika wody bezpośrednio w urządzeniu

	Włączanie urządzenia
	Regulacja ilości pary
	Uzupełnianie wody
	Wyłączanie urządzenia
	Płukanie kotła parowego
	Przechowywanie urządzenia

	Ważne zasady użytkowania
	Czyszczenie powierzchni dna
	Odświeżanie tekstyliów
	Czyszczenie powierzchni powlekanych lub lakierowanych
	Czyszczenie szkła

	Zastosowanie wyposażenia
	Pistolet parowy
	Dysza punktowa
	Szczotka okrągła (mała)
	Szczotka okrągła (duża)
	Dysza dużej mocy

	Dysza ręczna
	Dysza podłogowa
	Zdejmowanie ścierki do podłóg
	Parkowanie dyszy podłogowej

	Nakładka do dywanów
	Mocowanie nakładki do dywanów na dyszy podłogowej
	Zdejmowanie nakładki do dywanów z dyszy podłogowej


	Czyszczenie i konserwacja
	Usuwanie kamienia z kotła parowego
	Konserwacja osprzętu

	Pomoc w przypadku usterek
	Dane techniczne
	Tartalom
	Általános utasítások
	Rendeltetésszerű alkalmazás
	Környezetvédelem
	Tartozékok és pótalkatrészek
	Szállított tartozékok
	Garancia
	Biztonsági berendezések
	A készülék szimbólumai
	Nyomásszabályozó
	Biztonsági termosztát
	Kazán termosztát
	Karbantartási zár

	A készülék leírása
	Szerelés
	Tartozékok felszerelése
	A tartozékok leszerelése

	Üzemeltetés
	Víz betöltése
	A víztartály levétele feltöltéshez
	A víztartály feltöltése a készüléken

	A készülék bekapcsolása
	A gőzmennyiség szabályozása
	Töltsön utána vizet
	A készülék kikapcsolása
	Gőzkazán kiöblítése
	A készülék tárolása

	Fontos alkalmazási utasítások
	A padlófelületek tisztítása
	Textíliák felfrissítése
	Bevonatos vagy lakkozott felületek tisztítása
	Üvegtisztítás

	A tartozékok használata
	Gőzpisztoly
	Pontsugárzó fúvóka
	Szélkefe (kicsi)
	Szélkefe (nagy)
	Powerfúvóka

	Kézi fej
	Padlótisztító fej
	A felmosókendő levétele
	A padlókefe tárolása

	Szőnyegsimító
	A szőnyegsimító rögzítése a padlótisztító fejen
	A szőnyegsimító levétele a padlótisztító fejről


	Ápolás és karbantartás
	Gőzkazán vízkőmentesítése
	A tartozékok ápolása

	Üzemzavarok elhárítása
	Műszaki adatok
	Obsah
	Obecné pokyny
	Použití v souladu s určením
	Ochrana životního prostředí
	Příslušenství a náhradní díly
	Rozsah dodávky
	Záruka
	Bezpečnostní mechanismy
	Symboly na přístroji
	Tlakový regulátor
	Bezpečnostní termostat
	Kotlový termostat
	Servisní uzávěr

	Popis přístroje
	Montáž
	Montáž příslušenství
	Odpojení příslušenství

	Provoz
	Plnění vodou
	Sejmutí nádrže na vodu
	Plnění nádrže na vodu přímo na přístroji

	Zapnutí přístroje
	Regulace množství páry
	Doplnění vody
	Vypnutí přístroje
	Vypláchnutí parního kotle
	Uložení přístroje

	Důležité pokyny k použití přístroje
	Čištění podlahových ploch
	Regenerace textilií
	Čištění povrchů opatřených nátěry
	Čištění skla

	Používání příslušenství
	Parní pistole
	Tryska s bodovým paprskem
	Kulatý kartáček (malý)
	Kulatý kartáček (velký)
	Power tryska

	Ruční hubice
	Podlahová hubice
	Sejmutí hadru na vytírání
	Zaparkování podlahové hubice

	Kobercový nástavec
	Upevnění kobercového nástavce na podlahovou hubici
	Sejmutí kobercového nástavce z podlahové hubice


	Péče a údržba
	Odstraňování vodního kamene v parním kotli
	Péče o příslušenství

	Pomoc při poruchách
	Technické údaje
	Obsah
	Všeobecné upozornenia
	Používanie v súlade s účelom
	Ochrana životného prostredia
	Príslušenstvo a náhradné diely
	Rozsah dodávky
	Záruka
	Bezpečnostné zariadenia
	Symboly na prístroji
	Regulátor tlaku
	Bezpečnostný termostat
	Termostat kotla
	Servisný uzáver

	Popis prístroja
	Montáž
	Montáž príslušenstva
	Odpojenie príslušenstva

	Prevádzka
	Plnenie vody
	Odobratie nádrže na vodu pri naplnení
	Naplnenie nádrže na vodu priamo na prístroji

	Zapnutie zariadenia
	Regulácia množstva pary
	Doplnenie vody
	Vypnutie prístroja
	Vypláchnutie parného kotla
	Uschovanie zariadenia

	Dôležité pokyny pre použitie
	Čistenie podlahových plôch
	Osvieženie textílií
	Čistenie povrchov s úpravou alebo lakovaných povrchov
	Čistenie skla

	Použitie príslušenstva
	Parná pištoľ
	Dýza s bodovým prúdom
	Kruhová kefka (malá)
	Kruhová kefka (veľká)
	Power dýza

	Ručná hubica
	Podlahová hubica
	Odobratie podlahovej handry
	Zaparkovanie podlahovej hubice

	Klzák na koberce
	Upevnenie klzáka na koberce na podlahovú hubicu
	Vybratie klzáka na koberce z podlahovej hubice


	Ošetrovanie a údržba
	Odvápnenie parného kotla
	Ošetrovanie príslušenstva

	Pomoc pri poruchách
	Technické údaje
	Kazalo
	Splošna navodila
	Namenska uporaba
	Zaščita okolja
	Pribor in nadomestni deli
	Obseg dobave
	Garancija
	Varnostne naprave
	Simboli na napravi
	Regulator tlaka
	Varnostni termostat
	Termostat kotla
	Vzdrževalno zapiralo

	Opis naprave
	Montaža
	Montaža pribora
	Odstranjevanje pribora

	Obratovanje
	Polnjenje vode
	Odstranjevanje rezervoarja za vodo zaradi polnjenja
	Polnjenje rezervoarja za vodo neposredno na napravi

	Vklop naprave
	Uravnavanje količine pare
	Dolivanje vode
	Izklop naprave
	Spiranje parnega kotla
	Shranjevanje naprave

	Pomembna navodila za uporabo
	Čiščenje talnih površin
	Osvežitev tkanin
	Čiščenje premazanih ali lakiranih površin
	Čiščenje stekla

	Uporaba pribora
	Parna pištola
	Točkovna razpršilna šoba
	Okrogla krtača (mala)
	Okrogla krtača (velika)
	Šoba velike moči

	Ročna šoba
	Talna šoba
	Odstranjevanje krpe za tla
	Odlaganje talne šobe

	Nastavek za preproge
	Pritrditev nastavka za preproge na talno šobo
	Odstranjevanje nastavka za preproge s talne šobe


	Nega in vzdrževanje
	Odstranjevanje vodnega kamna iz parnega kotla
	Nega pribora

	Pomoč pri motnjah
	Tehnični podatki
	Cuprins
	Indicații generale
	Utilizare conform destinaţiei
	Protecţia mediului
	Accesorii şi piese de schimb
	Set de livrare
	Garanţie
	Dispozitive de siguranţă
	Simbolurile de pe aparat
	Regulator de presiune
	Termostatul de siguranţă
	Termostatul recipientului
	Capacul de întreţinere

	Descrierea aparatului
	Montare
	Montarea accesoriilor
	Separarea accesoriilor

	Regim
	Umplerea cu apă
	Scoateţi rezervorul de apă pentru umplere
	Umpleţi rezervorul de apă direct în aparat

	Pornirea aparatului
	Reglarea cantităţii de abur
	Umplerea cu apă
	Oprirea aparatului
	Clătirea recipientului de abur
	Păstrarea dispozitivului

	Instrucţiuni de utilizare importante
	Curăţarea podelelor
	Reîmprospătarea materialelor textile
	Curăţarea suprafeţelor capitonate sau vopsite
	Curăţarea sticlei

	Utilizarea accesoriilor
	Pistolul cu aburi
	Duză cu jet punctiform
	Peria rotundă (mică)
	Peria rotundă (mare)
	Duză de putere

	Duza manuală
	Duză pentru pardoseală
	Scoaterea lavetei pentru pardoseală
	Fixaţi duză pentru podea în suport

	Glisor pentru covor
	Fixarea glisorului pentru covor de duza de podea
	Scoaterea glisorului pentru covor din duza de podea


	Îngrijirea şi întreţinerea
	Detartrarea recipientului de abur
	Îngrijirea accesoriilor

	Remedierea defecţiunilor
	Date tehnice
	Sadržaj
	Opće napomene
	Namjenska uporaba
	Zaštita okoliša
	Pribor i zamjenski dijelovi
	Sadržaj isporuke
	Jamstvo
	Sigurnosni uređaji
	Simboli na uređaju
	Regulator tlaka
	Sigurnosni termostat
	Termostat kotla
	Zatvarač za održavanje

	Opis uređaja
	Montaža
	Montaža pribora
	Odvajanje pribora

	Rad
	Punjenje vode
	Skidanje spremnika za vodu radi punjenja
	Punjenje spremnika za vodu izravno na uređaju

	Uključivanje uređaja
	Regulacija količine pare
	Dopunjavanje vode
	Isključivanje uređaja
	Ispiranje parnog kotla
	Čuvanje uređaja

	Važne napomene za primjenu
	Čišćenje podnih površina
	Osvježavanje tekstila
	Čišćenje premazanih ili lakiranih površina
	Čišćenje stakla

	Uporaba pribora
	Parni pištolj
	Uskomlazna sapnica
	Okrugla četka (mala)
	Okrugla četka (velika)
	Visokoučinska mlaznica

	Ručni nastavak
	Podni nastavak
	Skidanje krpe za pranje poda
	Parkiranje podnog nastavka

	Klizač za sagove
	Pričvršćivanje klizača za sagove na podnom nastavku
	Skidanje klizača za sagove s podnog nastavka


	Njega i održavanje
	Uklanjanje kamenca iz parnog kotla
	Njega pribora

	Otklanjanje smetnji
	Tehnički podaci
	Sadržaj
	Opšte napomene
	Namenska upotreba
	Zaštita životne sredine
	Pribor i rezervni delovi
	Obim isporuke
	Garancija
	Sigurnosni uređaji
	Simboli na uređaju
	Regulator pritiska
	Sigurnosni termostat
	Termostat kotla
	Zatvarač za održavanje

	Opis uređaja
	Montaža
	Montaža pribora
	Odvajanje pribora

	Rad
	Punjenje vode
	Skidanje rezervoara za vodu u svrhu punjenja
	Punjenje rezervoara za vodu direktno na uređaju

	Uključivanje uređaja
	Regulacija količine pare
	Dopunjavanje vode
	Isključivanje uređaja
	Ispiranje parnog kotla
	Čuvanje uređaja

	Važne instrukcije za primenu
	Čišćenje podnih površina
	Osvežavanje tekstilnih površina
	Čišćenje premazanih ili lakiranih površina
	Čišćenje staklenih površina

	Upotreba pribora
	Parni pištolj
	Uska mlaznica
	Okrugla četka (mala)
	Okrugla četka (velika)
	Visokoefikasna mlaznica

	Ručna mlaznica
	Podni nastavak
	Skidanje krpe za pranje poda
	Odlaganje podnog nastavka

	Klizač za tepihe
	Pričvršćivanje podnog nastavka na klizač za tepihe
	Skidanje klizača za tepihe sa podnog nastavka


	Nega i održavanje
	Uklanjanje kamenca iz parnog kotla
	Nega pribora

	Pomoć kod smetnji
	Tehnički podaci
	Περιεχόμενα
	Γενικές υποδείξεις
	Ενδεδειγμένη χρήση
	Προστασία του περιβάλλοντος
	Παρελκόμενα και ανταλλακτικά
	Παραδοτέος εξοπλισμός
	Εγγύηση
	Συστήματα ασφαλείας
	Σύμβολα επάνω στη συσκευή
	Ρυθμιστής πίεσης
	Θερμοστάτης ασφαλείας
	Θερμοστάτης λέβητα
	Πώμα συντήρησης

	Περιγραφή συσκευής
	Συναρμολόγηση
	Τοποθέτηση πρόσθετων εξαρτημάτων
	Αποσύνδεση πρόσθετων εξαρτημάτων

	Λειτουργία
	Προσθήκη νερού
	Αφαίρεση δοχείου νερού για γέμισμα
	Πλήρωση δοχείου νερού κατευθείαν στη συσκευή

	Ενεργοποίηση συσκευής
	Ρύθμιση της παροχής ατμού
	Προσθήκη νερού
	Απενεργοποίηση συσκευής
	Πλύσιμο του ατμολέβητα
	Αποθήκευση συσκευής

	Σημαντικές υποδείξεις για τη χρήση
	Καθαρισμός δαπέδων
	Φρεσκάρισμα υφασμάτων
	Καθαρισμός επενδεδυμένων ή βαμμένων επιφανειών
	Καθαρισμός γυάλινων επιφανειών

	Χρήση των εξαρτημάτων
	Πιστολέτο ατμού
	Ακροφύσιο σημειακής δέσμης
	Στρογγυλή βούρτσα (μικρή)
	Στρογγυλή βούρτσα (μεγάλη)
	Ακροφύσιο μεγάλης ισχύος

	Ακροφύσιο χειρός
	Ακροφύσιο δαπέδου
	Αφαίρεση πανιού δαπέδου
	Φύλαξη ακροφυσίου δαπέδου

	Εξάρτημα χαλιών
	Στερέωση του εξαρτήματος χαλιού στο ακροφύσιο δαπέδου
	Αφαίρεση εξαρτήματος ταπήτων από το ακροφύσιο δαπέδου


	Φροντίδα και συντήρηση
	Αφαλάτωση του ατμολέβητα
	Φροντίδα των εξαρτημάτων

	Αντιμετώπιση βλαβών
	Τεχνικά στοιχεία
	Содержание
	Общие указания
	Использование по назначению
	Защита окружающей среды
	Принадлежности и запасные части
	Комплект поставки
	Гарантия
	Предохранительные устройства
	Символы на устройстве
	Регулятор давления
	Защитный термостат
	Термостат резервуара
	Замок для технического обслуживания

	Описание устройства
	Монтаж
	Установка насадки
	Отсоединение принадлежности

	Эксплуатация
	Заливка воды
	Снятие бака для воды для заполнения
	Непосредственное заполнение бака для воды на устройстве

	Включение устройства
	Регулировка количества пара
	Доливание воды
	Выключение устройства
	Промывка парового резервуара
	Хранение устройства

	Важные указания по применению
	Очистка полов
	Освежение текстиля
	Очистка имеющих покрытие или окрашенных поверхностей
	Очистка стекла

	Использование принадлежностей
	Паровой пистолет
	Точечное сопло
	Круглая щетка (малая)
	Круглая щетка (большая)
	Мощное сопло

	Ручная насадка
	Насадка для пола
	Снятие салфетки для пола
	Помещение насадки для пола на хранение

	Скользящая насадка для ковра
	Закрепление скользящей насадки для ковра на насадке для пола
	Снятие скользящей насадки для ковра с насадки для пола


	Уход и техническое обслуживание
	Удаление накипи из парового резервуара
	Уход за принадлежностями

	Помощь при неисправностях
	Технические характеристики
	Зміст
	Загальні вказівки
	Використання за призначенням
	Охорона довкілля
	Приладдя та запасні деталі
	Комплект поставки
	Гарантія
	Запобіжні пристрої
	Символи на пристрої
	Регулятор тиску
	Захисний термостат
	Термостат парового резервуара
	Затвор інспекційного отвору

	Опис пристрою
	Монтаж
	Установлення приладдя
	Від’єднання приладдя

	Експлуатація
	Наливання води
	Знімання бака для води з метою наповнення
	Наповнення бака для води безпосередньо на пристрої

	Увімкнення пристрою
	Регулювання кількості пари
	Доливання води
	Вимкнення пристрою
	Промивання парового резервуара
	Зберігання пристрою

	Важливі вказівки щодо використання
	Очищення поверхні підлоги
	Відновлення зовнішнього вигляду тканин
	Очищення поверхонь із лакофарбовим або іншим покриттям
	Очищення скла

	Застосування оснащення
	Паровий пістолет
	Форсунка з точковим струменем
	Кругла щітка (маленька)
	Кругла щітка (велика)
	Форсунка з потужним струменем

	Ручна насадка
	Насадка для підлоги
	Знімання ганчірки для підлоги
	Розміщення насадки для підлоги на зберігання

	Розгладжувач килимів
	Кріплення розгладжувача килимів на насадці для підлоги
	Знімання розгладжувача килимів з насадки для підлоги


	Догляд та технічне обслуговування
	Видалення накипу з парового резервуару
	Догляд за приладдям

	Допомога в разі несправностей
	Технічні характеристики
	Мазмұны
	Жалпы нұсқаулар
	Бұйымды мақсатына сәйкес қолдану
	Қоршаған ортаны қорғау
	Керек-жарақ және қосалқы бөлшектер
	Жеткізілім жинағы
	Кепілдік
	Қорғаныс құрал-жабдықтары
	Құрылғыдағы таңбалар
	Қысым реттегіші
	Сақтандырғыш термостат
	Қазан термостаты
	Технологиялық бітеуіш

	Құрылғының сипаттамасы
	Орнату
	Қондырғыларды монтаждау
	Қондырманы ажыратыңыз

	Пайдалану
	Су құйыңыз
	Толтыру мақсатында суға арналған ыдысты алыңыз
	Суға арналған ыдысты алмай толтыру

	Құрылғыны қосу
	Бу мөлшерін реттеу
	Суды толтырыңыз
	Құрылғыны өшіру
	Бу генераторын жуу
	Құрылғыны сақтауға булау

	Қолдануға арналған маңызды ескертулер
	Еден бетін тазарту
	Матаны жаңарту
	Көпқабатты немесе лакталған беттерді тазарту
	Әйнекті тазарту.

	Қондырмаларды қолдану
	Бу тапаншасы
	Нүктелік шүмек
	Дөңгелек шөтке (кішкентай)
	Дөңгелек шөтке (үлкен)
	Тазартуды жақсартуға арналған қондырма

	Қондырма-щетка
	Еден тазалауға арналған қондырма
	Еденге арналған майлықты алыңыз
	Еден қондырмасын тұраққа қою

	Кілемге арналған қондырма
	Кілемге арналған қондырманы еденге арналған қондырмаға бекіту
	Кілемге арналған қондырманы еденге арналған қондырмадан алу


	Күтім және техникалық қызмет көрсету
	Бу қазанындағы қақты тазалау
	Толымдаушыларға күтім көрсету

	Ақаулар кезіндегі көмек
	Техникалық мағлұматтар
	Съдържание
	Общи указания
	Употреба по предназначение
	Защита на околната среда
	Аксесоари и резервни части
	Обхват на доставка
	Гаранция
	Предпазни устройства
	Символи върху уреда
	Регулатор на налягането
	Предпазен термостат
	Котелен термостат
	Ревизионно капаче

	Описание на уреда
	Монтаж
	Монтиране на принадлежностите
	Демонтиране на принадлежност

	Експлоатация
	Напълване с вода
	Сваляне на резервоара за вода за напълване
	Напълване на резервоара за вода директно на уреда

	Включване на уреда
	Регулиране количеството на парата
	Доливане с вода
	Изключване на уреда
	Изплакване на пароструйния котел
	Съхранение на уреда

	Важни указания за употреба
	Почистване на подови повърхности
	Освежаване на текстил
	Почистване на повърхности с покритие или лакирани повърхности
	Почистване на стъкло

	Използване на принадлежностите
	Пароструен пистолет
	Точкова струйна дюза
	Кръгла четка (малка)
	Кръгла четка (голяма)
	Силова дюза

	Ръчна дюза
	Подова дюза
	Сваляне на кърпата за под
	Паркиране на подова дюза

	Приставка за килими
	Закрепване на приставката за килими към подовата дюза
	Сваляне на приставката за килими от подовата дюза


	Грижа и поддръжка
	Почистване на варовика в пароструйния котел
	Грижи за принадлежностите

	Помощ при неизправности
	Технически данни
	إرشادات عامة
	الاستخدام المطابق للتعليمات
	حماية البيئة
	الملحقات التكميلية وقطع الغيار
	محتوى التسليم
	الضمان
	تجهيزات السلامة
	الرموز على الجهاز
	منظم الضغط
	ترموستات الأمان
	ترموستات المرجل
	فتحة الصيانة

	مواصفات الجهاز
	التركيب
	تركيب الملحقات
	فك الملحقات

	التشغيل
	ملء الماء
	فك خزان الماء للملء
	ملء خزان الماء مباشرة على الجهاز

	تشغيل الجهاز
	تنظيم كمية البخار
	استكمال ملء الماء
	إيقاف الجهاز
	شطف مرجل البخار
	حفظ الجهاز

	إرشادات هامة للاستخدام
	تنظيف أسطح الأرضية
	إنعاش المنسوجات
	تنظيف الأسطح المكسوة أو المطلية
	تنظيف الزجاج

	استخدام الملحقات
	مسدس البخار
	منفث تيار نقطي
	فرشاة مستديرة (صغيرة)
	فرشاة مستديرة (كبيرة)
	منفث كهربائي

	منفث يدوي
	منفث الأرضية
	خلع ممسحة الأرضية
	ركن منفث الأرضية

	منعم السجاد
	ثبت منعم السجاد على منفث الأرضية
	اخلع منعم السجاد من منفث الأرضية


	العناية والصيانة
	إزالة التكلسات من غلاية البخار
	العناية بالكماليات

	المساعدة في حالة حدوث خلل
	البيانات الفنية

